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Vorrede. 



Einer der dermaligen Viceprfisidenten des zoologisch - botanischen 
Vereines, Herr Ludw. Ritter v. Heufler, hat als Vorsitzender in 
der Monatsversammlung am 4. August 185t den Antrag gestellt : es 
mochte der Verein alljährlich Berichte über die Leistungen auf dem 
Gebiete der Flora und Fauna von Oesterreich zusammenstellen und 
herausgeben lassen. 

Unter allgemeiner Anerkennung der Zweckmässigkeit dieses An- 
trages wurde beschlossen, demselben Folge zu geben und die Aus- 
führung desselben dem Ausschusse zu übertragen. In der. hierauf am 
18. October 185t gehaltenen Ausschusssitzung wurde über diesen 
Gegenstand folgender Bcschlussgefassl: ,,Es soll für die zoologischen 
und botanischen Arbeiten in Oesterreich das Schema der Wik- 
ström*schen schwedischen Literaturberichte zu Grunde gelegt wer- 
den. — Zeitungsberichte aus nicht naturwissenschaftlichen Blättern 
sollen in möglichst vollständigem Auszuge gegeben werden, von allen 
übrigen Titel und Summarinhalt. — Diagnosen neuer Arten sind ganz 
aufzuführen.— Aufzunehmen ist Alles, was im In- und Auslande über 
Oesterreich erscheint, und als Anhang sind auch jene Arbeiten an- 
zuzeigen, die von österreichischen Naturforschern in diesen Wissen- 
schaften erscheinen. Begonnen wird mit dem Jahre 1850 und sollen 
später auch die früheren Jahre nachgetragen werden.^ 

Zur Ausführung dieses für uns neu zu schaffenden schwierigen 
und umfassenden Werkes hatte sich nach erlassener Aufforderung 
an viele P. T* Mitglieder ausserhalb Wien's, als an die Herren: E. A. 
Bielz, F. DietI, Graf Ferrari, A. Fleischmann, H. Freyer^ 
M. Fuss, Dr. S. Garovaglio, Frh. v. Hausmann, C. Heller, 
F. Kokeil, Dr. J. Krzisch, Dr. J. Lorenz, Dr J. Maly, Graf 
Marschall, Dr. A. Massalongo, Dr. R. Rauscher, Dr. Sau- 
ter, Dr. J. Schlosser, F. Schmidt, Hpim. v. Schulzer, 
J. Spatzier, P. v. Strobel, M. Tommasini, Dr. A. Za- 
w a d z k i — und an noch viele Andere — der grösste Theil dieser 
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genannten Herren nicht nur sehr bereitwillig erklärt, sondern auch 
durch Einsendung der betreffenden verlangten Notizen und Auszüge 
hiefür thatsächlich angenommen. 

Es wurde sonach an's Werk gegangen, allein der bedeutende 
Aufwand an Zeit und Kräften, den die Zusammenstellung der von 
obigen Herren so reichlich gelieferten Beiträge und die noch erfor- 
derliche ausgedehnte Ergänzung erheischte, verzögerte die Aus- 
führung, bis das Vereinsmitglied Herr Senoner gegen ein vom 
Vereinsausschusse zugesichertes, sehr massiges Honorar die Haupt- 
arbeit des Ausziehens und Zusammenstellens übernahm, wobei das 
Vereinsmitglied Herr v. He pp erger für den botanischen Theil 
unter ausdrücklicher Verzichtleistung auf jede Entschädigung die 
reichlichste Hilfe leistete. 

Es ward sonach diese Zusammenstellung, deren schliessliche 
Redaktion ich übernommen hatte, durchgeführt und dem Drucke 
übergeben, dessen weitere Ueberwachung und Correctur, da es mir 
an Zeit gebrach, Herr Senoner allein besorgte.*) 

Es kann wohl keine Frage über die Zweckmässigkeit und wirk- 
liche Nothwendigkeit dieser Arbeit mehr sein; sie ist so allgemein 
anerkannt, dass solche Berichte nimmermehr entbehrt werden kön- 
nen, wenn der Wissenschaflsfreund auf der Höbe seines Zweiges 
bleiben will. 

Die Unzukömmlichkeiten, die dem ersten Berichte noch mehrfach 
anhängen, wollen freundlichst damit entschuldigt werden, dass die- 
selben bei einem ersten Versuche nicht wohl vermieden werden 
konnten. Mit Hilfe der gewonnenen Erfahrung wird sorgfältig 
getrachtet werden , die künftigen Berichte mehr und mehr zu ver- 
bessern. 

Frauenfeld. 



'^) Beiläufig von den Cr^ptogameu augefaugeii, Seite 121 — 195, hat Herr 
Hitter v. Heufler mit freundlicher MübewaUung den Oruck der 
botanischen Abiheilung überwacht und korrigirt. 
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A. Allgeiiieiiie IVatiirgescIiicIite. 



Porth Em., Briefe über all;L;emeiiie Naturkunde an Gebildete. Prag 1853. 
S*e8liil Dom., Deir uiilila delle scieiize iiaturali. Eine Schulrede, (im 

Programm des k. k, hyceal- Gymnasium von Crcmona 1852,) 
Heinz F., Begrflndung der Anfuaiime der Naturgeschichte in das Gyni' 
iiasium. Die Anwendung der Moh.s'*schen Methode auf alle drei Reiche ist 
der Inhalt dieses Aufsatzes» Der Verfasser behauptet unter anderem , dass 
erst Mobs die Naturgeschichte zur Wissenschaft erhoben habe, während 
sie bis auf sein Erscheinen sich tbeils auf blosse Beschreibung der Natur- 
producte beschränkte, theils in Bintheilungeu sich erging, die sich auf ein- 
zelne Merkmale stutzten und die ungleichartigsten und unähnlichsten 
Naturproducte nebeneinander stellte, theils die Systematik mit der Charak- 
teristik curoulirte, theils endlich, wo wegen mangelhafter Kennzeichen- 
lehre eine Bestimmung unmöglich schien^ in dem Gebtete anderer Wissen- 
schaften Hilfe suchte, (,1m Programm des k. k, akademischen Gymnasiums 
zu Laibach 1852.) 
UlAlilveiizl Franz ) Ueber den Vortrag der Naturgeschichte am k. k. 
Gymnasium auf der Kleinseite in Prag. Ein practischer Aufsatz über die 
vom Verfasser seit 1S16 angewendete Methode, vom Einzelnen zum All- 
gemeinen vorzuschreiten. (Im Programm dieses Gymnasiums für I85f,) 
PeölrkA Dr. Jos., O pfirodapisu na Pra2skem staromöst k^m Gymnasium. 
Ueber den Vortrag der Naturgeschichte in den unteren Classeu des k. k. 
Gymnasiums auf der Altstadt in Prag. Eine Beschreibung des vom Ver- 
fasser beobachteten Vorganges, der Einrichtung, der Anschauung und der 
Wahl der dazu genommenen Gegenstände , als auch betreffend das Vor- 
schreiten zu den Gattungen, als ein erprobtes Mittel, um das Interesse zu 
wecken. (Im Programm des AUstädter Gymnasiums in Prag 1852.) 
Seliiir Dr. Ferd. , Andeutungen über den gegenwärtigen Zustand der Na- 
turwissenschaften in Hermannstadt. Eine Aufzählung der Männer, welche 
sich in dieser Stadt wissenschaftlich mit Naturgeschichte beschäftigen, 
und deren Sammlungen. {Verhandlungen und MiUheilungen des siebenb. 
Vereines für Naturwissenschaften^ Jahrg, I.) 
Anierliiigf. ZumHaupteintheilnngsgrunde nimmt der Verf. die drei Elemente: 
Luft, Erde und Wasser, und erklärt, dass dieses Einthcihmgsprincip auch 
bei den lusecten und Pflanzen anwendbar sei, mit der wirklichen Bevöl- 
kerung der Erde durch Thiere und Pflanzen im Einklänge stehe, und daas 
dieses von den dermaligen Natursystemen nicht abweiche. Von Sfittge- 
thieren werden 150, von Vögeln 260 und von Amphibien und Reptilien 
15 Arten aufgeführt. Hierauf folgt der systematische, der Cechische und 
der Provinzialname, der lateinisch- systematische Name, dann eine 
gedrängte charakteristische Beschreibung der Gattungen und Arten nebst 
Varietäten, Angabe des Voikommens, nebst Anmerknngen Über Ursprung, 
Lebensweise, Nutzen, Schaden etc. C^auna öiU zvifena öeskd I. Popsani 
siavcü , ptdkü , plazü , obojüveltiikü a ryb rsech , jeni zemi deskou oby^ 
vajii K ndzornämu sezndni pamätnosti riasti pfi rychdzkäch a sesti^tfO" 
vdtii pfirodnich, Praze 1859.) 

LH. Ber. f. Oest. 1 



HLolIar, Bildliche Nutiiri;escliicli(e aller drei Ilciche mit vor/iij^iiclier 
Beriickstcbtij&^ung der für das alljs^emeiiie Lehen wichtigeren Naturprodiicte. 
Uuter Mitwirknn«: von Fitziiiger, Bill, Feuzl, Hecke!. Wien 1852. 

liaiiibl, Der Winterschlaf der NaUir. {In der ^,Ziva ^^^ Zeitschrift für 
Naturwissenschaften, Prag 1853,) 

Piirkynje, Rundschau in der gesammten Natur. 

— Der Meuscii und die Nalar. 

— Das Leben unter dem Wassersi)iei>:el. 

(In der j^Ziva,^'' Zeitschrift für Natur Wissenschaften* Prag 1853.) 

Heller Dr. J. FL, lieber das Leuchten im Pllauzen- und Thicrreiche. (In 
Beller\9 Arch, f. phyi, u, path. Chemie und Mikroscopie. Wien 1853,) 

Bassl A;;^ostino , Della conservazione, svihippo, successivo incremento, 
riproduzioue e distruzione dei germi de;u:li esseri org^anici in generale, 
vegetali ed animali^ e principalmente di quelli che sviluppansi neirinterno 
ed alla superficie di altri esseri pure organici viventi, auimali o vegetali, 
nnfrendosi degli nmori di questi, detti percib parassiti, i quali sono 1 veri 
prodntiori d^ogni specie di morho couta^^ioso. Lodl 1851. 

Relssek. Dn 8. , bespricht die Eutwicklungsgeschicbte des Thieres und der 
Pflanze durch Urerzeugung und theiit die Resultate der über diesen 6e/icen- 
»land vorgenommenen Beobachtungen mit, aus welchen Reissek folgende 
9ebki«sfolgerungen zieht : Die Urerzeugung findet in der Luft, im Wasser 
and in anderen Medien, welche eine Ernährung begünstigen, statt; die- 
selbe erfolgt durch direcle Umbildung und Fortentwicklung der Zellen oder 
Körner, die ersteren bilden sich zu Pilzen , Algen, Infusorien oder Räder- 
tbierehen, die letzteren bilden sich dazu nach vorangegangener Umwandlung 
in Zellen; Im Wasser entstehen Pflanzen und Thiere, in der Luft Pflanzen; 
alle erzeugten Thiere und Pflanzen sind urspränglich einfache Zellen, diese 
sind die Eier der Thiere und Pflanzen und in ihrer Eigenschaft als Zellen 
Ur- oder Primitivzellen beider, in ihrer Eigenschaft als Eier, Ureier der- 
selben etc. — Die von Reissek beobachteten, durch Urerzeugung ent- 
stehenden Thiere und Pflanzen sind folgende: Algen. Archomena com- 
mune Relss. , kleine, ein fach fadige, farblose, fortpfianzuugsloäe Con- 
ferveu, die aus den Inhaltskörnern der Thier- und Pflanzenzelle entstanden 
sind, wie: aus denen der Polenzelle \q\\ Pinus sylvestris^ von Orchis 
morio^ und aus denen der Schleimkörperchen und Epilhalialzellen der 
Mundschleimhaut de^ Men.^chen; Hggrococis chlorophylii Reias. entsteht 
ans Chlorophj llkörnern verschiedener Pflanzen {Caltha palustris^ 
Vhragmites communis^ Eguisetum palnstre); Hgg. amilacea Reiss. ent- 
steht ans den Amylumzellen des Orchideeuknollens; Hgg. sorovia ReiMS« 
entsteht aus den Tochterzellcn des Pollens der Orchideen. — Pilze: 
Chkiäosporiuin ramulosum Reiss. aus den Inhaltskörnern des Polleus von 
Pinns sylvestris; Botrytis oligospora Reiss. aus den Inhaltskörnern der 
Pollenzellen bei Orchideen; PenniciUium glaucvm Lk., P. candidum l*U, 
— Thiere: Amoeba dif/luens Ehr., Vibrio lineola Müll.; Monas vesi- 
cuiaris Reiss. aus den Pollenzellen von Pinus sylvestris und Orchis 
morio\ M, chlorina Reiss« aus den Theilungszellen der Amoeba dif/luens etc. , 
M, Uns Duj.; M, chlorophylli \ Peranema rarians Reiss. aus den Amy- 
lumzellen des Orchideenknollens ; P* co/po//a E h r b. ; Panophrgs pusiUa 
Reiss. aus den Pollenzellen der Orchideen; P. oblonga Reiss* aus den 
Tochterzellen der Knollen von Orchideen und der Wurzeln von einigen 
Httlsenfrftchten (Ctymnadenia conopsea^ Orobus pannonicus) ; P. spermatica 
Reiss. aus den i8lamenkÖrperchen des Menschen; Stylonichia pustulat<t 
Ehrb. ; Rotifer vulgaris Schrank. {Sitzungsberichte der kais. Akademie 
der Wissenschaften in Wien, Bd. VII., p, 334.) 



FrliMCkKarl. Ueber die von ihm verölTeudicIileii Arbeiten lassen wir seiJia 
eljui^eiieu MUtbeilun^ii darüber hier folgen, da dieselben «ehr viel liiteres- 
saiitea bieten : 

,,D«r Gejj^eustatid neitier Stadien waren einsie und allein die periodischen 
Brsdieinun^en in den Gebieten der Botanik und Zoologie and nur Inso- 
ferne, als die in ähnlichen Perioden vor sich gehenden «eteorologiscbeu 
ProcesAe die bedingenden Ursachen slud.^ 

,,Ich glaebe, dass der Gegenstand würdig und geeignet ist, den Besire- 
bungen der Botaniker und Zoologen neue Aicbt^uncie xu geben and sie 
von der endlosen Zersplitterung abzuhalten , welcher die Wiasenschaft 
entgegengeht^ wenn der Noaienclatur und Systematik vorherrachend 
gehuldigt wird. Die Geographie der Botanik (Flora) und Zoologie (Fauna), 
welche sich von Tag zu Tag einer vielseitigeren Pflege erfreut « hat achou 
seit längerer Zeit angefangen, eine Oi%-ersion aur Erhaltung der Slaibeit 
in der Wissenschaft z« maisiien, und es ist vielleicht der Zeitpunct uicbt 
/«rue, wo die Ckrouologte der Flora and Fauna, welcher ich aeit 
einer Reihe vod Jahren meine Thätigkeit widaie^ eben so günstig auf die 
so sehnlich gewäuschte Einheit in der Wissenschaft hinwirken wird.^ 

^Es diene dteaj za laeiner Eatsclivldjgungy wenn Ich die folgenden Ifif- 
theiluagen al« einen Beitrag^ zur Literatur der österreichischen Botanik und 
Zoologie ansehe. Ein Bild der Fauna und Flora eines Bezirkes für alle 
Tage des Jahres zu entwerfen, würde gewiss eben so anziehend und lehr- 
reich sein , wie die gleichzeitige Flora und Fauna eiüea Welttheilea nach 
VersKchiedenheit der geograip bischen und physicali sehen Position seiner 
Orte, und wäre dennaoh jedenfalls eine dem Vereine würdige Aufgabe.« 

??Meine in diesem Fache durch den Druck verdflent lichten Arbeiten sind : 
I. Periodische Erscheinungen in der Flora. In den Jahren 
1835 bis 1650 habe ich in der Umgebung von Prag bei mehreren hundert 
Pflanzenarten die Tage angemerkt , an welchen sich alljährlif h im Laufe 
der periodischen Bntwickelung gewisse Erscheinungen einstelllen , wie 
insbesondere die Blätterung, ßlütbe , Fruchtreife und der Laubfall in 
mehreren Phasen. Alle diese Beobachtungen findet man mit den entspre- 
chenden meteorologischen Daten in den «^magnetischen und meteoro- 
logischen Beobachtungen zu Prag^ ^) , herausgegeben yqh Herrn Director 
Karl Kreil, in einem besonderen Anhange verzeichnet. u 

„Eine umfassende DarMfelhing des Planes dieser Beobachtungen, ikrer 
Methode und Tendenz bildet den Gegenstand einer Abhandlung unter dem 
Titel : ,,Ueber die periodi^ciieti Erachein nagen im Pflanzenreiche ,^ in den 
Abhandlungen der kün. böhmischen Geselluchaft der Wissenschaftea zu 
Prä« *).^ 

^Die ResuHate aller io den Jahren 1895 bis 1850 angestellten Beobach- 
tungen finden sich zusammengestellt in dem y^Kalender der Flora des Hori- 
zontes von Prag, entworfen nach zehnjährigen Vegetationsbeobachtungen,^ 
welcher einen Anhang zum Jännerhefte der Sitzungsberichte der mathem. 
naturivissenschafk liehen Glasse vom Jahre 1852 bildet.^ 

„Im Jahre 1850 habe ich nach den Ideen von Quetelet und Spriug, 
theilweise nach eigenen Erfahrungen eine „Anleitung zur Ausführung von 
Beobachtungen über d:e an eine jährliche Periode gebundenen Erschei- 
nungen im Pflanzenreiche^^ entworfen, welche im Maibefte der Sitzungs- 
berichte der mathem. naturwissensch. Classe der kais. Akademie der Wis- 



') 11 Jahrgänge, 1840 big 1850. 

') V. Folge) 4. Band. Prag 1847. S. 1 bis 61. 
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«enscliafleii erschien ^). Diese Auleituii;»: war besliuimt , Theiluehuier aü 
den Ve^etationsheobaclituugen au versdiiedeuen Orten des österr. Kaiser- 
reiches zu £i;ewinnen." 

^Ein neuerlicher Entwurf dieser Art , welcher von mir der kais« Aka- 
demie der Wissenschaften vorgelegt worden ist, wurde mit Beschluss 
vom S7. Jänner IsA zur Aufnahme in den ersten Band des Jahrbuches der 
k. k. Central-Ansfalt für Meteorologie und Brdma;i;netismns bestimmt, wo 
in einem besonderen Anhange auch noch die Yjegetationsbeobachtungen 
der Central-Station Wien sowohl , als jene der übrigen Stationen erschei- 
nen sollen.^ 

^ie periodischen Erscheinungen im Pflanzenreiche lassen sich in zwei 
Classen theilen, je nachdem die Periode die Dauer eines Jahres oder eines 
Tages nmfas.Mt. Ueber die in die erste Classe gehörigen Arbeiten habe ich 
soeben berichtet, iil»er die Ergebnisse meiner Untersuchungen über die tag- 
1i<2he Periode habe ich die interessanteste Erscheinung diesri* Kategorie, 
nämlich das periodische Oeffuen und Schliesseu der Blumenkronen , zum 
Gegenstände mehrjähriger, mit grosser Sorgfalt und an mehr als 140 
Pflanzenarten angestellten Beobachtungen gewählt, und die Ergebnisse in 
einer Abhandlung unter folgendem Titel niedergelegt : ,,Resultate mehrjäh- 
riger Beobachtungen über jene Pflanzen, deren Blunienkronen sich tää:lich 
periodisch öffnen und scbliessen,^ welche in den Abhandlungen der kön. 
böhm. Gesellschaft der Wissenschaften zu Prag ') und auszugsweise 
in den Sitzungsberichten der mathem. naturwissensch. Classe der kais. 
Akademie der Wissenschaften ^) erschienen ist« — Das Detail der 
Beobachtungen , welche die Grundlage der Untersuchungen über die tag« 
liehe Periode des Pflanzenlebens bildeten, und in den Jahren 1844 bis 1849 
ausgeführt worden sind , findet sich in den betrefllenden Jahrgängen der 
bereits erwähnten ^^meteorologischen und magnetischen Beobachtungen 
zu Prag.'' 

„Von anderen verwandten botanischen Arbeiten habe ich noch anzuführen : 
„Meine Uutersuchuntieii (Elemente zu eincrUntersuchung) ül)er den EinflusvS 
der Witterung auf die Vegetation,^ in den Abhandlungen der kön. böh'ii. 
Gesellschaft der Wissenschaften*).^ 

„Zahl der blühenden Pflanzen nach Neigung und Insolation des Bodens'' 
und „Mittlere Blüthezeit nach Verschiedenheit der Abdachung uud 
Insolation" *). 

„Abhängigkeil des Coloriles der Flora von den Jahreszeiten" '). 

?9Die drei eben angeführten Arbeiten gehören eigentlich schon in das 
Gebiet der Pflaiizengeographie , für weiche ich auch noch einige andere 
Beiträge geliefert habe, namentlich auf einer im Jahre 1835 von Prag nach 
Triest unternommeneu Reise durch die Alpen^ Pflanzenverzeichnisse für 
verschiedene Gegenden und Huhenbestimmiingen der Vegetatioiisgürtcl und 
ihrer Gränzen an mehreren Alpen, welche aus meinen ^Fragmenten einer 
Reise nach Triest" (Zlomky z cesty do Terstu) in der Zeitschrift „Krok." 
Wefegny^ spis wsenauönjr pro wzddlanöe närodu (esko-slowan-sK^ho od 
Jana Swatopluka Presla etc." ersichtlich sind ^j." 



>) S. 504 bis 542. 

*) V^ Folge, 7. Bd. 

•) Jännerheft 1850, S. 18 — 31. 

*) V. Folge, «. Bd., S. 51—68, und V. Folge, 4. Bd., S. 61 — 71. 

*) An denselben Orten sich unmittelbar anschliessend. 

') Periodische Erscheinungen im Pflanzenreiche, S. 74 — 82. 

M 3. Theil^ S. 363 — 400, und S. 495 — 515, Prag 1836. 
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^Eiiie bei rächt lichere Zahl solcher HOheiibesliinmuiif^eii vou Vej^elaÜoiiü* 
fi;ürielii habe ich fast au allen beträchtlicheren 6ebir;;sketten des österr. 
Kaiserstaates , besonders in den Alpen in den Jahren 1846 bis 1848 vor- 
genommen, in welchen ich Herrn Director Kreil während der auf Staats- 
kosten ausgeföhrteu Bereisung zur Erforschung der eiHlmagnetiscben und 
meteoroloisiAcben Verhältnisse des Kaiserreiches begleitete. Man findet 
diese Höheubestimniungen in den „Mai^netischen und geographischen Orts- 
bestimmungen im österreichischen Kaiserstaate^ ')• 

^2. Periodische Erscheinungen In der Fauna. In den Jah- 
ren 1844 und 1845 habe ich Ober die Zeit des Erscheinens und Ver- 
Schwindens vieler Thiere , besonders Insecten fast aus allen Classeu, 
die ersten Aufzeichnungen gemacht , bei welchen auch bereits auf ihre 
Vertheilung während der Periode der Sichtbarkeit Rücksicht genommen 
worden ist. Diese Beobachtungen bilden einen Anhang zu- den Vec^etations- 
beobachlungen in den beiretfendeu Jahrgängen der bereits erwähnten 
)?Mignetischen und meteorologischen Beobachtungen zu Fragu ') 

„Vom Jahre 1849 angefangen beschränkte ich mich auf die Coleopteren 
und Lepidopteren ^ berücksichtigte aber soviel als möglich alle vorkom- 
menden Arten, um ein vollständiges und getreues Bild der Fauna für jede 
Jahreszeit zu erhalten und die Gesetze der jährlichen Vertheilung für jede 
Gattung ermitteln zu können.^ 

„Später zog ich auch die Hemipteren in grösserer Ausdehnung in deu 
Kreis meiner Beobachtungen , deren Ergebnisse ich in nuhreren Abhand- 
lungen niedergelegt habe, weichein den Sitzungsberichten der kals. Akademie 
der Wissenschaften erschienen sind, während das Detail der Beobachtungeu 
theilweise für die betreffenden Jahrgänge der „Magnetischen und meteoro- 
logischen Beobachtungen zu Prag^ bestimmt worden ist. Sie umfassen die 
Periode 1849 bis 1851. Die Ergebnisse sind zu ersehen aus:^ 

„Resultate dreijähriger Beobachtungen über die jährliche Vertheilung der 
Papäioniden^ »>. 

„üeber die jährliche Vertheilung der Käfer'' *). 

„Resultate zweijähriger Beobachtungen Über die jährliche Vertheilung 
der Käfer'' *). 

„Jährliche Vertheilung der Hemipteren^ *}» 

Blelz C. A., bespricht eine nach der Höhle Vuntsäsze unternommene Reise, 
um alldort den Fundort der Reste von vorweltlichen Thieren zu besich- 
tigen, und führt die bei dieser Gelegenheit gesammelten Pflanzen (Sca- 
biosa lucida Vill., Stachys atpina L«, % F. hohe Ni^itella globosa^ 
Campanula tenuifolia W. K., Alyssum aryenteum Wittm. etc.),* Käfer 
{Aryutor unctulatus ^ Platysma Findelii , Hylobfus pineti^ Catops troy^ 
iodytea Sc hm., Carabus arv<!nsis , Ottiorhyuchus dires)'^ Schmetterlinge 
iChrysanthia thaiassina) und Conchylien (die seltene Balea frayilis^ ClausiUa 
tenuilabris) auf. Vou Knochen wurden nur einige Schädel , Kinnladen, 
Rippen, Schenkeiknochen u. a. gefunden. {Verb* des siebenb, Vereines, HL 
m52. p. 111,) 



*) 1. bis 3» Jahrg., Prag 1848 bis 1850. 

') 5. und 6. Jahrg., Prag 1845 und 1846. 

•) Novemberheft 1850, S. 486 f. f. 

M Jänuerbeft 1851, S» 3 f. f. 

*) Novemberheft 1851, S. 689 f. f. 

*) Octoberheft 1858, S. 554 U f. 



PolLOrny l.ericIUet über seine zoologische Ausbeole in den Höhlen des 

Karstes, i^erh, d. zooi, boL Vereines. III. p, 24,) 
B4»tterl Math., ^ibt einii^e Notizen über die Fauna von Le^ina und deren 

uiBliee^euden Inseln. QVerä, d, zool. bot, Vereines, III, p, i29*) 
Heller, Reisen in Mexioo. Wieu 1853. Besprochen von Frauenfeld. 

(Verh, d, zool, bot Vereines, III. p. i45.) 



Periodfsehe Werke, Zeitsehriften etc. über allgemeine 
und speelelle Naturgeschichte, welche in Oesterreich er- 
schienen in den Jahren 1850 bis 1853. 



KrQilia. Mittheilunigen der k. k. mähr, schles. Gesellschaft für Ackerbau, 
Natur- und Landeskunde. 

Berniannstadt. Afittheilungen des siebenbürg. Vereines für Natur- 
wissenschaften. 

Ktogeitfiirt. Jahrbuch des Landesmnseums. Redij^irt von Canaval. 

Krai&aii. Roczuik Towarzj-stwa uaukowego z Uuiversytiteni Jagellons- 
kim zlaczouego. 

Mallancl« Gioruale und Memorie deir I. R. Istituto louibardo di scienze, 
lettere ed arti. 

Padtia« Revista periodiua del lavori dell' I. R Accademla di scienze, iet- 
tere ed arti. 

Pa^'la. Gioruale di Ma1acolojä;ia. Redi^irt von Pel. v. Strobel. 

Pcstli. Zeitschrift für Natur- und Heilkunde. Red. von Watzek. 

— Maisi:3'ar akadeoiiai ertestto. 

JPjrag« Abhandlungen der kön. böhm. Gesellschaft der Wissenschaften. 

— Zeilscbrift des uaturwisseuscbaftlichen Vereines „Lotos.^ 

— „Ziva,*' Zeitschrift für Naturgeschichte. Redigirt von Purkyue und 
Krejdi (böhmisch). 

ITenedlg. Atti und Memorie dell' I. R. Istituto veneto dl lettere ^ scienze 

ed arti. 
Wttrmwäm. Memorie delT Accademia di coaimercio, d** agricoltura, di scienze 

eil arti« 

— II ^Collettore dell' Adige.^ Redigirt von Dr. Aut. Mangaaotti. 
MTlen« Sitzuiij(8berick(« tiud DenfcscIiriAeu der kais. Akademie der Wissen- 

sciia<teii. 

— Jahrbuch und AhbandJungeti der k. k« geologischen Reichsanstait. 

— Natanvisseuscha^lliche Abbandlungeo and Berickte über Mit4heiluMgcii 
TOn i*reuiideii der Natur wi8senschafteu , gesammelt und herausgegeben 
voA W. Hai<dinger. 

— Verhandlungen des zoologisch-botanischen Vereines. 

— Oesterreichisches botanisches Wochenblatt. Redigirt von Dr. Alex. 
Skofitz. 



B. Zoologie. 



L Allgemeine. 



Storla naturale illustrata dcl reguo animale tratta dalle opere dei piu 
diAliiiti e moderiii iiaturalisti ilaliani e straiiieri. Vol. I* Mammiferl, coti 
1100 hicisioiii. Yeiiezia 1853. — Wir jflaubeti dieses Werkes, von welchem 
12 Hefte erschieueu sind, Erwähnung machen zu inässeu , da es, wenn 
auch nicht streng wissenschaftlich, doch zur Verbreitung; der Natarwisseu- 
schaften nicht wenij![ heltra/y^en dörfte. 

Czeritiak, Job. Dr. Ueber die Erhalt nni; der Art im Thierreiche« (fn der 
Zeitschrift des naturwissenschaftl, Vereines ^^Lotos*"*^ in Prag 185MA 

Scliinarda L., Die ^eog^raphische Verbreitung); der Thiere. Wien 195S. 

«i* B«, Kurze Anleitung zum Binsammeln und Zubereiten der Natarkörper 
für ein Kabiiiet. Neubans 1853. 

Eiselt Johann Dr. , gibt eine Uebersicht der Fauna des Riesen- 
Gebirges. — Wir entnehmen daraus , dass auf der schlesiaclien Seite 
Hirsche und auf der böbmischen Rebe und Hasen ziemlich zabireieh, grSs- 
sere Aanbtbiere: Wölfe, Bären, Luchse, alle ausgerottet sind; kleinere: 
Föcbse, Marder, Iltisse, Wiesel, Fischotter, Igel, häufig vorkommen, 
so auch BicbhSnicben , IMäuse , Balten etc. Die Krebsotter {Mustela 
iutreola L.) findet sich in den Sümpfen Schlesiens, das Ziesel (Arctomus 
citiUus Pall.) am Fusse der Sudeten. Unter den Vögeln sind sa erwäh- 
nen: der Zwergfalke, die Riugdrossel, der Aegenpfeifer (Ckaradrius mwi^ 
nellus), der Alpenflurvogel (Accentor alpinus)^ der Wasserpiper, die Schnee- 
lercbe, Schneeamsel, dann der weisse Hühnergeier, der Bussard, der 
grosse gesprenkelte Taubenfalk, der Höthelgeler, der Wendehals etc., die 
Tannenmeise und Zaunkönig, Holhkehlchen u. s. f. n. s. f. — Von Fischen 
findet sich die gemeine und die schwarze oder Steinforelle; in geringerer 
Anzahl der Ascb, der Saibling, die Aalranpe, dieGrundel, der Steinbeisser 
und die Elritze* — Von Amphibien: die grüne, gefleckte und die gemeine 
Kröte, der Thaufrosch, der Lanbfk'osch etc., der kleine Gebirgsmolch , die 
Eidechse. — Von Reptilien: die Kreuzotter, die Kupferscblange und die 
schwarze Natter, dann die Ringelnatter und die Blindschleiche. — Von 
Mollnsken : Heiix friridula Menke, und Pisidium roseum Schulz. — 
Unter den Insecteu sind erwäbnenswerth : Oloptirum simile^ boreaie^ 
rotundicoUe; Antliophayus omalinus^ sudeticvs j forticornis; Bembidinm 
puHctatum (bis 4000 F. Höhe) ; Antliopthogus austriacus (bis 3500 — 4000), 
A. alpinus (3500-4500) ; Olophrum aipestre (4500) ,* Quedius punctatetlus 
(4500). Dem Riesengebirge fehlen die Nebrien , die ei(j;entlichen 
Pterostichen , manche Ocypus - Arten , die Menge von Carabicinen , die 
grosse Reihe von Otiorhynchen, Unter die forstschädlichen Insecten gehört 
der Borstenkäfer , die Processionsraupe und der Ficbtenspinner {Liparis 
monachd) u. s. f. {In der yjLotos^' i85i^ p. 5,) 

Sehlaipi^intiveit bringt ober die Verbreitung der Thiere in den Alpen 
Folgendes: In der Nähe der Wildspit/e bei 11,000 Fuss wurde 
unter anderem die Syttia cyanecuia bemerkt; auf den Firumeeren der 
Pasterze (I0,00G — 11,000 F.) FringiUa nivalis ^ Accentor alpinus etc. In 
Bezug der Insecten erwähnt Seh lagin t weit im Allgemeinen, dasi^ mau 



flereii noch hei 12,000 — 14,000 F* findet, dass sie RanbÜiiere sind , daSM 
sie fast alle eine dnnkle schwarze Farbe haben etc. Infusorien des Luft- 
staubes und des rotheu Schnees finden nach der Höhe keine Grenzen. Die 
Alpenweiden für Kühe in den Centralalpen steigen im Mittel bis 6500, die 
Scbafalpen bis 7000 und 7300 F., die obersten re/:efmässigen Weideplätze 
reichen bis ungefähr 7800 F. Spuren von Gemsen und Steinböcken finden 
sich noch ober 10,500 K. u. s. f. {Untersuchungen über die physica tische 
Geographie der Atpen iSbO,) 
CSredler Yincenz, Die naturwissenschaftlichen Zustände Tirols. Eine 
flüchtilfe Kundschau auf Veranlassung der Wiederaufnahme der Natur- 
geschichte an österreichischen Gymnasien. 

Prof. Gredler gibt uns mehrere sehr interessante Daten über die natur- 
historischen Studien in Tirol. 

Gredler selbst fand Rhinolophus ferrum equinum, Vespertilio murinus 
und Pipistretlus, 

In Brixen hat Prof. Mohr eine Sammlung: sehr gut ausgestopfter Vögel. 
Die beste derartige Sammlun/»: hat in Tirol das Ferdinandeiim. 

GistI in seinem Faunus, III. Bd.^ hat ein Verzeichniss der Vögel von 
Tirol gegeben. 

Petromyzon fiuviatilis wurde schon mehrmals im Inn oher Innsbruck 
gefischt, so auch wurde dieser und i\er Petr,Ptaneri in der Elsch und ihren 
Nebenflnsscheu bei Botzen und Meran gefunden. 

Gistl war mit seinem Freunde Jenison 1833 — 1834 auf Reisen in 
Tirol und beabsichtiget eine Fauna Tirols herauszugeben. 

Dem Prof. Gredler kamen bisher vor: Lacerta agilis (gewöhnlich die 
Vaiietät tiliguertd) in Nordtirol; L, montana ^ L. (Podarcia) muraiis ; 
h. pyrrhogaster ; L. viridis in Südtirol,* Cotuber (Tropidonotus) natrix\ 
C. flavescens; C. Aescutapii, die um Botzen die enorme Grösse von 6 Fuss 
erreicht 9 C. tessellatus^ atrovirens; Coronetla laevis* Auch C. Etaphis 
will man schon öfters beohachtet haben. Vipera ammodytes vom west- 
lichen Gebirgsabhange des Schlosses Kühbach. 

Unter den Insecten Sndtirols finden sich : Odacanthe metanura^ 
Aetophorus imperiatis u. s. w. Gredler zählt 53 Species auf. 

Die einzigen systematisch geordneten Lß/7iV/o/yfßr^/i-Sanimlungen sind im 
Ferdiuandeum und in Botzen, nämlich die von Bittersmann. Es werden 
10 Arten aufgezählt. 
In Südtirol sind vnxf fallende Orthopteren, Zirpen, Cicaden und Psyttiden. 
Als interessante Tiroler Conchylien werden angeführt: Hetix lactea^ 
cincta^ hispida, nitida ^ monodony alpicola ; Pupa tripHvata, quadridens 
pygmaea. Pupa inornata am Kallerer-See und in den Mauerritzen eines auf 
Diluvium gebauten Weinberges bei Botzen. Ciausilia ornata ^ Braunii ] 
Pomatias maculatum. Alle diese Conchylien kommen in Südtirol vor. 
Insbesondere bei Botzen finden sich: P/tysa hypnorum; Planorbis con- 
tortus , nitidus^ albus , imbricatus ; Limnaeus pe^'eger^ minutus, vulgaris^ 
stagnalis , palustris ; Paludina fuloescens , vivipara ; Melanopsis acicu^ 
laris : Cyclas rivalis ; Anodonta cygnea ; Vnio pictorum. 

Vieles hat Tirol in coucliyolofi:ischer und in entomologischer Beziehung 
den vieljährigcu Forschungen des Anton Stenz in Neusiedl zu verdanken. 
Der botanische (und mineralogische) Theil dieser Abhandlung enthält 
nur Bekanntes. (Im Programme des k. k* Gymnasiums in Botzen 1850 — 
i85t.) 
Ambroili Franz, führt die von Zeni, Sartorelli, Ambrosi selbst 
gesehenen und aufgefundenen Thiere auf. Die Botanik wurde nicht gänzlich 
ausgearbeitet. (JProspetto delle specie zoologiche conosciute nel Trentino. 
Trient 1851.) 



•neiilutl Cajetaii ffiH Be8clireihnn|;en and Beaierknn^en Über 41t Le» 
betisart verschiedener Tlilere, dann eine Aufzählany von VOjf^eln , 0oliBMt- 
terlhifen , KAfeni und Hymenoptereu aus den Aequatorial-Gegenden. (Em^ 
pioraztöne delle regioni equatoriaii lungo H Napo ed U ßume d€U€ ilMux- 
%oni. Jffloiio.) 

WKenmgeTim , die , in ScIiSnbruiin. Inventar derselben von einen Uu- 

irenauuteu. Es sind KA verschiedene Thiere in verschiedener Menge von 

Exemplaren, von 1 bis 100 Stiick. Aus ^Oest erreich*^ sind: Aquitm im" 

periaUsy vhrpsMes; Caslor fihfir; Meies taxus; Querqueduia creeea; 

Marsfca Pen€lop€\ Daflia acuta \ Aho^ Botckasy Smgrmium Aiueo; Mii^ 

f>us niger; Anger cinerevs hgbridus; Vuiiur mottachus; Ogpt fulöus; 

Oru8 cinerea; haruM fuscus; CapreoUu vutgarUi NgcUcorasD griteua; 

Botauru» steiiaris ; Cygnue olor*^ Ciconia aiäa; Columha iivia; Capra 

hircuM. Aus Steiermark: Hupicapra europaea» (In der Beilage Nr ,30 der 

Wiener^Zeitung vom 4. Sept, 1862,) • 



IL Sängethiere. 



Halaurtfi Bmilio, Oei mostri umani. Dissertazione inau^urale. Pavial85t. 

CereM Brizio, Nota all' osservazione del dott. Paolo Oaddi intorno 
airovnlazione della donua. Widerlegung der Lehrsätze Ponohel^s in All - 
geoieiueu und Vertheidiguiig jener des Rivelli. iAnnaii unirenaii di 
medioina. Milano 18ö3.) 

Oekl Eusebio, felnirovolo deiruomo e dei raammiferi. Dissertazione inau- 
gurale. Pavia 18ft0. 

VarMeri, Osstrvazioni sopra aicune parti degli organi geuitali nasco- 
lini degli animali quadrnpedi dornest ioi e delT uono etc. (Annali wUver~ 
sali di medidna. Milano issaj 

Pletrii0liy S. K. , gibt eine Naturgeschichte der in Galisien wild leben- 
den SAngethiere, und theilt solche folgenderweise ein : Ordo I. Ferae. Cbi-«^ 
roptera, lusectlvora, Carnivora; Carnivora plantigrada (Ueber das Paaren 
und Werfen der Jungen der galizischen Bären), Carnivora digitigrada. 
Ordo II. Rosores. Ordo III. Pachydermata. Ordo IV. Rumlnantia. 90 Genera, 
40 Species. JedeSpecies ist zuerst genau beschrieben, onddi^nndie Lebens- 
weise derselben augef jährt. CHieloria naturalna % wierzai Msacych dzikich 
Qalicyjskich. hwow i8öS.) 

Fitliliiirer bringt zur Kenntniss, dass er mit der Ansarbeitnng der Sänge- 
thier - Fauna Oesterreicbs beschäftigt sei. Bei dieser Gelegenheit wurden 
verschiedeuo kleine Säugetbiere bekannt, welche bis jetzt in Oesterreich 
noch nicht beobachtet worden. Für die österr. Fauna sind neu: Vesperugo 
Ursula Wagner, MustectorumStLvi und Bf, Nordmanni ICeys., A^p«- 
daeus glareola Keys, und Blas. Die Fledermaus ist ^us Spalatoi und 
gehört zu den kleiii9ten Fledermäusen ; sie steht zwischen Veep. pipisirei^ 
lutf Keys. u. Blas., und V. Nathusii Keys, — Mus tectorum i^t aus 
Croatien und dürfte sich auch in Dalmatieo aufhalten ; sie bildet ein Mittel- 
glied zwischen Mus decutnanus Pall. nud M.rattusL. — M^ Nordmamni 
lebt in Nieder-Oesterreich (Neu-Waldegg nächst Wien) ; sie gehört zwi- 
ßchen M. muscuius L. und M. sglvaticus L. — Hypudaeus glareola ward^ 
auch in der Umgebung von Wien (Steiiib^cb) gefunden ; man vermuthet 
ihn auch in Gatizien. Er steht dem HgP'^ rutilus Brand, zunächst. 
CSitzungsberichte der hals* Akademie der Wissenschaften, VL p. iQQO 

Lit. Ber. f. Ofst. 9 
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SlelsE gibt einige zoologische Notizen znr Fauna von Siebeiiburgefly 
worin erwftbut wird , dass nach eingeholten Daten (Zettschr. »Transsjl- 
Taniau I. 1. Hft. p. 6) der Biber in früheren Zeiten in diesem Lande beob- 
achtet. wurde; ob derselbe aber noch gegenwärtig und in welcher Gegend 
vorkomme, ist nicht ermittelt. — In Betreff des Auerochses (Bos urus') soll 
nach- Pet^uyi der letzte im Jahre 1814, und ein Steinhock soll erst vor 
wenigen Jahren in den Kronstädter Gebirgen erlegt worden sein; ob dieser 
. letztere in Siebenbürgen noch sich vorfinde ^ ist uubekanuf. OfiYfA. des 
siebenb. Vereines i850^ L' N. 9. p. 188 
Rlfl^slias gibt die Beschreibung zweier neuer deutscher Fiedermausarten, 
u. z«: Vesperugo Maurus Blas, und Rhinolophus Euryale Blas. — Die 
erste Art scheint die Centralkette der Alpen in ihrer ganzen Ausdehnuug 
za bewOhuen; sie wurde beobachtet im Oetzthal, auf der Pasterze und 
im Nassfeld* — Die zweite steht in Bezug auf ihren Aufenthalt und ihrer 
Lebensweise dem Rhinolophus cliorosus am nächsten; sie wurde bis jetzt 
nur in Süd-Europa au den Südabhängen der Alpen gefunden, um Riva am 
Garda-See, in Triest, Dalmatien , Mailand etc.; Rh* hippocrepis und fer^ 
rum equinum sind die einzigen, die nördlich von den Alpen beobachtet 
wurden; beide kommen in den Centralalpen (Heiligenblut) bis fast in die 
Schneeregion vor. (Wiegmanti's Archiv für Naturwissenschaften 
XIX. Jahrg., Heft 1, p. d5,) 
HLoleiiaty bespricht die in Böhmen einheimischen Fledermäuse , wie 
Vespertilio murinus , sehr häufig; V. Nattereri ^ sehr selten; Plecotus 
aurituSy ziemlich häufig; Rhinolophus unihastatus ^ selten in der Procops- 
höhle bei Prag i Si/notus barhostellus, aus dem Riesengebirge ; Vesp* 
Bechsteinii und V. Dauhentonii (?) , bei St. Yvan ; Rhin, bihastatus , in 
Karlstein; Vesperus pipistrellus und serotinuSy Vesperugo noctula und 
discolor u. s. f. Der Plecotus auritus aus den Wäldern und FelshÖhlen 
hat 9 nach Kolenaty, die Vorderseite des Körpers mehr weiss behaart^ 
als der ans den Kellern von Prag. Bei allen von Koleuaty anatomirten 
Chiropteren war ein neuer Muskel entdeckt; der musonlus antibrachlalis ; 
zuletzt wurde über die Lebensweise , vitale Functionen , über Krankheiten 
(variolosis) der Fledermäuse u. s. f. Erwähnung gemacht. CAbhandl, der 
k. bdhm. Gesellschaft der Wissenschaften in Prag. Vi. 1850. p, f9,) 
•— gibt einen Beilrag zur Naturgeschichte der Fledermäuse. — In den 
Slooper - Höhlen (Mähren) finden sich: Vespertilio murinus^ V, Nattereri 
(emargimUus Kuh.), Plecotus auritus^ Synotua barbastellus ., Rhino- 
iophus bihastatus G e o f f r. {hipposideros B e c k.). — Die Bejci-Skala beher- 
bergt den Rh, bihastatus allein. Ans den von Koleuaty vorgenommenen 
Beobachtungen sind die Folgerungen zu ziehen, dass zwischen der Galtung 
Vespertilio und Rhinolophus eine Feindschaft herrsche j dass die an den 
Flughäuten des V. murinus sich oft vorfindenden Wunden und Narben von 
dem Sangen der Rhinolophen herstammen , dass diese als die Blutsauger 
(Vampyre) Europas anzuerkennen seien. (.^^^Lotos^'' I85i^ p* 41^ 
Pnrfeyiie, Der Fuchs. CZii?«,'* Zeitschr. für Nat. Prag 1863.) 
IJrbaii 0. berichtet , dass im Forstgebiete von Gotschdorf ein weiblicher 
Luchs CFelis lynx L.J) erlegt worden sei ; ein Thier, welches für Schlesien 
anter die grössten Seltenheiten gehört. Es hatte von der Schnauze bis zur 
Spitze des S'/a Zoll messenden Schwanzes circa 3 F. 7 Z. Länge, Höhe 
beiläufig S6 Zoll; von Farbe war er gelblich und röthlichgrau mit licht- 
braunen Puncteu am Ober- und Hinterleibe. Cj^Lofo«^^ 1852^ p, 101 J 
liVlrlimanit Friedr. , Der Kopf der Säugethiere , insbesondere der Ka- 
ninchen. („Zii?a,*'' Zeitschr, für Naturwissenschaft. Prag 18SS.) 
Patellaiii, Sulie proporzioni del corpo del cavallo. (Qiorn, agrariolomb. 
ven. Serie 3. vol. III.} 
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Paiilsza Bartol., Sopra uii moslro vitelliiio bicipite uiiicorporeo. (Oiorn, 

dell'' Istit, iotnh. serie II, tomo II.) 
Cortese Francesco , Di uiia siiiKolare deformitk del cuore riscotitrata in 

Uli vilello bicipite (i4/tit« univ, di medicina t, 140.) Mit t Tafeln. 



m. Vögel.- 

Mölln, S(udj anatooiici morfolo/y^ici sugli «tomaclii de/i(1i uccelli. — Molin 
hat Untersuchungen über die anatomischen Verhältnisse und die fältroctur 
des Magens der Vögel angestellt und genaue Beschreibung und Abbildung 
gegeben. Der erste Theil der Abhandlung bespricht den DrttseHmagen, 
der zweite den Muskeloiagen. CDenkschrif't der kaU, Akademie der 
WisseMchaften in Wien, III. Bd. 4 Taf.) 
Jul., Der Storch, der Spatz. 

— Die Schwalbe als Frtihlingsbote. 

- - Der Morgengesang der Vdgel. 

r„Ä^»«," Zeitschr. für NaL Prag I8bs.) 

Mrejci, Der Kauarienvogel. (,,Ziva^^^ Zeitschr, für Nat Prag 16580 

WingeT J,, spricht ttber das Vorkommen von Albinos unter den Vögeln. 
(In den Verh* des %ooi. bot, Vereines, III.) 

S*raiienfeld setzt die vou Finger angeregten Besprechungen über 
Albinos fort. CVerhandl. des zool. bot, Vereines III,) 

Frltscii Ant., Vögel Boropas. Prag 1853. Fol. Abbildungen. 

Palllardi A. A.^ erwähnt In seiner Umsicht der Vögel Böhmens das Vorkom- 
men desFa/eo ianariushla Standvogel, Circaetos gaüicus, Aquiia naevia^ 
Bubo maximus, Picus medius^ Merops apiaster,, Upvpa epops^ Phiieremos 
aipestris, Emberiza hortuiana, cia^ Ijoxia pytiopsittacus^ ieucoptera^ Cala- 
mophilus barbatus, BombyciUa garruta, Corvus corax,, Anthus spinoletta^ 
cervittus^ Petrocichia saxaUliSt Turdns torquatus, paiiidus, Accentor aipi- 
nus,^ Luscioia phitomeia,, Muscicapa parva, Ortygometra pggmaea^ OediC" 
nemus crepiians, Sguataroia Helvetica, Aegiaiites cantianns , Phalaropus 
rufescens,, Ibis feUcineUua,, Plataiea ieHCorodius,, Ciconia alba, Mergus castor, 
atbellus, Coiymbus arcticus,, etc. etc. — Die physische Gestaltung des 
Landes — 4 — 5000 F. hohe Gebirgskämme, Urwaldnugen, fruchtbare Ehe-» 
nen mit sanften Hügeln^ Flösse, Seen und Teiche — ist die Ursache des 
grossen Reichthuroes und der Mannigfaltigkeit der Vögel ,* aus der zu Ende 
beigefügten Tabelle entnehmen wir, dass Europa nach Keyserling 460, 
nach Schinz 538, nach Brehm 499 Arten zählt, Deutschland 361, Pom- 
mern 306, Würtemberg 896, Schlesien 282, Galiziea und Bukowina 308, 
Dänemark, Schleswig und Holstein 845, Helgoland 883, Griechenland 381, 
Salzburg 811, Böhmen 889. (Systematische Uebersicht der Vögel Böhmens, 
mit Angabe ihres Vorkommens^ Strichzeit, Brütens, und einer latei^ 
nischen, deutschen und böhmischen Synonimie, Leitmeritz 1852.} 

IVodzIekl Graf Kasimir. — * Der Verfasser , welcher im Besitze 
der vollständigsten Sammlung galizischer Vögel ist^ führt an und 
beschreibt 115 Arten Vögel, welche in den Karpathen , so wie im Tatra- 
gebirge, auf der galizischen und ungarichen Seite nisten. Die meisten 
derselben fand er auf diesem Ausfluge nistend, sammelte Eier und Nester. 
Von der schwarzkehligen Drossel, Turdus atrogularis y&tt. , behauptet 
er, dass sie gewiss nicht in den Karpathen niste. Den Steinsperliug, 
Fringiila petronia Lin., so wie deii Schneefink, Fringilla nivalis Lin., 
sah er nicht , glaubt auch nicht • dass sid iu diesem Thelle der Karp'atheu 
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brüten; dagegen erhielt er im J. 1848 Bier und Nest des Birkeuzeisigs, 
Frfngiiia iinaria L. , vou dort. Auch vou dem Alpeiisegler^ Cypselus 
meiia Iliig*> fand, er keiue Spar. Ueber den sehr zahlreich vorkommeudeu 
Fichten-Kreuzschnabel^ Loxia curvirostra L., theilt er aus eigenen Erfah- 
rungen manche interessante Erscheinung mit, da er deren zu jeder Jahres^«- 
zeit Hunderte durch mehrere Jahre zur Verffigung hatte. In den Karpathen 

Jirfitet dieser Vogel erst im Februar oder Anfangs März. Die Nester 
fand er auch auf jungen Fichten, nur wenige Fuss Aber der Ober- 
fläche der Erde oder der Schneedecke. Die Farbe des Kleides ändert sich 
bis zum vierten Jahre, dann ist sie bleibend. Die Exemplare aus dem 
Hochgebirge hatten stärkere Knochen und ausgebildetere Geschlechtstheile, 
als jene aus tief liegenden Gegenden. Den schönen Mauerläufer, Ticho- 
droma phaenicoptera Tem , beschreibt er aosföhriich; er fand zwei brü- 
tende Ätare in Kalkfelsen (sie sollen nie in anderem Gestein nisten), es 
war aber Unmdglich, zu denselben zu gelangen. Es scheint, als wenn 
selbst vou Seite der Raubvögel diesen munteren ^ schönen Vogel keine 
Gefahr drohe, da der Verfasser ganz in der Nähe ihrer Nester den Thnmi- 
falken nistend fand. Von dem dreizehigen Spechte, Picus tridactylws L., 
so wie vom Auerwaldhuhn, Tetrao urogaUus L., finden wir ausführliche 
Beschreibungen , vermehrt durch eigene Erfahrungen. Von eigentlichen 
Schwimmvögeln wird bloss die weit verbreitete Stockente, Anas boschas 
la., als zuweilen auf den Seen der Centralkarpathen nistend angeführt, da 
im Jahre 1848 auf dem faulen Teiche ein Weibchen 8 Eier ausgebrötet hat. 
COrtUthoiogischer Ausflug in dms Tatragebirye und die angrenzenden 
gaUzischen Karpathen^ Anfangs Juni i8S0* Leschno y^di.) 

- berichtet über einige noch wenig bekannte Vögelarten in Ost- 
Galizien. -^ Es w erden einige geographische Daten gegeben , aus 
welchen zu entnehmen , dass dieses Gebieth in der fi^g- und Nist- 
periode ein Gemisch von nordischen 9 östlichen und südlichen Vögelarten 
beherbergt; «o werden z. B. zu gleicher Zeit im Frühherbste gelrofi'en : 
AUmda aipestris^ AI. sibirica , Anner ruficoUis , Strix uraiensut , Mergus 
mergmnser , Parus boreaUs , FringiUm serinus , Culomopkiius barbatus^ 
Arden egretta^ Ard. gtnyetta^ ^erna ieucopteray St. leucapareia, Carho 
pggmaeus , Peticanus onocrotalus; wieder in derselben Gegend nistend : 
Aquila clanga^ Aq* minuta^ Ardea purpurea^ FtUco ianarius^ CirctU^tus 
gaiiicus^ Pyrrkula ergthrina, Muacicapa parva y Muse. albicoUU^ Aegi- 
th€Uus penduUnus, GrafWodzichi gibt dann eine detaillirte Beschreibung 
Aet Aquila uänuta Brebm., der Alaudu sibirica Gmel. Bei dieser letz- 
teren wird bemerkt, dass Pallas diese Lerche im Hochzeitkleide AI. ca^ 
landrae affiniu und den Herhstvogel A ieucoptera nennt , . und Parus pw 
iustris boreab's: Paeciin boreak's Ch. Bonap. On der ^^Naumania''^ 
^829. IL ». Heft, p. ea.j 

tml^mwnmM, Beiträge zur Naturgeschichte einiger dem S. O. Europas 
angehöriger Vögel. — Wir geben hier jenen Theil 9 welcher sich auf Un- 
garn bezieht. Pastor roseus hatte einige Zeit in den Pussten von Ceutral- 
ungarn in grossen Schwärmen genistet, war aber seitdem mit den Heu- 
scbreckeusch wärmen verscb wunden. Himantopus meianopterus ist fast au 
jedem Salzteiche in Mittel- und CJnter-Ungarn zu finden ; Totanus stagna- 
#/^*« brütet von Mittel*Ungam abwärts. Zuletzt werden die von Bai dam u s 
in Ungarn bemerkten Brutvögel aufgeführt, u. z. JV. perenopterus^ V, ci- 
nereus, K. fulvus^ H* atbiciUa^ A. imperiaUs .^ fuiva^ pinnata y naevia^ 
B, vutgaris^ Jf* a^«r, F. lanarius^ rufipes^ timnunc^ A* Nisus., C, rufus^ 
S, Bubo^ H. ripar.^ «rd., M* mpiaster^ Up» epops, Certh. fanUl.^ Y. torq. 
Cuc, canor., JS* Omtanthe^ P, rubicoia^ S. cinerea^ hortensiSy Hgp. saU~ 
cariay Cmi. mrunditi.9 phragmUiSf Acc, moduf,^ P. penduU'n.^ coeraleus., 
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major. Corv, corone^ moneduia^ Mot. suiphur*^ E* schotuvLy Ah* bo9cha$j 
strepera^ Pod* aurity suhcrvtt. d. n. a. Ausserdem werdeu noch folgende 
regelmässige Brulvdgel angedeutet: A. imperialU^ P. apivorut^ Oius 
vuly. , Scops carnioi. , Tickodr* murar. , Fring. nivalis ^ Char, pkwialisj 
Pet. Onocrotal,y GaU, gypmaea u. m. a. ; als uuregel massiger Sommer- 
gast ist Pastor roseus zu zählen ; so auch kduuen als Brutvögel Ungarns 
die auf den nördlichen Abhängen der Karpathen und auf den Grenzen 
Oeslerreichs beobachteten Circ» gaUicus^ F. cenchriSy Glaucid. pass.y Pic, 
leuconot.^ Cai, fluv.^ Par. ater^ Perd. petrosa anzunehmen sein. (In der 
^^Naumania^^ 1862, 11, f. p. 8i.) 

lienk Franz Dr., spricht Über den Larus capistratus als selbstständige 
Art. (In den Verhaudl. des %ool. botan* Vereines* HI p, i9S.) 

HecWel berichtet über die Verbreitung, das Nest und das Ei der SaU^ 
caria fluriatilfs Meyr. (In den Verh, des xooi, bot, Vereines. II. 197 u.f,) 

Fraiienfeld gibt einige ornithologische Notizen aus Dalmatien^ mit- 
gel heilt von Pregl. (In den Verh* des %ooi, bot, Vereines, I, p, 56.) 

Ijüiifossi Paul, spricht über die verschiedenen Habitus, unter welchen die 
Motaciiia alba L. in der Lombardie vorkommt. Er erwähnt der Motacilla 
lugubris Ca! vi, welche im Genuesischen auftritt und die Ornithologen 
als die in England wohnende üf. Yarellii anerkennen wollen. Laufossi 
ist der Ansiebt, dass die Bf, alba unter geeigneten Verhältnissen im Fr&h- 
jähre ein schwarzes Kleid annehme, daher die M, YarelUi in Folge des 
Klimas schwarz sein könne etc. (In den y^CommetUarii delC Ateneo di 
Brescia*^ 1850, p. 148,) 

— berichtet, dass in der Brianza ein Männchen im Herbstkleide von der 
seltenen Eniberiza rustica Pall. eingefangen wurde, und gibt dann die 
Beschreibung von zwei Albinos, u. z. einer FringiUa cisaipina (ans derVal 
Cauionica) und einer Ziox/actirv/lroftra (aus Tirol), wobei bemerkt wird, dass 
die L. bifnsciata (L. leucoptera T e m,) nichts Anderes als eine Varietät der 
ersteren sei. (Im „Giorn* deW Istit lomb.^* VIII* p, 111*) 

— veröiTent licht die Resultate seiner Beobachtungen und Studien, welche er 
Über die in Europa vorkommenden Fringillen , u. z. FringiUa linaria L., 
Fr, borealis Tem., Linaria rufescens Viel II. und L. canescens Gould 
vorgenommen hatte. Lanfossi hatte sich alle Mühe gegeljen , um in der 
Provinz Brescia, Sondrio und Como eine grosse Menge von solchen Arten 
von jedem Alter, jeder Grösse und von jedem Farbenwechsel theils lebend, 
theils todt zu erhalten, um sie einer genauen Vergleichung zu unter- 
ziehen, so wie auch um ihre Gebräuche zu beobachten« Nach gründlich 
gestellten Erläuterungen kommt Lanfossi auf denSchluss, bei allen vier 
Vögeln kein charakteristisches Merkmal gefunden zu haben, auf welches 
sich eine absolute Unterscheidung der Art stützen könne. (Im Giorn, 
deU Istit. lomb. 1852, f'asc* 13 und 14, p. 95) 

Wurdo Dr., Osservazioni sui oostuml della FringiUa incerta, falte dal Conte 
Nie. Contarini. Venezia 1851. 

Petenyi Salomou, berichtet über die Gimpel im Allgemeinen, insbesondere 
die Ungarns , namentlich Pyrrhula rosea, — Der Verfasser bespricht 
die Lebensweise, Brut und Vorkommen der Gimpel, und unterscheidet fünf 
Gruppen , nämlich: 1. Pyrrhnlae proprie sie dictae^ seu PyraUdae^ mit: 
Pgrrhula rubicilla. t, P* Drpospizae s, Strongylostontae y mit: Pgrrhuim 
serinus L. 3. P* üragae , mit: Pyrrhula longicauda Tem. 4. P, Und" 
nmtaey mit: Pyrrhula enucleator. 5. P, flammeae , mit: Pyrrhula gilha" 
ginea Tem» (hier nicht vorkommend), Pyrrhula eryihrina Pall., 
Pyrrhula rosea Pall. , welch' letztere mit Vorweisung eines Weibchens 
genau beschrieben wird. (,^Magyar akademiai Mesitö^^ 1860,) 
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Pet^nyi Salomoii^ berichtet über den Kukiik, als einen von Natur aus 
sehr inerkwürdig;en Sonderling, und bespricht die Lebensweise und die 
Fortpflanzung desselben, wie auch den im Volke über seine Umwandlung 
herrschenden Glauben. (^^Magyar akctdenUai irtesitö^'' 1850.) 

Kiels C. A., Beitrag zur Unterscheidung der rabenartigeu VögeL — Der 
wichtigste und bei der systematischen Charakteristik der Vögel brauchbarste 
KSrpertheil« sagt Blei z, ist der Schnabel, welcher die hinreichendsten Unter- 
scheidungsmerkmale darbietet, dann das Verhältniss der Länge des Schna- 
bels zu der des Kopfes und der Läufe. Bei Betrachtung der nenn sieben- 
bürgischen Arten der Familie der Raben CCorvinae) ergeben sich folgende 
Unterschiede: 1. Ist der Schnabel im Ganzen genommen entweder gerade 
oder gekrümmt; 2. ist der Oberkiefer gebogen und mit der Spitze über 
den Unterkiefer übergreifend, oder gerade mit vorwärts gerichteter Spitze; 
3. die Spitze des Oberkiefers ist au den Schneiden ganzraudig oder aus- 
geschnitten; 4. im Verhältniss zu den Läufen oder dem Kopfe ist der 
Schnabel entweder so lang, als dieselben, oder länger, oder kürzer, und 
5. endlich ist die Farbe ein constantes Unterscheidungsmerkmal , er ist 
schwarz, gelb oder roth. Bielz stellt folgende Gattungen auf: I. Corrus 
L. s. Str.: C. corax L. , C. cornix L. , C. corone L. , C. monedula^ 
IL Sitocorax BIz.: Ä. frvgileyus L. =: C frvgilegus L. III. Caryoca- 
tactes Cuv. , C nudfraga Briss. = C. caryocatactes L. IV» Garrulus 
Briss«^ £f. glandaüs Briss. = C glandarius L. V. Pica: P. caudata 
Briss. = C pica L. VI. Pyrrhocorax Vi ei II. P. alpinus Cuv. = C. 
pyrrhocorax L. Vli. Ft^gfius Cuv., F, graculus C\jl\,-=. C. gräculuslu. 
CMittheiL des siebenb. Vereines ^858, p^ 64.') 

S*11SB bespricht eine monströse Bildung der Füsse an einem Haushahn. 
Der linke Fuss hat an der Aussenzehe noch eine überflüssige Zehe, die 
iu eine lauge, etwas gebogene, zusammengedrückte, conische Klaue aus- 
läuft und aus 4 kleinen gegliederten Knöchelchen gebildet scheint. Am 
rechten Beine ist der Sporn mehr entwickelt, als am linken, und 4 über- 
flüssige Zehen sitzen auf der Oberseite des Fusses^ u. z. findet sich eine 
Zehe iqit Klaue auf der Vorderseite des Schienbeines oberhalb des Spor- 
nes; äle zweite am li)nde der Schienen ober dem Daumen, zweigliedrig, 
ohne Klaue,* die dritte ist mit der JMittelzehe bis zu ihrem, ersten Gliede 
verwachsen; die vierte sWzt auf dem ersten Glied der Aussenzehe und 
endigt iu eine sehr nach innen gekrümmte Klaue. Die Schiene des rechten 
Beine? ist um V« kürzer, als die des linken. (MittheiLdessiebenb. Vereines 
^860* l. 1 f.,I. p. i42) 



IV. Reptilien. 



IP^lli Giov. , Deli'' azione di divers! gas suUa contrattilita del cuore delle 
raue* Q^Ann* di chimica^^^ Ser» a. vol. XHL i85l*) 

de SetiaBd*, hat einen Katalog zu dem Zwecke veröffentlicht, um ^ew 
' Herpetologeu seine iu denselben bezeichneten Doubletten (meistens aus 
dem Venetiauisohen und Tirol j in Tausch gegen andere Reptilien anzu- 
bieten. Unter mehreren andern sind erwähnuugswerth: Podarcis muralis 
W*g.5 Var. cupreiventris MsL»8.^ Petraponia nigra Mas^. 9 dann fol- 
gende z^vei : . » 
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Lacerta viridis Dand., Var. cinereo^nfgrescens de Betta. 

L, cinerea^ macuHs punctisifue niyria et castaneis noiata; Muhtus aibo^ 
coernlescente ^ immaculata, DisUncta varietas reperta in Anaunia 
prope pagum Fondo (Tyr. tner.)^ ubi gaudet muros incolere damibut 
propinquos. Ab incoUs insignitur specfali nomine: Luserpa casaiina* 

Natrix torquata M e r r. Var. nigrescens de Betta. 

N* supra nigricans^ maculis eilipticisy albia^ parvis, rariaque conspersa*, 
pars inferior capitis etguiae albescens, nigro tesseUata; reUquum corpus 
inferius ater ; fiiscia occipitali nulla ; coliare nullo CobÜteraio ?J, Caput 
a coUo magis distinctum quam in Natr. torquata. — Specimen unicum 
in Prov. Vicetina repertum mense Junio iS53, (Cataiogus sgstematiciu 
reptiiium Europae in Museo exstantium. Sectio /. Reptiiia Europae. 
Veronae 1852,) 

de Betta Bd., f^ibt das Verzeichniss der im Noiithal (Tirol) vorkommenden 
Reptilien, ff« den Verh. des zool. botan, Vereines. IL) 

]II»S8alon9a Abr Dr. , gibt die Beschreibuuie: eines neuen Reptils aas 
der Provinz Padua , welclies er Petrapoma nigra benennt. Hierbei gibt 
er eine Ucbersicht der Charaktere der von Bon aparte benannten Saia^ 
mandriden^ um zu beweisen, dsss sein Reptil unstreitig ein neues Genas 
bilde. Dann folgt ein Verzeichniss aller von ihm im Veuetianischen beob- 
achteten Arten: Lacerta viridis Daud. mit Ihren Var», maculataf menio- 
caerulea und bilineata *^ Podarcis muralis Wgl. mit der Var. atbirentris^ 
Zootoca vivipara Wgl.; Bana esculenta L., ß. temporaria L., R alpina 
R i s s ; Hgla viridis L a u r. ; Bombinator igneus M e r r m . ; B» pitchppus 
Fitz., Bufo vulgaris und viridis Laur. , Salamandra maculosa Laur., 
Triton cristatus und alpestris Laur. , T. palmatus Otth.; Anguis fra- 
gilis h. mit den Var. nigri^ und albioentris ; Coluber flavescens Gm. mit 
der seltenen Var. nigrescens; Col. viridißavus Lacep. mit den Var. 
carbonarius^ C. austriacus Gm., C. Biccioli Met.; Natrix torquata Aid, 
mit der Var. murorum'^ N. viperina Bon. und JV. Qabina Met«; V, aspis 
Merm. mit den Var. nigra , oceltata, rubriventris ^ rufa^ fusca^ PeUas 
berus M. ff« den ^^Nuoüi Annali di scienze naturalt di Bologna^*' ^$58, 
VII. p. 5. Taf. L) 

Clallenstelil Mainr. v.. Die Reptilien von Kärnthen. — Aus diesem syste- 
matisch ji:estellteu Verzeichnisse entnehmen wir, dass in Kärnthen folgende 
Arten vorkommen: Lacerta viridis, agiUs und muralis i Anguis fragitis^ 
Coluber natrix mit 8 Varietäten , die eine mit bläulichen Seiten = C. 
minax y die andere mit % gelbweissen Streifen längs des ganzen Rockens 
bis zum Schwänze = C. murorum; C, laevis, Aesculapii) Vipera berus^ 
chersea, amodytes^ prester \ Bana esculenta^ temporaria, arborea ; Bufo 
einer eus, calamita , Thaul^ variabilis'y Bombinator igneus; Salamandra 
maculosa^ atra; Triton cristatus, punctatus , exiguus, nycthymerus^ 
alpestris* — Einer jeden Species ist die betreffende Beschreibung bei- 
gegeben, und zuletzt die Art des Fanges nud die dazu ndtbigen Geräth- 
schafteil aufgefdhrt. In Bezug auf den Viperbiss bemerkt der Verfasser, 
d8«s in Dalmatien ein verdickter Absud der Inula aquarrosa angewen- 
det werde* CJahrb, des naturh. Museums in Klagenfurt 1858, S, 1,) 

ClllIciLsells Aug. Dr., gibt das descriptive systematische Verzeichniss der 
Reptilien und Amphibien Böhmens, mit Beifügung: des deutschen und böh- 
mischen Namens, und einigen Anmerkungen von Seite der Redaction. Wir 
finden darin folgende Species angemerkt: Emyx europea; Lacerta agiüs, 
cyanolaema , sericea ; Zootoca crocea , montana ; Atropis nigra ; Anguis 
fragilis (mit 9 Var.)? Vipera berus (mit 4 Var.) 5 Pelias chersea, prester ; 
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Tropidonotus natrix (mit \% Var.); tesseliatu» (3 Var.)? Zacholus 
austriacus (4 Var.); Dendrohyas arborea; Rana esculenta^ temporariai 
Peiobatus fuscus; Bombinator bombirms; Bufo milyaris, calamiia; Sala- 
mandra maculosa ; Triton aipesiris (4 Van), patustris (4 Var.), taeniatus. 
Die von Dr. Gluckselig emeudirten Arten sind: hacerta cyanolaema 
Glöcks. iL, viridis Aoct., biUneata Dand., sericea^ tiiiyuerta, chlo- 
roHotä^ smaragdina Schinzf Seps viridis^ terrestris, varius Laur., ayiiis 
var, b, L i n.9 ; Atropis nigra Glücks. Ci^acerta nigra W o 1 f. St* F a u u a.) 
On der ^jLotos^'' i8Si* p. i05.) 

TllrU R., Iierichtet über die Wirkungen des Bisses von Giftsclilangen auf 
einander. CV^rh, des %ooL botan. Vereines. IIL p* 179,) 

Scl&liiilll Ad. Dr., gibt zur Mittlieiluiig, dass bei seinen Untersucbangen der 
HÖhleusj Sterne des Karst er einen neuen Fundort von Proteen entdeckt 
hal)e, und zwar im Innern der Planina- Höhle, gewöhnlich „Kleinhäusler- 
Grotte^ genannt. — 800 KIftr. vom Eingänge findet sich ein See, wo die 
Grotte sich in t Arme theilt ; Im östlichen findet sich kein lebendes 
Wesen , wohl aber leben die Proteen in dem gegen Adelsberg gerichteten 
Arme, in einem 1715 KIfIr. vom Eingange entfernten Räume (Proteen- 
Grotte), welcher als der tiefste aller bekannten Fundorte zu betrachten 
ist. Die Luft hatte (S4. Aug.) 10,3, das Wasser 11,4® R. (Sitzunysber. 
der kais* Akad. der Wissensch. in Wien 1850. Octob. p, 299,) 

VHsinser Leop. Dr. , gibt eine Abhandlung über den Proteus anguinus 
der Autoren. Schon im Jahre 1761 hat Steinberg von diesem Thiere Er- 
wähnung gemacht, dann Laurent!, Scopol!, v. Schreibers, 
V. Löwengreif, Hoheuwart; Freyer hat 19 neue, Schmidl in 
letzter Zeit auch % Lpcalit&teu bekannt gegeben., so zwar, dass der Pro^ 
teus bei Sittich, Adelsberg, Laas, Verd, Ober-Laibach, Strug in der Höhle 
Poliskarz , Ober - Planina, v Guteufeld in der Höhle Kumpole, Karlovza, 
Wallendorf, Studenz, Grintovz, Altenmarkt^ Lentsch, in der KleinhSusler- 
Grotte u. m. a. O. Krains vorgefunden wird; in Dalmatien kommt der 
Olm bei Sign und in der Quelle an derNarenfa vor. Fitzinger bemerkt, 
dass dieses Thier In einem und demselben Fundorte bei allen Alters- und 
Gescblecbtsverschiedenheiten immer dieselbe Form beibehält, dass nach den 
einzelnen Fundorten die Formunterschiede sehr merklich sind, welche auf 
die Gestaltung des Kopfes, auf die Stellung der Augen, auf die Entwicke- 
lang des Hautkammes des Ruderschwanzes, auf die Bildung der Kiemen etc. 
beruhen. Auf diese und andere Merkmale gestützt, hat Fitzinger 7 neue 
Arten aufgestellt, n. m.i Hypochtkon Zoisii von Rupa., H, Sehr eiber sii yoix 
Vir, If. JRV'^if^r/ von Kumpole und Potiskavz, H, Haidingeri von derKlein- 
häusler-Grotte, H. Laurentii von der Magdalena-Grotte, H. xanthostictus 
von Beden und H. Carrarae von Sign und der Narenta» — Prof. Hyrtl 
fügt die Bemerkung bei, dass der Proteus nach der vorgenommenen ana- 
tomischen Untersuchung wahrscheinlich ein Ei legendes und nicht ein 
lebendig gebärendes Thier sei , indem am Ende des Eileiters von ihm 
eine Drüse anfgefpnden wurde, welche nur bei Et legenden nackten 
Amphibien (und einigen Fischen) vorkommt. C^itzungsber* der kais. Aka^ 
demie der Wissenschaften in Wien. Oct. p, 99 i.) 
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V. Fische. 

HIollii Haf. Dr., Sulle toiiaolte nuiscolari del tuho ititestiuale del pesce 
deiiomiiiato Tinea chrysilis. CSitzunysber. der kais. Akademie der Wis-- 
senschaften 1850 J 

— ' gibt eine Abbaiidlung fiber das Skelet des Accipenser ruthenus, in welcher 
er berichtet, dass seine Studien darüber, trotz der zahlreichen, von Mül- 
ler, Cuvier, Heckel, llosenthal ii. A. vorgenommenen Uutersuchuu- 
gen, doch noch mehrere wichtige Kesiiltate herbeigeführt haben, wie 
z. B. , dass das Skelet dieses Fisches nicht cartilaginös, sondern knochig 
werde, soiiald derselbe zu einem bestimmten Lebensalter gelaugt, dass die 
Verknöcherung dieses Skeletes eine besondere Ausnahme von allen aude- 
reu Organismen mache, da seine ersten Knorpeln niemals verknöchern und 
die Knocltensnbstanz durch seimndäie Ablagerung gebildet wird. In Folge 
dessen zieht Mölln den Schluss, dass in der Natur die von Cuvier ge- 
stellte Eintheilung in knorpelige und in knochige Fische nicht stattfinden 
könne, da der Accipensev ruthenus nicht mehr knorpelig sei, als der Esox 
lucius, der Polypterus bichir u. a., und daher dieser Fisch die von Müller 
vorgeschlagene Stelle unter den Ganoiden einnehmen müsse u. s. f. 
CSitzungsher, der kais. Akademie der Wissenschaften in Wien. VII, 
p. 257,) 

IVardo Dr. , Sopra dne specie di pesci publicate come nuov.e dal Prof. 
H. Mo Uli. Venezia 1853. — Prof. Mol in hat zwei Aufsätze geschrieben 
über eine neue Art Accipenser und eine neue Art Squalus. Dr. Nardo 
gibt in dem gegenwärtigen Hefte die genauesten und schlagendsten Be- 
weise , dass diese von Molin als neu aufgestellten Fische längst schon 
bekannt und beschrieben seieuy dann berichtiget er, dass nicht zwei Arten 
Accipenser im adriatischen Meere leben, wie Mol in behauptet, sondern 
sechs, u. z. Acc, Heckelii^ Naccarii, Nardoi, nasus, sturio und Huso^ end- 
lich t^eht Dr. Nardo die Beschreibung des von Mol in neu aufgestellten 
Squalus durch und findet in derselben eine grosse Menge von fehlerhaften 
Angaben. (Im adriatischen Meere leben Squalus carcharias ^ glaucus und 
Miibertii.) (In der ^.Revista deW I. B. Accad. di Padova^" 1853,) 

— Süll Vsistenza deir organo del gusto in aicune specie di cani marini. Cla 

den .M^morie deW I. R. Istituto veneto^' 1852. ly. p. 109.) 
UfTtl gibt Beiträge zur Morphologie der Urogenital - Organe der Fische. 
ein den Denkschr. der kais, Akademie der Wissenschaften m Wien 1850, 
I. 2 Taf.) 
Heckel berichtet über die Ergebnisse seiner Reise durch Ober-Oesterreich 
nach Salzburg, Innsbruck, Verona, Venedig und Triest. — Wir ent- 
nehmen daraus Folgendes : Im Buchberger Teiehe bei Wels soll sich 
die Orfe {Leuciscus Orfus Cuv. , Idus orfus Heck.) als einheimischer 
Fisch aufhalten , u. z. mit weissem Bauche. Eine detaillirte Beschreibung 
finden wir über die Lebensweise und den Aufenthalt mehrerer Fische Im 
Attersee, wie z. B. : Fario Marsiiii Heck., Salar Schi/fermülleri Val., 
S. Ausonii Vsl\. ^ Salmo sali^elinus h. ^ Thymalus vexiUifer Ag. , Core- 
gonus Wartmanii Cuv., Alburnns Mento Heck., Leuciscus Medinyeii 
Heck. u. s. f. — In der Salzach kommen 13 Fischarteu vor: Fario Mar- 
siiii Heck., Salmo hucho L. , Thymalus vexiiUfer Ag., Barbus fluvia- 
tilis Cuv. als Zugfisch, Squalius dobula Heck., Alburnus bipunctatus 
fleck., Cottus gobio L. u. m« a. — Im Inn und in den nahegelegenen 
Gewässern leben 18 Arten, wie: Perca fluviatilis h. ^ Squalius roslr^tus 
Heck., Telestes Ayassizii Heck , Scardfnius macrophthalmus Heck,. 

La. Ber. f. Oe»t. ^ 
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Sc. erythrophthalmus Bon. eic. — In der Klsch und in den nahen Bächen 
wurden bis jetzt 11 verschiedene Species heohachtet : Esox lucfus L., 
Thynea chrysitis A^. , Chondrostotnn G^nei Bon., SquaUus cavedanus 
Bon., hencos cisalpinus Heck., Scardinitis hesperidicus Heck. etc. — 
Der 6arda>See enthält 15 Arten: Coltus gob*o L. Var. C. ferrugineus 
Heck., Oasterosteus brachycentrus Cuv» Val., Blemnius cngnota Cnv. 
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anff^efiscbten Accipenser huso L. , welche Art von den einheimi.sctien 
Ichthiolo/u^en nirgends aufgeführt wird. — Dann folgen die Unterschei- 
dungscharaktere des Lachses (Fario MarsUiiliecXi.') und der Maiforelle 
(Salar Schi ffermüUeri Heck.) ^ herbeijjeführt durch die Yomerzähnc und 
durch die Gestalt des Kieincndeckels ; detailliric Besprechungen i)ber den 
Saibling {Salmo salveUnus L.), über den Carpfone des Garda-8ees, über 
den Salar obtusirostris und den S. dentex ans DulNiatien ; 'ei läuternde 
Anmerkungen über die Cor egonuö'- Arten, Chondrostomen iCh.rysella Ag., 
Knerfi Heck, und Ch. pluxinus Heck, aus Dalmatien) , Telenten etc» — 
Abbildung und Beschreibuntr .*«aninit kritischen Bemerkungen gibt Heckel 
über den Accipenser nasus Heck. ^ Naccarii Boi\., Nardoi Heck, und 
Heckelii Fitz, aus dem venetianische>i Meerbusen, dann über die zu den 
Gattungen Idus, Leuciscus und SquaUus gehörigen Cyprinen, (Sitzuftgsb, 
der kais. Akademie der Wissenschaften. VII. p, 28i, VIII. p. 847 y 547 . 
IX. p. 49.) 

Iffecfeel gibt ein Verzeichniss der Fische des Douaugebietes in seiner ganzen 
Ausdehnung des öst err. Kaiserstautes. (In den Verhandl. des zool. botan. 
Vereines* II. p. 2S.) 

^- gibt eine Mittheilung über die In den Seen Oberösterreichs vorkommenden 

Fische. Es werden angeführt die Mai forelle (iS>/f/wio»SfcÄ/^<?rmö//«»r/ Bloch), 

welche In Bloch's Werk statt des Huchens und der Huchen («S^. HuchoL.^ 

statt der Maiforelle abgebildet ist. Die Lachsforelle (F^yr/oM/rr&iViV Heck.) 

unterscheidet sich von der früheren Art durch zahlreichere intensivere 

Flecken, fast ansitzende Schuppen, einen rechtwinkeligen Kiemendeckel- 

rand, Zähne, die auf dem Pfiugschaarbeine nur eine, nicht zwei Reihen 

bilden^ Aufenthalt in geringeren Tiefen und eine andere Laichzeit. Die 

Bachforelle {Salur Ausonii Val.), der Saibling {Salmo salveUnus L.), 

welcher mit dem so/<enannten Sch^varzräutl eine und dieselbe Art ist je 

nach ihrer Grösse und der Localität ihre.s Vorkommens ,* der Asch {Thy- 

mallus vexilli'fer Ag.), der Rheinanki (Coregonus Wartmanni Cnv), 

Rindliug(C. PaleaQiw.), Kröpfung (C. /(?ra Cu v.), die zwei letzteren wur* 

den erst von Heckel entdeckt ; der Perlfisch {Leuciscus MeidingeriB e c k.) 

unterscheidet sich von dem Cypr. grislagine durch seine sehr gestreckte^ 

beinahe walzenförmige Form; 'Rothäu^el (Leuciscus rutiius Cnv.), dann 

ein zweiter Rothäugel (£#« Pausingeri Heck.), der sich vom ersteren 

durch den höheren Bücken, das grosse Auge und die schwärzliche Farbe 

der Verticalflossen unterscheidet; der Schwarztäutel {Salmo monosfichus 

Heck.), Karpfen (Cyprinus carpio L* , eingesetzt), Blätteln iRhodeus 

amartts Ag), Farm iBarb. ftuo. Cuv.), Braxen {Atramis Brama Cuv.), 

Schied (Abr.' Vimba (7av«)« Kothlaschel {Scardinius erythrophthalmus 

Bonap.), Alten {SquaUus dobula Heck.), Orfen {Idus Orfus Heck.), 

Lauben {Alburnus Mento Heck,), Pfrillcn {Phoxinus Marsilii Heck.)) 

Grundehi {Cobitis Barbatula L.) n .s f. u. s. f. (In den Sitzungsber, der 

kais. Akadefnie der Wisse itschuften lS.%i. VL ». Heft. p. 14^.) 
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llerkel f^lhi das Verzeichuiss \oii Fischen (und Anipliihleii) aus der 
Geji;eiid von Bolzen. (In den Verhandi, des zooL boiau. Vereinen, /. p. 8.) 

— iiibt ein Verzeichniss der in der dtave (Krain) vorkoinmenden Finclie. (In 
den Verhandi. des zooi. botan, Vereines, il, p ISO ) 

Ottoiii Gre/i^orio , Pesci indij^eni osservati nelle acque dei dintorni di 
Mantuva. Dissertazione» Padova 1852. 

Hlelz , Ueiiersicht der lebenden Fische Siehenbürftens. — Vor Aufzählun/n: 
der Arten wird erwähnt^ dass Jos. BenkÖ (1778), Leouhard, Beuij^ni 
von Mildenber/K, Kovary n. A. schon einiges Wicblige in dieser 
WiflA<*nschaft geleistet haben. Die vorkommenden Arien sind: Perca 
fluviatiUs y Aspro vulgaris^ Zint/el; Acerina cernua; Cottus goöio; 
Salmo hucho^ Ausonii ] ThyiiiaUus uexiiifer ; Cgprinus carpio ^ vulgaris^ 
yfbelio., auratus; Rhodeus amarus ; Barbus vulgaris ; Pseudobarbus Leon^ 
hardi Bielz (dieser wurde von Heckel als eine noch unbeschriebene Art 
Barbus Petenyi benannt , da jedoch dieser Fisch schon vor 80 Jahren in 
Siebenbör^en als besondere Art von Leonhard erkannt und beschrieben 
wurde, so ^ab Bielz den oberwähnteii Namen mit he\t\\u,wi\i^ der 
detaillirten Beschreibung), Gobio fluviatiUs ; Tinea chrgsitis ; Abra- 
mis Leukiirti., baiierus ; Chondrostoma nasus ; Sguaiius dobula ; Idus mela" 
notus ; Leuciscus rutilus; Scarditifas ergthrophthalmus; Alburnus tucidus, 
hipunctatus ; Phoxinus Marsilü ; Acanthopsis taenia ; Cobitis barbatula^ 
f'ossilis ; Esox lucius ; Stlurns glanis j Lota vuigaris ; Sturio huso ; Petra- 
tngzon ßuviatilis ; Ammoecetes branchialfs etc. (Mittheil, des siebenb. 
V^e reines 1853. p, i72.) 

Klier Hud. Dr., Ueber die Verschiedenheiten der Blinddärme (Appendices 
pyioricae) bei den Salmonen. — Nach Kner können die Blinddärme Ab* 
woichun^en darbieten in Zahl , Länj|[e und Dicke, '»ftü^c und Ausdehnung 
des Darucanals, ihrer äusseren Verbindun/^ durch Zell/e:ewebe und hin- 
sichtlich ihrer 5löndun«eM und Verästlungen. Kner hatte Unterstichuugeu 
vor4;encniinen am Snlar Ausonii Val. ißalmo Fario Aul), Ä. salve- 
linus, Fario Marsilii (S, trutta An(.), Salar Schiffermülleriyal.), Salmo 
Incustris A.), 8, Hucho, Coregonus Wartmanni Cuv. , Thymallus vulgaris 
Cuv. {Th, vexiilifer Ag.). Aus den v'»rj;ciionimeneii Be()bacbtunji(en f^eht 
hervor, dass der Fario Marsilii die läiij^sten und der Salmo hucho die 
kürzesten and dickesten Blinddärme hat; das län/i|>ste Darnisltick nehmen 
sie ein bei j8^ huvho , das kürzeste bei T/iymallus ; der ersten Curvatur 
am nächsten be4!:innen sie bei S. hucho, sehr entfernt bei Coregonus, und 
am meisten bei Thymallus. Bei Coregonus reichen sie am weitesten nnd 
in /s^rösster Anzahl hinter der zweiten Curvatur, in geringster bei iSf. hucho 
und salvelinus; bei jSI. hucho sind sie äusserlicb am mei.Nten verbanden 
durch Kell/»:ewebe und Fetthaut ähnliches Gebilde, am weni/^sten bt^i sal- 
velinus. — Kner bemerkt, dass bvl Berücksicbtigun;»; der Blinddärme sich 
eine j^anz verschiedene Gnippirnfi;; darstellt, als nach dem Zahnbaue , so 
z. B. stehen sich zunächst S. salvelinus und S. Ausonii , ihnen am meisten 
verwandt zeigen sich Fario Marsilii und Ä. Schi/ferm,; der Ä. Hucho 
stellt sich so weit entfernt, dass er die Aufstellung; einer eigenen Art 
rechtfertigen wUrde, wenn man üämlich den Blinddärmen a priori eine 
solche Bedeutun;; beilegen wüide. (Sitzungsber. der kais* Akademie der 
Wissenscliaften 185\, VI. 2. Heß p. 240.) 

— lu der Abhandlung über die Mägen und Blinddärme der Salmoniden wird 
die Beschreibung dieser Organe der verschiedenen von ihm untersuchten 
Arten gegeben, von denen wir nur die österreichischen erwähnen, wie: 
Salar obtusus Heck, aus Dalmatien, bei welchem die Kürze des Darm- 
canals zwischen beiden Curvaturen und die Länge des hinter der zweiten 
Krümmung gerade verlatifenden , noch von Blinddärmen besetzten Darm- 

3* 
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«iliickes anffalletid ist. Die Maiforelle (Salar SchiffermüUeri Cov.) aus 
Ober-Oesterreich ist ein wahrer Salar auch in Hinsicht seinem« Ver- 
dauungscaiiales und findet ihren nächsten Verwandten an Salar lacustris A g. 
und S. spectahilia Cuv* Bei Salmo denttx Heck* aus Dalmafieii fand 
Kner tu der hinteren (da die vordere Partie ausgeschnitten war) die 
Eingeweide durch ihre ganze innere Fläche mit sehr starken ^ dicken, 
etwas schief Tou vorne nach hinten laufenden^ fast ringförmigen Falten 
besetzt^ die sonst bei keiner anderen Art so entwickelt vorkommen Der 
Zweck dieser Falten dürfte sein, den Speisebrei länger darin aufzuhalten. 
Der Fario Carpfo Heck, steht in Bezug auf die Fori« seiner Ver- 
dauungsorgane mehr dem Salmo lacustris nahe, als dem Fario Marsilii 
etc. etc. (iSitzungsber. der kais. Akademie der Wissenschaf len. VIII. 
p, 201, Taf, HI, IV 
HecKel berichtet über eine Forelle — Ärt/«ri4M«o/m Cuv^Val.. weichein 
der Fischa bei Wr.- Neustadt gefangen, 23 Pfd. wog und 35 Zoll lang, 
9 Zoll hoch war. (Verhandl. des %ool. hotan, Vereines. I. p. 71) 



VI. G 1 i e d e r t h i e r e. 

I. Insecteii. 

1. Im Allgemein en. 

BassI Charles, Rapport relatif au passage des substances introduites danst 
le Systeme trachten des insectes. — Eine Uebersetzung des schon im 
Jahre 1847 in der ^^Gazetta medica di Milano^' erschienenen Aufsatzes. 
(/» den ,^ Annales des sciences nat.^^^ S. sSrie, f. XV. p. 369.) 

Heesejr Ernst, gibt Beiträge zur Fauna Oesterreichs. Wir finden die 
Beschreibung und Abbildungen der Verwandlungsznstände des Eies, der 
Larve, der Puppe und de^ ausgebildeten Thi«res der Lasioptera rubi 
Heeg., der L. pusilla Wie d*, welche mii Las* picta Meig. sehr nahe 
verwandt ist; die der Drosophila aceti Koll., die mit Dros. funebris 
Gmel. die nächsle Aehnlichkeit hat; die der Cynegetis aptera V ?i.yM.% 
die Naturgeschichte der Trachis nana., der Phratora vitel/ina L. , des 
Dolerus niger Klug, Mycetophila lunata F b r. , Phgtoecia ephippium F b r., 
Phythonomus maculatus Redt., Gelechia stipella Trcitch. (^Adella stfp* 
Hüb.) 9 wobei bemerkt wird, da.ss die bei Treitschke a. a* O. als von 
Freyer in Augsburg angeführte Lehensgcschichte dieser Stipella ganz 
falsch und irrig sei. — Ferner gibt Heeger Beiträ:?c zur Naturgeschichte 
f\ev Physopoden (ßlascnfüsse) , u z. der Phlaeothrips aculeata Fab., 
P. tikni B u r ni. , P. ßavipes H a I i d. , P. statices Hai.: Thrips ulicis B u r m . , 
T. phalerata Hat.; Melanothrips ohesa Hai id.; Aeolothrips fasciata L., 
A. vittata Burni.; dann folgt die Beschreibung des Bibio Marci L , des 
Porphyrops fascipes M e 1 g. , der Coccinella 5 punctata Fab., Opostega tre- 
mulella F«R.9 Ornix emberizae penilla Uou eh. Heliothrips hemorrhoi dalis 
Boach. (im botanischen Garten zn Schöitbrunn), Phlaeothrips bicolor H ee ^i.^ 
Ph. lativentris H e e g. , Ph. Vlmi F a b r . , Thrips Kollari H e e g. , Th. vulga^ 
tissima Ha Md., Phytomyza albiceps Meig. (deren Maden im i>rünen Laub 
von Sambiicus ^ Atriplex, Balota, Helianthemum u. a. Pflanzen leben), 
Notiphela flaveola Meig. (die Made in Blättern vofi Cochlearien u.a. ver- 
wandten Pflanzengattungen). Drosophyla variegata Fall, (die Larve Im 
nassen Koih der Raupen von Cossus ligniperda), Hemerodrumia f'emot*aia 
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Hccj^. — In einer weiteren Fortsetzuni; gil)( Heegjer: Lagria hirta F., 
wobei bemerkt wird, das.s diese Art und L pubevcens Fabr. nur Eine 
Art seien; Gelechfa hermanelUi Fabr., Elachista testacella , Phora 
rtifipes Fall. 5 , Mycetocharls linearis IN., Pachyyaster ater Fab., 
Gyrophaena manca Er., Tinea guercfcoleUa Fisch, (diese wird 
Öfters mit T. graneUa verwechselt; sie lebt aber nicht von Getreide- 
arten ^ sondern von Baumschwäminen, ist daher nicht zu den schädlichen 
Insecten zu zählen); Scymnus ater Kut^ (sehr nützlich^ indem sich dieses 
Thier von Milben u. d^L nährt); Elachista StadtmüUerella Hub«, Hypu^ 
luH bifasciatus Fab., Coleophora nigrostigmateUa Koll. (hat einige Aehn- 
licbkcit mit C. tiliella ^ haemernbiella und unipunctata) , Tinea querci^ 
colella F. K. in litt. Diamesa culicoides Heeg. , Tinea oxyancanthella 
Mann (mit der T. crataegella viele Aehnlichkeit), Oracilaria syringella 
Fabr., hithocoletis fritilella Fisch., Tischeria gaunaceUa F. K. (Die 
Dia.ji^nosen folgen au ihren systematischen Stelleu.) (ßitzungsber, der kais. 
Akademie der Wissenschaften. VII.) 

ÜLlieveilliüller Metsch Fürst Rieh, zu ^ berichtet über seine Durch- 
forschung der Adelsberger Grotte. (^Verhandl. des zool. botan Vereines, 
I. p. 105) 

Helilner Rud. Dr., bespricht die Resultate und entoniologischen Ergeb- 
nisse seiner Reise nach Adelsberg. CVerhandl, des zool. botan, Vereines. 

III. p. i5i.) 

^Seliinldt Ferd. y gibt eine kleine Uebersicht der in den Grotten Krains 
von ihm seit 1839 vergefundenen Thiere : Lpptoderus (nicht Leptodirus) 
Hohenwarti , (von Schiödte als Stagobius troglodytes beschrieben) 
Pristonichus elegans v. Schreibersi ^ P. elongatus , filothrus spelaeua 
Schiödte, Titanetes albus Schiödte, Polydesmus subterraneus, Nyphar^ 
gus stygfus , Anurophorus stillicidii Schiödte, Phalangopsis cavicoUn 
Koll., Cavicularia anophthalma S c h m . (Stalita taennria Schiödte), 
Phalangium cancroides Schm., Adelops Kherenhullerf Mill., Ad. Teil- 
kämpfte Anophthalmus Storno! des Schui., A. Billitneki Sc\\m„ A.Schmidti 
var.^ A. Scopolii Schm., — und beschreibt zuletzt zwei neue, ebenfalls 
ange nlose li^/^fo^^rtis: L, angustatus Schm. in den Tiefen der Volcja jaroa 
In liinerkrain, und L, sericeus Schm. aus der Grotte Gobadol in Unter- 
kraiii. (fw der Laibacher Zeitung 186»., Nr. 146.) 

lirlilödie J. C, Bidrag til den underjordiske Fauna. — Der Verfasser 
beschreibt die in den Höhlen von AdeUberg, Luegg und Corneale vor- 
kommenden Thiere, u. z. finden wir als neue von ihm aufgestellte Species: 
Bathyscia byssina aus der Adelsberger Höhle., B. montana aus der Lu egger 
Grotte und vom Schlossbcrge bei Veldes , Stagobius Troglodytes aus der 
Magdalenen - Grotte , Anurophorus stillicidii aus der Adelsberger- Höhle, 
Stalita taenaria und Blelhrus spelaeus aus der Adelsberger und Magda- 
leiien-Grotle, Nyphargus styyius aus der Luegger und Adelsberger-Grotte, 
Titanethus albus von Corneale u. s. f. (K. dansk. Vidensk. Selsk^ Skrift* 
Kjöbenharn. 185 i.) 

Scliniidt Ferd., sprach in den Versammlungen der Wissenschaftsfreunde 
in Laibach über folgende Gegenstände: über Gallenauswüchse, Knop- 
pern und Galläpfel auf Eichenblättern, Zweigen und Rinden von 
Cynips quercus folii L., C. calicis Burg., C. lonyiventris Hart«, C. 
fecundatrix Hart., C. corticalis Hart., von Neuroterus Malpighii 
Hart , und von Teras terminalis^ dann über Cynips liynicola Hart., 
Synergus Hayneanus liatz., Eurytoma siynata Nces, E. istriana 
Koll., Siphonura Schmidti Nees, Carpocapsa Kokellana Frey, (ein 
neuer Wickler, in Frc^er's Beiträgen zur Schmetterlingskunde abgebil- 
det, dessen Raupe von der Substanz des Gallapfels lebt und sich in dem- 
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seihen verpuppt) u. s. f. — Auch eine neue Satfeiheuschrecke, Ephip- 
piyera ornata Schni., hadeSchmidt entdeckt, so auch in der Veternica- 
Schnee/erotle knapp an dim Schnee unter hemostem Gestein die lar 
Krain neue Neörfa Stentzii. Auf den Fl O/i^el decken dieses Käfers wurde 
ein Schmarotzergewächs l»eobachlet , welches vollkoninnen ausgebildete 
Pflänzchen in der Form einer Krebsscheere darstellte; auch Kollar 
und Dr. Hedtenbacher erkannten diese Körperchen als einePilzbitdun^. 
Von Schmidt wurde auch ein neuer Schmetterling, zur Familie der 
Depressarien gehörig, entdeckt und vom MicroIepi<lop(erologen Mann 
Depressaria Schmidtella benannt und beschrieben; so auch zwei neue 
Spinnenarten: Drassus quinqueguttatus und Phalangium cancroidex , die 
erste unweit Wippach, die andere in der Knochenhöhle Ziavka (gegenüber 
der Steifieralpe, velka planina au der Kreuzeralpe, am nördlichen Abhänge 
des Mokritzberges) , in welcher Frey er eine Menge von Knochen von 
Vrsus spetaeus Cuv. sammelte. In den Gebirgswäldern wird der Cychrus 
attenuntus Fab. nicht selten angetroffen; eine Abart davon, etwas klei- 
ner, dunkler gefärbt, findet sich einzeln im Hochgebirge unter Steinen; 
der C. elongatus Dj. findet sich in tiefer liegenden Nadelholz Waldungen, 
jedoch selten; an diesen reiht sich der C rugatus Parr., der als Local- 
abänderung zu betrachten sein dürfte* Am höchsten hinauf steigt der auf 
der Alpe Lipanca in Oberkrain von Schmidt entdeckte (und in den ,,J9ii//. 
de la soc. imp. des Natuv.tlfstes de Moscou 1837'"' beschriebene) Cgchrus 
Schmidtti Me^., welchen man 7 — 8000 F. hoch gewöhnlich unter locker 
liegenden Steinen von leeren Schnccketigehäusen um^rebeii findet. CHai- 
dinger"« Der. über Mitth. Vi. 1850. p. ///, H9. Vll. iS3l. p. 59, 69.^ 
MotseltoiilslLy gibt Bericht über seine Keisen durch Oesterreich, 
Deutschland, Frankreich u. s. f. Wir entnehmen daraus die auf unsere 
Staaten sich beziehenden Daten. Um Laibach fand Motschoulsky 
Aunomatus li striatus , Diodesma suhterrojiea , Hygrolophila pilig er a 
n. a. ; in der Adelsberger Grotte eine neue Homalota (H. cavicola iVlot.), 
einen Smynthurus (Ä. suhterraneus Mot.) und eine Podura (P. infernaUs 
Mot.),* auf Lesina einen neuen Coccus , der in Anbetracht seines 
zahlreichen Vorkommens an drr unteren Seite der blätter des OeI> 
baumes C. oleae benannt wurde ; unzählige Colonneu von Atta 
scutellata Latr. ziehen an dem Baume auf und ab, der Chiiocorus 
bipustulatus fehlt auch nicht dabei, auch eine dem Oelbanme eigent- 
liche Sciaphila (Sc, oUvana Mot*) wurde alldort beobachtet, üui Cat- 
taro fand Motschoulsky unter anderen eine haena, die der L, pu- 
beUa etwas ähnlich ist, aber kleiner und kürzer, und die er L, ril- 
iosula benannte; dann zwei Arten Scydmaenus , das Calyptohium niyruin 
Aube, die Bathiscia triangularis Mot., einen schönen Julus (J. costulatus 
Mot.) u. ». f. Um Spalato gab es Malac/iien, Anthobien, Cryptophagen 
und Dasylen , am Meere >ufer von Zara fanden sich die nämlichen 
Trichoptiiien. Motschoulsky hatte dann in der Nähe von Laibaclir «bitten 
längeren Aufenthalt genommen und die Gegend in entomologischer Be- 
ziehung durchforscht. In der Luegger Grotte fand er eine kleine Batysda^ 
der B. montana SchiÖdte nahestehend; eine HomoIota mit gelben Füh- 
lern (H. troglodita Mot.); den Anopht/ialmas Schmidtii und den Lepto" 
dirus war er nicht so glücklich zu finden. Im Birnbaumer Walde wurde 
Dima elateroides , Scydutaemis major Mot., dem iS^. Motschoulsky 
nahestehend^ gefangen; im Nanos-Thale ein neues Cephennium {Ceph, 
latum Mot.), dem C, thoracicum am nächsten; ^am Laibacher Schlossberge 
der Leptinus testaceus.^ eine neue Batyscia (B. rotundata Mot.), grösser 
als die B, montana, breiter und mehr abgerundet; ein Tychtts CT. rufus 
mir.) von der Gestalt eines Ctenistes palpalia. In Aew Waldnugea aiu 



Koutfi zeigten sich Berostichus variolaris^ Sioiops strioUUus ^ Baipscia 
ralida^ SipaUa abdominaiis Mot., kleiner als die ;S. hrevipentUs aus 
Frankreich; am Piisse des Koiim die Sip, testacea Mol., zweimal so 
klein als die S. ahdomfnalis , Micrus testaceus Mot. in der Form von 
M. KunzPi , aber j^rösser; Styphlus pUosus M. , Treckus brevis Storni., 
T. rotundipennis ; die Blüiheu der am Koumbor^e vorkommenden iS^n^c/o 
waren zahlreich von einer neuen Teinodactyla besetzt , diese erhielt den 
Namen T. senecionis ; Schmidt fand in der Nähe eines Wasserfalles bei 
Trifeil einen neuen Drt/ops (grösser als D femoraUs)h unter den Steinen 
einen neuen Dyschirius {D. ylobuUpennfs Mot.), dem D, yibbus nahe^ 
stehend. Bei einer Excursion auf die Alpe Yielka-Planina, 6 — 7000 Fuss 
hoch , beobachtete Motschoulsky den Pli'nthus Schaiieri Seh., zwei 
Arten Tfechus^ einit^e Pterostichus und den Aryutor unctulatus \ in der 
Veternitza-Grotle fand sich die Nebria Stentzet, Am Kr<vauts fanden sich : 
Vlinthus ^ Trechus , Crepidodera picola , Chrysomela meianocephala , ein 
Maithinus , auf Aconitum Anthophayus melanocfiphalus , Phyihonomwt pa- 
lumbaris, welcher von dem um Laibach auf Salvia vorflndlichen verschieden 
zu sein scheint, Crepidodera alpicolan. s.w. In deuThälern derKochoutna 
, fanden sich: Cychrus SchmidCii ^ Carabus Creuizii^ Byrrhus aipinus^ 
eiiii;^e Pterostichus u. s. f. An der Schneei^^ränze der Alpe Doj^a Niva, 
8000 F., zeigten sich: Nebria Steutzii ^ Cychrus Schmidtii) dann 
Trechu8 alpinus ^ Pterostichus Zieyleri, Byrrhus scrobicutatus und 
einin^e Ottiorhynchen, {Butt, d, i. soc, imp, des NaturaUstes de Moscou 

Ulay^r 6., Beiträge zur Insecten-Fauna von Siebenbürgen. — Der Verfas- 
ser erhielt von Bielz aus Hermauustadt eine Partie Hemiptereiiy Dipteren 
und Hymenopteren zur Bestimmun/^. Unter den Hemipteren finden wir 
die Gattungen: Tettiyonia , Cercopis^ Corisa ^ Hydrometra , Satda^ Har^ 
pactor^ Pyyolampfs, Syrtis, Aradus^ Orthosteira, Lopus, Capsus, Hetero^ 
yaster, Pachymerus^ Lyyaeus^ Corizus^ Coreus, Berytus, Cydnus^ Asopus, 
Tetyra, Eurydema Unter den Dipteren: Clenophora, Bibio ^ Bombylius, 
Dasypoyon^ Stratiotnys, Saryus^ Syrphus, Hptophilus, Eristalis^ Lucilia^ 
Musca ^ Lauxania. Unter den Hymenopteren: Monophadnus^ MacrophyUy 
Tenthredo , Sirex , Pimpla , Rhyssa , Pompilus , JHutiiia, Formicu, Myr- 
tnicaj Vespa, CoUetes, Eucera, Hylocopa^ ßombus, (^M.ittheil des siebenb. 
Vereines iS53. p, i4i.) 

Fiiss C. , Notizen und Beiträge zur Insecten-Fauua Siebenbiirgens* — 
Wir finden aufgeführt : Ave diptera ; Bactis maryinalis ; Ayrion 
puella, pumilio ^ fuscatum, lacteum\ Calopteryx viryo y und par» 
thenias ; Aeschna lunuiata » yrandis , azurea , mista ; Ubelluia ceru- 
iescens , depressiuscula , vulgata , depressa , 4 maculata ; Perta bipunc- 
tata , bicaudata , microcephala , viridis , virescens ; Panorpa vuiyaris ; 
Haemerobius nervosns (5000 F.) , Chrysopa perta , reticutata (von 
dieser folgt die Beobachtung üi)er den Entwicklungsgang der Larven), 
Osmilus mavulatus (6000 F.) , Ascaiaphus lonyicomis ; Formica hercu- 
ieana , niyra , fttsca , flava ; Myrmica rubida , taevinodis , caespitum. — 
Fuss bemerkt, dass nach neuerdings vorgenommenen Untersuchungen des 
Thamnoirizon transylvanicus die cerci anales des Männchens nicht an> 
gezähnt, sondern mit einem kleinen Zahne au der Innenseite besetzt sind 4 
ferner , dass Micropeplus porcatus aus der siebeubürgischen Fauna zu 
streichen und dafür M.. staphilinoides zu setzen sei; und zuletzt werden 
noch angeführt: Ottiorhynchus Fussii , Koltari , carinthiacus , Aryutor 
unctuiatus , Pales nlema , Stenus vafellus , Baridius memnonius , Tany- 
spkyrus lemnae, u. m. a. {Mittheil^ des siebenb. Vereines i8ö9. p* 907.) 



PlitäS Carl, Beitra;^ zur Orthopteren-- und Hemtpteren-VsiuuH. SiehenhÜr- 
'^etis« — Die in Sieben biir/^eii vou Fuss aufjage funde neu Orthopteren sind: 
Mantis religioaa h. (an steilen, sounigeii Bergen, August), Ephippiyera 
Vitium Serv. var. violascens (au sonnigen Bergen und Waldrändern auf 
dem Lanbe niederer Gesträuche, Sept. und October); Thamnotrizon tran- 
sylvanicum V\»c\\.^ Locusta viridisnima L. , Decticus verrucivorus h, 
(auf Wiesen und Fruchtfeldern , in zwei Farbeuvarietäten ] grün mit 
sparsamen braunen Flecken auf den Flügeln ; braun mit häufig gefleckten 
Flügeln)) Plati/cleis grisea Fl. und brevipennis Chrpt. (August, an son- 
nigen Bergen); Pachytylus stridulus L. , Stethophyma coturnatum Crtz. 
beide an höber gelegenen sonnigen Bergen im Juli, August); Caloptenus 
itaUcus L. , Oedipoda rhodoptila Chrpt., Oed. fasciata var. ceru- 
lescens L. (August, au sonnigen Bergen)} Stenobothrus melanopterus 
Borkh., pratonim var. pnrallelus , miniatus Chrpt», rufus L. , pulvis 
natus F. Wald st., dorsatus Zell., biguttatus L. (alle auf Wiesen) 5 
TelUx biguttata L. und Sehr ankii Fleh* (unter abgefallenen Blättern ata 
Fusse von Nussbäumen , im Mai) ; Forficula auricularia L., biguttata F. 
(an salzreichen Stellen, unter (rockenen Kuhfladen), minor L. ; Blatta 
orientaiis L. ; Barbitistes denticauda Ocsk. (auf Gcbirgs wiesen im 
Szeklerlande). Bei den aufgeführten Rhynchoten finden wir unter vielen 
anderen : Monanthia vesicuUfera F i e b., Schaefferi F i e b., acaputaris F i e b., 
Dictyonota strychnocera Fi eh., Zosmerus Laportei und arcticus Fieb., 
Capsus Richelii Fieb. , striatellus Fieb. u. m. a. , mehrere PachgmeruSy 
Heterogaster , Asopus ^ Pentatoma, Eurydema, Tetyra^ Rhaphigaster, 
Avant hosoma~ Ar teu u. s. f. (^Mittheil. des siebenb* Vereines 185Z' p. 40.') 

ILoIIap Vinc. , Beiträge zur Insecten-Fauna von Neu-Granada und Vene- 
zuela. (In den Denkschr, der kais* Akad. der Wissensch i850. I. 3 T«/".) 

— und Dr. C. Redten bacher, Ueber den Charakter der Insecten-Fauna 
von Söd-Persien. (Denkschr, der kais* Akad. der Wissensch^ i850. f.) 

Mameltall Fr. Aug. Grf. , Notizen über eutomologische Sammlungen zu 
Paris und London, iln den Verhandl. des zool* botan, Vereines, l.p, 239.) 

2. K ä f e r» 

Uormitzer Max. , Die HalipUden. Ein Beitrag zur vergleichenden Ana- 
tomie der Coteopteren* (In der Zeitschr. iyLotos'"' I85i. p. 33.) 

jflAyr G«, sprach über die abnormen Bildungen, welche Siiif Nebria brunea 
Dfl. und N. Ste ntzii workommeu. (Verhandl* des zool» botan. Vereines^ 
II. p. 75.) 

AriiitrnAtelli G. , Nota sul Gymnaetron campanulae Schönh. Costumi. 
(,,G«'or/i. detf Istit. lomb.'^ Serie IL tomo III.) 

I*rAiieiirel«t theilt seine Beobachtungen mit über Gymnaetron campa- 
nulae L. (Verhandl, des zool. botan. Vereines. II L p 147.) 

UoirmannJoh., Ben.erkungen über Necrophorus humator eic. (Verhandl. 
des zool. botan* Vereines* III p. J05*) 

Wniam C* , gibt Daten über Lebensweise und Wirkungen einiger Käfer. 
Von Cantharis vesicatoria beschreibt Fuss den Begattungsact mit 
der Bemerkung, dass beim Männchen der Geschlechtsunterschied in den 
mit einem Dorne an der Spitze versehenen Vorderschieneu und in dem 
abweichend gebildeten ersten Fersengliede bestehe: dann erwähnt er einer 
Clythra, welche sich von der Gruppe der 4 punctata nebst geringerer 
Grösse auch durch ein rothgelbes Halsschild , gelbe Schienen und Klauen- 
glied und durch hellere Wurzel der Fühler in der Färbung unterscheidet. 
Aufgeführt werden noch: Tetrops bipunctata Z b k, , Oreina melanocephala 
Duft, in der Varietät mit bis gegen die Spitze breit schwarz gefärbter Naht ; 
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Ciissitia azurea F., au welchen das Millelfeld des Halsschildes einen mehr 
^riliilich goldenen, als silhernen Schimmer halle und das Schlldcheu leh- 
haft e:ri)n i^länzle u. s. f* iMittheil. des siebenb, Vereines iSSt, IL p. itt,) 

IPuas Cyglbx einen Beitrag zur Entwicklungsgeschichte der Cassida azurea V. 
und beschreibt die Puppe dieses Käfers, welche auf Silene inßata^ inner- 
halb des aufgeblaseiifii Kelches der verbIQhteu Pflanze an den Frucht- 
behälteru angeheftet vorgefunden wurde. (Mittkeil» des siebenb, Vereines 
issa. p, i56.) 

ILollar Vinc. , spricht über Epftachna globosa III ^ als schädliches In- 
sect für Lnzeruer-Klee. {Verhandle des %ool, boian. Vereines. It. p. 24.) 

— spricht über die Verwüstungen des J1fa^//«r/Attf#p/o/ACPi/« Scb* {Verlkandi. 
des zooi. botau. Vereines. L p. 229,) 

ÜLAlteriiniier Hermann, berichtet über den Otiorhynckus iigusttci, einen 
dem Weinst ocke schädlichen Käfer. {Verhandle des zooi. boian. Vereines 

III. p. 135.) 

SEebe Gu^t. , gibt die Fortsetzung der Sinopsis der bisher In Deutschland 
aufgefundenen Coleoptereu, in welcher ausser den deutschen Ländern auch 
^esterreich berührt wird; in Bezug auf Tirol ist Hosenhauer's Werk- 
chen : „Die Käfer Tirols,^ benützt. {Stettiner entomoi. Zeitg. iS»2, 1853.) 

Srhiiier Rud. Dr., spricht über einis^e fi)r die dsterreichische Fauna neae 
und in Redten bacher's Fauna austriaca nicht aufgeführte Käfer. iVerlk. 
des zooi. bot, Vereines. I, p. 46) 

Hampe C, gibt einige Ergänzungen zu Redteubacher*s Käfer- Fauna 
Oesterreichs , darunter finden wir die neue Art Microrhagus longicvrtäs 
Hanip. (Verhandl. des zooi. botan. Vereines. 1. p. 158.) 

Redieiibaelier'ii Fauna austriaca. Lobend recensirt im Beiblatte zum 
Morgenblatte der Wiener-Zeitung vom «8. Februar 1850, Nr. 80. 

Czasl berichtet über einige für die Wiener Fauna neue Käfer. {Verhandi. 
des zooi. botan. Vereines. I. p. 70.) 

MOster'd Werk: „Die Käfer Europas,^ enthält mehrere für Oesterreich 
neue Arten, wie Anthascia rariipennis und A. iucida und Silpha dalma- 
tina aus Dalmatien, Silpha carnioiica Hoppe ans Krain und S. oblonga 
Dahl. aus Ungarn; Ateuchus variolosuaV. ., Bubas bisontt., Gymnopleu^ 
ms cantharus Er., Opatrum pusillum F., O. viennense Fr 51. ans Tirol. 

Httmpe gibt die Beschreibung folgender neuer Käferarten , u. z. Carabus 
Veliebiticus (dem C. byzantinus Friv. sehr nahe), Trechus angustatns 
(dem T. oc/treatus am nächsten) , Scydmaenus Hoizeri (vielleicht ein 
eigenes Genus), Symbiotes trogiodytes (dürfte vielleicht ein eigenes 
Genus bilden ^ aus dem Grunde, weil alle Tarsen dreigliedrig sind^ und 
dann würde Hampe den Namen Ciemmus beilegen) u. s. f. Die 
Diagnosen sind: 

Carabus Veliebiticus Hamp. Oblongus, nigor, nitidus, pronoto lato, pla- 
niusculo^ laterihus marginato, basi profunde emarginato ^ angulis posticis 
productis; elytris rugosis, lineis 3 cateniferis. Long« 10—11 1. in mon- 
tibus Vellebit in Croatia. 

Trechus angustatns Hamp. Oblonge ovatus, subdepressus^ picens , ore, 
antennis pedibusque flavescenlibus ; thoracecordato, angulis posticis rectis; 
clytris oblougo-ovatiM, striis 4 distinctioribus. Long. iy4— l'/s I. In alpibus 
Stjriae. 

Calodera diiuta Hamp. Elongata depressa , nigro-picea, subtilissime 
puuciulata, sericco pubescens ; thorace subquadrato; palpis, antennis 
pedibusque flavescentibus. Long. iVs 1. Seebenstein in Austr. inferiori. 

Gyrophaena pUosa Hamp. Nigro-picea, nitida, ore, antennis, elytris 
pedibusque brunneis, tota pilis flavescentibus tecta; thorace sparsim, elytris 
brevibus creberrime fortiusqne punctalis. Long:. IV» 1. Vindobona. 

Lit. Ber. f. Qenl. -^ 
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Placusa carbonaria Hain p* Nigra, opaca, depressa, ore, aiUeiiuis pedibusque 
flavesceutibufi. Long. 1 1. fi^eebensteiii in Aiistr. iuferiori. 

Conurus incertus Hamp. Coiivexus ^ sericeo pubesceiis , nigricans , ore^ 
autennaruin basi apiceqne, thorace, elytrls pedibusque flavesceutibus. Long. 
2 1. Viudoboua. 

Boletobius intrusus Hamp. Niger, nitidus, palpis, antennarum basi, 
thoracis lateribus, eljtoruai basi nee non pedibiis flavo-rufescentibns; 
elytris puiiclornin seriebus dislinctis, interslitiis striis obsoletioribus. 
Long. 8 K Adamstlial in Moravia. 

Stenus princeps Hamp. Plumbeo- niger, crebre et profunde piinclatus, 
albido pnbescens , pedibns flavis , geuiculis uigricantibus. Long. SVi L 
Croatia. 

Microrhagiis clt/peatusH&mfi. Niger, ol)]ongus, subcj'lindricus; antennis 
crassis, sul>serratis, rufo ferrugineis; thorace bimarginato; elytris rugoso- 
punctatis , tibiis tarsisq. rufo - ferrugineis. Long« 3 I. G^alu in Transylv. 

Althous foveolatus Hamp. Elongatus, uiger, subnitidus, antennis serra- 
tis; capite foveolalo; thorace oblonge, convexo , bimarginato; elytris 
rugulo«0'striatis, tibiis tarsisque brunueis. Long. 6 i. Vindobona. 

Scj/dmaentia croaticus Hamg* Brunnens, palpis^ antennis, pedisbusque fia- 
vescentibus, nitidulus, pubescens ; thorace cordato» subelongato ; el^'tris 
oblongo-ovatis, basi 4 foveolatis. Long. V* 1. Croatia. 

Scydmaenits Holzeri Hamp. Hufo-brunneus , nitidus , capite elongato, 
bituberculato medio bisulcalo ; thorace elongato , deplanato , postice 4 
foveolato, elytrls elongatis, abbreviatulis, planis, basi 4 impressis. Long. 
VA 1. Tergesle. 

Symhiotes troglodytes Hamp. Globoso-ovatus, brunneus, nitidus, hirtus ; 
thorace bimarginato; elytris profunde puuc(atis) antennis pedibusque fla- 
vesceutibus. Long» V» — V* 1. Vindobona* 

Symhiolea pygmaeus Hamp. lireviter ovalis , flavo - rufesceus nitidus 
pilosus, elj'tris punctulatis. Long. Vs 1. Vindobona» 

Vendrophilus tnundus Hamp. Breviter ovalis, niger, nitidus, thorace 
puDCtato; eljtris fortius punclato-striatis. Long» 1% 1. Hungaria. 

Anisotoma moesta Hamp. Breviter ovata, nigro- picea; nitida, ore, an- 
tennis, pedibu59, prosternoque brunneis; thorace brevi ; elytris grosse punc- 
tato striads, puuctis interstitiorom ejiisdem fere magnitudinis. Long. V» 1. 
8eebeu!»tein in Austria inferiori. 

Serropalpus tenuis Hamp. fiiongatus, fusco-testacens, pubescens^ punc- 
tatissimus; thorace subquadrato , lateribus deflexo; elytrorum humeris 
elevatis. Long. 3'/^ 1. Mehadia. 

Phryganophilus ni'griventris B.a.m\i. Elongatus, nigro-piceus, nitidus; 
ore testaceo ; thoracis lateribus ruto -tcstaceis; elytris subtiliter rugoso 
punctatis. Long. 5 1» Schneeberg in Austria inferiori. 

Xylophilus M-bimaculatus Hamp. Oblongus, ater, ore, antennis, ma- 
culis 4 eljtrorum pedibusque, exceptis fenioribus posticis uigricantibus, 
flavis; thorace subcylindrico. Long. 1 1. Gjalu in Transjlvania. 

Phlaeophagus aterrimus Hamp. Oblongo-ovatns, uiger, nitidus, anten- 
nis, tarsisque fuscis ; rostro, thorace fere duplo longiore, curvato, angusto; 
thorace foveolato; elytris crenato-striatis. Long. IV« I. In montibus Vel- 
lebit in Croatia. 

CoccineUa viridula Hump. Nigro - viridescens , nitida, antennis, ore, 
fronte, thoracis lateribus, scapulis , partim quoque pedilius albis» Long. 
iVi 1. Galicia. 

Coccineila polonfca Hamp, Compresso-gibba , nigra, nitida, ore, anten- 
nis, thoracis lateribus duobusque punctis, nee non elytris flavis Long. 2 I. 
Galicia. 
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Batrisus exnculpatuM H amp. Obloiigns , rufo - castauens, capile prolou- 
gato, ejuadem mar/^hie lateral! aulcia t profandia, aiitice coiiflaeutibus 
valde elevato, froute toro (raiisverso ocalis prooiiualis« Loii^. iV't I. 
Seehenstelu in Aiistria hiferiori. 

(Steitiner entamoL Zeitung £860, Nr» iO.) 
liraAtB gibt eine Revision der europäischen Arten der Gattnnc Catops mit 
BeifHgang; einer kurzen Diagnose y Sj'nonj-men etc. Als Arten der ösler- 
reicliischeu Monarchie finden wir angefOhrt: Caiops cisteltoides FrOhl. 
ans der Lombardie, C* vmbrinus Er., C. iongutus Kr., C alpintM Er., 
C. velox Er., C, badiu^ Er* und C praecox Er. ausOesterreich; C. ptci'^ 
pes Er. ans Croalien^ C coracinus Er. ans Tirol; C trisiia Panz. aus 
der Lombardie und aus Tirol; dieser wurde von Hosen bau er als 
C. abdominalis durch die lebhafte rostrothe Farbe der zwei ersten Seg- 
mente ausgezeichnet; C. rotundicoUi* Er. aus Tirol und Oest erreich ; 
C. brunneus Er. ans Ungarn und Oesterreich; C*vaiidus Er. ans Ungarn; 
C. varicomis Er., sehr oft mit C sericeus verwechselt, aus Oesterreich, 
Tirol und Krain ; nnd endlich die folgenden: 

Catops iniermedius KrMiiz, Oblongns, fuscns, thorace posliceangustiore, 
ante medium latiore, angolis posticis obtusiusculis; elytris substriatis, 
concoloribns, antennis pedihusque ferrngineis. Long. tVs I. Austria. 

Caiops neglectus Kraatz. Ovatus, nigro - fuscns, antennis obsolete da- 
vatis pedibusq. rufo piceis, thorace transverso, postice angustiore densios, 
minus profunde punclato ; elytris apice substriatis. Long, l'/s I. Austria. 

Catops iucidus Kraatz. Oblongo ovatus , nigro piceos, nitidus, antennis 
pedibusque ferrngineis ; thorace transverso, basi latiore» laevi, ad angulos 
obtnsos ulrinque distincle sinuato; elytris flavo-testaceis , apice piceis, 
passim minus profunde pnnctatis. Long. 1% I. Dalmatia. 

Catops strigosus Kraatz. Ovatus, rufo-ferrugineus, antennis longioribun 
ob.solete clavatls , ferrngineis; thorace transverso, anenlis posticis fere 
acnminatis; elytris substriatis, evidenter transversim sthgosis, apice acu- 
minatis. Long. iVs I. Anstria. 

iStettiner entotnol. Zeitung 1852 , Nr. 12.) 
— gibt die BcAchreihuiiti: von 4 neuen Myllaenen^ u. z. : elongata , forti^ 
cornis^ minima nnd die Österreichische: 

Myllaena infuscata Kraatz. (ilf. infuscata Ferrari in litt.) Nigro fusca, 
opaca , sericeo - pnbescens , thoracis angulis posticis rectis. Long. V« I* 
Anstria. 

iStettiner entomol. Zeitung 1853, p. 3T3.) 
l¥elfner gibt die Diagnose nnd Beschreibung einer neuen Art Gram" 
moptera^ welche in nur einem Exemplare auf einer Wiese mit dem 
Schöpfer bei Wissow gefangen wnrde« Dem Habitus nach ist sie der Gr. 
4 guttata var, suturaiis Fabr. ähnlich* Die vollkommen wagrechte Rich- 
tung der Flügeldecken bildet bei dieser neuen Art auch ein Hauptmerkmal, 
da dieselben bei den sonstigen kleineren Gr. -Arten etwas ahschOssig ver- 
laufen. Herr iMinisterialratb Leop. v. Sacher-Massoch hat diese neue 
Art auch in Galizien aufgefunden. 

Grammoptera Sacheri Wlfn. Atra, el3iris auratis, radulato punctatisy 
pilofiis; pilis subtilissimis, brevissimis, auratis *). 

(„Lofo*,^' 2, Jahrg*^ p* 95.) 



') In Wiegmann''s „Arch. f. Naturg.^ finden wir die Bemerkung, das.s 
Gramtnoptera Sacheri Wolfn. von Wissow in Böhmen, wahrscheinlich 
Lpptura sanguinoaa GyW. sein dürfte. 

4» 
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HjrAAtz beschreibt eiii6 neue Art Orchesia^ welche ihm aas Oesterreieh 
und Sleierinark zngekornijieii ist, uud bemerlct dabei, dass Paykull, 
lllii^er, Gyllenhall uiid Cartis eine Ovch» fasciata beschreiben, 
dass llliger''s Orch, fasciata unzweifelhaft mit der Pajkull'schen iden- 
tisch ist, dass Gyllenhall wahrscheinlich beide Arten vor sich gehabt, 
Cttrtis aber die neue Orch, undulata abgebildet hat. 

Orchesia undulata Kraatz* Fusco-picea, pubescens , subtilissime ponc- 
tnlata, antennis pedibusqne fusco - ferrugineis, elytris piceis, fascia media 
nndulata testacea poue medium, regulär! ante apicem. Long. 2^% I. 
Anstria, Styria. 

(Stettiner entomoL Zeitung t85$, p. 265.') 
Rllller führt 13 Arten neu entdeckte Käfer Oesterreichs auf. (Verhandt, 

des zool, bot an, Vereines* I, p, 10.) 
Scliasehl beschreibt den so seltenen Pterostichus plauipennis Seh., wel- 
chen vor vielen früheren Jahren schon Baron v. Kulm er unter der Ver- 
tatscha im Bodenthale entdeckte, aber nicht beschrieb; dieser Pterostichus 
wurde von Schaschl im Bäreuthale ob Feistritz (Kärnthen) mit dem 
Pr, Janthinus gefunden 5 er ist dem Pt» Dufourii Dj. ähnlich. (In einzel- 
nen losen Blättern.) 
Bllller beschreibt folgende Arten : 

Pterostichus lineato-punctatus Mill. Apterus, niju;er, supra obscure me- 
talicus, thorace basi subangustato^ elytris striato-punctatis foveolatis. Long. 
6 1. Hallcr Alpe in Obersteier. 

Pterostichus KokeiUi Mill. Apterus, niger, thorace subquadrato, postire 
sabangustato, utrinque bistriato; elytris brevioribus, oblongo-ovatis, con- 
vexis, subtiliier striato-puuctatis, punctisq. 4 impressis ; pedibus rufo- 
piceis. Long. bV* I., Long. SVi L. Judenburger Alpen (Gaslein). 

Nebria fasciato^punctata Mill. Nigra, convexa, elytris ovatis, striato- 
pnnctatis, foveolatis. Long. 4Vi L. Auf steirischen Alpen. 

(Stettiner entomoi* Zeitung 1850) 

— gibt die Beschreibung 2 uener Staphglinen : Paederus vulgaris, Aleocharia 
nigripes und Megarthrus affluis. (Verhandi, des zool, botan. Vereines* 

IL p. 26.) 

draud bespricht seine eutomologischen Wanderungen in Gastein, mit 
Beifügung von erläuternden Bemerkungen, und gibt die Aufzählung aller 
jener Carabivinen^ die er in dortiger Gegend in grösserer oder minderer 
Menge aufgefunden hat. (Vei^h, des zool. botan. Vereines. I. p* 84,, 139,) 

— berichtet, den bis jetzt für die Wiener -Fauna seltenen Dorcatoma 
rubens&X, in reichlicher Zahl in Heimbach aufgefunden zu haben. (Verh, 
des zool, bot, Vereines. L p, 14,) 

Parlier, Ueber die Käfer in den Umgebungen von Sagritz und Heiligen- 
blut. — Die benannten zwei Pfarrbezirke liegen an ihrem niedersten Puucte 
3000 W. F. über dem Meere , das Thal ist nur ge^en S.O. geöffnet und 
gestattet so den Südwinden einigen Zutritt, wodurch die Vei^etationsgrenze 
höher hinauf gerückt wird, als in anderen Gebirgsthälern Kärnthens. Dem 
Verzeichnisse der in dortiger Gegend und um Heiligenblut vorkominendeu 
Käfer sind die betreffenden Standörter beigefügt ,* von den wichtigeren und 
etwas seltener vorkommenden Species wollen wir einige erwähnen, wie: 
Dromius truncatellus Gyllh, , Lebia chlorocephala E. H. , Clivina fos^ 
sor \j, y Carabus carinthiacus Strm, f depressus Bon., catenulatus F., 
Neesii Hpp. , Calosoma sycophanta L. , Leistus nitidus Dfl., Nebria 
Zokischii St rm., atrataDj*; Klaphrus Ulrichii Bot t.,, riparius L., Lori- 
cera pilicornis F., hicinus Hoffmannseggii v. nebrioides Hpp , Steropus 
Illigeri Puz., Melops terricolaV, und elatus F.; Amara Quenselii Sc hlu, 
picea F.; Hydroporus geminus F., Drrv/öii Gurt., nivalis Heer., hymne^ 
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bfus truncaiettus Thiib., Hydrohins ylohnivtf Pk.« M^yasternum boteto^ 
phayum Mrh., Catops fumatus Sp., Pttelaphuu Heisei Ubnt. , Myrrne* 
doniä ihnbata Pk.^ Ocypns simiiis F* (ein diesem ähnliches Tbier, uur 
l^lftnzender aud mit iu's Blänliche sieheiideii Fin^«! decken) , Quedius mon^ 
ti'vola Er., punciateUus Heer«, rufipei Grav ; Oxyporus rufiut L., 
Anthophayus testaceus G r. , tnelanocephuius Heer., Stenutt yiaciaiit Heer., 
Oiophrum aipest re Rr,, Pieyaderus disdnuttKr,^ AyeUhidiumMeminviumL^j 
Byrrkns ornatus v* striatus St e ff* , Symplocarfa acuminata Er. (von 
A n d r i 1 8 c h k 3' i;erunden\ Eimfs Germari E r., Diacanthus meianckoiicwt L., 
Telephoru9 c/ypeatus 111., cyanipennU Niki., breviveiUris ann, 8p. 
(welche i^enau beschrieben wird), Chrysanthfa viridis III., Saperda Sco- 
laris L. Var. (Zeichnung bläulich weiss), Pachyta interroyationis L* (die 
iranz nne^efleckte Var.), striyilata F., Cryptocephalus Suffrianii Dohrn., 
Chrysomela Peiroierfi R r a 1 1. , nivalis Heer., ialandica Germ., GofUoctena 
nivosa Heer, (in mehreren Var.), Hattica melanostoma Hdtb. etc. etc. 
{Jahrb* des kärnthn, naturh, Museums i853, p, 80,) 

ILraAtz gibt Bemerknni^en Hher Cryptophayus^ u. z. Rber C. baldensfs Er. 
von ilf. Baldo^ welcher nach Erichson die Seiten des Halsschildes i^latt- 
randig hat, nach Kraatz jedoch ist diess nicht der Fall , da sich in der 
Mitte des Seitenrandes ein feines, spitziges, nach hinten gerichtetes Zahn- 
cheu vorfindet (über C. dorsalis fuscicornis)) dann folgt die Beschreibung 
zweier von Kraatz nen aufgestellten Arten: C. guercinus und fasciatus, 
wovon die erstere auch in Steiermark gesammelt wurde und dem CV*. fu" 
malus am nächsten steht. Die Diagnose ist: 

Cryptophayus guercinus Kraatz. Elongatns, leviter convexns, ferru- 
giueus, uitidnlus, pube brevi depressa heivula tenailer pubescens, protho- 
race basin versus angustato, lateribus bidentatis, deute anteriore forttter 
prominulo, cyathiformi, posteriore medio sito. Long. 1 — V/t I. Styria. 

iSteltitier entomol. Zeituny i86»y Nr. 7.) 

ILlefveiireiter hat neu aufgestellt: Euryusa brachelytra, dnrch kurze 
Flügeldecken und starke Puiictiruiig ausgezeichnet 9 aus Steiermark, (iln/i. 
de la soc* entomol. p, 4i9 ff,) 

9111 ler gibt die Abbildung und Beschreibung eines in der Adelsberger- 
Höhle neu aufgefundenen Höhlen käfers, u. z. Adelops {Batyscia Seh«) 
Khevenkülleri MiW, {Verh, des zool. botan, Vereines, /.) 

Sehitild Ferd. , gibt die Beschreibung zwei neuer Arten von Leptoderusl 
anyustatus und sericeus. Brsterer ist wieL. Hohenwarti augunlos und lebt 
tief in der Grotte Valga jonca in Inner -Krain, wohin kein Tageslicht 
dringt. Von Lichtstrahlen getroffen, verbirgt er sich schnell unter Steinen. 
Der zweite findet sich in der Grotte Gobadol in Unter - Krain , gleichfalls 
angenlos ist er ebenfalls lebhaft und flüchtig. Leptoderus dürfte richtiger 
in der Farn, der Scydmanides neben Mastiyus , als bei den Sylphiden^ 
wohin sie Schiödte stellt, unterzubringen sein. Diente zwei Käfer wur- 
den von Schmidt anch im Illyr. Blatt 185S, Nr. 146 beschrieben, daselbxt 
auch als Leptoderus Hohenwartii besprochen, den Schiödte bX^Stogobius 
troglodytes beschrieben und Sturm in Fauna XX, S. 93, Taf. 376 ab- 
gebildet. In Nr. 154 des Illyr. Hl. 1850 wird Anophlhalmus Scopoli Schm. 
beschrieben. Anophth. Schmidtii Kok., schon im J. 1842 aufgestellt, ist 
in Stnrm's Fauna, Bd. XV, Anophth Hacguelii und A. hirtus in Od XXll 
abgebildet« iStett. entomol. Zty. 1859, Nr» n.) 
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Saclise beschreibt mehrere neue Käfer aas Georgien , darunter aber auch 
einen aus Dalmatieu, und zwar : 

Pronomaea dalmatina Sachse. Linearis, depressiuscula^ picea, ore, 
anteunariim basi apiceque, thorace summa basi apiceque, pedibus abdomi- 
nisqae seActneutorum margiuibus testaceis. iVi K DaliBacia. 

(Stett. entomoL Ztg, i858, Nr, 4.) 
ILleseivetter v. , gibt Diagnosen unbeschriebener oder wenig bekannter 
europäischer Käfer mit dem Zwecke, Rieh die Priorität für seine später zu 
gebenden Beschreibungen zu sicliern. Es sind meist Käfer, von Kiese- 
wetter selbst auf seiner Heise nach Spanien und Frankreich gesammelt, 
die meisten sind aus den Pyrenäen , ausserdem finden wir folgende Arten 
aus unserer Monarchie , wie : 

Tachyusa sutcata Kiesew. Nigra, subopaca, subdepressa, subtilissi- 
me ciuereo-pube.scens^ prothorace suhquadrata, basin versus angnslalo, pio- 
funde canaliculato^ aljdomine densius punctufato, pedihu,s piceis. Long. 
1— ly* 1. Venedig. 

Homalota granigera Kiesew. Linearis, nigra, nitida, antennis vali- 
dioribus piceis, basi rufis, pedibus testaceis, protliorace transversim sub- 
quadrato, longitudinaliter bi -impresso, elytris prothorace paulo longioribus, 
bruuueis subtiliter, ol)soIetius punctulatis, subtilissime pubescentibus, ab- 
domine laevigato segmento sexlo distincte granulato. Long. % ]. Mas : 
abdominis segmento sexto dorsali distincte crebre granulato, apicem versus 
uirlnque granulo majore^ margineqae apicatl elevato insignis» Carnioliae 
alpibus. 

Homalota hypnorum Kiesew. Linearis, nigra, nitida, antennis piceis, 
basi, pedibnsque testaceis, prothprace transversim snbquadrato, basi foveo- 
lato, elj'thris prothorace paulo longioribus, brunneis 9 crebre punctulatis, 
abdomine antice punctulata, apice laevigato. Long. iVs 1. Mas: Abdominis 
segmento sexto dorsali apice levissime emarginalo. Carnioliae alpibus. 

Stenus cribratus Kiesew. Niger, nitidus, minus crebre, fortiter punc- 
latus, antennis, palpis pedibusque testaceis, antennarum basi genubusque 
fuscis. Long, «yi— 2Vs I. Dalmatia. 

Trogophtaetis Rosenhavri Kiese w. Scutellatus, niger, cinereo^pubescens, 
antennis eiougatis, elytris plaga obliqua, indeterminata testacea, protho- 
lace snbquadrato, snbaequalis coleopteris prulhorace plus sesqui longiori- 
bus. Long. % L Tyrolis. 

Heterocerus crinitus Kiesew. Brevis, ovalis, subdepressus , fuscos, 
inaequaliter fortius, cinereo -pubescens, pube erecta fusca longiore dense 
vestitus, prothorace rotundato subtiliter marginato, elytrorum latera obso- 
lete rufescentihus, margine iuflexo testaceo. Long, t^/s 1. Styria. 

(Stett, entomol* Ztg. 1660, Nr, r, 50.) 
Kollar berichtet, in missfärbigen Erdäpfelknollen die Larven \ou Elater 
(Agriotes) lineatus aufgefunden zu haben. (Verh, des zool. botan* Vereines* 
IL p* 80, 
Sehivfib, Bemerkungen über Pteroloma ForstrÖmU Schönh. C^^'*^* de^ 

zool. botan, Vereines. II. p. 4i,^ 
Hainpe beschreibt eine neue hepturaKratteri aus den Karpathen* CVerh, 

des zool. botan. Vereines. II. p. 67.) 
Blelz, Beiträge zur Käfer-Fauna der Walachei. — Unter den in der Wa- 
lachei sich vorfindenden Käfern» verdienen Erwähnung: Cicindela chilo- 
leuca Fisch, an den Salzteichen von Okna bei Uimnik, eine zweite mit 
C %6r<i^a verwandte Art, welche sich durch ihre schmale Gestall, die stark 
;;ebogene Binde auf der Mitte und den ganz getrennten, oft nur zAvei Punkte 
bildenden Schulterüeck auszeichnet und um Krajowa und Bukarest vor- 
kommt 5 Carabus Hampii Pur r. von kurzer, gedrungener Form jenseits 
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4e9 TÖincscher - Pas ses ; C. RoUei K o 1 1. in verschiedenen Varietäten Im 
ebenen Lande ; bei Bukarest ein CyhUter CRoeseiii ?J , PotamophUwt acu- 
minatus Germ», zahlreicli auf der Denan bei CzernoviU^ Peltis groMMa^ 
häufi;^ unter Rinden in den Grenzju^ebirgen ; eine mil Anthrenus pimpi^ 
neUae verwandte Art (A. albidus Dej.?^, Cetonia fastuosa^ affinin^ pisana^ 
Melelontha fullo, Catalasis orientalis Zgl., pitosoj Scarabaeus monodon F., 
Lethrus cephalotes, Ateuchua pius; ein OiUtis^ mit O. MenaUas verwandt, 
Eurythyrea carniolica Hbst. , Capnodis tenebrionis ^ Perotis lugubris^ 
Drapetes equestris ^ Colophotia mehadieimis Dhl., Dasytes ater^ Cterut 
muHUarius ^ Knoplium sanguinicoUe , Rhynchites hunyaricus F., Brachy 
cerusi?,)^ Liparus (?) , Aegosoma scabricorne ^ Purpurice nujt badensin 
Götze, Dorcadion crncintum bei Okna, Z>« Jülurrayi Koll., bilineatum 
111«, Blaps abbreviata Dj. (?) , Onaptor spinimanus Fall., Oedemern 
vroceicoWs D ah I b. etc. etc. (Mittheil. des siebenb. Vereines 1850, 1,p. 39.) 

Blelas gibt die Beschreibung dreier neuer 8pecics aus der Familie der Cara- 
boideen , u. z. Nebria carpathica von der höchsten Spitze des södÜchen 
Karpathenzuges unter Steinen in einer Höhe von 7400 — 7800 F.; Ptero- 
stichus interrupte-striatus von den südlichen Grenzgebir^en unter Steinen 
in 6000 F* Höhe , und Stenolophus nfgricoUis am liande von Teichen um 
Hermannstadt. 

Nebria carpathica Bielz. Elongata, picea vel rufo- picea; eljiris obscu- 
rioribus elongato obovatis , puuctato -strintis, interstitio 3. pnnctis S — A 
obsolete impressis; antennis pedibusque rufis. Long. 5 — 5/a I., lat. 1% — 21. 
Transylvania '). 

Stenolophus niyricotlis Bielz. Oblongus, nigro-piceus , nitidus, anten- 
narum basi , palpis pedibusque teslaceis; thoracis rotuudati , basin versus 
angustati limbo elytrisque rufis, bis apice plaga magna nigra. Long dV*— 
8^9, lat. VA 1. Hermannstadt (Transylvania). 

Pterostichus interrupte-striatus Bielz. Oblongo ovatus, niger, nitidus; 
thorace subquadrato, canaliculuto, postice rugoso punctaio , utrinque 
bistriato; elytris subaeneis , profunde interrupte striatis , interstitio tertio 
panctis 3 — 4 impressis. Long. 7 — 7% 1 , lat. 8* i -3 1. Trans^lvania. 
(Stett, entomol, Ztg. i«50, Nr, 4.J 

V*U8II C, Die siebenbnrjiischen Arten der Gattung; iV^frr/'/i Latr. Die Nebrien 
finden sich gewöhnlich an feuchten Orten; eine Ausnahme macht die N. 
transylvanica Koll., die unter Steinhaufen auf dem liiicken des Stirpu 
(6800 F.), auf der Kurmeture Slaffleschtilor (5858 F.) vorkommt, die 
N» carpathica unter Steinplatten in der Nähe des s. g. kleineu Jesure 
(7000 F.)- Die bis jetzt in Siebenbürgen aufgefundenen Arten sind: N. 
Uvida L., picicornis F., brevt'coUis F., GyllenhalU Seh., Heegeri Dahl., 
Jokischii St. (?), die in Sturm und Redten bacher angegebeneu jigltüi 
gestreiften und einfach gestreiften^ Flügeldecken finden sich bei dem 
siebenb* Käfer nicht, bei diesem sind die ziemlich tiefen Streifen punctirt — 
Reichii Dahl., fuscipes Zgl. iMitth, des siebenb, Vereines 1850^ Nr, i, 

p, yaO 



^) In Nr. 2 , p. 18 der Mittbeil, des siebenb. Vereines finden wir hingegen 
folgende Diagnose gegeben : 

N. aptera, picea, subtus capitcqae pallidiore; antennis pedibusque 
rufescentibus; thorace truncato - cocdato , angulis posticis rectis , mar- 
gine lateral! tenui; scutello impresso; elythris oblongis, postice paullo 
latioribus, planiusculis, punctato striatis. Long. 1% — 2 1. Der Gestalt 
nach ist diese Nebria der castanea Bon. verwandt. Wurde auf dem 
Pareng aufgefunden. 
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Bielz berichtiget , dass Nebria Jokischii Dfl. und fuaci/tes Zgl. nach 
genauerer Untersuchung die erstere als N. Hopfneri Dhl. und die 
zweite als eine iiene Art {N, Fussii Blz*) anerkannt wurden. C^iltheil. 
4e^ siebenb. Vereines iSöO. p. i76.^ 

V*IISS gibt in deu Beiträgen zur siebenhürgischen Insecteu - Fauna die 
Diaguosis und Beschreibung der Grammoptera nigro-fiava Fuss, welche 
bei dem Passe Dusch in der südlichen Gebirgskette in einer Höhe von 
circa 5000 F. auf einem Synyenesisten gefangen wurde. 

Grammoptera nigro- flava Fuss. Nigra, crebre punctata, subtus 
subpnbesceus; anteunts praeter articulaiis primum , tibiis, tarsisque 
flavis , tibiis basi et apice , antennarum tarsoruniqne articulis singulis 
apice nigris; elytris thorace multum lalioribus , humeris rotundato pro- 
minulis , macniis tribus, media formam annuli dimidii» extrorsum aperti, 
margine antico posticoque emarginuto exhibentc. Long. 6 I. , lat. iV* I* 
üermannstadt. 

iMitth. des siebenb. Vereines 1852. III. p, 76.) 

Bielz gibt die Beschreibung der seltenen, noch unbeschriebenen Homaloplia 
transsylvanica Mgl. mit der Bemerkung, in Sammlungen anderer Ento- 
mologen das Männclien dieser Art als H. erythroptera Dahl. und das 
Weibchen als H. carbonaria gesehen zu haben. Dieses Thier findet sich 
in Siebenbürgen an sonnigen 'Hiigeln auf niederen Blumen (HeUanthemum 
vulgare) und auch am blühenden Getreide und Gras im Mai bis August. 
Die Dia'ciiose lautet: 

Homaloplia transylvanica Bielz. Nigra, fulvescenti griseo hirta, elytris 
sericeo *micantibus, maris rubris, feminae concoloribus. Long. 3*/4 1., lat. 
%V% I. 

(Mitth, des siebenb, Vereines 1850, I, Nr, i2, p. 180,) 

— und Hampe geben einen Nachtrag zum Käferverzeichnisse Sieben- 
bürgens. Unter den noch aufgeführten Arten , wie Scydmaenus styriacus 
und Maeklim\ Bythinus Curtisii und Chaudoiri, Platyscelis gages, 
Malthodes misellus ,, Colaspis ulema ,^ Cryptocephalus digrammus^ Mesa- 
groicus obscurus , Ischnodes acuti cornis u. m. a. finden wir auch eine 
neue Art von Simplocaria, welche am Praesbe bei Zoodi in 4000 F« Höhe 
an einem mit Moose überzogenen faulen Baumstrunke aufgefunden wurde; 
es ist die 

Simplocaria carpathica H Hamp. Ovata, posterius attenuata, con- 
vexa, polita, subtiliter pilosa, el3'tris subtilissime rngosis, Stria suturali 
nulla, antenuis pedibusque rufis. Long, l'/io I., lat. V« I. 
CMttth, des siebenb, Vereines 1853* IV. p 222,) 

Bielz E. A.., gibt eine Beschreibung des Schlossberges beiDeva und seiner 
Umgebuni; in entomologischer Beziehung* Dieser isolirteBerg mit Gesträu- 
chen von Fraxinus orntis^ Quercus pubescens^^ Cornus mascula,, Viburnum 
lantana, Rhamnus saxatiUs und Crataegus oxyacantha, bietet dem Ento- 
mologen reichliche Beute, wie z. B. Lebia hoemorrhoidalis F., L. cyathi- 
gera Vk OSSI (neu für Siebenbürgen), Carabus Lippii Dhl., C. monti- 
ragus Pall., C Kollari Dj., C, euchromus Pall., hicius cassideus F., 
Amara saphyrea E. (neu für Siebenbürgen), Abax Schüppelii Dhl.^ 
Ophonus mendax Dj«, Homaloplia transylüanica MgL, Agrilus elatusV, 
(neu), Acanthopus caraboides Pet., Meloe ruyosus Mrsh. (neu) u. ui. a. 
An den am Fusse des N«0. Abhanges des Schlossbcrges sich vorfindenden 
Salzteichen: Vaptus Kominekii n. sp,, Harpalus cupreus Dj., Berosus 
spinosus Steph., Hydrobius salinus n. sp. y Bryascis Helferi Schm , 
Philonthus scutatusEv. , Bledius taurus Grm. , Cleonus lurbatusti chuh,, 
eine Cleonus^ u. m, a. (Mitth. des siebenb. Vereines /83i. II. p, I4d ) 



P«M Carl , hat auf dem Sclilossberj^e bei Deva eine Pkytoecfn gtnhmmtU^ 
die zum Thcile Gestalt und Grösse einer mililereii Ph. afflnis liat , alier 
einen breiteren Half>svhild und Flflgeldeckeu, dann einen rolhen Halsscliild- 
fleck und rotbe Färbung^ an einij^^en Tbeileu der FOliler und Beine, so dass 
es sicfi Bis ein Mittel/Kilied swischeu der Gruppe affinis und iineoia heraus« 
stellt. Fu SS g;ibt folgende Dia/|{:no8e: 

Phytoecia anchvsae Fuss. Ni/BTra, capite Ihoraceqae aeneo - nican- 
tibus; crebre pnnclata; dense albido pubescens, capite thoraceqne parciu.% 
eljihris maculoso* piibesceii tibus; thorace lateribus rotundato; in derso 
antice macnla laevi;:ata rubra; tibiis aiitiris, articuloque 3.*, 4* et 5* basi 
rubris, celeris basi dense albido-puhesccntibns. Lonjsr. A'/i I., lat. % I. 

{Mitth. des Jtiebenb, Vereines i85i. lil. p^ i37 J 
— entdeckte nächst dem DorOe Kerz den ffir Siebenbnri>;en nenen Atta^ 
yenus pantherinus Abr.; er lebte in den Nestern einer Erdbienenart, von 
deren todlen Körpern er sich wahrscheinlich nfthrt. {Mitth. des siebeub. 
Vereines 1852* HI. p, 63.) 
Blrlx B. A. , gfibt ein Verzeichniss der Käfer Siebenbflrj|;eiis j worin wir 
«ini;i(e neu aufiE*[estellte Arten finden, und zwar: 

Nebria Fussif Blz. Ni^ra, nitida, antennis fenioribnsque piceis, tibiis 
et tarsis fnscescentibus ; thorace l>revi-cordato, latius roarji^inato, margineque 
punctato, aui^ulis posticis prope niar/^ineoi carlnula instructis, elythris lire- 
vitcr ovatis, convexis, profunde striatis, slriis punctatls. Lon/gf. 5*/'s, lat* 
S — S\ 4 1. Diese Art bewohnt ausschliesslich das nördliche Siebenbürgen, 
in nassen steini/^en Schluchten des Hügellandes bis 2000 F. Höhe. 

Daptus Kominekii Blz. Picens , elythrorum margine reflexo, antefinisv 
pedibusque dilulioribus aut teslaceis, elythris striatis, subtiliter coriaceo- 
rugolosis. Long. 8'/»— 4"/i, lat. 1— 1»^4 I. 

Variat tlioracis elj trorumque limbo, sutura, huoierisque testaceis; fronte 
inacula elongata rufa signafa. 

Diese Daptus^ Art ist im Wesentlichen nur durch den etv^as gedrunge- 
nen Bau von D. vittfyer Grm. verschieden* — Auf dein feuchten Salzbodtn 
des Schlossberges bei Deva, dauu unter Steinen und trockenem Miste Gänge 
grabend. 

Bemhidium transsylvanicum Blz* Elongatnm, piceum; capite thoraceque 
suttcordato viridi aeiieis ; elythris oblongis, convexis, fuscis^ aeneo- 
roicantibus, plaga humerali magna maculaque posteriori pallidioribus ; 
antenuaruffi basi pedibusque pallide testaceis. Long. IV«? lat. Vt 1. — Zu- 
nächst mit B. elonyatum verwandt. — An feuchten Stellen sandiger Vorberge 
bei D69^ Schässburg. 

Bembidium bilunuiatum Blz» Cupreo - aeneum , nifidum, prothorace 
solicordato , latiore; elythris oblongis, parallelis , snbfilisslme punctatu- 
striatis, interstitio tertio evidenter bipunctato , niacula rotundata majore 
post medium rufo - testacea 5 antennis nigris basi, femoribusque nigro- 
aeueis, subtus rufo-piceis. Long. l*/4, lat. */* I. — Dem B. pyymaeum F. 
am nächsten verwandt. — An Flussufern nicht selten, am Rothenthurm, bei 
Fogarasch, Klausenburg, Mediasch etc. 

Hydroporus abtiquesiynatua Blz. Subovatus, convexus^ ferrugineus, 
verlice, thoracis margine anteriore et posteriore medio, elytbrorumque 
pubescentium disco fuscis , hoc utrinque macula obliqua, flexuosa signato. 
Long. 1*/«» lat. Vt I. — In dt r Grösse und Gestalt mit H.^i/ipaf«* F. iiberein- 
stimnieud. — Bei Klausen bürg ; selten. 

Hydrobius salinus Blz. Ovalis , convexus , niger, aeneo - micans, 
uitidissimus; palpis, antennis, tibiis, tarsisque ferrugiueis , femoribus 
piceis, utrinque evidenter dense punctatus, linea suturali impressa prope 
scutellum evanescens. Long. 1%, Jat* ^»1. — Nähert sich dem H, limbu" 

Lit. Ber. f. Oeat. ^ 



tus F. — Zwischeu den Coiiferven der Salzleiehe am {Schlossberge bei Deva 
und auch bei Szamosfalva. / 

Argopus discolor BIz. Suborbicalatas, niger, snpra nitidus, aabtus 
subiiliier pubesceus, piiiicta(us, eapite (exceptis oculis), anteniiaruni arti- 
culi« tribus primis , thorace cljthrisque rufo-testaceis. Long, l'/i — 2, lat* 
l^sl. Bei Klaiisenburg; selten. 

TiUus fßaUidipenms h\2^ Robustus, niger, snbuitidus, nigro-vilJosus ; 
elythris teslaceis; aiiteniüs pectiuatis« Long. 4V4 — 5, lal. \\\ — % i. 
lu Siebenbürgen nud im Banat nur einzeln in der £bcne* 

Bielz bemerkt hierbei, dieses Thier in einigen Sammlungen als Opilo 
pßllidens Ö L geseben zu haben ; es unterscheidet sich jedoch beim ersten 
Blicke durch die bedeutendere Dicke , das ganz schwarze Halsschild und 
die ebenso gefärbte Unterseite, daun durch die ganz und stark gekämmten 
schwarzen Fühler. 

Corticaria macularis Fuss. (C. rariegata Dj,^) Picea; thorace, pe- 
dibus antennisque ferruisineis: thorace subquadrato grosse, denseque 
puuctato, lateribus marginalis acute deutatis; elythris latioribus, con- 
vexis , testaceis, nilidis, grosse punctatO'Striatis ; macnlis nigris fascias 
duas transversas serratas formantibus; interstitiis couvexis, glabris; hu- 
meris prominolis. Long. VA^ lat. V» I. — In allen Schwämmen au mo- 
dernden Bäumen bei der Kerceschoraer Glashütte. — Fuss ist im 
Zweifel, ob' dieser Käfer wirklich zu Corticaria gehöre, da er naob Red- 
teubache r's ^Fauna austriaca'^ in der Oberlippe und Halsschild diffe- 
rirt; die Fresswerkzeuge allein könnten allen Zweifel heben, welche zu 
lösen Fuss detaillirte Untersuchungen vornehmen wird, sobald er in 
Besitz von mehreren Bxemplaren gelangen kann, 

Dermestes iatissimus Blz. Ovatus , depressus , niger, saltilissime pu- 
bescens, eapite fulvo-piloso , subtus fu1vo-clnereu5, sej^mentis ventralibus 
fulvo-cilia>is, clava apice tarsisque castaneis. Long. SVi, fat 2 1. — In dem 
Vorgebirge des südlichen Karpathenznges nnter Steinen. 

{.Mitth. des siebenb. Vereines i85t - i8hS, l—lll^ 

Frltsrli Carl, gibt einen Aufsatz über die jährliche Vertheilungder Käfer. Der 
Verfasser hat im Jahre 1850 die Umgebung von Prag neun Monate hindurch 
(Februar bis November} in den verschiedensten Uichtungen nud an nahezu 
150 verschiedenen Tagen durchstreift, und während der ganzen Zeit bei 
allen erschienenen Arten in einem Journale die einzelnen Tage ihres 
Vorkommens bemerkt. F ritsch gibt eine Aufzählung der vorkommenden 
Gattungen und einiger Arten von Käfern nebst Angabe ihres lärscheinens 
und ihrer Abnahme; dann folgt ein Verzeichniss der Arten, welche für die 
Beobachtung über die jährliche Periode aitenipfobleH werden können, und 
endlich der Kalender 6er ColeopterewV sluu fi mit Aufführung aller in jedem 
Monate (März bis November) beobachteten Käferarten und Angabe 
ihres allgemetiieu Aufenthaltsortes. Aus der Uebersicht der jährlichen Ver- 
theiluBg ersehen wir, dass schon im Februar sich einzelne Käfergattungen 
sehen lassen, wie z. B.: Notiophilus^ Vromius^ Brachintts, Amara, Har" 
paius^ Bembidfum^ Geotrupes^ Aphodivs^ Ptinus, Omias, Cassida, HaUica^ 
Louffitarsus , Opatrum ^ ein grosser Theil von StaphyUnen u. s. f.; dass 
die Anzahl derselben von Monat zu Monat s(eis>t bis im Juni, in welchem 
wir fast alle Gattungen Käfer repräsentirt finden, im August diese wieder 
abzunehmen beginnen und im November nur einzelne Gattungen norh hier 
und da sichtbar sind 9 in grössler Anzahl finden wir noch verbreitet die 
Carabicine» und StaphyUnen , so auch noch einige Curculionen, Chryso- 
melen^ Coccinelleny Scarabaeen u. s f. {Sitzunysber. der hais. Akademie 
der Wissenschaften in Wien, VI. p. 3.) 
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VrliSCh Carl, i^ihl die Fortsetsun«: der Beobachlnii/ei^en filier die jfthrlicbe Ver- 
lheilati|[^ der Käfer und swar veii Anfang: September 1849 bis Ende Aui>:u8t 1851. 
Die Zahl der beobachteten Arteu atie^ auf mehr als 1000 , die Beobach- 
tang^ii jedoch konnten we^en der kur/eu Zeit nicht als KeuHgeud betrach- 
tet werden, daher wurden in den bel/i(efn/|(;ten Tafeln die schon In fVftheren 
Jahren beobachteten SOO Käferarten aufis;:eführt , aas welchen die schon 
frfiher ernähuten Resultate entnommen wurden. {SUxungsber, der kaiM. 
Akademie der Winitenschaften in Wien. Vit. p. 689,) 

HAmpe Clem., Beschreibung des Carahus Adonis Hampe. (Verhandle des 
%ool, hotan. Vereinet. III. p /34.) 

9. HjneMopteren. 

Seftimidi Ferd. , gibt die Dia/^nose der: 

Sipk^nurm Hckmidtii Nees v« Bs. Aeneo violacea, punctata, antennis 
uigrisy abdomiuls se^^mentis omnibus basi duplici serie punctorum impressis 
setaloataqae , primo toto, reliqnis mar^ine anratin, terebra vix exserta, 
alfs hyalinis , femoribos posticis infra apicem deiitatis. Lonf(. iVs — 3, 
tat. Vi I. 
(Haidingers Berickte über Mittheit. VIl p, 5i.) 

SeheflTer Jos«, ^ibt ein Verzeichniss der «:rÖ2«stentheils in der Wiener 6e«re]id 
vorkommenden Aderflfijsler. Bs werden mit Angabe des Standortes auf- 
l^effihrt: Cimbiciden (6 Gen., 9 Spec.) « HylotonUden (2 Gen., 19 Spec.)^ 
Tentkrediniden (SS Gen., 108 Spec), Lpdiden {2 Gen., ISSpec), Cephi- 
den (1 Gen , 4 Spec ), Xyeliden (1 Gen., 1 Spec), Siriciden (3 Gen., 
6 Spec), Cynipiden (5 Gen., 5 Spec), Erattiden (4 Gen., 5 Spec), 
Ichneumoniden (43 Gen., 406 Spec), Bravoniden (20 Gen., 7t Spec), 
Ckalciden (5 G^en., 7 Spec), Eurytomiden (I Gen., 1 Spec), Viapriiden 
(1 Gen., 1 ISpec), Proctotrupiden (I Gen., 1 Spec ), Chrysididen (6 Gen., 
17 Spec), Nyssoniden (5 Gen., 7 Spec), Crabroniden (II Gen., 89 Spec ), 
Laroiden {2 Gen , 3 Spec), Bembeciden (I Gen. , 2 Spec), Sphegiden 
(5 Gen , 2« Spec), Scoliiden (2 Gen*, 4 Spec), Sapyyiden (1 Gen., 
2 Spec ), Mutllliden (2 Gen., 7 Spec), Formiciden (I Gen., 9 Spec), 
Diploterygen (4 Gen., 16 Spec), Andreniden (6 Gen., S« Spec), Panur^ 
giden (2 Gen., 8 Spec), Denudatf'n (3 Gpu. , 15 Spec), MegacMUden 
(7 Gen., 24 Spec), Scopuliden (3 Gen., 7 Spec), Apidea (3 Gen., i;j>Spec.) 
CSitzungsber, der kais, Akademie der Wisaenschaften in Wien i85i. VI. 
3. Heft, p, 870.) 

Kollar Vinc, berichtet Ober die Natarg^eschichte der Zerr-Bichen-Blattwespe 
(Tenthredo\Rmphytus\ Cerris KoMsir.), Kollar fand an den äusserst eu 
Bnden der Zwei;si;e der Eiciien in der Nähe der Knospen schwache pustel- 
artij^e erhöhnn^i^en an der Kinde, mitunter mit einer runden Oeffnun/^ in 
der Mitte versehen; in diesen Pusteln stecken die entwickelten Larven, 
die au den ;i:iünen .besten der Zweite zehren. Pas Weibchen schlitzt die 
Oberhaut der Zwei^^e und schiebt das Ei unter die Rinde, wo sich die 
Brut s:eschiilzt findet. (Silzungsber. der kais, Akademie der Wissen^ 
Schäften in Wien 1851, VI. 5. Heft, p, 556,) 

C*oiit»rliil Graf, berichtet über ein Gallen-Insect der Weide, welches er 
Nematus Redii benennt. Coutarini spricht über verschiedene Iiisecten, 
welche die Bij^enschaft besitzen , Gallen hervorzubringen ; er erörtert die 
betreffenden Arbeiten von Redi, Swammerdamm, Reaumnr u. A., 
gibt dann die Naturgeschichte des Thieres selbst, die genaue Besrhreibnng 
des Männchens und Weihchens, wodurch er die Zweifel zu 1 ehehen glaubt, 
welche zwischen Tenthredo Salicis pentandrae de Geer und T. intercus L. 
noch zu obwalten scheinen. 

6* 
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Nematus Redii Coiitar. (Tenthredo sali ein pentandrae de 6eer*, 
Tenth. interciis L ) Nii!>:er, maculis duabiis albo-flavesceiiUluis ad basim 
scutelli. Pedes flavo-pailescetiteüi. 

Masciil. Niger aiiteniiis pedibusqiie nigris ; anteiiiiis iliformibua iiovem 
articulatis, articulis duobus primis basilaribuii iiicrassatia brevioribusqiie ; 
articalus primus crassiore, el secniidus brevis fere rotiiiidatus, tertius 
omiiium loiiglor^ reliqiii cjliiidrici iu crassitudiiie decreAceiifes usque ad 
apicem. Alis hyalin is sttj^mate ni;u;rescei)(e. 

■ Foemiita. Nigra, aiiteaiiis iiigris filiformibiis , articula primo majore 
ovato-oblotigo, apice coarctato , trihus sequeiitibus aeqiialibus filiformibus, 
reliquos duplo siiperaiitibus. Ha« anteiniae saut uovem , arlicalalae, sed 
coarctatio articuli primi simulat alium articuium, ut videaiitur esse decent 
articulatae. Abdomiiiis lotigiUidiiiem aequaiit. Thorax rotnudatus impressus, 
autice la'eribus iiiciso scutello rodindalo proinitiulo. Ol)servaiitur maculae 
duae albo-flavesoeiiles parvao ad basim »cutelli, itt in Cynipe inaiUta Ij,) 
seu in Chelono ocuiatori Sur. 

Abdomen ovato-obloiigum, sezile, apice acumiuatam, fopra eouvexaro uo- 
vem, arttcnlatum, acumiiie excepto , mar|[[1iie ititra articulos llavo; subtus 
coiicavum, st^io brevi,seuoviscapo liifertus canalicnlato mniiito, qui eoutinet 
gladium bicipitem, acumiiiatnm, compre.tsum, serratum, cum qao iusectnm 
iiicidit pagiiiam inferiorem foiiarum. 

Loiigitiido aculei primum segmeatum abdomiiii» aeqaat. Aculeus abscoii- 
ditur in rima oviscapi. 

Alae magiiae, firscae, superiores, abdomiiiis loiigiores, Iu margiue 
exteriio srygmate magno, uigro, autice pallido flavo, notatae. Inferiores 
maltum reticulntae. Omues hyalino-iridalae, iiervis validis uigris areola- 
tae. — Pedes flavescentes , foemoribus supra liuea nigra uotatis, tibiarum 
apices nigri, reliqiio flavescentes; tarsi uigri ant concolores quinqne, arti- 
culali. — l«ong. fu.<4ecti ab extremitate anteuuarum usqne ad illam oviscapi 
m. m. 7 ; exceptis auteunis et oviscapo ra. m. 4 ; alarum sap. n. 5. 

(Mem. delf Istit. ren. i8S2. IV.J 
Ulayr Gustav, gibt die Beschreibung einiger neuen Ameisen, wornnter: 
Form'ca austriaca, foveolata, fuscipes und cinerea^ Tapinoma nitens, 
Oecophthora suhdentata, AcrocaeUa ruficeps und Ac, Schmidtii} Mifr- 
mica clypeata und Kollari. (Verh. des %ooi. hotan, Vereines. IL p. 143, 
IlL p 277,) 

— gibt weitere Beiträge zur Kenntuiss der Ameisen. {Verh, des xooLhotan* 
Vereines. IIL p. iOi.) 

— gibt Beschreibung und Abbildung der neuen Ameise: Stronyylognathustesta^ 
ceus. (Verli. des %ool. bot. Vereines. IIL p. 387.) 

4. L e p i d p t e r e n. 

pAtellaiil, Odservazioni anatomico-fisiologiche sui bachi da seta CQiorn. 
agraria iomb. ven. Serie 3. vol. IIL V. VI) 

Meeger Ernst, hat in den Beiträgen zur Naturgeschichte der Insecten eine 
neue Motte aufgeführt, deren Diagnose von Kollar folgendermassen ge- 
stellt wird : 

Coleophora nigrostigmateUa KoWar. Pallide flavescenti-cinerea ; capite 
brevi, albo; palpis triarticulatis , fuscescentibus ; oculis nigris; autetinis 
setaceis tarsisque nigro vel fusco -annulatis ; ali's fimbris obscurioribus; 
anticis nigro- punctatis. Long. corp. 2% 1., alis exp. 6 1. — Die Säcke 
finden sich am Grunde der Baumstämme der Morus nigra. 
iSitzungsber. der kais. Akademie der Wissenschaften in Vitien. X* p* 479 ) 
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lieileper Jal ,iriM eiiieu Versach, die europäischen Lepidoptereu lu mtf/iplichsl 
fitttörliche Reiheufolf^e zu stelleu etc. (Verh. de* %ool, botam, Vereineu. 

U. p, 14, 65. Itl. p. 165 ) 

— beschreibt eiu neues Genus der Phydicideen, welches er Spermaiophihora 
benennt. {Verh» des zooL hotan* Vereines, ti, p. IGf,) 

— K^ibt ein Verzeichnins der von Kinderiuann auf seiner Heise nach 
Sibirien /f^esammclteu Schmetterlinge, mit Beschreibuni^ der ueu auf- 
gestellten Species. ^Verh. des %ool. botan. Vereiiies, Ili. p. 350.) 

Speyer Dr. Ad. und Auf^. , ^eben einen Beitra;^ zur zoolo/^ischeu Geo- 
graphie — über die Verbreitun/o; der Schmetterlinge in Deutschland. — Bei 
Besprechnuig: der i(eoja:raphischen Verbreitunj; der Rhopaiocera und bei 
deren fiintheilung in allgeiuein verbreitete, in Nord-, Söd-, Ost'* und West- 
bäirte, bemerken die Verfasser, dass der Heicbthum der Faunen von Sfid 
nach West , aber auch von Ost nach West abnimmt. In Bezog aof die 
g^ognostische BeschatTeuheit des Bodens bat dieser auf die Fauna eiueu 
eben so grossen Einfius.<4 , wie auf die Flora. iStettiner entom. Ztg, 1850 
und 1859.) 

Uorfmeisier Viuc , stellt eine neue Schmetterlin^csart — CueuUia seo» 
pariae — der Wiener Gegend auf, und beschreibt dann zwei Raupen, die 
der Episema trtmacula und der Ophiusa iudicra. (Verh, des zoot. botan. 
Vereines. HL p. 413.) 

— bringt einige Beobachtungen zur Mittheilong, welche er Ober Raupen and 
Puppen der mit AthoUia nächstverwandten Meiitaeen in Bezug auf Frass 
vorgenommen hat, und gibt auch die Beschreibung derselben. (Verh, de* 
zool. botan. Vereines, Hl, p. 136) 

Hollar Vinc , spricht Aber die Weiubeschädigang durch Tortrix roserana 
Fröhl. in den Weingärten von Brunn nächst M5dling. Nach Heeger*s Beob- 
achtung ist dieser Nachtfalter in der Gegend des Bodensees als weinverderb- 
liebes Insect bekannt, auch bei uns einheimisch, aber bi;« jetzt nie schäd- 
lich aufgetreten, als im Jahre 1850. Heeger gibt die Geschichte der Ent- 
wicklung: dieses Fallers und zuletzt den Grad der Besahädignng (auf 
einem Weingarten von 800 Quadr. KIftr. waren über 900 zerstörte Trau- 
ben , in einem anderen von 1200 Quadr. KIftr waren Aber l.)00 Trauben 
zer^^tSrt). Das Aufiiäiigen betheerter Lappen in den Weingärten zur 
Schwarmzeit des Falters soll ein zweckmässiges Mittel sein. {ßil%ungsher, 
der kais. Akademie der Wissenschaften in Wien 1850. Juni. p. 89.) 

— gibt eine Abhandlung über den Wein - Wickler , Tortrix vitisana Jcq., 
ein dem Weinstocke in Oesterreich sehr schädliches Insect. {A^erh. des 
zool, botan. Vereines. II.) 

— gibt die Beschreibung der von Fürst Sulkowsky aus Nea - Granada 
und Venezuela gebrachten Schmetterlinge. {In den Denkschr, der kais. 
Akademie der Wissenschaften in Wi**n 1850 I.) 

Hornig; J,v., gibt die Beschreibung der Raupe der Anthrophila rosina Hb. 
(Verh. des zool. botan. Vereines. II. p. 65.) 

— bespricht die ersten Stände einiger ijepidopteren: Acidalia rufaria Uh,, 
Hypsoiophus lemnisceUus F. R. , Gymnancyla canella S. V. , Sperma- 
tophthora Horniyii Led., Horacosoma binaeoeUa Hb., Cryptoblabes ver- 
tilella F. R. (Verh. des zool. botan. Vereines. II. p, 151^ und III. 
p. 70., 409,) 

mann Jos., gibt die Beschreibung von drei neuen Spannern: Eupithecia 
Mayeri Mann, Psodos aUicolaria und Geometra Beryllaria^ und einer 
neuen Motte (Adelfi albicinctella Schleich, in litt.). (Verh. des zool. 
botan. Vereines, II p. 134. III. p. 7%.) 
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BritClns^r CiirisC, g;ibr ein Verseichuiss der Schmetterlinge des Kronlaudea 
Oesterreich ob der Btiits, »ebst Anj^^abe der Zeit und des Ortes ihrer Er- 
scheinung, ihrer Raupen und deren Nahiuiigspflanzen. Das Verzeichniss 
ist nach Baisduval zusammen/^estellt und mit den Spa*inern ^schlössen. 
Die Rhopalocera umfassen 11 Gen., 56 Spec , die Penduiae 9 Gen., 
67 Spec, die involutae 4 Gen., 11 Spec, die Heterocera 43 Gen., 
148 Spec, die Noctuae 60 Gen., 287 Spec, und die Geometrae 48 Gen., 
167 Spec ißit%ungsber, der kais* Akademie der Wissenschaften in Wien 
185i. Fi.) 

IVf ayrr Jos. , j^il>t die Bescbreibanie: der Raupe von PempeUa cingiteiia, 
iVerh. 4es zooL boian. Vereines. IIL p* 76,) 

üleiidel Greg., spricht über eine Raupe, Scopula margaritaiis Hb., 
welche um ^rlinn den Fruchtstand des Raphanus sativus fast gänzlich 
yerw&stet. (Verh. des %ooi. botan, Vereines, IIL p. HO.) 

IVlelierl F. A., theilt die Schmetterlinge Böhmens in: Vapilioniden,^ 
welche durch 188, Sphifigiden, welche durch 54, Bombycidenj 
weiche durch 180, und in Eulen ^ die durch 881 Arten vertreten sind. 
Die Arten sind nur namhaft gemacht, Oberall aber Angaben litier ihre 
Grscheiuangszcit, Vorkommen und die Leiiensweise der Raupe beigeMtzt. 
(^Sißnopsis der Lepidopteren-Fauna Böhmens. Prag iSSÖ.y 

— berichtet, für die Fauna Böhmens eine ufuePlusia n*'£* Plu8,consonaFab^ 
auf^yrefundeii zu haben. (In der ,,,Lotos^^ t852. p* 175,) 

— gil*t einen Beitrag zur Naturgeschichte derSesia culiciformis uudS. scoliae- 
formis. Die jSf. culiciformis kommt um Prag ziemlich einzeln vor und legt die 
Bier unter die Rinde der Stöcice von gefällten Birken. Die Raupe scheint vom 
Splinte der Birke zu leben und baut ihre Verpnppungshülle in die Spalten 
der äussersten Holzschichte — Die ebenfalls seltene jS. scoliaeformis lebt 
auch in einjährigen Holzsiöcken u. z. auf solchen, wo Rindenwui;den, 
Risse und Spalten sich vorfinden, aber niemals in gesunden, Stämmen. — 
Die Puppen der im Holze und Stengeln lebenden Lepidopteren (Thgris^ 
Sesitty Cossus u. a.) besitzen einen eigenthümlichcn Apparat, um sich durch 
oft mehrere Zoll lange Gänge im Holze oder zwischen der Rinde nach 
aussen zu schieben. Jeder Abdominal ring der Puppe hat nämlich auf der 
Rßckenfläche zwei Reihen sägeförmiger Zähne, die nach abwärts gerichtet 
sind und nebst der mit Dornen besetzten Endspitze mittelst einer Art 
peristaltischer Bewegung die Puppe in Stand setzen , oberwähutes Vor- 
drängen zu erzielen, (in der ,,,,Lotos^' i85$. p, ii4.^ 

Spej'er Ad. Dr. , gibt den Bericht Ober eine auf den Patscher Kogel bei 
Innsbruck unternommene Excursion. Dieser Berg ist eine Gl immerschief er- 
masse, im S.O. 5 Stunden von dieser Stadt entfernt. Die auf diesem Berge 
wahrgenommenen Schmetterlinge werden nachstehend nach der Höhe der 
Flugplätze in absteigender Linie aufgezählt. Alpine-Region: Prcris 
CalUdice 6900 — 6500, MeL Cy»e/ii« 6900 ~ 6300 , Hesp, Cacaliae 6900— 
6600, H. Serratnlae 6900 — 6000, H, alveolus 6900 — 6000, Pseod, trepi- 
daria 6900 — 6000 , Ennpch. rupicolalis und holosericealis 6900 — 6000, 
Eupr, plantaginis 6900 , Arg, Latonia 6900 , Ereb, Manto 6900 — 5000, 
Caen. Satyrion 6900 — 5500 , Bot, aenealis ? 6900 , Eudorea spec. 6900, 
Arg, Pales et t». This 6100 — 4700, Zyg. exulans 5900, Ereb* Cassiope 
560))* — Subalpin e-Rcifion: Zyg* minor 5500, Cramb* combinellus 
55')0 - 4000, Ereb, Tyndarus 5500 — 4800, Chim, lugubris 5500, Arg, Bn- 
phrosyns 5500, Lyc, acis 55«io, Hypoch. awriciliella 5^00 — 5000, Cramb, 
pyramidelius 5500 8800 , Ereb. Euryale 5300—3800 , Par, Maera 5800, 
Proer, statices 5000, Set* irrqreUa 5000, Coen. Pamphilus 5000, Pal. 
Circe v. subalpina 5000- 4500. (Stettfner enUm, Ztg* iSSU U, n.) 



IHllyerJoB., benclirelbf eine neue Art von Pomtia Mannii^ welche aofkalileii 
Gebirgeu belSpalato vorkomait uud sieb vuii der Narcaea dadurcb unter- 
scheidet, dass seine Vorderflflju^el am Aussenraiide sieb etwas auswdlben 
und die schwarseu Flecicen der Vorderflflgel auch auf der Uulerseile sicht- 
bar erscheinen etc. i^teiUner entam Ztg, iSSi, Nr. 6.) 
Vrmnsenmil Jo«. v. , isibt ein Verxeichniss der bis jelst in Siebeubftri^rn 
aufj^efundenen Lepidopteren. — Die in demselben auficeföhrten Sehnet- 
terliui^e siud alle aus Naxyuflr und seiner nftchsten Um/[|[ebuHff von 1 — % 
Stunden und im Besitze des Herrn Fransen au selbst { es dflrften leicht 
1000 Arten sein. Ausser den xweien von Kransenau entdeckten Arten: 
Zygaena Emma und Ayroti$ yayydyenai« ^ verdienen noch fol|:eiide Er- 
wähnung^, die sonst zu den seltensten «{ehdren, dort aber in jf^rösserer 
Meutfe vorkommen: Lfmenitfi ac^rin^ IticHla; Hesperia Im^aUra^ , Zy^ 
yaena peucedani^ aeacus mac, 5 et 6 ; DeiiopMla yaiii , iineaim; Lipari» 
ruhea ; Gastropttcha taraxaci, dumeti^ caiax ; Kyprepta matron^ia^ lucU~ 
fera ,* Acromicta alni ; Bryophiia creptrlcula ; Kymmiopkora xamtkoceroä^ 
dilutat Äyrotis rectanyula , muitangula , saucia ^ cimerea ; Amphipyra 
iivida. dilucida, fuyax^ lucipeta; Noctua candeiiaequa, depuncta^m^sira ; 
Hadena cespitis , satura , adusta^ conreryems ; Phioyophora ttcfin ; Poita 
salt'ceti\ pofymita; Apamea imbecilla; Mamestra fyrra : Ortkosia rubri^ 
cosa , munda , iota , nitidu ; Caradrina ylareona , letUa^ hiUnea \ Leuemnia 
comma ; Nonayria sparyanii ; Xantkia äuiftirayo ; Cottwia cuprea ^ tub-^ 
tuHa\ Cernstes st»roh'na ; Cleophana hypprici^ anthyrrhfni ; Pluitia mo" 
desta , deaurata , orichalcea , bractea , circumflex, fota ; HeUotkis ononig^ 
peltiyera, armigera ; Antkopkfla caliyinosa ; Plalypterix kamtila ; Knomos 
adsperaaria , dentaria ; Geometra smaraydaria ; Boärmia $elenwrim ; 
Ampkfdasis h'spidaria ; Cabera pendulan'a etc. etc. CM//fA. des siebeub. 
Vereme» 1850. I. p. 54.) 

— macht jene Arten von Schmelterlinifen bekannt , M'elche in SiebenbOr^en 
bis jetzt nicht beobachtet wurden, wie: DeilophiUt nerii (bei Klausenbur«( 
auf Nerium Oleander) ^ Spkf/tT- liyujttri ianf bifSUen dt r Sirfnya persica\ 
Cossus pantiterinu» ^ Plunia ni (aus der Haupe ^«rzo^eu), Cuculfa fran~ 
datrfXf Harfn'a Milkauseriy Etiprepia yrammica ^ Noctua anyur , XyUna 
conformis , Ayrostis craata , Lyca^na eumedou , Sidonia conspersaria^ 
Cleojikaua rectiUnea u. m. a. — Kranze na u fiij^t die Beobachtuuic 
bei, dass auch Schmetierlinji^e den Blattläusen nachziehen und von Ihm l>el 
diesen bis im Spätherbste mancher scliöut-r Schmetferliniü: Kefan^eu worden 
sei, wie z. B. die so seltene Catocala elocata mit gelben Hinterfliiff[eln. 
Als tä/»:liche eifrige Gäste der Blatlläune fand Franzenau unter vie- 
len anderen: Acronicta alni ^ tridens y auricorna und Uyustri^ Bryopkila 
ereptricula, Ayrotis rectanyula ^ ruris^ saucia cum var. aegua^ siywfera^ 
tenebrosa und nayyayen^ia^ Caradrina ylareosa^ lenta etc» etc. {Verk.des 
siebenb, not Vereines i852. HI. p* I8i.) 

HfMisIliiAftky Friedr., i|;ibt die briefliche Nachricht an Senoner, in den 
Karpatheu zwei für Uu^arn neue Schmetterlinge gefangen za haben: die Apa^ 
tura Iris und die Noctua crenata, 

llffaiiii Jos., berichtet, dass Litkosia depressa und keireoia die beiden Ge- 
schlechter Einer Art seien« (^Verk. des xool. botan. Vereines 111, p. iS.) 

StAliitoii gibt vier von Mann entdeckte Arten von Pteropkorus bekannt: 
Pt. KoUari Mann, ericetorum Zell., playiodactylus F.v.H* und copro^ 
dnctylus Zell, (/m ,,^Suppl. catal, of brit. Tin,.,) 

Frltscli Carl , bespricht die Resultate dreijähriger Beobachtungen Aber 
die jährJiche Vertheiluug der PapiUoniden. — Der Verfassei äussert 
den Wunsch 9 dass Botaniker uud Zoologen einige Sorgfalt den 
periodischen Erscheinungen des Pflanzenreiches und des Thierlebcns 
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widmen mSchteii , iiiddm die von Jabr zu Jahr i)ahe%n in der*- 
seihen Orduanj^ wiederkehrenden Erscheinnngen geeignet wären ^ uns 
vou dem innigsten Znsammenbange der meteorischen Processe und 
des vegetabilischen und animalischen Lebens nnsereis Planeten zu 
iiberzengen ; so auch würden solche Beobachtungen eine grössere Biedeu- 
(oug bieten für die Unterüuchung über die geographische Verbreitunm^ 
der Ittsecten, insbesondere solcher, welche in ökonomisch -technischer Be- 
ziehung wichtig sind. Die Ergebnisse der von Fritsch in der Umgebung 
von Prag vorgenommenen Beobachtungen sind folgende: Jene Fafter, 
welche bereits im Mftrz erscheinen, dürften die let/.te V^erwandlnngsstufe 
im Herbste des vorigen Jahres erreicht und den Winterschlaf darin gehal- 
ten haben iColias rhamni , Vanessa album , V, polychloros und F. ur- 
iicae)^ von den im April und Mai erscheinenden Faltern ist anzunehmen, 
dass sie in der zweiten Verwandlungsstufe den Winter überdauerten 
CArgynnis dia, Vanessa atalanta^ Ponifä nnpi^ Hesperia aiveolus, Lycaena 
aiexiSj Hypparchia pamphilus etc.); die im Sommer (von Juni ancefangeii) 
erscheinenden Falter durch'waudeln alle Stufen der Metamorphose im 
Laufe desselben Jahres (Lycaena Argus ^ Hipparchia Medea^ Argynnis 
Aglaja etc.) ,* im ganzen Winter hindurch erscheint kein Falter. Die Zahl 
der Arten wächst von März bis in den August und nimmt schnell ab bis 
zu Ende October u. s. f. {Sitzungsber. der kais, Akademie der Wissen^ 
Schäften in Wien i850, Nor* p, 429,) 

5. Dipteren» 

HiOllRr Vinc, gibt die Naturgeschichte der Zerr-Eicheii- Saummücke {Lasiop- 
tera cerris Koll.). An der Unterseite der Blätter zeigen sich von Ende 
Mai an warzenähnliche Auswüchse, welchen conische Erhöhungen auf der 
Oberseite des Blattes entsprechen. Die Larven fressen sich durch die Er- 
höhungen an der oberen Seite der Blätter durch und verkriechen sich in 
die Erde um den Baum herum; sie sind höchstens 1 Linie lang, walzen- 
förmig, blassroth, fusslo.% aus 13 ringförmigen Sej^menten zusammengesetzt 
u. s. f. ; die Puppe hat die Form eines Tönnchens , ist an beiden Enden 
abgerundet, blassröthlich. Zur vcllkcmmenen Fliege entwickelt sie sich 
ini Frühjahre. Feinde dieser Mücke sind 5 Arten Schlupfwespen , die zu 
Pleromalus und Eulophus gehören. — Um Eichenbeslände vor der Ver- 
wüstung dieses Insectes zu verwahren, ist das eiuEige Mittel, die Quercus 
cerris aus denselben gänzlich zu beseitigen unAwut Q, pedunculata^ sessili- 
flora und pubescens zu pflanzen. {In den Denkschr. der kais. Akademie 
der Wissenschaften in Wien 1850, I.) 

Lasioptera cerris Kollar. Anteniiis in utroque sexu aeqnalibus , \% 
articnlatis, submoniliformibus, articulis verticiilato-pilosis , palllde fuscis ; 
capite thoraceqoe nigro-brunneis , hoc angulis posticis scutelloque pallide 
rubris; abdomine carneo , dorso fusco adsperso. Maris apice forficato, 
foeminae ovipositore triarticulato munito; alis concoloribus, hyalinis, mar- 
gine cilialis; pedibus dilute fnscis* Long. corp. V* !• ) alar. expaus. 1*« I. 
Hab. in foliorum Quercus cerris gallis tomentosis, sublentiformibus. 

Hee^er Ernst, beischreibt in seinen Beiträgen zur Naturgeschichte der Insecten 
einige neu aufgestellte Fliegenarten, n. z. : Drosophila aceti Koll., 
Hemerodromia femorata Heeg. , Lasioptera ruhi Heeg. (Sitzungsber, der 
kais, Akademie der Wissenschaften in Wien. VII. p, 203. IX, p. 779.) 

Schiller Hud. Dr., gibt unter dem Titel : „Dipterologische Fragmente,^ die 
Beschreibung und Abbildung zwei neuer Fliegenarten ans der Familie der 
Syrphiden: Eumervs elegans und Syrphus iPiophthalmvsy dann die einer 
parasitischen Fliege: Nycteribia Schmidtii^ welche zwischen dem seidenen 
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Haarpelxe in der Ckiceiid des Ohres Auf Miniopterus Schreibersiß 'S %tt.^ 
9LUB der Luej|:ger Groüe, aufgefUiideu warde. iVerh, de$ zoot, boian, 
Vereine*, III. p, 5i.) 

Wgger Job. Dr. , gibt die Fortsetzaiig der obbenaiinteii dipterologiachen 
Fragineiile und die Beschreihnug anderer zweier neuen Zweiflügler aus 
den Syrithiden: Paragus cinctus und Cheilosia maculata, 

— gibt Beiträge zur besseren Kenuluiss der Braula coeca Nitzsch, 
welche als Parasit auf der Honigbiene lebt und unter dem Namen Bieneu- 
lans^ Kammfuss, bekannt ist. {Verh. des %ooi,botatt, Vereines. IIL p,40J,) 

Sciilner Rud. Dr., berichtet über eine am Kalvarieuberge in der Adelsberger 
Grotte entdeckte Fliege: Phora aptina Schiuer und Bgger. {Verh, des 
%ool, botan. Vereines 1851. III.) 

Elleiiberi^er Jak. Dr., beschreibt die Entwickelung der Diptereu-Gattaug : 
Chiro/tomus G o d. Die Larven leben auf Conferva gracilis nnd lutescems. An- 
fangs sind sie grün, werden dann röthlich und zuletzt tief karminroth^ welch^ 
letztere Färbung vom Blute abhängt. Die Alhniungswerkzeuge bestehen ent- 
weder aus kleinen Oeffnungen, die directe durch die Haut /i^ebobrt sind und 
von da in ein Behältniss führen, wo die Luft aus dem eindringenden Wasser 
ausgesondert wird, oder es befinden sich auch die Stomatien am Bode 
einer oder mehrerer Bohren. Diese l<arveu bauen sich Hülsen aus kleinen 
Pflanzentheilchen, welcCie sie mit ihren Fresszangen aneinander reihen und 
mit einem von den Speicheldrüsen abgesonderten Seideufaden verbinden. 
Ein erster Magen findet sich in der Nähe des Mundes ; die Gallengänge 
sind kurz, hinter ihrer Insertion erweitert sich der Darm und zieht sich 
dann bis zum After alluiälig zusammen. Ellen berger ist gegen die An- 
sicht Blanchard^ dass nämlich zwischen der äusseren und inneren Haut 
der Tracheen das BInt fliesse. — Die Njmphe bat viele Aehnlichkeit mit 
jener des Culex pipiens L. , nur ist a'ie nicht so gebogen , länger and 
schlanker ; auch ist ihr Körper röthlich ; sie hält sich an der Oberfläche 
des Wassers auf, um Luft zu athmen. — Die äusseren AI hmungs Werk- 
zeuge sind am vorderen Theile des Körpers in Form eines Federbusches. 
Nach 2—8 Tagen entschlüpft das vollkommene Insect; die Fühlhörner ent- 
falten sich nach einigen Stunden. In diesem Zustande der Vollktimmeuheit 
hat das Insect iChir, tricinctus) eine Länge von 0,007 m. bis 0,008 m. 
Die Brust ist sehr hoch , die Flügel sind ungefleckt , der Körper gelblich- 
grau and alle Ringe schwarz geraudet. („Lolo«'^ 1BS3. p. 89.) 

6* Neuroptere». 

HeyileBi berichtet über zwei neue deutsche Nenropteren - Gattungen. Die 
eine ist Dromophila montana aus der Familie der Hemerobideuy die zweite 
ist Lepinotus inquilinus aus der Familie der Psocinen^ und steht am 
nächsten der Gattung LacAe«i7to Westw. Diese letztere Art erhielt Hey- 
den mehrmals lebend in Schachteln mit Insecten , die ihm im October und 
November aus Wien, Tirol nnd Ungarn zugekommen sind. Sie scheint sich 
von «getrockneten Insecten zu nähren und eine mit Troc^^« ähnliche Lebens- 
weise zu führen. {Stettiner entom^ Ztg. 1850. Nr. 3.) 

HLolenatl Fried. Dr. , Genera et species Trichopterorum 1. Heteropai- 
poidea. — Nach Besprechung der Charaktere , der Metamorphosen , der 
Gebräuche, der Feinde^ der geographischen Verbreitung, des Nutzens und 
Schadens etc. dieser Frühlingsfliegen folgt das Schema der Eintheilung 
derselben, welche folgenderweise zusammengestellt ist: Fam. I. Hetero- 
palpoiden. Trib. 1. Limnophiloidea* Genus: Gipphidotaulius ^ Grammo- 
tauUus ^ Chaetotaulius , ColpotauUus ., Goniotauiius , Desmetaulius ^ Pha- 
coperpx , Stathmophorus ^ Stenophplax, Hallesus, Chaetopteryx ^ Ptyop- 

Lit. Ber, f, Oe«t. ^ 
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ieryx^ EccUsopieryXyApatania. — T r i b. S. Phryganeoidea, Gen.: Agryptän^ 
AnaboUa^ Trichosteyia, — Trib. 3. Sericostomaidea. Gen.: Prosoponia^ 
Notidobia^ Hydronautia, Plectrotarsus j Spathidopteryx , Aspatherium^ 
Ooira^ Potamaria^ Silo , Ptiiocolepus , Hydrorchestria ^ Hydrophila. 

Den Gattnugsnamen Glyphotaelfus S t e p h., Limnophilus B ii r. 9 hat K o 1 e- 
nati in GlyphidotauUus mit der charakteristischen Diagnose: Tegminam 
margo apicalis bis sinnatus, sinn anteriore minore, iuter sinns snbstautia 
excedente. Tibiae 1 , 3 ^ 4 - umj^eändert , und wir finden die Species Ol. 
pellucidus aas Laibach nnd Dalmatien angegeben. 

Limnophilus Leach. , Stepb., Westw. , Bur«, Phryganea 8c hr., 
Fabr., Vi!., Zett. ist in GrammotauUus umgeändert mit der Diagnose: 
Alarum sectoreapicali quinto iusexu utroque linea fusca, infraet supra glabra^ 
tegminam margine apicali iutegro, nimis oblique truncato , tegmiuum et 
alaram apice acuminato. Tibiae 1,3, 4* — Gr. Uneola findet sich in 
Oesterreich ; Gr, atomarius in Böhmen, Oeslerreich, Ungarn, Krain. 

Chaetotauiius ist ebenfalls der eben erwähnte Limnophilus, Diaguosis: 
Alarum seclore primo apicali in mare lineola brevi fusca, quae supra 
glabra 9 iufra hirta, e pilis accumniatis suberectis, rigidis est composita; 
iH feminis ibidem nervo latiori , tegmina margine suturali late sinuato, 
apice subacnto , margine apicali subcrenulato. Tibiae 1, 3, 4. — Ch. 
vitratus findet sich in Oesterreich , Krain , Böhmen ; CA. boreaUs in 
Krain; Ch. angustatus in Steiermark; Ch. decipiens in Dalmatien und 
Ungarn etc. 

Goniotaulius ebenfalls von Limnophilus umgeändert: Tegminum margine 
apicali integro, obliqno cum suturali in angulum connivente, areola apicali 
prtmaquintae inaequali, alarum margine non ezciso, integro, areola apicali 
prima, quintaqnoqueinaeqnali. Tibiael, 3, 4. — Gon, vittatus aur B6hmen^ 
Krain, Oesterreich, Ungarn, Dalmatien; Gon. flavus aus Böhmen, Steier- 
mark, Dalmatien, Ungarn; Gon, anastomosis findet sich in Ungarn; Gon, 
fenestratus in Böhmen , Steiermark etc. ; Gon, stigmalicus in lllirien, 
Böhmen u. s. f. 

Desmotaulius Ct^mnophilus , Phryganea) : Tegminum apice oblique 
rotundato, cnbito pilis erecti^, areola apicali quinta basi augastiori et oblique 
biangnia, in ala cubito cnni sectorihus apicalibiis per anastomosim brevem 
juucto. — Desm. Megerlei, hirsutus^ fumigatus in Böhmen etc. 

Stathmophorus CPt^^yg^t^tt ^ Lymnophilus) : Tegminibus oblique rotun- 
datis, cubito pilis mollibus adpressis, areolis et arcis laevibus et pubescen- 
tibus, areola apicali prima ad fnndum longiori et acutiori. Theca supra et 
iufra surculis gravata. Tibiae 1, 3, 4. — St. fuscus ^ Böhmen. 

Stenophylax CPf^^gg^nea,, Limnophilus) : Tegminum apice parabolico aut 
orbiculari , radio thyrifero cum cubito autico in anastomosi , antennarum 
articulo basali capite breviori, larva omnino cyliodrica, folliculum 
ezplens y branchiis brevibus simplicibus , pedibus brevibus aequalibus. 
Tibiae 1 , 3 , 4» — St, puberulus , Ungarn ; St, pilosus , St, striatus^ 
Ungarn, Böhmen, Krain; St. alpestris ^ Krain; St, pantherinus var. 
unicolor, Dalmatien $ St, Brittingeriana, Oesterreich etc. 

HaUesus (Phryganea^ Limnophilus^ Helenus , Halesus) : Tibiae posticae 
tricalcaratae , tegminum apex rotundus , rugulis in areolis inermibus, radio 
thyrifero cum cubito aotico in anastomosi , antennarum articulo basali, 
capite breviori. Tibiae 1,3,4. — H, digitatus var« nigricornis , poeci^ 
fus nnd flavipennis, Oesterreich. 

Ptyopteryx : Tibiate intermediae et posticae bicalcaratae , tegminum 
apex rotundus, alarum foro cubitali angustato, areola apicali quinta in ala 
anastomosim non attingit , radio subcostali incrassato. Tibiae 1, 3^ 4. — 
Pt, Beichenbachii^ Böhmen. . 
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Oligostomii (OligoMcha PictJ : Tihiae calcaribus lougi« et npinosae, 
tei^miiium iiiterstitii0 pilis hrevfssiniis, pancis, tectis, tegmiulbas cum alia 
concoloribns^ celliila qiiliita in ala auastomosim aut atliiiKit aii^ustata, aut 
iion attii]it[it. — OL anaiis, cMhrata und reticuiata^ Böhmen, Krain. 

Trichojttegia (Phryganea): Te|>;minibus cum alis discoloribns , apice 
parabolice rolundato, hiterstitiis pilis densis et adpresAis tectia, radio sab- 
cofltalicum sectore apicali primo solnm in ala per auastomosim juucto, ramo 
thj'rifero cum cubito in teü^minihns per auastomosim ad basim juucto, pal- 
porum labialium articulo apicali elliptico et compresso. Tibiae 8, 4, 4* — 
Tr, grandis^ Sudeten, Böhmen, Oesterreich; TV. varfa,^ Kraiu, Oesterreich. 
Hydronautia (Pkryganea , Trgchostoma , Sericostoma , Mormonia) : 
Alae absque auastomosi postica, cubito bipartilo, areoüs apicalibns 8, 
cella discoidali uulla, tejf^minum ramo subcostali prope parastii^a flezo) 
radio thyrifero cum cubito antico in auastomosi, areola apicali prima reliqula 
nou lon/gfiori, palpls maxillaribus maris hirsutissimis et fronti adpreasia, 
minus incrassatis. Tibiae 8, 3, 8. — Hgdr. macviata, Krain, Oesterreich. 

Spatkidopteryx (Trichostoma^ Brachycerus) : Tibiae 8, 4, 4, calca- 
ribus aequaiibus, tibiis et tarsis spinosis, te^roinum auastomosi antica et 
postica valde flexa, a se nou remotis, areola apicalis qniiita auastomosim uou 
attlnj|:it, area interclavali ad auastomosim dilatata , spathulaeformi; 
alarum auastamosi antica iucompleta , cella discoldali nou clausa, cubito 
et costula scqiienti bipartitis, ad basim inter se auastomosi junctis. — 8p. 
capiUata , Böhmen , Krain. ^ 

Aspatherium {Trichostotna ^ Brachyceruti): Tibiae 8, 4, 4, calcaribus 
aequaiibus, tibiis et tarsis parce spiuolosis , tcjj^minuui auastomosi antica 
a postica vaide reniota , area interclavali ad apiceni alae biauvula, nou 
spathulaeformi, alarum auastomosi antica completa, cella picicorne clausa, 
triang^ulari , auastomosi postica nulla, cubito et costulis diiobus bipar- 
titis , reliquis simplicibus. — Asp. fttscicorne^ Böhmen, Oesterreich. 

Hydrorckestria (Agraylea) : Tibiae , 9, 4, calcaribus externis bre- 
vioribus, tibiis poslicis unilateraiiter pinnatis^ tee^minum anastumosi antica 
iucompleta, nervis omiiitus repraeseutatis, anastomosi in ala iiulla, fitiibriis 
lougissimis, te^minibus et alis apice acumiiiati«, auteniiae ubique aequales, 
articulis iuflhulatis. — Hydr. sexniaculata^ Böhmen etc. etc 

Von den in Oenterreich vorkommenden und von Kolenati neu auf- 
gestellten Arten lassen M'ir die Dia;»:uosen folgen : 

Chaetotaulfus angustatus Kol. Griseo-fusciis, fusco pilosus, angustatus, 
capite subconvexo, medio canalicula longitiidiuali , pronoto rufesceuti, 
mesonoto fusco, auteunis fuscis, snbannulaiis, palpis pedibusque tesitaceis, 
bis nigro spiuesis, venire rnfo; tegmiuibus angustissimis, subnitidis, fusco- 
testaceis, in medio macuia rhombea obliqua augustissima albida, maculis 
in area interclavali nigro-fuscis cum luteis alternantibus , areis (ezcepta 
costali et subcostali) obsoletissime nebulusis , nervis (excepta costa et 
subcosla) testaceis et alternatim subtilissime interrupte fuscis, auastomosi 
discoidali , parastigmate et macuia rotnnda ad funduni areolae primae 
sobapicalis intense fuscis i alis l^alinis, valde iridi coloribus, nervis fusco 
testaceis. Long. corp. 0,013, cum alis 0,018, alar. exp. 0,038. Larva ignota. 
Habitat in Stjria. 

ChaetotauUus decipiens Kol. Corpore griseo, capite nigro, circa oculos 
rufo, piano, in medio canaliculato, pronoto rufo, mesonoto nigro, omnibus 
albido-pilosis, auteunis rutis, subannulatis, palpis pedibusque testaceis, bis 
nigro-spinosis, tegmiuibus fusco-testaceis , testaceo nervosis, ad marginem 
apicalem et postice fuscioribus, area interclavali maculis fuscis et albidis 
obsoletius alternantibus, macuia obliqua angusta in medio disci rhonbea, 
altera inter auastomosim posticam et thjridium et 4 vel 6 circa auästo- 

6« 
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nosin auticam, parastli^mate nabrhombeo, iiiteusius fasco, alls hyaliiiis, 
sobopalinis 9 (estaceo iiervosis. hong. corp. 0,011, cum alis 0,018 9 alar. 
exp. OyOSä. Larva i/(^iiota. Habilat in Oalmaüa, Huii8[arla, CaniioUa. 

Qoniotauiius anastomosis Ko\. Corpore /yrriseo-fusco, aiiteiinis rafia, ruro- 
Aisco-aunulatis, palpis pedibusque et veiitre testaceis, tibiis iiigro spinosis, 
te/sj^miiiibas iesitaceis^ testaceo iiervosis, uervis fusco- pilosis , macnla in 
parastii^mate retro mar^inem priticipalem et auastomosi autica cum initio 
posticae, piceis, radio disooidali et ramo thyrifero iiiternittto - picefs^ aiile 
tbyridiou album fuAcediiiem iuter se obsoktam inclndeiitibus^ secturlbiis 
apicalibus a 3. osqne ad 6. distincte et subtiliter iuternipCe piceis et ouni 
sectore sabapicali primo fuscediiiem iuter .se obsoletam iusludeutibos, cubito 
postico maculis iionuullis fuscis, alis hyaliuis opaliuis , in foro discoidali 
testaceo, in foro cubitaü f usco-nervosis, apice vix Intesceute. Long. corp. 
0,011, cum alis 0^015, alar. exp. 0,086. Metamorph, ifi^nota. In Huujj^aria. 
{JPhryganea eieyans Pict. ist dieser Species sehr ähulich.) 

Qoniotauiias ifligmaticusKol» Hiifo-testaceus, subnttidus, capite, thorace 
et anteuuis rofis , luteo-hirtis , palpis pedibusque testaceis, bis fusco spi- 
nosis, abdomiiie rufescenti /g^riseo, utrinqoe vitia obsoleta fusca, tei»fminibus 
aptce latioribus testaceis, uervis ochraceis, luteo-pilosis , parastiginate 
ptceo subquadrangulari ., maculis in areis et areolis (excepta costali et 
snbcostali) ochraceo-fuscis confluentibus, ad apicem et cubitum iuteusiu- 
ribus, macula obsoletissima subrhombea in medio disci, areola apicali 4. 
ad fuudum paulo coarctata , alis testaceo hj'alinis , rafo-testaceo-nervosis, 
ad apicem lutescentibus areola apicali 4. ad fuudum paulo coarctata. Long, 
corp. 0,01— 0,014, cum alis 0,014— 0,018, al. exp. 0,027— 0,034. Metam. 
ignota. Habitat in Bohemla, Illyria. 

Stenophylax alpestrisKoU Fusco-textaceus, capite et dorso fusco, fronte 
subplana, prouoto rufo, griseo hirto, autennis fusco -auuulatls, palpis 
pedibu.sque testaceis, bis nigro spinosis, teti:minibus fusco - testaceis, para- 
stigmate obscuriori, macula ante et retro tbyridium, hac majori alba, ina- 
culisque tribus aequalibus ellipticis-ovalibus albis in fuudo areolae apicalis 
3., 4. et 5. minorique et ob.«oletiori uonuunquam ad auastomosim anticam, 
in fuudo areolae subapicalis 1. et in arculo , cubito postico fusco , alis 
füsco- h3'alinis, apice fimbriisque iufuscatis, testaceo - nervosis , areola 
apicali 1. in alis acutiori reliquis, 4« et 3. latis, 5. basi coarctata, in 
tegminibus areolis apicalibus 3., 4. et 5. longioribus quam reliqnae. 
liOng. corp. 0,01, cum alis 0,017, alar. exp. 0,033. Larva ignota. Habitat 
in Carniola 

Stenophylax pantherinus v, unicolor K 1. Tegminibus fuscis, macnla in 
thyridio albida. Dalmatia. 

Stenophylax pantherinun v. Briyitteriana Kol. Tegminibus nigro -fus- 
cis, maculis in areis et areolis albido luteis, area suturali tota lutea. In 
Austria» 

HoUesus poecilua Kol. Niger, fronte carinata, corpore et autennis 
uigris, palpis pedibusque fuscis, bis nigro spinosis, tegmiuibus intcnse 
fuscis, nigro pilosis , areis ac areolis omnibus maculis rotundis crebris 
albis, Ihyridio macula majori et arculo toto albo, areola 8. apicali omnium 
latissima, alis fusco -byalinis, fusco - nervosis , areola 3. apicali quoque 
latlssima. Long corp* 0,009, cum alis 0,016, alar. exp. 0,030. Habitat 
in Carintbia, Austria. 

Chaetopteryx rugulosa Kol. Teslacea, fronte carinata, prouoto auran- 
tiaco, autennis tusco-annu latis, pedlbus nigro-spinosis, tegminibus nitidis- 
simis , rufo-testaceis , in uervis et rugulis pilis sparsis erectis^ fuscis, 
rugulis uniseriatim dispositis, thyrideo et arculo vix albidis, alis byalinis. 
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tesüiceo iiervusifl. Long. corp. O9OO.1, cam alis 0,008, alar. exp. 0,016. 
Larva igiiota. Habitat in Dalmatia* 

Qo^a dalmatina Kol. Fusca, corpore et antennia fn§ci8 , caplto et 
pronoto fuflco - ^riseo - hirto , tihiis tarsisque testaceis , tej^miuibua fuacin, 
fasco-hirtis et fimbriatis, alis opalinis, fuitcis, fuaco - pifosis et fimbriatis, 
ciibilo et cojitula adhuc una bipartitis. Long* corp. 0,007, com alis 0,01t, 
alar. exp. 0,024. Hahitat in Dalroatia. 

Potamnria Schmidtii Kol. Fasca, puhescens, oapite et proiioto aareo- 
hirto, ventre albido - j^riseo , fenioribus griseis, libiia testacels , baal et 
tarsis fuacis, tegminibas fuscis , pilosis, fusco - fimbriatis , macitla discoi- 
dali, magiiae et siitnra aureo pilosa, alis fuscis, fusco-pilosia et fimbria- 
tis, pulcherrime iridocoloribus , tlbiaruin anticarura calcarilnis brevibus. 
LonfiT. corp. 0,044, cum alis 0,07, alar. exp. 0,019. Larva ignota. Habitat 
in Carniolia. 

CAhhandi, der kön, böhm, QeseUsckaft der IVinsensckaften in Prag, 
VI. Bd. Jahrg. 1860.) 

Brillier Friedr., gibt die vergleichende Beschreibung der Larve des Myr^ 
tnecoleon formicarius L. und M. formt calynx F. sammt betreffender Ab- 
bildung. CVerh. des zool. botan. Vereines. III. p. i44.) 

— gibt eine Beschreibung der österreichischen Arten der Gattung Chrysopa^ 
u.z«: Chrys. perlah.,, var. primaveria Br.y v. tVtcarnafa Kol I., v. rubra-' 
punctata Br*, Chrys. tenella Br. (alte im Prater), Chrys. flavescens Er* 
(Mödling:, auf Schwarzkiefern), Chrys. nUcrocephala Br. (Prater), Chrys. 
nigricostata Br. (im Stadtgraben von Wien), Chrys. caerulea Br« (Pra- 
ter, Mödlintf), Chrys, abdonäne punctata ht (Mödliug, auf iicer com- 
pestre^^ Chrys. nobilis Br. (Prater, Mödling), Chrys. formasa Br. (am 
Ufer der Wieu, selten), Chrys. pusUla Br. (Reichenau) , Chrys. reticw 
lata Leach., Chrys. pini Br. ; zuletzt werden die von Brauer beobach- 
teten Verwandlungsgeschichten angeführt. (In Haidinger'*s Natui*tc. 
Abhandl. IV.) 

— spricht über die Verbreitung der hibelluUnen in der Umgebung von 
Wien. — Ayrion phatlatum ist die erste im MArz und April an warmen 
Tagen und die letzte im Herbste. Im Mai erscheint eine noch unbeschrie- 
bene Art, die sich an eine sicilianische, dem Habitus nach, anzuschliesaeu 
scheint; A. mfnimum und A. pumflio sind blosse Gebirgsbewohner Im Juli 
und August. — Platicnemis lacteum im Stadtgraben von Wieu ; P. plati-- 
poda bei Vöslau.. beide im Juni und August. — Die 4 im Oesterreichlscheu 
vorkommenden Co /i|?Ä«* - Arten — C. varius.^ C, vulgatissimus^ C. unguis 
culatus und forcipatus — erscheinen bloss im Gebirge im Juni and Juli. — 
Cordulegaster lunatus flie«:! im Juli und August in den Gebirgen von 
Oesterreich und Steiermark; die Larve lebt in kleinen Gebirgsbächen. — > 
Von Anax fand Brauer eine unbekannte Art im Juni im Prater; A. for-^ 
mosus ebenfalls im Prater und im August im Gebirge. — Von Aeschna 
erscheint im Mai A. isodes ^ im Juni A. pilosa und eine neue Art, im 
August A. grandis und mixta , von dieser letzteren erscheinen die Mäuu- 
eben erst im September^ beide Geschlechter noch im November. Als blosse 
Gebir|u;sbewohner : A.cyanea und maculatissfma in Mödling und Reichenan, 
A. juncea allein an der steirischen Grenze. — Cordulia aenea und me- 
talUca im Juui und Auji^ust im Prater ; C. flavomacuiata in Mddliug im 
Juni, C. ornata im Juli im Prater nur manches Jahr. — Von Leucorfinia 
nur die L. pectoralis um Wien. — Von Libelluia erscheinen im Mai : 
L. quadrimaculata., depressa und albistila; im Juni und Juli; L. ceru^ 
lescens, Olympia und canceUata; im Juni auch L. insignis y flaveola und 
affinis; im Juli L. Rochelii ^ scotica, pallidistigma ^ spectabiiis u. m. a. 
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tieae Arten ; im Anlast und September L, vulgata ; im November L, rubra 
and rubricunda. Im Gebirge allein fand Brauer L. variegata, (Hai" 
dinger's Berichte über Mittheilungen VIL 1851. p, i78,) 

Brauer Frledr. , berichtet die Resultate seiner Beobachtungen in Bezug; 
auf den Farbenwechsel bei Chrysopa vufgaris Schm. (Verh, des zooi. 
bot an, Vereines, 11* p. 12 J 

-*- gibt die Verwandlungsgeschichte der Mantispa pagana und Beschreibung 
der Larve. (In Wiegmann's Archiv fitr Naturg, 1852. XV 111. Jahrg. 
i. Bd. p, iO 

— spricht über die bisher unbekannte Larve der Panorpa communis^ die er 
versuchte aus Eiern zu erhalten. (Verhandle des zooL botan. Vereines* 
1. p, 230 

r— bespricht die Entwicklungsgeschichte der Panorpa communis, — Die 
Beobachtungen wurdeu von Brauer bei in Gefangenschaft gehaltenen 
Panorpae gemacht; die Paarung fand im Mai statt; das Weihchen legte 
4 Tage nachher die Eier 1 Linie tief in feuchte Erde und nach anderen 
4 Tagen starben beide Geschlechter. Die Eier sind '/s L. lang, % L. 
breit ^ gleich nach dem Legen sind sie weiss, dann werden sie grnnlich- 
br&un und mit erhabenen dunkelbraunen Linien netzförmig gezeichnet. 
Nach 8 Tagen kriechen die Larven aus, welche V^i L. lang und 
binnen 80 Tagen völlig ausgebildet sind, sich dann zur Nymphe abhäuten 
und diese nach 14 Tagen zum Iniago. Die Larve gräbt hufeisen- 
förmige, 1 Zoll tiefe Gänge in feuchte Erde und nährt sich von faulem 
Fleisch und Brot. Zur Verpuppung verfertigen sich die Larven ovale 
Höhlungen in Erdknollen und gehen daher tiefer in die Erde. (Sitzungsb, 
der kais. Akademie der Wissenschaften in Wien. Vll. p, 408.) 

— gibt die Beschreibung der Larve und der Nymphe des Osmylus maculafus 
und zuletzt die Bemerkung , dass O. maculatus., welches zwischen den 
Hemerobiden nud Mirmecoleoniden stand, als trennendes Glied zwischen 
beiden zu setzen sei. (In Haidinger'*s Berichten Vll und in Wieg- 
mann's Archiv 18510 

— gibt die Beschreibung einer der Hydropsyche montana iu vielen Stücken 
ähnlichen Larve, die er in der Erde unter Vrticeen in der Nähe des 
Kriegsan Wassers aufgefunden hat. (Verh. des xool. botan. Vereines, 11, 

p. si.) 

— gibt einige Mittheilungeu über die Lebensweise des Bittacus tipularius. 
(Verh. des zool. bot, Vereines, 111. p. ihl.) 

Sclineider Wilh. Dr.,, bespricht unter mehreren anderen auch folgende 
österreichische Chrgsopa - Arten : Chrys, septempunctata Wesm. (Steier- 
mark), Ch, clathrata Schneid. (Mailand), Ch. italica Rossi (Dalmatien). 
(Sgmbolae ad monographiam generis Chrysopae Leach, 5 tab, iUustr, 
Vratislaviae 1851,) 

DritCliiyer Chr.^ Beobachtungen über Sympecma fusca , einer Libellen- 
Art. (Sitzungsber. der kais, Akademie der Wissenschaften in Wien 1861,) 

Clönzy Gust* V. , gibt die Beschreibung einiger neuen Arten von Herne-' 
robius Leach. und ihre Verwandlungsgeschichtc. — Das Weibchen 
legt die Bier auf Blätter und befestigt sie daselhst mit kurzen Fäden; die 
Larven sehen denen der Chrysopa sehr ähnlich y doch ist ihr Bau ge- 
streckter. Zur Verpuppung verfertigen sie sich ein lockeres Gespinnst, 
welches die Nymphe nach 14 — SO ,Tageu durchbricht und sich nach weni- 
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f^etn Herumkriechen auf einem Blatte £um Imai^o abhäutet. — Die neuen 
Arten Aind folgende: A) Costa an der Wurzel des Oberflögeis ein- 
gebachtet; erste Verbindungsader zwischen Costa und Subcosta nicht ge- 
gabelt ; H. eiegans, H. lineatus. B) Costa an der Wurzel des Oberflögeis 
ausgebuchtet; erste Verbindungsader zwischen Costa und Subcosta mehr- 
mals gegabelt, Zahl der 8ectoren nicht Aber 5; mit 8 Sectoren: H. cocco- 
phttyus; mit 3 Sectoren: A. rufescfins ; mit 4 Sectoren: H, fasciatus; 
mit 5 Sectoren: H, punctatus und atomarius. C) Costa an der Flfigel- 
wand sehr stark ausgebuchtel ; Zahl der Siitoreu über 5 ; mit IS Sec- 
toren : H. Ko(lari\ bei dieser letzteren Art bemerkt Gdszy, dass diese 
alle Merkmale von Drepanopteri'x , ausser den ausgezackten Flögeln , an 
sich trage , diess allein aber das Gattungsrecht von Drepanoptetix nicht 
behaupten könne , daher Dr, phalaenoides nur als eine Section der Gat- 
tung H^ifi^ro^i'trs zu betrachten und ^LiiH.KoUari anzureihen sei. (Sitzungs" 
her, der kais. Akademie der Wissenschaften in Wien* VIII. p, 844 J 

S*raaeiifeld Georg, berichtet, dass Göszy bei Gelegenheit einer mi- 
kroskopischen Untersuchung eines Fühlers von Hemerobius in diesem 
eine Längsspaltung entdeckt habe« (Stettiner entom. Zeitung I85i, Nr. 3.) 

Mollar Vinc, spricht ober die Termiten {Termes ßavipes Koll ), welche, 
wahrscheinlich mit lebenden Pflanzen aus SHd-Amerika nach Schönbrunn ein- 
geschleppt, allda zwar die lebenden Pflanzen nicht beschädigen, wohl aber 
die Kitbel zerstören , in welchen die Gewächse wärmerer Zonen gezogen 
werden. Diese Thiere gehen auf eine eigene Weise zu Werke: Die äus- 
sere Wand des hölzernen Gefässes bleibt unberührt, sie nagen die einzel- 
nen Kübeldaubeii schichtenweise aus, indem sie von den Jahresringen den 
Holzes einen um den andern unberührt lassen , so dass ein von Termiten 
angegriffenes Bret wie ein Fächer aussieht. (Sitzungsher, der kais, Aka- 
demie der Wissenschaften in Wien 1860* Oct. p. 980.) 



7. Orthopteren. 

Fieber hat die Aufstellung europäischer Gradflügler (Orthoptera) auf 
die Organe derselben gegründet und folgende Bintheilung getroflTen : 
Sectio I: Blattoideae. Sectio H: Mantoideae ^ Phasmoideae^ Acridioideae, 
Locustoideae , Grytloideae^ Scariphasteae Fieb. (Fühler fast perleu- 
schniirförmig. Decken pergaroeütarüg, mit % Längsrippen in der Substanz 
der Decken, Fussglieder der Hinterbeine verkümmert, Schienbeine der- 
selben am Bnde oi)en mit % Reiben beweglicher Schuppen) , Xparideae 
Fieb. (beide Geschlechter mit zangenartigen , hornigen Reifen , Decken 
länglich, viereckig, kurz, pergamentartig, Flügel haibscheibenrund , von 
der Mitte aus gefaltet, der Länge nach 8 Mal zusammenlegbar ^ Fuss- 
glieder 3), Forficuleae, C^bh. der k. Gesellschaft der Wissenschaften 
in Prag i8S0*) 

— gibt die Synopsis der europäischen Orthoptera mit besonderer Rücksicht auf 
die in Böhmen vorkommenden Arten, als Auszog aus dem zum Drucke vor- 
liegenden Werke: „Die europäischen Orthoptera.^ — Bei den in Oester- 
reich vorkomtnenden neuen Species sind die Gattungscharaktere und die 
wichtigsten Konnzeichen aufgeführt. Die Ordnung der Orthopteren omfasst 
die fribus der Orthoptera genuina und der Harmoptera Fieb. 

Tribns I. Orthoptera genuina. Flügel mit geraden, ganzen, vom Flügel- 
grunde aus strahlig verlaufenden Rippen. Sectio I. Sternopoda Fleh., Hüft- 
pfannen durch die in gleicher Ebene liegenden Brust- und Seiteustücke 
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gebildet« Stirps I. Cursoria* K5rper uiedergedrfickt, Rand gescbärfl, 
Lanffilsse = Fain. 1. Blaitina. — Sectio II. Pleuropoda Fieb.» HQft- 
pfuiiieu au den Seiten des parallelogranien oder walzigen Körpers. 
Stirps IL Grossoria. Fussj^lieder 5 , die beiden biuteren Paare Schreit- 
ffisse, Trochanter an allen Schenicelu. 1. Körper /»gestreckt, Pronotum lau/»:, 
vordere Raubbelue, Fühler peitscheuförniiji; = Fam. 2. Mantodea; 2. Kör- 
per walzig, Pronotum kur%, alle Beine deich zum Schreiten, Fühler 
scbnnrförmig = Faiv. 3. Phutsmodea. Stirps III. Saltatoria^ Fuss- 
glieder 8 — 4, Hinterbeine zum Springen ohne Trochanter, Vorder- und 
Mittelbeine klein, zum Gehen, gleich. 1. Fühler kurz, schneidig, fädig, 
am Grunde oder Sude erweitert, Fussglieder 3 , Legescheide aus 4 ge- 
paarten Klappen , Stirnschwiele zweikiel ig, Decken des mos ohne Stimm- 
Organ = Fam. 4. Acridiodea* %. Fühler lang, borstig, Legescheide 
spiess- oder säbelförmig. Mas mit SUmmorgau am Grunde der Decken. 
* Fnssglieder 4. Mas mit % starken hornigen , ungegliederten Keifen, 
Bauchplatte mit 2 Griffeln, Legescheide säbelförmig = Fam. 5. Locustina, 
'^'^Fnssglieder 3. Mas et femina mit gegliederten pfriemlichen Reifen. 
Legescheide spiess-^ selten säbelförmig =: Fam. 6. Grytodea. Stirps IV. 
Fossoria Fieb. Fussglieder 3, die 3 Paar Beine ungleich gestaltet, 
Hinterschenkel stark , zum Hüpfen , die vorderen zum Graben. 1. Fühler 
peitscbenförroig , Geschlechter nur an dem Netz der häutigen Decken 
kennbar, Reife pfriemlich. Fussglieder 3 = Farn. 7. QryllotalpinaV leh, 
2. Fühler perlenschnurförmig , Legesoheide spiessförmig , Decken kurz, 
pergamentartig , ohne Netz, Flügelrippen durch eine Reihe Mittelquer- 
nerveu verbunden, Fussglieder 3, hintere verkümmert, Schienen oft mit 
Lamellen = Fam. 8. Xyodea Fieb. 

Trifous 11. Harmoptera Fieb. iDermatoptera Bur. Euplexoptera 
Westw.) Flügel mit einem Hautgeleuke in der Mitte des Vorderrandes, 
die Rippen vom Gelenke aus strahlig im Halbkreise durch den Flügel 
laufend , mit Faltengelenk In der Mitte jeder Rippe, Decken ganz per- 
gamentartig^ ohne Netz, beide Geschlechter mit hornigen, ungegliederten, 
beweglichen Reifen am Leibende. Fussglieder 3» Fühler perlenschnurförmig 
89 Fam. 9. Forficutina, 

In dieser Synopsis sind alle in Europa vorkommenden Orthopteren 
aufgeführt, darunter mehrere neue Gattungen und Arten, so wie viele mit 
neuen Namen, wie z. B. : Blatta Megeriei ^, Mantis Paliasii^ cotnmutataj 
Empusa europaea^ Tryxalis Klugii^ Pyrgomorpha discrepans^ Caiephorus 
etegans^ Platypterna triviaUs , Opsomala longicornis, Arcyoptera StoUii^ 
Chortippus antennatus y variabUis* ^ vagans*^ Ramburi*'^^ Zetlenttedtii^y 
pratorum*^ Podisma Schmidtii'** aus den Alpen Krains, Cyphophorus 
tibialis und annulatus^ Oedipoda Charpentferi , venusta^ Pallasii* ^ Kit- 
taryiy Pamphagus Straubei^ Prianotropis hystrix* , Tettix Schrankii* 
sammt Var. , Dohrm'i* ^ Linnei* sammt Var. , Pterolepis iittoralis** und 
femoraius ** ans Triest , Rhacocieis annulatus ^ discrepans '^^ aus Triest, 
Piatfcieis assimtiis'** aus Oesterreich , lugubris'^* aus Wien, Krain, Un- 
garn, marmorata'** Aaa Illyrien, modestus'*'^ von Linz und Triest, Gry~ 
iun frontalis'*'* AUS Oeaterrelch und Böhmen, lateralis^ Forficula FabricW*"* 
aus Oesterreich und Böhmen, Pachytracheius striolatus '*'* aus Triest, 
Barbistes intermedia'*'* aus Ungarn, camptoxypha'*'* aus Oesterreich 
und Böhmen , Schmidtii '*'* aus Krain , gracilis '** aus Ill3*rien, 
Ephippigera dißcoidalis '*'* aus Dalmatien , £. pienopkora'** von Vitien, 
Leplochyes ßoscii'** aus lUirien etc. etc. 

Die mit '* bezeichneten kommen in unseren Ländern vor, die mit *'* aus 
Böhmen sind neu. 

(y^hotos^^ iS&S. p. 90.) 
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ÜPittliiirer ^iht zur Kenntiiiss, da^s von Teicli^räherii ans Böhmen nacb 
Obtr-'OesXerrelch d\e Blatta gertnanfca^ d\ea,g; Hussen, ei n/ji^eschleppt wor- 
den , und 0ich schon in mehreren Pfarreien (Pfarrkirchen , Nussbach, 
Kemathen^ Hall, Sirming: elc.) verbreitet habe« — KoIIar fü^t dieser 
IHittheilun;; bei^ dass dieses Insect um Wien noch nicht beobachtet wor- 
den , wohl aber in Schlesien und in Böhmen (Bndvveiser und Prachiner 
Kreis), dass der Sj/mibius blattarum der grösste Feind der Blatta sei^ 
indem er seine Verwandlung in den Nestern derselben durclimacht und sie 
tÖdtet. C^itzunysber. derkais. Akademie der Wissenschaften in Wien IS'iO») 

Selmiidt Ferd. gibt die Beschreibung der Ephippiyera ornata , welche 
von Kollar als eine neue, bisher noch unbeschriebene Art bestätigt wird. 
(In Haidinger^s Berichten Vit.) 

Vuss Carl, gibt Beschreibung und Abbildung des Thamnotrizon trans-^ 
nylvanicutn Fisch. (Mitth. des siebenb. Vereines i852, p. 49. J 

Heeyer Ernst, gibt die Diagnose von drei neuen Orthopteren, u. z. : 

Thrips Kollari Heeg. Fusca, antennis, oculis, tibiis, tarsisfjue anticis 
flavis, alis grisescentibus. Long. V* J. Im k. k. botan. Garten zu Schön- 
brunn anf Ficus retusa und Beyonia cebrina 

Phlaeothrips bicolorHee^. Capite, meso- et metathorace, abdomineque 
obscare- brunneis; prothoracc , antennis pedibusque flavo-fuscis. Long. 
Vi I. Um Wien unter faulen £r/e/i'Abfällen im Frühling und Herbst. 

Phiaeothrips lativentris Heeg. Nigro brunnea,' tibiis tarsisque flavo- 
bronueis ; capite tubuloque anali solilo longioribus, elytris alisque incom- 
pletis* Long, vix 1 i. Unter Laubwerk und PtlaiizenbestandtheileUj, die iu 
Faulung Übergehen, an Waldrändern und Waldungen. 

CSitzunysberichte der kais* Akademie der Wissenschaften in Wien, IX. 
p. 477y 485.) 

8* H e m i p t e r e n. 

S*lelier Fr* Xav. , Genera Hydrocoridum secundum ordinem naturalem iu 
familias disposita. — Wir finden zuerst eine Uehersicht der von ver- 
schiedenen Autoren über Rhynchoten aufgestellten Sj'sleme , u. z« von 
Dumeril, Latreille, Fallen, Billberg, Laport, Burmeister, 
Spinola, Zetterstedt, Amyot et Aud-Serv , Kolenati und zu- 
letzt die vom Verf. selbst getroffene Anordnung, wie folgt : 

Ordo Rhynchota. Partes oris suctoriae. Hostrum articulatum mandibulas 
setaceas, et palpes includens. Alae homonomae aut heteronomae. 

Snbordo I. Frontirostria Zett. Os iu margine antico capitis^ frons 
supera. 

Sectio I. Qymnocerata Fieb. Antennae liberae, longae, 3^ Ay 5 artica- 
latae, articulis saepe epimero interpositis. 

Subsectio 1, Geodromica Fieb* Hemelytra e corio, clavo, membraua et 
interdum etiam cuneo composita (^exc.Citnice lectuario"). Va,m. Meyapeitidea, 
Coreodea, Lyyaeodea, Berytidea, Phytocoridea, Anthocoridea-j Citnicidea^ 
Aradoidea, Tinyididea y Acanthidea ^ Leptopoidea^ Reduvidea, Phyma^ 
todea. 

Subsectio II. Bydrodromica ¥ leb. Hemelytra aut tegmina membranacea, 
ueryis longitndinalibus apice anostoniisantibus, venis sparsis transversis 
conjunctis. Fam. Limnobatidea, Hydrometridea., Hebroidea. 

Sectio II. Cryptocerata Fieb. Antennae brevissimae, infra ocnlures 
saepe fissae aut capitis margine insertae, retractae, simplices, aut arti- 
culo 8*; 3. et 4., deute curvato vel hämo instructo. Hemeljtra emboiio 
iustructa? membraua vix distincta. 

Lit. Ber. f. Uest. 7 
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Sabsectio I. Litoralia Fiel). Stemmata dao, acetabnla pedum aiiticoratn 
margiue postico prosterui exciaa. Fain. Mononycoidea ^ Qalguloidea^ 
Pelogonoidea. 

Subsectio II. AquatiUa Fieb* Stemmata iiiilla, acetahala pedum auti- 
cornm disco , aut mar/B:ine postico ptosterui excisa. Fam. Naucoridea^ 
Nepoidea^ Notonectidea^ Corisidea. 

8ubordo II. Gulaerostria Zett> Os capitis parti iiiferiori (g^nlae) approxi- 
matum, frous iiifera vel autica, plana aut carinata, vel formicata. Anten- 
nae saepe apice seta instnictae. 

Sectio I. Äuchenorhyncha, Fam. Stridulantes y FulgoreUae^ Membra- 
cides, Cicadelles. 

Sectio II. Stenorh'yncha. Fam. Psyllides, Thripsides, Aphides, Galiinsectes. 

Dieser Uebersicht folj&i;efi : die genaue Beschreibung des Baues des 
Brustkastens (Tliorax) und dessen Zusammensetzung bei den Rhynchoten^ 
und dann die Diagnose der Genera sammt Aufzählung der betreffenden 
Arten» Die beschriebenen Gattungen sind: Mononyx , Galgulus Latr., 
Pelogonus^ AphelocMra, Naucoris , Chirochela^ Diplonychus , Sphaero- 
dema, Appasus^ Zaitha, Belostoma, Nepa^ Ranatra, Cereotmetus, Anisops^ 
Notonecta^ Bothronotus^ Piea, Corisa^ Sigara. 

CAbhandl. der k. böhm» Gesellschaft der Wissenschaften in Prag l85i,J 

Vleber Fr. X., Hhynchotographien. — Der Verfasser gibt in dieser Abhandlung 
eine monographische Bearbeitung des in den Sammlungen Deutschlands auf- 
geliäuften Materiales. Wir wollen nur die Namen jener Species aufführen, 
die von Fieber neu aufgestellt wurden und unserem Kaiserstaate an- 
gehören, wie: Sciocoris vmbrinus Wolf f (Oesterreich, Böhmen, Italien, 
Ungarn), ^. brevicollis Fieb* (Oesterreich. Böhmen), S, assimtUs Fieb. 
(Böhmen), S. maculatus Fieb. fKärnthen , Dalmatien) , <$f. homalonotus 
Fieb. (Dalmatien, Ungarn, Italien), S. Helferii Fieb. (Italien, Dal- 
matien), S, distinctus Fieb. (Krain), <S. sulcatus Fieb. (Ungarn); Oxy 
carenus (ßtenogaster Hahn, Heterogaster Schill.) Spitzii Fieb. (Krain, 
Steiermark, Oesterreich), O. leucopterus Fieb. (Italien), O. Uneolatus 
Fieb. (Oesterreich, Böhmen, Steiermark), 0. interruptus Fieb. (Böhmen 
unter Thymus), O. Preyslerii Fieb. (Böhmen, Oesterreich); Nolonecta 
lutea Müll. (Böhmen, Oesterreich). CAbhandl. der k. böhm, Gesellschaft der 
Wissenschaften i85i. V£L Bd,J 

— Species Generis Corisa monographice dispositae. — Der Verfasser 
gibt hier eine Aufzählung aller bekannten Arten der Gattung Corisa, 
welche in folgender Verhältnisszahl in den verschiedenen Ländern reprä- 
sentirt ist: Böhmen 25 Arten, Oesterreich mit Steiermark, Kärnthea 
und Illyrien 15, Dalmatien 2, Ungarn 2, Italien 16, Sicilien 3, England 7, 
Frankreich 3, Schlesien 11, Schweiz 4, Sachsen 8 etc. etc. Aufgeführt mit 
betreffender Beschreibung und Syuonimik finden wir folgende Arten , die 
unserem Staate angehören: 

Corisa Panzeri Vieh. Nigro-fusca; pronoto llueis transversis 18—13; 
pectoris medio nigro ; xypho flavo ; segmentis ventralibus 2 basi, dorsa- 
Hbus 4 totis nigris. (Italia, Austria.) 

C. luguhris Fieb. Ferrugata; pronoto lineis transversis 7 — 8 nigris^ 
margine flavido 9 clypeo fusco, lineolis hemelytri subcontiguis, abbreviatis, 
furcatis et angulatis; abdomiue nigro , margine flavido ; pectoris medio 
zyphoque nigro. (Austria.) 

C selecta Fieb. Nigra , pronoto vix elongato, lineis transversis 7 — 8 
nigris, margiue fusco; lineolis hemelytri angnlatis; hieroglyphicis , linea 
snturae membranae nigra , pectoris medio nigro ; xypho flavido ; lobis ani 
basi fnscis. (Austria.) 
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Corfsa Sahlhergii F i e b. (C, striata S a h 1 b. , C. Oeoffroyi S l o I l.J Nlgro- 
fiisca^ vertice clypeoque fiisco; prouoto eIoi)i»;ato , liiieis traiisversis 9, 
lineolis henieljtri pallidis , suhtilibus , remotis, uiidulatis; liuea saturae 
membranae lata, pallida^ dorso et pectore iate iii/Kro, lobis aui basi ni/^ris, 
se^mentis veiitralibus 4 maris, 3 femiiiaejiigresceiitibus. (Bohemia et Austria.) 

C. Linnaei Vieh, NiA{:ro-fiisca ; caput pallidiim , prouoto brevi, liiieis 
traiisversis 6, lineolis heroelytri subtilibus, coiiferüs^ niidulatis; liuea 
siitiirae membranae obliterata, pectoris medio nigro ^ lobis ani fuscis^ 
mar£:'>ne pallido. (Bohemia, Austria.) 

C. praeusta Fieb. Umbrina; prouoto elougato , liueis 7 vel 8 uigris, 
lineolis henielytri snbparallelis , undulatis, saepe abbreviatis, palaram 
Stria dorsali et macula dorsalis tibiarum auticornro, nigra, lobis prosterui 
uij^ris; xypho et pectore Iate uigro^ articulo primo tarsorum posticorum 
subtus apice cum fascia lata nigra (Bohemia.) 

C, concinna Fieb. Umbrina, prouoto elougato, liueis 9 — 10 uigris, 
lineolis hemelytri abbreviatis, sparsis subcoutiguis, siuuato-nudulatis, clavi 
si^moideis; medio pectoris uigro) xypho flavo ; tarsorum posticorum arti- 
culo primo versuM apicem subtus et utriuqne in margiue apicali^ secuudo 
utrinque margiue basali nigro. (Bobemia, Austria.) 

C, distincta Fieb. Nigro-fusca; prouoto elougato^ liueis trausversis 9, 
lineolis hemel^'tri approximatis^ subparallelis^ eroso - uudulatis, binc iude 
abbreviatis , fissis , lobis prosterui postice rotundatis , medio coarctatis, 
pectore medio nigro, xypho pallido, lobis ani pallidis* (Italia*) 

C assimUis Fieb. Nigro -fusca; vertice rotuudato; prouoto elougato, 
liueis 9 — 10 uigris; lineolis hemelytri sinuato - uudulatis , hiuc iude ab- 
brevialis et an/ij^ulalis , membranam trauseuntibus; pectore toto pallido; 
lobis prosterui postice augustatis, truucatis. (Austria.) 

C. nigroUneata Fieb. Alutaceo grisea, prouoto liueis 7 uigris, lineolis 
hemelytri uigris , aujfuslis, subparallelis, contiguis, eroso- undniatis, aut 
furcato-ramosis, embolio nigricante; dorso, pectore lato, xyphoque nigro, 
lobis prosterui, anoque uigris; coxis fuscis. (Bohemia, Austria, Italia.) 

C Dohrnii Fieb. Nigro-fusca» prouoto elougato, lineis 8 — 9, lineolis 
hemelytri uudulatis, abbreviatis, clavorum basi lineolis latioribus furcu- 
latis et magis angulatis; torso pectoreq. medio uigro, xypho ilavo; linea 
suturae membranae obliterata. (Dalmatia.) 

(AhhandL der k, böhm, GeseUschaft der Wissenschaften 185i,} 
S^ramenfeid Geor^, berichtet über das Vorkommen der Monanthien in deu 
Auftreibungen der Bliithenköpfe von Teucrium montanum L. und T. cAa- 
maedrps, (In den VerhandL des zool. botan, Vereines. III. p. i5i.) 
Scliiieicler Dr., hatte die Ursache der Kartoffelkraukheit in einem Insecte 
zu fiudeu geglaubt , welches von ihm PsyUa solani tuberosi (Blattsauger) 
benannt wurde. Es ist kaum 1 Lin. lang, der Leib gelbgrttn , glasartig 
glänzend, fein behaart, die Oberflü^el durchscheinend^ die unteren durch- 
sichtig, bläulich schillernd« Die Larve ist fiügellos, gelblichgrüu , glas- 
glänzend. Das Thier hält sich auf der Uulerseite der Kartoffelblältcr auf, 
ist sehr flüchtig und lichtscheu. — Bei der genauen , vou Kollar vor- 
genommenen Untersuchung der vou Dr. Schneider eingesendeten Insecteu 
im vollkommenen Zustande und als Nymphe fand sich, dass dieses Insect 
uicht zu deu Psplladen , sondern zu deu Cicadetlinen und namentlich in 
die Gattung Typhtocyba Germ. CCicada Zett.) zu zählen sei« — Diese 
Gattung ist neu und erhielt den Namen Typhlocyba solani tuberosi Koll. 
(Sitzungsber. der kais. Akademie der Wissenschaften in Wien XI. p. 3.) 
Kfister 9 Beiträge zur europäischen Rhynchoten - Fauna. — Darin fiuden 
wir eine Beschreibuug des Geuus Aelia Fabr., welche nach der Färbung 
eiugetheilt wird, u. z. : 1. obeu gelb mit schwärzlicher Hückeustrieme, 

7* 
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die durch eiue helle g^latte Läii^sUuie getbeilt ist ; S. Körper ^elb^ schwarz 
gefleckt. 

-Aelia Germari K^aU Coiivexa, rnfesceiis vel flava; capUe miuas car- 
vato , apice rotuudato, lateribus reelo ; lainiiiis gularibns subrectis , autice 
subarcuato « termiuatis ; thorace (ransversim impresso, elevato - triliueato. 
Long* 5— 5V» 1., lat* 8/4 — 2% 1. Spalato^ Ragusa. 

A, palUda Küst. {A. pallens Küst. olimO* Oblouga, pallide flava, 
uitidula 9 deiise punctata; capite curvato , lateribus bieniargiuato , apice 
ezciso , lamellis gularibus subrectis, antice abrupte termiuatis ; thorace 
lateribus obsolete emargiiiato , dorso 5 liiieato , lineis exteruis obsoletis ; 
veutre 4 seriatioi iiij»ro-pniicluIato« Lon«:* 4— 4V^ 1., lat. IV* 1. Dalmatia. 

(Stettiner entomotog* Zeitung ^852. Nr» nj 
Vuss C* hat schon vor einigen Jahren eine Wanze entdeckt, welche \oii 
Küster als ein dem Berytus nahestehendes oder wohl gar als ein neues 
Genus bildendes Thier anerkannt wurde. Fuss glaubt daher we^en Bil- 
dung des Kopfes folgende Trennung in Burmeister's analitischem Schema 
stellen zu dürfen: 

Fühler höcker ragen nicht hervor. 

* Schildchen gewöhnlich gebildet Ctiypsclonotus) Hahn. 

** Schildchen hakenförmig spitz , gekrümmte Gampsocoris — yor/t^og, 

gekrümmt, hakenförmig und ^oqig Wanze. 

Die Beschreibung des Genus und der Species wird folgenderweise 
gegeben : 

Genus : Gampsocoris Fuss. 

Caput breve, transversum, clypeo parnm promin ulo. 

Oculi semiorbiculares, prominentes 9 stemmata ab bis et inter se remota. 

Antennae 4 articulatae, geniculatae, corpore longiores, tenuissimae, 
articulo primo apice parum incrassato , longissinio , secoudo apice subin- 
crassate 9 primo dimidinm breviore, tertio longitudine secundi , apice nou 
crassiore, subpubescenfe, quarto lageniforme, piibescente. 

Rostrum elongatum^ dimidinm corporis aequans, 4 articnlatum, articulis 
longitudine subaequale, tertio quartoque subcrascoribns , subpuhescentibus. 

Torax Irapezoidalis, apice angnstior, hie et postice emargiuo tenui, for- 
titer convexus tuberculis tribus elevatioribus , margine posteriore ante 
scutellum emarginato. 

Scutellum in formam in.lcxae^ acus aduncum« 

Hemiptera corpore latiora longioraque, pellncida, parte basal! venis 
duabus longitudinalibus, tunica enervi. 

Pedes longissimi , tenuissimi ^ femoribus apice subincrassatis , tibiis 
fernere longioribns, adimidia parte subpuhescentibus, tarsis tribus articulatis, 
primo ceteris duobus longiore, secundo tertio breviore, aroliis deficientibus. 

Gampsocoris transsylvanica Fuss. Nigra, nitida, antennis , rostro 
pedibusque lividis, nigro annulatis ^ articulo antennarum ultimo nigro^ 
thorace apice angustiore, sensim latiore, marglue posteriore emargiuato, 
fortiter convexo, crebre punctato, linea medio longitudinali elevata, ante 
basim tuberculis S nigris, ceterum colore livido , linea transversa post 
marginem anticum nigra; scutellum aduncum lividum ; heniipteri» lanceo- 
Jatis , apice latioribus , prater nervös lividos basi quoque pellucidis, 
latioribus , tunica nervis destituta. Long. VA 1. 9 lat. % I. — Auf Lpsi- 
machia punctata bei Portsesd, Michelsberg, Grossscheuern in Sieben- 
bürgen. 

iMittheilung. des siehenb» Vereines. HL i8S2* p 73,) 
]n[ayrGust4, beschreibt zwei neue Wanzen: Limnogeton Fieberi und Let ho- 
cerus cordofanus aus Kordofan. Cn den VerhandL des zool. botan. Vereines*^ 
II. p. i4j 
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II. Spinnen* 

DoblikaCarl, gibt eiueii Beitrag zur Monographie des Spiiitiengeschlechtes 
Dysdera^ und beschreibt D, erythrina Walken. (Wien), D, Homheryi 
Scop. (Schneeberg, Krain) ^ D.Kollari DobI« (Cattaro). (Verhandi. des 
zool. bot an, Vereines, Ell. p. Ii5,) 
DolescIialL. Dr., gibt ein systematisches Verzeichniss der im Kaiserthame 
Oesterreich vorkommenden Spinnen. Das Materiale dazu bot das k. k. 
zoologische Museum. Nach Besprechung der geographischen Verbreitung die- 
ser Thiere folgt das Verzcichniss derselben sammt Angabe der Fundstätte» 
und dann die Beschreibung der neuen Gattungen^ n. z. : 

Segestria croatica Dol. Mandibulis nigricantibus^ cephalothorace fusco, 
abdouiine pallideflavo , dense piloso 9 Stria dorsali longitudinali fasca^ 
ventre lateribusque sparsim fusco-punctatis ; pedibus Omnibus coucoloribus. 
Long. SVs 1. Croatien. 

Drassus cephalotes Dol. Cephalothorace mandibulisque piceis; parte 
cephalica elevatissima, gibba; oculis lateralihns tnberculo distincto junctis, 
abdomine cinerascente , unicolore , pedibus omnibus rufis. Long. 7 1. Um 
Wie». 

Lycosa punctiventris Dol. Grisea} cephalothorace elongato, antrorsum 
angustato, facie alta; fasciis dorsalibus lateralibus uigro-fu.scis ; abdomine 
lon/fitudine (horacem vix aequanti) macula dorsali mediana nigerrima albo- 
cincta, lateribus candidis, ventre fusco-nigrescente , punctis in series t 
dispositis albis sigiiato; fiisulis minimis, pedibus palpisque griseis vix 
pilosis , sparsim nigro setosis. Long. 5 1. Dalmatien. 

Lycosa striatipes Dol. Cephalothorace oblongo; abdomine dimidio bre- 
viore cinereo , fasciis lateralibus nigris antice angustatis, abdomine ovall, 
brunneo, linea dorsali mediam dorsi parte» vix attingente obscuriori , ma- 
culis lateralibuM obliquis, nigris, ventre unicolore nigro, pedibus griseis, 
fusco-striatis. Long. 6 J. Um Wien. 

Lycosa KoUari Dol. Cephalothorace pallide-rufo . fasciis lateralibus 
antrorsum angustatis, parum distinctis fuscis; oculis seriei mediae cereo- 
flavis, reliquis fuscescentibus; abdomine rufo, punctis % dor:<alibus nigris 
signato, ventre unicolore nigro. Long. 5Va 1. Wien, Gastein. 

Lycosa alpigena Dol« Cephalothorace rotundato, fu^co, pilis albls 
tecto; abdomine cinereo, macula dorsi anticam partem occupante triioba, 
albicante, loho medio ceteris longiore candidissimo; maculis in series 
transversa» plures (5 — 6) dispositis, nigris, ventre cinereo, dense p&loao. 
Long. dVi 1. Auf dem Ochsen boden des Scbneeberges (5700 F.) 

Scytodes ruficeps Dol. Corpore pallide-rufo j parte cephalica obscuriori, 
pilis spar.sis rufis tecta : abdomine pallidiori, punctis numerosis conspersis. 
Lonif. 3 I. Lombardiscb-venetianische Provinzen. 

Pyrophorus austriacus Dol. Mandibulis compressis, fusco uigricautibus, 
dense pilosis, ungue in margine interiori aculeato ; cephalothorace abdomen 
loni^itodine aequante, parte cephalica distincta 4 latera, gibba, fusca, 
posteriori angustala declivi, pallide brunnea, pedibus uuicoloribus pallide- 
flavis. LongT « I. Um Wien unler Steinen. 

Philia Setigera Dol. Cephalothorace subquadrilatero, elevato, piceo aut 
fuscescente, abdomine ferrugineo, medio dorsi nigricante, ventre albicante; 
macula inter oculos anteriores medios alba; corpore pedibusque uudique 
pilis rigidis albis rufisque obtecto. Long. 3 1. Dalmatien. 

Attus vfriditnanus Dol. Nigerrimus ; abdomine pilis purpureo nitentihus 
tecto, facie superiore palporum viridi ; genubus peduui omnium, bis, tibiis, 
tarsisque pedum anteriorum Uavesceutibus. Long. IV4 1. Wien, Ober-Uugaru. 
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Atius Mannii Dol. Nigerrimas, viridi-uitidas, cephalothorace maculis 8 
post oculos posteriores sitis, albis; supercilio, fascia auticain dorsi abdominalis 
faciem. ciiifi:eiite, macalis % dorsalis semilunaribus , siiuiatis , albis; arti- 
cutis Omnibus pedam palporumque albo striatis , tarsis omuibus rnfis. — 
Loiia:. t 1. Daltnatica. 

Attus biimpressus DoK Cepbalothorace pcdibnsque rnfis, abdomine ab- 
breviato conico, piceo, puncds 8 dorsaiibus impressis uotato, pedibus au- 
terioribus elentratis^ femoribus eornm Incrassatis Lou^. 2 1. Um Wien. 

Attus quinquefoveolatus Dol. Abdomine abbreviato rnfo , dorso punctis 
5 impressis, an^ulum formantibus, pnnclo solitario antice sitoi femo- 
ribns tibiisque pedum paris primi incrassatis, bis rufis , palpis pallide 
flavis; articulis pedum posteriorum 4 strIa lon^itudinali unica fusca uotatis, 
tibiis paris 2. et nliimi annnio nifo cinctis. Lon;;. V^ I. 

Thomisus gramfnicola D o\* Viridis; stria len^fitudinali alba inter ociiloa 
posteriores medios incipientead posteriores thoracis mar/u^inem tendente ; ab- 
domine abbreviato postice dilatato subtriangulari, depressiusoulo, lineis 3 
albis trianiE(n1um formantibus dorsaiibus albis si/ii^nato, pedibus anterioribus 
corpus longitudine fere duplnm aequantibus, posticis abbreviatis ; corpore 
pedihnsque undique pllis sparsis setosis albis tecto. Long. 8% 1. Auf 
Grasbalmen um Wien. 

Epeira affinis Dol. Cephalothorace anlrorsum attenuato , minimo, clne- 
reo, parte cephalicarubescente, abdomine ma^no bieibbo, gi b bis lateral ibus 
minimis, apice (uberculoram spatioque intertuberculaii puncto ferru^ineo 
si^natis. Lon^. 5 — 7 1. In Voralpenwäldern Nieder-Oesterreichs ; um Wien, 

Epeira daltnatica Dol. Oculis intermediis in quadratum dispositis, 
mas^nitudine aequalibus, lateralibus, ab bis remo(issimis) abdomine sub- 
triangulär!, depresso^ fusco, macula doisali cordiformi pallide flava, dorsi 
totam latitudinem fere occupante, liuea nigra subtilisslma cincta. Long. 31* 
Dalmatien. 

Theridion Kollari Dol, Cepbaloihorace pedibnsque rufis; abdomine ro- 
tuudato flavescente, dorsi circulo e maculis nigris confluentibus formato, 
lateribns abdominis fuscescentibus Long. iV* 1. Um Wien. 

Ischyropsalis Redtenbacheri Dol. Rufus, dorso sparsim grannlato, ab- 
domine brunneato , segmentis abdominalibus obsoletis , stria longitndinali 
in mcdio cephalothoracis incipiente ad posticum abdominis marginem per- 
currente, pallide flava, lumulo oculigero minimo bituberculato, tuberculis 
quadri-spinOMis, femoribus pedum anteriorum incrassatis, rufis, reliquis flavo- 
brnunf^is, palpis longitudinem mandibularum aequantibus , articulis eorum 
primis suhtos spinosis, mandibularum corpore breviorum articulo 8. in- 
crassato basi gibboso. Long. 2 1. Dalmatien. 

Egaenus atomar ius KoW, Corpore rotuudato, depresso , fusco - cinereo, 
undique punctis albicantibns signato ; pedibus rufis , pallide - auuulatis, 
tarsis nnicoloribus pallidis Long. 2 I. Um Wien. 

Dicranopalpus Dol. Phalangidarum gen. n. Tumulus oculigerus ele- 
vatus , basi coarctatus subgiobosns, valle longitndinali divLsus , inermis, 
obsolete granulatus. Mandibulae ot in genere Opilione. Palpi maxillarum 
longi, 6 articulati , articulo 3. basi, 4. apice ramnm emittente ; ramus 
articu'i 3. deorsura directus lon^siiiidine sua articulum palpalem 2, ali- 
quautum superans , ramus articulatus 4. longissimus in interna articuli 
facie oriens, cum 2 postremis palpi articulis imaginem furcae referens. 
Pedes roediocris fongitudinis. 

Dicranopalpus Oasteinensis Dol. Pallide - ferrugineus , cephalothorace 
fasco, linea pallida cincto ^ apice mandibularum nigrescente, palpis Ion- 
gitudiue corpus aequautibus setulosis. Long, S'/a 1. Alpeu bei Gasteiii« 
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Lejobunum serie-punctatum Dol. Corpore ovali, ciuerancente , dorso 
seriebas 8 parallelis e puiictis albidis coiistantlbas sijE^nato , cozis femo« 
ribiisque ineriaibus* Long. Vi 1. In Feljieuspalteii bei Gasteiii. 

Nemastoma flavipalpum Dol. Corpore snbqiiadrilatoro , cotivexhiscnlo, 
aterrimo, ceiHiaioMioracis macula laterali seniiiuiiari albida , sefi^mentis 
ahdomiiiaHbus serie duplicl tiiberculonim arinati.s ; palpis tarAisque 
flavicantibus, coxis ^lobosis, spiiiosin, tumnlo oculi^ero obsolete tuhercn- 
Jalo. liOiijj^. S I. Hochalpeii in Ober-Oeaterreirh. 

Nemastoma JKoUari Üol. Corpore uvali, parte posteriori dilatata, sub- 
tilissime ß^raiiuluto, nit^errimo , utilcolore, tuberculis dorsalibtiH 8 in 
serics 8 dispo.sitis purnm distinctis, pedibiis corpus lonj^itudine vix aequan- 
tibiis rufo-fuscis, tarsis basibusque femorum pallidioribns. Lonj$. */« 1. 
Gast ein 

(Sitzungsb. der kais. Akademie der Wissenschaften in Wien IX. p. 699.) 
Srliniidt Ferd., gibt die Beschreibung des Phalanyium caucroides Schnu 
aus der Knochenliöhle Ziavka (in einem von W nach N. entspringenden 
Grottengange unter einem jrlatten Steine in einem männlichen Exemplare 
gefunden), dann des Drassus quinqueguttatus Schmidt aus einem 
Eichenwäldchen bei Oberfeid nächst Wippach. C//i Haidinyer^s Berichten 
VII. p, 59) 

Trei^lfiaii Dr», Memoria sul Tetranycus Passerinii; nuova specie 

d"* araneide della tribii degli Acari. Padova 18A2. 
FrAiieiifeld Georg, gibt die Beschreibung sammt Abbildung einer neuen 

Zecke, welche Fürst Khevenhüller mit anderen Thieren aus der Adels- 

berger Grotte gebracht hatte: Eschatocephalus graciUpes, (Verhandl, des 

%ooL botan. Vereines, III* p, 67.) 

HL CrustaceeD. 

lieydlif Dr. spricht über einige Parassiten, welche er zu Triest auf der 
Doris lugubris vorfand. Dieselben sind von der Grösse einer halben Linie, 
haben einen Unterleib, bestehend aus 4 Hingen, deren vierter namentlich 
beim Männchen sehr erweitert ist, und einen Schweif mit 4 Segmenten* 
Von der unteren Seite des Oberleibes ragen zwei aus 7 Theilen bestehende 
borstenartige Antennen hervor; 7 Paar Füsse, deren letztes atrophisch. 
Leydig erkennt in diesen Crustaceen ein Thier, welches in einer Be- 
ziehung zu den Cyclopen^ in anderer zu den Caiigen gehört, und reiht sie 
im System zwischen diesen zweien ein unter dem Namen Doridicola agi" 
lis. (In der Zeitschrift von Siebold und KöUiker IV* p. 877,) 

Doritiitzer M., berichtet über Troglocaris Schmidtii. — Diese von Der- 
mitzer neu aufgestellte Art ist schon seit einigen Jahren unter dem proviso- 
rischen Namen Palaemon anophthalmus Koll. bekannt, dieser kann jedoch 
nicht bleiben, da diese Crustacee kein Palaemon^ kein Palaemonide^ sondern 
zu den Garneelen CCaridia) gehört. — Mit Crangon hat sie die in eine 
Reihe gestellten Fühler gemein , unterscheidet sich dagegen durch den 
langen sägeförmig j^ezähnten Schnabel , die wirklichen Scheeren des vor- 
deren Fusspaares , durch die lanjj;en Geissein der inneren Fühler und 
durch die Anhäujfsel an der Basis aller Beine. Dieses letztere Kennzeichen 
nähert diese Gattung den Penaeiden^ wo solche Schwimmlappen gewöhn- 
lich sind; auch die langen Fühlergeisseln erinnern an diese Familie, na^ 
mentlich au die Gattung Ephyra Roux* — Mit Palaemon stimmt Trogio^ 
caris durch den langen Schnabel überein 4 die anderen Charaktere sind 
aber zu verschieden , um sie damit verwechseln zu können. — Von allen 
bekannten Garneelen unterscheidet sie sich durch die eigenthämliche Form 
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der Scheeren mit ihren pinseltrageiideii Fiiigereuden , so wie durch die 
rudimentären Augen. 

Trog locaris Dorm. Autenuae nniseriatim insertae, interiores flagellis 
daobus iongissimis ; pedes maxillares externi tenues, longi, basi appeudio 
culati ; pedum gressoriornm paria duo antica chclata, clielis roinntis, apice 
penicillatis , paria posteriora ungniculata, omnia basi appendiculo lamel- 
loso , tenui, subuiato instructa; proUiotoraz rostratus, ociili rndimentarii. 

Troglocaris Schtnt'dtii Dorm. Protothorace antice quadrispinoso, pedibus 
sex poslerioribus tarso ante apicem dllatato, latere interiore apicis un- 
guicnlisque serrato deutatis, pilis penicilli chelarnm pinmosis. Long. 30 
mill. Aus der Grotte von Kuropole und in der Gurker- Grotte in Krain. 

CLotos''^ i(^5S. p. 85*) 
üclmiidt Oscar, berichtet, dass der von Bathke entdeckte Schmarotzer: 
Peltogaster paguri und carcini, in Diesing's rSystema helminthumu als 
Saugnurm aufgeführt sei, die von Schmidt vorgenommeneu Studien nher 
die Bntwickelung dieses Thieres jedocli bewiesen haben, dass dieser P^lfo- 
gaster eine parasitische Crustacee sei. (In der Zeitschrift für die ge^ 
sammten Naturwissenschaften, Halle t853.) 



IV. Würmer. 

llVedl Dr., gibt einige Beiträge znr Lehre von den Hämatozoen. Es wer- 
den da die im Blute des Cyprinus gohio «ich vorfindenden Entozoen be- 
schrieben, u. z. die Glohularia radiata sanguinis 'We6\.^ jene des Frosch- 
blutes ^ der Trypanosoma sanguinis W ed\^ die des Blutes der Lacerta 
viridis., der Loxia cocothraustes, des Pferdes, die Filaria papillosa w.s. f. 
Wedl gibt schliesslich die Resultate seiner Beobachtungen: 1. dass die 
Hämatozeen im Thierreiche nicht selten seien und sie Mohl auch beim 
Menschen nachzuweisen wären; 8. stellen sie wahrscheinlich embryonale 
Gebilde der Entozoen vor, welche Meinung in den Bnt>vickelungsstadien, 
welche sie im Blute durchmachen, begründet ist; 3. können sie sich zu 
einer Anzahl vermehren, bevor sich arderweitig Helminthen vorfinden las- 
sen; 4. scheinen sie ihre Wanderungen im Kreislaufe zu bestimmten 
Perioden vorzunehmen; 5. sind sie von verschiedener Grösse; 6. leben 
verschiedene Species im Kreislaufe nebeneinander; 7« werden sie von den 
Blutkörperchen fortgestosscn, da ihre progressive Bewegung sehr schwach 
vertreten ist u. s. f. (Denkschriften der kais, Akademie der Wissen^ 
Schäften in Wien iSbO, I) 

Panii C. , berichtet Ober Fadenwürmer in Insecten. Einen derselben fand 
Fuss in einem Exemplare von Coryzus hyoscyami L. ; er war gelblich- 
weiss, walzenförmig , an dem vorderen Ende zugespitzt^ am unteren 
stampf abgerundet, 2 Zoll 3 L. lang; das Thier dürfte aber noch länger 
gewesen sein, da beim Herausziehen desselben auch das Bein des Coryzus 
abgerissen wurde. — Einen zweiten Wurm (Gordiusl), 6 Zoll IL. lang, 
fand Fuss in einem Carahus violaceus, und einen dritten, 5 Zoll 7 L. lang 
und mit jenem ans Coryzus übereinstimmend, in einer Orthoptere. In der 
Biel zischen Sammlung findet sich ein Harpalus ruficornis F., aus dessen 
After ebenfalls ein Eingeweidewurm (Gordius'i) heraushängt. C^Uth^ 
des siebenb, Vereines, /. 1850 Nr, 9. p*. 132.) 
Vrauenfelcl Georg, berichtet über Filarien in den Raupen (von Ptilophora 
plumigera, Catocolasponsa, Oastropacha rubi, Geotnetra ulmar ia eic) und 
Aber das Entstehen , die Entwickelnng u. s« w. der Helminthen im All- 
gemeinen, (ferhandl. des zool. botan* Vereines* III. p. i»4* 199. 193.) 



HVolffkterW., b^apricht dte Eii(wickehiiigfljs:cschicli(e des schmal- und hreit- 
gliederigen Baiidwnrines {Taenia soUttm und Botriocephaius tatnf) f^^Lotos^^ 
i85i, p, 909J 
Dleslni^ CM., Iheilt die Helmlutbeu iu Ach4tetheimtntha und inChaethei- 
mintha^ und die erstereu in Prot heimint ha, Turhellariea ^ Myzelmintha^ 
Cephalocotyiea j Rhyngodea ^ Nematoidea. Nach Aufzählung der Arten, 
welchen Diagnose, Synonyma und Wohnort bei^sefugt sind, folgt eine syste- 
niaUsche Uebersicht aller jeuer Thiere (1450) , in welchen parasitische 
Helminthen gefunden werden; dann wird gegeben eine Topologie oder 
Uebersicht jener Organe, in welchen diese Parasilen leben, und zuletzt 
ein alphabetischer Index aller besprochenen Gattungen und Arten. — Wir 
geben im Nachfolgenden ein Verzeichniss der von Diesing neu auf- 
gestellten Arten, die sieb auf die österreichische Monarchie beziehen: 

MeckeUaKnerii Wies. Corpus depressnm retrorsum parnm angustatum 
processu brevissimo ftliformi^ fosco viride variegatum, fasciis transversis 
albis ad 60 aequaliter distantibus: apertura genitalis elliptica. Long. 1 pol. 
et 2 I», lat. aut. 4 — 5 I., postice 3 — 41. Hab prope Sebenico in Dalmatia. 

Taenia leptosoma Dies« Caput subpyriforme obtuse tetragouum apice 
truncatum, acetabulis magnis orbicularibus anticis; collnm longinsculnm 
angustissimum ; arliculi superioris augusti, medii latissiml , subsequentea 
iterum augustati, omnes breves angulisobtusiusculis, Ultimi parum longiores 
subcampanulati ovulis farcti interdura iuflati ; aperturae genitalium .... Long* 
3—6 1., iat. 1 — 2 I. Hab. iu Psittaco garrulo. 

Tetrarhynchobothrium tenmcolle Dies. Collum capite leugius, basi 
parum incrassatura^ corpore augustiua corpu^i lineare retrorsum seusim fu- 
crcscens, articulissupcemisbrevissimis, snbsequentibus longieribus, nitimia 
V/% longioribus quam latis* Long, ad 3 I., lat. vix 1 I. Hab. in intestinia 
Bajae clavatae iu Dalmatia. 

Strongylus longevaginatus Dies. Caput truncato«conioum haud alatom; 
oris limbo papillis 4 — 6; corpus subaequale rectum albo-fuscum, maria 
autrorsum, feminae otrinque parum atieuuatum; extreraitate cäudali maria 
inflexa; bursa. subcampanulata biloba, lobo singulo triradiato ; vagiua 
penis bicruri, cruribus lougtssirais linearibuji dimidiae fere corporis longi- 
tudinis, auraiitiacis , transverse tenuissinie striatis; feminae apice mucro- 
nata , apertura genitali supra caudae apicem. Viviparus. Long. 6 — 7 f., 
crassit. V« 1. ; fem. long, ad 1 1., crass. V« i. Hab. in pulmonum parenchy- 
mate hominis. 

(Systema Helminthum. Vindobonae Vol. /. 18S0, Vol. II. 186t J 
Oeplln gibt die Nachträge zu Gurlt's Verzeichniss der Thiere, in wel- 
chen Eutozoen gefunden worden sind. In diesen Nachträgen werden meh- 
rere von Diesing in seinem „Systema Helminthum.*^ aufgestellten Gat- 
tungen und Arien als zweifelhaft und unrichtig besprochen , wie z. B. : 
Eustremay FieMocystia , Liyula, Diatomum conus u. m. a. C^it Wieg-' 
mann^s Archiv 1851. 1. Bd. p, 269) 
Hublul Angelo, Entozoografia umaua per servire di complemento agil 
studii di anatomia patologica ecc, seguita da un' appendice sui parassiti 
esterni animali e vegetabili proprii delT uome. — Es wird von Dubiui 
ein neues Genus, Anckylo^toma.^ aufgestellt und mit den Unterscbeidungs« 
Charakteren festgestellt. Die betreffende Spccies, Duodenale, ist in Abbil- 
dung» aber ohne Diagnose gegeben. CytAnnali universaU di medicina^^ 
Milano t. 191. 139, 183.) 
Scbitilfll; Oscar, beschreibt einige neue Rhabdocelen aus dem nordischen 
und adriatischeu Meere. Zu der österreichischen Fauna gehören : ScMzo" 
prora venenoaa Sc hm«, Vorticeros pulcheUum iSchn., Trigonostomum 
setigerum So hm«, Orthostomum siphonophorum Sc hm., Centfoluia 

Lit. Ber. f. Gest. ^ 
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Schuitzii Sc hm«, C« DiesingU Schm., Prostomwn ßotterii Schar., 
Vortex Benedeni ^ c\\m, ^ V, reticukUus Sc hm., Mesostonum ovoidewm 
Schm., Oroporus rvbropunctatus Seh m. ,t alle von Lesiiia. Cf^itxunysber. 
der kais, Akademie der Wissenschaften in Wien, IX, p. 49i,) 



Vn. Mollasken. 



liangrer Dr., berichtet^ dass seine au Octopus^ Sepia und Lotigo etc. vor- 
genommeneu anatomischen Stadien das Ilesaltat brachten, dass das Blat- 
gefäss-System zwischen Arterien und Venen vollkommen geschlosseu ist, 
da beiderlei Gefäss -Systeme durch ein mit selbstständi/^en, von Pareiich3'iD 
unabhäujB^igen Wandungen versehenes Gapillar - System zusammen bäuj^eii. 
— Dr. Lauger führt dann die Beweise auf, zu denen er mittelst der 
Injectionsversuche gelaugt ist. C^itzungsherichte der kais, Akademie der 
Wissenschaften in Wien 1850. p. 4880 

— gibt die Beschreibung eines Binnenmuskels des Cephalopoden-- C^epia 
officinalis^ Loligo vulgaris^ Octopus vulgaris) Auges, welches mit 
Brücke's Tensor choroidae im Auge der Wirbelt biere identisch gestellt 
wird , so dass das Auge benannter Thierclasse wie das Yogelauge tu 
der Ruhe für die Fernsicht eingestellt und durch die Thätigkeit dieses 
Muskels für das Sehen naher Gegenstände accomodirt würde. C^itzungsber» 
der kais. Akademie der Wissenschaften in Wien i850* Octoh. p* 629 

— gibt die Resultate vorläufig bekannt, die er von seinen Untersucbuugeu 
über die Organe des Kreislaufes der Teichmuschel erlangt hatte. In Folgte 
der vorgenommenen lujectioneu zeigte sich ein Zusammenhang des arte- 
riellen und venösen Sjstemes , und diess mittelst eines geschlossenen 
capillaren Gefäss - Systemes* Dr. Langer besitzt capillare lujectioneu 
von Mantel , Fuss ^ Schliessmuskel , den Kiemen , Mnudteutakeln etc. ; im 
Mantelrand sah er die feinen Arterien in''s capillare Netz zerfallen und 
aus diesem die Venen entstehen. CSitzungsberichte der kais, Akademie 
der Wissenschaften in Wien, X. p. 482,) 

Seltiiiidit Ad.^gibt folgende wichtige Notizen über Österreichische Mollusken. 
HelixPollinii da, Camp von den Ufern des Mincio ist nach Schmidt der 
Blendling von H. cincta^ sie hat ausser dem vollkommenen Habitus dieser letz- 
teren auch ein eigentbnmliches Merkmal, u. z« besteht dieses in feineu geraden 
Linien oder Sprüngen der Schalensubstauz, besonders auf der unteren Seite des 
letzteu Umganges, welche schräg nach links berablaufen und eine feine weit- 
läufige Scbraffiruug bilden» — Blendlinge von HeUx nemoralis sind von 
Verona bis Riva häufig und besonders in den Weingärten bei dieser 
letzteren Stadt y darunter welche , die bei glashellen Bändern einen dun- 
keln Mundsaum haben. — Helix caperata Mo uU wurde zu Verona im bo- 
tanischen Garten gesammelt , ein Beweis, dass sie nicht ausschliesslich 
in unmittelbarer Nähe des Meeres lebt. — In der Arena von Verona fand 
Schmidt eineSchnecke^ die 6er Helix obvia nahesteht, aber nicht identisch 
zu sein scheint} sie ist kreideweiss, zuweilen mit blassen, röthlich- 
brauneu Binden , kleiner und gewölbter als B. obvia und unterscheidet 
sich von dieser durch die beiden obersten Binden. — Die echte JETe/ix erice^ 
torum M. fehlt in den österr. Staaten ; in den Sammlungen findet man 
durchwegs H. obvia Hartm. als H« ericetorum, — Helix banatica besitzt 
einen Pfeil, dem von H. arbustorum ähnlich, doch gestreckter und derber, 
auch fast7Mill. lang; der Pfeil von Helix cingulata (Verona, Riva) gleicht 
fast ganz dem von H. PresHi (Lecco), doch bemerkt mau feine Unter- 
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schiede sowohl au der kelchartigeii Basis, als an der laiizeUIicheu 8pi(ze. 
Die Pfeile der var» haldensis und colubrina ^ einander ganz gleich, sind 
nur etwas grösser, als die der Normalform n. s. f. — Achatina Poireti 
Fer. nährt sich von BeUx intertnedia u. a. ; sie hat eine Zunge 12 Mill. 
lang , 3 M. breit, der Länge nach in der Mitte getheilt und jederseits mit 
4S Reihen Widerhaken beisetzt; diese Reihen laufen von der Mitte nach 
den Seitenrändern schräg vor und enthalten je 16 nebeneinanderstehende 
Widerhaken. — Heitx nitida Drau p. (Laibach, Verona) hat eine Zunge noch 
eiiimal so lang als die der echten H« cellaria MHll., daher dfirfte nach 
Schmidt die erstere mehr als eine südliche Modification der wahren 0. 
ceUaria M. zu betrachten sein. — Zuletzt gibt Schmidt genau den Fund- 
ort der Auricula spelaea Ross. an, u. z» in der Adelsberger Grotte iu 
einem schmalen Seifengange nächst dem Tanzplatz* (Schmidt hat ober 
der Stelle, wo er die Schnecke fand, seinen Namen geschrieben.) — Pupa 
umbilicata mit P. pagodula^ Clausilia curia und filoyrana u« a. hatte 
Schmidt im Boschetto bei Triest gesammelt und dabei in fast allen 
Exemplaren je 4 — 5 glashelle Embrj^onen gefunden, daher bat Schmidt 
diese Pupa auf deutschem Territorium entdeckt und beobachtet, dass sie 
eine vivipara ist. (Zeitschr. für Malakologie X. 1858» p, 17,) 

PfellTer L., gibt ein Yerzeichniss der vonZelebor in Serbien aufgefunde- 
nen Mollusken ; unter diesen finden sich auch einige Arten, die in unsere» 
österr. Ländern vorkommen, wie z.B.: Heiix austriaca mit 5 fast erlosche- 
nen Binden bei Tittel 9 selten ; H. nemoralis^ roth, mit einer unterbroche- 
nen Binde, bei Pettau , selten; JH. candicans Zgl., v. depressa^ bei 
Pressburg ; Pupa tridens bei Tittel i Clausiiia taetäata in Galizien } 
Qi. (Ubo-gutttUata Wagn. bei Pettau; (7/. oleata Rsm. v. im Banat ; 
Cl, ruyicollis Zgl., pagana Zgl., eadetn var. buigariensis ^ varnensis 
var. , plicata Draup., alle aus dem Banale; Ci, tesseliata Parr.^ bipti- 
cata, eaäem y SLT. abbreviata l\ 8 am. f ventriculosa^ pWcatuia et var., nigri- 
cans aus Galizien; Cl. Schlechtii ZeL C^oscida Stud. ex defin Par- 
rejssi^ von Reichenau (mit C* graciüs Rssm. verwandt); Melanopsis 
Cornea Parr« und Lymnaeus Sanderii Parr. von Hain bürg. C^eitschr, 
für Malakologie X. 1853, p. 185.) 

StrobelPel. v., bemerkt, dass die ff^/ix ^rtce^ortcm in Oesterrelch, iu Tirol, 
in Trient und im Loiiibardiscb-Venetianischen nicht vorkomme, sondern dass 
die in den ersleren Ländern vorkommende die H. obvia, und die aus letz- 
terem Lande die ff. candidaPorro se) , obschon Parreyss noch immer 
die obvia für die echte ericetorum erkennen will. (In StrobeCs Giorn, 
di Malacologia 1853, p. 29) 

Parreysii Ludwig, gibt ein systematisches Verzeichniss der im Erzher- 
zogthume Oesterreich bis im Jahre 1849 aufgefundenen Land- und Fiuss- 
Conchylien. Als neue von Parreyss aufgeführte Species (jedoch ohne 
betreffender Diagnose) finden wir : HeUx platgomphala^ H. mtidissima, H* 
fulgida , H* translucida^ H* homoleuca; Clausiiia parvula v. paula; 
Lymnaeus granulatus; Paludina pellucida^ albula; Neritina transversa^ 
lis V. castanea; Pisidium fuscum; Unio Zeleborii ; Anodonta leprosa u.a. 
(Haidinger^s Berichte VI. 1B50. p, 97,) 

Zelebor Johann , gibt ebenfalls ein Verzeichniss der im Brzherzogthume 
Oesterreich bisher entdeckten Land- und Sösswasser-Mollusken. Dieses Ver- 
zeichniss ist reichhaltiger, als jenes von Parreyss und von grösserem 
Interesse, weil auch die speciellen Fundorte n. m. a* wichtige Daten 
dabei angegeben sind. Wir finden auch einige von Zelebor selbst auf- 
gestellte Species oder, wie er selbst sie nennt, Varietäten, wie : Clausilia 
pumila V, calva , Actnea lineata v. cristallina , Vnio tumidus v. soliduius 
und v. corrosusy Anodonta complanata v* tumida und v, compaeta* In 

8* 



diesem Veraseiehnlsse finden wir eine irrosse Anzahl von HeHceSy Puptte, 
ClausHiae u, a. , welche als selten angefahrt werden und uar 
in einzelnen Sxemplareu g^fanden wurden. Als Nachtra;i; zu dem Par- 
reyss'scbeu Verzeichnisse Ihideu wir: Hetix incolata Rossm., Bulimus 
alhidus Dos 810., Pupa nitens Parr. , ClausÜia taenfaiaZ,^ CL nigricans 
Pf., Cl, dubia Ver,y Ct. conformataZ.^ CL crudaZ.^ CL ventricosa Pf, ^ 
CL Uneolata Held, CL fraffiUs 8t ud«, Lymneaeus clathratus Z, ^ L, ni~ 
tens Z.^ L* rufilahris Parr», L, Sanderii Parr. , Meianopsis Cornea 
MO hl f., PtUudina hyzantina Parr. , P* cylindrica Parr. , Neritina pa- 
lustris Z. n Cyctas rivicola L e a c h. , C tumida P a r t s c h , Pisidiutn 
ausinUe Phill., Unio pictorum L. v. flavus Zel., Unio consentaneus Z., 
V, dubius Fitz., Anodonta crassa Fitz., A, compianata Rossm. etc. 
iHaidinger'^s Berichte Vit, I85i. p, 9ii.) 

SEelebor Johann , gibt einen Nachtrag zu seinem Verzeichnisse der österr« 
Ijand- und Süsswasser-Concbjlieii. {VerhandL des %ool, bot an, Vereines 
IIL p, J97J 

Mroliel Pe). v., gibt einen Beitrag iu den von Parre3'ss und Zelebor 
gestellten Verzeichnissen der im Erzherzoffthume Oesterreich vorkom- 
inenden Land- und Fluss - Schnecken. {Verh. des zooL botan, Vereines* 

IIL p, ioß.y 

IPreyer Heinrich, hat in der Grotte zn Gross-Laschitz eine neue Pupa ent- 
deckt; sie wurde von Ferd* Schmidt P. Freyeri benannt und im „1113-r. 
Bl." beschrieben. (Haidinyer''s Berichte VI. I85i p. 5i6.^ 
9€linitdli Ferd«, hatte in den Stelner Etochgebirgen auf der Koshutoa*Alpe 
ttttter locker Hegenden Steinen eine Hetix leucozona Z i egi. gefunden, welche 
ausser der dunklen Färbung und beschränkteren Ausmasse — 2 L. hoch 
und sys L« breit — sich von der Steinform in nichts unterscheidet. — 
Eine dunkel gefärbte, von der H. teucozona v. ovirensis Rossm. durch 
eine plattere Iform abweichende Schlucke wurde auf der Alpe Velka Pia- 
uiua ober St. Primas gefunden. — Auf dem Pokovscheberge , auf den 
Kreutzeralpen, in einem Fichtenwalde unter Holz und Steinen wurde in 
wenigen Exemplaren eine der Hetix circinata in der Form sehr nahestehende, 
von der Studer'*schen ff. montana durch die mehr oder weniger roth- 
braune Färbung unterschiedene Schnecke aufgefunden, die von Schmidt 
als Locaivarietät der H, montana Stud. bezeichnet wurde. — Eine au.s 
Vragna in Istrien entdeckte CVati^i'^i« wird von Schmidt als Ct, steno-- 
stotnalXosksm. v, istriana bezeichnet 9 und als Verbindungsart zwischen 
der C. deUmatiua Partsch und der C. macarana Z. eingereiht« Diese 
zierliche, bläulichweisse Schliessmundschnecke ist bedeutend kleiner, von 
der bei den zwei dalmatinischen Ctausitienhü dem unteren Theile des Schliess- 
mundknöchelchens herabgehenden , stark ausgebildeten Leiste findet sich 
in der Mündung der Istrianer Schnecke kaum eine Spur , während die 
Leiste oder der Kiel an der Spindelfalte viel auffallender hervortritt. — 
Schmidt ist der Ansicht, dass eine Vereinigung der Helix aipina Ft&nc. 
mit H. phaterata Ziegl. keineswegs stattfinden könne; die erstere er- 
scheint stets ohne des der H. phaterata eigenthümlichen schwarzen Mittel- 
bandes, dagegen hat sie an derselben Steile einen mehr oder weniger schar- 
fen Kiel , welcher der H, phaterata fehlt. Auf den Krainer Alpen jedoch 
fehlt der H. phaterata das schwarze Band und der aipina auch der Kiel. 
Die H. phaterata ist auf den höchsten Stellen der Alpen beinahe um die 
Hälfte kleiner, als tiefer unten i in der Höhe von 7 — 8000 F. hat sie die 
Ausraass von ff. aipina, {Haidinger^s Berichte VI, i860. p, i78, VIl. 
i8,^t, p. «».) 
Prft4a Dr., gibt als Anhang zn Cornalia^s Abhandlung: ^Cenni geo- 
togici sulC Istria^ das Verzeichnis der im lsonze4hul , Triest , Adelsberg 



6i 

uud in Utrieu von ihm ffManinelteti Couch jlieu. Diese sind: hitnam mgr»gti9 
mit der Var. reticulatus ttdria), Succinea putris (M outcfalcoue) , Pfeifferi 
(Idria, Yal del Quieto), Heüx fulva (Val Idobba) , crpstaUina (Montt^ 
falcoue), nitidula (Montefalcone), cellaria (M oulefalcone, Adelsbsrg), soiaria 
(Lavautthal, Moutefalcoue) » verticiUus (Afuiitefalcone, Idria), comjtreHMt 
(Fiune), croatica (Adelsber/y^), OUvieri v. parumciucta (Pola , Hovij^no)', 
cartbusiantt v. major ad cantiatäam accedens (Moutefalcone) , v« Olivieri 
(Moiitefalcoue) , trochoidea^ grisea (Pola, Rovi^no), vindobonemt'n 
(Idria, Görz), setosa (Rovlgno) , hiapana (Gürz^ Moutefalcone, Val del 
Quieto) n. s. f. , Buiimua detritua (Triest , Sesaua) , v. unicoior (Sesana), 
aeducUUa Z. (Grouuilc) , trideua v. apretua Z. (Triest) etc* , ActuUina 
aiffira und v. cor/i«a {Pola, Pisluo , Vra^na, Medea etc.) ^ HohenwarU 
(Isonzotlial , Triest); Pupa truncateKa (Castelnuovo), edentula (Monle- 
falcone), frutnentum v. iliyrica (Rovlgue, Vraj^na, Idrla) , v* aäjunctm 
(Pisinoy Triest), Raaamaaaieri (am Nanos, Caporeto) elc. ; Ciauaiiia cmm- 
rnntata (Triest^ Sesuna), coataia (Pismo, Woitscbach), aibeacena und 
oUvacea (Triest), aUgmatica (Is(rieii), Schmidtii (Friaul), gibbtda (Moute- 
falcone) etc. ) Carychium apelaeum (Adelsberger Grotte) , miiilmtiai 
(Mofitefalcoiie) , Pttpuiu apeetabfüa {SAtMs) j Potnatiaa^ Cpcioatoma etc. 
(Giorn. delC latituto di acienze di Milano /♦ iS^i4* p, 40 J 

Strobel Pel. v., bemerkt, das« In Italien die HeÜx Kortenaia nicht vorkomme, 
sondern die unter diesem Namen vor/^efun denen Kxemplare nur Varietäten 
der H. nemoraiia seien, und dass das Vorhandensein des dieser letzleren 
Art eijp^enthümlichen Pfeiles seine and auch Martens's, Cautraiue's, 
KossfMässler's, Seckendorf^s Ansicht noch mehr bestätigen. Diese 
Helix findet sich sowohl in der Ebene ^ als auf Hügeln, nie aber Über- 
steigt sie die Höhe von 600 Met. , welcher Umstand auch beweiset , dass 
sie nicht die ff* hortenaia sein könne , da diese sich über den Alpen in 
Gegenden mit kälterem Klima in Menge zeigt. Ueberdicss finden sich an 
allen Exemplaren lichte Bänder, nur in Bergamo, Val Camonica und Borgo 
fand Strobel Exemplare mit dunkeln Bändern oder abwechselnd mit 
lichten und braunen. On Strobel'a Giornaie di Malacologia 1863. p. 6,J 

VettA. Eduard v. , beschreiltt die bei Bassauo von Dr. Martin a(i neu 
entdeckte Heii'x und Ciauaiiia , deren erstere Helix Martinatiana und die 
zweite Clausfiia ftiava nach beifolgender Diagnose beinuinl wurde : 

Helix Marti Hat iana de Betta. Testa parva, nmbilicata, orbicnlato- 
depressa, sollda, ruguloso-striata, suhlutescenti-lactea, fusco^blfasclata, 
iuterdum fascia altera superiore dilula vel obsoleta; aufractusSconveslus- 
culi, ultimus antice deflexus; apertura perobliqua» transverse subrotundo- 
ovalis ; perisComa siniplex, acutum, intus sublabiaium, margtnibus ap- 
proximatis^ supero expanso, basal i reflexo, columellarl dilatato. Höhe 6 Mill.^, 
Breite iS— 13 ülilU Fundort in Gemeinschaft mit Ciauaiiia Stentzii auf Kalk- 
felsen in der Provinz Bassano und bei Lamone in der Provinz Feltre. 

ClauaiUa fuaca de Betta. Testa vix rimata , fusiformis, glabriuscola, 
satnraie f»sca , spira turrita, apice obtusiuscula; anfractus \t — 13 vix 
convexiusculi, ultimus antice crebre striatus, juxta rimam snbtuberculatus ; 
apertura ovali-p^Tiformis 5 lamella sopera miuuta, flexuosa, infera valida; 
lunella nullai plicae palatales 3 (prlna longlssima^ secnnda subramosa 
primam versus oblique couvergens) , sulicoiumellaris emersa ; peristoma 
counexum, album , limbatom ; palatom transverse subcallosum. Hdhe 17 — 
so Mill«, Breite 4 — 47« Mlll. Fundort au den Hügeln von Augarano bei 
Bassauo. 

CDeacriziane di due nuave conekigUe terreatridei Vtneto, Vgromai839.J 
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PCellTer L.> bemerkt, dass die tteiix Martinatiana nichts Andere« aU 
die ff. aemula Hossm. sei, und die ClauttiUa fusca zur Sectlon der Cl. 
iaminata Tort. (C/. ftiVfo/i« Dran.) geliöre. (Zeitschrift für Makikotogie 

BetiA Ed. V., bestreitet in seiner Abhandlau|^: yfiuWtk Heliaf Poilinii da 
Campo: di una naova conchiglia iudigeua della Provincia veronese^ 
die Echtheit dieser Species und will sie nur als eine Varietät albina der 
H. ci'nc^tf» M n 1 1. anerkennen. De Betta sagt: Die Verschiedenheit der 
Farbe und der Streifen bieten keine hinlänglichen Charactere, um diese 
Hetix als eine eigene Species aufstellen zu kOnnen , da er vielzähllge 
Uebergäuge gefunden hat, welche nicht gentigen, uro selbe als eine eig;ene 
Species, wohl aber als eine einfache Varietät aufzustellen. (Memorie delf Ac^ 
cademia df ayricoltura di Verona, XXUL iSS9. p. 813,) 

PfeiflTer L. , bemerkt, von der Heiix PoUinii da Campo (ff* cincta 
Mull. «ar. de Betta, ff. grisea h.) bei Fiume Exemplare mit grau- 
braunen Binden gesammelt zn haben. (Zeitschr» für Maiakologie /95J* 
p, i7»0 

Frauenfeld Georg, berichtet tiber einige Conchjilen aus der Umgebung 
von Padua und eine Varietät der Paludina thermalis L. CVerh» des %ool. 
bot an, Vereines, III. p. TS,) 

Vi^lli^rdi gibt ein Verzeichniss der um Venedig lebenden Mollusken y mit 
Bezeichnung der venetianischen Trivialnamen und des Fundortes. Wir 
finden darin: Solen candiduSj stri gi latus ^ callosus; Lucina carnaria 
(selten) ; Venus Longone (seilen) , puilastra ; Pinna angustana ; Pecten 
nnicolor , griseus , Isabella , distans ; Ostrea deformis , cochlear ; Bulla 
hpdatisi Trochus albidus , conulus^ Murex crassissima (selten); Discor~ 
bites vesicularis (sehr selten); Anadonta anatfna ; Helix pisana, pgra^ 
midata, nitidula^ vermiculata, planospira^ asper sa; Claus ilia fragilis^ 
bidens; Pupa polpodon , Limax einer eus u. s. f. u. s. f. CCoUezione 
conchiologica de"" contorni di Veneria per istruzione agli allievi dei Licei. 
Venezia 185» J 

Splnelll Gio. Battista, gibt einen Catalog der in der Provinz Brescia von 
ihm aufgefundenen Mollusken, in welchem 189 Species aufgeffihrt sind, 
worunter die seltenen Helix Leopoldiana Chp., ff. arbustorum Drp«, 
ff. hortensis Müll., ff. fuiva M 1 1. , Poliphemus algirus B r u g. , Pupa 
dolium Drp«, P, dilucida Z. und die neue Pupa Valsabina Spin, 
Lymneus solidulus Villa, Anodonta Idrina S p i n. , Unio SpinelU V i i I a 
erwähnt zn werden verdienen. {Catalogo dei molluschi terrestri e fluviaii 
della prorincia Bresciana. Brescia 1861.) 

Strobel Pel. v., gibt ein Verzeichniss der von ihm in der Val Brembana (Pro- 
vinz Bergamo) gesammelten Mollusken. Einer jeden Species, Varietät, ist 
die betreffende Diagnose , die Synonymik, der Fundort und sonstige erläu- 
ternde Bemerkung beigefügt. Von den von Strubel gemachten Beobach- 
tungen erwähnen wir Folgendes: Die Vitrina pellucida und die Succinea 
oblonga kommen in diesem Gebiete nicht vor. Die Helix lucida Drp. 
findet sich in der Lombardie nur in der Ebene. Die ff. incolata Z« der 
Lombardie dtirfte vielleicht einer Varietät (minor elata , corneo pulla; 
aperlura rotundata; anf^. alt. A m. long. 6 m.) von carthusianella Drp. 
zugehören. Die ff. fruticum Mull, tiberschreitet nicht die Gränze (Villa 
Almd) der Val Brembana. Die ff. planospira verbreitet sich aus Illyrieu 
durch das Triestiner Gebiet und Friaul in die Provinzen Belluno, Vicenza 
und Verona und in die östlichen Thäler von Trient, und von Rimini nach 
Aavenna und Parma. Derselben folgt die ff. zonata der Val Gamonica und 
die der Val Brembana, welcher sich die ff. vittata der Valtellina, der Pro- 
vinz Como, der Sehweiz^ Piemont und Frankreich auschliesst. In Betreff 
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des Vorkominens der Helix hortensfs in der Lonibardie haben wir schon 
auderttwo Erwähnung; gemacht* Der Genuas der HeÜtD pomatia ist 
In diesen Gegenden, nach Maironi, schädlich, da diese sich von 
der Atropa belladonna und Cicuta virosa nährt. Neu ist die ClausUia 
Balsamo^ welche mit zwei Varietäten (major und minor) und mit 
drei Anomalien (spira decollata; anfract. soperior. recurvis) anfractu 
ultimo eccentro) vorkommt, u. z. entweder in Gesellschaft der Poma- 
tiajs Porro ^ der ClausUia gracilis oder der Cl. WhateUanai sie 
steht der Cl, alhopustulata und Stentxii am nächsten ; dann die Cl. 
brembina mit 7 Varietären (major, minor, palato laevi, pal. bittiber- 
culato, pal. transverse calloso, interlamellari inermi und plicatulo) findet 
sich in Gesellschaft mit Cl, pUcatula (Tale^gio), Cl, Whateliana (Val- 
cassiglio), Cl.Strobel (Mezzoldo) und mW Cl. albopustulata (Pellegrino) ; 
die Cl, Whateliana , von welcher zwei Diagnosen vorliegen , die von 
Charpentier und die von Strobel; sie steht der Cl* brembina nahe, 
zeigt sich in vier Varietäten (major, minor; palato laevi, pal. bitubcr- 
culato; interlamellari inermi und plicatulo) , lebt mit Cl. plicatula (zwi- 
schen Alm^ und Sedrina) und mit Cl. brembina (Valcassiglio) ; die 
Diagnosis der Cl, Strobel Porro wurde neuerdings nach einer grösseren 
Zahl von Exemplaren vorgenommen; sie steht zwischen Cl, dubia und 
plicatula; kommt in zwei Varietäten (pal. interlamellari laevi und plioatnlo) 
vor. Neu ist ebenfalls Pomatias PorrOj welche in neun Varietäten (m^or 4 
minor; peristom. subduplici patulo; peristom« duplici interne productiore, 
externo reflexo; peristom, dupl. externo product. patulo; peristom. 
lurido; peristom. albescente; fasciis 1. 2. 3 — 4. 5; interruptis ; fasc. 
1. %, 3 — 4. 5$ 1. — 4* Interrupt. 5. integra) vorkommt; lebt mit 
Cl, Balsamoi sie nähert sich dem P, bilabiatum Parr. u s. w, — • 
In Allem werden 41 Arten besprochen. Nachfolgend geben wir die 
Diagnosen der neuen Strobel'schen Arten: 

Pomatias Porro Strob. Testa subimperforata , tnrrita, cinereo-fulva, 
regulariter costata ; costaealtae strictae, obliqnae, latae distantes, albidae; 
apertura rotnndata, albolurida; peristoma subdirectum (quasi verticale), 
duplex, exterius utriuque auritum, reflexum aut patulum, interius conti- 
uuum, affixum, hebes 9 palatum haudincrassatum; operculum cartilagineum, 
coucentrice annulatnm, concavum gilvum, immersum^ anfract. valde con- 
vexi, Ultimi dimidium laeve , ad peristoma pallide badium, fasciis plus 
minusve conspicuis ornatum. Val Serina und Val Torta. 

ClausUia Strobel Porro (in speciro.) (? C/. didyma Z., var. Charp. in 
litt. ad Villa; ^ Cl. tumida 8t a.b.). Testa rimata; clavata, castanea, costulato 
striata? sutura papillifera; papillae albae striaeformes; apertura piriformis 
rotnndata; peristoma continuum, afftnum, limbatum^ reflexiusculum , al- 
bescens, extus scrobiculatum ; cervix cristata, sulcata; plica palatalis uua 
infera, brevis, e cailo palati excens; plica subcolnmellaris emersa; lunella 
distincta ; lamella supera mediocris y infera remota , medio sursum bira- 
mosa; anfract. 11 convexis; alt. 10 m. larg. 2Vi m. Val Mezzoldo; Val- 
tellina; Como ; Menaggio. 

ClausUia Balsamo Strobel. Testa subumbificata, ventricose-fusiformis, 
rufo-lurida, nitida^ tenuis; anfract. super, laeves; sutura anfract. sub- 
sequentium costulato- striata, linea ali)ida papillifera ornata : papillae 
albae mediocres, plus minusve dislautes et distiuctae; apertura pyriformi 
ovata ; peristoma continuum , breviter solutum vel affixum , vix limbatum, 
reflexiusculum, albo-luridum; cervix tumida, costulato- striata, basi sub- 
sulcata, subcarinata; fauxlurida; plica palatalis üna supera, longa, plica 
subcolnmellaris inconspicua^ lunella plus minusve expressa; lamella supera 
mediocris, infera remota. In der Val Serina und Val Torta, Provinz Bergamo. 
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CiausUia Whateliatia Charp« hi liU. ^) Testa riniata, prodacto ftesi- 
formis, fliolidiiiscula, cafitauea^ subtil issime costulata; apertura elougato- 
pyriforinis; peristoma coutiiiHuin, solatuiD, limbatum, reflexum albo-liftrl- 
dum; cervix subsulcata, subcristata^ fa«z Juride; plicae palat. 2, iiifera 
virgulae uiütifoniii8, plica subcolamellaris iiicouspicua; luiiella coiispicua; 
lamella sapera tnediocris, iiifera remota, retrorsiim dichotoma; aiifr. 13 — 
14. In der Val Brembaiia bis ZojErno. 

Clausilia Bremhina StrobeJ. Testa rimata, fnsiformis , solldiuscala^ 
rufa, late costata; apertura ovato-pyriformis, basi vlx caualiculata; peri- 
8toma coiitiiinnBH, vix sointnin limbatum , refleziusciiluin ^ alba-Iuriduin ; 
cervix subsulcala, subcristata; faux lurida; plica palatalis uiia supera 
louga, pitca siibcolumellaris coiispicoa; lanella valida; lamella supera 
mediocris, iiifera reniota: aiifr. 12. S. Pellegrluo Provinz Bergamo. 
CGi'orn. deil'' /* R, Istit, di scierne in Mflano, Fase* VII. p* 59 J 

UTilla Ant. u. Job., geben das Verzeichniss einiger Concbylien, als Nachtrag 
zu ibrem : yfiatalogo dei moltunchi deUa Lombard(a^ CNoti%ie naturaU e 
civiU SU la Lombardia Vol. jj , u. z. : Vilrina ylaciaUs F o r b. , Helix 
isodoma Jan. {gemonensis Fer«), Leopoldiana Chp., hiulea Jan. (uon 
nitens Mich. cat. 1. c* , eellaria var. mit runder Mundöfftinug cai. I. c), 
Villae Movi,'j Pupa doliolum Bru/ir^ valsabina Spin«, Sempronis Chp., 
Vertigo cyUndrica Fer., Torguilla S dentata Meg. , apennina Ghp. 
(pachygastra 2t,) y bergamensis Chp. , hordeum Stud. ; Clausilia comensis 
St ad» {blanda cat. p. 7, Porro M. Com.), Baisami Ströbele onusta 
Villa, Braunü Chp., leucensis YiUsl, Strobeli P o r r o {StabileiChp.^)^ 
hrembina Strob., Whatelyana Ch^.., gracilis Pf.; Pomatias Porroi 
«Str.; Limnaeus solidulus Villa; Paludina alpestris Villa, acuta D r p. ; 
Anodonta idrina Spiu.$ Unio SpineUi Villa, Requienii Mich., Villae 
Stabile. (In StrobeVs Giorn. di Malacol. i85S, p, i42j 

— haben erst kürzlich die Drepanostoma nautiliformis Porro in zahlreichen 
Exemplaren im Olouathale bei Varese gesammelt , nachdem dieselbe zum 
ersten Male Inder Val Gaua, in der Val Anzasca und um Lugano aufgefunden 
wurde. Diese HeUx lebt versteckt unter verwitterten Melaflr* und Pud- 
ding-Steinen und meist an solchen Stellen, welche £:egen Sonnenaufgang 
liegen. {In StrobeCs Giorn. di Malaeologia L p. 09.) 

Brambllla undRezIa hatten die HeUoB frigida Jau. am M. Moncodine 
bei Como auf der Strecke von der Eisgrotte (1675 m.) bis zur Bergspitze 
(8412 m.) wieder aufgefunden, nachdem sie 1830 von Jan und Crlstofori 
alldort entdeckt, von Villa und Musson aber nie gefunden wurde. Sie 
wurde von Rezia in den Spaltungen des Dolomitfelsens, auf welchen die 
Digitalis lutea , die Globularia cordifolia und die Melissa pyrenaica vor- 
kommt, nur sporadisch gesammelt) in der NÜhe der Bergspitze kommt sie 
häufiger vor , u. z« zumeist an nackten Felsen , an welchen nur hier und 
da Saxifragen und die Primula giaucescens wächst. — Villa zählt die 
H.frigida unter die Synonymen der H. Schmidtii Z., es bieten sich aber so 
viele charakteristische Merkmale, dass auf jeden Fall die H* frigida und 
die Schmidtii zvfei selbstständige Species bilden. (In StrobeVs Giorn. di 
JUalacoL L 1869, p. 95.) 



') Testa parva, rimata, gracilis, fusiformis ad apicem attenuata, obtnsinscula, 
tenuissime costulata, brunea; apertura minutissima, elougato - pyrif» ; 
perist. contiuuo, soluto, reflexo, limbato ; cervice subcompressa , basi 
acute gibba; lamellis parvis, iuf. retracta; interlamell. obsolete plicato; 
plicis i super, approximatis , 3. infer. fere obliterata, e callo palat« exe- 
uiite; plica Innata viz -couspicaa, diam. 1%; alt. 10 ib. anfr. 14* 
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Gallcnfiteln Meitir. v. , jsribt ein Verzeichniss der fiand- und Sffss- 
wasser-Coiichylien Kärntlieiis (mit Anstiahroe der Nacktsch necken : Lfrna^ 
coiden). — In diesem reichlichen mit äusserst instructiven Daten ver- 
seheflen Verzeichnisse sind mehrere von Kokeil und von Galle nsteiu 
neu anf/ä^estelite Species auf/gezählt, dann viele andere dem Lande 
seihst eigenthümliche ; so z. B« finden wir die Helix viUosula Kok., 
Achatina nftetis Kok., Vertigo laeviyata Kok., Clausilia rablensis 
6 all., Lymnax roseus Gall., Pianorhis cupaecola 6a II., Palu^ 
dtnella viridula Kok», Pal. fontinalis Kok., Cyclas Cornea Drp., v. 
infiata Kok. (ausjE>:ezeichnet durch fast ku/u;elii^es Gehäuse), v. Uli- 
ginosa (die gedrückte Form dieser Art), Vnio badius Kok., Anodonta 
rostrata Kok-, U. latissima Kok., V. platyrhinchaKo k» etc. Unter die selte- 
neren gehören : Helix ruderataStud.^ strigella Dr., lurida Pf., aculeata 
Müll,, Pupa KokeiHi hos sm.^ doHutn Fer,^ truncatella P f. ^ minutis^ 
shna H ar t m. , sexdentata P f., Carychium lineatum Drp., ClausiliaStentzii 
Ross. , asphaltina Z., interrupta Z. etc. etc. Als Anhang fol^t eine kurz« 
Anleitung zum Sammeln derConchylien. — Zu erwähnen ist noch die vom 
Verfasser ausgesprochene Ansicht über die Verwandtschaft der känuli- 
nerischen Unionen^ welche Galleu stein in zwei Haupteintheilungen 
bringt, nämlich Unio pictorum h, und U, batarns Pf. Die U. pictorum 
hält ihre typische Form bei , so lange sie im Lendcanal (bei Klagenfart) 
vorkommt ; am Anseht uss dieses an den WÖrthsee verliert sich die ur- 
sprüngliche Form und es finden sich die im Canale fehlenden 17. longi" 
rostris Z. und platyrhinchus Kossm. und eine kleine der französichen [f. 
pictorum ähnliche Form. — Vnio batavus ist in seiner normalen Form im 
Wörthsee und in einem Bache hei Moosburg) am grössteu als 17. carin-' 
thiaciis im Lendcanale; im Wörthsee und Glanfluss u. a. O. finden sich 
auch die Uebergänge zu atrovirens Schm., badius Kok., fusciUus Z.^ 
piscinalis Z. , reniformis Schm. — Alle diese zeigen nach Einwirkang 
der Salpetersäure die grünstrahlige Epidermis des U. batavus. — Die 
verschiedene Formveränderung ist uach Gallenstein nicht Folge von 
localen äusseren Verhältnissen, sondern mehr der individuellen Lebcns- 
thätigkeit des Thieres zuzuschreiben. Gallenstein stellt die kärnthue- 
rischen Unionen folgendermassen zusammen: 

WT «^ ^z^*««««« T 1 kleinere Form. 

Umo Pictorum L. J ^^^^,y^,.^^,.^ ^ „ platyrhinchus Hoss. 

I atrovirens Schm. — decurvatus Uoss. 
piscinalis Z. — reniformis Schm. 
badius Kok. - fu*cuius Z. 
carinthiacus Z. 
Wenn auch vielleicht diese Zusaromeuziehung zu stark wäre , so wäre 
es nach Gallenstein doch gewagter, alle an einem und demselben Orte 
beisammen lebende Formen als selbststäudige gute Formen zu bezeichnen. 
(Jahrbuch des naturhistor. Latid, Museums. Kiayenfurt i852,) 
f(cliitildt; Ad., bezweifelt, dass die Clausilia biplicata Z. (^similfs Chp.) 
in Kärutheu vorkomme, wenn auch Gallenstein sie aufführt, und diess, 
weil die von Gallenstein an ihn eingesendeten Exemplare der C/. 
vetustaZ. angehören. C^eitschr. für die gesammten Naturtv, Halle t853* 
Januar, /?♦ 9.) 
Betta Eduard v. , gibt uns eine Uehersicht der im Nouthal (Tirol) vor- 
kommenden Mollusken. Im ersten Theile finden wir eine ausführliche 
Aufzählung der S^and -Mollusken. Jeder Species wird die Synonjmie 
beigefügt, sowie Diagnose und sonstige genaue Beschreibung des Thie- 
res , des Gehäuses etc. , dann der Fundort , dann mehrere kritisctie 
Bemerkungen, — Neu aufgestellte Arten sind: Succinea ochracea und 

liit. Ber. f. Oest. ^ 
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Helix anauniensis (welch^ letztere von Rossmässler und Pfeiffer als 
eine Varietät der Helix cingtUata ans:eführt wird). — HeiAehatina acicu" 
loides Jan. hat der Verfasser Abbilduni^ und eine geuaue Diagnose gejSj:e- 
beu y um die bis jetzt dunkel gestellten charakteristischen Merkmale der- 
selben hervorzuheben, die sie von der A. acicula Müll, unterscheiden, 
u* z. : 

Testa minuta, fusiformi-cylindrica, acicularis, apice attennuata, obtusa, 
tayalina, nitida^ alba aut grisea; anfr. fere plani ; sutura angustissime 
marginata; columella arcuata, basi anguste trunca'a; apertura ovato- 
oblonga, lanceolata, angustissima; perist. simpIex, rectum, acutum. Long, 
mill. 3*/»— 4; Diam. 1— IV*; anfr. 6. (Fig. 3.) 

Bei Carichium Uneatum bemerkt der Verfasser , trotz allen genauen 
mikroskopischen Untersuchungen den von Porro angegebenen Deckel nie 
vorgefunden zu haben, wie diess anoh von Parreyss u. A. bestätigt wird '). 

Die Diagnosen der zwei neuen Arten sind: 

Helix Anaunieiisis de B e 1 1 a. Testa multo minor, depressior, subpellucida, 
zona fusca intensiore. — Alt. mill. 9 — 10. Diam. 14— 19. — Sj'n. Jf. 
Anauniensis de Betta in litt, ß unicolor absque fascia. H. cinyulata 
var. Rossm. H. cingulata var. Pfeif. — Im alleinigen Nonthal und 
namentlich an dessen oberen Ende bei Fondo. — Der von Parreyss 
ausgesprochenen Ansicht, dass diese Varietät die H. fascelina Ziegl. sein 
könne, wird von de Betta widersprochen. 

Succinea ochracea de Betta. Testa ovata, soHdula, pellucida, nitida, 
rogoso striatula , ochracea; spira brevis acumluata; anfr. 3 — 3 Vi con- 
vexiusculi, ultimus Vs longitudinis subaequans ; apertura obliqua, rotuu- 
dato-ovata, superne angulata ; columella laevissime arcuata; perist. saepe 
uigro-limbatum. Long. 9— 10% mill. Diam. 5 — öVs mill. ap. mill. 6 long. ; 
medio 4 lata. — An Bächen zwischen Gras und Moos , in der Nähe von 
Fondo. 

{Malacologia della Valle di Non nel Tirolo italiano. Parte 1, MoUuschi 
terrestri, Verona i852.^ 
Qredler V. M., Bemerkungen über einige Conch3iien der Gattungen Pupa 
undPomatias. — Der Verfasser beabsichtigt nicht neue Arten aufzustellen, 
sondern nur bereits beschriebene, aber bisher nicht vollständig gekannte 
Arten und Formen festzustellen und zu berichtigen. Bei Pupa triplicata 
Stnd. bemerkt der Verfasser, dass diese die Voliendungsform, die P. ^i- 
granata Boss, aber eine auf halber Ausbildung stehen gebliebene Form 
sei. Gr edler unterscheidet noch andere Formen u. z. mit einem oder kei- 
nem Zahne. Die P. triplicata findet sich mit ihren Varietäten zu Dölsach 



') Cbarpentier sagt in einem an Senoner gerichteten Schreiben, 
dass Achatina aciculoides (de Betta Fig. 3) in der Schweiz und in 
Frankreich sich vorfinde, auch in einigen Gegenden Deutschlands sehr 
gemein sei, und allgemein als die echte A* acicula Müll, anerkannt sei. 
Die A. acicula (de Betta Fig. 8) ist sehr selten und wurde von 
Cbarpentier nur in wenigen Exemplaren in den Buganeen und um 
Como und Lecco aufgefunden. Wenn, wie Betta sagt, die kleine 
Species (Fig. 3) von Jan selbst für seine aciculoides anerkannt 
wurde, so wäre bei der grösseren (Fig. 2) der von Cbarpentier in 
seinem Cataloge gegebene Name Ach, veneta beizubehalten. 

In Betreif des Deckels bei Carychium Uneatum^ sagt Cbarpentier, 
dass er denselben schon im Jahre iS23 (Hart mann Gasterop. p. 2) 
entdeckt habe. 
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im obcrii Drau t hat , zu Klausen, Botzen. — Die P« StrobeU Gredl. ist 
die P. minutissitna Hartm. iu ihrer vollkotnroeiisteu Btit\vickluii/g|;, näm- 
lich mit drei Zähnen* — Die P. dUucida Stentz aus der Maul laschhdhle, 
wird von Gredl er als eine Varietät der P. Sempronii Ghpt. angesehen^ 
und diess in Folge des sich vorfindenden rudimentären Zahnes. — Ein von 
Bielz bei Rivoli gesammelter Pomatias hat den ganzen Habitus eines 
P. scalarinum Villa, nur zeigen sich die sehr bräunlicligranen Rippen mit 
erhobenen weissen fast regelmässig alternireud, selten schliessen letztere 
zwei feinfädliche Rippchen ein. Gredl er glaubt in diesem den P. macu" 
littum Phil, zu erkennen, und sich auf dessen Diagnose stützend, benennt 
er ihn P. PhiUppianum — ob als Varietät von P. scalarinum Villa oder 
ob als eigene Species , darüber werden weitere Forschungen nachweisen. 

Pupa StrobeU Gredl. Testa subperforata, c^'liudracea , obtusa , regu- 
lariter et confertim costniato- striata, sericina, pellucida, pallide cornea; 
anfractihus 5 — 6 couvexis, ultimo rotuudato; apertura ovato - rotnndata, 
triplicata , plica una ^arietali immersa, columellari una, palatali una 
dacrj'noidea 9 peristomate expanso, iucrassato, marginibus callo junctis, 
dextro sinuoso. Alt. *4 — V* !• ; lat. % — Vi !• 

Varietäten, a) Ohne Zahn, ohne Verdickung des Mundsanmes , ohne 
Verbindungsschwiele auf der Mündungswand. Eine unausgebildete Form. 
P. minutfssima Hartm. — b) Mit einem Zahn u. z. auf der Mündungs- 
wand (P. costulata Nils.) oder am Gaumen. Dieser Ganmenzahn ent- 
Avickelt sich an Tiroler Exemplaren, ehe sich noch die Falte derMünduugs- 
wand aus der Innenseite herausbildet oder jene auf der Spindelseite er- 
scheint. — c) Mit zwei Zähnen, einem auf der Mündungswand und einem 
im Gaumen. — Diese Art erstreckt sich über das Eissack- und Etschthal 
von Klausen bis Saturn mit Einschluss des Qnerthales von Tiers, auf 
Thonschiefer- , Porphyr-, Dolomit- und Kalkboden j in verlicaler Hohe 
steiii:t sie am Tschaffonberg bis zu 5000 F. hinan. 

CProgramm des k, k, Gymnasivms zu Botzen i852 — 1853,.) 

Stro1»el Pell* v. , bespricht die rben erwähnte Abhandlung Gredler's 
und fügt die Bemerkung bei, dass jedenfalls, statt Pupa StrobeU, der 
frühere Name Pupa minutissima Hart, beizubehalten, und zur grösseren 
Feststellung der von Gredler entdeckten Form die Formel: emendata 
(a Gredler) beizusetzen wäre. {Giorn, dt Malacologia 1853, p. 75.) 

— gibt, nach vorhergegangenen kleinen geographisch > statistichen Andeu- 
tungen des Kreises von Trieut , eine genaue Beschreibung aller in die- 
sem Kreise vorkommenden Arten und Varietäten von Land- und Süss- 
wasser - Mollusken ; es werden auch genau der Fundort, die Verbreitung, 
die geoguostische Unterlage des Terrains u* a. sehr werthvolle Daten an- 
gegeben. Von Strobel aufgestellte neue Arten sind: Pomatias Henricae; 
He lix Ambro sii\ für diesen Kreis neu und selten : HelixteucozonaZ,, Preslii 
Z., Balea fragilis Drp., Clausilia dubia Dr\i. Bei Clausilia dyodon 8tud. 
bemerkt Strobel, dass CL taeniata Z.^ comensis S c h u 1 1 1 , di/odon S t u d* 
und commutataRosam. nur Varietäten einer alleinigen Species seien, und 
der Name C, di/odon , als der älteste, beibehalten bleiben sollte etc. 
{Notizie malacostatiche sul Trentino, Pavia 185 J. Parte I.) 

PliSS C, gibt ein Verzeichniss der Land- und Snsswasser-Mollusken Sie- 
benbürgens, entnommen aus einem grösseren, noch ungedruckten Werke 
von M. Bielz. In diesem finden wir die Beschreibung mehrerer neuen 
Arten , wie : Limax cerulans B I z. , Succinea minuta B I z. , Helix lamel^ 
lata Blz., H aethiops B\z, , H. cereo flava Blz , Clausilia Bielzii Parr. 
von Hunyad., Cl. reyalisP drr, vom TÖmescher - Pass, Planorbis tenerri- 
mus Blz. aus dem Reussner-Teich bei Hermanustadt, P/. similis Blz, vou 

9* 
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Hcrmaiinstadt, Kerz, Lpthocli/pttistenerh\z*n»8,\v, CM^ittkeU.dessiehenb, 
Vereines i8öi, p* i4j 

üiels C* A. , beschreibt zwei neue Scliliessi])uud.«chueckeii , u. z. 1. die 
ClausiUa FuasianaU ielz^ von Fuss auf dem Königstein bei Kronstadt in 
einer Höhe von 6500 F. gesammelt; das Verhältuiss der rechts- zu den 
linksgewundeuen , welche untereinander vorkommen , stellt sich wie 3:1 
heraus i diese ClausiUe unterscheidet sich von Cl. (^ßa/eo) livida M k e. 
durch geringe Grösse, bauchigere Gestalt, stärkere Rippen und das Vor- 
handensein eines Glausiiiums, welches sie als wahre ClausiUa bezeichnet $ 
8. die Ciausilia elegans Bielz, ebenfalls von Fuss am südlichen Ab- 
hänge des Königsteines, in der Schlucht Dumbrovitschoare in der Wa- 
lachei, an Kalksfelsen zahlreich aufgefunden* Diese Clausilie unterscheidet 
sich von der ihr nahestehenden CL f'ulcrata Z. durch die geringere An- 
zahl der Umgänge, die breitere Mündung, gesonderte Lippe, die nicht vor- 
tretende zweite Gaumen falte, die vom Rande zuiücktretende obere La- 
melle, den weissen Nacken etc. iMittheil, des sieb enh^ Vereines 1852* p, 3t,) 

— gibt einen Beitrag zur Keinituiss der siebenbürgischen Land- und Süss- 
wasser- Conchylien. — Wir finden darin manche neue, von Bielz selbst 
aufgestellte Arten, deren einige schon früher erwähnt wurden, wie: 
Limax coerulana aus demDreguscber- und Arpassergebirge, Succinea mi- 
nuta am Kerolyer Sauerbrunnen , Helix aethiops auf dem Arpasser- 
gebirge , H. cereoßava von Birthalm , H, lameUata vom Rothenthurmer- 
Pass, BuUmus reoersalis auf den Kalkgebirgen Siebenbürgens, diese Art 
gehört in die nächste Verwandtschaft des B. gibher Kryn iE* revo- 
lutus 7j.). Nach den Standorten unterscheidet er sich in folgende Formen : 
var. major ^ minor ^ elongata, aipina und crassilabris, ß, tridens Müll., 
var. grandis , Fupa triplicata var. monodon , Balea glauca , B. livida, 
var. lactea auf dem Csukäsgebirge bei Zaixon nächst Kronstadt. Clau^ 
silia Fussiana^ livens^ mit Cl^ plumbea zunächst verwandt, bei der Höhle 
la Festere nächst Törzburg; Ct. lioens ^ der CL elata sehr nahestehend, 
unter dem Cziblesergebirge im Norden von Siebenbürgen; CLelegans, cri- 
tica^ mit CL fubax Boss, in nächster Verwandtschaft, in südlichen 
Vorgebirgswäldern unter Baumrinden ; CL procera, eiataZgl. v» virescens, 
Vlanorbis simiUs^ tenerrimus, Paludina teuer y P.transsplvanica, in einem 
Teiche am Marosch zwischen Dobra und Lapusnyak und auf den Teichen 
am Alt in Freithum von Reps, wo P. impura nicht vorkommt etc. — Aus 
den beigegebeuen Bemerkungen entnehmen wir unter anderem , dass der 
Name HWi'o; /am^/Z^faBlz. einzuziehen ist, indem unter demselben nur die 
Jugendform von H» triaria Friv. genommen wurde. — Die Clausilia 
Fussiana soll, nachdem die betreffende Beschreibung von Bielz veröffent- 
licht wurde, von Parreyss im Journal de conchyl. de Petit de la 
Saussage i862^ p. 36t, 362, unter dem Namen C. pruinosa beschrieben 
worden sein« — Die als CL fraudigera und zum Theil als vetusta bezeich- 
nete Art, dann die später von Parreyss als tesselata bestimmte Clausiliey 
sind alle unter den Namen C/. ca/ia Hei d zu stellen. — Die vonParrej'ss 
bezeichnete CL viridana ist eine von Bielz erkannte Varietät C^ires- 
cens) der CL elata\ indem, wie Bielx bemerkt^ die ClausiUen u. a. 
Schnecken nach der Höhe des Standortes ihre gelbbraune Farbe in die 
lichtgrane verwandeln y worauf jedoch wohl auch die Temperatur des 
Winters, der Schnee etc. vielen Eiufluss haben. {MittheiL des siebenb. 
Vereines 1853, p, Itd.) 
Strobel Pell. v. , gibt eine Uebersicht aller in Ungarn vorgefundenen 
Laiid-Mollusken und sehr wichtige Daten über die geographische Verbrei- 
tung derselben. Wir finden auch eine von Villa (Porro ?) aufgestellte 
Clausilia — die CL inserta — , welche von Stentz als 6*. vulcana ver- 



69 

sendet war und der Cl, undtUata Mg. am nächsten «teht. — Von den 
125 angeführten Species sind 26 davon den unjB^arischen Ländern eigen 
(16 8p. CiausUien, 8 Sp. Helices ^ 1 Daudebardia und 1 Baiea). Auf den 
Felsen der Karpathen ieben HeUx advena und vicina^ ClausUia faUax 
und Parreyssii} die siehenhörgische Hochebene und die bauatischen Höhen- 
zweijfe beherbergten: Ciausilia carissima, Cl. montana , CL oleata und 
undulnta. Das Banat gab die ihm bis jetzt eigenthiimlichen: Daudebardia 
hangt ^ Helix banatica , H. diodonta , H. triaria ; Ciausilia cinerascensy 
CL dacica , CL rugicoUis , CL stabilis , CL tenuHabris und viridana 
diirfteu sich aber wahrscheinlich auch in SiebeubArgen vorfinden« — Aus- 
serdem ist Strobel der Ansicht, dass HeUoß aculeata ^ celiaria^ hyaUna^ 
Pupa antirertigo und umbilicata In Ungarn noch zu finden wären. 

Wir geben folgende Diagnosen zur betreffenden Vergleichung : 

ClausUia undulata Meg. Testa vix rimata, fusiformis, costuluta, solida, 
castanea; spira regalariter attenuata^ apice acutiuscula; aiifr. 11 vix 
convexinscdli, ultimus basi subsulcatus, subcristatus ; aperiura rotundato- 
pj'riformis; basi canaliculata ; lamella infera inlrorsom biramosa ; lunella 
Jeviter arcuata ; plicae palatales nullae, subcolumeilaris subemersa ; 
periStoma conlinuum, breviter solutnm, labiatnm, expansum, reflexiuscnlum. 
Long. 14 — 16, diam. 3 milK — Banat; de Christof oris: Teraesvar^ 
in Siebenburgen : Stentz. 

Ciausilia inserta (Porro) Villa (CL vulcana Stentz in scbedis do- 
minis Porro, Prada et Villa missis). DifTert a CL undulata testa 
ventricoso - fosiformi, striato -costulata; Inmella infera simplici, remota ; 
plica palatali nna infera e callo palatali ascendente, anbcolumellari vix 
conspicua ; peristomate breviter expanso^ interdum vix labiato* 

Studi sulla Malacologia ungherese. Pavia i850.) 
PffelflTer l^«, bemerkt, die Cl/iu^/'/ia papillaris und die Pupa cinerea Drap, 
um Kesztbely nicht gefunden und auch keine Notiz darüber erhalten zu 
habend Claus, bidens Drap, könne nicht als Synon3'm mit CL decipiens 
Rossni. Porro verwechselt werden; CL cinerascens Jeniss« gehöre 
entweder zu Clausilfaventricosa oder zu 6//?/ieata, aber wohl schwerlich zu 
CL viridana; Pomatias obscurum sei von Friwaldsky in einer hand- 
schriftlichen Note als in Ungarn einheimisch erwähnt. (Zeitschr, für 
Malakologie Vli. 183i. p. lio.) 



Vm. Strahlthiere. 

1. Ecliinoderiueu. 

Uopntitzer Max« , beschreibt die Formverhäitnisse der Echinodermen. 
C.fLotos''^ 1853.) 

vieler 9 vom Zahne des See -Igels, als Beitrag zur vergleichenden Kno- 
chenlehre der Zähne, ffwi Jahrbuche der gelehrten Gesellschaft von Kra" 
kau 1851 — 1852.) 

nüiller Johann , Beobachtnngen Aber die Erzeugung von Schnecken in 
Holothurlen. — Die Synapta digitata ^ eine Holothurie^ die in grosser 
Anzahl in der ßncht von Muggia bei Triest vorkommt, soll nach Quatre- 
fages hermaphroditischer Natur sein, n. z. fand Mull er bei allen Indi- 
viduen Eier in den Genitalien. Die Eierchcn sind Vso—Vs« L., im Fröhling 
Vi7 L. im Durchmesser; im anomalen Schlauche fand Müller Eier und 
Samenkapseln, welche einer Generation v'on Schnecken das Dasein gehen. 
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Dieser Schlauch ist VA — 3 Zoll lang, mehr oder weniger korkzieherarti^? 
i;;ewniideii, immer einfach und unverzweigf, sich M'urmartii; bewegend und 
in seinem innern Bau ganz verschieden von den gewöhnlichen Genitalien 
der Siftiapta^ der Schneckenschlauch schliesst die gewöhnlichen Genitalien 
nicht aus , es existirt eine or^^anische Verbindung zwischen diesem und 
der Synapta, Zunächst des eingestutzten Budes des Schlauches liegt in 
einer länglichen , knieförralg umgebogenen Kapsel der Bierstock ein- 
geschlossen, weiter oben mehrere Samenkapseln (4 — 8 — 18) mit Samen- 
fäden. Nach der Befruchtung treten die Bier zu 15 — 30 in besondere Blasen 
eingeschlossen, in den Schlauch. Der Dctter furcht sich und bildet sich 
zu einem Schneckenembrj'o ; durch eine Tracht kommen gegen S400 
Schnecken auf die Welt etc. Cj!^üiler''s Archiv i8 52* Heft i. und^^Lotos^^ 
i852. p. 95,) 

Z. Polypen. 

Sehmarda Ludwig, gibt in seiner Abhandlung: ^zur Natur- 
geschichte der Adria,^ eine anatomische Beschreibung der BonelUa viridis 
(von Lissa in Dalmatieu) , dann eine Beschreibung neuer Formen von 
Actinien^ bespricht die Respiration und die Mesenterial fäden dieser Thiere, und 
zuletzt die Entwicklung des Vermetus gigas Biv. — Die neu auf- 
gestellten Species von Actinien sind: 

Entacmea chromatodera Schm. Subcj'lindrica aut doliformis, corpore 
aspero, flavo griseo , tentaculis numerosis, flavescentibus maculatis , col- 
lari hicolori (rubre et viridi) , pede rubescenti. — Lissa. 

Entacmea phaeochira Schm. Tentaculis validis, apice perforatis bru- 
ueis; disco obscuro viridi, radiatim et couccntrico strlato. — Lissa und 
Lesina. 

Crihrina punctata Schm. Cylindrico conica, pallide rubescens vel brn- 
uescens; tentaculis caerulesceutibus, punctis bruneis numerosis pictis, 
apice perforatis; disco bruneo; pede ceruleo margine papilloso. — Lissa. 

{Denkschriften der kais* Akademie der Wissenschaften in Wien I8ö9. 
IV. ». 8 TafO 



IX. P r 1 z a. 

1. Infusorien. 

iUailiei^azza sagt in seiner Abhandlung über die Erzeugung von In- 
fusorien , dass einige derselben ohne Keim, ohne Eier u. s. f. entstehen 
können , und diess in Folge der einfachen Zersetzung der einst mit 
Leben begabten Materie, und zu solchen seien die alleinigen ßacterium, 
Vibrio und Monas zu zählen ; dass die Infusorien das Product einer 
Metamorphose seien , welche bei dem Untergange der lebenden Materie 
in die todte statllitidet; dass noch ein tieferes Studium nöthig sei, 
um in die Elemente der Fäulniss einzudringen und zu erklären, >vie 
der Chilus im Organismus Muskeln, Knochen, Nerven bilde; wie 
dieser in der Uetorte eines Chemikers Wasser, Kuhlensäure und 
Ammoniak entwickle, und der Luft ausgesetzt Vibrionen und iUo- 
naden belebe. — Mantegazza beschreibt dann die drei neuen Arten: 
Vibriocephalus pigmaea^ SpiriUum Porta und Soler a calycina; die erste 
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zeigte sich in mit Brunnenwasser gemengtem und in Fäulniss Übergegan- 
genen Ulute in Gesellscliaft mit Bacterium termo ^ Vibrio bacillus und 
einigen Monaden; sie erhielten sich durch 15 Tage lebend; die zweite 
wurde in einem Wasser beobachtet , welches einem Bache bei Pavia ent- 
nommen war; die dritte endlich fand sich in einem Teiche ebenfalls bei 
Pavia auf Hydren und Zygnemen in Gesellschaft mit Tricodina pediculus 
Ehrenb. oder Urceolaria steUina Dej. — Zuletzt bespricht Mante- 
gazza ein Infusorium, dem Loxodes signatus nahestehend, bei welchem 
er am ganzen Körperrande eine Reibe von Cilien, sehr deutlich den Kreis- 
lanf der grünen Globuli beobachtete^ wodurch Mante^azza der Ansicht 
ist, dass diese eine neue Art von Loo^oefe« sein mnssle. (Giom, delf Istituto 
lomb, Fase* 18. 1852. p, 4670 
Scliniarda Ludw. , bespricht einige neue Formen von Infusorien, und 
zwar folgende Arten: TracheUus trichophorus Ehr. aus einem Bache bei 
Heiligenstadt nächst Wien ; Chlamidomonas pulvis culus ^ Eudorina elegans^ 
Actinophris viridis ^ Notoriata Sgrinx und Brachionus amphiceros in 
Istrien ; dann : 

Fpramimoaas Schmarda. Animal e Monadinorum familia , pyramidale, 
lateribus 4, in pyraniidis basi flugellis instructuni. 

Pgranumonas tetrarhynchus Schm. Expansa pyramidalis Vco— '/•» lin« 
partem aequans , in basi flagellis 4 instructa , corpore viridi. — Auf dem 
Galizien berge bei Wien. 

Cr yptomonas flava Schm. Corpore spbaeroideo turgido Veo — V'« lin* 
partem aequante flavo^ lorica diaphaua. — Im bracicigen Meerwasser von 
Sauli bei Triest. 

Lagenella acuminata Schm. Corpore viridi ventricoso , collo brevi 
truncato, flagello simplici filiformi, lorica ventricosa in medio coarctata^ 
in postica parte in apicem atteunata '/■& — Vso lin. partem aequante, Da- 
vescenle, diaphaua. — In einer Lacke nächst Breitensee bei Wien. 

Euglenapygmaea Schm, Corpore laete viridi extenso oblongo-cjiindrico 
V^o — Vioo lin. partem aequanti , cauda brevissima, proboscide simplici, 
corporis longitndinem uon superante. — Bei Wien. 

Epistyllis pusilla Schm. Corpore parvo ovato albo '/so Hn. partem 
aequante^ stipite ramoso laevi Vis — Vi% lin. partem non superante. — lu 
Form und Grösse der Ep, botrytis sehr ähnlich. 

Heptaglena Schm. Animal ex Hydatineoruui familia^ ocellis 7 sessi- 
libus^ 1 occipitale, 6 fronlalibus in Z acervos dispositis^ pede furcato. 

Heptaglena digitata Schm. Corpore conico , ovario flago, digitis dimi- 
diam pedis partem longis; corpus extensum V% lin. parlem aequans. — 
Unter dem Eise in einer Lacke im Prater. (Diese Thiere sind Herma- 
phroditen.) 

Amphibolidina Schm. Animal e Philodinaeorum familia , proboscide e 
pede simplici, buUis (glandnlis ?) circa pharyngem dispositis rubris insigne. 

Amphibolidina megalotrocha iB ehm. Rotulis maguis, proboscide producta 
Vi* lin. partem long. — Neuwaldegg bei Wien. (Wurde mit Stentorm'ger 
gefunden.} 

Anuraea longicornis Schm, Tessula quadrata, aculeis 8, crassis longis; 
frontalibus 6, 2 mediis iongioribus et posticis aequalibus^ dorso aspero 
et tesselato; V» lin. partem aequans. — Im Bassin des botanischen Gar- 
tens in Wim. 

Brachionus diacanthus Schm. Testula laevi, fronte bidentata, postico 
fine mutico, corpore albicaute, Vii lin. partem longo. — In einer Lacke 
bei Calisano in Istrien. (Fand sich mit Vvella uva,) 

(Denkschr. der Hais. Akademie der Wissenschaften in Wien 18b0, I.) 
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€. Botanik. 



L Allgemeine Botanik. 



ITfliT^r Franz Dr., bespriclit die Pflanzenwelt der Jetztzeit in ihrer liistorischeii 
Bedeutun/^. — So wie die Pflanzenwelt in sieben Haupt^ruppen , n. z. iu 
Thaliophj/ta, Acrobrya, Amphibrpa, Gymnosperma^ Apetalae^ Gamopetalae, 
Dialypetalae zerfällt, so ergeben sich ebenfalls sieben Hauptperiodeu der 
Schöpfung, nämlich: Ueberj^augs- , Steinkohlen-, Trias-, Jura-, Kreide-, 
Molasse- und Jetztzeit -Periode. Die höchste Entwicklaug der ThaUo» 
phyten fällt auf die Kreide - Periode , die der Acrohryen auf die Stein- 
kohlen-Formation , die der Amphihryen auf die Jetztzeit , die der Gymno- 
spermen (die Cycadeen mitgerechnet) auf die Jura - Formation , jene der 
Apetalae auf die Kreidezeit, die der Gamopetalen und Dialypetalen auf 
die Jetztzeit. — Es ergibt sich daraus , dass mit dem Fortschritte der 
Schöpfungsperiodeu jedesmal eine der höheren Hauptgruppen des Pflanzen- 
reiches zar grösstmÖglichen Entwicklung gelang* Die Eintheilung 
Brongniart''s in drei Reiche, in Acrogenen, in Gymnospermen und 
Angiospermen ist nicht annehmbar. (Denkschriften der kais, Akademie der 
Wissenschaften in Wien 18hl. Bd, III.) 

' — bespricht in einer Geschichte der Pflanzenwelt die Einwirkungen der 
Naturkräfte, der Thierwelt und des Menschengeschlechtes auf Umänderung^ 
natürlicher Gränzen der Vegetation, sammt Angabe der Literatur ober die- 
sen Gegenstand, dann wird die systematische Brkenntniss vorweltlicher 
Pflanzen , der Charakter der Flora der Vorwelt , die Entwicklung der 
Vegetation nach den verschiedenen geolo/b'ischen Perioden u. s. w. in Hede 
gezogen* (^Vcrsuch einer Geschichte der Pflanzenwelt, Wien 1869,) 

•^ behandelt in seinen botanischen Briefen in wissenschaftlicher und fasslicher 
Weise das gesammte Wesen der Pflanze von der ersten Entstehung bis 
zu ihrer hÖch.>«ten Stufe, bis zur Geographie und Geschichte der Pflanzen- 
welt , und zur Stellung derselben in der Natur. (Botanische Briefe* 
Wien 1852, — Früher anonym erschienen in der Beilage des Morgen- 
btattes der Wiener Zeitung , und zwar der erste in Nr, 42 vom 
28, Mai 1852 y der letzte (XVH) in Nr. 76 vom 18, Octoher 1852, — 
Recens, des österr. botan, Wochenbl, 1852. p. 207.) 

Sammlungen. 

In Padua: 
Trevlsan V. R> v. , Herbarium cryptogamicum Trevisanianum — zum 
Behufe des Austausches verfasst. 

In Prag: 
Opltx P. M. , Pflanzen -Tauschanstalt. — Jahresberichte darüber in Lolos 
und im dsterreiclüschen botanischen Wocheublatte. 

In Wien: 
I/eitliner Joseph Baron, Wiener Tauschherban 

Sl&ellta Alex. Dr. , Botanische Tauschanstalt. — Die Jahresberichte darüber 
finden sich im dsterreichischeu botanischen Wochenblatte. 
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Von anslfiodiflcheii Sammlnngen enthalten Beitrftge ans Oesterreicb vor- 
züglich : 
Scliuls in Deidersheim : Flora ezslccata Galllae et Germaniae. 



IL Organographie. 



Bosnatl Bart., Prospetto generale dcscrittivo delle parti componenti na 
vegetabile perfetto. Como 1853. 

maiiiTAnottl Ant. Dr., erwähnt in seiner Besprechung ttber die Nervatur 
der Blätter, dass die von Leop« v. Buch als neu aufgestellte Theorie 
über ^Blattnerven und ihre Vertheiiuug^ (1858) schon im Jahre 1838 von 
Prof« Dr. Biauconi in Bologna in seiner Abhandlung: „Sul sistema 
vascolare delle foglie considerato come carattere distintivo per la deter- 
minazione delle flUitl^ besprochen worden sei; dass der von v. Buch 
ausgesprochene Satz : «die Zahl der Nerven Ist för jedes Blatt und auch 
für jede Art bestimmt,^ irrig sei^ indem Blätter von Pflanzen einer und 
derselben Art, aber in verschiedenen Exemplaren, immer eine verschiedene 
Zahl von Blattnerven aufweisen etc. (Collettore deW Adige. Verona 1859* 
Nr. S40 

MTatsel Caj. Dr. , bespricht die Terminologie der Phanerogamenfrüchte. 
Clm Programme des k. k. Ohergymnasiums zu Böhmiach-Leippa 1851.) 

•pltx P. M«, schlägt für Ficus elaatica den Genu.^nameu Kolenatia vor^ 
da der Name Visiania schon vergeben ist« COesterr* botan, Wochenbi. 
1853. !?♦* 309.) 

Purkinje , Von dem Samen der Pflanzen. Cin der y^Ziva ,^ Prag 1858.) 

SelturFr. Dr.^ spricht über die Umwandlung der Blattstielranke, Cyrrhus 
petiolaris, bei hathyrus hirsutus L. in vollkommene Folia. — Am Hände 
einer Wiese fand sich auf einem frisch aufgeworfenen Grabenrande ein 
Lathyrus hirsutus L«, welcher seine lianken in Laubblätter umgewandelt 
hatte, daher Schur denselben L. hfrsutus L. v. acirrhosa^ nannte» — 
Die Blattstielranke bei den Vicien ist nur ein verlängerter Blattstiel, an 
welchem das Fehlschlagen , abortus , der Blattfläche zum normalen Cha«- 
rakter dieser Pflanze gehGrt. — Als Grund oder eigentlich Vermothung 
für diese abnorme Bildung führt Dr. Schur die Anwesenheit der Ameisen 
an , und gibt als Beispiel zwei Pflanzen von Sempervivum tectorum L. 
flor. omn. fem,^ wovon zu der einen die kleinen Ameisen sich ansiedelten 
und die andere verschont blieb. Diese starb ab, die andere stand kräftig 
da , trieb Proles und Blüthen. CVerhandl, des siehenb. Vereines 1851. //. 
p. 106.) 

Saater Dr. , Zur Morphologie der Grasblüthe und des Blatthäutchens. — 
Deckblattbedecknng der untern Blnmenspelze, nachgewiesen in einer Mon- 
strosität von Lcilrum perenne ^ bei welcher selbe sich in ein vollkommenes 
Blatt umgewandelt , während die obere Spelze unverändert blieb. C^iora 
1850^ JVr» »t.) 

Dietl Fcrd. , Senderbare Blattbildnug der Gl-editschia triacanthos. (y^Lotos^ 
185». S, 101.) 



IIL Physiologie. 



Arclilaiiatl, Cenno fisiologico sulla vita vegetabile e snoi rapporti coli^ elet" 
tricitä. (Collettore deW Adige di Verona 185») 

Lit. Her. f. Oest. "^^ 
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Jonas, You de» Wachsthume der Pllauzeii. C-n^^^^^ ^^^ ISSnj 
IJnir^r Franz Dr», berichtet über die Resultate seiner Versuche in Bezug auf 
Luftaiisscbeiduug lebender Pflanzen« Obue auf das Detail der Versncbe ohisii- 
e:ehen, erwähnen wir bloss die Resultate selbst : 1 . Alle Luftentwickliiug der 
Pflanzen unter Wasser findet nur im Sonnenlichte statt, vermindert sich 
bei zerstreutem Tageslichte und hört bei vollkommenem Maugel desselben 
völlig auf. 2. Wasserpflanzen von höherer Organisation entwickeln nicht 
an ihrer Oberfläche Luft, sondern geben sie nur aus den verletzten Luft- 
gängen von sich. £s findet dabei eine Strömung von deu oberen Theilao 
der Pflanze nach den unteren statt. 3. Die im Sonnenlichte von den Pflan- 
zen ausgeschiedene Luft enthält ausser Oxygen auch eine grössere oder 
mindere Quantität Azot« In Bezug auf Quantität wechselt diese nicht nur 
in verschiedenen Pflanzen , sondern auch in einer und derselben Pflanze. 
4. Die ans den Luftgängeu und Lücken der Laudpflauzeu bei ihrer Vei- 
letzung austretende Luft ist immer ärmer an Oxjgen , als die atmosphä- 
rische Luft. ({Sitzungsber. der kai*. Akademie der Wisaenschafiefi in 
Wien. Jr. p. 4040 

— hatte mehrere Versuche vorgenommen, um zu erheben : welchen Ursprung 
das von den grünen Pflanzeutbeilen ausgeschiedene Siickgas hat ? — In 
Betreff des Ursprunges des Sauerstoffes der ausgeschiedeneu Luft obwaltet 
kein Zweifel mehr. Die die Pflanze umgebende Kohlensäure, in Berührung 
mit den grtinen Theilen der Pflanze , scheidet ihren Sauerstoff ab and der 
Kohlenstoff wird von der Substanz der Pflanze assimilirt. — In Betreff 
des Ursprunges des Stickstoffes kann dieser nur ans der atmosphärischen 
Luft, stets dem Wasser in einem gewissen Maasse beigemischt, herstam- 
men oder aus der in der Pflanze selbst mehr oder weniger angehäuften 
atmosphärischen Luft oder aus der Zersetzung stickstoffhaltiger Bestaud- 
theile der Pflanze selbst. Während der Entwicklung der Luft im Sonnen- 
lichte findet bei allen Pflanzen eine Substanzzunabme statt , eine solche 
ist aber ohne Vermittlung stickstoffhaltiger Substanzen undenkbar, daher 
sollte man meinen, dass der von den Pflanzen mit dem Sauerstoffe aas- 
geschiedene Stickstoff mittelbar oder unmittelbar aus der atmosphärischen 
Luft des Wassers komme und nicht von der Zersetzung der Pflanzeusub- 
stanz. Uloez und Gradiolet hegen diese letztere Meinung, Prof. 
Unger jedoch beweiset nach den mit der Cladophora fracta vorgenom- 
menen Versuchen, dass die Luft des Wassers hinreicht, so viel Stickstoff 
zu liefern, als zur Absonderung des Stickstoffes durch die Pflanzen uolh- 
wendig ist. {Sitzungsber. der kais. Akademie der Wiasenschaften in 
Wien, X, p, 414,') 

-^ theilt die Resultate der über Aufnahme von Farbestoffen vorgeuom- 
meneu Versuche mit. Aus denselben ist zu ersehen , dass der rothe Saft 
der Kermesbeeren von den Wurzeln des Hpacinthus orientaUs auf- 
gesaugt , durch die Gefässbündel nach allen Theilen der Pflanze geführt 
-wurde und diese , insbesondere aber die BlÜtheu dadurch röthlich gefärbt 
wurden ; bei Narcissus Tazetta und Calla aethiopica hatte sich diese 
Färbung durch den Kermessaft nicht gezeigt , sowie bei der Hyacinthe 
der Saft der rothen Rübe und der Beeren von Ligustrum vulgare keinen 
Erfolg hatten^ mit einer Abkochung der Krappwurzel getränkt, hatte 
die Hyacinthe einige Färbung erlangt etc. (penkschr. der kais, Akademie 
der Wissenschaften in Wien 1850. I.) 

— berichtet über die Resultate der Versuche , welche in Bezug auf die 
Frage : „ob die Blätter der Pflanzen donstförmiges Wasser aus der Atmo- 
sphäre aufnehmen?^ vorgenommen wurden. Aus denselbeu erwies sich, 
dass die Blätter der Pflanzen in ihrer normalen Function kein dunst för- 
miges Wasser aufnehmen, sondern dass ihnen durchaus und anter allen 
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TJmstäudeii vieffnehr die Abgabt von Wasserdmist an die Atmosfrliftre ea- 
koinine. iSitzungsher. der kcUs* Akademie der Wissenschaften in Wien, 
IX, p, 886.) 
lIltiT^r Franz Dr«, bespricht die verscliiedenen Eatwicklmi/sifsnoraieu l>eblftt- 
tert er Stämme. — Die^ie Schrift dßrfte, ausser der Darstelltin/ic der Ausieli- 
ten des Verfassers selbst, anch eine Receusiou der von Nägeli in der 
Zeitschr. ffir wisseusch. Botanik (3. und 4. Heft , p. 189) «regebenen Ab- 
handlung „Ober das Waohsthum des Gef&ssstammes^ bieten. Nach Aus- 
einandersetzang der verschiedenartigen Entwicklungen stellt Prof. Uugef 
folgende vier Formen auf: 1« Alle Gefässböndel des Stammes sprossend 
mit seitwärts nach den Blättern abgehenden geschlossenen Zweigen iL$fCö^ 
podiaceen, EquisHaceen etc.); t. alle Gefässbfindel des Stammes ge- 
schlossen, an ihrer Spitze ein continuirlich in das Blatt verlaufender 
Zweig iMonocotyledonen') '^ 8. ein Theil der Gefässbündel des Stamnies 
sprossend, ein anderer durchaus eingeschlossen, ersterer nach 
Form I. (Npctagineen , Piperaceen etc»); 4. alle Gefässbündel des 
Stammes un geschlossen, die zu den Blättern verlaufenden Zweige 
geschlossen (Dycotiledonen), Die erste Form nennt der Verfasser 
vegetatfo terminalis^ die zweite vegetatio peripherica^ die dritte und 
vierte vegetatio peripherica - terminiUis* — Dann folgt die Aufzählung 
der Abweichungen , die von den Hanptformen sich ergeben können. 
{Denkschr, der kais. Akademie der Wissenschaften in Wien, 1850. J) 

— sprach in einer Akademiesitzung über die Vaucheria clavata Agdh., 
welche in der Nähe von Wien wieder aufgefunden wurde. Diese Pflanze 
dürfte nach Prof* Uuger's Beobachtungen die Gräuze zwischen Pflanzen- 
weit und Thierwelt gänzlich aufheben ; ihre Sporidien führen mit der 
vollen Reife und ihrer Trennung vom Mutterkörper Bewegungen aus, wie 
sie nirgends in dem Reiche der willenlosen Pflanzen wahrzunehmen sind; 
erst nachdem das Sporidium sich auf solche Weise den Ort seiner Ruhe 
ausgesucht hat, tritt die Keimung ein und geht in die weitere Entwicklung 
der Pflauze über. Diese Bewegungen sind nur vorübergehend , sie dauern 
nach Unger'^s Beobachtungen nicht über drei Stunden u. s. f. {Sitzungsher, 
der kais, Akademie der Wissenschaften in Wien. VIH, p. i86,) 

— hatte die läaftbewegung in den Zellen der VaUisneria spiraUs L. beob- 
achtet, welche nicht allein In den Blättern, sondern anch in den Wurzeln, 
den Sprossen, Blüthenstielen etc. derselben bemerkbar ist. Nach einer 
derartigen Beobachtung fand Prof. Uuger die Oberfläche der Blattreste 
von VaUisneria mit Algen überzogen, und ausserdem noch zeigten alle 
Zellen der schon halb in Verwesung übergegangenen Blätter die Saft- 
bewegung eben sowie in ihrem frischen Zustande, nur waren der Zell- 
kern und die grünen Farbebläschen, keineswegs aber der flüssige Tbeil 
verändert. Es geht hieraus hervor, dass die Bewegung des Zellsaftes un- 
abhängig vom Zellkerne und den Chlorophyllbläschen nur in den Eigen- 
schaften des Protoplasma besteht, welches der Zersetzung widersteht, so 
lange es von der Zellularmembran geschützt ist. (Sitzungsber. der kais, 
Akademie der Wissenschaften in Wien, VIIL p, «8.) 

Heufier Ludw« v.9 Ueber eine merkwürdige Stelle in den Schriften von 
Linnö hinsichtlich des Eindringens des Inhaltes der Pollenköruer zum 
Eimund. (Verhandt, des zooi* botan, Vereines. Bd. I, ia69. p, 146,) 

Salda Josef, bespricht die vegetabilisohe Assimilation. -- Kohlen- 
säure, Ammoniak und Wasser werden als die Stoff'e bezeichnet, 
welche assimilirt werden. Dass der Assimilationsprocess mit der Zer- 
setzung des Wassers beginne , wird als wahrscheinlich bezeichnet; der 
dadurch frei gewordene Wasserstoff desoxjdire dann zunächst die Koh- 
lensäure. Bei der Bildung der stickstofffreien Producte müsse mau sich 

10* 
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noch mehr aaf blosse Vermnthangeu beschränken, wobei die Ansicht 
Schlei de u's erwähnt wird. Hinsichtlich der Bilduu/^ der stickstoffhaltigen 
Prodncte habe man bis jetzt nicht einmal Vermuthungeu, die eiuigermasseu 
wahrscheinlich wären. (Im Programme des k, k, Gymnasiums %u New- 
haus, 1852.) 

Rli^liliil Giov., Brevi sperimenti determinanti la simultanea reazione dl 
alcune sostanze veneficbe introdotte nei vegetali. CAnnaM di chimica 
applicata alla medicina* Serie 3. Vol, XI. Miiano 1960.) 

Iianderer X. , Ueber Absorptionsfähigkeit der Pflanzen, (flesterr, batan, 
WochenbL 1853. p. 41.) 

Frltselt C, gibt die Anleitung zur Ausführung von Beobachtungen über die 
au eine jährliche Periode gebundenen Erscheinungen im Pflanzenreiclie. 
Sie sind nach den Ideen von Qnetelet und Spring und nach eigeueu 
Erfahrungen entworfen , gehen in das möglichste Detail der Vegetations- 
periode und begreifen auch Aufsteigen des Saftes, zweite Blätterung, Fall 
der Nebenblätter , Bildung der Knospen , Färbung und Entfärbung der 
Pflanzenthelle etc. Als Objecto der Beobachtung sind Pfianzeuarten aus 
dem Gebiete des Kaiserstaates in grosser Anzahl (700) aufgezählt, wovon 
einige (über 800) insbesondere zur Auswahl empfohlen werden. {Sitzungsher. 
der kais. Akademie der Wissenschaften in Wien 1850. 5. Heft) 

— gibt die Resultate mehrjähriger Beobachtungen über jene Pflanzen, dereu 
Blumenkroneu sich täglich periodisch Öffnen und schliessen. Behandelt 
die Erscheinungen des Pflauzenschlafes in den verschiedenen Bewegungen 
der Blume, der Blumenphase, nach allen ihren Seiten, mit genauer Er- 
mittlung und labellarischer Darstellung des Vorganges selbst und den 
Elementen der Temperatur , Tageszeit , Insolation , Farbe und Familie. 
iAbhandi. der k. böhm. Gesellschaft der Wissenschaften. 5. Folge, VII. Bd.) 

nietl Ferd. Ad., spricht über die absichtlich herbeigeführte Betäubung der 
Mimosa pudica. C^,,Lotos^^ 1859. p, 101.) 

BeepJ*G., berichtet über Vegetationsversuche mit Cacteen, (Verhandl, des 
zool. botan. Vereines 1851. p. 230.) 

Relssels. Siegf., hat die Fasergewebe des Leines, des Hanfes, der Nessel 
und Baumwolle anatomisch, chemisch und technisch untersucht, und theilt 
die Resultate der Beobachtungen über die Entwicklung der Bastzellen 
mit. — Wir wollen nur einige Daten aus den anatomischen Untersuchungen 
entnehmen. Flachs: Bas Stammgewebe besteht aus einem dichten 
Parenchjm ohne Gefässe und Intercellulargänge ; die anfangs rundlichen 
Zellen gehen bald in gestreckte über ; man unterscheidet drei Schichten : 
die vereinigte Rinden- und Gambiumschichte , die Holzschichte und das 
Mark; die Bastzellen bilden sich frei in Intercellulargängen zwischen 
Rinde und Oambium und entstehen durch Absetzung von Cellulose in 
Gestalt einer die Wand des Intercellularganges auskleidenden Membran ; 
die Getässbündel des Holzes bestehen fast nur aus Spiralgefässen ohne 
begleitende und umschliessende besondere Zelllagen 5 die ausgebildete 
Faser besteht auf allen ihren Entwicklungsstufen aus reiner Cellulose 
etc. — Hanf: Die Hauffaser ist so wie die Leinfaser eine Zelle, die frei 
In einem Intercellulargänge zwischen Rinde und Cambium entsteht) sie 
besteht ebenfalls aus reiner Cellulose. — Nessel: Der Stengel dieser 
Pflanze steht in seinem Baue den beiden eben benannten in nächster Be- 
ziehung) die Milchgefässe sind Bastzellen, welche in verschiedenen Thei- 
len des Pflanzeugewebes zerstreut sind und eine besonders starke und 
regelmässige Schichte zwischen der Rinde und dem Cambium bilden u. s. f. 
iVenkschr, der kais. Akademie der Wissenschaften in Wien 1852. IV* p. 2.) 

Sehweinsberir Dr., Beiträge zur Chemie der Pflanzen. COesterr. botan. 
Wochenbl* 1851. p. 273.) 
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Knaf Dr.y bespricht die auomalen Brsclielnan^en der Thier- and Pflanzen- 
welt im anssergewdhnlich milden Winter von 185S — 1853« — Bis Anfangs 
Jänner war die Temperatur (in Böhmen) nie unter y wohl al>er 1,8,6 
bis auf 8 Grad Wärme, selbst mit Gewittern; voller Winter stellte sich 
erst Mitte Februar ein. (Aus der Thierwelt sind nur die Insecten beröck- 
sicbtigt, wovon Ross-, Wasser- und Laufkäfer, Fliegen, Spinnen, selbst 
ein Pfauenauge und andere Schmetterlinge beobachtet wurden.) Von Pflan- 
zen Ende November einzeln blühend: Seeale eereale^ Pyrus communis^ 
Prunus avium. Viele Pflanzen bis zum Wiutereintritte über blGheud, wie : 
AehiUea mülefoUum , Anthemis cotula , BaUota nigra , Malva vulgaris^ 
M. boreaiis^ Viola tricolor. Am 3. und 4'. Jänner wurden von ihm gesam- 
melt : Ranuneulus fiearia , (Blätter) ; Thlaspi alpestre (blühend) ; 
Cardamine amara (Blätter) 4 F^oto o^orafa (blühend); Aeer j eine exo- 
tische Art (Blüthe ohne Blätter) $ Rosa centifoUa (neue Blätter) $ Sam- 
bucus nigra ^ QaUum palustre, Laptana communis (Blätter); ürtiea 
urens (Blüihen). — Am IS. Jänner: Asarum euroftaeum, Corylus avei- 
lana (Blätter), (fiesterr, botan, Wochenbl. 1858. p, 2i9.) 



IV. Pathologie. 

IJnirer Dr. Fr., gibt einige Mittheilungen über Pflanzen - Missbil- 
dungen. — Seabiosa oehroleuca L. Die ganze Pflanze war einfach 
nnd ohne Verzweigun/e:, der Stamm kurz und die Blüthen mehr ge- 
drängt, als sonst; die Stiele der Inflorescenzen waren bis auf Vs Zoll 
und noch mehr verkürzt , die Blättchen des Involucrnms und die Schup- 
pen des Capitulums mehr entwickelt, die Blüthen selbst fast bis zur Un- 
kenntlichkeit verkümmert. — Trifolium repens L. und Tr. montanum L., 
Medicago earstiensis ^ Desmodium fnarykmdieum Dec. und Potenülla 
umbrosa Stev. waren im botanischen Garten des Joannenms in Grats 
cultivirt und zeigten verschiedenartige Missbitdungen. {Denkschr. der 
kais. Akademie der Wissenschaften in Wien 1850. 1.) 

Pleber Franz X. , referirte Über Wucherung bei Anemone nemorosa (neun 
Perigonal blättchen , wovon drei nnd drei abwechselnd ein normales Peri- 
gon darstellten etc.) nnd bei Anemone triloba (das Perigon in der aus 
drei eiförmigen , spitzen , ganzrandigen , kelchartigen Hülse) , und gibt 
dann die Beschreibung zweier Abnormitäten , und zwar von Anemone 
pratensis var. calycantha Fi eh., und Anemone montana var. scapo 
bifloro Fieb. (Abhandl. der k. Gesellschaft der Wissenschaften. Prag 

1848 — 1850.) 

Plusfeal F* S.; Versuch einer Anordnung der Phgtopathien. {.Flora 1850. 
Nr. 3<2.) 

— gibt eine fortlaufende Reihe von Beobachtungen über anomale Erschei- 
nungen der Vegetation, unter dem Titel: „Beiträge zur Teratologie und 
Pathologie der Vegetation.^ iOesterr. botan. Wochenbl, 1852 — 1858.) ' 

Reflflsiefe Siegf., In Sachen der Kartoffelkraukheit. (Oesterr. botan, Wochenbl. 
1858.) 

a) Botrytis Bassiana. 

Vittadliil Carl, gibt über die Botrytis Bassiana \(.B. paradoxaB&la. Cr.) 
ausführliche Andentungen , u. z. nach den von Dr* Bassi aufgestellten 
Grundsätzen, welche er in Folge seiner Untersuchungen alle bestätiget. 
Wir finden die Entwicklungsgeschichte dieser Crjrptogame, die Besotarei- 
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ban|( tes Blutes des Seideuwurmes ^ den Eiiiflass der Botrytis auf des' 
selben, Symptome der Krankheit, BrschehHUijK;en nach dem Tode des Sei- 
deuwurmes, Bfflorescenz, Coutai;;ium, Dauer der Krankheit, Oelegeuheits* 
Ursachen zur Entwicklung der Krankheit etc. — Ab. Longen i hat in 
seiner y^Memoria dsUa vera ed unica origine del calcino^ Monza tabl^ 
eine auf den Blättern des Maulbeerbaumes vorkommende Botrytis beschrie- 
ben und als Ursache der Krankheit angegeben» — Yittadini gibt fol- 
gende Diagnose: 

Botrytis: Flocci sporidliferi erecti septati ramosi; ramis ramnlisque 
septatis; capitulis sporarum nullis« Sporae acrogeuae homogeuae, soli- 
tarim evolatae, simplices, continuae, ad apioes vel latera ramulorum Irre- 
gnlariter accumulatae vel inspersae. (Cor da« Anleitung zum Studium der 
Mycologie. 1842.) 

Botrytis Bassiana B a I s. C r i v. {Botr. paradoxa B a 1 s. C r i v.) Floccis 
deusis albis erectis ramosis, ramis sporidiiferis, sporuiis subovatis. 

Botrytis Bassiana, Floccis fertilibus candidis, erectis, simplicibus^ 
dlchotomls, breviter ramosis, ramis sparsls sporidiif^ris, sporidils g<lo- 
bosis, circa apices ramosus parce collectis, tandem capitato-conglomeralis. 
(Montagne, nach dessen Ansicht sie eine Varietät von B. diffusa 
Dittm. ist.) 

CQiorn. deU* L JR. Istituto lomh. f85»,) 
Venturl C. Ant., bespricht die Butwicklutig der Botrytis Bassiana und anderer 
Cryptogamen. Dr. Bassi bat schon seit dem Jahre 1835 die Krankheit der 8el^ 
denwürmer dem Vorhandensein einer Cryptogame zugeschrieben, welche Bo- 
trytis Bassiana benannt wurde. Venturi hatte über diesen Gegenstand meh- 
rere Versuche vorgenommen, wie: !♦ Wenn der Zutritt der Luft abgesperrt 
wurde, hatten sich am todten Thiere keine rothen Fleclce gezeigt, obschuu 
•ich die Botrytis euf wickelt hatte; t. bei lougiUidiualem Durciischuitte 
des schon mit rotheu Flecken überzogeuen ThieroM fand sich der innere 
Tbeil schon mit einem weisslichen Ueberzuge ; 3. war zu todten Thiereu 
in einem Gefässe ^twas weniges Kochsalz beigegeben , so entstand keine 
Botrytis y wohl aber hatten sich andere Cryptogamen entwickelt, wie: 
PeniciUum glaucum^ Aspergillus Cesatiiy Sporotrichumy Chelostroma u.a.; 
4. wurde aus dem in seiner Länge durchschnittenen Thiere die innere 
grüne Materie (nämlich die gefressenen Blätter) genommen, so entwickelte 
•ich, unter gewissen Verhäftnisseu , die Botrytis, ~ Endlich hatte sich 
ans den gestossenen und mit Zocker vermengten Blättern des nämlichen 
Maulbeerbaumes die Botrytis entwickelt, in Folge dessen der Verfasser 
der Meinung ist^ dass die Entwicklung der Cryptogame nicht der pa- 
renchj'matosen Substanz des Maulbeerbaumes zuzuschreiben sei; dieser 
Ansicht stimmt auch Cesati bei, welcher daraus den Schluss zieht, dass 
die Entwicklung ohne Mitwirkung von thierisclien Elementen siadflnde. — 
Weiters spricht Venturi über die Generatio spontanea und schliesst die 
Abhandlung mit einem Bücherverzeichnisse über mikologische Studien. 
iCommentarf delC Ateneo di Brescia iaso,) 
Bellanl, fisame critico della memoria di Gins. Grassi sui calcino o 
mal del segno nei bachi da seta. {Giorn, agrario lomh* ven, Milaao. 
Serie 3. vol. IIL) 
— hat seine eigenen und dann auch alle anderen bis jetzt bekannten Beob- 
achtungen und Ansichten über die Botrytis in einem Werke veröffentlicht. 
Es wird darin die Entwicklung des Seiden wurmes, seine Erhaltung, das 
Contaglum, die Fütterung, der Maulbeerbaum und seine Krankheiten u.s* w. 
besprochen ; so auch werden alle Schriften aufgeführt , welche über die 
Muscardine und über die Seidenzucht im Allgemeinen handeln. (Osser^ 
vaziani critiche sopra le principaU opere pubbUcate in questi Ultimi 
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tetnpi 9 con indicazione dei migliori precetti speitanti ai backt , ai gelsi 
ed ai setificio. Milano 1851.) 

BellanI) Bacologia delT auno 1851 rignardante specialmeute 11 caiciuo. 
{^Giorn* agraria lomb, ven, Serie 3. voL VI, VII, VIII,) 

Bornmti Giov. Maria, Sul modo e cou quäle sostaiiEa il baco da sela 
daraiite 11 torpore fornia la iinova stia pelle , come fargli superar beiie II 
torpore .... coll'aggliinta dl altre ntill iiozioiii pel coMlvatore dei 
baclii. Mllaiio 185S. 

Tlttadiiii C, Riflultato dl aleniil esperimentl iiistitniti sul baco da seta 
e sopra altri iusetti, allo scopo dl cbiarire la vera uatnra dei caiciuo. 
{Gtorn, deWlstit. lomb, T. 11.) 

— Del mezzl dl preveuire II caiciuo o nal dei segtio nei bachi da «eta. — 
Im Anhange werden niebrere Ezperimenle über die Entwickinng der 
Botrytis Bassiana angegeben« {Giom. deW Mit, lomb, T, IV, p* 931•^ 

lianzoiil. Osservazionl sopra unovl fatfi e (eorie allo stato morboso dei 
bachi da seta. Moiiza 1850. 

Oassl AgosUy II fatto parlante aal modo di beu governare 1 bachi da seta 
e prevenire e curare II caiciuo. Lodi 1850. 

Rci^ona Lor. , bespricht alle Krankheiten , welchen die Seideuwürmer 
nuterworfen siud, namentlich aber die Botrytis^ von welcher er die Ent- 
stehung, Verlauf und Bude ausführlich beschreibt und auch die Mittel zur 
Abwendung derselben angibt. (Metodo semplice e naturale per coltivare 
i bachi da seta, dedotto da pratici esperimenti, Venezia 1858.) 

b) Oidium Tuckert, 

IHelil Hugo V., berichtet über die Traubenkrankheit und bespricht das Auf- 
treten der Krankheit au verschiedenen Orteii ^ iusbesondere in Tirol , ihre 
Erscheinungen, ihr etwaiges künftiges Verhalten und die Mittel dagegen. — 
Endlich gibt Mo hl weitere Beobachtungen über Auftreten uud Wirkuugott 
des Pilzes. iBotan, Ztg, 1859^ p, 0, und ^1853^ p, S8S,) 

Heufler Ludw. v. , Ueber die Verwechslung des Krineum vitis mit der 
Traubenpest und über deren Natur. {Verhandl. des zool* botan. Vereines 

1862, II, p, 86,) 

Balsamo ^ Crivelll G. , Cenui storlci ed osservazionl sulla malattia 
che attacca attualmentele viti. ißiorn, agrario lomb.ven, Serie 3. vol. VI,) 

lUorettl , Cenni sulla malattia che ha attaccato le nostre uve ueirauno 
1851. (Giorn. agraria lomb, ven. Serie 3. vol, VII.) 

maniranoitl Ant. Dr., bespricht das Vorkommen des Acrosporium monilQides 
Nees auf den Blättern der Rosa pumila und canina im botanischen 
Garten zu Verona. (Collettore delV Adige, Suppl. Nr, »3. 18S2J 

Viisina Vinceuzo, Un pensiero suirorigiue della malattia delle vitl e 
rimedj prbposti. Pavia 1858. 

R^Siriato bespricht das Vorkommen des Oidium auf Myosotis palustris^ 
Crataegus monogyna , Trifolium repens , Polygonum aviculare , Ranuth' 
culus acris^ R, repens, Glechoma hederacea, Sonchus oleraceus, Humulus 
lupulus, Zea mays ^ Castanea vesca, Plantago media ja. m. a. (jCoUett, 
deW Adige 1852, Nr. 39.) 

CSr. P., Sulla malattia delle nve. (Annali di chimica, T. XV,) 

Pavia Baldassare, Sul morbp delle uve. {Annali di chimica. T, XV*) 

... Rapporte della commissione Incaricata (dall' Istituto lombardo) per lo 
studio della malattia delP uva. {Giorn, delt I. R. Istit, lomb, IV. p, 183,) 
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V. Methodik. 

, • . Ueber die Lehrmethode in der Botanik. iOesterr, botan. Wochenbi* iSSi. 

p. 204.) 
Seliurlppel Carl, bespricht den Unterricht in der Botanik am Unter» 

gymuasium , mit Darchfnhrung der Methode des Anschaiiungsnuterricbtes 

an mehreren Beispielen. (Iift Programm des k, k, akademischen 0$^nasiumi 

zu OUnütz,) 
BnonAifllo gibt eine Dissertation über Botanik, in weiclier die J^fittiasA»«/ 

hotaniche des Dr. Octavian Targioni-Tozzetti rühmend erwähnt 

werden. (Jm Programm des k^ k. Gymnasiums zu Oorla minore (IkNii- 

bardei.) 



VL Nomenolatnr. 

Kicser Dr., erweist, dass die GtLitnng Sesieria nicht, wie gewöhnlich citirt 

wird, von Arduin^ sondern von Scopol i zuerst aufgestellt worden. 

(Verhandle des xooi. botan. Vereines* I85i. p. 149,) 
Henfler Ludw. v., Ein botanischer Beitrag zum dentschrn Sprachschatze. 

Ans einem Sendschreiben an die Brüder Jakob und Wilhelm Grimm. 

Wien 1858. 

VII. Systematik. 

1. Phanerogamen. 

Seliloüfiep Jos.Dr., stellt die Grundsätze eines sogenannten naturhistoriscben 
Systemes auf (Systema vegetabilium legibus-physiographicis superstrac- 
tum). Grundlagen desselben sind die Ideen der Einerleiheit, Gleichartigkeit 
und Aehnlichkeit der Naturproducte^ welche Mobs in seinem „System der 
Mineralogie^ zur Geltung brachte. {Oesterr, botan, Wochenbl, i8Si,p, 28U) 

TukotinoTic Ludw. v., Die jetzigen Principieu der systematischen Botanik 
nach dem Vorbilde des Mohs^schen Systemes umzubilden. — Der Aufsatz 
des Autors besteht aus drei Tbeilen: Ueber Formen der Blätter und An- 
wendung der naturhistoriscben Methode auf die Botanik ; Monographia 
generis Campanula, als Muster nach obigen Grundsätzen; über botanische 
Terminologie. — Nach der Ansicht sollen zur Charakteristik und Diagno- 
stik nur jene Merkmale gebraucht werden , die änsserlich an der Pflanze 
befindlich beim ersten Anblicke in die Augen fallen und nur durch natur- 
historische Gleichartigkeit verbundene Individuen bilden eine Speciea. 
(JLinnaea 1853, p, 294.) 

Plüclier Jos.Ferd., spricht über Artbestimmung in der Naturgeschichte über- 
haupt und in der Botanik insbesondere, die Entwicklung des Artbegriffes von 
Mobs und die Anwendung desselben auf die Botanik, wobei Dr. Redten- 
b acher, der in seiner Inauguraldissertation »de caricibus^ die 51 so- 
genannten Species der Wiener Gegend ^ und Prof. Dr. Leydolt, der in 
einer Schrift über die Plantagineen 96 Plantagines^ die LittoreUa iacustris 
und die Bauguiera nubicola in eine einzige Art zusammengefasst hat , als 
Vorgänger auf dieser Bahn angeführt werden« (Programm des k. k. 
katholischen Gymnasiums in Teschen 1852*) 
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Taa««h Prof. , behandelt das natOrliche System als Stufen- und Kreis- 
System, wo sowolil das /^esammfe als alle seine AbtheiluujGi^eu in Kreisen 
darfi^estellt werden. So wie jede GattanjK^ muss jede Familie, jede Classe 
und alle Classen zusammen sich als Kreis bewftbren, wo die Natur das 
Niederste zum Höchsten entwickelt und stellenweise wieder zum Nie^ 
dersten zurückkehrt. Nach diesem Principe wird die Eintheilun«; durch 
das ;g;auze Pflanzenreich, besonders auf Grundlage der Staubgefässe, durch- 
geführt* (Lotos 1852, p, il) 

Endllelier"« „Genera plantarum^ wurde nach dem Tode des Verfassers 
noch durch das ffinfte Supplement, worin Nachträge zu den polypetalischen 
Familien enthalten sind, vermehrt. (Wien 1850.) 

IiOrinser*9 Taschenbuch der Flora Deutschlands (Wien 1859) ist in 
analytischer Methode ahgefasst nnd für den Gtebrauch auf botanischen 
Excnrsionen berechnet, und enthält natürlich auch die im deutschen Gebiete 
des Kaiserstaates vorkommenden Pflanzen. 

Vukotlnoirlc Ludw. V., bemerkt Ober das Genus JTVcrvr/a Mcb., dassdie von 
Aeichen bach aufgestellten Charaktere theils nicht stichhaltig, theils un- 
wichtig sind , das ganze Genus daher richtiger bei Ranuncuiuß belassen 
werde* {Oesterr, botan. WochenhL III. p. 69.) 

SeliOtt Ferd., berichtet fiber die Aquilegien^ besonders aus der Verwandtschaft 
von A* ptfrenaica De. — Grisebach theilt die europäischen AquUegien 
so ab: A) Staminodia obtusata. 1. AquHegia vulgaris L. t, A. Haenkeana 
Koch. 3. A» atrata Koch. — B) Staminodia acuta v. apiculata, stamina 
inclusa. a) Petalorum lamina late obovata obtusa. 4. A* aipina L. 5. A, 
viscosa W« K. — b) Petalorum lamina obovata, apice rotundata* I. Cal- 
caria tennia ad apicem cernuum retiu^cula. 6. A. pyrenaica Dec: 
sepala late elliptica, petala lamina calcar aequante stamina superaute. 
7. A. Einseieana Schulz: sepala elliptico-lanceolata, petaia lamina 
calcar aequante, stamina superante. Var. ß. carnica Griseb.: sepala 
elliptico-lanceolata, petala lamina calcare duplo longiore stamina paulo 
superante vel subaequante. A. «iscosa Hb. A. pyrenaica Koch. — 
II. Calcar crassiusculum arcuatum apice hamatum. 9. A* Sternbergii 
Ab. (Linnaea 1852,) 

Diagnosen neu aufgestellter Arten: 

Clematis banatica Schur. (Syn. Cl, vitalba L. v. banatica Witt zh*) 
Foliolis subcordatis subintegerrimis , staminibus flavis , fructibus sub- 
rotundo - ovalibus, floribus odoratissimis. — Auf der Nagelfluho bei 
Talmatsch, in der Nähe des Kalkes bei Orlath. — Da mehrere 
Arten auf schwächere Merkmale gegründet sind, so glaubt Schur, dass 
auch diese bis jetzt als Varietät behandelte Pilanze eine selb.stständige Art 
bilden dflrfte. {MittheiL des siebenb. Vereines 1858, p* r.) 

Tluilictrum peucedanifolium Griseb. (TA. angustifoiium Smith fl. gr.) 
Rhizomate descendente fibrilloso , canle elato 4 — 6 pedali , inferne lae- 
vinsculo, superne elongato , foliis ambitn late triangularibus glaberrimis, 
segmentis linearibus margine revolutis , pauicula erecto - patente deusi- 
flora, staminibus erectis , carpidiis ovoideis utrinque rotundatis 11 costa- 
tis , costis 2 — 3 obsolet ioribus, apice recto. — Banat: auf Bergwiesen 
bei den Herkulesbädern 1500 Fuss. Sieben bürgen : einzeln in der Ebene 
von Herrn an nstadt , z.B. am Wege nach Michelsberg 1400 F. — 1600 F. 
{Wiegmann\ Archiv 1852, J. p. 312.) 

Tripterium pauciflorum Schur {TkaUctrum aquilegifolium L. var» € 
paucißora aipina gracilis). An den Arpascher - Kerzeschoarer Alpen am 
Bulafall in 6000 — 7000 Fuss Höhe. CMittheii* des siebenb, Vereines 1858, 
p. 9.) 

Lit. Ber. f. Oest. *^ 
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ThaUctrum trangsplvanicvm Schur. Glabrtim; caule snlcato basi cor- 
vato - adsceiideiite , aphyllo, loco foliorum vag[iiiis 3 — 4 laxis et amplis 
iiistracto. Foliis caiiliiiis breve peduiiculafis , peduaculis caualiculatis 
aujg^ulatisqne, vagiuid inaximis auriculatis; auriculU seoiiorbiculatis 
reflexis deiitatisque« Stipellis nullis. Foliis aoibitu triaiigularibus , foliolis 
ovatis, ciiiieatis vel cordatiM, trilobatis vel trideiitato - creiiatis , creuis 
iiifimoram obtasis, superiorura acutis. Paiiicula pauciflora, ramis demum 
flexnosis , apice 1 — 3 floris , basi foliolis simplicibus vel tripartitis prae- 
ditis. — Floribus erecfis, in apice ramulis fere uinbellatis , foliolisqae 
biiiis oppositis fultis. PeriaiiHiii phyllis 5 ovalibus purpureis. Stamiiia 
erecta cum aiitheriis periauthii phj'llis parum lonjE^iora. Fructibus 4 — 5 
ovalibus octocostatisque. — Planta IS — 15 pol. alta, magis miuusve prui- 
uosa 9 siccata nt^^ricaus , caulis strictis vel quandoque parum geulculatis. 
— In rupibns calcareis alpinis subalpcDisque« — Am Bulafall^ am Vurtop. 
iMittheilung, des ^iehenh, Vereines. 1853. p, loj) 

PulsaUlla siavfca Reuss, von den sildticheu Hfififoln der Liptau bei 
Hradek^ Choc. (fit der Kwetna slowenska i85S, p. 5.) 

Ranunculus Lercheufeldianus Schur. (Syn. R, Szurulenais, Lerchen- 
feld'^s botanischer Nachlass; cum forma py/^maeassA. nivalis L er chf,\ R, 
montanus W. var. a) dentatus B m ai;. ; R. montanus W. var. b) tävaUs Bmjg. ; 
R. Oonani Bmjä;.; R. Scharii M. Fuss in litt.; A. carpaticus Herb.; 
(nach Schott und Kotschy.) Abizomate taberosa, carnosa , horizoutali, 
intus alba, terra nodata, va^cina inferiore tautum fibrillts praedita« — 
Foliis radialtbus loni&i:e petiolatis, iuaequaiiter quinquelobis, basi cordatis, 
ambita reniformi-cordatis, inciso -> crenatis ; — caulinis mediis brevias 
pedunculatis , basi recte fere truucatis , tri-ad quinquelobis ; — caulinis 
summis sessilihus, 3 — 5 dijgfitato-partitis , laciniis lanceofato -liuearibus, 
inte/g^errimis. — Floribus pedunculatis , peduncuiis teretibus. — Sepalis 
ovalibus, mox caducis, initio adpressis. -^ Petalis obovatis, ad basiu versus 
seusim cuneatis. — Fructibus parum compressis , cariuatis , pedicellaüs, 
slylo brevi uncinato coronatis. — Caulis V» — .1 pedalis , simpIex uniflorus 
vel superue ramosus et 3 — & florus ; (iores aurei , Ran. casstibici et utiri- 
comi j quorum affinis, similes. — In subalpinis alpiiiisque quandoque ad 
radicem montium descendens. (Schur vermuthet, dass dieser Ranunculus 
vielleicht der in den Pyrenäen wachsende R. tuherosus Lap. sein dürfte. 
(S/litt heilung, des siehenb. Vereines. i8S8. p, 14.) 

Ranunculus astrantiaefoUus Schur. Strif^oso-pubescens. Radice fibrosa. 
Foliis radicalibus longe petiolatis, inaeqoaliter quinquelobis, lobis iuaequa- 
libus incisO'creaatiSf crenis rotundato-acuminatis, callo iustructis. Folium 
caulinnm medium solitarlum, breve pedunculatum, trilobum ; — foliis cau- 
linis supremis in basi ramiflcationum di/vitato-laciniatisy laciniis liuearibus. 
Caulo superue divaricato , ramoso^ ramis farcatis , peduucniis unifloris 
lonj^issimis antice sulcatis, bracteis binis linearibus saepe oppositis in- 
structi««. Calyce hirsuto, erecte - patulo. — Pefalis aoreis calyce duplo 
majoribus. Receptaculo setoso elon/^^ato. Fructibus lenticulari compressis 
suborbicularibus carinato-mar/y^inatia, rostro brevissimo uncinato praeditis. 
Planta pnichra ad 18 poK alta, folia radicalta in orbem terrae adpressa iis 
Astrantiae caraialicae valde similia , flores R. aurei duplo minores et 
pallidiores. In petrosis subalpinis praecipue calcareis. — Arpas am Kalk- 
fdlseii oberhalb der Stinna. (Vermiitelnde Form zwischen Ran, Vil- 
larsiiy R, aureus und R. lanuginosusj QMiUheiluny, des siebenb, Vereines* 
1863. p, 89.) 

Ranunculus carpaticus 1^ er \^\c\i. Rhizomate tuberöse horizontali; caule 
ani-trifolio subbifloro, basi patentissime , apice adpresse hirsuto; foliis 
utrinque patentissime hirsutis , radicalibus louge-petiolatis palmatiparti- 
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tis, partitioiiibus d«iitati8 flssisque; catiliiio itifioio radicalibus coiisinili, 
scsfliliy anplexauti ; siimnio ullro medium 3 — 5 parüto , iiiteiKerrime ; 
sGpalis patentibus patentUsine - pilosis ; petalis sepalo duplo lon^rioribus ; 
spica fnicHfi:era sphaerica; torso setoso ; achaeuiis obovoideo-comprefl- 
siusculifl ^labris 9 rostro haroato Iriplo * loiigioribus. — Habitat iu Traus- 
sjrlvaiiia alpiiia Abie(era iiiter et Mu^hiim. iBotanische Zeitung idSl. 
p, 39S.) 

Aquileyia confusa Rotta. Calcaribus retitisculia apice iiicurvis sub- 
bamatis, limbo brevioribas; statniiiibus styla siiperaiilibus ; capsulis /sclau- 
dtiloso-'pabesceiitibus ; caiile 1 — A floro, pauci folioso cum petiolis villoso, 
foliis glabris glaiicis biteruatis ; foJiolis sublrifidis segmeutis roluudato- 
cuuealis^ inte/u^ri« lobatiave, cauliiiU niediis cuueatis (rifidis; superioribns 
linear! -lanceolatis acnüs. Rup* calcar. et dolom, et /jciiei». vall. Brem- 
baiiae, Serianae; ^aiiit. Val. €amon. [Rotta ^ Flora della provincfa di 
Bergamo 1850, p. 99,) 

Aguiiegia trananylvanica Schur. {Aq, alpina Bmg. pro parti.) Radice 
horizoiitali 1 -- 3 cepbala. Caulibas V* — 1, 1% — 3 pedalibus, tereiibus, 
glaudnloso -pilosiii , simplicibus uuifloris , vel ramosis 3 — 5 floris* Foliis 
ii8i4^. alpinae similibas. Floribus niaximis pulcherrlmis, in sole stellato- 
expansis, laete violaceis, suaveoleutibus. Calcaribus apice valde curvatis 
vel hamatis. Periaiitbii phj'lla ecalcarala calcarataque fere aequantia* 
Pbjila ecalcarata (sepala) ovato-nnguicuJata, autice ro(undalo-angus(a(a, 
obtusa, plerumque eniargiuata ; phjUo calcarata (pe(ala) calcare basi 
ampliato, apice valde hamato, lamina (limbusj oblouga, autice rotuudala, 
calcare longiora. Slaniina germina aequantia. Parastomones lanceolato- 
linearia, sensini acuminata, germinibus dimidio brevioribus. Slylis demum 
recurvatis, apice nudis. Fiacübus 5 — 8 traiisverse uervosis, nervis valde 
prominentibufl, pubescentibus, pilis simplicibus glanduliferis interiuiztis. — 
In alpinis subalpiuisque , in loci» huniidis pefrosis. ■— Längs der ganzen 
Gebirgskette, an Wasserfällen häufig; auch auf und an Kalkvorsprüugeu 
von 5000— 7000 Fiiss ein steter Begleiter \on Alnus viridis Dec. iMüthei- 
lung, des siebenb. Vereines. 1853, p.ai.') 

Deiphinium brevicorne Visiani. Cinereo-velutinum, caule basiramoso, 
foliato, ramis a basi floriferis, lateralibus ascendentibus^ foliis multifide- 
liuearibus, floribus longe racemoso'-spicatis^ peduuculis florem subaeqoan- 
tibus, fructiferis strictis , infimis infracto^asc iideiilibus, bracteis inferio- 
rum multifidis , superiorum linearibus indivisis , pelalis augusle ungiücu- 
Jätis^ calcari corolla duplo breviore, semiuibus circulariter membrauaceo- 
plicaeis. — Flores violacei y vel albi et caeruleo - picti. Dalmat« : in 
agris circa Gelsa insulae Lesiua. (Visianiy Flora Daim, III. 90.) 

Aconitum Hosteanum Schur. Radice crassa ramosa ; oaule simplici 
1 — 3 ped. Foliis radicalibus ambitu reniformi cordatis vel subrotundis, 
caulinis 1 — 3 basi recte truncatis. Floribus erectis racemosis. Parastemouis 
calcare valde curvato vel spirali, labello bilobo. Germiua juuiora paral- 
lelia^ frnctusqne pilosi. — Piauta, tota brevissime et molliter pubescens, 
pilis caulinis crispulis deorsim versis. Floribus semper violaceis, maxiuiis, 
iis Acon. Theiiphoni ^ ut tota plauta, siniilibus, casside autem vix conico 
sed cjiindrico, fronte lecto. — Iu alpibus graniticis, ad rivulos cum Acon, 
tavrico Wulf, in alpibus Arpäsiensibus y Kerzechorceusibus, Fogarasieu- 
sibusque. iMittheUung, des siebenb. Vereines. 1853, p. 49.^ 

Nymphaea semiaperta Klingsgr. ninterscheidel sich von N, alba sehr 
gut durch die unteren Blattnerven^ welche bei N, alba in einem Dreiecke 
geradlinig auseinander treten , hei semiaperta eine Krümmung beschrei- 
ben , welche verlängert gedacht ein Oval einschliesseu würden ; ferner 
durch die geringe Zahl der Narbeustrahleu (6—13 , durchschnittlich 8—9) 

11* 
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und dadurch, daifs bei ihr die Frachtknoten nicht bis zur Narbe mit Staub- 
blättern bedeckt sind , sondern der obere Theil frei ist. Uebrigens eine 
sehr wandelbare Art. Wink 1er bemerkt auch, dass Alles, was er ans 
Böhmen als iV. Candida und alba minor besitzt, davon nicht zu treuuea 
sei. (Oesterr. botan. Wochenblatt. 1859, p. 34^.) 

Nymphaea Kosteletzkii Palliardi. Foliis subrotundis profunde cor- 
datis integerrimis ^i^labrjs y subtus purpurascentibus, lobis patentibu» obta- 
Ais; ovario hemisphaerico villoso u»que ad apicem staminihus obsesso ; 
stigmate disco suhplano in radios 6 — 8 partito : radiis inflexis. Crescit iu 
locis paludosis prope Franzeusbad iu Bohemia, ubi detexit eamPalliardi, 
{Flora i85S, p. 6»,) 

Corydalis depauperata Schur. (C. solida 8 m. var. /?. alpina parvuia,y 
Bracteis digitato - incissis , antice latioribus; racemo brevissimo , lougls- 
sime pedunculato, nutante, pauci-vel 3 — % floro, pedunculls bractea bre- 
vioribus post authesin lüugioribns ; petalo superiore subrotundo et emar— 
ginato, cum mucrone iuterjecto parum nervoso; petalo inferiore fere recte 
trnncato , crenulato et mucronato , multo nervoso , nervi ante margiueoi 
auaslomosantes ; calcare lougissime cyiiudraceo , apice recto et acuto, 
pednnculis florum defloratorum bractea, capsulaqne longioribus ; semina? — 
Planta gracillima 3 — 6 liu« alta, debilis, plerumque depressa; folia iis Cor, 
solidae similia sed minora et tenuiora; flores minores Z — 6 in racemo 
uutante, violacei-purpurei; Stylus sub antbesi angulum fere rectum for- 
mans« — In regione subarctica in locis bnmidls lapidosis, praecipue cal— 
careis. — Am Bulafall in den Kerzescboarer Gebirgen in Gesellschaft vou 
Pinguicula flavescens, Crocus veluchenais, Scilla etc. (^Mittheilungen des 
siebenb, Vereines, i853, p, 5i*) 

Fumaria deflexa Heuff. 8epaUs coroUa triplo brevioribus, pedicello 
recurvato latioribus; siliculis subrotundis obtusis ; foliorum laciuii» 
oblongo - liuearibns planis. — In rupestribus umbrosis montium ad 
Danubium in Banatu. (Flora 1853, p, 6/9.) 

Matthiola ylandulosa Visiani. 8uffruticosa, tota incano - tomentosa 
glandulosaque , foliis oblonge - lanceolutis obtusis inte/ifris , radicalibu» 
subsinuatis, supreaiis lineari- lauceolatis, pediccilis calyce duplo triplove 
brevioribus , siliquis compresso - planis enerviis , stigniatis lamellis e'^xtus 
^ibbosia. — Flores purpurei. — Dalmatiae: in arena marls circa Budua. 
(Visiani, Flora dalm, IH, p. /W.) 

Nasturtium prolfferumHe litte \, Siliquis oblongo-linearibus linearlbus- 
que pedicello dimidio brevioribus ; foliis Omnibus pinnatis profunde pinnati- 
fidisque, foliolis oblongis-lanceolatis , linearibusque dentatis> racemo coii- 
gesto ramoso proliferoque ; petalis calycem aequantibus. — In fossis 
rivnlisque moutanis ad Danubium in Banatu. {Flora 1853, p. 624.^ 

Barbarea Kayserii Schur. Radice crassa horizontali ; caule crasso, 
piloso, erecio, fere triangulato et inter angulos sulcato, a medio ramoso; 
foliis radicalibus et caulinis inferioribus couformibus pinnatisque , pinuli» 
inaequalibus, remotis et- alternantibus, lobis ultirois maximis, vel suborbi- 
cttlaribuA, vel eordatis, j^rrosse-rotuiidato-crenatis ; folii.H cAulini superio- 
ribus pinnatifidis, lobis infimis ovali-linearibus integerrimis , labo ultimo 
maximo pinnatifido lobato; foliis summis integris iuciso-lobatis ; petiolis 
foliorum iiifimorum longiusculis auriculatis, auriculis maximis, cauliadpressis 
vel reflexis. Inflorescentia valde ramosa, ramis apice racemosis , pilosis, 
racemus basi foliolo solitario fultus ; (loribus numerosis, iis Barbareae spec. 
similibus sed minoribus, ante authesin ereotis, demum borizoiitalitcr pa- 
tentibus, pednnculis calyce plus quam duplo longioribus, glabris ; sepalis 
ovalibus , flavis obiusis, albo roarginaiis; petalis aureis , calyce duplo 
najoribus; fructibus semiuibusque ? — Planta pulcberrima S— 3 ped. alta. 
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ereota et st ricta» ramis brevibas, fotia carnosa palüde viriilia glabra, f ores 
aurei saaveolentes , radix craasitie di^lti, 6 — 9 ped. loiijj^a^ extas flavo- 
fasca, intus alba. Bieiiiiis ? pereuiiis esse videtar. — In reju^ione subarctica, 
in locis hnmidis lutosis. — Am Neje;ovan in einer Hdhe von 6 — 7000 Kass, 
auf Glimmerschiefer. (Wttheilungen des siehenh. Vereines, 1859* p, 57,) 

Arahis obtusifoita Schür. (A, aipina L. var. d. obiusaia), Kadice 
poljcephala , desceudente , caulibas foliisque pabe ramoao cauescentibns, 
foliis conformibus , ambita ovato - lanceolatis , apicem versus dilatatis et 
basin versus sensim attenuatis, utrinque plerumqne 4 — 5 dentatls, denlibus 
porrectis opposltis, antice lobo maximo rotundo oblusissimo (uude noroen). 
Habitu, mafsuitudiue Arab. aipinae^ sed flores panio inigores. — Von der 
Kalkalpe Kdnigstein bei Kronstadt. 

Arabis glareosa Schur* Aadice malticipite , vix ramosa 9 deacandenti, 
caiilibus adscendeatibus aubj^labria foliatia simplicibns{ foliis ambitn 
oval i -lanceolatis, maieris minusve pinnatifidis vel rnncinatis, quandoque 
inte/^errimis, sessilia vel in petiolom attenuatis, carnosis jEj[labris vel inar- 
gine pilis raris siniplicibus vel % — 9 furcatls ciliatis; inJBorescentia laxe 
racenosa, peduuculis calyce longioribus ; floribas snb anthesi erectis deroum 
horizoutaliter patentibiis, petalis calyce duplo longioribus, antice recte 
fere trnncatis crenatlsqne; sepalisovalibos oblnsia; ailiquia demutoi deflexia 
cnrvatis flexuosisve , lon^itudlnaliter lenuissime nervosis , atigmale bilobo 
coronatis. — Planta 3 — 6 lin. alta , plerumqne depressa ^ flores purpnrei 
vel albi suaveolentes , folia simplicia, denlata vel runcinato - pinnaiifida. 
Perennis. — In glareosia humidis alpium. — Auf den Rodnaer Alpen. 

Arabis heterophytta Schur (it. arenosa Scop« var. 9, muUicauHs 
yrandiflord), Caule pilis simplicibus ^ foliis pilis ramosis hirsulo; foliis 
radicalibus breviter petiolatia pinnatis vel runcinalis, canliuis mediia 
pinnatifidis, summis oblongo-linearibus, floribusalbis maximis odoratissiinis 
iis A, alpinae similibus« — In colübus calcareis^ prope pagum Orlaih. 

Arabis arenosa S c p. var. aparyiae folia Sehn r. Eine dichte Rosette 
von sehr rauhen Wurzelblättern, aus deren Mitte ein einzelner, IS Linien 
hoher Stengel sich erhebt, welcher ober der JMitte verzweiigt ist und meh- 
rere lockere kleinblumige Blöihentrauben trägt. — Auf Kalk in den Ar- 
pascher Alpen. (Mittheilunyen des siebetib. Vereines, 1853, p. 68—60.') 

Cardamine rivuiaris Schur* Caule subflexuoso^ erecto glabro, 
tenuissime striato, foliis diversia carnosis, radicalibus compositis, foliolis 
6 — 8 jugis, pefiolatis, oppositis subrotnndis vel cordato - ovatis, Integer- 
rimis vel angulatis, lobis ultimis cordato -reniformibos ) cauliois ovali- 
linearibusacutiusculis 4' Ojugis; floribus sub anthesi racemoso-cor^mbosis 
capitatisve, erectis, petalis sepalis duplo longioribus, recte fere truncatis 
crenatisque, sepalis ovallbus latissime albo marginatis et obtusis; antheris 
violaceis) petalis brevioribus; styüs brevissimis, truncatis demum aub- 
bilobis ; siliqnis tetragono linearibus erectis , pedicello longioribus , basin 
apicemque versus angustatis, stylo mediocri duplo fere latioribus. — 
Planta palchra It — 19 lin., simplex glabra, folia carnosa obscure viridia, 
flores pulcherrimi purpurei iis Iberis umbellaii subsirailes et suaveolentes, 
radix flhrosa, perennis, valde fragilis. — Ad rivulos alpium graniticarum, 
in locis grarainosis humidis cum rivis in convallia descendens. 

Cardamine ßielzii Schur. Caule elato t ped. alto, adscendente, 
densefoliato , striato , hirsnto, pilis horizontaliter patentibus; foliis, iis 
Card, Opizfi subsimilibus, utrinqne strigoso- hispidulis, 6 — 8 jugis, juga 
basin versus pedunculi sensim decrescentia, quorum infima pars cauli ad« 
pressa, auriculiformis ; racemis pancifloris, pednnculia suberectis hirsutis 
sab anthesi calyce duplo fere longioribus, sepala ovata nervosa acotiaacula 
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atbo roar((iuata {»etalis dnplo hreviora; /iili<iaae semiiia^ue? siliquis ioima- 
turis iu pediceMo loii/^issimo hirsato adsceiideiitibus pilis raris autrorsum 
versis iiistructis — In rivulis subalpiuis. — Bei Ptatra Arsze S. vou Bäufi 
Huuj'äd. (Mittheüungen des siebenb, Vereines, 4853, p, 64*) 

Hesperis Kladni'i 8cfaar* Canle ramoso, raniis tereUbus glabris; foliis 
atriuque teniie tomeiitosis radicalibus (?), cauliuis nit;dii« carnosU, lacn- 
uoso - crispis , breviter petiolatis^ basi subcordatis et seiisim auj^ustatis 
acutisque, iiiaeqnaliter deiitatis, deiitibus triaugalaribus, caulima samnis 
ex ovato basi sensim aii/yi^ustatU, /[(rosse deiitatis : floribus racemosis, peduu- 
culis sabauthesi calj'cem aequaiitibus defloratis adsceiideiitibus. Fructibus? 

— Piauta oiaxiina; folia opaco viridia, lacuuoso-crispa; peduuculus 
lateresuperiore frequeiitius; pilis erispatis obsitii flores rosei, snaveoleiites. 

— In couvallibus alpium Arpaschieusium. (Mittheilungen des siebenb, 
Vereines. 1853. p, 65,) 

Hesperis umbrosa Herbich* Foliis oblouj^o - lauceolatis , glauduloso- 
deuticulatis , caule strictissimo piloso. — CanJis strictissimus leres, 
Simplex aut supenie parum ramosus. Folia acumiuata , pilis albidls 
adspersa, inferiora petiolata, reliqua sessilia. Corymbiis iu racemum pro- 
ductus. Petala iutefi:ra, albida. Siliquae longae subteretes pilosae — 
Ju duukleu Voralpeuwälderu, au Bäcbeu bei Tschokaueschtie und Kirlibaha 
au derBistritz uudTatarka. (Herbich^Stirpes rariores Bucovinae, p,48.) 

Erpsimum pallescens Herb ich. Foliis remote deuticulatis, iuferioribas 
petiolatis, canle au£i:nlato stricto. — Tota planta pallescens, setulis mlui- 
Ulis adpressis obsita et aspersa. Caulis bi-vel tripedalis, strictus, augn- 
losus, superne parum ramosus. Siliqua longa, stigmate emargiuato termi- 
uata. — Auf Wiesen und an Strassengräbeu ^ bei Kotzmann , Zastawna, 
Kutschurmik , Jurkoutz, Kadobestie , Toutri. (Herbichy Stirpes rariores 
Bucovinae, p* 49,y 

Brassica Botterii Visiaui. {ß, incanaM&ly enum. stirp. austr. quoad 
locum). Suffrnticosa velutino - canescens , superne glabra, foliis obtusis 
basi auriculatis, inferioribus obovatis lyratis grosse iuaequaliterque cre- 
uatis petiolatis, superiorlbus lanceolato - ligulatis serrulatis semiamplexi'- 
caulibus, calyce laxo^ siliquis compressls nervo carinatis crassis poly- 
spermis , stylo ovato - lanceolato intus fungoso aspermo. — Ftores pallidi 
parvi. — Dalmatiae: in maritimis insulae Pelagosa. 

Brassica moUis Yisi&nu Suflftiiticosa velutinO'cauescens, foliis obtusis, 
Inferioribus obovatis lyratis, inaequaliter grosseqne crenato-Iobalis, 
petiolatis, supremis lanceolato- ligulatis integris semiamplexicaulibus, 
calyce laxo, siliquis tetragonis crassis polyspermls , stylo conico-snbulato 
aspermo. — Flores lutei. — Dalmatiae: ad riipes scoputorum insalam 
Curzola circumstantium. (Visiani^ Flora Dalm, III, p. SöO.) 

Aiyssum decumhens Herb Ich. Caule suffruticoloso adscendente, foliis 
lauceolatis, siliculis orbicnlatis stellato pilosis. — Radix longa, ramosa; 
caules plures, pedales , decumbento-erecti. Flores racemoso-corymbosi. 
Filamenta dentata. Silicula stylo nudo termiuata, disperma; seniina mar- 
gine membranacea. — Auf Alpenwiesen an der Krummholz - Region , auf 
der Alpe 8uchard. {Herbich, Stirpes rariores Bucovinae, p, 47,} 

Aiyssum emarginatum Zahlbrukn. Suffruticuloaum , stellalato- 
viresceus, caulibus decumbentibus apice racemosis foliis inferioribu« obo- 
ralis, superiorlbus obverse lauceolatis , racemis fructiferis elongatis, sili- 
culis orbicnlatis retusis emarginatisque dispermis, stylo duplo lougioribus, 
seminibus ala crassiuscula discolore marginatis. — Flores lutei« — luter 
A. montanum et campestre fere medium. — In collibus circa Sebenico. 

Algssum latifoUum Visiaui. Herbaceum, stellulato-viresceus, caulibus 
ascaudeutibus erectisve ; apice racemosis , foliis omuibus ovalibua ulriiique 
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atteuuatis, meeniis frucfiferia eloiififatifl , calyce persistente, silicolis orbi- 
cnlatla emar/E|[iiia(is stylo diiplo loiiKiorihus demum ceriuiia. — Flores 
lutei , seiiio albi. — Affine A» calycino, — In agris cultis sterilibusque 
insulae Lesiiia. {Visiani^ Flora Dalm. IIL p i/8.) 

Draba niftea 8 an t er. Scapo nuhbifolio, ri/;^idulo ^ et pedicellis calyci- 
busqne siib^labris vel pnbescentlbus, foliis caudiculorum obovato-vel lan- 
ceolato obloufifis hasiu versns attenuatis^ pube stellata tomentosis vel 
cUiatis^ siliculis A^labris elliptiois, stylo turbinato brevissimo. — Am 
Spitzlat bei Nauders (Tirol) bei 6—7000 Fttss. (Flora i852. p, 62t) 

Draha verna L. var. y serrata Renss. Schötchen elliptisch fflatt, Blätter 
verkehrt ei- nac^elfdraii^ mit (3 — 10) scharfen Zähnen ^esäc;t, zweimal 
grösser und stärker^ als Draba spathulata Lau/tf. — Auf Aeckeru bei 
Miskolz. (Kwätna Slowenska i85S, p. 43,) 
SAUter Dr., beg^rßndet auf Draha ciUata Scop. eine neue Galtuut»:, Dol" 
iineria^ nach Dr. Carl Dolliuer, eifriiarem Forscher der österreichischen 
undKrainer Flora, benannt, als Mittelft^aünni^ zwischen J9ra6a und Arabis^ 
da die Frnchte in der Juii^end Draben^^ reif ilra6/«- Form zeigen, — oud 
gibt fol/s^ende Diaiernose : 

Dollineria Sanier. Silicnla primum elliptica, a dorso compresaa^ 
Drabaey demum vero in siliquam linearem Arabidis excrescens ; valvalae 
couvezae tamidae , nervo loufi^ituditiali valido vennlisqoe longritndiualibus 
prominuli» inter se et cum nervo anostomoaantibus notatae, semina 4 — 6 
inquovis locnlo uniserialia, fuuiculi liberi validi* Cotyledonea accumbeu- 
tes. iFiora 1852, Nr* 23.) 

Thlaspi Kofiatsii Heuffel. Hacemis fructiferia elougaüs) ailiculla bori- 
zontaliter patentibns peduncalo brevioribas, trianie^ularibus apice truncatis 
aut leviter emar^^inatis ; stylo diametri trausveraalis sillculae dimidium 
longo ) foliis herbaceis, radicalibus ovato-apathuiatia obtusis, lou«j[e petio- 
latis, caulinisqae cordatis sessilibus repandis; radice multicipite, cau- 
diaclis stolontformibus eloui^atis. — In lapidosis rupestribus ambrosis 
sab Monte Bagyes ad Lankany Gomitatas Kraasd. (Flora 1853. p. 624,) 

Iberis serrulata Visiani. Glabra, caule frutesceute, ramis ascendenti- 
bus, foliis caruosis lineari-spathulatis obtusis, mar;$ine cartilaj^iueo-serru- 
latis, pedunculis froctus latere aiiperiore hirtia , breviter racemosia , aili- 
ciilis snhrotiindis emarginatia, lobis rotnndatis stylo duplo hrevioribus. — 
Flores albi. — Oalmatiae: in petrosia apricia moutia Orieu. iyisiani^ 
Flora Dalm, III. p. ///.) 

Folygala hospita He uff. Floribus cristalls; raceraia demum oppositl- 
foliis paacifloria; bracteia pedicellum aubaeqaauUbns deciduis, alia obo- 
vato - obloni|»;ia , acntia, basi obliqua in uui^uem attenuatis, triucrviis, 
Capsula obcordata^ late alata, aubsessili lon/vioril)us , ea vero angustiori- 
bns, foliis inferioribus obovatis, superioribua oblon/yi:o lanceolatis, lanceo- 
latiaque acutia. — In montibns apricia aridia ad Dauubium iu Bauatu. 
(Flora 1853, p. 626,) 

Dianihus iCaryophylluni) calUzonus Schott et Kotachy. Caulibua 
uumerosi«! unifloris ; foliis caulinia rigidniis, lanceolato- linearibaa , ob- 
tusiuscule acuminatis, 3 — 5 nerviis , laete - viridibus , margine scabris ; 
involucri foliolis linearibus calyce longioribas I. brevioribns, inferne 
purpnra tinctis; bracteis dimidium calycem 1. fere totum superantlbus, 
atropnrpnreis 4 calj^cis late-lubulosi, eztus atropurpnrei, atriati , iutna 
albidi laciniia tnbo vix brevioribus , dense ac minntissime ciliolatis ; peta* 
lornm laminis obovato cnneatis , apice irregulariler crenulato - dentatis, 
unguem versus albido > pallidis lineolisque reticulatim auostomosauübus, 
purpureo ' nigris signatts, ceterum purpureo carroesinis , zona latiiislma 
velutino-purparea albido*irrorata barbataque ornatis. — Habital frequeus 
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iu alpinis ca1car«is Transsylvaiiiae Orientalin ex. gr. Piatra Krajnlnj (alt. 
6000—7600 ped.). (Botanische Zeitung, iSSt, p, 199.) 

Dianthus Heuteri H auf fei. Floribas solitariis aut igeniiiiatis breviter 
pedicellatls, folioram parlsummo iiivoluciatis,* squamis calyciuis lato- 
obovatis, obtusis emarji^iiiatisve in aristam aequilouji^am^ calycis dimidiam 
iion attinjsrentem excurreiitibus; calycibns striatis ^lalris, dentibus triaii- 
giilari-subulatis miicroiiatis; (letalis ohovalo-rotandatis^ dentatis, barbatis; 
caulibus aiijg^ulatifl; foliis linearibiis^ sabtriuervibus^ vajo:inis foliorum 
aequalibus. — In rupibus aubalpinis circa Cibiuium Transsylvaniae. (Flora 
1853, p, 625.) 

Ausserdem wird von Heu f fei auch ein Dianthus pelviformis He uff. 
ans Serbien beschrieben. 

Dianthus heptaneurus Griseb. et Schenk. (Car3'ophyl1i fasciculiflori). 
Pereiinis, caule ffiabro teretitiscalo, foliis (t \\\\. lalis) anhuste laiiceolato- 
linearibus acuminatis 7 nerviis, vaeiiiis latitudinem folii aequantibus, 
lloribns fasciculatis , bracteolis o basi oblon^a subulatis, arisia teuui 
patnia inferne herbacca calycis tubuin cyhndricnm striatum aequante, 
calycis dentibus ovato lanceolatis acutis ciliolati«, petalorum lamina ovali- 
snbrotnndo dentala rubra intns ad fRucem pilosa. — Medius inter D, tri" 
fasciculatum Kit. eiD.colUnum Kit. — Siebenbürgen: auf waldigen Vor- 
hHiseln der Karpathen von Herniannstadt bei Resinca hftnfig ; 1800 Fasa. 
(Wieffmann^s Archiv, 1859. I* p, 809,J 

Dianthus multinervis Visiani. SuflTruticosns , caule saperue stricto, 
ratnoso, foliis late lanceolato- linearibus planis acuminatis glaucis , apice 
cartilagineis , margine baseos ciliatis, subtus 5 — 9 nervibus , sqaamls 
calycinis quaternis rotundato-rhombeis brevissimis sfriatis^ apice nervosis 
mucronulatis bifidisque, calycis denlibns ovatis margine et apice obtusius- 
culo incrassato-cartilascineis, petalisque glabris. — Dalmatiae: In ru- 
pestribus saxosis insulae Pomo. CVisiani^ Flora Dalm, III. p. 164.) 

Silene Kitaibeiii Visiani. (S, Saxifraga W. K.). Caule decumbeute 
snffruticuloso ramoso, ramis erectis inferne pnbernlis , foliis lineari- 
lanceolatis linearibosve serrulato-ciliatis pellocide punctatis, floribus ter- 
miualibas subsolitariis , — peduncnlis elongatis^ calycis oblougo - clavati 
glabri dentibus lanceolatis acutis , petalorum lamina bifida, coronae 
sqnamalis dentiformibus ungue superne ciliato, Capsula subexserta carpo- 
phoro subaeqnali. — In rupestribus elatioribus montium Vellebit, Biokovo 
et Orien. 

Siiene remotiflora Visiani. Caule piloso ramis bi-trifloris^ foliis 
pnberulis, inferioribus ovali-Ianceolatis uninerviis , superioribua oblougo- 
linearibus utrinque attenuatis, floribus remote spicatis secundis, pedicellis 
abbreviatis, calyce fructifero obovato punclato-scabro , ad nervös hirtello, 
petalis bifidis carpophoro Capsula subexserta triplo breviore. Flores rosei. 

— Dalmatiae: ad vineas circa Gelsa. 

Silene Reichenbachii V isla iiU (S, picta Rb. exe. p. 816 nee Ic. fl. germ. 
nee. Desf.). Superne glabra vincida, foliis inferioribus obverse lanceoJato- 
spathnlatls acutis puberulis, superioribus linearifjus acuminatis, floribas 
racemoso - paniculatis nntantibus, peduncnlis snbnnifloris ^ calycis IVucti- 
feri obovati 10 — nervii dentibus lanceolatis acutis margine lanuginosis, 
petalorum lamine profunde et angaste bifida , squamis coronae ovato- 
bipartitis obtusis, Capsula ovali oblonga exserta carpophoro duplo longiore. 

— In rupestribus montis Biokovo. (Visiani^ Flora Dalm, III, p, 169,) 
Lychnis PresUi Sekera. Petalis semibifidls coronatis, caule, foliis, 

peduncnlis calycibnsqne glaberrimis, foliis superioribus ovatis abrupte 
acuminatis, radicalibus pedunculatisdecurrentibusque) Capsula subrotuudo- 
ovata, dentibus revolutis , floribas dioicis. Flores inodori, diu aperti. 
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safnratins pnrpnrei qaam L,diurnae^ nnnquam albL — InftssiirSs saxociis 
ad castellum ^Koat prope Moiiacho - Hradeciuni , circiili olim boles- 
lavieusis, freqaens. COesterr* botan. Wochenblatt 1853, p, 197* Loios 

MSS3, p. f33. Flora 1853 J 

Sagina dicbotoma Heaffel. (SecC. Spergella Rb.) Gaale erecto diclio- 
toiDo; foliis oppositis lineari-subulatis, mncrouatis, i^labrU; floribus 
tetrameris, pediiiiculis florentibas et defloratis erectis, sepaüs obliisiusciills, 
petala superaiitibus ^ Capsula brevioribas. — Habitus Alsine tenw'foliae 
Wahlbg. — In pascuin colliuis ad Baszest Comitatus Kradsd. CFlora 
J853. p. 636 J 

Alafne Langit Renas, C^renaria macrocarpa Kit, A. laricifoliaY iWJ) 

Alsine Presiii Reuss. {Arenaria yramimfolia S ehr, ^ Sabulina procera 
Spr.) aus der Liptau* C^wetna slowenska i853, p, 74,) 

Moehringia glauca Lejbold. Caulibus caespitosis, densissime ramoais; 
foliis liiiearihns , semiteretibns, glabris, slaiicts ; pednnctilis terminalibns, 
Ulli - rarisslme bifloris ^ elonj»;atis , fmctiferis refractis ; bracteis margfue 
pellucidis; floribus decaiidris peutapetalis; petalis obloii/B^is, calycem 
aequantibns; sepalis ovato-lauceolatis, acutiusculis^ uiiiiierviis; seioinibuH 
8 — 6 iiitido -nigris, umbilicura versus puticticulatis^ strophiolis membrana- 
c«is, bipartitis, utriiique deiitato -protractis, irre^o^ulariter deuliculatis. — 
In ripis parietum Doloroil. allitud. 5000 p. JH. Tomb^a in Judicaria iuferiori 
Tyrol. austr. (Flora i8S3, p, 586,) 

Arenaria orbicularis Visiani. Pnbesceus, caullbus tlirormibus snperue 
uudis , foliis petiolatis orbiculatis pileso-ciliatis mncronulatis , floralibus 
liuearibus , sepalis liueari - lanceolatis acuminatis quiuqueuerviis corolla 
longioribus. — In nionte Yellebith loco Pakleuiza dicto. (Visiani, 
Flora Dalm, Ili. p, 180,) 

Cerastium transsylvanicum Schur. Orthodou caule ascendente pilis 
flexuosls rectisque brevioribus subeglandulosis hirsuto, foliis virentibus 
elliptico lauceolatis acutis sparslm pilosis, bracteis late scariosis; pedi- 
cellis taiidem stricte patenCibus, sepalis ovati- lanceolatis acutis, petalis 
glabris calycem duplo superaiitibus recurvatis, Capsula oblonga calj'ceni 
vix superante , testa laxa a perispermio soluta* — Siebenbürgen : in der 
alpinen Region der südlichen Karpathen von Fogarasch, CWiegmann^s 
Archiv, 1853, I, p, 805,) 

Hypericum Rochelii Griseb. {H, Richeri Roch. pU rar. non Vi 11.) 
Diifert ab H. Richeri Wil, caule tereti , foliis basi obcordata sessilibus, 
calyce corollam dimidiam aequante (nee corolla ter snperato) , flinbriis 
bractearu« diametruin aequantibus (in H* Richeri brevioribus); ab H, 
dpino Kit. foliorum forma subcordata et imbriis calycis longioribus. — 
Banat : einzeln bei den Heren lesbädern im Czernalhale 1000 Fuss. CWieg^ 
mann'^s Archiv, 1852, I, p, 299.) 

Hypericum Schlosseri Heu ff. (H. Coris Schlosser non Linn^.) 
Caryopbyllis 3. Caule erecto , faerbaceo teretlusculo , foliisque glabris, 
liuearibus, margine revolulis , obtusis, sessilibus, oppositis; axillst 
ramuliferis; cyma terminali ; calycis 5 - partiti , corolla plus duplo bre- 
vioris, segmentis lanceolatis, acutis, integris ; caryophyllls longltudl- 
ualiter vittatis. — In rupibns Zagoriae in Groatia. CFlora 1853, p, 636,) 

Aesculus Hippoc€istanum L. hat in der Regel eine vierblätterige Blu- 
menkrone, wie Trattinifc abbildet, nicht eine fünfblfttterige, nach Koch, 
Reicheubach, Petermanu, Kittel, Neilreich. Wo unter 100 Blü- 
tben 1 — 8 Mal ein fünftes BUiraenblatt erscheint , ist «s meist sehr klein 
«nd fast wie verkümmert. (Oesterr, botan, Wochenblatt 1853. p. 197*) 

Cptisus Weldeni Visiani besitzt nach Or. Knaf und Prof, Fetter gif- 
tige Eigenschaften, indem Schafe seine BIfttter nicht anrühren, und der G«miss 

Lit. 9er. f. Ot.»l. ' ^^ 
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d«r Milch jener Ziegen , die davon /grefreAseu , Uel)ligkeU , Schwindel and 
Bauchgrimmen verursacht. — Kbeuso sind andere Papiiionaceen erwiesen 
schädlich oder verdächtig, wie x. B. CoroniUa varia h 9 Catisus 
Lahurnum L , Lathprus Cicera L. , I«. sativus L, , Anagyris foeUda L., 
liHthyrus tuberosus L., Ervum L* and Phaseoius L. (von einzelnen Arten 
die Samen oder Wurseln (Knaf I. c), Platterbsen (Kalbrunuer). 
COesterr, botan, Wochenblatt. i852. p, 953.) 

OriMiAiin nntersucht die Unterschiede zwischen Orobus iacteus M. B., 
O. versicolor Gm ei. und 0. albus L. fil* iVerhandi. des zooL botan, 
Vereines 1859, p. 0,) 

Genista lydia Boiss. (0. leptqphyUa Spch.) Proxima G. an-xan- 
ticae Ten. (Eusparfon)« Caulibus prostralis v. ascendeutibus inerqiibas, 
ramis angulosis B — 10 striatis^ floriferis brevibus simplicibus, folits 
anguste fanceolatis acnroiuatis , ramorum florentiura brevihus elliptico- 
ohiongis obtusiuscuiis , vexillo carinam excedente. — Siebenbürgen : am 
Fusse der Karpatbeu, bei Hermanustadt auf dem Schlossberge von 
Miehelsberg 1700 — 2000 Fnss. iWieymann's Archiv, t852. I, p, 99t.) 

Cytisus banaticus Griseb. et Schenk. (C, amstriacus banaticus 
^Vierzb* Roch. C» austriacus dubius Henff.) (Encytisas). Catile 
prostraio, ramis ascendeutibus, setis brevibns sparsis e pnbe breviori 
eminentibus erectd patulis, foliorum pilis accnmbentibus, floribus termina- 
libus et lateralibus lateis, calycis pilis brevtssimis erecto patentibns, 
tnbo limbum duplo snperante, labil snperioris dentibns hrevlbus erecto* 
pateiitibus obnsatis. — Banat , Siebenbürgen : auf den HCigeln von Harn- 
raersdorf bei Hermannstadt 1500 Fuss, in Gesellschaft von C. ieucanthus, 
im September ohne SeitcnblÖthen blühend. 

Cytisus Heuffelii Wierzb. Caule erecto ramoso, setis brevibns ereeto- 
patentibus, foliorum pilis sparsis accumbentibus, floribus terrolnalibus 
loteis V caljxis pilis brevissimis erecto - patniis, tubo limbum duplo supe- 
rante , labil superioris dentibus truncato -« divergentibas abbreviatis ^ labio 
inferiori integro. — Banat. 

Cytisus BocheUi Wierzb. (C leucanthus obscurus Roch. pl. rar.) 
Caule erecio, sefis erecto - patulis e pube breviori eminentibus, foliorum 
pilis accnmbentibns , floribus terminalibus pallidis , cab'cis pilis elonicatis 
patentissimis , tubo limbo sesquilonglori, labil snperioris dentibus erecto- 
patentibus acutis, labio inferior Initegro» ^ Banat, Siebenbürgen : einzeln 
an den Hügeln bei Oross-Scheuern 1800 Fuss, Im September nit Früchten* 
CWiegmann''s Archiv. 1859. /* p. 998.) 

Cytisus Tommasinii Vi aiAiii, Caulibus difTusiSy ramis erectis brevissime 
petiolisqne adpresse pilosis, foliis trlfolialis, follolis ovali lanceolatis 
ellipticisve, pednnculis terminalibus umbellato-capitatis uni-bibracteolatis, 
calycibus leguminibusque hirsutis , labio inferiore tnbo calycis panlo bre- 
viore. — Flores flavi. — Similis C. capitato Scop. — Dalmatiae in 
sylvaticis montium. CVisiani^ Flora Dalm. III. p. 965.) 

Chamaecytisus Visiani. Calix campanulatus , basi hinc gibbus, tri- 
partitus, laciniis foliaceis, inferiore apice trifida. Corolla vexillo obcordato- 
snbrotondo, ungue complicato ex serto carinae alaromque margines ezci- 
piente; alisoblongis, margine vexillarirugoso-foveolatis; carinae arcaatae 
obtnsae petalis liberis vel medio connatis. Stamina inferius connata, alter- 
nis abbreviatis sterilibus, decimo libero. Pistillum ovario lauceolato- 
subulato serioeo superne styloqne subulato glabris, stigmate transversali 
oblongo piloso. Leguroen ignotum. 
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Chamaecf^isns dalmaticu» ViaianL Cbaracter ^eiieris. — Flores 
flavi. — Dalmatia«: in saxosis nieiitis Beijak, ditioiiis Si|;:ii. iVisiani, 
Flora Daim. IIL p. 27»,) 

Ononis brachpstachya Vlsiatti. Viscoso pnbesceiis r caulihas ascendeii- 
tibn», siiflTraticosis ereetisve, uiidlque viltosis, rantili« iuermibas, follolis 
omnibas ovalibns biserraÜM, superibnii aciitis, racemis aabcapitalis tri- 
qaiiiqiie floris foliati«, floribus pedicellatis. — Flores ro^ei. — Ad niodam 
affinis O.serratae Forst. — Daimatiae : in sylvaticis ambrosia rootitiani> 
Osnoniak et in pralis bnmidis Ombia prope Bagusa. iVisiani^ 
FUra Daim. HI. p. 9740 

Ononis heterophpiia Scheele* Folil« ioflmifl inipari pinnatis S jaffis, 
stipulis dentatis petUiie brevieribos, pedancults aristatis, fructiferi« nutan- 
tibuj«, lejEjfnniinibus pendaliaelon^atis poly-(U~14) spernirs, sepatis dimidio 
le^umine »obbrevioribas. Daimatiae. (Schlechtemdafs Unnaea, MX. 
1852. p. 267.^ 

MeiitotHs Tomma^idi Jorian. Racemis brevibas laxis tantum 15 — 20 
floris, pediceliis calicis tabum vis superantibus , dentibus calicis ovato- 
lanceoiaiis tubo fere loii||fleribns , corolla subduplo brevioribus , alis 
obtusis (runcatis carlnam snperantibns vexillo emarj^inato brevioribus, 
Ie«i:umintbii9 subrolunda-ovati« nncroiialatis rug'oso exsculptis snbreticu- 
latis, follolis an^ste oblonn^o-caneails plerisqne fere ab apice sensim 
an/irnstalis valde ar^ate-dentalis, stipulcs inte^^ris, caule erecto ranioso, 
radice annna. Hab. in arvi« prope Terjfj^estnin. — A proxima M. parviflora 
Vesf. dilTert praesertim raoemis lairis paiicifloris et foliornm forma. 
SpeeimJna sicca a Tom masin i accepit Jordan, et ex earnm serainibus 
planram vivam in borto suo eduxit et observavit. (Jordatty PugiUus 
plantarum. p, JA.) 

Onobrychis Tommaninii Jordan. (O. arenaria Koch syn. fl. i^enn. 
p. Sil. pro parle, non De f.) Racemis demum elon^atis lONj^re 
peduncnlatii« , hracleis lanceolatis sabacuminatis calicis lube brevioribus, 
calicis siibadpressi pilosi lobis erectis lanceoiatis snbulatis tubo soo sub- 
duplo loni^iüribus le/^umina paulo superantibus, vexillo sul)0\ato apice 
roiundato leviler emarjginato, cariua ulis multo louKlore vexillum sub- 
aequante, alis minotis oblon^o-ovatls acutiuscnlis calice multo brevioribus, 
leguminibus erectis subadpresso-pnbescentibus obovatis subturg^idis mar/l^ne 
anteriore cristato-carinatis disco reticulatis ad mareinem et discura den- 
tatis , dentibus lanceoiatis subniatis crista latidudinem subaequantibus, 
foliis 7 — 10 ju^^is, foliolis pubescentibn» oblon/i^is, vel oblougo-linearibus 
obtusis niucronulatis, stipulis connatis ovato- lanceoiatis acnminaiis, cau« 
libuA inferne praesertim subhirsutis nunerosis adscendentibus , simplicibns 
vel ramosiusculis. — Hab. in montosi« siccis cai<;areis prope Te^gestum. 
(Extr. de Catal. d. jard de Grenohle I8öi* p, 8,) 

Astragaitts Rochetiunus He uff. (A. arenarius ß. muUiJugis Hoch t\.^ 
(8ect. HgppogloHidei De.) Caespitosns, ramosisjfimus ; cauKibus ascen- 
dentibus sericeo - pilosis , pilts adpressis) stipulis concretia oppositifoliis ; 
foliis mnitijogis, foliolis Jineari-Ianceolatis Jinearibusve, omnibus acutius- 
culis; spicis capitatis , ovata subrotnndatis, paucifloris ; peduncuUs folio- 
multo longioribus ; bracteis snbulatis, cal^xis brcviter 5-dentati, serlceo 
pubescentis, medium non atlini^entihus; vexillo lineari-obtoniSj^o , rotundato, 
alis duplo longiore; legumine in calyce sessili erecto - patulo ^ oblongo- 
c>liiidricOy acuminato , sericeo - piloso. — In rupestribus lapidosisque 
luontinm ad Damibium in Banatu. iFiora issa. p, 92»,) 

(Ausser diesem wird von Heuffel ein Astragaitts Pancicii He uff. au» 
Serbien bcscbriebeu.) 
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Vicia rigida Herb ich, Pedancitlis maTtifloris folio long^ioribas , faliolis 
liuearMaiiceolatis mucrouatis, stipulis semiliastatis^ caule erecto rigido. — 
Tota plaula pilis brevissimis adspersa. Cauli&erectu», ramosus^ flexuomifl, 
luferne nubalatus» Folia multijuga. Peduiiculi multiflori. Calycis deutes 
ciliati. Corolla purptirea. VextUum profunde emargiiiatum. Stigma oblou- 
l>;uiB , uudiqne pilosum. — Aaf Wieseu bei Orescheiii , KUselea, 
Wereiitschatika , Kadobestie , Jurkoutz, Korouie. iHerbich^ Stirpes 
rarioret Bucovinae, p. 50,) 

Orobus suhalpinua Herb ich« Foliis quadrijagi» , folioUs lanceolatis 
»cutis mucrouatis , stipuiis semisagittatis , caole erecte striato* — Radix 
ligiiosa brevis, fibris loui^i» aucta^ Foliola brevissime petiolata^. snpra 
glabra, uuda, vireiitia , subtus pallidiora, puberula. Peduuculi comiiiuues 
axillares, erecti , multiflori, flore« fusco-Intei. Calyz glaberrimua. — 
Auf AI peil wiesen iu der Lacsiiia, au der Ketacbera- Lacziuska. (ßierbichf 
Stirpes rariores Bucovinae, p. 49,) 

PotentiUa camonia Rotta« Caulibas ceapitosia In orbem patentibns 
adsceiidentihusque, fere a basi dicliotome paniculatis, basi patenter aupra 
adpresse pilosis ; pilis eglaudulo»is tuberciilis raris iiisidentibus; panicala 
stricta, foliosa, 3 — l5flor.; foliis obscure viridibas concoloribus, radicalibus 
fuinatis teruatisve, folioli» obvato - cuneatts , hirsutis, margiue setoso- 
ciliatis, utrinque a medio 3 — 4 inciso ^ dentatis , dentibus patalis ovatis 
obtusis, iiltiiuo longiore, foliolis sup. ternatls obovato-enneatis, ultimis 
flpalhu)ato - cuneatis trifidis , dentibus patulis, carpelli» ru^ulosis. Prealp. 
Camouiae ad Passum Tonale. {Rotta^ Flora della prov, di Bergamo, p, 99.) 

PotentiUa patens Herb ich. Caulibus erecto patentibus, foliis radica- 
libus qulnatis y superioribus ternatis , foUoiis cuneiformibus , »ubtriden- 
tatis, petalis emargiuatis calyce longioribus. — Tota planta pilosa. Radis 
ramosa, caules plures^ pedales, herbacei, superne ramulis erecto pateiitibus 
elongatls in»tructi. Folia snbtus pallidiora, radiealia longo petiolata, 
folioiis oblauceolatis obtuse deutatis. Pedicelll filiformes elongati. — Auf 
CIrasplätzen auf dem Berge Cecina und dem Weinberge bei Czernowitz. 
(Herbich^ Stirpes rariores Bucovinae. p 4t.) 

PotentiUa transsylvaniea Schur. (P. grandiflora Bau mg.) Caulibos e 
basi asceudente erectis vel decumbentibu» petiolisque villosis, a medio 
dichotome-pauiculatis 5 — 1 floris pilis brevibus erecto - patulis , foliis 
teruatis, folioiis obovato-cuneiformibus profunde Serratia margine pilosi» 
flopra glabriuscnlis subtua in veiits pilosis , dentibus ovatis acutiusoulia^ 
aabquatuor, carpell glabris. — In alpibus Trauss^'lvaniae 6 — 7000 p. 
iBotan, Zeitung. 1853. p. 457.} 

Alchemilla pratensis Schm. unterscheidet aicli nach E. Berger wohl 
\ou AlchemiUa vulgaris L, , und zwar ist: Alchemilla pratensis : foliis 
Jaete viridibus, petiolo pilis albidis vel flavidis, horizontaliter patentibns, 
dense coufertia, marginibus loboram laminae convexis; pedicellis prope 
basin periaulhii articulatis; sqoamis rhizomatis latioribus. — Alchemilla 
vulgaris: foliis saturate viridibus, plerumque duplo longius petiolatis, 
petiolia pilia albidia erectis adpressiave, parci»; marginibus loborum 
rectia; aqnamia rhizomalis filiformibus. QFlora 1852, p. 512.} 
lÜLliafDr., setzt die Charactere'von£;9/to6ttiiii oft^ctirtint S c b r e b. und tetra- 
gonum L. näher auaeinander* Hie aufgestellten Diagnosen, als Zusammen^ 
fassung des Ganzen , lauten: Epilobium obscurum Schreb. : opacnm, 
pubescens , subflexnosum , basi stolouiferum rainosnmque , caule tereti, 
foliis breviter petiolatis , utrinque in lineam vel in unam conflueutem 
vel «eparalam decurreutibns, baai rotuudatis^ late oblongis aut lanceolate- 
oblongis, aubaeqnaliter remote denticulatis , deiiticulis obtiisiusculis reetis^ 
••minibu» obovatis^ basi acut is, apice rotuudaiis. — Epilobium tetragonum 
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h. : Dif idun , Klabram , strictnm , stolonlbns destiCatnin, snperne ramoiiaiD, 
caale exacte (etragoiio foliis setsllibus, otriiique in Ihieani aemper sepa- 
ratam decurreuübus , basi rotoiidatia ^ aiii;;ti8te lanceolatis, inaequaliter 
deiise serrato - deiitatia , deutibaa shig'nlis autroraum versis, acutiusculii«, 
nigoribas cnrvatis semiuibas subaequallbus, basi flubacutis, apiceobtnaia. 
(ßeaterr* botan* Wochenbiatt 1869, p, 975») 

Schar Ferd. Dr., beschreibt zwei neae Scleranthus " Arten : 8cl, dicho- 
tomus Schur, auf Gneissfelsen hiuter Gnrariu, und Sei, undnatus 
Schar, auf verwittertem Glimmerschiefer auf den Alpen zwischen 5 — 
6000 Fuss Höbe, auf dem Kfthhorn bei Rodna, auf dem Ne/i^ovau und auf 
dem Dialu Stirp. (MiUkeaungen des siebenb, Vereines, II, I85i. p. 18.) 

ReviSB A. C Dr. , beschreibt ein neues Sedum aus der Slowakei , vou 
Kriwan und KralowaHora, unter dem Namen Sedum carpathicum Reuss 
{ßedum telephium ß purpureum L. , S, fabaria Koch?) (JKwitna SlO" 
wensha 1858. p, ytf/.) 

SeliOtt Ferd., j^ibt Dlafi^nose nnd Beschreibung von mehreren Semperviven: 
Sempervivtttn Heuffeiii^ S. HHlebrandtiiy S. debite, 8 Schiehani, S. asshnile^ 
S. acuminaium, S, biandum^ 8, heterotrichum^ 8, barbukUum^ sftmrotlich 
aus den GebirjB^eu des österreichischen Kaiserstaates, und zwar: 

Sempervivum (Jovisbarba) Heu ffeUi Schott, Aosulis ezplanatis; folils 
spathulatis, ciliatis, glabrts hirtisve ; corolla cyathiforme-campaniforml 
limbo ex|tlai«ata, pelalis spathulatis apice tricaspidatis dorsoque subcari- 
nato piloso-fimbriatis. — Auf Kalkfelsen im Banat und Siebenbürgen. 

Sempervivum (Jovisbarbd) Hiliebrandtii Schott. Rosulis sphaeroideis, 
foliis acuminato - lanceolatis , ciliatis, glabris; inflorescentia paociflora 
primum nutante; corolla campaniformi limbo patula, pelalis lanceolatis, 
acutis, margine apicali lacerato-imbriatis, dorso cristato-carinaiis. — Auf 
Serpeutinbriichen in Steiermark. 

Sempervivum debile Schott. Glanduloso-hirtum; rhizomate tandem 
elongato decumbenti; rosula subexplanata terminato; foliis spathulato- 
linearibus, cuspidatis, caulinis patentissimis , dense approziroatis , in- 
florescentia pauciflora; corolla 17 — 18 mera^ petalis lanceolato-linearibus. 
— Auf Granitnuterlage im westlichen Tirol* ' 

Sempervivum (geniUnum) Schlehani Schott. Caule pilis hrevibua 
aequalibus dense puberulo; foliis rosularum diametro snbbipollicarium 
• spathnlatis, apice rotundato cuspidato-apiculatis, longiuscule ciliatis, 
glabris, glaucis; caulinis erecto patulis, lauceolato-oblougis; apiculato- 
cuspidulatis, infenie utrinque puberulls; inflorescentia subaequaliter 
puberula ; sepalis ovato- lanceolatis; corolla \t mera; petalis lanceolatis 
acuminatis, margine superiore ciliatis; dorso puberulis, pallidis Stria 
latiuscula rabicunda paulo ultra medium producta ornatis; squamis disci 
apicem versus anguslatis obtusis$ ovariis ad stylum usque puberulis. — 
Alpe Promina in Dalmatien. 

Sempervivum {yenuinum') assimile Schott. Caule ramisque propagini- 
feris pilis brevibus subaequalibus dense puberulis; foliis rosularum 
diametro sesqui- v* bipollicarium spathulato - obovatis , apice repentino 
augustatis , apicalo brevi praeditis brevissime ciliolatis , juventute ubique 
puberulis, inflorescentia manifeste inaequaliter-puberula, pilis breviorlbus 
permixtifl iongioribus dense hirta; sepalis acuminato -lanceolatis; corolla 
X% mera; petalis lineari-Ianceolatis acuminatis, apice utrinque ut in mar- 
gine longe ciliatis puberulisque, dorso pilis breviorlbus obsitis, pallide 
roseis, Stria latiuscula saturatioreperducta ornatis; squamis disci truncato- 
rotundatis brevibus | ovariis ad stylum usque aubaequilougo-puberulis. — 
In Siebenbürgen. 
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Sempervivum (ßenuinum) acuminatum Schott. Caale ramisqae propa- 
/y^iiiiferis pilis remotis loiig;ioribiis hirsotalia^ foliis rosularom diametro 
iVs — S pollicariom obovato laiiceolatisy apice cnspidata acuininatis brtvis* 
sime ciliatisy juveutute atriiiqae scabridulis, demnni itj^labris, glaoeo- 
vireutibus; caaliuis erectiuscuHs <, laitceolatis vel liueari - laiiceolati^, 
seiisiiD seiiffimqiie cuspidato-acumiuatis, ntrinqne basiii versns pubernlis ; 
iuäoreseeiitia pilis variis, brevibus et duplo triplove lau/^ioribus birsata$ 
sepalis acumiiiato - laiiceolatis ; corolla li — 14 mera^ petalis laiiceolatis 
acumiiiatis , mari^ine lere toto ciliatis , postice piiberulU , autice glabris, 
pallide roseis, stria latiuscula colore sataratiore conspiircata iiotatis; 
squamia disci subtrnucatis brevibns ; ovariLs in stj'lnm usfue iiiaequilougo» 
puberulis. — Bei Botzeii iu Tirol etc. 

Sempervivum {yenuinwn) blandum Schott. Caule rainlsque propagini- 
feris piJis brevibus »ubaequalibus deiise' puberuüs; foliis rosalaruui 
diametro l'/s — 8 pollicarium ohovato-spathulatis, apice repeiitiiio-aiigustato 
oreviter ciispidatis breviterque ciliatis, juveutute scabridulis, demuai 
glabris, glauco -vireiitibus; cauliiiis pateutlbus v. pateiitissimis, liueari 
oblougis , apicalato cnspidulatis, utriiique molliter pubernlis (pube iu 
pagiua superiore inauifeste breviore); iufloresceutia pilis variis brevioribus 
et duplo triplove longioribus deuse - molliter puberula; sepalis lanceolatis 
acntis ; corolla 18 niera; petalis lanceolatis acuiniuatis ^ apiceni versus 
molliter ciliatis, postice puberulis, autice glabris, pallide roseis, Stria media 
colore saturotiore couspurcata uotatls; sqnamis disci apice aiiguslatis^ 
truncato-rotundatis; ovariis ad stylum usque pubernlis. — Siebeubörgeu» 

Sempervivum heterotrfekum Schott. Caule ramisqne propaginiferis 
pnberulis; rosularuro foliis spalhnlato - liiiearibus ^ apice seusim acutatis, 
pilis fasciculati?, horizoutaliter divaricatis aracbnoideis, conuexis, margiiie 
ciliolatis, supra apice puberulis, s übt hs glabris, glauce-vireutibus, caaliuis 
erectisy lauceolato-linearibus (superioribus paulo latioribus) pubernlis, et 
utriuqne, praecipue vero iu margine, pilis longis patentissimis varieque 
llexis sparse pilosis i apice longo sursumque comatis ; iuflorescentia 
pabemla villis obsessa , sepalis lauceolato linearibas acntis , pnberulis et 
folioruni cauliuorum modo pilosis, piloso- ciliatis et comatis ^ corolla 
9 — 18 mera} petalis roseis stria saturatiore, acumiuate - lanceolatis, 
ciliatis, antice glabris, postice in costa puberulis, apice barbulaUs ; 
■quamis disci subtruncatis, subemarginatis ; ovariis in st>'lum fere puberu^ 
Ils. — Au den steirisch-salzburgischen Gränzeu bei Tarosweg. 

Sempervivum barhulatum Schott. Canle ramisqne propagiuiferU 
pnberulis; rosnlarnm foliis lanceolatis sen liueari -lanceolatis, apice 
sensim acntato pilis brevibus ceteris paullo longioribus barbatis , margine 
ciliolatis, utrinque dense puberulis, virentibus5 caulinis erectis patuiisqne, 
lineari-lanceolaiis, panio latioribus longioribus, ubique ut et inflorescentia 
tota pilis brevioribus intersparsis longioribus dense puberulis et apice 
barbatis; sepalis lanceolatis acntis subbarbatis; corolla 9 — 18 mera; 
petalis roseis stria suturatiore uotatis^ acuminato- lanceolatis ciliatis^ 
autice sub apice snbbarbatulo, postice ex loto puberulis ^ squamis disci 
apicem versus leviter angustatis, trnncatis , levilerque subemarginatis; 
ovariis vix ad stylum nsqne pnberulis. — Auf dem Monte Kosso der 
karuisch-venetianiscben Alpen. (Oesterr, botan. Wochenblatt, IL lil,) 

QriseliAeli gibt nns auch zwei neue Semperviven : 

Sempervirum (Jovisbarba) patens Grisebach. Foliis rosnlarnm 
oblongis obovatisqne acntis eiliatif , exterioribns latioribus expaiisis, 
interloribns erectis , caulinis ntrinqne pnbesceutibus semiamplejcicaulibns. 
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pelalis 6 albis apice expausis cal3'ce glaiidiiloso diiplo loui^ioribus. — 
Mediiiin iiiter S» hirtum I«. et 5. »oholiferum Sims. ~- Bauat : einzeln 
auf Kalkfelsen bei den Herkulesbftdern , c. B. bei der 8cbwi(£hOble S500'. 
CWiegmanrCs Archio, i8S2^ /. p, 3iS.) 

Semperpioum (Siegozaon) aipinum Grisebach et Schenk. Foliis 
rosularuni ^[[labris margine ciiiatis, breviter acutatis, caulhiia obloun^o- 
lanceolatiS) acnmiuatis, nar/fcine pilis septatis ciliatii«, subtus sparse 
pilosis, petalis IS stellalo-expausis liueari-lanceolaris, /^landuloso-ciliatis 
parpurascentibufl Stria dorsali obscuriori, calycis foliola Iriplo superan- 
tibtts , stanin|bus a raedio versns baslu dilatatis , staminodiis brevissiniis 
xlandulifornlbos. — Exstaut specimiua e valle Pouteba prope Verouam. 
(Linnaea i852. p% 600.) 
Rotta stellt ebenfalls ein neues Sempervivum auf, u. z : 

Sempervivum ComoHii Rotta* Cernuaui , foliis ro^ularun oblonj^o- 
obovatis, abrupte in mucronem aconiiuatis, glabris, is^laucis, ciliatis, mar- 
gine tertio snperiore aetate decalcato ; petalis stellato expansis linearibus 
hirsutis apice subulatis calyce daplo ioiigloribus4 squamis hypoginis 
ininiinis glanduliforwibus* — Praealp. Val. Brembanae; rup. granit. Val. 
Camon. (Roita^ Flora delta pnwimeia di Bergamo p,iOO,) 
liehniMiU gibt die Bescbreibung eines ueaeu Sempervivum nach Ton 
Hofratk Doli in Vnterhasli gesamaielten nnd von ihm in den Garten ver- 
setsteu Bxeniplaren. 

Sempervivum Döilianum Leb manu. Foliis rosalarum oblougis acutis 
glabris retror8o*ciliatis, snbfaflciculato barbatis, pilis radiato-divaricati» 
aracknoideis ^ apices folioriiin juniornn counectentibus , caulinis oblongis 
postice latioribus , petalis stellato - expansis ovato - lanceolato - acuminalis 
calyce subtriplo longioribus, squamis hypogynis miuutissimis. — Nach 
Ddll, von dem Baron Hausmann Exemplare mitgetheilt erhielt , nnr 
Varletftt von Sempervivum arachnoideum und auch um H«iligblut vorkom- 
mend. Selber stimmt der Ansicht DdlTs vollkommen hei und fügt hinzu, 
dass sich die fragliche Art auch auf Alpen und Voralpeu Tirols vorfinde. 
(Flora i850. p. 449.) 

Opuniia nana Visiani. (Cactus Opuntia nana De.) Herbacea dilTnso- 
prostrata, repens, viridis vel cuprea, articiilis subrotundls ovallbus obo- 
vatisve divaricatis, spinis fasciculatis plurimis setaceis areolarum tomen- 
tan aeqaautibus, vel solitarils molto longioribus. — Flores flavi. — 
Dalmatlae: prope Zara, Sebenico, Spalalo. CVi^i^ni^ Flora Dalm» lll. 
p. t490 

Smmifraga iAi%onia') luteo - viridis Schott et Kotschy. {,S, 
imi&o -- purpurea Bau mg. enumer. St er üb. Saxifr. (pro parte)* S. 
itdeo - purpurea varietas Herbich Select.) Caespitosa rosulata; 
rosalis explauato depressis e foliis spathulato lingulalis , apice rotun- 
datls acntisve cuspidulatis , margiiie anguste cartilagineo - limbatis, 
'i^infeme ciliatis ^ supra glaucescentibus juxta marginem (7 — 9*- 11) 
fdvearMi Serie exsculptis^ infra vioiascentibus; cauJibus viridibus erectis, 
deuse virldi folialis, viscide- hirtis ; folüs caulinüs inferioribus omnium 
breviasimls, obovato -spathulatis glabris, mediis spathulato - linearibus, 
•xoepta parte apicali glabra utrinque viscide - hirtis , omnjs circa rami- 
fioatiouem linearibus, utrinque dense viride » hirtis ; inflorescentia contracta 
eymoso-paniculosa pauciflora (6 — 18 flora) dense viscide -hirsula viridi; 
ealycibas ovato -caropanulatis deuse ac pateutissime viscide -strigosis, ad 
medium quinqueßdis, erecte ac lanceolate laciniatis viridibus; petalis 
rectis cuneato- spathulalis quinquenerviis luteis calycem fere tertia parte 
aoperantibus; slaminibus erectis media longitudine pctalornm ; stylis 
rectis contiguis longitudine staminnm stiguiate incrassato coronatis. —= 
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Habitat in alpinis et subalpiiiis Traiissylvaniae et Bacoviiiae et In Car- 
patbis Marmarosiensibns. CB<^^^^* Zeitung 185 i, p. 65») 

Saxifraga heucherifoUa Griseb. {8. rotundifolia Banmi^.) (Cotylea). 
Gaule erecio glttbriusciilo apice ^laiidulifero foliato , folüs cordato- 
orbiculatis grosse creiiatis herbaceis margiiiatis glabriusculis , cauliuis 
GOiiformibus « creiiaturis rotuiidato- acutitisculis, pedunculis apice panci- 
floris raceniosis, petalis ovalibus calyce dnplo loiigioribus pnuctato-albisy 
folliculis. — Siebenbürgen : iu den südlichen Karpathen , in der 
alpinen Refi:ion des Sxurul. CWi^g^nann's Archiv 18&9. I, p, 917,) 

Portenschiagia Visiani (non Trattin«). Calycis margo dentibus qninia 
lanceolato-subulatis. Petala obovata, longe ungniciilata, apice emargiuato- 
iuflexa, conuiventia. Fructus oblongo - ovalis siibteres, colio coarctatus, 
8t>'lis longis reflexis coronalus , carpelli novem jugati ^ jugis primarlla 
qninis crassis obtusis , eztimis marglnantibus, quatuor secundarüs filifor- 
mibus, omnibns stellulato-pilosis, vallecalis onlvitUtis profuudis, vittis 
contiguis, commlssnra bivittata* — Species: P. ramosissima Vis* := 
Aihamanta ramosissima Porte nschl. CVi^itt n i , Ftora Daim, III, p* 45.) 

Taeniopetalum Visiaui. Calycis margo qainqnepartitas ^ dentibos 
ovatis acumiuatis membranaceis. Petala subrotunda integra involnta crassa 
costata, raarglne membranacea, ultra apiceiii contractnm iu appeudicem 
aubrotundam merabranaceam emarginatan expausa. Stylopodiam lloris 
convexum , margine depresso utriuque quiuquecreiiatum , stylls eractla 
brevissimis , in fructu conicum , stylis reflexis , stigmatibus subglobalosis* 
Fructus ovali - oblongus, a dorso compressus, margine crassiosculo plauo 
cinctns, sectione trausversall oblotigo-liueari, lepidolo - cinereus, carpello 
ntrmque qninquejngato , jugis extimis obsoletis vel iu marginedi abeau- 
tibus. VallecuUe prominulae, vittis solitariis pericarpio tectts. Commissura 
viltis binis superficialibus« Columella bipartita libera. — Genus FertUae 
affine potius habitu quam characteribus. 

Taeniopetalum Neumageri y i a* Herba glabra, demum rufesceus. Canlls 

compresso - teres , striatus, farctus, bi -quadripedalis, superne^ ramoaos, 

vagtuatns aphyllus. — Flores albo - viriduli. — In vineis rnpestrlbus 

insulae Jaklian prope Ragusa; iu monte Diuara» (Visiani y Fiora 

Dalm. IIL p, 49.) 

Alschingera Visiani. Calycis margo obsoletus. Petala obcordato- 
reuiformia , iuflexo - excisa , aptculo subqnadrato btevissime uuguiculato. 
Fructus ovatus ad commissuram compressus retractusque^ sectione traus- 
versall subdidymns , carpelli semiovati jugis obtusis crassiusculis , dorsa- 
iibus approximatis^ extimis altioribus marginantibus, vallecalis univittatls, 
seminis sulco profundo exarati tegumeuti ante maturitatem nou adhaerente. 
Columella bipartita. — Genus affine Physospermo Guss. — Species: 
A* verticUlata Vis. = Laserpitium verticiiiatum W. K. — Iu den 
»Addendis^ hält Visiani jedoch Laserpitium verticiiiatum fi1r identiscli 
mit Phgsospermum actaeaefolium Presl, welches daher in Zukunft ait 
Einziehung der Gattung Alschingera den Namen Phgsospermum vertieHn 
latum führen soll. CVisiani^ Flora Dalm. IIL p. 69,) 

Libanotis aurea Visiani. (^Athamanta aurea Vis. iued.) Caale ca- 
uesceute, foiiis tripinnato-parütis, laciniis iinearibus brevibus acomlnatia 
bi-trifidis erectis hispidulis, vaginis involucrisque membranaceis lannginosia, 
petalis longe unguiculatis, extus hirtis^ fructo hirto flavescente» — Similla 
L. cretensi. — Dalmatiae: in apricis saxosis montis Prologb. (Visiani, 
CFlora Dalm, IIL p, 44,) 

Bupleurum Kargli Visiani. Caule ramosissimo paniculato, gradli, 
foiiis obverso lanceolatis cuspidatis trinerviis, inferiorihus longe petlolatia. 
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BnperiorlHn« Ifneari-fanceolatis , nmbeltis biradlatis , Involacri bl-triph^ili 
iBvoIncelliqne pentaphylll foliolia ovalibos ouspidatis margiiie merobraua- 
ceia laevibus opacis triuervüs , uervis omiiibus atrinqne ranoso - veiiosls, 
pedicellifl aequalibus fructu brevioribns. -^ Affine B. glumaceo Sm. — 
Dalmatiae: in slerilibus moiitis Yellebit. (Visiani^ Flora Daim. ill, 
p. 95,) 

Oenanthe margfnata Ylaiaiii. Fibris radicalibus cjiiiidricis, inferiie... 
oaale farcto , foliis iuferioribns subbipiniiati- partitis snperforibnsque 
pinuati-partitis, se^meiilis liiieari-obloii^is , fructibus obovatis utrliique 
■OYOnjagia, ja^^i« extlmis carpelli ulriusque iu mar^iiiem commuiieni 
laluni craMmm suberoflum coucretis. — Flore« albi. — Affiiiis O» Lache^ 
maiii GaeK — Dalmatia: in pratis «d Cascata deila Kerka aupra 
Scardona. CVisiani^ Flora Dalm. III. p, S9.J 

Arcangelica slavica Beuss (ii. spuria AfsO* — Iu den Ebenen am 
Tatragebir£;e. (Kwetna slowenska isaa* p, 184.) 

Ferula HetiffelÜ Griseh. Glabra, glanceacens ; caule elato ramoso; 
folila anpra decomposito - piuuaiiaectU , foliolis p'nnaüfidis ; aegmenlia 
ezHaila trifidia, plania abbreviafis obtusiusculia) umbeJIis vertidllalis 
proliferieqoe , laterulibuM plerumque aterilibus. — In rupibua calcareis 
praeraptiü inter Dubova et Plawiscbewifza , ioco ad Dauubiuni Kasan 
dicto. Fructus maturat exeunte Junio. (Flora i85S. p. 623,) 

Ckaerophyllum laevigatum Viaiaui. Taberoaom glaberrimum laeve, 
geuiculis toaiidid, foliis tripinnatipartilis, lacinolis lauceolato-linearibns 
elongatia acumluatis, soperiorum Hnearibus, iuvolucellis glabris, fructibus 
iluaari - subclavatis. — Flores albi. — Affine Ch, bulboso, — Dalmatiae: 
in umbroaia circa Verlilca et Mavicze. (Visiani^ Flora Dalm, III. p.65,) 

Lonieera glvtinosa Visiani. Tomentoso - villoaa glutinosa, foliis ova- 
libus, plerisqne longo acuminatis, opacis, ciliatis, pednnculis velutinis 
flore multo longioribns , bracteis llnearibns fructu brevioribus, baccis in 
unicam subrotundam vix apice emarginatnm binmbilicatam glabram 
coalitis. — Afflnis L, alpigenae, — In petrosis summi verticia montia 
Orien supra Risano. (Visiani^ Flora Valtn* IIL p. iS.) 

Asperula Staliana Visiani. Glanca basi lignescens , foliis omnibns 
quaiernls mucronatis coriaceis, iufimis obovatis inferioribuisqne oblougu- 
apatbnlatis obtusiA basi attenuatis iiiaequalibns , roediorum soperlorumque 
Iklnis oblongo - linearibus sessilibus, binis brevissimis, Acribus fasciculato 
cymosis, bracteis lanceolatis cuspidatis calyci aubaequalibua , corolla 
iufundibiliformi , fructibus tubercolatis« — Fiores rubelli. — In sazoais 
vatlis Porto scopuli Susi prope Lesina Dalmatiae. CVi^if^ni^ Flora 
Dahn. IIL p« lij 

Cepkalaria radiata Grisebach et Schenk. (Lepicephalus). Perennis, 
caule erecto inferne hirto oligocephalo , pedonculis elongatis, foliis 
pinnatisectis pubescentibus , ses^meutis elllpticis vel elliptico - lanceolatis 
acutis secus rachin decurrentibus supra basiu integerrimam serratis, 
terminal! majori^ ceteris deorsum decrescentibos, capitulis liemisphaericis 
flavescenti - albis radiautibus , paleis demum cartilagineis dorso puberulis 
margine scarioso glabro cinctis, exterioribus ovato-rotnndatis, interioribus 
acntiußcnlis, involncello 8*deutato, fructifero glabriusculo tetragouo, 
faciebns bistrlatis, dentibus subulatis rectis subaequalibus. — Media inter 
C* transsglvanicam et C. graecam. — Siebenbürgen! auf den Tertiär- 
hfigeln des Beckens von Hermanustadt. (Wiegmann's Arckirt i8S9, I, 
p, 351,) 

L«. Her. f. Oeit. *^ 
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Scabiosa ßavescens Orisebacli et Schenk» C^. Unuifoiia Btinmg*) 
(Sclerostemmaiia). Pereuiiis, elabriuscula , caule excelso virgato - ramoso, 
füliis imis cauliuis piuuatisectis , segmenüa iuiei^rla hiferioram lauceolaüs 
acutiascalis , snperioram lineari - laiiceolatis , capittilis ochroleucis iiivo- 
' lacrnm excedeiitibas , fructiferis ovoideis, coroiiula iiivolacelli tubo abbre- 
viato ad caritias pilo.so plus dnplo longo pappi radiis fuscis setaceis 
euerviis daplo superata. — Siebeuburgeii : an TertiärhOgelu des Beckens 
von Hermauustadt 9 1400 — 1700 Fuss» CWiegmann's Archiv i859, 
L p. S500 

•pItK P. M. , beschreibt: Scabiosa heterotrichn Op. mit den Varietäten 
a brevistyia Op. und ß longistyla Op. aus Bdbneu. (Lotos i859, p. »M9,) 

-^ theiit das von Prof. Tausch nach dem Principe der natürlichen Stufen- 
folge verfasste System der Compositen mit , in welchem man dort an- 
längt , wo die Natur beginnt selbe zusammenzusetzen 9 und dieselben 
verfolgt y bis sie die Natur durch Verwandlungen zu einer bestimmten 
Homogeneität gebracht hat^ von wo ans sie selbe wieder auf eine zweite, 
der ersten entgegengesetzte Homogeneität führt ; die vollkommene Röhren- 
form bildet die erste , die vollkommene Znngenform die zweite Homoge- 
neität. Die Cynarocephalen vermitteln den Uebergang. Nach diesen Grund- 
sätzen werden die verschiedenen Abtheilungen durchgegangen. C^^oios 
^859. p. 12s J 

Feiizl Ed. Prof. , gibt Beiträge zur näheren Keuntniss des Formenkreises 
einiger inländischen LeucanthemumnViniiLPyrethrum^Atien De. CVerhandi, 
des zooi. botan, Vereines 1853. p* 39i,) 

Erigeron macrophyllus Herb ich. Caulibus erectis^ foliosis, folils 
lanceolatis radicalibus longissimis petiolatis , corollae radio erecto. — 
Gaules plures bipedales et ultra, stricti, glabri vel pilosi, snperne ramoai. 
Folia aut nuda aut pubesceutia , snperiora sessilia. Pedunculi bi-vel 
triflori. . Sqnamae calycinae lineari-Ianceolatae margine albo membranaceae« 
Flosoull dilute pnrpurascentes. Pappus pilosus ad lentem asper. Semiua 
linearia pilosa* — Auf Glimmerschiefer - Felsen im Bistritza - Thale bei 
Kirlibaba und im Pareu Androui mit Sempervivummonianum und Scopoiiua 
atropoides. CBerbich^ Stirpes rariores Bucovinae* p. 67,^ 

Eriyeron carpaticus Grisebach. (E, atticum Wahlbg.) Perennia 
canle apice dense glanduloso corymbifero, foliis lanceolatis glabris glau- 
doloso-ciliatis, lignlis filiformibus purpureis disco multo brevioribus» 
acheuiis pappo rufescente duplo brevioribus. — Ungarn: in der sub- 
alpinen Region der Tatra- Karpathen an Felsen. CWiegmann's Archiv 
4859. L p. 3Z6.) 

Anthemis hemisphaerica Herb ich* Receptaculo hemisphaerico , paleis 
lanceolatis carinatis , foliis bipinnatis , laciniis lanceolatis acutis ciliatis, 
radio pendulo. — Gaules plures vel nnicns bi- tripedalis, erectus, pilosus 
in paucos ramos elongatos unifloros divisus. Folia pilosa, snperiora pin- 
nata, supremum, si adest, setaceum. Paleae lanceolatae denticulatae apice 
fuscae. Semina coronula membranacea terminata, ungulata glabra. — 
Auf Bergwiesen und an Waldrändern bei Kirlibaba. C^erhich^ Stirpes 
rariores Bucovinae. p. 59,) 

Anthemis Neilreichii Ort mtLun. Tota lanuginoso-villosa, foliis pinuati- 
vel bipinnati-partitis non pectinatis, receptaculo elongato conico obovato- 
oblongis vel cuneatis snperne sublacerid mucronatis, acbeniis sulcatis, 
ezterioribus plerumque coronula dimidiata oblique Irnucata instructa. 
In agris Anstriae inferioris prope Viennam« CVerhandL des zool. botan. 
Vereines 1859, p. 141, — Flora 1862. p. 67ä.) 
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Tephroseris Fussii ßriseb* Canle elato, floccis ^laiiduliAqae parce 
adsperso , foliis j^labriascalis , imis obloii/^o - lanceolati» eloug^atis et in 
petiolum eloii/e;atum attenuatis repaudo - deiitatis , cauliiiis decresceiitibas 
iauceolatifl semiainplezicanlibns sessilibnsque^ summis liiiearibas, corj'mbo 
sab iinplici macrocephalo, peduiiculis sulcatis eloiij|^a(is, iiivolacri vireiitis 
sqaamis Uiiearibus acumiiiatis , lix:iilis 19 — 20 liiiearibns, pappo corollae 
tubum sah anthesi aequaiite, acheiiiis if^labris. — Siebeiibitr/Keii : auf dem 
65(zetiberge, in deu sOdlicben Karpatheii des Cibiiij^^ebietes. (WiegmamCs 
Archiv 1859. L p^ 349,') 

Calendula üuöianata Rchb. (Recedita C arven«!*)* {Carvensis ß rugosa 
Vislani, Flor. Dalm. II* 26.) Foliis multo majt^is caiio - puberulis (C 
incanae folia alludeutihus), iiivolacri squamis achenia aeqaaiitibas, 
acheniis exteriiis prope erostratis , brevissinie iniiriculatis , reliquis dorso 
traiisverse rugoso-plicatis. — lu asperis Istriae ac Croaliae, Dalmatiae: 
Hovigno, Fiume , Lesiiia, Spalato. (^Reichenbach JTK. T. itfO. p. 99,) 

Cirsium tessiliflorum Herb ich. Foliis subtiis albo-tomeutosis, piiiuati- 
fidis, laciniis laiiceolatis, elougatis, cal^'cls squamae laiiceolatae adpresse, 
caale paucifloro. — Caulis tripedalis, erecliis, salcatus, laiiujfn^inosusy paaci- 
florus. Folia sabtns laiia molli iiivea tecta, stimma laiiceolata integra, 
radicalia petiolata, cetera amplexicaulia. — Flores majores terminales, 
sessiles purpnrei. Anliiodii ovati squamae lauceolatae , /»^labrae , mucro- 
natae, adpressae* — An Waldrändern in den Vorblpen - Wftidern bei 
Schara-Dorna am Fusse der Alpe Bnsa-Scherpi. 

Cirsium lampophyltum Herb ich. Caule elato, ramls eloujBfatis subuni- 
floris, foliis subcoriaceis supra nitidis , squamis antbodii fuscescentibus 
viscidis. — Caulis erectus, oriB^yalis , sulcalus, jg^laber iuermis jiudus et 
superue ramosus. Folia sesstiia iutegerrima, {grosse - dentata marg^ine 
spinulosO'Ciliata, inferne pallidiora; inferiora seniiamplezicaulia oblong^o- 
lanceolata, apiceelon/?ata, ramea inle/^erriroa lanceolala, sessilia, suprema 
Minima. Pedunculi elongali , uniflori, foliosi , jt^labri nudi ant lanngine 
arachnoidea decidua laeviter vestiti. Flores purpurei. — An Waldrändern 
und in Holzscblä/ii^eii auf dem Berge Horodischtie bei Scheroutz. [Herbichy 
Btirpes rariores Bucovinae. p. 64.) 

Cirsium furiens Grisebacb et Schenk. (Cnicus ferox Bau mg.) 
Foliis semiamplexicaulibus e basi auriculata piunalisectis lauceolatis 
siipra spar»im pilosis, suhtus tomento arachnoideo demam evanido 
albldis, segmentis bipartitis vel integris spIna flava terminatis, involucri 
hemisphaerici squamis lineari - lauceolatis acuminatis infra spinam ter- 
minalem flexilem dense ciliatis, ciliis elougatis spinescentibus , capitulis 
albidis bracteatis bracteas subaequantibus in apice ramorum solitariis vel 
congestis , pappo fere ad apiceia plumoso. — Allgemein verbreitet auf 
Weiden und au Wegen des Hermaunstädter Beckens. Cf^t^^miaitii''« 
Archiv 1859. 1. p, 348 J 

Cirsium Erisithali-acaule Schultz Bip. Caule teretiusculo , sulcatOt 
basi valde; superue vix glanduloso-puberulo, infra dense folioso, superue 
ramuloso , parce folialo , foliis profunde pinnatisectis , laciniis triangulis 
augulato -lobatis, approximatis^ apicibiis echinatis , marginibus echinato- 
ciliatis, nervis mediis superue prope glabris, infra pnberulis , capitulis 
oblongis, involucri squamis lauceis seu lanceolato-triangulis, mucrouatis, 
nervo medio ab apice medium versus carinato , margiue ciliatulis , nunc 
paulo lobulato-laceris , corollae limbo tubum subaequaute. — Auf Berg- 
^vieseu des croatischen Schueeberges in Poglizza. 

13* 



IM 



Cirsium rivtiiari^pauciflarnm Bchb. fll. Caale salcato, parce piioao^ 
anperiie ramoso, subiiudo, ramulis cepbaligeris snbcorymbosis , capUuli^ 
nauc sabsessilibus, foliis amplexicaulibus, siunato piuiiatisectis laciuüs 
triaiigalis, hiiic grosse aii/atulata deutatis sen aiigulato serratis, laciuuli« 
ac lacitiiis apice validius, reliquo margiiie debilius echiiialatit, superficie 
foliorum parce nervo medio snperue et iiiferiieglaiidüloso piloso, capitulis 
obloDgis, foliis supposilis liuearibas aiigustis iutegris, iiivolucri sqiianiis 
laiiceis, raacroiiatis , ab apice mediam usque promitiulis anitierviisy 
viscosis, margiiie ciliattilis, apice patulis^ coroliae limbo (ubo subaequali, 
laciiiiis apice rectiusciilis lobiilatis. — Litorale : auf dem Berge Tersteiiik 
Jn der Nähe des Schiieeberges. CBeichenbach^ ic, XV J) 

Cirtium Erisithali ^ rivulare Rcbb. fil. Gaule teretiuscnlo , sulcatOy 
apice valde , iiifra parcissime (prope uou) paberulo apice ramoso, foliis 
subiiudo, ramis ramalisque cephalophorls, foliis amplexicaulibus, profunde 
piaiiatisectis, laciniis triaugalis, grosse hiiic deutatis, deutibus laciniisqae 
apice ecbinatis, marffine ciliatulis, foliis superioribus lanceolatis, siiiaato- 
dentatis sea integrls, foliis sapposltis lancels aiignstis abbrevlatis, 
capitniis oblongis, involacri squamts triaugalis acatis, dorso ad mediani 
usqae carinatis, viscosis, apicihus nunc pauIo patulis, coroliae tubo limbum 
subaequaute^ limbi laciniis apice rotundatis. — Feuchte Wiesen bei Ried iu 
Oesterreich. (Reichenhach^ ic. XV, T. isi* 158, p. 79,) 

Carduus Barreiieri Bertoloui. Glaber caule angniato, asceudeute 
erectove ; foliis crassiusculis, pinuatifidis grosseve deutatis, ciliato-spi- 
iiosis, subtus glanci^, peduncalis paucis, longis, ceniuis, alboMomentosis ; 
cephalo raediocri nutaute; squamis calathi lanceolato-linearibus brevibus, 
raide iuaequalibus iinbricatis , mucronato - spiuulosis. — Kz Valsassiua 
ad Larium , ex pascuis delle Marcesine iu fiuibns agri Veaeti et Tyrolis 
Üallci. (ßertoloni^ Flora Italiae VIIL p. 69i.) 

C4trduus microcephaius p iz, aas Böhmen (Branik). Cl^otos 185M* p, 296.J 

Serratuia macrocephaia Bertoloni. (Serr* coronata Coli. Herli. Ped« 
non L. Carduus linetorius B. All.) Foliis pinuatifidis, rachide an- 
gostissima, laciniis ovatis, acnminatis, argute serratis, approximatls, sob« 
aeqoalibus ; cephalis grandibus subgeiDiuis ; calatho cainpaniformi basi 
dilatato, toto sursum hirtulo. — Ex sterilibas secus Ticinum. {Bertoloni^ 
Vlora ItaUae VIIL p. 604.) 

Serratuia helenifoUa Schnitz Bip. Caule valido, apice nunc ramoso, 
teretiaacnlo 9 salcato, floccoso, calamuro grjpbiuam crasso, niultifolio, 
foliis inflmis petiolatls , late oblongis, acutis, basi cordaüs, nunc margine 
petioll subdecurrentibus, nunc inaequalibus, argute sinuato deutatis, inferne 
candido araneosis, superioribus minoribas subsessilibus, levibus, pappis 
matnris achenia superantibus. — In alpinis Carniae, Tirolis^ Viceutinis, 
Vorarlberg. (Reichenbach, ic.) 

Serratuia helemifoiia wird von Schultz Bip. als neue Art aufgestellt. 
Bar* Hausmann bemerkt hierüber, dass diese angeblich gute Art 
sich von Serratuia Rhaponticum durch die kahlen Anhftugsel der 
Schuppen des Hauptkelches, welche bei ersterer weichbehaart sind, auter- 
scheiden soll, nod kommt nach Schaltz im Cantoiie St. Gallen vor, nnd 
nach Reiehenbach Sohn (in litteris ad Schultz) soll sie auch der M. 
Baldo besitzen. Dem Bar. Hausmann liegen Exemplare von Sr. Gal- 
len und Vorarlberg (Achsteiner), dann vom Baldo und Judicarieii 
vor , er muss jedoch gesteheu , dass wenn sich der Unterschied 
beider Arten nur im erwAhuten Umstände zeigt , beide kaum als Varie- 
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täten, ^eichwel/ere als Arien asa hetrachten sind, da kahle und welch- 
hehaarte Aiihftiii^sel an demselben BIfitheukopfe vorkommen« — Nach 
Reich eubach's Ic» Cynar. ig^ehört die Pftaiize vom Baldo an Serratuia 
heieniifoiia, welche Schultz fOr S. Rhaponiicum erklärt. Cfiora i8b2, 
p, iSS.) 

Centaurea HeuffeUi Rchb. Fil. (C, Kotschyana Henffel. in 
sched. nee Roch.) Erecta simplex (semper?) canle salcato; foliia 
infimis lonj^e petiolatis ohlougis otrinqne aüenuatls, «rosse - dentatis, 
nunc profiindissime - sinnatis , supenoribus piuuatipartitis, partltione 
snmma oliloni^a acuta, partitionibns lateralibus lignlatis, dentatis aca- 
tiuscnlis , snpremis sessilibns ; anthodio ovoldeo , solitario; snbcorouato^ 
mä^no) appendioibus 8<|namaram lazis, latissimis, basea sqaamarom 
omniuo abscondentibuii, lon|i:e ciliato-llmbriatis , cilio flmbrits laminas 
medias aeqnantibus , apicnlis termiiialibus anbcorueia ; pappo acheniis 
cylindriacels multo breviore» — Crescit In pasculs alpinia Banatos; 
8isarko. 

Centaurea BrachtURchh* Gracilis tennis, elata, ramosissima, parce 
floccosa , raml)« ramnlißeris , foliis pinuati-parfitls seu bipinnati-partitia, 
partitionibns tetmihns linearibus, mncroiiatis; anthodü« cjlindriaceo- 
ovoideis.) appendicibus squamarum fnlvis, dentibus membranaceis, termioali 
dente vix comeo, macula ni/n^ra in confinio appeiidicis ac sqoamae, mem- 
brana mari^aritacea denticulata ampla ntrinque ab appendice in margiul- 
bos squamae descendente; acheniis calybeoso atroviridibnsy flavo strialia, 
pappos prope duplo superautibns. — Verona. 

Centaurea Petterl Rchb. Ramoslstima hnmilis, sex-septem polllcaHs; 
caulibus ascendentibns , foliis plnnati - partitis , partitionibns linearibns, 
acutis, pnuctatis, paocis pro loni^itndiiie follornm, foliis summls linearibus 
acutis; aiithodiis cyliudriaceis, squamis apice laxis, patulis, apice^ in 
deiites snbulatos, raolles prodnctos, lateralibus flaccido et brevldeutatisy 
membranis hyalinis, marjsi^ine descendeutibns , denticulatls ; filamentis sdb 
antheris dilatatis ; acheniis oblongis haud multum compressis, grisels, hilo 
laterali basilarl. — In Monte Mossor Dalmatiae. (Reichenbach^ ic* XV, 
p, g7. 35. 86. T. 52* 55. 70,) 

Itfellrelcli Au^. , vereiiiijf»;! in den „Nacht räj^en zur Flora von Wlen^ 
Hieracium praeattum^ piloseliofde*, echioides^ Nestteri^ pratense^ sabinum 
nuter Hieracium vuigare, und gibt die Gründe dafär an« CVerkandi. de* 
zool. botan. Vereinet i85l. p* iS7,) 

Opi« P« M . , s^lhi einen Beitrag zur Brgänznug der von Prof. Tausch in 
der ^Flora^ vom Jahre 1828 (Ergänz.-Bl. S.49 u. f.) gegebenen Bemerkongen 
über Hieracium. O p i z erliielt die Hieracien ans T a u s cb*s ^Herbarium Florae 
Bohemiae^ zur Durchsicht, und gibt die Resultate seiner Beobacbtongen 
zur aligemeiuen Kenntuiss* Es dürfte von einigem Interesse sein, die 
Tausch'schen Varietäten hier näher zu bezeichnen, um so mehr, da mau 
diese charakteristischen Daten sonst nirgends augedeutet findet. 

Hieracium pilasella li. , angustifotium Tsch. Scapns sabbißdrus ^ parce 
tomeutosus versus authodium, setnlis longis, fulvis, erecto - pateutibns in- 
volutus. Authodium tomeutosum, ntgrO'setulosnm. Sto?ones floriferi fulvo- 
setulosi tomentosique. 

Hieracium concolor Tsch. Folia parva, obtnsiuscula. PednnGuli mii- 
flori , tomentosi^ versus anthodium glandnlO!»i. Anthodiam tonentOsumy 
setnlis brevibus Qigris Qbsitum. 
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Hieracium dubium L«, angustifoUum Tscd. S*Olia fadicalia eloiij^fo-* 
laiiceolata sapra setulU loii/^ioribus parce obsita, inarjsfiue ciliata, flobtus 
snbtomeutosa, ad uerviim fusco - setalosa. Scapi farcaU, ex basi asqae ad 
antbodia laxe toineiitosi , setuHs fuacis, loiigis, patentibiis et selulis bre- 
Vioribns niig:ro glaiidulosis iiitermiztis obsiti. Authodia parva , tomeutosay 
setniis fuscis coiispersa. 

Hieracium dubium L, hirsutum Tsch. Folia radicalia breve laiiceolata^ 
obtasiuscala, snpra setulis longfioribus parce obsita, marglue ciliata, suli- 
tns tomeiitosa, ad iiervum fasco-setalosa. Scapi furcati, ex basi tisque ad 
authodia laxe tomeulosa, setulis lengis, . fuscis , horizoutalibus obsiti, sine 
pilis glandülosis. Authodia parva, tomeutosa, setulis brevibas fuscis. 

Hieracium eMiusTs du Astolouum. Folia radicalia lanceolata, acutios- 
cula, sopra setis lon/s^is obtecta, mari^iue subdeuticulata, ciliata, subtos 
toraenlosa, fusco^setuiosa. Scapi farcati , laxe iomentosi , setulis horizon- 
talibus fusculis obsiti , versus authodia tomeuto deusiori , paucis setulis 
nij^ro-glandulosis iuterinixtis* Authodia parva, tomentosa, nigro-setalosa. 

Hieracium stotoniferum Tsch. Fere idem sed polycephalum. 

Hieracium grandiflorum Tsch. Robustins, stolouiflorum. Folia radicalia 
magua, oblougo-lauceolata , acuta, supra setis lougis adspersa, marjErliie 
ciliata, glaudulosa, parce denticulata, subtus parce tonieutosa , setulis 
lougis, praecipue ad nervum obsita. Scapus fnrcatos, polycephalns, tomeii- 
tosus, setis fuscis^ horizoutaliter pateutibus, deuse obtectus, iu peduiicalis 
setulis uigro glaudulosis iutermixtis. Authodia majora, fusco setosa. 

Hieracium muUiflorum oblongifolium Tsch* Elatutn, stoloiiiflornm, 
pol^'cephalnm. Folia ut iu grandiflorum» Scapus ex basi brachiatus, tonien- 
tosus, setis horizoutalibus, fuscis obtectus , versus apicem setulis bre- 
viorihus uigro-glaudulosis Iutermixtis. Authodia majora, tomentosa, ulgro- 
setulosa, eglaudulosa. 

Hieracium auricula elatius Tsch. Folia radicalia longiora, parce glau- 
duloso-deuticulata. Scapus elatior, polycephalus, glaber, setulis brevissimis, 
horizoutaliter pateutibus, uigris adspersus, versus apicem uigro - glau du- 
losas. Peduucali deuse tomeutosi, setulis uigro -glaudulosis obtecti. 
Authodia majora, setulis uigris, uigro-glandulosis. 

Hieracium pratense minus Tsch. Humilis, stolouiferum. Folia radicalia 
miuora , oblougo « lauceolata , basi augustata , obtusiuscula, supra setulis 
ftiscis obsita, roargiue ciliata, parce glauduloso-deuticnlata. Scapi parvi- 
folii polycephali, basi nudiusculi, setis horizoutalibus, fuscis, versus 
apicem tomentosi, setis brevibus nigro - glaudulosis iutermixtis. Authodia 
nigro-setosa, eglaudulosa. 

Hieracium colUnum Gochu., astoloniferum Tsch. Piauta miuor ; folia 
augustiora, edeuticulata. Corjmbos oligocephalns, setulis eglaudulosis. 

Hieracium coUinum parviflorum Tsch. Piauta eglaudulosa. Folia basi 
raagis augustata, edeutata. 

Hieracium colUnum denticulatum Tsch. Folia glauduloso - deuticalata. 
Peduncnli tomeutosi 9 setulis nigris, uigro-glandniosis adspersi« Authodia 
parva, uigro-setosa. 

Hieracium Bauhini iichnM,^ viscidulum Tsch* Piauta elatior. Scapus 
setulis sparsis horizoutalibus obtectus. Peduncnli setis horizoutalibns, 
nigris, nlgro -glaudulosis. Authodia deuse setulosa, setulis uigris, uigro- 
glaudulosis. 

Hieracium radiocaule IC 8 eh. Stoloues scapiformes, adsceudeutes, scapum 
aequautes, setulis horizoutalibus adspersi. Scapus glaber, versus apicem 
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nigro-selnlosns. Pedimculi tomentnlosi. Atitbodia nigro - selalOMi. Setnlae 
iiigro-^laudalosae* 

Bieracium melachaetum Tsch. Scapas glaber; setis nigris patenllbaa, 
sparsis , versas apicem subtomeiitosus 9 setali« glandalosis iDtemiztia* 
Anthodia setulis iiigris eglaodulosis adspersa. 

Hieracium densiflorum Tach. Peduuculi deuse tomentosi, setnlosi. Au* 
thodia parva, villosa. 

Hieracium cinereumTach* Pedaiiculi deuse tomeutosi, uigro-setosi. Ab- 
thodinm tomedtosum, uigro setulosum. 

Hieracium alpinum tubulosum Tscb. Gaalis uigro - setosus , aopeme 
tomentosns. Folia lauceolata, repando-doutata. 

Hieracium alpinum macrostylum Tsch. Styli elougati* 

Hieracium alpinum nigricans Tsch« Caulis uigro - aetosus. Anthodinm 
viliosam, setis uigresceutibas iutermiztis. 

Hieracium alpihum nigricans viUosum Tsch. Folia spathntata, glando- 
loso-deuticolata. 

Hieracium alpinum nigricans foUosum Tsch. Folia lauceolata, acata, 
repanda, glaiiduloso-denticulata. 

Hieracium alpinum nigricans macrostylum Tsch. Ganlis ramosns, folia 
lauceolata, repauda, glauduloso-deutata, s(y li elougati. 

Hieracium nigrescens Willd., villosum Tsch. Pedoncali tementosi, 
setulis uigris, eglaudulosis obsiti. Authodia nigro-setalosa, egiandulosa. 

Hieracium nigrescens integrifollum Tsch. Caulis versus apicem uigro* 
setniosus« Peduuculi tomeutosi, setulis nigriin, ufgro-glandnlosis adspersi. 
Authodia nigro-villosa. 

Hieracium nigrescens incisum lach. Caulis basi glaber. Peduuculi setulis 
deusis, uigris, brevissimis, uigro-glaudulosis obtecti. Authodia brevissime 
setniosa* 

Hieracium Schmidtii foliosum Tsch. Peduuculos tomeutosus. Authodia 
setulis uigris^ brevibus obtecta. 

Hieracium Schmidtii hirtum Tsch. Caulis ramosus, louge villosns, 
versus apicem setis uigris iutermixtis. Peduuculi tomeutosi, uigro - setosi. 
Authodia glauduloso-hirsuta. 

Hieracium murorum angustifolium Tsch. Caulis apliyllus* Folia radi- 
calia ovato-Iauceoiata, acuta. Peduuculi tomeutosi, uigro setulQsi, setulis 
uigro-glandalosis. Authodia setulis nigris, nigro-glaudulosis obsita. 

Hieracium murorum deniiculatumTach, Caulis nuifolius. Folia radicalia 
ovata, giauduloso-deuticnlata* Peduuculi tomeutosi uigro -setulosi, setulis 
uigro glaudulosis. Authodia albo- et uigro - setulosa, setulae uigro - glau« 
dulosae« 

Hieracium murorum pilosissimum Tsch. Planta magua. Folia fkilvo- 
villosissima, grosse iuciso - serrata. Caulis versus apicem peduuculosqne 
tomeutosus, uigro -setulosus , setulis uigro -glaudulosis. Authodia uigro- 
setulosa, uigro-glaudnlosa. 

Hieracium muroirum glaucum Tsch. Caulis et peduuculos tomeutosi, 
miuntissime ei brevissime uigro-setulosi. Authodia breviter villosa. 

Hieracium murorum incisum Tsch. Caulis versus apicem et peduuculos 
tomeutosus, uigro-setolosos , setulis uigro - glaudulosis. Authodia nigro- 
setulosa, setulis uigro-glaudulosis. 

Hieracium sitvaticusW., villosumTa eh. Caulis villosus, versus apicem 
peduuculosqne subtomeutosus, setulosns. Foliola anthodiorum dorse uigro 
setosa. 
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Bierachan $ilveUre 1b ch* Coulia villosas, folia latiora quam in Hieracium 
murorum angustifbiium. 

Hiieracium prenanihoides Vi 11«^ angmUfolium Tach. Folia aii/i[;nstiora 
qoam in spvcie ViUarsiL 

Hieracium prenanthoides denifculatumTscb* Selnlisnigris e|>:taiidalo8is. 
Folia deoticulata. Aiitbodia setulis iiigris, eglaudulosis. 

Hieracium prenanthoides integerrimum Tsch. Ganlls scaber, piloans 
pili9 horizontal iter pateutibu«, versus apiceni pednnculosque tomeutuloaas, 
dense iiigro - aetnlosiis , setulis iiigro-glaudulosis. Autbodia nigra, nigro- 
glaudiilosa, 

Hieracium prenanthoides macrostylum T s c h. nt varietas antecedens, sed 
folia anernstiora^ serrata. Styli eloiigaii. 

Hieracium prenanthoides Vill.^ sparsifolium Tsch. Caalis ad apicem 
peduncnlosqne dense tomentulosus, nigro setniosas, setniis iiigris-glandn- 
losis. Autbodia pnberula, dense nigro-setniosa, setulis nigro-glandulosSs. 

Hieracium prenanthoides leucothecum Tsch. Differt a varietate ante- 
cedenti , foliis augustioribus. Autbodia puberula, nigro - setulosa « setolia 
iiigro-glaudulosis . 

Hieracium prenanthoides parviflorum Tsch. Differt a varietate anlece- 
denti floribus miuoribus* 

Hieracium cydoniaefoUum V i 1 1. , uniflorum Tsch. Setnlae eglandalosae. 

Hieracium amplexicaule L., hirsutum Tscb* Caulis scaber, uigro-setesus. 
Antbodia nigro-*setosa, egiandalosa. 

Diese Charakteristik, bemerkt Opiz, wurde von getrockneten Exem- 
plaren entnommen, deren Bekleidung manchmal durch die Trocknung 
gelitten hatte, die weisse Farbe ging nämlich in die bräunliche fiber; 
Borsten und Haare wurden mit der Loupe beobachtet. 

(LotOS 186». p, 2530 

Hieracium Tatrae Grisebach. (ff. gtaucum Wahlbg. Carp. ff. 
Muafatiie Baamg.j Caule folioso saperne in pednnculos asceudentes 
diviso, oligocephalo, glabro, apice farinoso <*> pabernlo, foliis membrauacao- 
coriaceis glaucis , rosularibos brevioribos huI> ant4iesi emarcidis « caallnls 
uumerosis sensim decresceulibus llneari-lanceolatis, breviter acaminatis 
snblnlegerrimis, glaberrimis^ imis in petiolum attenuatiSi, plerisque con- 
formibus sessilibus , involucro glabriusculo, squamis lanceolato-linearibus 
Obtosluscnlis, margiue farinoso-puberulis, ezterioribus patniis , ligalis 
glabris , stylo Inteo- virente, acheniis rufo-atris. — Carpatl centrales 
et australes: regio subalpiua. 

Hieracium leiocephaium B Arilin g, Canle folioso saperne In pedunculos 
patentes diviso oligocephalo glabro , foliis corlaceis caesio-glaucis, rosa- 
laribos sab antbesi evanidis , caulinls nnmerosis sensim decrescentlhas, 
oblongo^lauceolatis, acotis remotedenticulatis nudis calvis vel basi ad mar- 
ginem costamqne sublus piliferis, inferioribus in petiolum attenaatis, 
saperioribos conformibus sessilibus , involucro glabriusculo squamis lan- 
ceolatis obtnsis adpressis, interioribas exteriores duplo saperantibas, 
ligulis glabris, styio lutescente , acheniis rufo-atris. — Illyria: In 
Gonvalle flamiuis Isonzo iuter Waltschach et Ganale. CO^i^^^^chj Hie-' 
racia p. 7»,) 

Hieracium oreades Heuffel. (Sect. PiioseUoidea Koch,^ Apteropodum; 
canesoeati virens, caule 1—2 folio , pubesceuti«(onentoso y immixtis pilis 
paacis longioribns; foliis subtus glaucis, utrinque marginibusque setoso- 
pilosls, setis diaphauis tubercuio insidentibus, spathulato lauceolatis, externe 
apIce rotuudato obtusis, interne acutiusculis , caulinls linear! lauceolatis 
linearibusqnei capitnlis 3 — 5, ovatis subc^'niosis, pednnculis bracteatia, 
pubescenti-lomentosis, apice luvolncrique foliolis subvillosis. — In rupibua 
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catcareis motitidni mediae altUadhiis, loco ab alpibas longe rcfnUoto, ad 
Csiklova comitatus Krassd* 

Hieracium Parichii H e a f f . (8ect. Aureiia Koch») Can le foHoso, superiie 
ramosissimo, laxe paiiiculato, jB;labro, ramis g^racilibus divaricatis, pednii- 
culis soperiie sqaamosis , iuvolacrisque glaberrimis ; iiivolacri foliolis 
apice obtusis, adpressis; folüs glaacesceutibas, radicalibas obovaiis, 
cnneiformibus , in petiolam latiim atteunatis, utriiiqne et iiiargiiie pilis 
loiigissiniU. pellucidis , tnbercnio iusideiiHbiis obsessis, canlinis amplezi- 
caallbus, liueari - laiiceolatis, i^labris. — In rupestribus lapidosisqne moii- 
tiam Comitatas Posegaui in Slavonia. 

Hieracium Kotschyanum He uff. (SecL Accipitrina Koch.) Caale 
erecto, folioso, basi sparsim piloso, pllis diametro caulis longiorlbufl , ad 
corymbuni usque glabriuscnlo, polycephalo) corymbi pedunculis snbrantosis 
pubescenttbus , superne squaraosis ; iuvelticrt folioli» imbricatis , externe 
pnberulis, nervo slmplici aerie pilorum obsesso, unicoloribas , interne 
glabrescentlbus erectis, margine albidls^ foliis radicalibus et caaliuis 
iuferioribu5i lineari-lanceclatis, utrinque, praesertim in apicem uttennalis, 
medio paiicidentatifl^ dorso facleque, imprimis vero marginibus et dorsi 
nervo longe pilosis, saperioribus sessilibas glabriusculis. — In lapidosis 
rupestrjbusqne subalpiniA versus alpem Retyezät in comitatu Hunyad^ 
Transsylvaniae. (Flora i85S, p, 6i7,) 

Hieracium mixtum Rotta. Caule 3 — 5 folio , glabro, glauco, apIce 
ramoso; corymbo poljcephalo laxo, ramis arrecto-patulis 3 — 5flor., pedun- 
cutis ante anthesim nutantibus^ defloratis erectis, 1—3 sqnamosis pilisqne 
(et iuvoincri) stellatis conspersis, iuvolncri foliolis Jinearibus acutis 
adpressis, exterioribns minutis patuiis; foliis glaucis lineari - lanceolatis 
acutis, basi angnstata snbamplexante barbata, parce setoso ciliatis pilisqne 
denticulatis immixtis , foliis iufimis petiolatis , radice fibrosa , stolouibns 
nullis. Ad Serinm, Brembnm. 

Hieracium rhaeticum Hot ia, Scapo nudo vel unifolio^ mouocepbalo, 
pube stellata canescente pilisque glanduliferis brevibus setisque lougis 
dentatis cauis tecto ; involucro lOHge cano - setoso pilisque glanduliferis 
atris villosissimo , foliolis laxis inaequalibus , exterioribns brevioribus 
lanceolato - linearibus acutis patnlis, interioribns iongioribus linearibus 
acuminatis ; 0orum dentibns articulatim externe pilosis) foliis glauco- 
viridibus , infimis rotuudato -spathulatis, caeteribus obovato lauceolatis 
obtusis denticulatis villosis, pilis glanduliferis immixtis. Praealpes Brem- 
banae. (Rotta, Flora della prov, di Bergamo, p. iOi,) 

Tragopogon Tommasinii Schnitz Bip. Pedunculis sub capitnlo 
paulum crassioribus, vel demum subclavato-iucrassatis, involucro 8 phjllo, 
foliolis sub anthesi supra basim transverse impressis , floribus invoincrum 
subaequantibus, fructibus marginalibus squamuloso*muricatis rostro filiformi 
brevioribus, rostro sursnm sensim clavato - incrassato, infra pappum con- 
striato et valde barbato, foliis cauleque junioribus albo-floccoso tomen- 
tosis, postice vaginato-dilatatis et subamplexicaulibus , summis base dila- 
tata sessilibus. — ß, tortilis, foliis flaccidioribus magis acuminatis apicem 
versus flexuoso - contorsis et ctrcinnatim revolutis» — Im Litorale, 
auf Karstwiesen des Monte Spaccato, bei den Steinbrüchen und im Lip- 
pizerwalde. — Tr, floccosum der Triester Botaniker, nicht Wa'ldst«, 
Kit. und Koch Syn. ; unterscheidet sich durch weniger ästigen 
Stengel, grössere Köpfchen, am Grunde eingedrückte Blättchen der Hülle, 
dickere Barthaare am Schlünde der Blumen ; im fruchttragenden Zn- 
stande lässt die ganz verschiedene Bildung der lauggeschnäbelt eu 
Fruchte keine Verwechslung mit Tr* floccosum zu. (Bischofs Beiträge* 
p. 070 

Ut. Her. f. Oe«t. *« 



IM 

Bärhhausia mucronaia BertoloiiL iCrepis chrysantha Montin., et 
Ambr. PI* sicc, noii Froel.) Caule erecto, stricte parceque ramoso, 
saperue soabrido ; foliis glabris, acnmiuato - inncrouatis , laiiceolatls, 
dentatis, ruiicitiatisTe , laciuiis aiiga^tis ititci^erriaiis , impari eloDgata; 
cephalis grandibus; calatho hirto - |$laiiduloso , squainis omiübua laii- 
ceoläto - linearibas. — iCx Tyroli australi in moute Hocchetta et iu 
collibüs prope Bnr/^nin dt Vaisugaua. CBertoloni^ Flora itaL VIII. 
p* 515.) 
IIa ritt All HJ., gibt Bemerkungen über ein i/»:e zweifelhafte Gebirgspflanzen : 

CampaniUa pusitla, Campanula rolundifolia L. mit ihren Verwandten 
bildet eine Gruppe, deren einzelne Glieder iu ihrer Trennung oder Verei- 
nigung schon manchen Streit hervorgerufen haben. Die älteren Uuterscbei- 
dAngen von Willdenow, Vest, Sprengel sind zu wenig scharf, auch 
anrichtig gehalten , auch Heichenbach und Kittel geben noch keiue 
genaue Sichtung. Koch in seiner S^'uopsis unlerscheidet mit Scliärfe von 
allen Camp, caespüosa und gibt auch für C. pusiUa das auszeichnende 
Merkmal. der Form der Blumenkroue an, welche nach genauen Beobach- 
tungen, verbunden mit der Gestalt der Kapsel und dem eigeuthümlichereu 
Standorte, sehr zur Beibehaltung dieser Species, als einer von C. rotundi^ 
foiia , Scheuchzeri und caraica verschiedenen , sprechen. Als Formen zu ' 
unterscheiden wären: 1. Camp, pusilia legiiima: an sonnigen, sehr freieu 
Plätzen, meist völlig kahl 9 Blätter herzförmig; Grösse, Bliitheustaud, 
Wurzelsprossen nach BeschatTenheit des Bodens abändernd. 2. C. pusiiia 
umbrosa: an schattigen Stellen, unter Gebüsch ; stärker behaart , Blumen 
kleiner, Wurzel sprossen nicht ausgebreitet, Blätter eiförmig, Stengel 
schlaffer. Hierher am besten C. pahescens Schmidt. 3. C. pusiUa vayans i 
die Form wärmerer Gegenden , wohl durch Alpeugewässer herabgebracht; 
von 1« durch stärkere Behaarung, von 2. durch steiferen Wuchs, grössere 
Blumen verschieden; Wurzelblätter fast kreisrund, au der Basis seicht^ 
Wuchs sehr verschieden ^ oft fremdartigen , doch keineswegs mit C. ro" 
tundifoUa übereinstimmenden Aussehens. COeaterr, hotan. WochenhL IL 
p. i680 

Campanula Decioeliana Ortmann. Caule decumbeute folioso puberulo 
onifioro 5 — 6 lin, alte; foliis radicalibus reniformibus, caoliuis ovato- 
lanceolatis, omnibus denticulatis, calycis laciuiis corollam violaceam sub- 
aeqnanfibus lanceolatis. — Böhmen: bei Joachimsthal und Ellbogen« COrt" 
mannj Fültrer in Carisbad. — Botaiu Zeitung i850. p. 7 38.) 

Rhododendron tnyrlifolium Schott et Ketsch. v. (AA. ferrugineum 
Bau mg. enum.stirp.Transsylv. I. p. 366.) Foliis minutis,ovato-vel obovato- 
ellipticis obtusis, margine revoluto subcrenulatis , apice mucronulatls, 
supra glabris, rugulosis, saturate viridibus, infra dense ferrngiueo- 
leprosls ; floribas iu racemum abbreviatum , sub quinque tlorum congestis; 
peduuculis immizta lepra hirtis; dentibos calycinis brevissimis ; coroUae 
infundibiliforrois tubo eztus hirto, sparsimque lepidoto , laciniis-rotuudato 
ellipticis utrinque apicem versus glabris, faoce hirtissima^ filameutis 
Ima basl hirtis ceterum glabris 3 stylo ovario fere breviori; capsulise foliis 
pedunculi elougati ope longo excedeutibns, stylo brevi coronatis. — Hab. 
iu alpibus Transsylvaniae austrat is. C^otan. Zeitung i8ol, p* 17.) 

GerUiana phlogifblia Schott et Ketsch y. Caulibus simplicibns 
adscendentibus ; foliis rosulae lanceolato - oblongis, basi petioliformi 
angustatis, sub quinque nerviis; caulinis acnminato- lanceolatis, margi- 
nibns scabris ambis utrinque per vaginam et inlernodium decurrentibus, 
ibique lineam asperiusculam constituentibus, summis conuexis fere taututs 
sessilibus (nee late-connatis et sacoatis); cyma terminal! capituliforroi ; 
calyciiii (in flore perlpherlco) quadrofldi, hiuclaterefissi laciuiis lanceolato- 



linearibuB, acamioatlii , viridibns, tnban (oalyois) plas Minusve ae^oan« 
tlbus; eorollae obconicae, iutus eyaneae, forte aeueo - cjaneaa , calyce 
duplo fere taiitum loiijis^ioris lobis rotnodato - ovafis acutis, tubo (corplfae) 
triplo cireiter brevioribas ; anlheris erectis: atylo sabiiallo; stigaatibna 
breriboa (ändem revolulis. Rudfz lon^^a, gracilis* Rhizoma filamanlaso 
conrasnni* Gaules uoMiiulli ex axillis foliornn infimorom , adsoetidentes, 
simplicea, semlpedalea, foliosi, basiii vensiis atteiiuali. Foüa omiila Jaete- 
virldia , mari^fiie cosla iiervisqne soabra , intinia sqnaanaeforiBia , avata 
lineato-oblonKa ; rosnla lanceolalo-obloiiju:a , bas'm versus peiiolifbrni au« 
gustata, apice in acnmeii oMuratnm pFOdncia, S — 5 nervia, a — 10 polfices 
longa, V^ — 1 pollicem lata, maji^i^que laevijE^ala ,* canlina paleutia, aeu- 
mlnato - lanceelata internodlls uiuHo loiiffiora, marginibua acabrU aaibis 
Qtrinqne per vai^nani e( iuleniodiiiin derorrentia, ibiqiie lintan aspe- 
riitsculam formanlia; iuferiora in vaghiüm louaiorem coadunata, inter- 
- nediis lon^^iurlbns afßxa, poperiora coiiuaia, inlernodils brevioribns 
insedeutia , sonraia augustiora et breviora fere (antun sessilia (uec late- 
coadonata, saccata). Cj'ma terni1naliscapifiiliforniif>, 3 — 7 flora, quaudoque 
lloribus ex axillis penuTtiniisduobns auelo. Calix (iu aore peripherico) obcoiii*' 
cUs, membranaceus, sobdiaphanus, lateralMer fissus, laciniisquatuorinaequa- 
libas, lanceolato-llnearibns acumiuatis saturale viridibus (ubon (calycis) 
plus niinnsve aequantibus. Corolfa obconica, ititus saturate-cyanaa, extus 
aeneo-cyauea calycis duplirm vix muKo snperans, iaciniis seu lobis 
rotundo - ovatis acutis, fubo (eorollae) triplo cireiter brevioribiis , inter- 
jectis lacinatis coniplicatis, bifidis subfinitiriatis, obovatis, lobis triplo 
brevioribus. Stamina longitodhie tnbi et pistilli. — Habitat in alpe Piotra 
Krajulii prope Kroustadt Transsylvaniae. (Bolan, Zeitung IMi, p. i5i0 

Cuscuta acuti flora Rot ttL. Gaule teuuissiino, ramoso ; floribns glomeru* 
latis, eorollae breviter campanulatae Iaciniis tnbum superantIbus, paten- 
tibns , ovatis, apice an/?ustatis acntis vel an/^nstato-upiculaiis $ squamis 
bypostamineis, toto niar;;^ine «1—5— -7 laceris, couHiveutibns; stylis a basl 
distinctis elougatis adproxlmatis erectis, ovarium superantibus; semiulbus 
snbrofnudo-ovatis, foveolato-reticiilatis scabris. Prata paludosa ad Fopeuico. 
CRotta^ Flora della provincia dt Bergamo, p. lOi,) 
Opiz P. M., beschreibt: Nonneastenophylla Op», aus derScbarka bei Prag. 

Jüonnea purpurea Op*, von Michle unweit Prag. 

Nontiea stenanlha Op., von Rostok uächst Prag« 

Kehium btcolor Dp., von Seid, und 

Echfum mtiUiflorum Op., von Kuchelbad in Bdlmien« 

Chotos ^85 9, f8S3.) 

Pvlmonaria rubra Schott. Foliis pHia aetosia intarmixtis glauduli- 
feris, hispido-hirsutis, turtotium steriltum exterioribua ovatO"-lauccolatis, 
fn petiolum lotfgum parce - alatum angustatis , maculisque taaduoi 
iUMpersis, caulinis in stirpe androd^-iiaaia sessilibus, ovato - laacaolatis, 
semi - amplexis ; in stirpe /rynod^-nama Aessilil>us lanceolatis^ eorollae 
rnbrae androdynamarum tubo caly6e loiigtori , gynodynamarum tubo 
calyce muKo brevfori ^ fauce sensim ampliata, lobis deniicircularibus. — 
Habitat in subalpiuis Tratissylvauiae austrat is. {.Solan. Zeituny 18dl, p. 395,) 

Verhascum nfgro ^ banaiicum Grlsebaeh. A V, banaUco disttuctum 
foliis imis «impltciter erenatls versus baslu rapandisy supra vireutibus, 
subtus rugoso-tcmentosjs raceniiqne axl acutuugulo; a F. nigro calyce 
parvo 1 linea lou/so et racemls pube farincsa a(fs|»ersi9. — Banat; bei Orsova. 

Verbasvum phtomoidi - btattariforme 6 r i s e b a c li. Fol iis semidecur- 
reutibus crcuatis acutis virentibus puberoiis, superiorlbus ovatis acutis, 
inferiorlbus obtusis , racemis virgatis teretibus hirtls parce glauduHferis^ 
floribns aolhariis flavia , pedicellis bractean oalycemqao duplo aoperau- 

14* 



108 

tibiifli, filameiitis lana albido «^ porpnraflcente iiistractis, antberis inaeqaa'^ 
libns, biuis fi2ameutun dlmidiiini aequaiitlbus. CW ieg man n^s Archiv 1952, 

I, p, S2iO 

SeKultz beschreibt seine Orohanche Kochii^ welche am Schlossberge bei 
Gratz auf Wurzeln von Centaurea scabiosa , Antkericum ramosum und 
anderen Pflanze R vorkommt; sie blüht, wenn Orob. Galii und rubens 
längst vertrocknet sind. (Oesterr. botan. Wochenbl, I, p, 397») 

Orobanche erubescens S a u t e r. Sepalis trtnerviis, inferioribus angustato- 
lanceolatisy acuminatis^ tubnm corollae dimidium aequantibus ; superiore 
spicae deusae parte subtrigona, corolla tubnlosa, campannlata, dorso 
arcaata, eztus glanduloso - pubesceute creuulata, labio saperiore galeato, 
deflezo integro , inferiore breviore, bi-trilobo, lobis parvls, lateralibuii 
lanceolatis, medio rotuiidato porrecto , staminibus basi corollae insertis 
basi dilatatis, longo pubernlis, styloque sparse glandnlosis , stigmate 
eernuo profunde bilobo , nigricaute. — Auf LychnU diurna bei Salzburg« 
Orobanche neotUoides Saut er. Bractea pluriuervia^ lauceolata, acu- 
minata, tubum corollae superante, sepalis uninerviis, e lato-ovata basi 
subito subttlato-attenoatis, tubo corollae brevioribos, corolla tubuloso- 
arcuata, labiis acute denticulatls, undnlalis, superiore integro porrecto, 
lobis labil iuferloris lateralib*is oblongis, medio rotuudato lougiore, sta- 
minibus basi corollae insertis, sparse pilosis. — Wahrscheinlich auf 
Tannenwnrzeln, am Gangsteige von St« Gilgen nach Fuscbl. (Flora 1859. 

p. 578 J 

Orobanche Saut eri F. Schultz. Sepalis carinatis nnincrvüs ovatis in 
apicem inbulatnm atteniialis, corollae tubum aequantibus; corolla cam* 
pauulata dorso subarcoata, intus pills sparsis brevlbus glaudulosis obsita 
labiis inaeqnallbus obtose dentatls, margine crispis, superiore paulo sursum 
curvato profunde bilobo lobis patulibus, lacinia media labil inferioris 
porrecta lateralibus longiore, staminibus prope basim corollae insertis, 
inferne dense pilosis apice conniventibus styloque snbglabris. — Am 
RadstädterTanern in 4500 Fuss auf Carduus defloratus. (Flora i851, Nr^ 4. 
p, 19. und österr* botan» Wochenblatt 1851. p. 84.) 

Orobanche heticia Hotta« Pnbesuenti glandulosa; squamis lanceolato- 
linearibns, acuminatis, reniotis; bracteis ovato-lanceolatis vel lajiceolato- 
liueatis aciiminatis corollam aequantibus 9 sepalis ovatis abrupte setaceo 
acuminatis latere interiore iutegerrlmis vel unideutatis vel raro bifidis, 
corolla subduplo brevioribus; corolla tubulosa arcuata, pubescente; labiis 
uudulatis , superiore galeato , rotundato , vix emarginato , deuticulato, in- 
feriore triloüo , lobis patentibus subaeqnalibus , staminibus supra basim 
corollae insertis, compressis, basi unifariam pilosis, caeterum glabris $ 
stjio rariflsime sparsim glanduloso-piloso , stigmate bilobo, luteo glaber- 
rimo. — SaprsL Hederam ad muros Bergami. (Rotta, Flora deUa profunda 
di Bergamo, p, 101.) 

Pedicularis campestris Grisebach. (P. comosa Bau mg. non L.) 
Radice fasciculata , fibrillis locrassatis, caule erccto simplici glabriusculo 
(vel pube seriata brevissima adsperso) superne sparsifolio, foliis 
pinuatisectis glabris , segmeutis remotiusculis lanceolatis pinnatifidis, 
Buperioribus integris, laciniis integerrimis vel dentiferls uiucronato- 
acutis, mucrone cartilagineo-albido, spica glabriuscula, bractels linea- 
ribns calycem snbaeqnantibus , caljce campanulato quinque dentato 
membrauaceo viridi-striato glabro , dentibos abbreviatis longitudine latio- 
ribus triangularibus obtusis ciliatls^ corollae ochroleucae (18 lin. longae) 
galea inflezo-curvata breviter rosl rata apice bideutata, deutibu8 triangu- 
laribus acntis styli parle ezserta qnadruplo breviortbus, labio inferior! 
eciliato, filamentis bi - piliferis , capsnla ovato- lauceolata rectiuscula* — 
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SiebeubOrg^eu : auf den Tertiärh6g:elu der Ebene von Hermannsladt« dem- 
nach 1400 — 1900 FuM. (WiegmanNi's Archiv 18S%. I. p* 994.) 

Pedicularis insubrica liotta. Corollae labio saperiore Aubfalcato, 
rostrato trnncato, augniis in denticnlam flahulatam protractis, calyce tubu- 
loso-cyliiidraceo, bilobo, lobis Vt corollae te;$entibii9, inciso -dentatis 
crispia, foliis ambita ovato - lanceolatis , phinatis, pimiia linearibus incinia 
vel lobnlalis^ lobalis vix creuatis, canle erecto simpUci vel a basi raiuoso. 
Palndes ad Fopeuico. {Rotta^ Flora deUa provincia di Bergamo, p, 102.) 
Opiz P. M.., beschreibt fulgeude Menthen: 

Mentha Uhenewtis Opiz; iu Wanser/^rftbeu bei Lieben unweit Prag. 

Mentha subgiabra Opiz; bei Prag. 

Mentha acutata Opiz, an den Ufern der Moldau hinter Lieben. 

Mentha stratenicensis Opiz; an Wassergräben bei Stratenitz. 

Mentha segetaiis Oplzi auf den Stoppelfeldern des Banmgartens bei Prag. 

Mentha cechobrodensis Opiz; bei BShmischbrod. 

Mentha plicata ß bohemfca Opiz» zwischen Weidengestrfippe In der 
Nähe der Wassert ümpel bei Zlichow. 

Mentha ranina Opiz; längs des Baches in der 8charka. 

Mentha nusleensis Opiz; im Weidengestrfippe des Sumpfes nächst Nusle. 

Mentha rubricaulis Opiz; bei Brannau an der scblesischeu Gränze. 

Mentha motolensis Opiz; von Motol. 

Mentha stglosa Opiz; am Bache bei St. Prokop. 

iLotos ^853. p, 184 und 907.) 

Thymus comosus Heu f fei. (Th. transsglvanicus Schur«) Fruticulosas, 
ramis ascendentibus elon^atis undique brevisslme puberuiis , foliis ovatis 
rotundatis petiolo distincto cilüfero bis vei triplo longioribus glabris pla- 
nis, bracteis conformibus subsessilibus , verticillasths approximatis dense 
racemosis, calycis puberuli labio soperiori ad medium fere tridentato, 
dentibos lanceolatis acnmiuatis labii inferioris segmeiitis duplo superatis, 
corolla purpurea ezserta , staminibus elongatls , parte eiserta corollam 
dimidiam aequantc. — Banat: häufig auf Kalkfelsen in der unteren Region 
der sftdlicht^n Karpathen des Cibingebietes bei Michelsberg 1500 — 4000 
Fuss^ oberhalb dieser Gränze beginnt Th, Serpyllum ohne Uebergänge. 
{Flora 1858.) 

Ajuga genevensi " pyramidalis Knaf* Humilis, robusta, villosa, opaca^ 
stolonibns nullis» foliis radicalibus coetaneis erectis patulisve (raro uno 
alterove terrae adpresso) canlina non attingeutibus , oblongis, crenatis, 
apice rotnudatls, basi breviter et sublalo petiolatis, caulinis, 1 — 8 paribus, 
bracteisque Inferioribos remotis , bracteis superlortbus ovato * lanceolatis, 
basi rotundatis, apice subito et obtusiusculo acutis, flores superaiitibus. — 
Diese hjbride Form fand Knaf unter der Ä. pyramidalis und der gene- 
vensis im Eichgebüsche bei Tschernuwitz nächst Komotau am Fusse des 
Erzgebirges. (^Lotos 1852. p. 85.) 
OpIsBP.M,, beschreibt: Änagallis micrantha heterantha Op«, auf Brach- 
äckern hinter Branik. (Lotos 1859. p. 298.) 

Androsace Pacheri Leybold. Gaespitibus (reliquiis foliorum) pulvi- 
natis; foliis rosularum erectis, dense imbricatis, lanceolatis, acutis, 
pedunculis calycibusque pnbescentibus ; pilis ramosis floribus solitariis 
breviter pedunculatis» caljxis laciuiis acutiuscnlis , tubo corollae longiori- 
bus; limbo corollae crateriformiter connivente nee explanato. — Flores 
roseo-violacei ^ rarissime albi, mense Julio explicali. — in summis jugis 
alpium Flaftnitz et Reichenau Carinthiae. (Flora 1853, p, 583,) 

Androsace Hausmanni Leybold. Gaespitibus parvis densissimis^ glo- 
bosis; foliis rosularum non explanatis, anguste lanceolatis, basiu versus 
longo attenuatls; pedanculis calycibusque pubesceutibus , pilia ramosis 
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rärias iuten&hrtiii sliliplicibtis, vel artlonlatis j^landnltfisris ; floribua «oli- 
tariist snbsessilibas peduuonlatisqne , caljois laoinüs acotinscalis , tubo 
coroltae longioribtis. — Auf höchst ranhaam zn erslai^j^eudeii Felseiizacken 
des Federer Kofi bei Botzeii. (Flora 1859. p. 401.) 

Seitott H., bespricht die Gruppen der Primeln, welche iu Decandolle's 
Prodromus nicht «ranz natur2;:eniäss auj^eordnet scheinen, und theill sie 
fol^endcrweise ein : Sectio I* Pnaiulasirucn. 1* Kuprimula (Pr. veris), 
2. Aleurilia (Pr. farinosa), Sectio IL Auriculaslrnni. A} Sauiciilina. 
1. Aarioula {Pr. Auricula). 8. Erylhrodrosum (Pr, viliojiä). B) Notho- 
britanica. 1. Arthritica {Pr. spevlabfUa)^ %. Rhopsidium {Pr. Allionii), 
8. Chamaecallis (Pr, fnüuma). 4. Cyanopsis {Pr, nluUnosa), (Schott, 
Die Sippen der Österreichischen Primeln. Wien isöl.') 

— vollführt eine Sichtnnfi: verschiedener Primeln, die alle alsPr. Flörkeana 
Schrad* ansj>ei;j|;eben werden. Sie sind: 1. Die allein so zu nennende 
Pr. Ftörheana Schrad. ans den Zillerihaler- Alpeti ; Pr. salisbvryensisi 
Willd. %, Pr. intermedia Klörke, .Tratt. aus den ÖKlerreichiscbeu 
Alpen (welche in den Vereinsschriflen 185! besprochen wurde). 8. Pr. 
(Flörkeana) Facchinii^ aus Jndicarien. — Alle sind Hybriden, und 
zwar: 1. Pr, yliitinoso ^ minima. %, Pr. fninimo ^ Citisiana. 3. Pr. mi^ 
nimo — ? Die AeKern dieser letzteren sind noch nicht ermitteil. Als 
eij^entliche Pr. speclabilis Trattinik erklärt Schott die von verschie- 
denen Autoren verschieden henanute Pr. valycina Dui»y^ Pr. ylau-^ 
eescens M o r e 1 1 i , Pr. hUeyrifoUa et cnmioUca P o 1 li u i , Pr. Poili^ 
niana Moretil., während die Pr. specfaöilis l^ecent., Pr. inteyrifolia 
Jacq. Host etc. als Pr Clusiana Tausch und eine von dieser ver- 
schiedene Form, von den östlicheti ICalkalpen der Südkette, welche Sturm 
(11.24) nach einem Exemplare von Wulfen als Pr. //</^^ri/o^itf abj^eluldet, 
als Pr. Wulfeniana anf^j^estellt wird. Von allen ab;u[ehandelten Arteu sind 
genaue Abbildungen heigej^eben. — Folgende sind die Diagnosen dieser 
Schot t 'scheu Primula - Arten : 

Primttla intermedia Trattinik. Foliis obovato*cnneiformibus, apice 
serratis (dentibns supremis onMiium ma:cimis) sublimbatis, cauleS — 4floro, 
foliis involucrantibus spaiholato - liiieariitus, calyce multo breviorlbus, 
vis csloratis ; floribus pedunculatls; sepalis apice libero ovato - ellipticis 
rotundalis ; corollae gflabrae tubo paulo ultra calycera producto , fance 
hirtella, limbi lobis recto - bifidis ; slylu (in gynodynama)... ., (iu audro- 
dynama) vix ovario longiore, antheris ejctra calycis apices paulio einer- 
geilt ibus. 

Primula Facchinii Schott. Foliis obovato - cuneiformibus, apice argnte 
serrulatis (dentibns supremis pauilo majoribos) giabris, subglutiiiosis, 
tandem limbo angusto asperiusculo marginaUs ; cauJe gractii 1 — 8 floro ; 
foliolis involucrantibus elongato - linearihus acutiuüculis , calyce brevlori- 
bns; floribus pedunculatis , sepalis apice libero ohiongis, rotuudato^ 
obtusis ; corollae tubo calyce duplo fere longiore, fauce.«..f LimbiJobis 
recto-bifidis, stylo (in gynodyuama) viz calyce^ (iu audrodyuama viz? 
ovario) longiore. 

Pritnula Flörkeana Schrader. Foliis obovato-cnneiformibns^ apice 
argute serratis (dentibus supremis omnium maxlmis giabris , &ubgl«ti- 
nosis, immarginatis, caule 2 — 8 floro; foliolis involucrantibus obovsto- 
oblongis, calyce brevioribus, coloratis, floribus suhsessilihus, sepalis apice 
libero oblongo-obovatis, rotundatis, corollae tubo longitudine calycisy 
fiauce hirtella, limbilobis divaricato - bifidis , stylo (iu gj-uodynama) vix 
calyoe , (in androdynama vix ovario) lougiore ? (autberis tunc eztra caly- 
ceni perspicuis.) 
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Primuia WutfetHona Sohott* FoUifl npaUalat« -> lanoeolatl« ^ ftoutis, 
snbcorlacejs., M|ira luddalis , limbo craBsiaacnlo f;;labro Outeriam paroe 
^laiiduloso - pobesoeiit« taudenque glabro) rni^aloso ciuctis; pedanoalis 
fractiferis robostis^ foliis iiivolacranlibua duplo loui^ioriba« , glabria^ 
calycis in flore campaiiulato-cya(hiAH'»i sepalis apice libero ovatis 
patulis, in fructu coarctatio; coroHae tubo calyce duplo loiig;iore aulheras 
On androdynana) circa niediam inter üepalorun apices et corollae oriliciuni 
ezserente. 

Primuia Clusiana Tslu ach» Puberula^ foliis spalhulato - ovatia , abtii- 
siiiscuiis vel obtusis; subcoriaceis, siipranUidulis, limbo dense i^lauduloso- 
birto cincüs; pedancalis fractiferis, foliis iuvoUicrancibas fare brevicribus; 
calycis iu flore plus minnsve tnbalosi sepalis apice libero oblongis. In 
frncta patulis; corollae tulK) oalyee paiilo leiigiore^ autheras (ia aadro- 
dynama) apicem versns, vix ultra sepalonim apices exserente. 

(.Schott^ Wiide Blendlinge dsterreichiacher Prkneln. Wien i8S9*) 
liehott H*, berichtet Rber eine wilde hybride Prinelforin, welcbe Stur 
auf Schiefer zwischen Pr, minima und villosa jg^efuuden halle iiad als 
Primuia Slurii Schott bezeichnet wird. \VerliandU des %ool. botan. 
Vereines i933. p, §99,} 
— gibt neben der verbesserten Diaj^nose von Primuia üillosa Walf^u, 
auch jene von zwei anderen Species, die bislier imiiier mit ersterer 
verwechselt wurden : Pr. cömnnttala und Pr, paUida^ — dann eine Notiz 
fiber die Kapschi der Primeln. 

Primuia villosa Wolfen (verbesserte DiajEi^nose)* Foliis rosofaram 
spatbalato-obovatis; in peliolooi tairdem parRffi eloui^jitura angustatia, 
iirtnis, pafenlissimis y dense villosnlis , vtx ad medium serralo-denlatis, 
dentibus omnibns subaeqnalibus , parvis ; involacri foliis oblon^o-ovatis, 
obtasulis; calycis laxe - am^tentfs , sabifiaali sepalis oblasatis ; corollae 
roseo- violasceutis lobis obcordiformibos ; slatninibns androdynamae e 
medio tubt, ;D;ynodynaniae paolo supra ovarinm exsertls; capsaHs gyn9* 
dyiiamae sphaerico - ovoideis , calyce fere N>ngiore obtectis. — In Steier- 
mark anf ürgehir;^en. 

Primuia pallida Schott« Foliis rosntarnm spaihulatis, In petialaro tan- 
dem modice elongatum angnstatis, Armulis, paientissimls, dense«* birtellis, 
ad medium usque itiaequaliier serrato-deulatis , deniibus mediis oiajuscu- 
)is, involucri ovatis, brevihus; calycis laxe-ambieniis sepalis subaculis 
patuHs; corollae pal tide-lilai-inae lobis cuuealo-obovatis , emargpinatia ) 
staminibns androdynamae supra tubi mediam exsertis (gynodynamae . • . •) ; 
oapsulis androdynamae splia^eroideis , calyce duplo fere longtore, laciniis 
ovatis patentibns coronato, obval^^lalis« — AofUrgebiiaeti im Salaburaiscben. 
Zunächst der Pr. cilinla 'Schrank verwandt : durch Blattzäbue, Blumeu- 
farbe und Form der Kronenlappen bleibend verschieden. 

Primuia commutata Schobt. Foliis rosalarom spaibolatis, in peliolam 
tandem valde elougatum angnsiatis, flaccrdis, hirtis» inaequaliter apicequc 
grosse- dental is, involucri ohiongis acntiusculis; calycis arcte cing«ntis 
sepalis acaliusculis ; corollae roseae lobis obcordiformibns; slaminibus 
androdynamae supra tubt medium, gynodynamae paalo supra ovarium 
exsertis, capsulis gynodynamae ovoideis, calyce paulo breviore obductis. — 
Auf Porphyr-Unterlage in Steiermark. 

Primuia Eitaibeliana Schott. (Pr, viscosal Kitaib* in ached. Herb. 
Mus. Hiingar. — Pr, viscosa Kita ib. pl. rar. Hung. F. II. iu praefat* 
p. XXVIH etc. (nomine tautum iudicata). — Pr. viscosa Schuttes 
dsterr. Flora 2, Anfl. I. p. 376.) Foliis rosniarum obovatis, spathulatis, 
sen spathulato-Iauceolatls, subintegerrimis seu repando dentatis^ infra 
Viseide - puberulis , pallidioribns et venia teuuibos saturate viridibas per- 
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cnrsis, mar^ine Hmbo cartilagiueo dds(i(uto deiise viscide clliolatU, dupra 
pilis magis dispersis et ciliis loiigioribns viscide lilrsutiilis ; cauliiiis (iu- 
volncri) elougato iiiiearibus; peduuciilis iiivolncro paulo taiitom breviori- 
bus, Uiidemqae longioribus 9 calyce tnbnloso-campaiiulato , dense viscide 
pnbcrulo, sepalorara apicibus liberis linear! -sive obovato - obloiigis apice 
rotuiidaUs , parte tubulosa paiilo brevioribas ; Capsula sphaeroidea tiibo 
calyciiio breviore* — Habitat in alpinis et subalpiiiis Croatiae. — Affinis 
Pr, integrifoliae ; statuta majore, pubesceutia viscosa balsamice oleute^ 
uiidique sparsa, pedancalisqne sat longis distiucta. 

(Oesterr. hotan* Wochenblatt 1852. p, 85,) 

Amaranthus trivialis Rotta* Glomerulis spicatis, pentaudris^ spica ter- 
miiiali composita ; caule erecto , ramoso ; ramis substrictis vel patente 
adsceudentibus petiolisque tomentoso-lanatis ; foliis ovali - oblongis basi 
tomentoso-attenuatis , apice obtnsis, longe mucrouatis; bracteis perigonio 
duplo longioribns , lineari sabulatis y laciniis perigouii linearibus acntis, 
mucronatis* In vüs plauities. (Rotta^ Flora della provincia di Bergamo, 
p. 10»0 

Opiz P. M., beschreibt: Persicaria polystachya Op., am Bache von Nasale. 
(Lotos 1869* p* 929,) 

Daphne rupestris Facchini. Caule distorto ramosissimo, foliis laurinis 
glabris, perigonio hirsuto , lobis ovalis obtusis. — In valJe Vestiuo. 
COesterr, botan, Wochenblatt 1853, p. 373.) 

Daphne petraea Leybold. Floribus terminalibns , fasciculatis , sessi- 
libns, externe villosis; laciniis perigonii snbrotundis, tubo quadruple 
brevioribus) ovario villosulo; foliis lineari cuneatis, coriaceis, crassis, 
margine rotundato iucrassatis, emucronatis. — In rimis rupium dolomit. 
altitud. 5000 ped. montis Tombea in valle Judicaria Tyrolis austr. Flores 
roseiy mense Julio explicati. (Flora 1853* p, 81) 

Euphorbia imperfoliata Visiani. (JEuph, fiUcina Petter non Porten- 
seh I.) Foliis oblongo lanceolatis ellipticisve glabris, florum umbella multifida, 
radiis pedunculisqiie axillaribus bifidis, involucellis reuifortnibus, glanduUs 
emargiuatis lunatisve, capsulae coccis dorso roinute punctulatis, seminibns 
laevibus. — Glandulae atro-purpureae. — Dalmatia: in s>'lvaticis montium 
Mossor. 

Euphorbia dalmatica Visiani. (Euph* terracina Porten sohl, uon Host 
Fi. austr. nee alior.) Foliis sparsis alternisve, involucrisque linearibus 
obtujsis inferioribus lineari - spathulatis retusis, emarginatisve , florom 
umbella tri-quiuquefido; radiis dichotomis , involucellis deltoideo-oblougis 
ant deltoideo - triangularibus subtridentatis , glandulis setaceo - bicornibus, 
capsulae coccis laevibus dorso verruculosis , seminibus foveolatis. — 
Flores luteoli. — Aestate in satis inter Spalato et Almissa , nee non lu- 
sulae Lesina et circa Ragusa* (^Visiani^ Flora Dalm. HL p 919.') 

Euphorbia incana Schar* Umbella malti-radiata, radii iterato biftdl' 
Glandulae falcato-lunatae, bicorniae, cornicnli obtusi parum emarginati. 
Capsulae scabrae , rugulosae* Lamina laevia unisulcata. Folia herbacea, 
mollia, ovali - lauceolata ^ basiu et apicem versus attenuata discoloria, 
utrlnque pubescentia quasi incana, iutegerrima, margine revoluta, subtns 
plerumque rosea. Involucelli foliola triangulari - cordata mucroualata. 
Periantbemia glabra» Caules 2 — 4 p. teretes - exsiccati striati et fistalosl 
superne pubescentes. Radix borizontalis pluricaulis. — In locis umbrosis, 
ad margines vinearum inter fructices in Traussylvania» — Diese 
Euphorbia ist der Euph, salici folia Host etwas ähnlich; sie ist bis fast 
zur Hälfte gesättigt goldgelb, und wenn man sich eine Euph, lucida W. K. 
bestäubt und behaart denkt, so hat mau ungefähr das Bild von derselben. 
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Kvphorhfa transspttfanica Schar. Uoibella & — 15 radiala, radii semel 
bifidi» Glandulae semiorbiculares 9 bicorues. Capsulae (eiiuissime ^raiiu- 
latae. Semina laevia oviformia. Folia g^lalerrima, ovali-lauceolata vel 
ovalia, cordata emarginata, margiue revolato. Involucrl foliola ovato- 
corrfata, mucronnlata, ezsiccata crenalata* Involucelli foliola reniforni* 
cordata, emarghiata com mucroiie iiiterjecta. Caulis 2 — 3 p« (eres^ exsic- 
vatus striatus. Radix horizontalis, quaudoque dicephala. Tota planta 
obscare viridis tenue pruiuosa, iiifloresceiitia pulcherrima anrouiteus. lu 
locis apricis calcareo-arenosis , ad pagom Hammersdorr in TraiisjiylvaBia. 
Diese Art gehört nach Dr. Schar In die Abtheilang der Eupk, esula Hav«; 
der Typns von Euph, esula L. ist hei ihr ausgeprägt, aber Ueber- 
gangsroruieu von einer hierher gehörigen Art konnten nicht vorgefunden 
iverden. 

Euphorbia pseudolucida Schur* Umbella 6—10 radiota, radii Kerato- 
bifidi. Glandulae falcato - luuatae 9 bicorniae , corniculis oblusis. Capsulae 
scabrae. Folia coriacea , ovali - lanceolata vel ob1on«!:o - linearia , obtusa, 
rairorum steriliorum acnminata, iutegerrinia , glaberriina, nitida, margine 
revoluta. Involucelli foliola fere trapezoidea, mncroiiulata. Involucrt 
foliola heteromorpha plerumque ovata et mucronulata. Caules 2 — 3 ped. 
lignesceutes, striati , basi rufe«tcentes. Radix horixontalis subrepens» In 
locis arenosis inter salices ad ripas fluvii Alutae ad pagum Talmatsch in 
Transsjlvania. — Diese Pflanze stellt nach lir« Schur eine Uebergaugs- 
form von Euph* esula L. zur Euph. lucida dar. {Mittheilungen des 
siehenh. Vereines, III, 1S59, p, 124,) 

JDoMSena Feiice, Rapporte sul prodromo di una monografia delle specie 
del genere ilforti«« (Giornale agraria. Serie 3, vol. VII J 

Corylus Seränyiana Pluskai. Foliis elongato-laciuiatis , laciuiis 8«r- 
ratis, amenlis brevioribus, squamuUs laCioribus, uuce...» (adhuc iguota). 
{Oesterr. botan* Wochenblatt. II. p. 895.) 

Varpinus intermedia Wierzbick. Foliis basi inaeqnalibns elliptico- 
vblongis , squamis fructiferis profunde trilobis. — Banal : bei Stejerdorf. 
(^Reichenbach, ic. XII. tab, 688. p, 4.) 

Salix Wimmert Kern er. Juli cyliudrici vere sesslles, postea peduncu- 
lati , bractei mox caduci. Squamae antice rotundatae, seminlgrae, villoso 
liarbatae. Nectarium oblougum loiigitudine pedicilli. Ovaria couica, sub- 
Gonipressa, glafora, st^'lo longo, stigmatibus longis. Pedicellas mediocris, 
apice sub basi ovarii barbatulus. Folia oblonge -ovata, sabtos glauca, 
iiovella subfariuaceo - tomeutosa. Rani! fkragiles, olivacei vel nigricaules, 
ramuli pubescentes. — In den Donau-Auen bei Rossatz oberhalb Mauteru 
in Nieder - Oesterreicb. {Verhandlungen des zoöl. öotän. VereMes t8ö9. 
p. 61. — Flora 1852. p. 511.) 

Alnus tyrotensis Saut er. Foliis ovali-acumiuatis incisis serrulatis pll- 
catis crassiusculis , strobilorum squamis e basi cuueata ascendenti rotun- 
datis nucula circnmalata. In Tyroii. {Reichenbach^ i€. XII. tab. 680, 
p. 4.) 

Alnus (Betula) Brembuna Rotta. Frntex org5'alis a basi ramosus, 
ramis erectis strictls, cortice obscure cinereis , gemmls foliaceis linearibus 
acnlis resinosis; sttpulis cadncis ovatis obtasis, ciliatis, venosis, 5miHim., 
foliis strictis, petiolo 6 milK, pubescenle) foliorum lamiiia ovato-elJiptica 
acuta 2Z mill. longa, 11 mill. lata, rameso-veuosa , subtus in venis pu- 
bescente, margine dnplicato - serrata incisave, ciliata) amentis mascnlis 
pednnculatis resinosis ante anlfaesim 10 mill. longis, diam. S mill., sqaa- 
mis cordato-ovatis obtusis ciliatis. — In sylvis adBranzi (Gneiss). (Iloffa, 
Flora della provincia di Bergamo, p. iOÄ.) * 

Lit. Ber. f. O^it. ^^ 
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Opim P»M. , beschreibt: Älnus rhambifoi/a Op., von Scbwarekostelec. 

iLotos i853, p*. 64.') 

ITIIIoreftl EUore, Alcnui ceiini del Cupressus sempervirens. iRivista 
Comense i853. II. p, I,) 

Cxenviakourskj' hat eio Werk fiber monocoljiedoiiiiicbe Pflanzen, 
officinelle und gewerbliche, veröffentlicht, welches nicht nur «um Studium 
fSr Medieiner und Apolheker, sondern auch fiir Gewerbsleute, Land- und 
Forstwirthe geeignet ist« Die Pflanzen werden in drei Orduun^^eu ein- 
getheilt, die Species genau beschrieben, dann Standort, Bigeuschafteu und 
Nutzanwendung augegeben. (Czerwiahowskiagoj Opinanje rösUn jedno^ 
listniowpch lekarskych i przemUlowych, Krakow i85iJ) 

Vallisneria pusilla Bar biet i^ Foliis iutegerrimis , scapo haad spira- 
liier coiitorlo. — Planta foeinina: Radix repens, albo-fusca, stolouibus 
reptantibus , apice geminiferis , sterilibusve. Folia omnia radicalia, 
nalantia, duas tresve liuea lata, bi- tri pollicaria, basi vaginautia, uuda, 
glabra, obscure viridia, margine integerrimo apice ohtusisculo. Scapua ex 
ona radioe solitarius, inlerduui duo, filiformis, foliura aequans vel pan- 
lülnm superans, nunquam spiraliter contortus, aquae superficiei iuuatans. 
Spatha tubulosa, ovarium arcte ciugens, ore bifido, laciuiis roiuudatis. 
Flores in scapo solitarii. Perigonii tubus cum ovario connatus, limbo tri- 
partito , lobis ovalibus, crassiusculis. Staiuiuodia? cum laciuiis perigonii 
alternantia, filiformia, fugacissima. Ovarium cyliudraceum, semipollicare« 
Ovula plurima, adscendentia, anatropa, Stylus suhuullus. Stigmata tria, 
petaloidea apice f>aepe bifida, perigonii laciuias aequantia, primum iisdem 
iucumbentia, tandem erecta, snpraconvexa, villosa, rosea, subtus concava, 
in medio processu alho, interdum corniculato , persistente (num stami« 
nodia) munita. Capsula cylindrica, unilocularis. 8emina plurima, adsoen« 
denlia. Tola planta vix semipedalis. Florescentia precox. -^ Planta 
mas: Scapi solitarii radicales erecti brevissiml, a 1 ad 4. Spatha ovata 
trivalvis. Flores supra receptacalum conicum pilosum cougesti« Corollulae 
profunde trifidae, albo-roseae pedicelatae. Pedicelli albo-crystalJini oanali- 
culati, in centro corollulae fixi, ut in corolla hjpocrateriforml. Filamejita 
dno semiteretia* Antherae subglobosae basi fizae* Pollen aibum sphaeri- 
cum. — In aquis quietis, demissis, paludosis, band procul ab urbe Papiae. 
Floret Aprili, Majo* Pereunis. {ßarbieri^ Intorno ad una specie di Val- 
ii'snerfa teste osservata nei Pavese, Pavia 1853. — Qazzetta di Pavia. 
9. Juli 1853. — Collettore delC Adige, Verona i85Z. Nr. «i.) 

(Mangauotti Aut. Dr. bat diese ValUsneria pusiUa Barb. mit der 
Vau. Jacquiui aus den Thermen nächst Pudiia genau verglichen, konnte 
aber in der Bar hier loschen Art keine charakteristischen Merkmale aaf- 
linden, um ihr den Werth einer neuen Species geltend zu machen. Dr. 
Mangauotti führt alle die Griinde an, warum die Pflanze klein, der 
Schaft gerade erhebend , die Blüthezeit früher etc. (Collettore deU* Adige 
18S3. Nr. 61. 57.) 

Ruppia obligua Schur. Aulheris globosis, fructibus Jonge stipitatis 
basi oblique ovatis apice in apiculum rectum productis eoque dernua 
evanido obiusatis. — Siebenbdrgen : in den TÖmpeln auf dem Salzstocke 
von Salzburg. iWiegmann's Archiv i852. I. p, &55.) 
SeHur Ferd. Dr. , bespricht die Entwicklungsgeschichte der Gattung 
Typha L. — Die Keimungsversuche wurden mit etwa vierjährigem Saaen 
im reiueu Flusswasser bei-hlA^H. unternommen, dieGefässe waren Iheils 
aus Glas, tbeils waren es Schälchen; die Entwicklung folgte binnen S8 Tagen, 
von Ende Dccember bis Ende Jänner ; die weitereu Beobachtungen folgten 
im Freien. — In dieser Abhandlung wird der Totalbabitus von Typiui laU' 
folia L, beschrieben, die Wurzel, der Stengel, die Blätter, die Euospe und 



Kuospenlage, der DIQthenataiid, die BIfItheii, die Fraclit, die Keidiuiig. — 
Aus deii iremaohten BeebachtBiiKeil Ist Dr. Schur zur Ueberseoi^uiii^ gpe- 
lauj^t^ dass die Gattung TsfP^^ l^» yröa SparganiUm getrentit änd eiue 
selbstslAiidiffe Familie der Tifphfic^en bilden mnsse* — In Hieben bfircren 
kommt die T. iatffeUa und angusUföUa I.., dann die T. gracitis vor, aus- 
serdem noch eine andere Art, von Dr. 8chur T, intermedia benannt, mit 
fblj^der Diapiose: Folia plana acinaciformia, caale florente breviora, 
llayo-viridea ; spadicis dlvisioiies nnisexuales parom remotae. — Die jun- 
gen Pflanzen der Typha sind sehr reich an Zocker , so auch die jiiucren 
Triebe und die unterirdischen Stengel | In diesen letzteren und In dem 
unterirdischen Stocke findet sich freies Amnion, welches in seineii Slgen- 
schaften sich dem Arowroot nftherf; auch freie Gerbsfture enthalten die 
unter der Brde befindlichen Theile der Pflanzen. — Eine chemische Unter- 
suchung der Pflanze ergab: (in 100 Tbeilen) Kohlen-, Schwefel-^ Phos- 
phor- und Salzsäure, Kali (S4) und Natron (13), Kalk-, Talk- und Thou- 
erde, Eisenozyd und Kieselsäure (30). iMittheiiung^des siebenb, Vereines. 
Tl. iSSi. p, 177.') 

Orchis Biermanni Ort mann. Caule solSdo, tuberibus palmatifidls, labio 
piano d-loiK), lobo medio minore, obtusiusculo integro, lobis lateralibus 
crenulatis; petalis laterallbus' ascendentibus iuterlorihus conniventibns, 
ovario molto minore, calcare cylindriaceo, bractels omnibus ovatiO lon- 
gioribus nervosis nee reticulatis , Acribus albis , lobo medio picto punctis 
dilote vtolaceis in strias dispositls, foliis non maculalis , oblonge lanceo- 
latis patentibus sex pallideviridibus. (Orfmaitn, Führer in CarUtb€id^ — 
Botan. Zeitung 1H50, p. 798.) 

Opkrgs hgbridaP okorny. Perigonil phjllis lateralibus internis ängnste 
ligulatis parce velotinis; lahello oblonge obtusato, triloho, abasi ängusta 
subito dilaiato , margiue la(i<8inio brevissime velutino, disco magno gla- 
berrimo. — Bisamberg bei Wien. (Reichenbach^ ic. XtlL p. 79,) 

Ophrgs Tommasinli Visiani. Labello elliptico, basi integro, medio 
glabro nervoso, circum citrino-plloso, apice emarginato, laciaiis perianthii 
internis lato>lanceolatis planis glabris, A:3'ronostomum cernuum antice obtu- 
sum atteniiatumqne subaeqnantibns. — Flores parvi rubre -fusci, labello 
circum piloso-cttrinc, darso liueis binis lividis formam literae X simu- 
lantibns picto« — Hab. in apricis saxosis insalae San Pier dl Nembo 
prope Lesina. {Visiani^ Flora Daim, Hl, p, 354,) 
Reusfi beschreibt: Crocus discolor Heuss (an C. varlegatus Hpp.?), aus 
der Slowakei. (Kwetna Siowenska 1853, p. 419,) 

Ms lepida Heuffel. Barbatae, foliis ensiformlbos. — Caule pldrifloro, 
foliis ensiformibus longiore, ramoso , spathis snbanthesi herbaoeis , inflato 
ventricosis, inferiore acuta, siiperiore obtusa rotundatave ; laoiuiis perigonil 
interioribus lougitudine exteriorum, late obovatis, subito in unguera cou- 
tractis ; apice conniventibus, margine nndnlatis; antheris filamentnm sub- 
aeqnantibns; laciniis stigmatis bifidis, lobis acütis, margine exteriore 
dentato serratis. — In dometis collium arenosorum pradii Schuschara 
legionis lllyrico-banaticae. {Flora 1853, p, Sil.) 

Iris subbarbata Joe. Foliis linearibiis glaucescentlbus rectinseulis , In- 
fimis falcatis , canie sui)compresso pinrifloro breyiorlbns , germine rostrato 
hexagono. Laciniae exteriores divergentes j expansae, ungue angusto, 
concavo, subito contracto cum barba flava exigue promiunla, flavo, veuis 
purpureis Itneato in laminam ovatam obtusam violaceam venis saturatio- 
ribns lineatam desinentes; interiores erectae obovato - lanceolatae emargi- 
natae , crispae cum stigmatibus coucolores , violaceae. Spatha acuta mar- 
ginibus membranaceis marcescentibus. Capsula ohlonga inaequaliter hexa- 
goua. Folia canliaa brevia, foetida. lihizoma tamidaHKaBonlatitm, mbro- 

15* 
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Ihscani« -^ In collibus g;raniinosts , siccis traii8S3''lvauccis CiauifiopaH^ 
tatiisy apriois. C^ittheUunyen des siebenb, Vereines, 18SU IL p* 98. } 

Qagea succedanea Grisebach et Schenk. Bulbo solitario obliqao, 
foUo imo solitario juxta bulbain cum scapo laterali late liueari apice atte-* 
iiuato obtusiiisculo plauo, floralibus % ifubopposilis , peduiiculis glabris 
nmbellatis^ peri^oiiii segmeiitis laiiceolatis obtusis. — Balbi formatloae 
nediam locum teuet iiiter Gf« iuteam Seh. et O. arüensem 8c h., Q, fm-» 
siUae Seh. proxime accedeiis. -^ Baiiat: in schattij^eii Thäleru fei deu 
Herkulesb&denu iWiegmaniis Archiv. i8S2, L p. dj9.) 
Seliur Ferd. Dr.f beschreibt die von Chladno in den Fogarascher Alpen 
am Urspriiu/ve des Zuraflasses im Jahre 1837 entdeckte Scilla Chladnii 
Schur* iJUittheilungen des siebenh. Vereines, i8S0, p. dS«) 

Aliium xanthlcum Grisebach et Schenk, (it. iMta/y Bau mg;., A.tenui" 
foUum Schur nou Jord. (Scorodon) Bulbo elongato tunicis ia fibra» 
sointis incluso, scapo basi foliato aiigulato, foliis planis lineari^filiformi- 
bus, uervis subtus prominulis , liguiis transversim iruncatis , spatha uui- 
valvi subulato - rostrata nmbellam vix aequante, umbella tenui capauli- 
fera, perigouio flavescente patente , segmentis elliptico-oblougis obtusias- 
cnlis, staminibus simplicibus perigouio duplo longioribus, alternis basi 
dilatatis* — Siebenburgen: in der alpinen Hegton der sädlicheu Karpathen 
von Fogarascb. (Wie gm ann''s Archiv, issg, I, p. 358,) 

Botryanthes stereophyllus Herbich. Foltis lanceolatis, rigidis atriato 
iiervosis, corollls campanulatis , fauce aperta^ bulbo diphylio. — Folia 
. erecta, scapo breviora; flores 10 --15 in racemum dispositi, miuimi, limbo 
sexfido, laciniis angustis tubo corollae brevioribus. — An deu steilen 
Ufern des Dniesters bei Doroschontz* (Herbich y Stirpes rariores Buco" 
vinae* p, SO,) 

Colchicum pannonicum Grisebach et Schenk. (C multiflorum 
Schur nee Brot.). Autumnale, foliis hysteranthiis oblongis, perigonio 
roseo, limbo (l%lin. longo) tubo 4 — 6 plosuperato, segmenti» oblongis vel 
apathulato - ob1ou:;is obtusis, 13 — 17 uerviis, alternis paulo brevioribus, 
uervis superne reclis (rarius flexuosis), venis remotis, stylis apice uuci-* 
natis limbum dimidium ei stamina superantibus. — Banat : auf dem Berge 
Serbana bei den Herkulesbädern ; Siebenbürgen: bei Gross^Scheueru unweit 
Hermanustadt. (Wiegmann^s Archiv J852, L p. 359 J) 

Cärex pharensis Visiani. Glabra, spicis subternis erectis, exserte 
pedunculatis, androgynis, inferne femineis laxis , inferioribus subradica- 
libus pedunculis longissimis filiformibus, bractea foliacea longissime vagi- 
uante multo brevioribus, fructibus ovato-aut oblougo - lanceolatis glabris 
subtrigonis, basi multinerviis , apice breyissime rostratis sphacelatis, 
bracteola ovato-acumiuata longioribus. — Rhizoma repens. Spicae bjtses 
et vaginae foliorum ferrugineae. — Dalmatiae; in sylvaticis iusulae 
Phariae, Lesiua. (Visiani, Flora Dalm. HI, p, 346,) 

Carex tetrastachya TrAVLtiat einer, Spica composita, spiculis quatuor 
cylindricis, inferue masculis, approxlmatis, terminal! basi hreve attenuata, 
Stigmatibus duobus, fructibus ovatis, laevibus compressis, dorso convexis, 
medio sulco longitudinali per rostrum decurrente notatis , venire concavis, 
in rostrum subfissum margine serrulato - scabrum, glumam superans, acn- 
minatis , radice caespitosa , breves »toloues agente. ■^" Sine der Carex 
canescens fast nahestehende, von Traunsteiuer in einem Alpensumpfe 
bei Kitzbuchl entdeckte Art, die nach einer nachträglichen Miltheiiung Or. 
Sauter^s identisch ist mit Carex helvola Fries. {Flora 1850, p. 306,) 

Carex Siberi RottSL* Racd'mo nutante, spicis inferue louge peduuculatis 

iiutantibus, summis sessilibus adproximatis , termiuali mascula lanceolata, 

^ {em\üeia 3 — 9 Jauceplatis sublaxiaora , bracteis inferue vagiuautibus^ 
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(iatieriore amplectautibiifl foIiaceiB scabris, pauicalam aeqaandbaa aape- 
rautibasqne , peduucalis scabris; vagitia (oohrea?) brevi nembranacea 
apice atro-fiisca obtaaa subeuervia praedUis ) bracteolis ovato-lauceolatis 
acnniuata frocto breviorlbus ; stiisi^oiatibas 3, frocta laiiceolata nervosis fere 
a basi aerratis, iu rostrum serralalo-ciüatiiiii albide mar/^iiiulatuni bideti- 
tatitfli autice planum atteuaatU, foliis vaj^iuaiitibaa plauis, inollibaa, 
glabriS) radice cespistosa. —- In valle Brembaua ad lacum Moro. 

Carex pseudo^ nigra Rot tA, Spicia a — 4 dense ai^fi^rej^atis aesäilibus 
vel brevissime peduuculatis , ovatis , terminaü audroj|j|[3'iia basi mascola, 
. ceteris femineis, bracteis basi biaurIculaCis, vis vatjfinautibns , iufioi« 
foliacea spicas subaequauti ; stis^oiatibus 8 ; fractibus snbtrijK^ouis obovato- 
ellipticis, snJicompressis, |[;labris dorso nervosis, roAtelloque brevi tereti, 
vix bidetitato, marnj^iae scabris ; foIlis yas^iuis intef^ris , foliis colmoqae 
trigono scabris 9 radice breviter . stolonifera. — Praealpes Brembauae, 
Serianae^ Camonae. {Rotta^ Flora deUa proo, di Bergamo* p* iOS.) 

Carex reclinaia Fac Chi ni. Spiciilis-paacis conge:»tis atris , feminea 
suprema massulam soperante, utriculis glabris. — Auf der Va6lalpe iu 
Ampezzo und im Thale von Fassa. (Oester.botan Woche nbLi852,p» 949*) 
HaiMmaiin Uar., beschreibt eine neue Carex von den Ralkalpeu iioi. 
Botzeu, vom Wormserjocb, and benennt sie Carex ornithopodioiäesU^u am* 
(Flora tasa. — Oesterr, hotan. Wochenhl* t853, p. 344,) 
OpiK P.M., beschreibt: Anthoxanlhum odoratum d tMhii Op., aus dem 
Rotheuhauser Revier» 

Aathoxanthum odoratum l'' Kavafovicii p. ^ aus derUmgebung vou Prag. 

Anlhoxanihum odoratum v. saxatile O p. , auf Fel^eu bei Stf eiSovic« 

{,Loto8 1853. p, 04.) 

Alopecurus laguriformis Schur. Eualopecaras , rhizomate repeute, 
foliis plauls 9 saperioribus vagina ventricosa brevioribus , stolouum au- 
gustioribus, ligula abbreviata, panicula ovoideo-oblonga, glnmis basi cou* 
iiaiia elliptico lauceolatis, apice recto acutis, carina longa sericeo cillalis 
florero obtusinsculnro panio snperantibus , arista paleae tertia parte aopra 
basim insertageuiculata, gliimas fere duplo superanie, atylis iuferne coh- 
natis. — Medius iuter A, pratensem et A, glaucum Less. — Siebenbür- 
gen: in den südlichen Karpatheu vou Argascb. {Wiegmann'^a Archiv* 
taö9, I. p. 869.) 
Opis P.M., beschreibt: Alopecurus longistylua Op. (A* elongaiusFtitt,). 
Au der Moldau hinter Podbaba. {Lotos 1859, p. 398,) 

Sesleria filifolia Heaffel. (»9. teauifolia Schur uec Schrader.). 
Rhizomate fibroso stolonifero, va^o^inis emarcidis demum fissis, fibris 
distiuctis, foliis canaliculato-setaceis, nervis subaequalibns , panicula 
disticha breviter oblonga vel ovoidea c^ierulescente, glumis subniatis spi- 
ctila parum supcratis glabris , palea inferiori apice 3—5 deutata e laciuia 
media breviter aristata , arista flore quadruplo superata. — Banat : an 
Kalkfelsen bei Krassova; SiebenbÖrgeu: iu den sCidiicheu Karpaibeu a«tf 
Kalk. iWiegmann's Archiv* 1852, L p* 361.) 
Opiz P. M., beschreibt: Koeleria albida Op», aus der Podbaba an der 

Eiseubahu. iLotos 1859, p. 299, 18S3, p, 183 ) 
Hausinaitia Krauz v«, beschreibt eine der Aira caespitosa uahestelieude 
A. stolonifera Ha us m», von Botzeu. — Vollständige fiicemplare von A, Wibe- 
liana Sonder konnte der Autor uicht vergleicheu. (Hausmann, Flora 
von Tirol, p. 980.) 
Opix p. M., beschreibt: Arrhenaterum rivulareOp. und 

Arrhenaterum asperum Op. , aus der Podhaba au der Moldau. 

Arrhenateram exserens Op., vou Bauoigarteu z^v lachen A, odoratum L. 
und Chilochloa Böhmen' P. B. 
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Arrkmutt^rum öecMcttm p. » ans der Podbäba. 
ArrheiMtenim Zavaditianum Op.^ von Bauaigarten. 

Avena Neumayetiana Vlslanl* Paiiiimla spiclforml stricla, apicalis 
aabseflsilibtts compressis, /^lumis subqainque ftorin qaiiiqueiierviis, flosculis 
dorso aristatis harbafis cliiaam sabaequaiitibos, valvae i^lnniellae ezterlo- 
ris bifidae lacinilif laiiceolatis ^ foliis coiivolnto-aetaceia striatis ^labris. — 

' Spicalae sframineae irlnniis coloratis. — Dalinxtiae: in moute Orieu« 
{Vistani^ Flora Daim. HI. p. 840 J 

Opiz P. M., beschreibt: DactyUs KoemfoHeii Op., nm Praj^. {Lotos t863, 
p. 67.) 

•~ beschreibt: Festuca tenuis Op. , aas der Podhaba bei Pra/i^, Festuca 
wabriflora Op., am Wiscberad. {Lotos 1858. p* i8i.) 

— beschreibt: Agropyrum apricum Op.^ von Kuchelbad. 

Agrapyrum Röthii O p. 

Agropyrum RothU ß. subaristatum O p. <, von Böheim. 
Agropyrum caninum ß, biflorum O p. , aus dem Mich lerw aide. 
(jLotos 1858, p, 68.) 

— beschreibt Loiium techeUanum Op. (L, perenne Bag. in litt.), von Km- 
man« ihotos I9ü3, p. id6.) 

Festuca bergomensisRottsu Panicnla secnnda stricta, seroper coarctata, 
ramufis iiiferne sobtifeminis^ splculls compressis 2 — 5 flor., flosculis aristatis, 
valvis cal^ciiiis acutis, siiperlore semel lou/bciore; valvolis corollinis oilia- 
tis, inferiie trinervia dorso scabinsca/a siiperiorem apice bidentatam snpe- 
raute; folits, margfiiie scabris, canaficulatis, mollibus, erecto - patnlis 
g:lancescentihas, 9 — 3 poll., vasfinis laxis, culmeis plaiiis !• 9 poll., stria- 
tis, ligula biaurita; radice brevi srolouifera. In rupibus iparnosis ad Vil- 
lon/B^o, Adrara, Foresfo. (Rotta^ Flora dsUa prov. di Bergamo» p, /OS.) 

Aegilops bfuncialis Visiani. Spica oblougo-cylindriacea ; spiculis bluiSy 
Hplnmis iiiferioribus bi- aristatis , superloribns triaristalis, aristis glumae 
Ulis gluroellae long^ioribus. — Spica et herbaomnis glanca. — Dalmatiae: 
ad mar^iues afi:roram iiisniae Lesina. 

Aegiiops uniarhtata Visiani. Spica brevlter cjiitidrica ; spicnlis binis 
l^srtilibns, glnmis bideiitatis^ denfe altero ovato mutico, alterins arista 
ginmellae bicnspidatae mncrones lon^^e superante, spiculae terminalis 
abortivae elumis lauceolato-snbalatis longissimis» — In berbidis circa Zara. 
(Vißiani, Flora Dalm. Ili. p. 844.) 

2. Cryptogaiuen. 

a) Farreu. 

mide Dr., beschreibt von Aaplenium adiantum nigrumh, mehrere Farmen« 
Aspl. adiantum nigrum h* verum — Fiederblättchen eiförmifi^, von ihrer Mitte 
an mit spitzen Zähnen, gegen die Basis zu iteilförmig und daselbst ganz- 
randig, oberhalb silberglänzend — . Var. 1* serpentini genuinum — Fieder« 
blättchen stumpf, am Grunde kurz keilfSrmig, an der Spitze gezähnt — . 
Var. 9. incisum — Fiederblättchen keilförmig, breit, mit tiefgehenden, 
znm Theil untereinander stehenden Zähnen , und dadurch fast bandförmig 
gespalten — . Var. 3. anthriscifolium — Fiederu zusammengezogen, Fieder- 
blättchen schmal, die untersten meist in drei Abschnitte, zwei seitliche, 
tieferstehende und einen mittleren, höheren getheilt, kurz gezähnt oder 
nur gekerbt; beide letztere sehr abweichend und fremdartig, (ßeaterr, 
bot an. Wochenblatt ^868. p. 858.) 



Hilde Dr., berichtet 8btr eiue besondere Form von StruthiepieHs germanica y 
var. imperfecta y welohe er su Ustrom bei Tesclieu gefunden. — Die 
fractificlretiden Wedel standen nie in der Mitte des Tricliters^ sondern 
unter den sterilen. Die Fieder derselben waren nar am äussersteu Rande 

■ urogeroDt nud nicht fiederlheiliA( ; auf der Unterseite zu beiden Seiten des 
Hauptuerven Fruchthäufcheu , die vom umgerollten Rande nicht bedeekt 
werden. Die einzelnen Sporangieu waren meist farblos, ohne Sporen, oder 
nur mit einer einzigen, die den grdssten Theil des Sporaugii ausfüllte. 
Diese Form stellt sich zur normalen Strutkiopteria fast wie Todea .zu 
Osmunda dar. Doch kann von einem neuen Genus durchaus nicht die Bede 
sein, da alle Uebergftnge zur normalen Forai beobachtet worden. Da viel- 
mehr frnctificirende Stengel nur an Alteren Stöcken , obige Form nur au 
jüngeren beobachtet wurde, so ist sie offenbar als die ersten Versuche sur 
Producirung fructificirender Wedel zu betrachten. iOesterr. botan, Wochen- 
blatt 1853. p, »ei.} 

— berichtet fiber Oeobachtnngen der Antheridien nud des Kelmens von Sgui* 
setum Telmateja, (ßenterr, botan* Wochenblatt i85». p, 306.) 

b) Moose. 

JBrueh'a nnd Sehlmper'« »Bryologla europaea/ dann „Deutschlands 
Moosflora^ von Rabenhorst, sowie die hieher gehörigen Anzeigen in der 
,,Flora^ enthalten viele Beiträge zur Salzburgischeu MoosOora. 

•Sauter Dr., gi{»t die Recension über Rabeuhorst's: ^^Deutschlands 
Cryptogainen ~ VlorsL. (2. Bd. 3. Abth. Leipzig 1948.) Die Moose und 
Farren.^ In derselhen finden wir berichtigende nnd ergänzende Beobachtung«!! 
über das Vorkommen der Moose (und Farren) ; meistens beziehen sie sich 
auf liOcalitätsverhältnisse. Sonstige Bemerkungen finden wir angegeben 
bei Fiedleria (Pottia subsesaili8)f deren Aufstellung bei der grossen Aehn- 
lichkeit mit P. cavifolia nach Sanierte Ansicht nicht hinreichend gerecht- 
fertigt erscheint. Bei ßryum ßlinäii wird bemerkt, dans dieses im Jahre 18S7 
in der Salzach bei Mittersill von Dr. Sanier selbst entdeekt und ^on ihm 
unter dem Namen B, arenarium vertheilt wurde. Wir finden die Diagnose 
von Isothecium circinata Saut., welches dem IsotK BeyricMi und 
myo8urum am nächsten steht} danu die von Bppnum Sauteri Schimp«, 
welches von Dr. Sanier bei Reichenhall entdeckt wurde und sich von 
H. cupressiforme durch Zartheit^ Blattbiidung und kurze Büchse unter- 
scheidet. 

Isothecium circinana Saut. Ganlibus suberectis fasciculatis dendroi- 
deis,. ramulis julaceis turgidis utrinque attenuatis, aoutis, apice ineuivis 
vel ctrcinantibusL Foliis arcte imbricatis, ovatis, coucavis, acumina^is, 
enerviis« iutegerrimis, perichaetialibus augustioribus, tbeca elongaia cjiin- 
drica, erecta. — In mehrere Zoll breiten und l'/s Zoll hohen dichten Basen 
von blassgeliilich grüner Farbe. 

Mypnum Sauteri Seh im p* Caule adpresso, adscendente simplici, 
rarius pinnato, teretiuscuJo, apice incurvo, foliis subimforicatis e lato ovata 
basi Jauceolato-subulalls integerrimis , circiiiato - falcatis secundis, mib- 
nerviis , pericbaetialibus laevibus , elongatis, theca brevi snbe>lindrica 
suberecta ; ore coustricta. — Es bildet 1 — S Zoll breite, ein paar Lbilen 
hohe Raschen 
CFlora iS60. Nr, 98.) 

JPokorny A. Prof., behandelt die Moosftora Unter-Oesterrekb«. iVerhamdl. 

■ des zool. botan. Vereines I. p. i8.) 

—r theilt Nieder- Oesterreich , in Bezug auf die Verbreitung der lieber- 
aoose daselbst, nach den geoguostiscben , landschaftlicheu und 
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climatologischeii Verhältnissen, in sechs Bezirke, in welchen 71 Arten 
vorkommen, und zwar: 1. In das Wiener Becken, besonders 
~ Um/>:ebungren von Wien und Neustadt , mit 8 Arten ; 2. in das 
Saudsteingebirg des Wiener - Waldes , namentlich dessen östliche Ab^ 
fälle y mit 29 Arten ; 8. in die niederen Kalkgebirge bei Kalks- 
bnrg, MÖdling und Baden, mit S8 Arten; 4. in die Kalkalpen mit dem 
6676 F. hohen 8chn«eberge und der 6338 F. hohen Haxalpe und ihren 
Vorbergeu , in subalpine und alpine Region unterschieden, mit 45 Arten ; 
5. in die Gebirge des 5553 F. hohen Wechsels, die aas krystalliuischen 
Gesteinen bestehenden Ausläufer der Central - Alpenkette umfassend, 
mit S8 Arten; 6« in das böhmisch - mährische Gebirge, im Nordwesten des 
Gebietes ebenfalls aus krystaliinischen Gesteinen , mit 59 Arten ; die 
übrigen Theile von Unter-Oesterreich sind in hepaticologischer Beziehung 
noch unbekannt. — Charakteristisch sind ffir die Sandsteingebirge: Pla^ 
giovhfla interrupta und Madotheca laevfgata; fiir die Kalkgebirge: Fim^ 
briaria fragrans; för die Kalkalpen : Reöoulia hemisphaerica , Junger-' 
mannia Tayiori^ J. Zeihen', J, iongtflora, J. mfnuta^ J. harbata v. iyco^ 
podioides , j. julacea ; fiir den Wechsel : Mastigohryum deflexum ; ffir 
das böhmisch- mährische Gebirge: Riccfa flvitans ^ Anthoceros punctatus^ 
Fossombronia pusilla^ Jungemnannia albicans^ J. obhisif'oUa, J. Sehr aderig 
J. /laita, J. excfsa^ J. hyaUna, J. bicrenata, J. Helleriana^ J. barbata v. 
guinquedeniata, — Fi)r das nieder - österreichische Gebiet sind Grimaidia 
fragratts und RebouÜa hemisphaerica kalkstätt, Mastfgobryum deflexum 
als schieferstätt zu betrachten. (Sitzungsberichte der kais. Akademie der 
Wissenschaften in Wien* IX. p* i86.) 
Heuf ler Ludw* v. , gibt eine geographische Erläuterung der Laubmoose 
von Tirol, aus welclier wir entnehmen, dass im Ganzen In Tirol 
352 Moosarteu aufgefunden sind; 266 davon in Nordtirol, 281 iu 
Sndtirol. Das unbedeutende Mehr des letzteren erklärt sich durch die 
sehr geringe Durchforschung. 86 Arten Südtirols sind im nördlichen 
Theile noch nicht bekannt. Einige derselben sind in letzterem wahr- 
scheinlich nur fibersehen worden 9 andere aber erreichen in Stidtlrol die 
absolute oder die für das Alpengebiet treffende Gräiize der nördlichen Ver- 
breitung« So u. a. : Desmatodon paradoxus , Encaiypta microphyUa^ 
Desmatodon nervosus , Leptodou Smithii n. a. Nur auf der nördlichen 
Seite der Alpenkette sind beobachtet 71 Arten, von denen 10 hier die ab- 
solute südliche Verbreitongsgränze erreichen; Bartramia subulata und 
Grimmia atrata sind dem Nordabhan^e der Alpen eigenthümlich. Einzelne 
Gegenden haben auch ihre besonderen Arten , so sind 21 nur jener von 
Botzen , 8 der Inngegend , 23 jener von Innsbruck und 18 der von Kitz- 
büchl eigenthümlicbe Arten. Innsbruck charakterisirt sich durch 
eigenthümliche Verhältnisse der Seltenheit oder Häufigkeit einzelner Moose. 
Als Beispiel vom Reichlhume einzelner Localitäten sind die Eislöcher bei 
Eppan aufgeführt. — Die historische Entwicklung der Kenntniss der tiro- 
lischen Moosfiora ist weiter auseinandergesetzt. Die ersten Notizen liefert 
Wulfen* Das bedeutendste Materiale stammt von Fr ö lieh (Zillerthal), 
Horuschuch (Glocknergebiet), Funk (verschiedene Gegenden Südtirols), 
Ünger und Sanier (KUzbüchl) , Henfler, Perktold, Prantner 
(Innsbruck), Heufler, Sendtner (Botzen). Im Verhältnisse zum ganzen 
Laude sind nur einige Puncte genauer durchsucht ; das so viel verspre- 
chende Gebiet des italienischen Antheiles ist noch fast ganz unbekannt, 
ebenso die Vertheilung nach der Höhe. — Ergebnisse des Ganzen sind: 
1. Gewisse Arten (86) sind dem Süden, andere (71) dem Norden eigen- 
thümlich; 95 sind gemelnschaflUch. 2. Die Anzahl der Arten im südlichen 
Laudestheile ist grösser (281 gegen 266), entsprechend der absoluten Ver- 
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mehrnug der Arten ^ej^eii SHden. 3. Die akrokarpi scheu Moose sind im 
Süden, die pleurokarpisclien im Norden iin Zaneltmen; die pleurokar- 
pischen Moose betraju;en im Norden 0.35 , im Süden 0.81 . die akrokar- 
pischen im Norden 0.65, im Süden 0.^6 der einem Landestlieile eigenen 
Arten. 4. Die plenrokarpisclie Gattung: ffypnutn zftlilt in Nordtirol 69, In 
Südtirol 58 Arten. Das Wachsen der Artenzahl ge^en Norden ist erklftr- 
lich, da die Moose überhaupt dahin im Zunehmen sind und Hypnum eine 
der zahlreichsten und vorzüglich typischen Gattungen bildet* 5. Einige 
(10) Arten erreichen in Nordtirol Ihre .südlichste Verbreitung , darunter 
3 Hypnen^ alle zu den Sumpfmooseu gehörig; 6 sind pleurokarpisch. 
6. Sinige Arten (6) erreichen in Südtirol ihre nördlichste absolute Gräuze ; 
5 davon sind akrokarpiscb. 7. Einige Arten (4) erreichen in Südtirol 
relativ zu den Alpen ihre nördliche Gränze; 3 davon sind akrokarpiscb» 
8. Obige Zahlen bestätigen das Verbreitungsgeselz , dass die akrokar- 
pischen Moose mehr dem Süden, die pleurokarpischen mehr dem Norden 
angehören. — Von den darauf einzeln mit Angabe des Landesbezirkes 
und des Fiuders aufgezählten Moosen sind: Acrocarpi: 854; Pleuro- 
carpi: 98; Sphagneae: 6; Trichostomeae x 38 J Weisiaceae: 18; Dicrci- 
naceae: 86; Grimmiaceae: >8; Bryacene (ttryutn): 34; Leskeaceae: 89 
(Bypnum 71) etc C^iizungsberichte der kais» Akademie der Wissen^ 
Schäften in Wien 185i. Vit, Bd. I. Heft.) 

SfMitep Dr. ^ beschreibt: Pottia cavifolia \, incana ^ auf Kalkfelsen am 
Eingange desKrimmlerthales. CBrylogia europaea, Heft 43, — Flora i850, 
p, 792. und 1852* p. 26) 

— bespricht die von ihm in einem Waldsumpfe bei Ried im Innviertel auf- 
gefundene Bruchia vogesiaca und die von ihm entdeckte Barhula icma" 
dophila y sowie die Leskea rostrata^ gesammelt auf Kalkgeröll und 
Baumwurzeln am südlichen Fusse des Kapuzinerberges bei Salzburg. 
(Flora i952. Nr* 26.) 

— bespricht folgende Arten : Bartratnia suhulata^ von ihm entdeckt auf der 
Spitze des Geissteines im Pinzgau ; Grimmia apiculata , am Bauriser- 
Goldberge ; Grimmia incurva , auf Schieferalpen im Pinzgau ; Grimmia 
uncinata und Grimmia sulcata , auf dem Geisstein; Mielichhoferia 
nitida , in kupferhältigen Thouschiefer -Felsspalten Finzgau*s, vom Thale 
bis 7000 Fuss Höhe ; Bryum lacustre v. alpina, auf Voralpen Pinzgau's^ 
selten; Bryum arcticum., am Speyerock im Lungau mit Desmatodon 
Sauteri , Sptachnum urleolatum und Systylium plachnoidea \ Bryum 
pule hell um y Bryum cucuUatum und Bryum cirrhatam^ auf der Fuscber- 
alpe; Brym lUindii (^Brynm arenarium Saut.), im verlassenen Fluss- 
bette der Salzach bei Mittersill ; Georgia repanda , am Geissteiu ; 
Timmia megaopolitona v. satisburgensis , am Schloss und Ofeulocbberg 
bei Salzburg; Uothecinm vircinans Saut. (Form, von Isoth, nigrum^ 
durch steife, sirickiiadeldicke, spitzige, bogenförmig gekrümmte Stämmchen 
und walzige längere Kapsel verschieden); Hypnum Crinale Schirop., auf 
nassen, faulenden Bäumen an Bächen gemein; Hypnum nitidulum , auf 
den Pinzgauer Alpeu ; Isothecium nigrum Brid. (circinans Saut.), am 
Fusse von Grauitblöcken am Fuscherboden ; CyUndrothecium Schleicheri 
Schimp., auf Kalkschiefer im Piuz^au ; CyUndrothecium Montagnei 
Schimp., auf Kalkboden (Gerolle) bei Salzburg häufig beobachtet; Ptery^ 
gophyllum lucens, im Spiel berggraben Pinzgau's uud in Wäldern bei Sulzburg. 
CBryologia europea, Heft 46, ^ Flora 1852.) 

millep hat die Genfer Fahronia pusiUa bei Botzen gefuuden; dies 
wäre somit der erste deutsche Staudort dieses niedlichen Mooses. {Flora 

1852.) 
Lit. n«r. f. Oest. ^^ 
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14ell Franz, gibt einige Beiträge zu Böhmens Laubmoosen, grussteiltlieif$< 
uns Dr. Poecli's Manuscripten. — Wir finden darin von Poech neu 
unfgeslellte Arten, nämlicti : 

Gytnnostomum hymenostomoides Poech. Caule fastijj:iato-ramoso; ramls 
fascicniatis ; foliis densis erecto-pateutibus, ovato-Iaiiceolatis , iiitegerri- 
mis, margine involutis, canaliculatid , carinatis , obtusis, roucronulatis, 
8iccitate coraplicatis, tortilibns^ seta erecta , plnries tortuosa; Capsula 
nllipsoidea, inaequali, orificio coarctato, obliqno , operculo curvirostro, 
calyptra cnculliformi. — Die Pflanzen wachsen in dichten Rasen auf 
Kalkfelsen und Felsenspalten gegen Küchel bad häufig, bei Podbaba. 

Grimmia mammtllaris Poech. (6r* africanaW» Xriu^). Caule ramoso, 
pulvinato-caespttoso; foliis confertis, erecto-^patentibus, ovato-lanceolatis, 
obtusiusculls, concavis, longissime piliferis, setis arciiatis? thcca demissa, 
demnm suberecta, ovotdea, operculo couvexo , roamillari. — Auf Kalk- 
felsen, gemein bei St. Procop und Kuchelbad nächst Prag. — Ferner: 

Streptocarpus (u. gen.) Poech. Peristomium duplex, externum 16« 
dentatum, dentibus capillaceo- setaceis , rigidis in conimi conniventibus, 
internnm membranaceuni in Processus capillaceos roultos solutnm. Theca 
cylihdrico-attenuata spiraliter striata, annulata. Calyptra conico-subniata. 
Flores dioici. C= Encalypta streptocarpa Hedw.J 

(hotos i86f. p. i770 
Poborny AI. Prof., bemerk^ bei Uebergabe einiger Moose aus der Umgegei^ 
\o\\ Iglau für die Sammlungen des botan. zooJ. Vereines, dass in dortiger 
Localiiät von der Gattung Mm*um, mit Ausnahme der den nordischen Torf- 
mooren eigenen Arten, alle deutschen Arten vorkommen. ^Verhandlungen 
des zooi, botan. Vereines* III, p. 45,) 

c) Pilze. 

Sclerotium Thapsi Saunier. Basl Impressa, adnatum , globosuni, brun- 
nenm , laeve , demum rufescens rugoso -granulatum , intus subccrneum 
album. — Gesellig in der Wolle von Verbascum Thapsus ^ bei Salzburg. 
(Flora f85i, p, 579.) 

PystiUaria Mulleri S Sinter* Clavula oblonga compressa , decorsum in 
stipitem attennafa, ochracea, e centro tubercnli lenticularis rufescentisy 
mj'celio araneoso suffulti protrusa. — Auf Stengeln von Gentiana pan-^ 
nonica in der Voralpenregiou bei Salzburg* Cl^lora 1859, p. 5t9,) 

Peziza Cllumaria) aurantio- nigra Saut er. Sessilis , carnosula , con- 
cavo- plana, glabra, aurantio- rubra, subtus n:grescens. A Pez. xantho^ 
melani proxima differt forma regulari, disco concavo - piano et colore. — 
Auf lehmigem Sandboden bei Stever. (Flora 1852, p* 579') 
OpIsE P. M. , beschreibt: Hericium mori Op., in der faulen Stammstelle 
von Morus alba L. 

Hieracium Reichii Op» ^ an faulen Stammstellen derßoftt/iia pseudacacia 
L., im Baumgarten. 
(Lotos 185». p. 256) 
Rfaftsalonso Abr. Dr., stellt folgende neue Atten auf: 

Dot/iiflea lichenicola Mass. Stromate cinereo - nigrescente , superficie 
rugoso-scabrido, pyreiiiisque concrescentibus ^ subrntundis, iunatis, ostolis 
minutisslmis vix perspicuis^ nucleo pallidc subgelatinoso. Ascis oblongis 
utrinque altenuatis 8 sporis, paraphysihus fere nullis obvallatis, sporidits 
bilocularibus diaphaiiis interdum intus granulosis, eil iptico- oblongis aob- 
incurvis utrinque oi)tusis, diiim. long. 0.0183 vel 0.0366, transv. 0.006 i. 
Supra laminam proligeram Pachyoporae ririsdescens Mass. 
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Sphaeria iiche/iis sordidi Mass. Stromate ni/s|[ro ruguloso , scabrido, 
pyreniisque coucresceiitibas, subrotaiidis , couflaentibus ; ascis parvis 
elliptico-subrotuiiiis, paraphysibus teiiuibus obvallatis^ sporidiis diaphanis 
fdsiformibuji (rilocularibus , diam. long* 0"'">01S2^ trausv. OiA^OOdO. — Ad 
Lecanoram rimosam Schaer. £ grumosam Mass* 

Sphaeria apotheciorum Mass. {Sph, epicimatia Wallr«??). Slroniale 
iiii^ro rugtiloso- scabrido^ pyreuiisqiie coucresceiitibas, sabrotniidis, papi- 
lullatis, couflneutibui , iiacleo pallesceiitc. Ascis oMusiusculis 8 sporis, 
paraphysibus sabclavatis, obvallutis: sporidiis ellipticls bi localaribus dia- 
phanis , diain. loug. 0""^0090 , transv. 0.0"'"00S44. — In Piacodium 
albescens Mass* 

(Massalongo^ Autonomia de* licheni crostosi, p, 6. 26. 46.) 

Sphaeria Schaererii Mass. Perithecüs globoso - sphaeroideis , pancti- 
formibus, atris, ultidis, iutegris, ascis subclavatis 8 sporis, paraphysibus 
laxis evanidis mucilagiiiosis , obvallatis, sporidiis elllptico* subiiicurvis 
diaphHiiis bilocularibns^ diam. long. O'nx^OltS, traiisv. 0'»'"00844* — Supra 
thalleam Lecideae Hookeri Schaer. C^a^salongo^ sulla Lecidea 
Hookeri Schaer. Fase. 3. A. BJ 

I¥otarls Joseph , gibt eine Aufzählung der neuen und wenig bekannten 
Pilze Italiens, von welchen der Lombardie folgende Arten angehören': 

Cenangium Raineriy in montibus Lariensibus ; Sphaeria umbrinaV rie»^ 
Sph. grammodef., Sph. fimhriata Fries, Sph. macrostomoides^ Sph. Bal^ 
samiana^ Sph. bullata^ Sph. quaternata^ in agro mediolaueusl ; PestaMia 
pezizoiden und Mgxosporium paradoxum^ circa Mediolan um | Leptostroma 
hysterioides var. graminicolum , ad Verbanum ; Aglaospora profusa y ad 
Verbau um ; Sporormia fimetaria^ in agro mediolanensi. 

(Jäemorie delV Accademia di Torino. 3. Serie. T. HI. p. 55. VII. p. /. 

X. p. 33. XIII. p. 05) 

PokornyAl. Dn, gibt Bemerkungen Ober die unterirdische Flora der Karst- 
höhlen* (Verhandlungen des zooi. botan, Vereines* III* p. il4.) 

Heiaf ler Lud v., theilt einige Betrachtungen über das Studium der Schwämme 
mit. (Verhandlungen des zooL botan. Vereines. t852. p, 86.) 

Blalbriinner Herrn., berichtet über die rothen Flecke auf Klösseu. (Ver- 
handlangen des zool. botan, Vereines. II, p^ H8.) 

Sk»lif ederma^^er Dr., hat den Polyporus sulphureus L« chemisch unter- 
sucht und gefunden, dass derselbe saures oxalsaures Kali (Sauerkleesalz) im 
Zellgewebe in aufgelöstem Zustande enthalte , ans welchem es sich durch 
Verdunstung des Wassers wieder zu Krystallen ausscheidet* (Oesterr* botan. 
Wochenblatt 1853. p. 92.) 

Trattliilck'ü lieop., „Auswahl merkwürdiger Pilze," wird in 47co]orirten 
Abbildungen auf 16 Tafeln, nel)st kurzer Erklärung, aus seinem Nachlasse 
herausgegeben. (Oesterr. botan. Wochenblatt, h p. 70*) 

Itesitinrtlns e Corite. De'funghi velenosi. (Polli^ Annali di chimica. 
Milano 1853) 

Peteretelit gibt folgendes Verfahren an , um Schwämme zu trocknen : 
Das Bxemplar wird an die Sonne oder den Herd gelegt , bis es mehr zähe 
und lederartig wird, dann gepresst, anfangs gelinde, dann immer stärker 
und muss oft mit gewärmtem Papier gewechselt werden. Den ganz getrock- 
neten Schwamm lässt man von Terpentinöl sich vollsaugen , und presst 
ihn abermals, wodurch er vor Würmern vollständig gesichert wird. 
(Oesterr. botan. Wochenblatt 1852. p. 295.) 

Trevlsail^ Delle Erisifce ed in particolare di quella che e ca&sa gcne- 
rante Fatluale cpifitia delle vili (aus Gora's laudw. Ztg.: „il Coltivatore. 
1. p. 35" abgedruckt). 
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Trevlsan, Sulla esatta determiiiazioiie scieiitifica del fuiij^o parassito 
dell' uva, von Trevisaii (Diese Schmarotzerpflanze wird vom Verfasser als 
Eff/sibe Tt/cArer< aufgestellt mit folgenden Synonymen : Erysibe communis B e r. 
et Gera. — Status pycnidigerus: Cacoxenus ampeloct onus Zum., 
Ampelomyces quisqualis Ces. , Circinobolus florentinus ESlireub. — 
Status conidij^erusi Oidium Tuckeri Uerk, Sa vi, Ces etc., Oidium 
leuconium Mar., S a v i , Oidium moniiioides N o n n u II, , Oidium albescens 
Gasp., Oidium oblongum Trevis., Oidium Taryionianum Bri^n, et 
Giorg., Acroaporium monilioides Nonnuli., Acrosporium macrosporum 
var. Berkeley anum Trevis., Acrosporium micropus Zum., Torula 
Tuckeri Bereng.» Endogemium Tuckeri Crocq. , Hemisormus iuctuosus 
Zum. — Trevisan bemerkt weiters, auf den kranken Trauben auch 
noch die Botrytis parasitica , das Botryosporum pulchrum , PeniciUium 
candidum beobachtet zu haben; zuletzt gibt Trevisan eine Aufzählung 
der verschiedeneu Ausdrucke, mit welchen die Organe der Erisifeen 
benannt werden, so dass es sehr schwer wird, sich aus dem termino- 
logischen Chaos herauszufinden. 

CBeide Aufsätze in nSpighe e PagUe ^ einer Sammelschrift Trevi-^ 
satCs. L Padova i853, Nr, 2 und 3,) 

d) Flechten. 

IflllSSAlonsiO Abr. Dr., beweiset, dass Schaerer nuter Nr* 526 seiner 
^Lich. helv. exs.^ drei verschiedene Lichenen^ die zu drei verscbledeueii 
Gattungen gehören, ausgegeben habe, und dass die echte Lecidea Hookeri 
Schaer. nicht zu den Lichenes gymuocarpi , wohl aber zu den Augio- 
carpen zu rechneu sei. — Die drei verschiedeneu von Schaerer sub 
Nr. 526 ausgegebenen Lichenen dienen dem Verf. als Typen neuer Gat- 
tungen, die wesentlich in Gestalt und Bau der Sporen und des ganzen 
Apotheciums von einander verschieden sind und fiir die er die Namen 
Dacampia (D. Hookeri Mass., Lecidea Hook. Schaer., Verrucarfa 
Borr), Potyblastia (P. epigae Mass.) und Biatorina (A. sphaerica 
Mass., Lecidea sphaerica Schaer.) vorschlägt. 

Dacampia Mass* {Lecideae sp. Schaer., Verrucariae sp. Borr.)* 
Apotbecia e snbicula oriunda, primum punctiformis immersa, dein eraerso- 
sessilia, scutellata, planiuscula^ tandem protuberantia globosa, persaepe 
umbonato - clausa vel umbonato « pertusa, excipulo simplici proprio carbo- 
iiaceo atro praedita, nucleumque viscosum amplum, foventia. Asci cyliu- 
draceo-clavati, basi valde attenuati 8 spori, paraphysibns creberrimis dia* 
pbauis mucilaginosis, obvallati, sporidia ovoideo-fusiformia , primum dia- 
phaua tandem fuligeneo-opaca tetrahexa-blastia diplopyrenia, — Thalius 
squamosus , rugulosus , lobnlato - effiguratos , monostromaticns , e meris 
gastrogonidiis sismogonidiisque , substanlia gelatiuosa achromatica obvo- 
lutis, compositus, subtns fibrilloso-pannosus. 

Dacampia Hookeri Mass. CLecidea Hookeri Schaer., Verrucaria 
Borr.). Sporidils diaoi.loug. 0™'"0366, transv. 0*"i»Ül2S. — In monteBaldo 
(Bocchetta della val della Pleve), Tirolis, Valtelliua etc. 
(Massalongo, sulla Lecidea Hookeri di Schaerer. Veronae i85S.) 

— gibt die Entwicklungsgeschichte der Gattung Dirina Fries und ausführ- 
liche genaue Beschreibungen der Arten : Dirina ceratoniae und D*repanda 
iDrinopsis massiliensis Not.), sowie der Lecanora atra mit 13 Varietäten 
und Formen, der Lecanora sophodes,, Lee, exigua , Lee, fuscella Mass. 
und Hagenea albana Mass. CV^rhandlungen des %ooL botan, Vereines* J. 
I85i''i862. Ä. 207^224. Mit 4 Tafeln Abbildungen J 
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HaBMaloilifO Ahr. Dr , bezeichnet mit dem Nameu Biasteniosporen jene 
Flechten , deren Sporen zwei kfeine Sporoblasten enthalten , welche von 
einander getrennt an die beiden inneren Pole der Sporenzelle g^estellt 
und durch ein durchsichtii>^es Bändchen mit einander verbunden sind. 
(Lichenes Blasteuiospori sive Lichenes , quorum sporidia ellipsoidea, dia- 
phana, utrinque rotundata nucleis poiaribns subhemisphaericis , hyaliuis, 
isthmo filiform! invicem conjnnctis vel demum isthmo evanescanle discreti^ 
foeta.) — Diese Tribus \o\\ lAchenen urofasst die vier Galtnni^en : Phpscia 
(Schreb.)^ Callopisma (Not.)^ Candelaria (n. sp.) , Biastenfa (n. f^,)* 
Es werden ausführliche Diagnosen foljfender Arten gegeben : Phpscia 
villosa Bub. ß calvescens Not., capensis Not , flanicans De, scorigenm 
Not., parietina Not. , elegans Not. etc., Candelaria vulgaris (fiarmelia 
parietina v. candelaria Schaer.), vitellina {Liehen vitellinus Ehrh.)« 
ß areolata {Lecanora vitellina v. areolata) , 9 xanthostigma {Parmelia 
citrina ß xanthostigma Pers.?, Lecan, vitellina ß citrina Schaer,); 
Callopisma aurantiacum cum var«, luteoalbum^ cerinumNot^ haematiiesy 
ochroceumy rubellianum^ Tremiaceme ; Blastenia ferruginea (J^ßcidea)^ 
sinapisperma^ PoUinii^ arenaria^ Visianica etc. etc. 

Physcia pusillaM&aa. Thallo orbiculari verruculoso-radioso, aroylaceo, 
lateolo-albescente, ceniro albo, ambitu lutescente, plicis linearibus planis 
incisis, apotheciis sparsis plerumque ceutrifugis minutissimis aurantiacis, 
initio nrceolalo marj^inatts, demum convexis margine thallode evauescente. 
Ascis parvis utrinque attenuatis veto sporis, paraphysibus diaphanis cla- 
vaeformibus obvallatis. Sporidiis elllpticis utrinque attenuatis diametro 
duplo longioribus. — Ad saza jurassica prov. Verou. iu locU apertis 
(Velo)* 

Callopisma Tremniacense Mass. Thallo verrucoso - areolato cinereo 
effuso: apotheciis ininuti«simig areolis iunatis, vitellinis virescentibus. 
Ascis 8 sporis^ paraphysibus clavatis subsimplicibus obvallatis* Sporidiis 
parvis diametro duplo longioribus. — Ad saxa calcarea arenaria proviuciae 
Veronensis (Tregnago). 

Candelaria (n. g.) Mass, {Parmeliae sp. Ach., Lecanorae sp. ejusd., 
Lecanora^ et Patellariae sp. Hofm., Lichenis sp. L. Whib. Dill, eto.)* 
Apotheciis discoidea, excipulo thallode discum flavo 'Vitellinum vel vitel- 
lino-viresceuteiu excedente marginata, puncto ceutrali vel totaliter thallo 
affixa. Lamina proligera tenuis strato gonimico crasso imposita* Asci 
clavato-obtusi, crebri 20^30—40 spori, paraphysibus tennibus, apice sab- 
ramosis obvalluti. Sporidia elliptico-obionga miuuta utrinque rotundata 
recta vel subincorva, diaphana^ initio homogenea, dein nucleis polaribus 
hyaliuis discretis, isthmo filiformi (plerumque evanido) invium conjnnctis. 
Thallus verruculoso squamulosus, vel foliaceus, «ffusus vel effignratus. — 
C. vulgaris (Parmelia parietaria v. candelaria Schaer), C. vitellina 
{Liehen vitellinus Ehrh.), ß areolata {Lecanora vitellina v. areolata) , 
Y xanthbstigma {Parmelia citrina v. xanthostigma). 

Blastenia (n. g.) Mass. (Lecideae sp. Ach. Schaer*, Patellariae 
sp. Hpffm. , Wallr. De, Biatorae et Parmeliae sp. Fries, Placodii 
sp* De, Lichenis sp. Pers. Huds. etc.)* Apothecia discoidea excipulo 
proprio (thailodeque accessorio evanido) coloralo , disco fernigineo fusco 
vel croceo rubro demum turgescente subgloboso marginata, ceutro affixa 
et thallo adpressa. Lamina proligera tenuis vel cartilaginosa primum 
punctiformis-impressa, dein dilatata, strato gonimico imposlta. Asci cla- 

' vati 4 — 8 sporis, paraphysibus laxiusculis apice iucrassatis stipati* Spo- 
ridia ellipsoidea utrinque rotundata vel attenuata diaphana, nucleis pola- 
ribus coulco subhemisphaericis hyalino viridulis, isthuio filiformi axill 
iuvicem coujuuctis, vel plerumque isthmo cvauesceute discretis faeta, 
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episporlo teiiuissimo ciiicta. — Thallus crustosus lotus adiiadis iiniformis, 
effusus vel limiiatobeffi^iiratus, hypothallus suMibrillosus. 

Blastenia Visianica Mass. Tliallo effi^urato ciiiereo stihtus fibrilloso, 
ceiitro areolato - verrucaloso , ainbitu foliaceo lobato, laciniia periphericis 
coiivexis snbcoiitignis albidioribiis : apotheciis auranfiaco-rubris (humectis 
flavis) convezis aetate flexuoso-dtflTorinibus, siibtus liberis excipulo (hallode 
persistente marginatis. Ascis oblou^cis obtusis 8 sporis, parapbysibus sub« 
clavatis conko-ellipticis, veiitricosis subiucurvis, iiucleis polaribus triaii- 
gularibiis* — Ad saxa tracbjtica iu horlu botauico Patavino. 
(Flora iS59. Nr. S5j 
Massalonso Abr. Dr., bearbeitet in seinem über die Lichenen veröffeiiU 
Jichten Werke die s. g. Krustenflechten mit dem Zwecke, die vielen Un- 
richtigkeiten , die sich In Bezug auf die bisher angenommenen Gattungen 
und Arten eingeschlichen haben, aufzudecken. Der Verfasser, ein warmer 
Vertheidiger der von Fee und De Notaris vorgeschlagenen Methode, ist 
der festen Meinung, dass die Gattungen und Arten unter vorzugsweiser 
nticksichtsnahme auf die Gestalt und Beschaffenheit der Sporen ^euau 
begrenzt und festgestellt werden müssen. — In der Einleitung wird die 
Einrichtung des Werkes erörtert, die neu aufgestellten Gattungen werden 
beleuchtet. — Beschrieben werden mit kurzen Diagnosen 71 Gattungen, 
48 Gymnocarpa und %'i Angiocarpa ^ welche 500 Formen, theils Arten, 
theils Variet&ten enthalleu , 50 Genera sind von verschiedenen Autoreu 
entnommen und einer Reformation unterworfen, Z\ sind neu beschrieben 
und aufgestellt. Beigefugt sind den Diagnosen die vorzüglichsten Sjnonjme, 
dann ausführliche erläuternde Bemerkungen und Angabe des Standortes. 
64 Tafeln mit 400 Figuren enthalten die getreuen Abbildungen der be- 
schriebenen Sporen. — Wir glauben die in diesem Werke beschriebenen 
Genera aufführen zu müssen, mit dem Bemerken jedoch, da»s die nicht in 
unseren Ländern vorkommenden oder ohne näherer Angalie des Standortes 
bezeichneten Gattungen zwischen Klammern eingeschaltet werden, heca^ 
nora^ Rfnodina, Gyaloiechia (n.gen.), Psoroma, Placodium, Icmadophiia^ 
Avarospora (n. gen.), Ochrolechia (n. gen.), Haematotnma f ii. gen.), Urceo- 
laria^ Aspicilia (n.gen.), (Gomphospora [n. gen.]), iUf'^c/to^/^it/'/K (n. gen.), 
Vachyospora (n* gci>*) > Coniocarpon ^ Arlhont'a (emendj , (Lecanactis 
femetid.!) , Arthothelium (n. gen.), Schismatomma (auctum.), (Phlyctis 
lernend, j) , (^Macrodictya [n. gen]), Umhilicaria, Lecidea , CatUiariay 
Buellia (emend.) , Catolechia (auct.), Diploicia (n. gen."^, Ahrothalius 
(emend.), Psora^ Thalloiditna {n, Sicn.) ^ Diplotomma (reform.), Rhi%o~ 
carpoH, Scoliciosporum (n. gen.), {Meyalospora [emend.]), Touiniaiu, gen.), 
{Lecothecium [Inedil.l), Pannaria ^ {BomhyUospora^) {Paraphysorma {\u 
gen.j), Bacidia, Bilimbia^ Bfatoru, Biatorella , {Bactrospora [n. gen.],) 
Biatorina (n. gen.), Loxosporain. «en.)i Baeomyces, Racoblennia (n. gen.), 
iVolnaria,) (Thelotrema ^) (Trypethelium ^) (Ascidium^) (Parmentaria^) 
Gyalecta (emend.), Polyhlastia (n. gen.), {Striyula^^ (Chiodecton,') Pyre- 
nothea (rcf.) , Porphyriospora (n.gen.), Limhoria (emeud.), Thrombium 
(emend.), {Seyestria^) Sayedia^Pyrenulaiemend.)) Arthopyreniain. eien,\ 
Verrucnria^ Blastodesmia (u gen.), (ßporodictyon)^ Endocarpon ^ Perlu- 
saria , Porina, 

Ueber dieses Werk findet sich eine Recension in den ,,Spighe o paglie, 
scritti botanici varj del Prof. Cav. V. Trevisan. Fasel. Padova 1853.tt 
Nachfolgend geben wir die Diagnosen der neuen Gattungen und Arten: 

Lecanora Ayardhanioides Mass. (^Lecanora Ayardhfana Garov*)* 
Tliallo albido-cinereo leproso tartareo; apotheciis immersis tandem innatis, 
disco atro caesio-pruinoso tandem nudo, limbo crassiusculo albo-pulveru- 
lento tandem evanescente. Ascis parvis 8 sporis, paraph^-sibus apice 
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fkisresceiitibiis (•livallafis ; sporidüs ovoideis (monolocalaribus), diam. loiijä^. 
Ommoiigd. (raiisv. 0™'"0061. — In rupibus Jurassicls. Baldo, Como. 

GyalolechinMtiBs^ (Parmeliae, Lecanorae, Psorae^ Lichenis sp.)* Apo- 
thecium patellare clausam, mox apertam , sessile, oxcipulo tliallode in 
proprium miitato , ceraceo, marj^hinlum ; lamiiia prolifi^era stihcartilatfiiiosa 
auraiidaco-fusca, strato gonimo iinposita. Ascl 8 spori, paraphj'stbos cras- 
sinsculis, obvallatt ; sporidia bilociilaria elliptica clavaeformia utrhiqiie 
au^ustato-subacuminata vel obtnsinscnla, hyalino-diaphaiia, pallide 
Iiitescentia, episporio tenai dfaphano cincta. — Thallns tartareus, fari- 
uosus, areolato-sqnamalosas, bracteolosus, effnaus vel effig;ura(u8. 

Psoroma benacensis Mas«. Thallo niweo-nitido /D;Iauco, viridi- Infeolo 
variej£ato, undniato- areolato , tumido , suhtos fusco, ^quamulia ^nb- 
orbicularibus , lobatis. Apotheciis sessilibaai , disco testaceo - pallido 
epruiiioso , inarginem thallodem intejg;ram , taiidem recliiiante« Ascis 
8 sporis, paraphysibns sipiee fkiscescentibus obvallaüs, sportdiis diaphani.i 
ovoideo-fnsiformibiis, dfam. long» 0™™0090 vel 0"™01«8, fransv. 0"»"»00244 
vel O'B'nOOdee» — In fissnris rupinm Garda, San Vfgilio, Pai. 

AcarosporaMsLss*(^Lecanorae et Urceolariae sp. An ct. yEndocarpon sp. 
Wahlb.)* Apothecia priranm imniersa , scatellata , subnrceolata , dein 
immersa snperficialia plana, tandetn tumida, excipalo (hallode praedila. 
Lamina proli^^era tenuts, strafo goniniico crasso imposita. Asci suhclavae- 
fornies ni^Tiospori, paraphysibus tennibiis, obvallati; sporidia minntissima 
diaphana , ovoideo - elliptica, episporio fenui cincta. — Thallns sqnamii- 
losiis, areolatus vel areolato - verrucosus , effiguratas vel cffusus , ambitu 
nonnnmqnam plicato-radiosus* 

Acarospora reronensis Mass. Thallo areölatö sqnamuloso , cervino 
ftisco , areolii« suhgelatinosis, subrötnndis, discretis vel snbcontifi:uis; apo- 
theciis pubroncbidribns vel atris, urceolatis, in una areola sölitariis. Ascis 
elliptico-oblongis, ventricosis amplis , paraphysibns diaphanis capillaribus 
laxis flexuosisque öbvallatis,5ip0riditsdiam. Iöng.0™'"00944,transv« 0'"'"00128. 
-^ In rupibus basall icis Rovere di Velo, M. Bclocca. 

OchrolechfaMass,CLPcnnornet P^rm^^t'^r). Apothecia scntc1lata,pate1laria, 
sessilia, excipulo thallode primum clau.so mox aperto marginata, laraina 
proliifera, strata gonimo crasso, imposita. Asci ampli 8 spori , paraphy- 
sibus tenuibus fiexuosis , obvallati) sporidia magna hyalino - viridala, 
ovoideo-elliptica, nonuonquam sporidiolis orhicnlaribns seriatis foeta epi- 
sporio lato cincta. Thallns crnstaceus areolatus, verrucosus tuberulosusqne 
effasns, effignratnsque. (Lecanora tartarea et parella.) 

Baematomma Masb, {Lecanora), Apothecia innata, primum paucti- 
forme clausa, excipulo thallode recepta , dein aperta, sessilia, pa- 
tellaria, convexiuscula, margine thallode praedita; lamina proli^fera cor- 
neo-cartilaginea coccinea vel sanguinea, strato goniniico crasso impo«ita. 
Asci oblong! clavato - subventricosi 8 sporis, paraphysibus subclavatis 
apice fusco-rufescentihus, obvallatis, spoiidiis acicularibus diaphanis snb- 
tncurvis 4—6 — 8 locnlaribus, episporio decolorecinctis. Thallns cartalagineus 
verruculosus , tartareo - farinosas , areolatus, efTusus. (Lecanora haema^ 
tomma et ventosa.J 

AspicUia Mass. {Vrceolaria Ach., Patellaria HffO- Apothecia thallo 
innata vel verrucis protnberantibus immersa; lamina proligera excipulo 
thallode recepta, normaliter urceolala, aliquandoaetate protuberans, verrnci- 
formis, marginata. Asci 8 spori, paraphysibus plus minusve crassis tennlbusve, 
obvallati, sporidia ovoidea diaphana monolocularia, nonnunquam anor- 
maiiter fere bilocularia nubilosa. — Thallns crnstaceus, totus adnatns, 
areolatus vel verrucosus, effnsns. 
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Mischoblastia Mnss. Apothecia sciiteinformia excipulo (composito) 
liomogeiieo thallode et excipalo betero/sj^eneo proprio praedita. Lamiua pro- 
ligera plaua vel coticavuiscula excipalo thallode tnarginata. Asci clavato-* 
oblougi 8 spori , parapliyslbus laxiascnlis apice iiicrassato-fuscescentibas, 
obvallati; sporidiis ovoideo-ellipticis, btlocnlaria primiim diapbaiia, dein 
fttligineo -fusca, iuterdum medio leviter augustata, blastidis (iiiicleis) 2 
hemtsphaericis vel tetragouls, iiormaliter couicis^ in petiolo qaodam iuvicem 
opposito prodactis, et septo tratisverso opaco discretis, faeta. — Thallas 
effusas, areolato-rimnlosua crustosiis» 

Mischoblastia oxpdata Mass. Thallo oxydato fasco areolato - verrticu« 
loso, leproso, effiiso; apotheciis miimtissimis confliieiitibus immersis urceo- 
latis , atris, niurglne tumidulo peraisteute. Ascis oblonge ventricosis 8 
sporis, paraphysibus flexaosis tennibas apice subincrassatis fuacescentibus, 
obvallatis, sporidiis ellipticis, diatn. long. 0™">0944, trausv. 0"^"*01iS. — 
In rnpibus basalticis. Lavaguo. (Prov. Verou.) 

Pachpospora Mass. iUrceoiaria, Parmeiia, Verrucaria'), Apothecia varia, 
priroum punctiformia immersa, dein subemersa urceolata difforniia, excipnlo 
homogeueo thallode praedita. Asci ventricosi ampli 2 — 4 — 6 — 8 spori, 
paraphysibus illiformibus tenuibus obvallati: sporidia magna, ovoidea vel 
rotunda, costanter diaphana , uouunquam granulosa, episporia opaco 
cincta« — Thallus crustosus, areolato-verrucosus vel verrucoso-rimulosus, 
effusus vel coutignus, iuterdum efflguratus. 

.Pachyospora viridescens Mass. Thallo cinereo-ochraceo, subvirescenti- 
sordido, areolato, subcoutigno effuso, apotheciis minutis iramersis, diffor- 
mibus , atris, humectis atro-saugoineis. Ascis clavato - ventricosis, 4 — 6 
sporis, paraphysibus capillaribus apice fuscesceutibns, obvallatis, sporidiis 
ovoideis diaphanis interdum intus granulosis, diam* long. O^^OISS, trausv. 
Ommois^. _ lu rupibus trachiticis. CoIIes Buganei iü. Daniele). 

Arthonia Ach. (Arthonia et Opegrapha')* (Bmeudata) Apothecia subrotundo- 
difformia, immarginata plano-tumidula, thalloque-aduata , excipulo omuiuo 
carentia; lamina proligera subgelatinosa decolore , membranola tenni 
plerumque atra, tecta* Asci subclavaeformes 4 — 8 spori , paraphysibus 
tenuibus, obvallati, sporidia oblonge -cylindrica cuneato-subpyriformia, 
constanter diaphana, 2 — 4 — 6 — 8 locularia, nornialia 4 locularia. — Thallus 
crustaccus uuiformis efTusus^ tenuis, membranaceus* 

Arthonia ruana Mass. Crusta nitida alba, sublimitata; apotheciis con- 
fertis, augulosis, substellatis planiusculis. Ascis ventricosiusculis 8 spo- 
ris, paraphysibus tenuibus obvallatis , sporidiis 7 septatis, 8 locularibus. 
interdumque longitudinaliter monoseptaüs 16 locularibus. Diaui. 0,0183, 
trausv. 0^0061. — In fagoram cortice. CoIIes Euganei (M. Rua). 

Arthonia atomariaMass, Crusla laevigata sub-obliterata epiphlaeodica, 
cinereo-fuscescente ; apotheciis minutis suhrotundis sparsis subimmersis 
convexiusculis tumidulisque, atris. Ascis pyriformibus pedIcellatisS sporis, 
paraphysibus capillaribus , obvallatis, sporidiis 5 locularibus, episporio 
crassiusculo cinctis. Diam. long. 0,0183, transv. 0>0090. -^ In truncls 
Castanearum. Proschthal apud Rovere di Velo« 

Arthonia poptUina Mass. Crusta nitida laevigata ciuereo -albescente, 
epiphlaeodica, effiisa ; apotheciis atris subimmersis ovoideo - elllpticis mi- 
nutis, tandem piano -concaviusculis. Ascis subrotundis pedicellatis, 3 — .) 
sporis, paraphysibus laxiusculis obvallatis. 8poridiis tetralocularibus. 
Diam. long. 0,0153 , transv. 0,00366. — In truucis Populi tremulae. M. 
Belocca apud Tregnago. 

Arthonia celtidisMsLSs* Crusta albescente effusa, apotheciis, minutissi- 
mis concaviusculis atris, tandem elabescentibus. Ascis tenerriinis, parvis, 
subrolundo-ellipticis 4 — 5 sporis, paraphysibus vix perspicuis obvallatis, 
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spoTls 4^5 locnlaribus , diam. \ong» 0,0183) traiisv. 0,00366» ^ Moii- 
lorio. 

Arthothelium Mass. iArthoniae^ Graphidis^ Opegraphae spec.) Apotheclnm 
similare^ gelatitioso, juuiora tballo obtectum , demam tuniiduoi dilToriiie 
aspero-rugulosum. Asci ovato - py riformes 6 — 8 spori, paraphysibus vix 
perspicuis obvallati ; sporidia ovoideo-elliptica , primum 4 — 6 localaria, 
dein transverse 8—10 septata, loii^itiidiiialiter 1 — % septata, 16 — tO— 14 — 
locularia, primum diaphaiia^ taudem fuJi^iueo - fusca. Tballas crustaceiis 
aduatus nuiformis* 

Schf'smatommaVw.et Kbr. (Pyrenotheaey Lecideae^ Lecanactidis^ Oye^ 
graphae sp,^. (Auctam) Apothecia primum bemisphaericapapillataCepithecia 
iiiclusa), dein dehiscentia explaiiata , (hallo mar^iuala. Lamiua prolleera 
crassa, atra, excipulo carbouaceo-oorneo, proprio imposita, strato pniliioso 
plernniqiie tecta« Asci obloiigi veiitricosl 8 spori, paraphysibus teiiaibus 
capillaribus obvallati; sporidia aciformia 113'aliiio - diaphana triseplata, 
4 locularia, episporio teuui ciucta. 

Lecidea tumida Mass. Tballo crassiusoalo effuso tartareo - leproso, 
glauco albesceiiie, areolalo-rimuloso, am^'laceo-subfarino.so, sabtas iilve4> ; 
apotbeciis iiiiiatis amplis^.turaidis jam primifus coiivexis subimmariei^iiiatis, 
(andern sessilibtis capuliforraibus. Aj>cis clavatis par\iilis8sporis, paraphy- 
sibus capillaribus fuscidulis, apiceque crassiuscolis , obvaiiatis, sporidtls 
diaphauis ovoideo-ellipticis diam. long. 0,0129 9 (ransv. 0,0061* — In 
rupibus tracbiticis, M. Rna in £uju;aneis, M* Spina in Cadorino. 

Lecidea Sfartinatiana Mass. Tballo areola(o-ruguIoso, contiuuo- 
effuso, albido fuscesceute, nitidiusculo, subtus obscuriori; apotheciis 
Aessilibus semper atris, primum orbicularibos, pouctiformibus impressis, 
coucavinsculis , marginatis, dein bemisphaericis /^lobosls inmarginalis. 
Aocis clavatis 8 sporis utriuque attenuatiSi, parnpbysibus clavaeformlbus 
apice fuscis, obvaiiatis, sporidiis ovoideo-ellipticis utrinque snbatteunatis, 
diam. long. 0,OUS, trausv. 0,0061. — lii rupibus trachiticis. S. Oauieie in 
colllbus Eugaueis. 

Lecidea vioiacea Mass. l?hal1o rimnioso-mgaloso continno , sablimi- 
(alo , violaceo-lilaciuo , subtns atro ; apotheciis ex areolis oriundis sem- 
per atris, primum pnuctiformibus immersis, dein sessilibas concavinscnlis, 
taudera a (hallo liberis sessilibus plauiuscnlis vel tumidulls vei conca- 
viasculis, margine tnmido persistente« Ascis clavaio- eil ipdcis 8 sporis, 
paraphysibus clavaeformlbus apice fuscescenlibus , obvaiiatis, sporidiis 
diam. long. 0,0183, transv. 0,0061« — tu rupibus trachiticis. Euganei* 

Lecidea paiavina Mass. Thallo areolato ruguloso, tartareo leproso, ex 
albo-viridulo fuscescente, sordido, efftaso- Apotheciis sessilibus ex areolis 
oriundis, primum nrceolato concaviusculis marginatis, dein tumidulis 
bemisphaericis, convexis, immarginatis. Ascls clavato-veutrlcosis 8 sporis, 
paraphysibus flexuosis, apice viridulis obvaiiatis, sporidiis ovoideo-sub- 
rotnndis diam. long. 0,01S$ , transv. 0,0061. — Ad muros iu feorto 
botauico Patavitio. 

Lecidea tumidula Mass. Thallo rnguloao-graimloso albido, hypothecils 
coucolori , suhliroitato : apotheciis coufluentibas tumidulis atris , primum 
planlusculls inarginatis, dein hemispheriels immarginatis« Ascis clavatis 
8 sporis, paraphysibus apice crassiusculis fuscidulis obvaiiatis , sporidiis 
ovoideis primnm diaphanis dein fuscidulis fuligineisque, diam. long. 0,0122 
vel 0,0183, tcausv. 0,0061. — In truucis Juglandis regiae. Tregnago 
(Prov. Veron.) 

Lecidea anomaloides Mass. Thallo areolato-rimuloso, tartareo leproso, 
sordide albescente, viriduluqne effuso; apotheciis coufluentibus , primum 
emersis coucavis, delii emerso- sessilibus plauis vel convcxo tumidulis, 

Lit. Ber. f. Oeit. ^^ 
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fusco-atris , hamectis atro saugaiiieis , intiui concoloribas. Ascis clavatis 
8 sporifli , paraphysibus apice incrassatis fuscisque y obvallatis , sporidiis 
ellipticis iiitns graualosis, diam. long. 0,0122, trausv. 0,0061. — lu rupl- 
bns' areuaceis. Recoaro. 

hecidea thallicola Mass« Parasitlca. Apotheciis hemisphericis extiis 
iDtiisqne atrüs, immarginatifl. Ascis davatis 8 sporis, parapliysibos laxius- 
culis obvallatis, sporidiis ovoideis, diam. loug. 0,G090, traiisv. 0,0061, 
vix. -*- In thallo Parmeliae caperatae. Sylva Montello apad Treviso. 

Catillaria sordida Mass. Thalio areolato-rimuloso eifuso , lutoso 
virescente , sordido ; apotheciis extus atris , intus pallidioribiis , primum 
plauis, raarginatis, dein tumidulis immarginatis snbsessilibas. Ascis cla- 
vatis 8 sporis, paraphysibas tenuibns diaphanis, obvatlatis , sporidiis 
ovoideis hyalino-viridnlis , sporidiolis 8 circularibus , pleruinque foetis, 
diam. long. 0,0122 , transv. 0,0064 et amplins. — In rnpibus calcarels. 
Valpolicella, Fane« 

Buellia'Soi.i^LecideaeH^,')» (Emendata). Apothecia adnato sessilia, patel- 
laria, e mesothallo oriunda, extus int usqiie atra, plana vel demum convexa 
umbonata, excipulo proprio carbonaceo, marglnata. Lamina proligera tenuis. 
Asci creberrimi 8 spori, paraphysibus filiformibas simplicibns vel ramoshs, 
apice fuscescentibas plus minosve stipatls concretisve obvallati , sporidia 
bilocularia, elliptica, oblonga, snbreniformia, subtnde constricto-didyma, 
primum diapliana, dein dilute fuliginea, (andern fasco-badia vel fnligiueo 
fusca, parce translucida, margine episporio diaphano tenui qnandoqae 
limbato. — Thallos crustaceos, aduatus, effusns , albicans vel cinereus, 
leprosnsque, Iiypothallo (plerumque obsolete) glauco nigrescenle. 

Buellia saxorum M9k%s, Thallo areolato rimuioso , sordide albescente, 
subconlinno nigro limitato , crassiuscnlo. Apotheeiis atris, primum 
punctiformibns areolis innatis, dein sessilibus planis marginatis, tandem 
tumidulis immarginatis* Ascis clavato " ventricosinaculis , 8 sporis, 
paraphysibus apice iucrassatis fuscescentibns , obvatlatis , sporidiis ellip- 
ticis subincurvis, et reniformibus, diam. long* 0,122, trausv. 0^0061. -^ 
In rnpibus trachiticis. S. Daniele in Eugaiils. 

Catolechia BMot. (Lecideae sp.)» (Aucta) Apothecia discreta, ex hypo- 
theciis oriunda, patellaria, dilTormia, excipnlo carbonaceo atterrimo proprio 
marginata. Disicus corneus, seniper apertus. Asci clavato-obtusi 8 spori, 
paraphysibus apice incrassatis fuscescentibns, obvallati ; sporidia ovoideo- 
snbrotonda didyma, bilocularia, primum diaphana dein fuligineo-fujica, 
opaca. — Thallus crostosus, areolatus, cartilagineus, squaniulis turgidis, 
iutestintformibus, in crustam gyroso-plicatam, confertis. 

Catolechia fusca Mass. Thallo areolato-rlmuloso limitato, subefflgurato 
castaueo - fusco, areolis planis vel tumidulis, in ambitn sublobatis , apo- 
theciis centralibus tumidulis, hemisphericis, atris vel thallo concoloribas, 
margine thallode evanesceute. Ascis oblongiusculis, 8 sporis, paraphysibns 
laxiusculis, obvallatis, sporidiis eilipticis subincurvis vel reniformibus, diam. 
long» 0,0122, trausv. 0,0024. — In rnpibus nummuliticis« M. Rubblo apud 
Bassano. 

Catolechia Recohariana Mass. Crusta lactea, areolato - verrucosa, 
nitidiuscula, effnsa^ apotheciis confluenübus immixtis, jam primitus piano- 
concaviusculis marginatis uunquam convexis , thalli areolas aequantibus, 
atris. Ascis clavatts 8 sporis , paraphysibus apice incrassatis fuscescen- 
tibas, obvallatis. Sporidiis eilipticis subincurvis ^ diam. long. 0,0122, 
transv* 0,00244. — In Micaschisti luceiitis rnpibus. Recoaro. 

Diploicia Mass. {Lecideae ^ Buelliae sp.). Apotheciis e thallo oriunda, 
discreta, primum ab excipulo thallode marginata, dein excipnlo proprio 
nigroy ceraceo, recepta. Discus semper apertus, strato plerumque pallidiori 
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impositus, teuuis, iiaitqaam corneus. Asci clavati 8 spori, pat'apbysiluis 
clavaeformibus apice fuscesceiilibus obvallati: sporidia elliptica subpyrl- 
forinia, vel reniformia bilocularia, primnin diaphaua, dein fuligineo fusca, 
opaco Cornea. — Thallus tartareus, ruguloso-areolatus, crustaceo-subfolia- 
Geu8, effii;uratus. Cl^ecidea canescens etc.) 

Abrotkaiius Not. {^AbrotkaUi^ Lecideae sp.). (Emenda(a). Apothecia uon- 
numquam e matrice aliena erampentia, jarn primitus apertu, hemispherica 
capitDliforniia , margiiie tarn tballode cnm proprio destituta, sessiiia, 
ambitu (amen libera. Lamina proligera hypothecio nucleiformi nigrisceiite, 
suffulta, aaci clavaü 8 spori, paraphysibus arcte slipatis, continais, ob- 
vallaU. Sporidia ovata, utrinque rotnudata, primum diaphana, dein fnli- 
ttineo- fusca, sepfo niedio (ranaverso bilocularia, localis Inaequalibos. 
Thallus effasas, tartareo-uitidiusculus, saepe unilus. 

AhrothaUns Ricasolii Mass. Tballo leproso (artareo lacteo, effuso, 
nitidiusculo ; apoMiecits primiim immersis piano -concavinsculis, deiu 
sessilibas convexis, a(ris prominulis submarginatis. Ascis clavalis 8 sporis, 
paraphysibus laxlnseulis apice crassluscalis fnscidiilisque , obvallatls, 
sporidiis ellipticis plerumque diaphauis ^ aetate provecta fQscis. Diam. 
loug, 0,0122, transv. 0,00488. — lu troncis arborum. S* Martiuo, La- 
vaffuo, Galzignano, Sette Comuni. 

Tkalloidimä Mass. (Leddeaej Patellariae^ Lichenis sp.)« Apothecinm pla- 
nnni scutelliforine , exclpulo ooiuino proprio carbonaceo a(ro, margiuahim, 
primnin orbicnlare, deranm irregnlariter pHcatum flexuosum intest iniforme, 
iamina proligera Cornea, strato gonimico fiiscesceute, albidoque recepta. 
Asci parvi sabveutricosiascull , apice obtusi , 8 spori , paraphysibns 
clavaeformibus obvallati, sporidia elliptico-elongato-fusiformia, bilocularia 
diaphana vel demnm septo trausverso obsolet o, monolocularla. — Thallas 
cartilagineus nquamulosus, in crustam bullatam vel rugoso-plicatam cou- 
fertus, interdum effignratus* (Lecidea vesicularis etc.) 

Diplotomma V\ot.(Diplotommatumy hecideae^ Verrucariae sp.). (Refor- 
mat.) Apotheclis primum pnnctiforniia immersa, dein emersa patellaria vel 
subhemisphaerica, in strato medullär! oriunda, exclpulo composito, intus pro- 
prio atro , intus thallodico homogeneo , praedita, lamina proligera cornea, 
Strato gonimico crasso imposita: asci elliptico-oblongl vel clavato-ventricosl 
8 spori, paraphystbns capillaribns vel subclavatis , sfipafis, obvallati^ 
sporidia ovoideo- elliptica, primum diaphana, dein fusca, uorroaliter tri- 
septata 4 locnlaria, uonunquam transverse 8 septato et longitudlnaliter 
1 — % septata, 16—34 locularla, episporio crasso cincta. Thallus crostosus 
areolato-rimulosus, leprosorverruculosus, effusus vel limitato effiguratus« 

Diplotomma popuiorum MSL 8 8. Tballo tartareo - amylaceo nitidiusculo 
albo, areolato - verrucoso - njguloso , limitato: apotheciis minutis uitidis 
atris, epruinosis ex areoHs oriundis, primum immersis, dein emersis, sea- 
silibus, convexiuscnlis. Ascis clavatis 8 sporis, paraphysilns clavatis, 
apice ramosis fuscoscentibus, obvallatis , sporidiis diam. long. 0,0183 vlx, 
transv. 0,0009. — In truncis juveuilibus Populi. Lavaguo, S. Marlino 
(Prov. Verou.). 

ScoliciosporumMnaa, (Lecideae sp.). Apothecia discreta, solida^ plana, 
dein hemispherica , excipnlo proprio aterrimo , marginata , discus corneus 
apertos, jam primitus punctiformis inipressus, sirato carbonaceo impositus. 
Asci oblongi, obtusi, 8 spori , paraph3'sibus stipatis fuscoscentibus, obval- 
lati) sporidia diaphana hjalina baculiformia, linearia, elliptico - elongata, 
plerumque 4 locularia , episporio opaco angusto cincta. Thallus effusus 
tartareo-Ieprosus , verruculosus. {Lecidea holomelaena Fl. et pulveravea 
Borr.) 

17 * 



To9iiniaM9ias,(Lecidea» et Biatorae BpJ). Apothecia solida plana, exri^ 
piiio proprio aterrimo margiiiata, dUcns jam primitus apertns 9 cornens, 
Strato gonimico chiereo-iilgricaiKe vel alho-ciiieresceiite , ifnpositus. Asci 
ohlougi oblQsi 8 spori, paraph^'sibas siibclavatis, obvallati; sporidiis ellip« 
tico-eloiigata liuearia» ittriiique öbtusa, diapbaua, plerumqtie 3 seplata, 4 
localaria, episporio perteiiui ciiicta. Thallas crustosus, squamosus, effigii- 
ratns vel iu ambitu lobatus. 

Toninia faUasca Mass. Thallo squamnloso - imbricato olivaceo- 
fuAcesceiite , vel olivaceo - ciueresceiite , squainuUs orbicalaribns siiiuato- 
rotuudatis, iutricatis; apotheciis sessilibus plauis atro - pruiiiosis , taiidem 
coiivexiusculis , intus cinerescentibus. Ascis ventricosiuscolis utrinque 
atteuuatis 8 sporis , paraphysibus clavaeforroibus , apice virescentibus, 
obvaliatis ; sporidiis iocurvis, apicibus utrinque attenuatis , triseptntis, 
diam. long. 0,0183, transv. 0,00244. — Rupes ooiitico-jurasslci. In Valle 
Pantena. 

Bilimhia säbulosaMeiSs, Thallo ruguloso-sqnamaloso ex albo viresceute 
ciueresceute-roseo effuso , squamolis saepe sublobatis , imbricatis, tandein 
iu crustam undosam plus niiuusve couti^uam confertis. Apotheciis 
hemispbericis , sessilibus snlitarlis vel aegregatis nigro - fuscis. Ascis 
clavatis 8 sporis^ paraphysibus apice viridulis, obvaliatis, sporidiis 
tetralocularlbns, diam. long. 0,0183, transv. 0,0034. — In terra aabalosa. 
¥• Teliiua, Cadoriuo, Purga di Velo, Campobruuo. 

Biatora stiriaca Mass. Thallo areolato-rimnloso , nitidiusculo, sablimi- 
tato fusco vel sordide albesceute, snbtus atro, apotheciis ex areolis orinn- 
dis, primumpunctiformibus, deinpatellaribös, planis, convexiuscolis, sessl- 
libusy tandem tumidls, niamiliaribas , syraphycarpeis , humectis roseo-vlo- 
laceis , siccis fusco - nigricantibns. Ascis raris veutricosiusculia 8 sporis, 
paraphysibus clavaeformibus apice fuscidulls. obvaliatis, sporidiis elliptico- 
' subincurvis diapbariis semilunaribus, diam. long. 0^0090, transv* 0,00244. — 
in fagorum truncis. Legit Wel witsch in Styria. 

BiaiöreUa truncata Mass, Thallo tartareo lepro^o 9 sordide albesceute, 
fuscescente, elTuso , areolato -riniuloso: apotheciis castaneo - f uscis ex 
areolis oriundis, urreolatis truucatis, bumectis protuberantibus tnmidulisve. 
Ascis creberrimis oblongis polisporis, paraphysibus laxis obvaliatis, spo- 
ridiis diapbanis, diam. long. 0»0061 , transv. 0,00244. — In rupibus are- 
naceis. Treguago. 

Biatorina Mass» {Lecideae et Biatorae sp.). Apothecia globnloso- 
hemisphaerica adnato- sessilia, excipulo thallode in proprium mutato, 
ceraceo, praedita. Discos semper apertos, colore varin«, ceraceo - gelati* 
noso^ Strato albesceute gonimico impositus. Asci 8 spori , paraphysibus 
laxiuscolis, obvallati, sporidia elliptico-fusiformia diaphana vel eiliptica 
obtuso - clon^rata , primum homogenea, hyallna, denium bilocnlaria, sub- 
incurva. — Thallus nigniosus, otfusns, tartareo-leprosus. 

Biatorina puiicaris Mass. Crusta ex albo-sordido, cinereo - roseo, 
fuscescoute, effusa, tartareo nitidiuscola: apotheciis minutissimis , puli- 
caribus, sessilibus, couvexo tumidulis, fnscis vel nigricantibus , intus 
albis. Ascis parvis 8 sporis, paraphysibus aequalibus, ramosiusculis, apice 
crassiusculis, fuscidulis, obvaliatis, sporidiis minutissimis, diam. long. 
0,0061 , transv* 0,00122. — In rupibus jnrassicis. M. Baldo. 

Biatorina tninuta Mslss, Thallo tartareo -pulverulento, albo, inacquali 
granuloso^ apotheciis miootis cariieo- rubris, sessilibus, immarglnatis, 
disco snbconcaviusGuIo. Ascis subclavatis 8 sporis, paraphysibus tenuibns, 
obvaliatis, sporidiis ellipticis subincurvis, diapbanis, hyaUno-flavidis, diam. 
long. 0,0090, transv. 0,00366» — In rupibus calcareis. Como (M. Resegoue). 
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LoxosporaMAs^, iLecanora elatina Ach.). Apolhecia patellaria, plana, 
deiu tuuiida, heiiii«phaerica , excipulo Ihallode iu proprium mntato, margi- 
liata. Discus semper apertus, ^elaüuosus, strato li^oirimo crasso, iraposilos. 
Asci veiitricoso-obtusi 8 spori , paraphysibus teiiuihUA , ohvallatis , apori- 
diisoloii/^atis riisiformibus, obliquis, iiicurvis, homojceiieis, diaphauls, mono- 
locnlariis. Thallus /K;ranulosus tartareo, leproaus effusuj** 

Racohienna Mass. {Lecideae Lecothecii sjf.), Apotheciinm patellare, ex 
hypoihallo oriandum, excipulo omuiiio careiis. Laniiiia proii|i:era atra sub- 
cartilagiiiosa, teuaisve, strato goiilmo disqolori imposita. Aiici ^ spori, 
paraphysibas laxis^ obvallati, sporidia dlaphana bilocularia ovoideo- 
elliptlca, Ifviterque anbiiicurva. — Thalia« homaeomericus, inicroph^'llluns, 
effusns, hypothallo spougioso-paiiuoso-caeriilesceiite, inpositas, gouidiis 
monilirormibus refertua. 

Racoblenna Tremniaca Mass. Die DiaiEiiiose folgt im nächstfolgeuden 
Auszüge von -Massaiougo's »Mem. Lich,*^ — Treguago (Prov« Vorou.)» 
lu rupibus areuaceis. 

Thelotrema gyalectoides Mass. Thailo crastaceo-cartilagineo, effnao, 
areolato^rimuloso, iiitidiusculo, contiuao, cariieo-roseo : apotbecüs primam 
immersis puiictiformibas, deiu eniersis sessilibas promiuullsque , disco ur- 
ceolato-coucavo, sabcoriaceo, carnep-miuiato, ciassiusculo, margiue thal- 
Jode tnirido pallesceute. Ascis clavalo - oblougis 8 sporis , paraphysibus 
filiformibus creberrimis, obvallatis, sporidiis fusiformibus, primum granoloso- 
uubilosis, deiu 6 — 8 locularibus diaphauis, diam. 4 druplo lougioribus. — 
Velo (Prov. Verou.). 

Polyblastia M9LB8, (^Verruc,^ Eudocarp, sp.). Apothecia conica, ampla, 
basi innata, atra, excipulo simplici corueo - carbonaceo , praedila, apice 
pupillula vel ostiolo iustructa , ihalamium geiatiuosum servautia. Asci 
S — 4—6 — 8 Kpori , paraphysibas teuuibus vel crassis, obvallati; sporidia 
ovoidea vel elliptica, primam bomogeuea iude bilocularia, deiu letralocu- 
laria diaphana, taudem quadrate miilticellulosa badia vel fulghieo - fusca. 
Thallus tartareo-fariuosus squamulosnsque , riniuiosus , effusns vel deter- 
minatus, cartilagineus vel stuppeus, uonnunquam subtus fibrillosus. 

Polyhlastia rufa M&aa, Thailo tartareo pulverulento 9 ochraceo-sor- 
dido, subtus concolori, primum orbicuiari limiiato, tandem effuso. Apo- 
tlieciis coiioideis , ostiolo prominente tumido. Ascis clavatis t — 3 sporis, 
paraph>8 bus crassis diaphauis , obvallaiis, sporidiis ovoideis multicellu- 
Josis, tandem opacis. Diam. long. 0,0366, trausv. 0,0244. — Iu rapibua 
calcareis* Como (Sasso raucio). 

Polyblastia cupularis Mass. Thailo tartareo ciuereo - albescente , saepe 
uullo : apotheciis hemisphaericis couico-trnucatis, rugulosis, ostiolo roiun« 
tissimo depresso , margine tumidulo. Ascis clavato - veutricosis 8 sporis, 
paraphysibas capillaribus, obvallatts, sporidiis ovoideo-subrotundis, diam. 
long. 0,0244 vel 0,0366, transv. 0,0122. — Iu rupibus areuaceis. Tregnago. 

Pyrenothea Fries. {Pyrenoth, ^ Cliostom,^ Saged* ^ Lecid* et Arthon, j 
Pyren, ^Thromb*^ Limbor. Verruc. ap,), (Reformata.) Perithecia carbonacea, 
Integra, rotnndata, clausa vel ore simplici pertusa, collabescendo iuterdnm 
rugoso-plicata, rugis demum rimose et transversim dehiscentibus vel ore 
simplici periusis, uucleum ceraceo geiatiuosum tandem fatescentem , in- 
cludentia. Asci?... Paraplij'ses laxae aciculares vel crassiusculae^ totae 
diaphanae, simplices vel ramosae vel articulatae , caespitosae, sporidiolU 
(?) innunieris, immixtae. Troraodoblastia, perminutissima, diaphana ellip- 
tica, liuearia, recta veiiucurva. — Thallus tartareo- fariuosns, rngulosus, 
effusns. 
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Pyrenothea Toniniana Mass. Thallo leproso, fere iiullo: apotheciis 
alris coiiflueiitibus sessiübas, primum sphaeroideis, dein depressis adiiatis 
rniä;o80-corragatis, papillatis, taiidem gyroso-deformibus. Ascis(?) clavato- 
Gbloiijg;is m^Tiosporis, tromodoblasiiis, diam. long, 0,00244, traiisv. 0,00123* 
— In rnpibus arenaceis metamorphicis (Micaschisti lucentis). Recoaro« 

Pyrenothea aponina Mass. Thallo tartareo-farinoso lacteo-cineresceiite 
corrugato-ruguloso , crasso, saepe in soredia fatisceule. Apotheciis minu- 
tissimis immersis fusco-iüjj;rican(ihiiSj a thallo coronatis, uucleo gelatiuoso, 
huinecto roseo, taudem collabeute, patellulani meutieute. Ascis.« (?)- 
paraphysibus crassiusciilis : tromodoblastiis linear! - elougatis iucarvis, 
semicircalaribas, diam. long« 0,0122, trausv* 0,00122 yIz. — r Iu rnpibus 
calcareis aqua tbermaü corrosis. Abauo. 

Porphyriospora Mass. {Verrucar, spec). Apothecia immersa amphori- 
formia, ezcipnlo stmplici corneo - carbonaceo , praedita, primum thallo in- 
clasa, dein erumpentia, apice suo thalli superflcie aequautia , minuta, vix 
oculis perspicna, papillula vel ostiolo perexigno, instrncta, nucleum gela- 
tinosum servantia* Asci clavati 2 — 3 — 4 spori, paraphysibus tenuibus, 
obvallati , sporidia elliptlce-elongata, primum hyalino- badta grannlis 
pluribus orbicularibus referta, dein trausverse 7~-9 septata 8 — lOlocnlaria 
faudenique lougitudiualiter monoseplata, 16 — 20 qnadrate locularia, pnr- 
puriuo-rosea. — Thallus amylaceus, tartareo-farinosus , limitatns, hypo- 
theciis nigro cinctus. 

Porphyriospor arhoicularis Mass* Thallo orbicatari fartareo farinoso 
9 — 6 liu. lato, albo, nigro - limitato, apotheciis centralibus , sporidiis 
diam. long« 0,0427 vel 0,0488, transv. 0,0122, vel D,0183. — • In rnpibus 
calcareis argillosis. Tregnago (M. Viacara). 

Limboria Ach. (JJrceol. , Thelotremat* , Verruc, et Parmel, spec«). 
(Bmendata.) Apothecia thallo omuino immersa^ ezcipnlo simplici proprio car- 
tilagineo-carbonaceo, primum claoso, dein stellato , radiatim dehisceute, 
praedita, nucleum coloratum plerumque induratum servantia: asciclavato- 
elongati 4 — 8 spori, paraphysibus creberrimis simpl/cibus vel articulatis, 
obvallati, sporidia ovoidea, primum diaphana 5 — 6 septata, 6 — 7 locularia, 
dein longitudinaliter 1 — 2 secata, 12 — 14 — 18— -20 locularia, fusca« — 
Thallus tartareus laevis rimuloso-areo latus, effusus. 

Limboria euganea Mass. Thallo tartareo cinereo-rufescente vel fusce- 
scente , areolis fertilibus albis : apotheciis atris, ore subdepresso, ascis 
clavatis 8 sporis, paraphysibus capiilaribus articulatis, obvallatis, spori- 
diis ellipticis, diam. long. 0,0150 vel 0,0183, transv. 0,0080. — In 
rupibus trachiticis. Coli. Enganei (8. Daniele). 

Thrombium Wallr. {Thromb* Verruc. sp.). (Emendata.) Apothecia e 
snbicolo oriunda, sphaerica , sessilia nnda, ezcipnlo simplici proprio, 
corneo-carbonaceo, apice papillula vel poro, instrncta, thalamio, gelatiuoso, 
decolore, projicenlia, tandem collabeutia, patellulamque saepe corrugatam, 
meiitieiitla. Asci ciavato - ventricosi vel clavato elongati 8 spori, para- 
physibus tenuibus diaphanis , obvallati, sporidia roonolocularia elllptica 
vel ovoidea diaphana, homogenea, plerumque granulis (sporidiolis) circu- 
laribu^s freta (tandem badio fuliginea) - Thallo mucoso - gelatlnosus vel 
carfllagineus vel areolatus vel verruculosus effusus. 

Thrombium lecideoidesMsiaa* Thallo areolato-rimuloso uitido-albicante, 
subtusatro: apotheciis conico truncatis iromixtis, tandem nucleo collabeute, 
depressis, lecideae apotheciis mentientibus : ascis clavato subventricosis 
8 sporis, parapliysibus laxis crassiusculis , obvallatis, sporidiis ellipticis, 
diam. long. 0,0183 , transv. 0^0061. - In rupibus calcareis. Treguago (M,. 
Cagalati)« 
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Thrombium tnurorum Mass. Thallo areolalo - verrocoso effaso^ rnfo- 
fasco: apotliecits conicis prominalis miiiotissimis, thallo concoloribus, 
taudem iiucleo collabeiite, 8nb,>atenaribus dilTormibiis. Ascis veiitricoso- 
clavatis 8 sporis , paraphysibus teiinibus , obvallatis, sporidiis ovoideis 
(sporidiolis circularibus faetis) primiim diaphauis, dein fascis» Diam. loug« 
0,0305, traiisv. 0,0183. — In miiris Prov» Palav. 

Pyrenula \.ch, {Pprenul. et Verruc.^ Trppethel, sp.). (Eineiidata.) Apo- 
thecium excipulam duplex, exterius e taberculo thalloideo formatiini , in- 
terius proprium corneo-carbonaceum , apice pupillola vel poro iiistructam^ 
thalamium je:elatiiiosum servan.s. Asci clayato-elonjsrati 8 spori , paraphy- 
sibus laxiasculis, obvallati , sporidiis ovoidea- ellipticis, quadrüocularia, 
loculis (blastidiis , sporidiolis) plernmque telragouis vel rhomboiduli- 
octagouis, facta primom diaphaua, deiu badla, taiideni faligiueo fuscidula. 
Thallo nitidus crnstaceus. 

Pyrenula coryii M.fiaa, Crnsta bypophlaeodica fere nolla, apotbeciis 
nitidis semi-immersis, atris Incidis , taudem pertnsis , uncleo gelatinöse 
albo, foventibns. Ascis clavatis 8 sporis, paraphysibus laxis obvallatis, 
sporidiis ovoideis minutis, diam. loug. 0,0122 nsque ad 0,0183 , transv. 
0,0061. — Treguago, Badia. 

Arthopyrenia Mass. {Pyrenulae et Verruc. sp.*). Apothecium solitarium 
vel aggregatum, semi-iiumersum vel sessile, hemisphaericum , excipulum 
Simplex corneo - carbonaceum , thalamium gelatinosnm decolore servans, 
primum clausum dein vix apice pertusum , taudem nucleo elabescente, 
suhdepressum. Asci clavati 8 spori, paraphysibus tenuibus, obvallati, 
sporidia costanter diaphaua ovoideo elliptica , plerumque elliptico - clavi- 
formia , medio constricta , bilocularia , loculo altero majore uouuauquam 
loculis 1 — 2 septatis 4 — 6 locularia. — Thallas crnstaceus, plerumque 
hypophlaeodes, effusus. 

Arthopyrenia fraxiiU Mass. Thallo aracnoideo cineresceute • albido 
plerumque obsoleto , effuso vel determinato: apotbeciis atris confluentibus 
hemiMphaericis , subconoideis , apice pertusis. Ascis clavato - oblougis 8 
sporis, paraphysibus obsoletis, obvallatis, sporidiis ellipticis elongatis 
bilocularihus , loculis iuaequalibus, diam. loug. 0,0183 usque ad 0,0244, 
transv. 0,00366 vel 0,0061. — Prov. Veron. 

Arthopyrenia quercus Mass. Thallo h^'pophlaeode cinereo - albescente, 
sericeo nitido sublimitato - effuso ; apotbeciis coufluentibns minutissimis 
fuscis, solilariis vel aggregatis, innato -sessilibus, ostiolo vix lentis ope 
perspicuo. Ascis clavatis parvis 8 sporis, paraphysibus laxis obsoletis, 
obvallatis, sporidiis pyriformibus utroque latere subconstrictis 4 — 5 locula- 
ribus byalino- viridulis, taudem loiigitudinaliter monoseptatis , 8 — 10 
locularibus, diam. loug. 0,0122, transv* 0,00244* — M* Rua iu prov. 
Patavina. 

Arthopyrenia betulae Mass* Thallo leproso cinereo-albescente, teuais- 
simo , hypophlaeode; apotbeciis ellipticis semi-immerso-prominulis asto- 
mis, atris. Ascis clavatis 8 sporis, paraphysibus laxis obvallatis, sporidiis 
ellipticis coustricto didymis , diaphanis bilocularibus , juventnte episporio 
lato aureolaeforroi ciuctis, diam. loug. 0,0090, transv« 0^00244. — lu cort. 
Bet. albae. Badia, S. Andrea. 

Arthopyrenia arthonioides Mass. Thallo leproso hypophlaeodico fere 
nullo, uigro limitato; apotbeciis atris ernmpentibus, minutis subpromiuu- 
lis, in maculas orbiculares aggregatis, taudem ostiolo perexigno, pertusis; 
ascis clavatis 8 sporis, paraphysibus laxis obvallatis, sporidiis cuueato-> 
ellipticis bilocularibus loculis iuaequalibus, diam. loug. 0,0122 ^ trausv. 
0,0061 vix. — In cort. Fraxini. Prov. Veron. 
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Verrucaria v^ronensis Mass, Crasta contigtia^ tartareo amylacea vix 
ruguloso-areolata, ciuereo virescente ; apotbeciis immersis, couflaentibus, 
couico liemisphaericis, ostiolo paplUato obsoleto. Ascis ventricosis dsporis, 
paraphysibus tenuibas lazis viridalis, obvallatis, sporidiis ovoideis iiitas 
graiiulosis, diam. long. 0y0t44y traiisv. 0,01S8. — lu rupibus eoceutcis» 
Veroua (S. Leonardo). 

Verrucaria haldensis Mass. Thallo tartareo albo ciuereo - fusco, iiigro 
limitato y coutinuo, nabeculis nigris, difformibas , variegato. Apotbeciis 
conflaeiiiibus minntissimis, immersis , papillatis. Ascis crebris veutricoso- 
clavatis 8 sporis, paraphysibas teiiuibus , obvallatia , sporidiis ovoideis 
hyaliuo vlridalis, diam. long. 0,0188, trausv. 0,0061. — lu rupibus cal- 
careis jarassicis compactis. M. Baldo. 

Verrucaria crassa Mass. Thailo tartareo crasso, coutiuao sabdeter- 
niinato, verrucoso-rugnloso ^ granuloso-plicato papuloso - iutestiuiforinis, 
sordide roseo r albeaceute , ciuereoqae subtus uiveo; apotbeciis totis 
immersis atris, uucleo (audem collabeute, roseo. Ascis clavatis 8 sporis, 
parapbysibQs fere obvallatis , sporidiis ovoideis , iutas grauulosas , diam. 
loug. 0,0188 usque ad 0,0183, traiisv. 0,0061. — lu rapibus calcareis. 
Grezzaua. 

Verrucaria lilacina Mass* Thallo tartareo coutiuao, teuuissime rugn* 

loso , ex ciuereo albesceute violaceo bilaciuo , uigro iimitato. Apotbeciis 

minutissimis aterrimis, primam omuiuo immersis, deiu immerso sessilibus 

obvallatis, sporidiis ellipticis byaliuo viridulis grauulosis, diam. loug. 

' 0^0188, trausv. 0,0060. — In rupibus calcareis durissimis. Homagnauo. 

Biaatodesmia Mass. {Verruc, sp.). Apothecium sessile semi-immersnm 
baal aureola coucolori plerumqao cinctum, ezcipulum simples oorueo-car- 
houaceam, apice ostiolo instructum, thalamium gelatlnoso-farinosnm , ser^ 
vaus. Asci clavato elliptici 4—6 — 8 spori, parapbysibus flexnosis capil- 
laribns laxinsculis obvallati; sporidia elliptica vel ovoideo-elliptica 4 — 
8 — 10 locularia, tandemque longitudiualiter mouoseptata 8 — 16 locularia 
primam diapbaua, dein fuligineo-fusca. Thallas bypopblaeodes aeqaabilis 
vel leprosus, subpnlverulentus, eflTkisns vel sablimitatns. 

BlastodesnUa nitida Mass. Thallo aracnoideo pallido, cum matrice 
coufuso , apotbeciis bemisphaericis troncato couicis , ostiolo depresso per- 
tuso. Ascis 6 — 8 sporis, sporidiis ellipticis linearibns 8 — 10 locularlbus, 
rectis vel sublucurvis diam. loug. 0,0844, trausv. 0,0061« — In tr. Fraxini. 
Tregnago. 

BlastodesnUa lactea Mass« Grnsta effusa sublimitata laevigata, 
aracnoidea, lactaea. Apotbeciis atropruiuosis solitariis vel aggregatis, 
promiuulis, ostiolo papillato oouico, uucleo facile collabente. Ascis ellip- 
ticis clavato -elougatis , 4 — 6 sporis, parapbysibus capillaribus creber- 
rimis obvallatis, sporidiis primam bilocularibus, deiu tetra - locularibu.«!, 
tandem loculis trausverse et lougitudiualiter secatis, 8 — 16 locularibns, 
diam. long. 0,0844 usque ad 0,0366, Uausv. 0,0188. — lu tr* Fraxini. 
In prov. Viceuttna et Veroneusi. 

Pori'na mti^cortim Mass. Thallo cartilagiueo membrauaceo , rnguloso- 
granulöse, cinereo-vire.'tceute 4 apotbeciis promiuulis minutissimis fuscidulis 
vel thallo sabcoucoloribus. Ascis clavatis 8 sporis, parapbysibus laxls, 
obvallatis, sporidiis diam. loug. 0,0305 usque ad 0,0366, trausv. 0.00369 
usqae ad 0,00488. — lu muscis fagorum Iruucos obtegeutibus. Monte 
Alba prope Campofoutana (Prov« Veron.). 

CRicerche sulV Autonomia dei Licheni crostosl e materiall pella loro 
naturale ordina%ione, Verona i8b90 
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]fifM8»loiiir<i> Abr* Dr., g\ht die ForisoUnue^ der vorerwähnten lAchenen 
nnd bespricht die Arten mit lanb- und strauchartigem Thallus, mit dem 
Unterschiede jedoch , dass hier in den Diagnosen der aufgerührten Arten 
nur die Schläuche und Sporen beschrieben sind. In diesem Werke werden 

. SOS Arten unter S9 Gattungen aufgefOhrt, mit Abbildung der Sporen und 
Parapliyseu von den meisten beschriel)enen Pflanzen. Zahlreiche Erläu- 

- lerungen sind den Diagnosen beigegehen. Bei dem Genus Usnea it*t zu 
bemerken, dass der Verfasser alle europäischen Species für blosse Varie- 
täten nnd Formen der Usnea harhata An ct. hält , so wie er auch alle 
Arten der Ramaiina unter Ram, polymorpha einzuziehen geneigt wäre. 
In der Vorrede nnd in der im Nachhange beigefügten Nota critica ver- 
theidigt und beleuchtet Massalongo seine neuen Gattungen gegen 
Prof. Trevisan^ welcher in einigen Schriften sich als jlIa8 8alongo''s 
eigner leigt. — Als neue Gattungen und Arten der österreichischen 
Flora sind folgende in diesem Werke (nämlich den Memorie licheuogra- 
iche) beschrieben: 

Bc'eofo/iVi Mass. (nouNot.) (Lecan. , Parmel, sp»). Apothecia patel- 
laria ex raesothallo oriunda, primum clausa punctiformia immersa, dein 
emerso-sessilla, plana, tandem tumidula; iamina proligcra cartilagineo 
(caesla vel badia) tandem fusca, excipulo thallode recepta. Asci suhclavati 
8 spori, parapbysibus ramosis articulatisve apice incrassatis 9 obvallati, 
sporidia diaphana, primum homogenea , dein sporidioÜM circularibus foeta, 
(andern bilocularia, nonnuuquauique subconscricto-didyma clliptlca vel 
elliptico-elongata, recta vel incurva vel subreniformia. — Thallus foliaceus 
effiguratus, matricibus arcte adhaereus. 

Ricasolia Cesatii Mslsh. Thallo foliaceo - effigurato , lobato, orbiculari 
Mitido vel pruinoso, subtus albo ,. centro areolato- verrucoso, lobis peri- 
phericis iucisis planis undulato- plicatis, sicco albidu-glanco, hnmecto 
fusco - virescente , apotbeciis planis, sessilibus, disco caesio - pruinoso, 
tandem fusco, margiuera recliuante. Ascis clavatis , sporidiis elliptico- 
obtusis, diam. long. 0,0100 circ, transv. 0,00336. — In rupibus calcareis. 
Lecco. M. Baldo, C'astion. 

Acarospora murorum Mass. Thallo fusco- virescente, hnmecto viridi, 
squamis orbicularibus adnatis solitariis, crassiusculis; apotbeciis primum 
punctiformibus immersis, dein urceolatis patcntibus tandem emerso-sessi- 
iibus , (roncato-oonvexiusculis, rufo-fuscls gelatinosis. Ascis ventricosis, 
polysporis, paraphysibus laxiusculis apice tumidulis flexuosis, obvallatis 
sporidiis ovoideo-ellipticis uubilosis, diam. long. 0,0061 usque ad 0,0070, 
. transv. 0,00244. — In muris domorum Prov. Veron. 

Pachyospora coronata Mass. Thallo crustaceo tartareo uniformi, 
irregulariter limi(ato subverruculoso^farinoso, cinereo subvire&cente sor- 
dido, apotbeciis minutis subrotundis sepuUis, tandem sessilibns, Iamina 

. proligera atra punctiformia -^immersa, margine thallode tumido granuloso 
persistente coronata. Ascis ventricosiusculis 8—3—4 sporis, paraphysibuü 
laxis obsoletis, obvallatis, sporidiis ovoideo -subrotundis , diam. long. 
0,<012S usque ad 0,0183, transv. 0,01SS circ* — In rnpibus ooliticis Prov. 

. Veron. M. Pastelle, S. Ambrogio etc. 

Opegrapha lUacina Mass. Thallo tartareo fa>inOso rnguloso verrucn- 
loso snblimitato, violaceo lilacino albescente; apotbeciis verrucaefbrmibus 
minimis, leoideinis, aequalibus, subrotundis, atris ; ascis clavatis 8 sporis, 
paraphyibas laxiusculis obvallatis, sporidiis fusiformibus curvatis, primum 
homogeneis, grannloso-nebnlosis, dein 4 locutaribus,diam. long. O^OISS usque 
ad 0,0183, transv. 0,00860. — In trnncis Juglandis regiae Prov. Veron» 
Tregnago, Parona. 

LU. Bcr. f. Orst. *^ 
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Opegrapha ruhecuta Mass. Thallo tartareo pulvernleiito^ ru/i^uloso« 
verrucaloso, roseo-riibeculo-ruresceiitey sordido; apotheciis conflneiitibus 
aCris, plauis, eloiigatulis* Ascis clavatis 8 sporls fusiformibus utrinque sab-* 
acutatis 6 locularibuS) iucarvis^ cüam. long. 0,0183 asqae ad O^OSOO, 
tratisv. 0,00S44. — lu traiicis Quere. Prov. Verou» iu rip. Athesis. Paroua^ 
Maiitico. 

Opegrapha salicina Mass. Thallo amytaceo-fariuoso crassiusculo sub- 
limUato iitveo - rabello variegato; apotheciis atcrrimis slmpltcibus , llueari 
eloiigatls caiiallculatis promluaUs^ coiitortis flexuosisve , ascis ventrico- 
slasculis, 8 sporis, paraph^'sibus crassiasculis fiiscidulis , obvallaUs, 
sporidiis fusiformibus 4 locularibus , dlain. long. 0,018S usqae ad 0,0183, 
traiisv. 0,00366. — Verona. 

Opegrapha Mougeotii Mass. iOpegr. lithgrga Moug. et Nest.). 
Grnsta tartareo-pulverulenta , alba^ effusa; apotheciis conflueutibus elou- 
gatls prainosis atris. Ascis elongatls 8 sporis^ paraphyslbns laxis obval- 
latis, sporidiis aciculare - fusiformibus crassiusculis 8 — 10 locularibus, 
diam. long. 0,0244, transv. 0,0366. — in mnris Prov. Patavil et Veroiiae* 

Opegrapha PoiUnü Mass. (Opegr^ herpetica Poll.). Thallo uitido- 
contlguo sordide ochraceo - rnfescente effuso 9 apotheciis ellipticis snb- 
rotundisve, tandem elongatis, atris. Ascis clavatulls, päraphyslbas lazls 
obvallatls, sporidiis crassis ellipticis utrinqne obtnsls 4 locularibus, diam. 
long. 0,0192 usque ad 0,0183, transv. 0,0061. — In truncis Populi uigrae. 
Tregnago, Mantico, Illasi. 

Graphis juglandis Mass. Thallo crasso tartareo - amylaceo , aequalis 
uiveo , plerumque limitato , orbiculari ; apothecia centrifugis liueari elon- 
gatls ramosis, immersis , canaliculatis, atro pruinosis. Ascis clavatis 
6 — 8 sporls, paraphysibus laxls obvallatls, sporidiis elongato ellipticis 
8—10 localarlbus, fusciduUs, diam. long. 0,0183 ust^ue ad 0,0305, trausv. 
0,0061. — Como, Vestena, Castelvero. 

Arthothelium BeltranUnianum Mass. Thallo orbiculari epipbloeode 
jiitldo, tandem effuso , glaberrimo albo , apothecia confluentibus omnino 
Immersis irregularibus erumpentifous, primum punctiformis, dein circu- 
laribns, periphaericis, ceutro deficientibus obsolete radiato-stellatis. Ascis 
parvis 8 sporls , paraphyslbus flexuosis laxis obvallatls , sporidiis ellip- 
tica ovoldeis primum diaphanis dein fuscidulis tetrablastis diplopyreuiis 
(h* est. 6 — 8 locularis, tandemque longitudinaliter et transverse seplatis 
18— «0—24 locularis) diam. long. 0,0183 usque ad 0,0200, transv. 0,0061 
usque ad 0,0120. — In truncis Juglandis regiae. Bassano, Tregnago. 

TheUioidima verrucosum Mass. Thallo e squamis discretis (raro con- 
fertis) piano couvexiiiscnlis, nitidis glabrisque , albido - ciuerels, compo- 
sito\ squamis, verracis crassis uiveis , conspersis, apotheciis urceolatis 
tandem planlusculis atris subpruinosis. Ascis parvis 8 sporis , paraphy- 
slbus subclavatis^ obvallatls, sporidiis lineari - elliptica- elongata, diam. 
long« 0,0122 usque ad 0,0183, transv. 0,00244. — In rupibus eocenicis. 
Garda. 

ThaUoidima Toninianum Mass. Thallo tartareo farinoso roseo persi- 
cino , squamulis minorlbu.^ tumidullsque , ambitu effigurato - lobatis , con- 
fertls, verrucis punctiformis conicis crnspersis. Apotheciis caesio pruinosis 
convexis. — In rupibus calcareis. Avesa, M. Baldo, Maicesiue, Bassano etc. 

SeoUciosporum Villae-Latii Mass. Thallo pul veroso - farinoso effuso, 
ifepotHecüs confluentibus creberrimis atris, scabridis, tumidulls Immargl- 
JMrtis. Ascis 4 — 6 — 8 sporls creberrimis, paraphyslbus crassis obvallatis, 
sporidiis aciformls subclavatls (septis 3 — 4 vix perspicuis obsoletlsve) 
hooiogeneis, diam. long. 0,0183 usque ad 0,0244, transv. 0,00122 usque ad 
0,00180 vix. — In truncis Quere, annosarum. Illasi. 
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Paraphysorma Ambroiianus Mass. Thallo verruculoHO viresceiite, 
apothecia tumidalis verraculosis, coiicoloribas , diseo puiictiforinihas ^ atro 
innerso. Ascis 1 — % sporis, paraphysibas obvallatis, sporidiis migiisculis 
ovoideis diam. loug. 0,0366 usqne ad 0,0488 n trausv« 0,0188 nsqiie ad 
0,0t44. — In rnpibas calcareis« Val PoUcella, Tregiiai^o, M. Baldo« 

Racobtenna Tremniaca Mass. Thallo pulviuato, diflfracto, coralliiibideo, 
bypothallo obliterante; squamulis coraliiia crispatis ramosis anastono- 
saiitibus fusco viridibas, huraectis atro viridibus. Apolheciis scntellaribus 
atris, margine proprio ciiictis. Ascis 8 sporis, paraphysibus clavaeformis 
obyaliatis, sporidiis ovoideo-ellipticis iiicarvis bilocnlaribus diam. long. 
0,0090 usqae ad 0,01tt , transv* 0,00366. — Spermatocaliis cystoideis 
gelatiuosis flavo-viridibns, crisnialibas inconspiouis^ tromodoblaslis linea- 
ribus utrinque obtnsis. (Siebe den Aaszag des vorigen Werkes.) 

Raioblenna fusca Mass. Thallo areoiato squamuloso , contiguo dein 
diffratio, subtns atro caeralacenti spougioso, sqnamulis coralliniideis com- 
pacto fusco -viridibus vel rufo fuscis, humectis atro rufis« Apolheciis ses- 
siiibos primum scutellaribas dein cephaloideis couvexiasculis immargi- 
iiatis atris. Ascis clavato veutrlcosiasculis, paraphysibos clavatis obval- 
latis, sporidiis ovoideis vel ovoideo ellipticis bilocolaribus diam. long. 
0,0122, transv. 0,0061« — In rupibas arenaceis. Treguago. 

Poiyblastia rugulosa Mass. Thallo areoiato- verrucoso, sordide vires- 
ceute effaso , apotheciis semi - immersis cupularibns cephaloideis atris, 
scabridis, uucleo amplo oventibus, vizque pertusis^ ascis clavatis 8 sporis, 
paraphysibos laxis obvallatis, sporidiis ovoideis diam. long. 0,0S44, transv. 
0,0122. — Tromodoblastiis ellipticis crassiusculis diam« long. 0,00366 
usque ad 0061 , transv. 0,00200. — In muris Prov. Verou. Porto S. Pan- 
crazio, Cologna. 

Sagedia affinis Mass. Thallo levlgato uitido-cinereo, albescente, elhiso 
Terracnloso, apotheciis primam omnlno immersis, dein prominnlis hemi- 
spherici miuntis atris , taudem pertnsis. Ascis crebris parvis elougatis 
6 — 8 sporis, paraph^'sibns capillaribus aequalibus achromaticis, obvalldtis, 
sporidiis fusiformis 4 locularibus , diam. long. 0,0122 usqne ad 0,0189, 
transv. 0,00244 usque ad 0,00866. — In troucis Juglandis regiae. Tregnago. 

Verrucaria cyanea Mass. Thallo tartareo fariuoso pulveroso albo- 
cyaneo - cinerescente , hinc Inde lineolis atris e subiculo atro oriundis, 
decussato , apotheciis confloentibus semi - immersis , minntis cnpularibus 
viz pertnsis« Ascis parvis 8 sporis, paraphysibus laxis obvallatis, spo- 
ridiis ovoideis nublloso-granulosis, diam. long« 0,0100, trausv. 0,00366« — 
In rnpibus nnnimnliticis. Garda. 

Verrucaria thrombioides Mass. Thallo amylaceo - effuso , roseo albes- 
cente, hamecto virescente, crassiusculo, apotheciis rufo-fuscis nigrescen- 
tibus , primum punctiformis Immersis, dein emerso -sessilibus hemisphae- 
ricis vix pertnsis, tandem scutellaribns convexiusculis urceolatisve 
majusculis , nucleo colorato gelatinoso - farinoso ryescente. Ascis longis 
variis, elongatis, parvis, clavatis vel obverse clavatis vel cyliudraceis 
4 — 6 — 8 spori, paraphysibos capillaribus longioribus ob val iatls, sporidiis 
ovoideis diam. long. 0^0090 , transv. 0,0061« — In rnpibus calcareis aere 
corrosis. Grezzana. 

DermatocarpoH Eschw. {Verrucaria ^ Polyblastia^ Endocarpia sp.) 
(Reform.) Apothecia in t^trato thalü gonimico, oriundum, innatum tandem 
erumpens, excipuloque simplici proprio atro pyriformi , poro dehiscente, 
praeditum, thalamium golatinosum decolor includens. Asci clavati 1 — 2 
sporis, paraphysibos gelatinosis capillaribus gonidiis exiguis hyalino- 
viridulis irregularibus immixtis, obvallati; sporidiis ovoidea vel elliptica- 
elongatis, prfmam diapbana, taudem badia vel fusca, tetrablast ia - diplo- 

i8* 
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pyrema, (S—16*-33 — 60 loculada). — Thallua carfllagiueo ^quamülosus 
totns aduaUis; lobatiis, squainulis soIitarUs vel iu crustam iitidoso-|»il- 
cataiti cofifertia, siibtus obsolete fibrillosns, vel papillaris exasperatus, 
siccus snpra fasco-viresceus vel badio-fnscus, coriaceua, hiimectus sub- 
gelatiuosus teiinis , viresceiis, e duobqs siratls dLstiiictis coiistitiitiis, 
superiori uempe epiderinoidali albo-fuscidulo e gelatiiia deuna et gonidiis 
iDOuoUforniis ! badio fiiscis coustUutum , inferiore praecraaso e /^oiüdiis 
tautum solitariis amplis viridibiis conflalam. 

Dermatocarpon glomerulfferum Mass. (Endocarpou fßomeruUferum 
Tliallo coriaceo aduato squamuloso submoiiophyllo , sicco castaneo - fuseo, 
bumecto viresceiite gelatinöse, subtiis exasperato ohscuriore, squamulis 
discretis vel iu caespitem iinbricato - lobaium vel plicato - rugosan 5 cou- 
gestis, saepe gtomerulis uigris protuberceiitibas , »pilomaticis , adsperso* 
Apothecla in thalli superficie vix perspicuis, atris, intus crassiusculis. 
Ascis 1 — % spori, sporidiis ovoideia vel elliptica- elougata, diaui. laug. 
0,0305 usque ad 0,0610, transv. 0,0150 usque ad 0,0190. — iu muris urbis. 
Yerouae. 

Endocarpon amplaceum Mass. Tballo crasso indiirato, aoijlaceo, 
undique adiiato niouophyllo , uudalato-* plicato, taudem difraclo^areolalo, 
subtns atro, supra sordide cinereo, apothecia fuscis miuutissiniis immersis, 
vix apice promiuulis Ascis clavatia 8 sporl, parapb^'sibus laxis obval- 
latis, sporidiis ovoideis, diara. long. 0,01S3, trausv. 0,0061» — Iu rupibus 
areuaceis Prov. Veron. Biondella, Moutesei, Vago. 

Sphinctrina tuhaeformis Mass. ilpothecla stipitatis clavato-tubaerorniis 
alerrimis lucidis , primuiu cepbaloldeis , demum plano-urceolatis , ascis 
cyliudraceis inajusoülis, sporidiis uiajusculis ovoideis, diam. long* 0,061 
usque ad 0,0133, trausv. 0,0040 usque ad 0,0061. — Iu thaKo Perlusariae 
Wulfeuii sylvae Montello prope Treviso. 

CMemorte Uchenografiche con un appendice alle ricerche aulf AtHo- 
nomia dei LicherU cruatosi. Veronae i853.) 

III|l90iiloiiSQ Abr. Dr., „Animadversio iu Lecideam Bolcanam C. Po 11.^ 
— Per Verfasser weist iu ausführiicher Weise nach, dass diese hecidea 
nicht eiue Form der Lecanova muralis ß diffracta , aouderu eine eigene 
Varietät dieser Flechte bilde^ welche va,r, ßolcana genaunt werdeu müsse. 
CAnu, de ^c, not* BolQtLua i85i, V, p. 963 J 

^— Sporodictyoü^ uovum lieben um genus* — Es wird gegeben die Beschreib 
buug eiues neiieu Genus von Flechte, vom Guruigel-Berg bei Bern, weiche 
uwkter dem Namen ParmeUa atra v. verrucoso^ateotataScVk^et, bekannt 
war und von Massalon go Sporodictyon Schaeretiantim benannt wird. 
CNuovi Annali deUe scieuze nat, Bologna i6S2. F. p, 993, — Flora ±859. 
Nr* 9i0 

— hat in einem über die Lichenen berausgegebeueu Hefte 13 Gattungen 
theils ueu aufgestellt, theils neu beschrieben und begrenzt, wie: Hetero^ 
thecium F w^ {tef.) f Homothecium Mi ^.^ Trieholechia M&aa., Tricho- 
placia Mass», Sporopodium M t g. , EctolecMa Mass., Fulyensia Mass. 
et Not., Xanthecarpia Mass. et Not., Baphiospora Mass., Lecanfa 
Mass., Cryptolechia Mass., Coniangima F r. (ref.) , TrachiUa Fries 
(Char. auct.). CAlcuni generi di Licheni nuovamente limilati e descritti. 
Verona ±868*) 

— hat 13 Gattungen hichenen theils neu aufgestellt, theils ueu beschriebeu 
uud begrenzt. Nach jeder Gattuug ist die Species aufgeführt, die als T^pus 
diente. Es sind meistens ausländische, vou Moutagne beschriebene Arteu. 
CAlcuni generi di Licheni nuavameute limitati e de$crUti, Verona i863.) 

— ii^uuima anima4versiouum in duos postremos fasdculos JJchenum hei-' 
veUcorum editos a L. fi. Schaerer. A. 1853. — Kutbält einige kritische 



141 

Bemerkungen ülier die In den „^asc. 95, 26^ von Schaerer heraus- 
gegebenen Lichenen, Ci^ich, hetv, exs. F. XXV — XXVI, Veronae t85S.J 

H»0SaIoii9o Abr. Dr. In den ^Noovi Aiinali delle soieuie nat. Bologuil 
1853. VIL Bd. p. 203.^ finden wir: Osservazioni supra I due ulümi faacl- 
cuH di JJcheni pnblicati da fi^chaerer nel 185S, inil t Tafeln, welche fUr 
die Besitzer dieser zwei Kasc. der Scliaerer''schen Fleciitensannlaug 
von tiohen Interesse sind. (Lieh heio» exsicoaii fasc, XXV — XX VI.) 

Trevisaii verdffentliclit sein Sammltingswerk, von welchem aus das 
1. Heft vorliegt, in welcliem wir folgende lichenologiscbe Arbeiten vor- 
finden: 1. Caratleri esenzlali di li nnovi generi di Licheni von Trevisan 
(Diagnosis sammt kritischen Bemerkungen der Gattungen LepoUchen^ 
Kschatogonta , Brigantiaea ^ Byssoloma^ hichenomyces ^ Ectoyraphigy 
Hetnithecium^ Thallolomay Dactyloblastus ^ Leightontüy Stigmayora^ 
Heufleria) ; 2. Itevisione dei generi e delle specie enumerate dal 
Dr. Massalongo nelle Ricerche suirautonomia dei licheni crostosi 
(Verona 1S52). Bei Lecanora bemerkt Trevisan, dass die zu dieser 
Gattung zugezählten Species alle zu Patellaria Ehrh. gehören, — 
dass die var. gregaria Mass. von Lecanora rfmosa Schaer. 
(Patellaria rupicola Trev.) vielleicht ein Status der Patellarih atra 
sein dürfte, aber nie eine Varietät der Patellaria rupicola \ — dass die 
Lecanora umbrina Mass. {Patellaria umbrina Trevis.) nur die unterste 
Form der sehr gemeinen Patellaria subfusca sein dürfte > — die var» 
Hageni Mass. der Lecanora umbrina sei die Berengaria Hageni Trev.y 
die echte Lecanora Hageni Ach.; — die Lecanora sulphurea Ach. sei 
von Massalongo nicht klar genug aufgefasst worden; bei dem Genus 
Binodina Mass. bemerkt Trevisan, dass schon A c h a r i u s diesen Namen 
bei Eintheiluug seiner Lecanora aufgestellt habe, dass Rec* selbst den 
Genus B^ren^^r/a vorgeschlagen habe, Rinodina Mass. sei daher in der 
Synonymeuliste überflüssig etc. C«^>A« e paglie. ScHtti botanici varj* 
Fase, t* Padova 1853.) 

— Saggio d' uua classificazioue naturaii dei Licheni. Memoria I. sulla tribü 
delle Patellarie. — In dieser Abhandlung bespricht Trevisan die Wich- 
tigkeit der verschiedenen Orgaue der Lichenen: die Sporen^ Paraplo'sen, 
Hypothecien etc. (Riv, per, dei lav, delC I. R. Acc» di Padova i853,) 

— hat Tornabenia ntkch Evernia tntricata Fr. aufgestellt; in Blasteniospora 
hat er die Usnea capensis Hoff,, die Physcia chrysophthalma'SoU und die 
Candelaria vulgaris Mass. einbezogen. CTornabeniu et Blasteniosporay 
nova ParmeUacearum genera, Patavii 1853.) 

— stellt drei neue Gattungsnamen auf, u. z.: Oarovaglia nach Liehen 
muscicola , Blennothallia nach Coliema cheileum und SyncholUasius nach 
Liehen nigrescens. CCaratteri di tre nuovi generi delle CoUemmcee, 
Padova 1853.) 

— Nota sulla supposta identita specifica dei Licheni riuniti dallo Schaerer 
sotto il nome di Lecidea microphylla. — Es werden von Trevisan die 
Genusnamen üerengeria ^ Lecothecium\ Sporoblastia vorgeschlageiL, ohne 
jedoch weitere Notizen darüber zu geben. (Nuovi Annali delle scienze 
nat, Bologna 185 1. III, p, 452.) 

H^nfler Ludw. v., Catalogus Lichenum quorundam austriacorum. Od- 
legit Wawra., Auuo 1851. Mit Bemerkungen über Verrucaria rupestris 
erusta rosea und Pulveraria chlorina , über Kryptogamenforschuiig in 
Oesterreich und über die Stellung der Lichenen im Pflanzensystem. (Ver^ 
hwidlungen des %ool, botan, Vereines. I, p. 148,) 
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feanardlnr« neue Species Conferva (Cladophora) Heufieri wird sammt 
Diagnose mitgetheilt. — In TIrolo merldionali legit Heufler. CV^rhand'- 
iungen des »ool» botan, Vereines i859. p, i8,) 

Henffler Lndw. v. , theilt mit, dass Herr v. Streinc bei Gratz eine 
Alge gefunden liabe, welclie Kfitzing als eine Form mit etwas längeren 
Fäden der Leptothrix iutescens Meiie^h, bestimmte, für welche He uf 1er 
die ßezeiclinaiig var. ß Streinzii vorsclilägt. CVerhandlungen des zooL 
botan. Vereines 1853* p, 183 J) 

flinioilj' berichtet, dass sich Cladophora Sauteri im Zeller-See im Pinz- 
gau in einer Tiefe von IV^ — 4 Fuss auf Tbonschieferscblamm vorfinde. 
CVerhandlungen des zool. botan*> Vereines 1858, p. 97,) 

Rafeenltorst^s Algen Mitteleuropas enthalten mehrere Beiträge aus dem 
Gebiete von Salzburg von Dr. Saut er. 

Heufler Lndw. v., spricht über Verbreitung der Algen und Fortschreiten 
ihrer Kenutniss im Allgemeinen , und macht drei neue Species bekannt: 
Vlothrix latissima Menegh,^ aus Gebirgsbächen bei Innsbrnek; Scyto" 
nema stygium Hflr., aus Siebenbürgen; Anhaltia Flabellum Hflr., aus 
Ofen vom Standorte der Nymphaea thermalis, CVerhandlungen des zool. 
botan. Vereines i859. p* i.) 

BIseIo e Passlifriitl, Sopra lo Sferococco confervoide; investigazioue 
annalitica. Veuezia 1S5|. 



VIIL Pflanzengeographie. 

IJllffer Dr. F. und Hruschaiier Fr., Beiträge zur Lehre von der 
Bodenstetigkeit gewisser Pflanzen. — Es werden in dieser Abhandlung 
die chemischen Analysen der Asche von den als kalksteten nnd kalk- 
holden Pflanzen: Orobus vernus, Sedum Telephium,, Euphorbia Cgpa-^ 
rissias , Fagus sylvatica^ Cynanchum rinceloxicum gegeben, sowie jener, 
die auf Kalkboden , als auch jener, die auf anderem Gesteins- (Trachyt, 
Grannwacke, Basalt, Gneiss) Boden wachsen. Aus den Untersuchungen 
ergab sich, dass nicht allein die Asche ohne Unterschied der Gesteius- 
unterlage einen Gehalt von Kalk zeigte , sondern auch die Gesteinsarien 
selbst, wenn auch in geringerer Quantität, und dass die Pflanzen von 
diesen letzteren nicht alFein ihre Nahrung entnehmen , sondern in ihrer 
Asche sogar eine grössere Quantität au Kalkgebalt zeigten, als diejenin^en, 
die auf Kalkboden selbst gewachsen waren. CSitzungsberichte der kais, 
Akademie der Wissenschaften in Wien 1850. I.) 

Stur bespricht den Einfluss der geognostischen Unterlage auf Vertbeilnng 
der Pflanzen nach Beobachtungen , die er auf seinen geologischen Reisen 
In Oesterreich und Steiermark gemacht hatte. CVerhandlungen des zool* 
botan* Vereines 1863. p, 48,) 

Joscit bespricht die Pbaneroganien , welche die Nähe menschlicher Woh- 
nun£:en lieben. Ct^otos 1851. p. 93.) 

IWoIfner stellt acht Thesen zur Pfianzengeographie und Statistik von 
Deutschland auf, die durch Angabe der Zahlenverhältnisse und Tabellen 
erläutert werden. Er nennt stabile Gattungen jene, deren Arten nur iu 
einer Region vorkommen, die anderen mobile; univitale, deren Arten alle 
von einer Lebensdauer sind , die anderen multivitale. Die Thesen sind : 
1. Den grössteu Arteureichthnm entwickeln jene mouokotjledouiscbeu 
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Gattnngeti d«r Mittel-*Lan4regloi^ welche gleichseitig mobil and maltivltal 
Bind. S. Die grÖssCe Variabilität besitzen diejenigen Dicotyledouen-Arteii 
der Alpenregion 9 die aasdauernd oder holzartig sind and von mobileu- 
maltlvitaleu -Gattaugen abstammen. 3. und 4. Die mouokotyledon lachen 
mobil* roultivitalen oder mobil -auivitaleu Gattuugeu der Alpenregion er- 
reichen das relative Maximum in Bildung von ausdauernden Arten. Die 
dikotyledonischen stabil-mnilivitalea Gattungen der Mittel-Landreglon er« 
reichen das Maximum (relativ and absolut) in Bildung von ein- and 
sweijäbrigen Arten. 5. und 6. Bei den Dikotyledouen herrschen die mobil- 
maltivitalen Gattaugen vor, uud sie erreichen ihr relatives Maximum In 
der Alpenregion» Bei den Mouokotyledonen herrscheu die stabil-anivltalen 
Gattungen vor, uud sie erreichen ihr Maximum (relativ and absolut) in 
der Mittel -Landregion. 7. uud 8. Die Mittel - Laudregion ist auch die 
Region der stabilen uud uulvitalen, die Alpenreglon die Region der mobi- 
len uud multivitalen Gattungeu. Die stabilen Gattungen sind vorherrschend 
nuivital ^ die mobilen Gattungen vorherrschend multivitale. (Oesterr. 
botan. Wochenblatt 1859. p. 76.) 

Unser Prof. und I^enzl Dr., geben einen Conimissiousbericht über die 
botanische Krforschuug des Königreichs Baiern und Vorschläge für eine 
ähnliche Erforschung der österreichischen Monarchie. CSitzungsberichte 
der kais. Akademie der Wissenschaften in Wien. April 18500 

SelilAffliidvelt (die Brüder H. uud A.) gebeu, nach Besprechung der Unter-^ 
suchungen Über die Gletscher, der geologischen uud meteorologischen Unter- 
suchungen, jene der pflanzeugeographiscbenUntersuchuu£;eu,aus welchen wir 
die Vegetatiousgrenze in den Alpen eutuehmen wollen» Nördliche Kalkalpen : 
DieWalInnss- und die Maiscultur Im oberen Inuthale bei Imst geht bis zu 
S650 Fuss In Pariser Mass; von Prunus cerasus L. findet sich ein ein- 
zelner Baum 3660 Fuss hoch in der Nähe der Alpeuhütte im Isarthale j 
Fagus sylvatica L, in 4850 Fuss Höhe im Isarthale und in 4280 Fuss Höhe 
im Halllhale ; Acer pseudoplatanus L» in 43S0 Fuss Höhe als Baum und 
in 4600 Fuss Höbe als Strauch im Isarthale, im Hallthale als Strauch in 
4750 — 4800 Fuss Höhe ; Sorbus aucuparia L. als Baum geht bis 4S00 — 
4350 Fuss Höhe, als Strauch bis 5910 Fuss Höhe im Isarthale; Pinus 
abies L. in vereiuzelteu kleinen Gruppen im Raiuthale an der Zugspitze 
bis 54S0, im Isarthale bis 5700 — 5800 uud im Hallthale bis 5600—5700 
Fuss Höhe; Pintis larix L. findet sich im Hallthale in der Nähe der 
Fichtengrenze 5600 — 7500 Fuss hoch , und im Isarthale sind die höchsten 
Stände bei 5800 — 5900 Fuss Höhe; Pinus Cembra bei 5922 Fuss Höhe; 
die obere Grenze der Strauchvegetutlou ist im Hallthale bei 6200, und 
Im Isarthale mit ziemlich vieler Grasvegetation, Rhododendron u. a. bei 
6317 Fuss Höhe. — Oestliche Gentralalpen : Juglans regia uud Zea mays 
steigt Im MÖllthale bis 2900 Fuss Höhe, die äusserste Grenze bei Sa/?ritz 
ist in einer Höbe von 3550—3600 Fuss, im Oetzthale 2800 Fuss; Quercus 
sessiiiflora bis 3300 — 3400 Fuss bei Wiuklern Im Möllthale, im Oetzthale 
bis 2800 Fuss Höbe; Prunus cerasus im Möllthale bis 4200 ■— 4400 , im 
Fuschthale bis 3560, im Oetzthale bis 4200, im Gippachthale bis 4280 Fuss 
Höhe; der Fraxinus excelsor Im Gippachthale bis 4500, im Möllthale bis 
4400 , Im Fuschthale bis 4300 und Im Oetzthale bis 4300 Fuss Höhe ; die 
Fagus syloatica im Moll- und Oetzthale vereinzelt bis 3700 Fuss Höhe 9 
die mittlere Grenze des Ackerbaues und eines ergiebigen Cerealieu- 
Anbaues erhebt sich im Thalbecken vou Helllgenblut bis 4100, bei Fehr- 
leiten bis 8550, im Thalbecken von Sölden zwischen 4000 und 4100, und 
im Gippachthale in Süd- und Südwest-Lagen bis 4200 Fuss Höhe ; Triti- 
cum vulgare gedeiht im Gippachthale noch bei 4520 — 4600, im Oetzthale 
bei 3800-4000 Fuss Höhe; Seeale cereale Im Moll-, Gippach- undOetz- 
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thale bis 4600 Fass Höhe ; Gersto im Moll- und Oet^ifeaTe bis 4700 und 
im G-ippachtliale bis 5190 Fass Höhe; Hafer in den letzteren zwei Thälern 
bis AOOO Fuss Höbe; Erdäpfel im Oetzthale bis 5791 , im Gurglerlhaie bis 
5504 und im Gippachtliale bis 5190 Fuss HÖlie; Pinus Abtes ita Gössnitz- 
thale bis 6946, im Oetz-, Möii-, Gippach- and Leiterthale bis 6000 und 
Im Fuschthale bis 5S50 Fuss Hohe ; die Pinus Larix beiläufig ebenso bouh ; 
die Zirbeluuss am Sande, des Pasterzeugletschers bis 6013, an den Ab- 
hängten des Leiterkopfes bis 6400 ^ im Leiterthale bis 6885 , im Oetz-, 
Gurgler- und Niederthale in kleineren Gruppen von 6880 — 7380 Fuss 
Höhe; die äusserste Grenze der Gräser findet man am ^kleinen Burg- 
stalle^ auf 8781 und auf dem Gipfel der Albez im Möllthale bis 9616 Fuss 
Höbe) am Rosenberge 8676 und an den Abhängen des Pladeikogels im 
Oetzthale 95G0 Fuss hoch; die letzten isolirten Phanerogamen : am Pass 
TodtenlÖcher im Möllthale bis 10.840 und auf der Hohenwarte Im Leiter- 
thale bis 9813 Fass Höhe; die höchsten Flechten finden sich auf derSpi'.ze 
des Grossglockners 18.158, am Similaun 11.185 und auf der Wildspitze 
11489 Fuss hoch. — Ans der Uebersichtstabelle der vorziiglichsten Yege- 
tatlonsgrenzen in verschiedenen Alpengruppen (Oesterreich n. d* Enus 
und Steiermark, Kalkalpen von Salzburg und Baiern, Nordost -Tirol, öst- 

' Wehe Gentralalpen, Sfidost- Tirol uod Venetianer-Alpen , Veroneser-Alpeu 
nnd Umgebung des Como-Sees, dann Schweizer- Alpe») entnehmen wir, 
dass in den italienischen Gegenden die Weinrebe, der Oelbaum, der Lor- 
beer, die Cypresse etc. auf 1500 — 1540 Fass Höhe noch fortkommt; dass 
die äusserste Getreidegrenze in Oesterreich sich 8800 — 3800, in Steier« 
mark 8847, in Nordost - Tirol 3764 — 3800 , in deu italienischen Gegenden 
4400 — 4700 Fuss hoch vorfindet* — Bei Besprechung der periodischen Er- 
scheinungen der Vegetation gibt Schlagint weit die Belaubung des 
Framinus exeeisior bei 1500 — 80G0 Fuss Höhe im Durchschnitte am 3. Mai 
«nd bei 7000 — 8000 Fuss Höhe an 1. Juli an; die BIttlhenblldnng der 
Viola odorata bei ersterer Höhe am 4. April nu I bei letzterer Höhe am 
28. — 30. Juni; der Prunus cerasus reift bei 1500 — 8000 Fuss Höhe am 
85. Juni , bei 4000 — 5000 Fass Höhe am 80» August u. s. f. — Dann 
folgt : der Einflnss der Höhe auf die Dicke der Jahresringe , — jd höher 
der Stand, desto bedeatender das Abnehmen d^r mittleren Dicke der Jah- 
resringe, jedoch haben Lufl, Bod^n, Klima etc. grossen Binfluss. Schliess- 
lich folgt eine Aufzählung von Pflanzen aus dem olteren Möllgebiete nach 
den verschiedenen Regionen etc. (Untersuchungen über die physicaUsche 
Geographie der Alpen. Leipzig issoj 

Prettnep, Zur Charakteristik der Herbstwitterung im Jahre 1858 in den 
Alpen und ihres Einflusses auf das Pflanzenleben. — Bis zum 80. — 25* 
December 1858 blühten in der nächsten Umgebung von Klagenfurt (1386 
Fuss) : Centaurea Jacea , Euphorhio helioscopia , Lamfum purpureum^ 
Seneeio vulgaris, Stellaria media, Krigeron acre etc. ; an sonhigen Siel- 
leu der westlichen Hiigelreihen (1800 FussJ : Anemone nemorosa und 
Anemone ranunciUoides , Möhringia muscosa , Ergthraea pulchella etc. 9 
an sonnigen Stellen des Satnitzgeblrges (8386 Fuss): Ca lluna vulgaris ^ 

• Tussilägo Farfara, Hellebor us niger etc. in Töpelach (1950 Fuss) fanden 
sieh blühend an der Thalsohle und den Dördlicheu Gehängen : ßelUs 

^ perennis, Scleranthus anuus ^ Erodium cicutarium etc. 9 im Oselitzgraben 
zwischen sonnigen Felsen: Erica carnea; im Kalkschotter des Baches: 
Cerinthe minor. An den südlichen sonnseitigen Gehängen : Viola hirta. 
Vi parviflora, V. sglvestris, V. arvensis , Campanula pfftula, Crepis 
virens , Oraphalium sglvaticum , Potentilla reptans ^ Cerastium triviale^ 
Ranunculus bulbosua etc. In Kaning (3840 Fuss) und Umgebung : Viola 
hirta uud V. tricolor, Erodium cicutarium, Campanula patula etc. ; an 
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80tiiil/?en Stellen : Pragarfa rupestris und Fi\ resca ^ Calluna vvfgaris^ 
Hieracium PiioaeUa^ Potent fUa reptnns etc. Im Jftnner : Pulmonaria 
officinalis , Chrysosplenium alter nifolium , Anemone Hepatica ; nahe zum 
AushlHhen : Corylua avellana^ Salix frayilis y Alnus incana, (Lotos i863* 
p. 50) 
9iwKkony Prof. Fr. , gibt Frasiroente zur Pflanzenfi:eoj;raphie des Österrei- 
clÜMcheu Alpciiii^cbietes. (Verhandlungen des tmoI. hotan* Vereines i853* 
p. ZOi.) 



IX. Floren. 



I. Die Osterreichische Monarchie im Allgemeinen und 
auf mehrere Kronläncler Bezflä:Iiches. 



MelelieMliaeli's ^Flora Oeutsclilauds" enthält öle Amentaceen^ Bein- 
Uneen^ Cupuliferen^ Ürticeen^ Aristolochieen , Laurineen ^ DipsaceeUy 
Valerianeen^ und darin auch manche auf Oesterreich bezüj^liche Angaben. 
Betuia oyeowiensis Besser videtur forma grandifolia , squama basi Ion- 
Ij^ius cuneata Betuia fruticosae Fall. — Betuia laciniata Wahl hg. bil- 
det eine eigene Species. — Alnus tyrolensis ^dtuwiety neue Species aas 
Tirol ) Alnus viridis et incanae intermedia^ quasi hgbrida. Carpinus inter^ 
media Wierzb. aus dem Banat. C^eichenhach^ Icones florae Oerma~ 
nicae, Vol, XII. isso.) 

~ ^Flora Deutschlands'^ enthält die Orchidioscraphia Europaea. Auf 
Oesterreich Bezug habende Arten: Aceras intacta ]ib.= Himantoglossum 
secundiflorum Hb. exe: Dalmatien ^ Lesina (Botteri). Orchis Traun^ 
steineri Sanier ist Variet. angustifolia von Orchis incarnata L. — 
Orc/tis cruenta Roch, «gehurt als Var. zu Orchis lutifoiia L., und Orchis 
tetragonaUewifel zu Orchis maculata li. — Ophrgs hgbrida Pokorny 
ji. sp. vom Bisamberg bei Wien. Ggmnadenia Friwaldskgi H a m p e : Ungarn, 
Gropo Bisztu alpis Szarko, Schess t Wan ner.)- Ggmnadenia odoratissima 
v&r* ecalcarata : Ritten bei Botzen (Hausmann). (Reichenbach^Icones 
florae germaniae. Vol. Xill. XIV,) 

— Cynarocephaleae enthalfen manches hierher Beziisfliche: Centaurea 
Kotschyana bei Koch ist nicht jene Species, die Heuffel als solche 
versendet, aber nicht bekanntgemacht, die daher den Namen Centaurea 
Heuffelii erhält. — Centaurea Brachtiiy neue Species aus Verona. — 
Centaurea Petteri^ neue Species aus Dalmatien, neben Centaurea diver^ 
gens Vis. — Centaurea aduiterina Moretti, sehr selten bei Verona: 
Mauganotti, Kellner. — Centaurea orientalis L. , PSlland in Unter- 
krain: Bialzowsky, Fleischmann; ob wirklich von dort und wild? 
— Serratula Rhaponticum De. und Serratula heleniifolia Schultz sind 
verschiedene Arten; von ersterer ist kein österreichischer Standort an- 
gegeben; die Angaben vom Baldo gehören zu letzterer. — Von Sausurrea 
alpina sind nur für die Var. subdepressa österreichische Standorte an- 
gegeben. Die echte Sausurrea depressa Gren. wächst auch bei Heillgen- 
hlnt : Rtipp recht; doch bilden Saus* alpina De, Saus, macrophyUa 
Säut. , Saus, depressa wahrscheinlich vom Standorte bedingte Formen 
einer Art. — Cirsium Erisithali - acaule Schultz Bp., Cirs, rimUari- 
pauciflorum Rchb. , Cirs, Erisithali-rivulare Hch, ^ neue hybride Formen 
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auA unserem Gebiete ; Cirs, RrisühaU^ hetfirophyUtim wächst In swef 
Varietäten: et Hausmanni ^ folH« iuferne sparsitn, — ß Tappeineri^ foliia 
inferiie detisissime aracbnoideis ; beide in Tirol* — Calendula arvensis 
ß sublannta Visiani wird mit dem Namen Calendula subanata als Art 
aufg;este11t. — Er nnterscheidel mit Visiani eltenfall.«« zwei Arten Cru" 
pina: Crupina vulgaris und Crupina Criipfnastrum , beide im Gebiete^ 
(Reichenbach^ Icones florae germaniae* Vol. XV, 1853.) 

Hiscliof, Beiträ/B:e zur Flora Deutschlands und der Schweiz. Heide! beir/»: 
1851. Die Cichoriaceen mit Ausschluss der Hteracfen enthallend. Neu ist 
Tragopogon Tommasinii Schultz von Triest. 

ttrisebaelt''« Abhandlung; über die Hieraden Europas liefert, abjSfeseheii 
von ihrem monographischen Inhalte , auch einige Notizen über das Vor- 
kommen der Hieracien in Oesterrelcb. — Die Wiener Pflanze von fli>- 
racium bifvrcum Koch gehört nicht zur echten Pflanze M. B. , sondern zu 
ffler. acutifoUum Fr öl. — Hier, glaciale Heyn, =^ Hier, ireviscapum 
Koch non licl In Tirol von Grisebaeh j»;efundeu. — Hier, sabinum 
Sebast. stei/a^t bis 6500 Fuss: Tirol am Schleern« — Hier, denticulatum 
Smith: Tirol. — Hier, caesivni Fries: Tirol. — Hier, australe Fries: 
Steiermark und Lombardei. — Hier, autumnale Griaeb, sabaudumVrlest 
E. H* Oesterreich bis Salzburg. — Hier, bttpleuroides ß Schenkii 
Griseb. : caule oligocephaio, foliis sobintegerrirais rosularibas persi- 
stentibos, caulinis abrupfe decrescentibus remotis, iuvolncro pilis rario- 
ribns vestitOf sqnamis jnzta marginem farinoso - pubernlis. Im Salzbur- 
giscben und Tirol. — Hier, (ejocephalum Bart lg.: iu coi>valle GL 
Isonzo. — Hier. Tatrae Griseb.: Karpathen^ — Hier, politum Fries: 
liei Fiume. — Von den aufgeführten ISO Species sind aus unserem QeMelo 
62 Standorte angegeben. (Grisebach^ Commeutatio de diifiributioue 
Hieracii Generis per Europam geographica, Göttingae ^852.) 

Bertoloiil behandelt in seiner Flora Italiens die Fortsetzung der Dia^ 
delphia Decandria , Polyadelphia und den Beginn der Sgngenesia , cTie 
Polggamia aequalis , und enthält wieder viele Standorte ans dem Lom- 
bardischen , Venetianiscben , Istrieu und Sndtirol. — Zu bemerken sind 
darunter: Oxytropis neglecta Gay omfasst Ox. cyanea Gaud. non 
M. B. und Ox, triflora Hpp* — Astragalus Pastellfanus Pollini von 
Verona kommt als ß luxurians zu Astr. vesicarius L. — Astr. Leontinus 
Wulf, aus der Gegend von Ba^sano. — Astr, monsf/essulanus L. und 
Astr, Wulfenii Koch sind nicht verjcftieden. — Das echte Trifolium 
filiforme L. ist Trff, micranthum Viv. — Trif.fiUfonne Koch heissf 
Trif, minus ReMu — Lotus tetragonolobus wurde bei Verona nach Pona 
nicht mehr gefunden. — Medicago Murex Willd. von der venetiauischeu 
Küste, ebenso Med, Braunii Grcn. Godr. — Hypericum angUcum 
Bertol. = Androsaemum grandifoiium Hb. ic. an der Brenta. — Byp. 
tetrapterum Koch, ist das echte Hyp. quadrangulum L. Die Koch''sche 
Pflanze dieses Namens ist Hyp, dubinm Seers. — Die drei Podosperma 
Koches vereinigen sich unter Scorzonera laciniata. — Hieraaum pito^ 
sellae forme Hpp. ist var. ß von Hier, macfanthnm Ten. — Hier. Lac- 
taris Bertoi. von Hier, umbettatum L. und Hier, sabaudum L. verschfe- 
den , hie und da in Italien« — Barhhausia mucronata « neue Species ans 
Siidtirol. — Carduus Barrelierii ^ neue Species aus der Lombardei und 
Südtirol. — Card, spinulosus Bertol* von Vette di Feltre etc., ganz 
verschiedene Species von Card, defloratus Jacq» CBertolonif Flora 
italica. Vol. VIII, iSbO-^fSöSj 



Ctrlsetiaeh und Sckenfe g^ebeii eiul^e Remerkun^eu iiher Pflaiixeii, die 
aar dem gauzeii 7jU^e der Alpen |>;esaiiiinelt worden. Die echte Aquflegia 
pyrenaica De. ist nur in den P^^renfteu; die Pflanze Koch^iü ist Aguiieyia 
Binseteana Schultz var. carnica Gr. — Ein neuen Sempervivurn^ auch 
von Yeroiia vorlie^^end, Semp. alpinum Griseb. , scheint in mitteleuro- 
pfttecheii Alpen verbreitet, dem Semp, Funkii zunächst. Saxifraya Rudöl» 
phiana Ist durch Ueher^än^e mit Sax. oppositffbüa verbunden. Primula 
Dinyana ItSigg. und Pedicularis atrorubens Schleich, in Tirol am 
Flmberjoch iu Patzuauu. Crepis jubata Loch ebeudort. C^innaea i859. 
p. 598,) 

Mlllefcrandt F. z&hlt die Pflanzen auf, welche er bei Besteigung: von 
14 Ssterreichischen Alpen beobachtet und {gesammelt hatte« Drei der be- 
stiegenen Alpenhühen sind iu Unterösterreich , sieben in Steiermark, drei 
In Salzburg und eine iu Kärutheii* CVerkaitdlungen des Viooim botan* 
Vereines iSöS p. 77.) 

"— berichtet fiber einige seltene und wenig gekannte Pflanzen unserer 
Mouarcbie* CVerhandlungen des zool, botan, Vereines, IJL p. 16m) 

UTirtSCn Dr. bemerkt Ober einige österreichische Menthen: 1. Mentha 
rubra Sm. von Langenlois erscheint als Mittelform zwischen dieser und 
Mentha gentilis^ ob als Bastard, Mentha gentili-rubra ? 2. Mentha iaevi^ 
yaia Wiild. vou Pressburg, cultivirt? ist keine Species, sondern Me/»^Aa 
ffiridis var. kortensis. 3. Mentha — ans der Marmaros, wohl eine kraus- 
blättrige Form von Mentha sativa L. Mentha dentata Mönch. 4. Mentha 
— von Klostergrab iu Böhmen, ob Mentha sativa-aquatical 5, Mentha — 
von Rothenhaus, eine merkwürdige Form, Mentha acutifolia Sm.V 
^. and 7« Mentha rubra Sm, vou Nimes und Mentha sylvestris L. var. 
candicans Crantz, von Linz. COesterr, botan. Wochenblatt 1858, p,845^) 

Moboda Daniel, veröffentlicht sein in böhmischer Sprache geschriebenes 
Werk, dessen Hauptzweck ist, die am nächsten stehenden Gewäctiae 
strenge in dichotouischer Form zu unterscheiden. Der grösste Theil der 
dechischen Namen ist aus Presl's Werk, die anderen sind Volksnameu. 
Besprochen sind 660 Gattungen und 3000 Arten* Die Gewächse sind nach 
dichotonischer Art iu natürliche Familien gebracht. Die Einleitung ent- 
hält: die Erklärung der Pflanzentheile, die Classificatiou der Pflanzen, die 
Uebersicht der Gattungen nach dem natürlichen Systeme, die Erklärung 
ober den Gebrauch der Tabellen, und ein Register der gebrauchten Kunst- 
ausdrücke* Zwei Tabelleu dienen zur Bestimmung der Gattungen und 
Arten. (Rostlinictvi öili ndvod k snadnätnu uröeni a pojmenovdni rostUn^ 
V Cechdch Morave a jenych zemich rakouskäho mocnüfstvi domäcich. 
Praze 1852. — Pflanzenkunde oder Anleitung zur leichten Bestimmung 
und Benennung der einheimischen Pflanzen in Böhmen y Mähren und an^ 
deren Österreichischen Kronländern. Prag 1852.) 



2. Oesterreich unter der Enns. 



lirellreicli's A. , Nachträge zur Flora von Wien haben vorzüglich den 
Zweck, dem Gebiete derselben dem Bedürfnisse der Zeit gemäss eine 
weitere Ausdehnaug £u geben, welches sonach das ehemalige Viertel 
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Uiifer- Wieuerwald, die östliche Hälfte des eliemaliü^eu Viertels Unter' 
Af an uliarts her/u; und einen kleinen Landstrich der Oedenburger und Wiesel- 
bur;Ker Coraitate umfasst. — Vorausgeht eine orographische Darstellung^ 
nebst üebersicht der Höheupuiicte. — lu geo^nostischer Beziehung zerfal- 
len die Alpen in vier parallele Abtheilungen. Die Centralketle, Urgebirge; 
nördlich davon Auflagerung von Schiefer und Kalk aus der IJebergaugs- 
Periode, auf welche der Alpenkalk, die mächtigste Abtheilung, folgt; den 
Schluss bilden die Vorberge des Wiener Sandsteines. Leithagebirge und 
Marchkarpatheu bestehen vorzüglich aus Glimmerschiefer und Gnetss, mit 
Leithakalk umlagert; das Becken von Wien gehört bekanntlich derXertiär« 
uud Diluvialbildung an. — Die Flora von Wien enthält 1652 Species, 
darunter die Compositen 182, Gramineen 121^ Cruciferen 97 etc. Die Zahl 
der Species der Wiener Flora verhält sich zu jener von Niederösterretch 
wie 1:03, zu jener von Deutschland wie 1:1,95. In den austossenden 
Gebieten sind manche Arten , die in dieser Flora fehlen. — Nach den 
HÖhenverhäitnissen unterscheiden sich vier Hegionen: Ebene ^ Htigel, 
Vorberge — 1800 Fuss; Waldbcrge — 2500 Fuss ; Hochgebirge und 
Voralpen — 5000 Fuss; Alpen — 6566 Fuss« Kalk- und Scbieferflora 
tritt mit ziemlicher Verschiedenheit auf. Nach Beschaffenheit des Bodens 
wird Wald-, An-, Hügel-, Schutt- und Weg-, Feld- und Acker-, 
Wiesen-, Sumpf- und Wasserflora unterschieden und aufgerührt« Nach 
den geognostischen Verhältnissen und geographischer Vertheilang der 
Pflanzen sind abgesondert charakteristrt: Das Sandsteingebirge: aus- 
gedehnte Laubwälder mit fruchtbaren Bergwiesen und Weingärten auf 
den Vorhügeln 800 — 2826 Fuss. t. Das Kalkgebirge: Alpen- nnd Vor- 
alpeuflora, mit Anklängen einer südlichen Vegetation, das Nadelholz vor- 
herrschend, 800 — 6566 Fuss. 3. Das Schiefergebirge : Tbeil weise Alpen- 
und Voralpeuflora ^ aber diese weit geringer entwickelt , als jene des 
Alpenkalkes, das Nadelholz vorherrschend, 1100 — 5497 Fuss. 4. Das 
Leithagebiet: Trockene Laubwälder, Hügelflora mit vorherrschendem Typus 
einer ungarischen Vegetation, am Neusiedler -See auch SalzpPauzen, 
407 — 1521 Fuss. 5. Die südliche Bnchf des Wiener Beckens : Getreide- 
land mit einzelnen Sumpfwiesen und xMoorgründen , auf dem Sleinfelde 
Kalkscholter, auf den Donau-Inseln feuchte Änen, 430—1400 Fuss. 6. Die 
nördliche Bucht des Wiener Beckens: Wellenförmiges Hügelland, trockene 
Wälder, Getreidefelder und Weinberge, seltener nasse Wiesen, 417 — 
1556 Fuss. — Der specielle Theil führt nach Endlicheres System die 
nach erweitertem Gebiete neu hinzukommenden Genera und Species, sowie 
die für das frühere neu hinzugekommenen Standorte und Nachträge auf. 
Avena alp^stris Host, ist Varietät von Avena flavescens L. Poa sudetica 
Hauke u>id Poa hyhrida Gaud« bilden eine Species: Poa sylvatica ViW» 
Festuca pumi'la Vi II. ist a minor von Fest, varia Hänke. Carex rw- 
pestris All. auf der Abdachung der Heukuppe. Carex sempervirens Vill, 
ist Varietät von Carex ferrnginea Scop. Cyperus pannonicus Jacq. bei 
Gross-Enzersdorf, also in der deutschen Flora. Orchis Spizeiii Saut, auf 
dem Ochsenboden des Schneeberges Niyritella suaveoletui Koch, höchst 
seifen, Kaxalpe etc. Leucojtim vernum L. wächst auch in diesem Gebiete 
nichl. Thesium humile Vahl wächst nicht um Neustadt, was dafür aus- 
gegeben wird, ist eine Form von Thes^ ramosum HajMie. Thes, humi^ 
fusum De. ist eine eigene Art, aber Thes, humifusum Koch scheint eben- 
falls nur eine Form von Thes* ramosum zu sein. Statice elongata Ho tfm, 
und Statice afpt'na Hpp. bilden eine Art, Armeria Statice Mutel. 
Achillea Clusiana Tausch, ist Var. von Ach. atrata L. Achillea nobilis 
des westlichen Europa scheint etwas verschieden von der am Neusiedler- 
See und Östlich davon wachsenden Pflanze^ zu jener ^cA. nobiUsJXb, exe« 
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De. pr. , zu dieser Ach. ochroteitca Rh. exe. Do. pr. Qn, sylvaticum 
Aut., On, norvegicum Guuner, Gn, Hoppeanum Koch bilden eine Art, 
Gn. sylvaticum L. Arouicum Clusi't' Koch und Aron, scorptoides 11 1>. sind 
nur Varietäten. Cineraria ist unter Senecio L. gestellt. Cin* aipestris 
Hpp.9 Ctn. pratensis Hpp. , Cin, campesMs Retz^ Cin. aurantfticaHp^, 
sind unter Senecio inteyrifolius vereiniget. Hieracium vulgare Neilr. 
vereinigt Hier» praeattum , Hier, sabinum ^ Hier, aurantiacum , Hier, 
echioides als Hauptforinen nebst den ülirigen verwandten Arten , kurz die 
beiden Abtheihinji^en c. und d. der Piloselloidea bei Koch. Hier, porri-^ 
folium L. , Hier, glaucum All., Hier, bupleuroides Gmel. sind « porri" 
folium, ß angustifoUum ^ y latifolium von Hier* saxatile Jacq. Neilr« 
Als Hier, mtirorum L. sind Hier, bifidum, Hier, incisum. Hier, murorum, 
Hier, Schmidliiy Hier, v tilg atum zusamtneii^estelit 9 Hier, ramosum und 
Hier, pallescens Wk. scheinen nicht verschieden. Campanula pusilla^ 
Scheuchzeri ^ Camp, rotundifolia sind unter Caipp, rotundifolia L. ge- 
bracht. Camp, caespitosa aber ist gut verschieden. G, helveticum Wei«. 
Ist Hochalpenform von G, pusillum L. Galeopsis Tetrahit, Gal, versi- 
color ,^ Gal, pubescens sind durch deutliche Uebergänge verbunden. Pul^ 
monaria angustifolia L. enthält auch Palm, mollis und Pulm, azurea als 
Varietät. Schon Linnö hat auter A, villosa auch A, Chamaejasme Host, 
mitbegriffen , die als Varietät dahin gehört. Primula spectabilis Trat t, 
Ist als Prim. integrifolia aufgeführt. Prim* Candolleana Bb. ist die mehr 
behaarte Varietät derselben, wohl aber keine echte Art. Imperatoria L« 
gehört zu Peucedanum L. Arabis pumila Jacq. ist Alrenform von Arah. 
bellidifolia Jacq. Zahlreiche Uebergangsexetnplare setzen das Ineinander- 
fliessen von Ar, petraea nnd Ar, arenosa ausser Zweifel. D, serotinus 
W. K. ist Varietät und im Grunde nur durch anderen Standort und spä- 
tere Bliilhezeit verschieden von Ü. plumarius, Silene alpestris und Sil, 
quadrifida bilden das Genus Heliosperma A. fi raun. Rhamnus tinctoria 
W. K. ist von Rh, sanatilis Jacq. nicht durch Ein weseutliches Merkmal 
verschieden, daher keine echte Art. Die Pflanze vom Leilhagebirge ist 
ganz die gewöhnliche. Linum alpinttm Jacq. ist Varietät von Linum 
austriacum L. Die Kliithenstiele sind bei der Fruchlreife wie bei diesem 
herabgehogen. Potentilla verna ^t\\r, begreift Pof. miwiiwcr, Pot. cinerea^ 
Pol. verna, Pot. salisburgensis^ Pot. opaca, Trifolium elegans Sa vi ist 
dieselbe Pßanzc wieTr?/. /ipbridum Au ct., da Sa vi unter Trif, hybridum 
das Trif. nigrescens Viv. verstand. Als ganz neu für die österreichische 
und deutsche Flora erscheint Ornithoga tum pyramidale h,^ bei Speising, Lie- 
singund Gramat-Neusiedel gefunden, von O, py renai cum J4, durch reinweisse 
Blüthen sogleich zu nntersrheideu. (Nachträge zur Flora von Wien nach 
einem erweiterten Geb/ete^ mit Minbeziehung der benachbarten Alpen 
und der Leithagegend, nebst einer p/lanzengeographischen Uebersicht, 
Von A. Neilreich. Wien i85i, — Rec, Flora i852, p. 450, — ßotan^ 
Zeitung 1852. p, ii4j 
Kreutzer Prof,, veröffentlicht sein Taschenbuch der Flora Wiens, wel- 
ches vorztiglich zum Gebrauche auf botanischen Excursionen berechnet 
ist. Es enthält auf Grundlage und nach den Principicn von Neilreieb's 
Flora die im engeren Gebiete der Flora von Wien vorkommenden Genera 
und Species in analjtischer Weise dargestellt, mit Einschlnss der Farne 
und Moose. Fernere Abschnitte enthalten die Classen des L i n n 6'sclien, 
sowie die Ordnungen des natürlichen Systemes, dann eine organographische 
Darstellung der Pflanze, welche auch durch zwei Tafeln erläutert ist, 
und ein erklärendes lieAcister der botanischen Kunstausdrückc. Eine 
alphabetische Zusammenstellung der Standorte und au selben in jedem 
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Monate vorkommeiideii Pflanzen isr beliniriich , SchriUe und Ang;e de«; 
täamnilers zu lenken. (Taschenbuch der Flora Wiens oder Tabellen zur 
leichten Bestimmunff und Kenntniss der in den Umgebungen Wiens vor-' 
kommenden Gewächse. Von K. J. Kreut%er, Wien i859* — Recens, 
Oesterr, öotan, Wochenblatt i85l. p, 393*) 

IVellrelclt bespricht die Hybridiiät im Allg;emcinen und theilt eiu Ver* 
zeichuiss von 32 in der Flora von Wien vorkommenden Bastarden mit 
kritischer Sichtung derselben mit« Cy^^handlungen des xool, botan* 
Vereines 1853» p, ii4j 

— zählt eine Ileihe von 53 Pflanzen der Wiener Flora auf, die nach siche- 
ren Angaben und Herbarieu selber auji:eh8ren , aber wieder verschwunden 
oder dem Verschwinden nahe sind , daher weitere Auf.«chlÜ8se fiber ihr 
Vorkommen wäuscheniiwerth sind. (Verhandlungen des %ooU botan, 
Vereines i85t, p. 37.) 

— berichtet über den botanischen Garten der österreichischen Flora nächst 
dem Belvedere iu Wien. (Verhandlungen des zool. botan. Vereines i863, 

p. 6i.) 
SrIlUltsE C. H. , bezeichnet In einem offenen Schreiben au Herrn Neil- 
reich Crepis nicaeensis Balb. als neuen Bürger der Flora Wiens, den 
er selbst von Fenzl bei Döbling und Sonder von Dolliuer aufwie- 
sen nm Wien gesammelt erhielt , und i{ibt Synonyme uud Verbreilungs- 
bezirk dieser Pflanze, fiber Frankreich, Schweiz, Deutschland, Dalmatieii. 
Neil reich führt iu der Autwort nähere Umstände über die Auffinduug 
dieser Pflanze bei Mauerbach und in den Höfen des allgemeinen Kranken- 
hauses au, die er auch in der Brühl und Hr* Boos bei Liesing gefunden, 
und al«o eine wirklich wilde , nicht nur eingeschleppte Pflauze zu sein 
scheint. (Oesten\ botan. Wochenblatt 1852, p. 10,) 

Ortmann stellt eine neue Species der Wiener Flora: Anthemis Neil~ 
reichii y auf. C Verhandlungen des zool. botan* Vereines 1859, p, 138. — 
Flora 1869, p. 673) 

iPokorny AI. Prof. , gibt Nachricht über eine hybride Ophrys zwischen 
Ophrys muscifera und Oph. aranifera^ die er bereits 1846 am Bisam berge 
g;efunden. Selbe ist in lieichenbach''s Orchidiographie p. 79, Tab. 113, 
169 als Ophris hybrida beschrieben uud abgebildet. (Oesterr. bolau, 
Wochenblatt 1851, p. 167*) 

— bespricht die Cryptogamen-Vlora. der Türkenschanze , welche wider Er- 
warten reich und interessant ist* (Verhandlungen des zool, botan, 
Vereines 1859, p, 35,) 

B^eilreldi A. , gibt eine botanische Skizze des Marchfeldes , welche die 
früher gar nicht geahnten Pflanzenschätze dieses Gebietes zeigt. (Ver~ 
handlungen des zool. botan. Vereines 1853. p, 395.) 

Sefliner Dr» , theilt die Resultate einer in'*s Marchfeld unternommenen 
botanischen Excnrsion mit, worunter Crypsis schoenoides Lam. für die 
Wiener Flora neu und die zweifelhafte Bryonia alba für selbe gesichert. 
(Verhandlungen des zool* botan, Vereines 185 i. p. 57,) 

UTellreieli beleuchtet die verschiedenen Gebiete der niederöstcrreicbischeu 
Flora nach ihrer Durchforschung und erlangten Kenntniss. (Verhandlungen 
des zool. botan. Vereines 1859. p 51.) 

— «pricht über zwei für die Wiener Flora neue Pfldn:cen , u. z. Luzuta 
ForsteriDc. und Veronia angaUoides.^ ferner nhet Juncus atratvs Kr ok,^ 
welcher von Kalbruiiner bei Stiefern an der grosseii Kamp aufgefunden 
wordeu, nebst Diagnosticirung dieser Pfla.ize« (Verhandlungen des zool. 
botan, Vereines, IU. p. i/, 193.) 



ÜTellreleh berichtet, tther Aurfinduiig der Poa cenisia All. in den Gries- 
leiten unterliall) der Eiseiihütteualpe^ und i;'il)t eine umsläudliohe kritische 
Besclireibun/^ derselben. C^c^'hf'tndlungen des zooL botan, Vereines 1861^ 
p. 68.) 

Saiiter Dr., berichtet, dass das auf dein Dürrenstein bei Lunz auffifefun- 
dene und für pilosum Schi, /"gehaltene Hieracium zu Hier. aayUcum Fr. 
«gehöre. (Flora 18^0. Nr. 4.) 

Seynrald ^ibt botanische Notizen über 8t. Aegj'di. — Die Gegend^ vier 
Stunden vom Fusse des Schneeber^es in Niederdsterreich , ist rauh, aber 
reich au niannigfaltijj:er und üppij^er Vegetation, besonders in ihren Alpen« 
worunter sich vor allen der Gdller, 5000 Fuss, auszeichnet, dessen vor- 
züglichere Flora angegeben wild. Im Anschlüsse daran von Widerspach 
ein Bericht über die Flora des GÖllers. (^Oesterr, botan. Wochenblatt 
185i. p. %27.) 

Stur berichtet über eine neue Pflauzenart für die nieder-österreich'sobe Flora, 
u. z. die Androsace Hausmanni Seyb. , welche Stur auf dem Hoch- 
MÖlbing nächst Lietzen auf der Österr. - steierm« Grenze entdeckte. (P'ßr- 
handlunyen des zool. botan, Vereines. III. p, 67.) 

Ii.ern«r Dr., beschreibt die Flora des Donauthales von Melk bis Holla- 
brunn. CVerhandhmgen des tmoI. botan. Vereines i85f. p. 97*) 

— beschreibt die Flora des Wolfsteingrabens bei Krems. CVerhandlungen 
des zool. botan. Vereines 1859* p, 6'i.) 

— spricht über die Vcgetationsverhältuisse des Erlaf- Thaies in Nieder- 
Ocsterreich. {Verhandlungen des zool. botan. Vereines, III, p, 97.) 

— beschreibt eine neue Weide aus der Gegend von Krems, Salix Wimmert^ 
in der Mitte zwischen Salix daphnoides und Salix incana , wahrscheinlich 
als ein Bastard zwischen beiden anzusehen , wenn nicht bei diesen gaiiB 
verschiedene Blüthexeit eintreten würde. {Verhandlungen des zool. botiM. 
Vereines i859, p, 6i, — Flora 1859* p. 511.) 

Pokoriiy Prof., gibt Mittheilungen über die Flora des böhmisch - mäh- 
rischen Gebietes , über die Torfmoore dieses Bezirkes , ihre Bildung und 
Flora, dann über den Charakter der Flora dieses Gebietes und Excursio- 
neu in selbem. {Verhandlungen des zool. botan. Vereines 1851, p* 59,) 

Ortmaiiii berichtet über einen botanischen Ausflug im Viertel ober dem 
Mannhartsberge in der Ge£:end von Zwettel, nebst Angabe der gefundeneu 
Pflanzen, ferner über Auffindung von Chenopod* rubrum L. auf dem Glacis 
und Carex Kochiana De. bei Moosbrunn. (Verhandlungen des zool. botan* 
Vereines if95l. p. 78.) 

Zeleiika zählt einis:e Standorte bemerkenswerther Pflanzen aus der Um- 
gebung des Stiftes Zwettel auf. Daselbst kommt auch Coleanlhus subtHis 
Seidel vor. C^erhandlungcn des zool. botan. Vereines 1859. p. 101. — 
Oesterr, botan, Wochenblatt 1869. p. 958.) 

Ortmailii hat als neu für die Flora von Wien gefunden: Sturmia JjOC' 
sein bei Moosbrunn, Carex pulicaris hei Steinach, Ornithogalum narhan" 
nense L. bei Rodauu und Velm. (Verhandlungen des zool. botan, Vereines 
1861, p. 92.) 

Trifolium striatum^ auf der Haide des Laaerberges. (Verhandlitngepi des 
zool* botan. Vereines 1361. p. 83.) 

Ricci a crystallina, in Ausgrabungen ^es Wienbettes, nebst keimenden 
Equiseten. (Verhandlungen des zool. botan, Vereines 1851, p, 55.) 

Narcissus PseudO'Narcissus und Narc. incomparabilis, in faclisch wil- 
dem Zustande um Steinbach bei Wien. (Verhandlungen des zool. botan, 
Vereines 1859. p 39.) 

Evonymus lalifolius bei Guttenstein, Festvca bromoides L. au der 
Brncker-Bahn. (Verhandlungen des zool, botan. Vereines 1862. p, 81.) 
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Cnidium venoftum Koch mit Rumex Acetosa ß aurfculattts im Marcli- 
felde (Verhandtunyen des %ooL botan. Vereines 1852. p. 104,) 

Scirpus Micheliauus L. bei Zwenidorf au der Marcli , ViUarsia nym^- 
phoides Veiit. am linken Marciinfer häufig. (Verhandlungen des %ool. 
botan. Vereines 1852. p, 106.) 

Ferner sind neu oder interessant für die Wiener Flora: die seltene 
GyalectafoveolarisWahlh^.,, von Zelenka bei Heiligeukreuz gefunden. 
(Oesterr, botan. Wochenblatt 1852, p, 14.) 

Panicum capillare L., ansschliesslich, aber in Menge in den Gärten der 
Theresianischeu Akademie. (Oesterr. botan. Wochenblatt 1852, p. 85) 

Luzula Forsteri De. ist an mehreren Puncteu um Wien von Ort manu 
gefunden. (Oesterr, botan* Wochenblatt 1853. p. y^.) 

Vicia cor data Wulf«, Lathyrus latifolius L. im March felde. (Oesterr. 
botan. Wochenblatt 1853. p. 61.) 

Luzula flavescens wurde auf dem »Scbneeberge gefunden. (Verhand^ 
lungen des zool. botan. Vereines 1859. p, 119,) 

Omphaiodes scorpioides bei Wiener-Neustadt. (Oesterr. botan. Wochen- 
blatt 1851. p. 7.) 

Für Unter -Oesterreich: Sicpos angulatus L. , Calamintha Nepeta: bei 
Krems. (Oesterr. botan, Wochenblatt 1851. p. 7.) 

Pyrola umbellatay seil Clusius nicht vorgefunden, bei Langeiilols* 
(Verhandlungen des zool. botan Vereines 1852, p, 14.) 

3. Oesterreich ob der Eniis. 

Schledermayr Dr. , gibt den Versuch einer Darstellung des Vege- 
tationscharakters der Umgebung von Linz. — Geognos tische Ver- 
hältnisse: Die nördlich gelegene Gebirgskette besteht aus Massen- 
gesteiueu, besonders Granit; die tertiären Ablagerungen sind entweder 
in kleineren Strecken den Granitmassen angeschwemmt , oder sie bilden 
in Süden der Stadt einzelne Hügel, welche mit Conglomerat, Riss- and 
Dammerde bedeckt sind. Die mächtigen Thonlager verlieren sich allmälig 
in die Alluvial -Ebene der Donau und Traun. — Die mittlere Temperatur 
des Jahres = 7o5K. , das Maximum fällt mit + 24^ in den Juli und das 
Minimam mit — 10*^ R. in den Februar. — Die mittlere Richtung des 
Windes fällt nach Süd-West* — Der Charakter der Vegetation entspricht 
einem Theile der uordeuropäischeu oder scandinavisch-deutschen Ftoren- 
gebiete* — Die Summe der Fflanzenarten beläuft sich auf 1200, wovon 
ungefähr Vi auf die Cryptogamen entfällt« — Die Waldungen des nörd- 
lichen Gehirgstheiles bestehen fast durchgehends aus Abtes excelsa, Abies 
picea^ Pinus sylvestris, Larix europaea, In höheren Lagen abwechselnd 
mit Fagus sylvatica , Carpinus Betulus und Betula alba , nnd darunter 
vermengt : Salix Capraea,, Juniperus communis^ Rubus fruticosus, Rubus 
coryUfoUus , Rubus glandulosus etc. An WaUsäumen : Populus Tremuia^ 
Corylus Avellana.^ Lonicera Xylosteum, Prunus Padus , Ainus glutinosa^ 
Vibumum Opulus etc. Die von überwiegendem Holzwuchse freien Räume 
sind meist von Wiesen eingenommen , welche von Alopecurus pratensis^ 
Avena pubescens , Avena flavescens, Dactylis glomerata , Bromus mollisy 
Briza media y Pimpinella magna, Herucleum Sphondylium., Pastinaca 
saliva, Apargia hastilis^ Ap. hispida.^ Lychnis dioica , Veronica Chamae^ 
drys u. v. a. bewohnt werden. Die Vegetation des in manchen ab- 
geschlossenen Thälern sich vorfindenden Sumpfbodens besteht aus : Molinia 
coerulea , Leersia oryzoides » Agroslis canina , Scirpus palustris , Erio- 
phorum latifoUum und Erioph, angustif'olium., mehreren Carices^ Junceen., 
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flaiin Larbraea uiiyinosa f Ltiserpitium pruthenicum ^ Lythrum Saticaria, 
Epiiobium rosettm and Epil, tetrayönum^ Seifnum Carvifolia lu s. f. Die 
im gauzeii nördlichen Gebiete zerstreut liej^euden Torfmoore bietheu : 
Calia palustris , Juncus filiformis , Triglochin palustre , Saiix repensy 
Salix aurita , Andromeda polifoUa , Comarum palustre , Duser a rotundi- 
folia , Viola palustris etc. Die Uro${;ebung^ einig^er höiier i^elej^enen Moore 
bietet eine Veiy;:etation , die sich der subalpinen Flora nordischer HOhen 
anreihen lässl : Sorbus aucuparia^ Acer Pseudoplatanus y Sambucus 
Ebulus^ Lonicera nigra ^ Rosa alpina v. jyyrenaica ^ Alnus viridis^ Ke- 
ratrutn album, Pinyuicula vulgaris y Pedicularis sylvatica, Soldanella 
montana^ Montia f'ontana^ Petasites albus ^ Ranunculus aconitifolius 
u. m. a. — ' Dann fol/?t die Bintheilung der Vejs^etation in die Flora des s. k. 
Urgebirges, des Kieselbodens, der Thonlager, des Kalkbodens^ der Weiser- 
heide \u s. f. C^n Haidinger'^s Naturw. Abhandl. 4, Bd.) 

dirlirh, Geognostische Wanderungen im Gebiete der nordöstlichen 
Alpen. Ein specieller Beitrag zur Kenntniss Ober - Oesterreichs. — Wir 
finden darin auch eine Besprechung Über den Eiufluss der geographischen 
und climatischen Verhältnisse auf die Vegetation. 

Saiiter Dr., Flora von Steyer in Ober-Oesterreich. — Diese 8<ltadt liegt au 
der Abdachung der NagelflubbÖgel , die von den Kalkalpen des Trauu- 
viertels sich gegen Norden und Osten in die Ebene Ober - Oesterreicha 
erstrecken und sich bis zu 8 — 3000 Fuss Seehöhe erheben. •— Die Flora 
zeichnet sich durch Kalk- und mehrere Alpenpflanzen aus, welche die Enns luid 
die Steyr mit sich führen, wie Cerastium ovatum, Cineraria alpina, 
Pleurospermum auslriacum, Cineraria rivularis^ Aconitum eminens^ 
Arabis alpina, Arabis bellidifolia^ Cirsium elatum Saut., Thesium tenui^ 
folium Saut., HutcMnsia alpina etc. — In den Obstgärten: Levcojum, 
Corydalis cava , Ornithogalum nutans , Orn. chloranthum Saut., Orn. 
sulfureum und Orn, umbellatum y Hyacinthus orientalis, Allium multibut- 
bosum , Muscari botryoides etc. Auf den Hügeln : Dorycnium suffruti^ 
cosum, Centaurea montana v. Fischeri, Viola collina^ Veronica spicata, 
Cervaria, Libanotfs, Philadelphus coronarius^ Iris sambucina^ Saxifraga 
hirsuta , Orchis globosa , Orchis pyramidalis u. m. a. In den Aeckcrn : 
Bunias erucago , Cynosurus echinatus , Crepis tectprum , Anthemis tinC" 
toria etc. ; auf Schutt : Plantago arenaria, Centaurea calcitrapa etc. Auf 
den trockenen Negelfluhabhängen : Grimaldia fragrans ^ Dunalia^ 
Isothecium moniliforme y Ricci a Lindenbergii Saut., Bryum Funkii etc. 
(Flora i850, JSr. 44 J 

Brittin^er , Nachtrag zu Dr. Santer's Beleuchtung meiner Beobach- 
tungen aus der Flora von Steyer. (Flora von Regensburg 1850« Nr« 24.) 
Es wird darin nochmals über Ornithogalum nutans L. und Orn. chlO" 
ranthum Saut, polemisirt. Brit tinger besteht darauf, dass ;ewiscben 
den zwei Ornithogalen kein Artenunterschied vorzufinden sei, sondern dass 
nur bei dem ersteren Licht und Wärme, bei dem zweiten der Schatten der 
Bäume die Veränderung der Blätter des Perigons und ihrer Farbe hervor- 
gebracht habe. — Worauf Sauter in Nr. ÜS der Flora 1850 entgegnet, 
dass alldort Orn. nutans ebenfalls unter Bäumen wie Orn. chloranthum 
wächst und im Fruchtknoten ein wesentlicher Unterschied Hegt. (Flora 
i849. Nr. 460 

Sauter Dr., Die Alpenflora der Gebirge des Trannviertels in Ober- 
Oesterreich. — Pflanzen, die auf diesen Gebirgen (Kalkformation) vor- 
kommen und auf den Kalkalpeu Salzburgs entweder gar nicht oder nur 
sparsam auf dem zunächst gränzendeu Tennengebirge und h, Göhl vor- 
kommen , sind: Orchis pyramidalis^ Narcissus poeticus , Orobus luteus^ 
Orobanche flava, Bupleurum longifolium^ Euphorbia pilosa {hls znrAlpeu- 

Lit. Ber. f. Oi».t. ÄO 
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re/^ion)- Im Gerolle der Gebirgsbäclie bei Steyer: Cevaastiiim ovatum, 
Coronilta vaginalis. Am Fasse des hohen Priel (8000 Fiiss) bis zur 
Alpeiirejurion : Ranunculus anemonoides. Die Kalkfelsen der Alpeiiregioii 
schmücken: Primula spectahilis ^ Linum alpinum und CoroiUlla vaginalis. 
Die Alpenwüste : Cineraria alpestris , Meiim athamanticum , Dianthus 
alpinus, Alsine austriaca ^ Valeriana elongata^ Achillea Clusiana, 5 — 
6000 Fuss , die Felsen: Potentilla Clusiana^ Draba stellata, feuchte 
Grasplätze: Pedicularis rosea, Gentiana pumila , den trockenen steinigen 
Grasboden der Höhen (6000 Fuss) : Thlaspi alpinum , Homogyne discoior, 
llumex nir>aUs (6500 Fuss). (Flora i850. Nr* 38.) 

Raiiselier Dr., berichtet über einen Ausflug in das ober - österreichische 
Gebir/u:e, in das Thal der Steyer, über einen Aufenthalt in Gasteiu , mto 
er z. IS. auch Saxifraga planifolia Lapejr. erhalten. COesterr* botan, 
Wochenblatt 1853. p. 185.) 

Ofiiz P« M., berichtet, dass nach Koch die Saxifraga nivalis L» nur in 
der kleinen 8chnee/&i>:rube im RiesenjS^ebiri&^e vorkommt ; nach Prof* 
Bohadsch (Bornas Abhandluni^ einer Privatgesellschaft in Böhmen. V, 
S« 113. 1782.) sei sie aber auch am Branngraben (bei Lambach), dann auf 
dem Sattelberg, linker Hand auf einem Felsen, der den Trauusteln an 
Höhe überragt, gefunden worden« So auch wächst nach Bohadsch die 
Arnica auf den Bergen von Koäif. — Opiz stellt an die Botaniker die 
Aufforderung^ die alten Schriftsteller zu benützen, um daraus noch manche 
interessante Aufklärung zu erlangen, (hotos 1859, p, 175*) 

Euphorbia Lathgris L. wurde in mehreren alten Stöcken bei Linz ge- 
funden ; auch Urtica Dodartii verbreitet sich dort immer mehr. COesterr* 
botan. Wochenblatt 1853. p. 222.) 

Anemone apennina L. wurde bei Gresten , unweit Waidhofen an der 
Ips gefunden. (Verhandlungen des zool. botan. Vereines. 1851. p,186) 

4* Salzburg. 

Hliiterliiiber Rudolph und Julius, veröffentlichen: Prodromus einer 
Flora des Kronlandes Salzburg und der angrenzenden Ländertheile. — 
Die Phanerogamen sind darin nach der Ordnung von Koch's Synopsis 
mit Angabe des lateinischen und deutschen Namens , der Synonyme, 
Standorte und Btüthezeit aufgezählt. Hierauf folgt eine Flora der Fluren, 
Auen, Moorwiesen um Salzburg, mehrerer Alpen des Salzkammergutes, 
Pougaus, Pinzgaus, Luugaus, Zillerthales, am Mondsee, ferner eine Auf- 
zählung der officinellen und cultivirten Pflanzen mit einer Uebersicht der 
Zahlenverhältnisse der Flora Salzburgs und ein Inhaltsverzeichnisse Vor 
letzterem sind Bemerkungen von Dr. Sauter aufgenommen, welche der- 
selbe über Ersuchen des Herrn Julias Hiuterhuber (kurz vor Vollen- 
dung des Druckes) zur beliebigen Benützung m>tgetheilt hatte« 

Nach Dr. Sauter'^s dem zoologisch - botanischen Vereine für diesen 
Literaturbericht gemachter brieflicher Mittheilung beruht die Bemerkung 
S. 349, y^Tussilago paradoxa ist das Männchen von hgbrida^^ auf einem 
Irrthume , indem es nivea heissen soll; ebenso die S. 356; y^Poa vivipara 
gehört den Alpinen ^'^ indem es alpina heissen soll. Ferner bemerkt Dr. 
Sauter, dass die Poa bulbosa, welche Rud. Hinter huber allenthalben 
auf Alpen angibt , wohl mit P« alpina verwechselt worden sein dürfte. 
Ausser den im Anhange befindlichen Berichtigungen des Dr* Sauter wurde 
von diesem noch Folgendes nachgetragen: Das Vorkommen der auf- 
geführten Arten: Thrincia hirta, Erysimum canesceas^ Arenaria recurvoy 
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yramUflora, Trifolium saxaU'le^ Paederota Bonarota auf den Alpen 
dieses Floragfebietes ist sehr unwahrscheinlich , das von Trifolium 
ruhens ^ Dipsacus Fullonum, Rosa aystyla^ Aipssum campestre^ Anthemis 
tinctoria , Alopecurus agreslis sehr zweifelhaft ; Crepis tectorum wid 
Filayo arvensis wurden mit den nicht aufjs^eführteu , häufig vorkommenden 
Crepis virens und Gnephalium uUginosum verwechselL Ausser letzteren 
fehlen noch das gemeine Thietspi arvense , die nicht seltene Veronica 
scuteUata^ Senecio aquaticus ^ Ailium oleraceum^ Scirpus radieans^ 
Uieracium riyidum; Senecio paludosus vom MaUaecj Diplotaxis tenui- 
folia nach Dr. Storch in Lungau , Diauthus Armeria bei Eugeudorf, 
Gnaphalium Hoppeanum auf den Alpen Salzburgs. 

Sautcr Dr., Beiträge zur Flora Salzburgs. — Die Orohanchen fehlen im 
Schiefergebirge gänzlich, während sie im Kalkgebirge In mannigfaltigen 
Formen vorkommen. Die häufigste ist Orohanche cruenta^ seltener Oroh. 
Epithymum ^ auf Voralpen in einer grösseren Form, noch seltener Orob. 
Galii. Ferner kommen vor: Orob* Salviae , O. Scahiosae, O. Sauteri^ 
O* pallidiflora, O. minor ^ O. procera^ O, flava, im Traunviertel sehr 
häufig , im Salzburgischen selten. Neue Species sind : Orob. erubescens, 
der kaukasischen O. yamosepala zunächst , und O. neottoides ^ neben O. 
minor ^ vom Ansehen einer verdorrten Neottia, Ferner einige neue Cryp^ 
toyameny Sclerotium Thapsi^ Peziza aurantio- nigra ^ PistiUaria Mülleri, 
Von anderen neuen Species sind nur die Namen gegeben 9 Sphagnum 
lonyifolium , Gymnostomum erythrostomum , Weissia Schimperi. Seltene 
Cryplogamen des Gebietes sind ferner: Symploca henormandiana , bei 
ZeM am See und in Ober- Pinzgau ; Prasiola Sauteri , Euactis chryso- 
coma, bei Saalfeldcn; Inoderma rufescens Rsibh,^ am Ufer der Salzach 
bei Salzburg: S irosip hon Sauteri II Sibh.^ am Rathhausberge. — Derselbe 
hat Ranunculus pygmaeus Wahlbg. schon vor Jahren um die erst auf- 
gethauteu Schneefelder der Knappen-Seite der Zwing im Hirzbachlhalc der 
Fusch gefunden 4 ferner um Salzburg: Orobanche Teucrii, 

— bat aufgefunden: Elatine triandra Schk. am Zeller- See, an einem 
Teiche bei Lambach, gegenüber von Stnhlfeldeu , und bei Altheim ; Carex 
Heieonastes v. chordorrhiza , sowie Betula humilis , am Schleedorfer 
Moore; Carex Buxbuumii^ am Seekirchner Moore; Cuscuta Trifolii^ 
bei Salzburg ; Sturmia Loeselii und Malaxis paludosa , auf dem Moor bei 
Mattsee. (Oesterr* botan. Wochenblatt i852. Nr, 4ß,) 

— entdeckte nach Karl Müller in Berlin fünf neue Laubmoose, deren 
Zahl sich jedoch auf acht belauft, nämlich: Bryum Blindii Scbp. 
(arenarium Saut«) 9 im Saude des verlassenen Salzach -Flussbettes bei 
Miltersill im Jahre 1837; Dicranum pumilum Saut., am Einbachhoru bei 
Zell im Jahre 1838; Dicranum Sauterianum Schp., auf alten Buchen 
am Hochnock bei Steyer im Jahre 1839; Bartramia subulata Schp., auf 
der Spitze des Geissteius im Jahre 1838; Barbulä icmadophila Scbp. 
CBarbula gracilis Saut.), Wege von Sebo am Krimmlerfalie im Jahre 
1837; Grimmia sulcata Saut», am Geissteiu im Jahre 1842; Hypnum 
Sauteri Schp«^ an Kalkfelsen bei lieichenhall im Jahre 1848; Hypnum 
sericeum Scbp., eine seideuglänzende n'eue Art, dem H. glareosum und 
lutescens nahestehend, auf einem Strohdache bei Steyr im Jahre 1847 
entdeckt« (Oesterr. botan* Wochenblatt 1861. p. 731. J 

— hat die Lecanora atrosulfurea des Flechteuverzelchnisses von Salzburg 
in Rabenhorst''s botan« Zeitschrift, welche nach Fries's Bezeichnung 
/>. Myrini Fr. ist-, auf Granitblöcken am Stubachtauern Pinzgau^s in 
6500 Fuss Höbe aufgefunden. (Flora 1851, p, 50.) 

«0* 
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üaiiter Dr. , Ueber eine neue Orobanche und eiuig:e andere kriCiaclie 
Pflauzen. — Diese neue Orobanche fand Saut er am Hadätädter-Tanern 
und benannte sie Orob. Cardui ^ Schultz jedoch taufte sie in Orob. 
Sauteri um. Salix Mielichhoferi Saut, von Grossari wird von Fries 
fär eine Mittelart zwischen 8, hastata und S, nigricans g^ebalten* (Flora 
iSSi. Nr. 40 

— berichtet ferner, die Verrucaria Sauteri gegenüber dem Radstädter- 
Taueruhause auf »Solorfita «<iceato gefunden zu haben, und dass die Frucht- 
bildung nur auf Hochalpen — auf dem steinernen Meere in Salzburg und 
dem Pyrhjcas im Traunviertel in 6 — 7000 Fuss Hohe — vorzukommen 
scheint. CFlora 1850, Nr. »9.) 

Ulaly Dr. , berichtet über die Flora des Bades Gastein. (Oesterr, botan. 
Wochenblalt 185U p, 76.) 

ILell berichtet über Ausflüge auf benachbarte Gebirge, den Gamskahrkog 
nach Schlappereben und die Voigtenscharte. £rsterer, eine 7800 Fuss 
hohe Bergkuppe gegen das Grossarlthal , letztere in der ^[ähe des Nass- 
feldes. Beide mit der prachtvollsten Alpenflora geschmückt, wie sie be- 
sonders auf Urkalk erscheint. (Oesterr. botan. Wochenblatt 185^0 

Ein Hieracium y welches Dr. Saut er in Gastein fand, und Fries für 
Hier, fulgidum Heynh. erklärte, ist nach C. H. Schultz ein Bastard 
von Hier, Pilosella und Hier, aurantiacum^ zwischen denen es auch vor- 
kommt. Der 4 — 8 Linien hohe Stengel ist grossentheils blattlos, seltener 
1 Zoll ober den Wurzelhlättern, die wie bei Hier, Pilosella geformt, nur 
zarter und grüner sind, mit einem Blatte besetzt, 1 — Sblüthig, mit selten 
unter der Mitte des Stengels, gewöhnlich 1 Linie unter der Blüthe ent- 
springenden und dann nur 1 Linie langen Seilenästen und grossentheils 
nickenden Blüthen. (Flora i8ö», p. 439,) 

5. Steiermark. 

Jlllily Dr. J. in Gratz fand Orobanche Kochii Schultz, eine neben Oro^ 
banche amethystea T h u 1 1 1. und Orobanche stiytnatodes Wi mm. stehende, 
und anfangs mit selben verwechselte Art schon 1840 auf der Westseite 
des Schlossberges von Graz. Sie wurde später von Dr. Schulz als neu 
erkannt, und in Flora 1847 p* 66 als solche beschrieben. Der Finder gibt 
eine nähere Diagnose nebst Beschreibung und Vorkommen. (Oesterr. bot* 
Wochenblatt, iSSI,, p, 3»7.) 

Saiiter Dr. Ausflug auf dem BÖseusteln am Rottenmanner - Tanern in 
Ober-Steyer* Der Bösenstein, ein Granitgebilde von 10,000 Fuss, biethet 
links von der Alpe am See in einer Schueerinne (5000 Fuss) BanunaUus 
crenatus W. K. an einer rechtseitigen grasigen Berglehne (6500 Fuss) 
Pedicularis Portenschlagii und einige 500 Fuss höher Viola lutea; dann 
findet sich Verrucaria umbrina in kalten Quellen neben der Seealpe, 
Myosotis variabilis und die sonstige Granit-Flora. (Flora ^850^ Nr. 88.) 

FArsteiiwärtlier Bar.^ gibt eine Aufzählung der Flora des Reichen- 
Steines, einer Alpe in Obersteier, Kalkgebirge, von 6800 Fuss Höhe. Be- 
merkeuswerth : Athamantha Matthioli Wulf., Draba Sauteri H p p. 
Gentiana purpurea L«. Pedicularis rosea Jacq«, Saxifraga utnbrosaL.^ 
Silene itaUca Pers. , Sogeria hyoseridifolia Koch. (Oesterr* botan. 
Wocheablatt 1853, pag, 212) 

Slaly Dr* , der einen Theil des Frühjahrs von 1851 als Kurgast zu Bad 
Tüffer zubrachte , berichtet über die botanischen Schätze dieses Theiles 
von Südsteiermark, nebst manchen interessanten Bemerkungen. Die Flora 
bietet der südlichem Lage gemäss vieles Schöne, und manches diesem 
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fiaiidest heile, sowie dem beuacbbarteii Kraiu eigetiili um liehe. COesterr, 
bot. Wochenblatt. L pag. 291 J 

Petersteiii berichet über periodische Erscheinungen in der Flora von 
Steiermark. Die Umgebung des Schlosses Sahenberi; in Unterste3'er bie- 
tet selbst in nächster Nähe sehr interessante Pflanzen. Nicht weit davon 
war ein kleiner Teich, der 1839 ab;^elassen wurde. Unter der üppig hMr- 
vortretenden Ve4j;etatioii war eine Unzahl Cyperus ylomeratus , dann 
Scirpus Micheltanus^ Scirpus ovcttus^ Scirpus setaceus^ Isnardia palustris. 
Alle diese Pflanzen hatte Peterstein bei früherem zehnjährij^en Aufenthalte 
bei Sattenberji; niemals gefunden. 1840 waren an gleicher Steile nur sehr 
magere Exemplare von Cyperus und Scirpus MicheUanus , von allen 
übrigen jedoch, sowie 1841 und die folgenden Jahre selbst von diesen 
% keine Spuren mehr zu entdecken. So wurde 1844 bei Pfannberg Poly-» 
gonum viviparum in Menge gefunden , die folgenden Jahre nicht ein ein- 
ziges. So erschien auch 1845 die früher in der ganzen Gegend an einem 
einzigen Punkte beobachtete Tamarix germanica in Menge an der Bisen- 
bahn zwischen Gratz uud Pfannberg. (Oesterr. botan* Wochenblatt 
18b». p. iSSj 

KlalyDr. gibt nach handschriftlicher Mittheilung folgende Beiträge zur Flora 
styriaca: Poa caesia Smith. Südlicher Abhang des Eisenhut. Phleum 
asperum Vi 11. Rohitsch (v. Felicetti)* Carex Vahlii Sehr. Seelhaler- 
Alpe. (Hatzi.) Narcissus bißorus Curt. Cilli. (Prof. Kozenn.) Sturtnia 
Loeselü Reich. Schlossberg von Radkersburg. (Bar. Fürstenwärther.) 
Euphorbia palustris* L. Radkersburg. (Bar. Fürstenwärther.) Pulmonaria 
azurea Besser. Klech bei Radkersburg* (Bar. Fürstenwärther.) Hormi" 
num pyrenaicum L. Rohitsch (Felicetti.) Älsine tenuifolia Wahl. Mar- 
burg. (Dietl.) Silene viridißora L. Wotschberg. (M a I y.) SilethS Uni" 
cola Gmel. Gleichenberg. (Dr. Prasil.) 

Ranunculus millefoliatus^ in Südsteierraark aufgefunden, COesterr. bolan. 
Wochenblatt 1852, p, 230.) 

6. KArnthen. 

JFoseh. Die Flora von Kärnthen. Diese Abhandlung enthält eine geogra- 
phische Beschreibung des Landes sammt geognostischen Daten, und dann 
folgt das Verzeichniss der dem Verfasser bekannten und von ihm gesam- 
melten Pflanzen. Beigefügt ist die Etymologie des Genus-Namens , dann 
der Trivial ~ Name in deutscher und windischer Sprache und der 
Standort« Wir führen einige seltene uud jene Pflanzenarten hier auf, 
welche von Josch mit Bemerkungen bezeichnet sind, wie z. B. 
Anemone alpina (am Eiseuhut , eine Varietät mit glatten Scb weif- 
samen; die Var. sulphurea bei Kanning, Anem. batdensis , Ranunculus 
glacialis L. (eine Var* mit Purpurblütheu) , Traunfellneri Hpp. , cartn-' 
thiacus Hpp., Aquilegia Haenkeana Koch, Arabis Wochinensis Spr., 
Ar. Turrita L. , Ar. ciliaris W i 1 1 d. , Cardamine parviflora L. , Card, 
alpina Wird«, Braya alpina Upp.9 Alyssum Wulfenianum Bern Um 
praba Zahlbruckneri Host, Dr. Johannis Uost, Dr. Wahlenbergii 
Hartm.^ Dr. frigida Saat., Cochlearia pyrenaiva De, Hutchinsia bre- 
vicaulis Hopp, Viola suavis M. B», Dianthus deltoides L. (Var. mit 
weissgetüpfelten Blumenblüthen, im Gaüthal) , Silene acaulis L. v. pe^ 
dunculosa, Möhringia Ponae F e n z 1 9 Möhr. diversifolia Doli., Cerastium 
carinthiacum Vest., Cer. grandiflorum W. K.^ Oxytropis trifloraRjpp,, 
Oaytr. cyanea Bieb., Potentilla salisburgenis Hänk. , Sedum carinthia- 
cum Hpp.^ Sempervivum Wutfenii Hpp., Semp. Braunii Funk.^ Semp. 
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arachnoideum L. ^ Saxifraga Ai%oon Jcq. v. intacta^ retusa Gonaii.) 
Kochii Hör II., Rudolphiana Horiu, stellaris L. v. gemmißora Hatxi, 
sedaides L. und Hohenwarthü ^ Zahlbrucknera paradoxa Reichb, ^ Wul^ 
fenia carinthiaca. C^a/«r6. des kärnthn, Museums ^853. p, 53,) 

Josrli Eduard, berichtet üher die seltenen phauero/yi:amisclieu Pflaiizeu, 
Velche wild waelisend in Kärntheii vorkommen* Vorausg^esandt ist eiue 
;u;eograj)hisclie und geoj^nostische Charakterisiruuj^ des Landes, seines 
Gebirges- und FInsssystemes, Die Aufzählung selbst enthält, nach Koch*s 
Taschenbuch der deutschen und Schweizer Flora, alle im Gebiete dieser 
Flora seltener vorkommenden Species , welche dem Verfasser als tu 
Kärnthen waclksend bekannt geworden. (^Oesterr* botan, Wochenblatt, I. 
p. i93,) 

Hokell Friedr. , gibt eine Aufzählung der in der Umgebung von Klageu- 
furt vorkommenden phanerogamischen Gewächse und Farnkräuter. lu 
dieser Aufzählung erscheinen alle jene Pflanzen, welche von Kokeil 
durch mehrere Jahre hindurch in der Umgebung von Klagenfurt im Um- 
kreise einer geographischen Meile beobachtet wurden. Die verschieden- 
artige geognostische Modenunterlage (Kalk, Glimmerschiefer, Sand, Con- 
glomerat) begünstigt das Vorkommen namhafter Voralpen- und seihst 
Alpenpflanzen in fast unmittelbarer Mähe der Stadt; die Sumpfflora ist 
ebenfalls, zum Nachtheile der Landescultur, reichlich vertreten. (Jahrb. 
des naturh, Landesmuseums, Klagenfurt ±852.) 

Oraf R. Prof. , gibt Beiträge zur Flora des Lavantthales. Das Lavautthal 
ist au der Nord-Ost- Gränze von Kärnthen ] es erheben sich in selbem die 
Saualpe (6557 Fuss) und die Koralpe (6760 Fuss)« In gegenwärtiger Ab- 
handlung wird nur die Flora des unteren Lavantthales — von Wolfsberg 
bis Lavamünd — gegeben. Ausser den gewöhnlichen Feldfrüchten werden 
noch angebaut: Cannahis sativa , Zea Mags^ Polggonum Fagopyrumy 
Papaver somniferum , Setaria italica* Ackerflora : Muscari comosum^ 
Ornithogalum umbeliatum , Lolium tetnulentum; auf den Hanffel- 
dern : Orobanche ramosa. Im Allgemeinen charakterisirt sich diese 
Flora durch eine ungewöhnliche Ueppigkeit , so dass in Folge der 
Fruchtbarkeit de^i Bodens mannigfaltige Varietäten hinsichtlich der Dimen- 
sionen der Pflanzentheile, besonders der Deckblätter, der Kelche etc. 
beobachtet werden. Au der Südseite der Jiabeusteiner Felsenwände 
wächst Dianthus plumarius in dichten Rasen (nach Koch der west- 
lichste Standort dieser in Deutschland seltenen Pflanzen). Ausserdem findet 
man im Lavantthale Epipogium Gmelfni, Carex Michelii u. m« a. C^ahrb. 
des naturh, Landesmuseums* Klagenfurt i8ö9,) 

— gibt noch einige Beiträge zur Flora des Lavantthales. — Der 
Gipfel der Koralpe wird Speickkogel genannt, wegen der vor- 
kommenden Valeriana celtica^ welche alldortnoch gegenwärtig als 
Haudelswaare nach dem Orient gesammelt wird. Graf gibt einen Weg- 
weiser zur erwähnten Alpe, mit Angabe aller auf dem betretenen Wege — 
Gemersdorf, Goding, lauge Wiese^ Kolbnitzer Schafhütte, Sieben -Brau- 
nen, Steinschober bis zum Gipfel der Alpe, die Rückkehr gegen den Kor- 
see, Steinberg, kleine Koralpc, zum Zwoberl, Spitz-Oefen, nach dem Dorf 
St« GTeorgen unter Stein — sich vorfindenden Pflanzen. Unter den vielen 
von Graf angeführten Species sind erwähnuugswerth : Zahlbruchnera 
paradoxa Rh. und Möhringia diversifolia DolK in den hohlen Räumen 
der Gneissfelseu ; die anderen sind schon bekannte Alpinen von mehr oder 
minderer Wichtigkeit in Bezug auf den Standort« (Jahrb, des kärnth. 
naturh, Musewns i853, p, 9i.) 
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€traf R. Prof. ^ibt eiiieMittheilnu/o;, betreffend die Vtricularia Orafiana, welche 
von Koch (in Flora t848. Nr. 17) als neue Specics anf/u^estellt wurde. Sie 
wächst in seichten Stellen und TOmpeln des Stadenzenhuches hei Klagen- 
furt , und zei/S[t, nach dem Ausspruche Koch's selbst, Verschiedenheilen 
von Utr. intermedia. Spätere genaue Nachforschungen erwiesen jedoch 
auffallende bedeutende Umändernngeu nach dem Wechsel der Standorte^ 
so dass Vtric, Grafiana nur für eine durch den Standort bedingte Abart 
von Utr. intermedia anzusehen ist. In den Sümpfen des Studenzenhaches 
kommen übrigens vier deutsche Vtricularien : Utr* vulgaris^ Utr, inter- 
media^ Utr, minor y Utr, Bremii vor. {Flora i852. Nr, yo.) 

lielimaiin C. B. in Offenbach beschreibt ein neues Sempervivum^ das er 
DOllianum nennt (Prof. Doli in Carlsruhe)* Standort Heiligenblut. (Flora 
1860, Nr. 29,) 

^. Krain. 

Flelürltiitaitii A., hat die Flora au der südlichen k. k. Staatseisenbahn 
von Laibach bis Cilly zusammengestellt» CVcrhandlungen des zool. botan. 
Vereines 1853. p, $86.) 

niayr Gust., hat in Krain mehrere Pflanzen aufgefunden, welche für diese 
Flora noch neu s'md.CVerhandlungen des zool, botan, Vereines, II. p. 76.) 

nesrlimaiiii hat die zuerst von Dolliner bei Adelsberg entdeckte, 
Krain eigenthümliche Pllauze, Helcocharis carniolica, im Moorgruude des 
Waldes hinter Oberschischka bei Kosses, nächst Laibach, entdeckt. (Flora 
1850* Nr. 36,) 

8. Kttstenland. 

TomiiiaflilitlMus., Ueber die im Floragebiete des österreichischen Küsten- 
landes vorkommenden Orchideen und ihre geographische Verbreitaug. 
Enthaltend eine übersichtliche Darstellung sämmtücher Orchideen - Arten^ 
welche im österreichischen Küstenlande einheimisch sind , eingetheilt : 

1. Nach Höhengürteln (Zonen), u. z. : 1. der immergrünen Sträucher, 

2. Kästenzone ^ 3. der Manna - Esche , 4. der Buche, 5. Voralpen. — 
IL Nach Regionen, der Beschaffenheit des Bodens entsprechend: 
1. Seestrand -Kegiou, i, Sumpfwiesen, 3* Hügelland, 4. Karstgebiet, 
5. Hochgebirgs Waldung, 6. Yoralpen-Region. — III. Nach der politischen 
Eiutheilung des Landes : 1. Inseln des Quarnerobosens , t, Istrien, 

3. Triester Gebiet, 4. Kreis Görz, 5. Bergstadt Idria und Gebiet. — Die 
Nr. 6 des botan. Wochenblattes enthält die tabellarische Uebersicht der 
im Küstenlande vorkommenden Orchideen, im Ganzen 54 Arten, unter 20 
Gattungen vertheilt, wovon auf Orchis 18 Sp. , . Ophrys 6 Sp., Serapias 
4 Sp. , Gymnadenia,, Cephdlanthera und Epipactis je 3 Sp. , Platanthera^ 
Niyritella und Spirantkes je % Sp., auf die übrigen 1 Species entfällt. — 
Beigefügt sind Angaben über specielle Standorte der seiteueren Arten, 
und sonstige Bemerkungen , insbesondere über die räthselhafte Serapias 
triloba Viv. , wovon bisher nur ein Exemplar im Küstenlande vorgefun- 
den wurde. (Oesterr. botan. Wochenblatt 1851. Nr, M — 6,) 

Rarl Wenzel , gibt einen Aufsatz , betitelt : Reiseflora aus Italien, 
vom Jahre 1845, in welchem, bei Aufzählung der auf seiner Reise beob- 
achteten Pflanzen , Micromeria juliana und HeUchrysum angustifoUum 
nebst anderen auf der Höhe des Karstes bei Opchina augegeben werden» 
Hierüber bemerkte Toramasini (österr. botan. Wochenblatt Nr. 50, 
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S. 404), dass die zwei vorgcnauiiteo Pflanzen auf dem bezeichneten Stand- 
orte nicht wild wachsend vorkommen können, daher eine Irrung in der 
Angabe dieses Standortes von Seite des Reisenden angenommen werden 
müsse. Bei dieser Gelegenheit werden andere irrige Angaben früherer Rei- 
senden und nach ihnen der Gömpilatoren von Floren über das angebliche 
Vorkommen von Gentiana prostrata, Saxifraga hryoides y Eranthis hye- 
malis und Waklsteinia yeoides auf dem Berge Nanas oder in der Gegend 
desselben angeführt und berichtiget. Herr Karl entgegnete hierauf aus 
Fngau im botan. Wochenblatte 1852, Nr« 1 ; abermalij<:e firwiederungen 
Tommasini's erschienen im botan« Wocbeublatte 1852, Nr* 4, 8.31, 
und Nr« 11, S. 85. iOesterr, botan, Wochenblatt i85t. Nr. 43,) 

Auf den Qnarnerischen Inseln, als neu für die Flora von Koches 
Synopsis: Ophrys TommasirUi Vis., Oph, cornuta Stev. {Oesterr, botan* 
Wochenblatt 1858. p. iSi.) 

Trifolium Michelianum ist nach Triest ans Italien eingewandert. {.Flora 
1859, Nr. 11.) 
Sehramm berichtet über eine botanische Ausbeute von einer Reise uach 
Triest, die für einen Norddeutschen natürlich ungemein viel Interessantes 
enthält. iOesterr. botan. Wochenblatt 1863. p. 65«) 
Heufler Ludw. v. , Die immergrünen Einöden von Pola. (Nr. 4 der 
Erinnerungen ans dem Küstenlande.) Beilage znm Morgenblatte der 
Wiener Zeitung vom 9. Juli 1851. (Daraus abgedruckt im Anhange zu 
dessen Werke : Italienische Briefe etc. Wien 1853. p. 288—300.) 
Jordiili beschreibt eine neue Art von M^lt/o^tf«, Mel. Tommasiniana^ bisher 
mit Mel. parviflora Desf« verwechselt. — Von demselben Autor ist im 
Catalogue des jard. de Grenoble (p. 8) Onobrychis Tommasinii aufgestellt, 
die bisher von Koch unter On. arenaria verstanden wurde. {Pugillus 
plantarum. Parisiis 1852.) 

9. Tirol. 

Hausmann Fr. v. , hat eine vollständige Bearbeitung der Flora Tirols 
übergeben, wovon das erste Heft 1851, das zweite 1852 erschienen und 
in diesen die systematische Aufzählung und Beschreibung vollendet ist. 
Ein drittes Hefl (1854 erschienen) enthält die historischen und pflanzen- 
geographischen Nachweisungen nebst reichhaltigen Nachträgen. — Die 
zwei ersten Bände enthalten 2280 Pflanzen in 641 Gattungen , Zahlen, die 
mit dem dritten Bande schon auf 2322 und 645 steigen, und noch immer 
im Zunehmen begriffen sind. Die Reichhaltigkeit der Flora wird daraus 
am besten erhellen. Plan und Ausführung des systematischen Theiles ist 
nach Koches Synopsis eingerichtet, dem auch mit manchen Verbesserungen 
die Diagnosen grösstentheils entnommen sind. Die wild wachsenden und 
als ganz verwildert zu betrachtenden Pflanzen sind mit fortlaufenden 
Zahlen bezeichnet, die in Feld- oder Gartencultur häufiger zu findenden 
ohne solche am gehörigen Orte eingeschaltet. Mit grösster Sorgfalt und 
Ausdehnung sind Standorte und Kinder bei jeder Species angegeben , ein 
reiches Mater iaie für pflanzengeographische Forschungen und zu bota- 
nischen Excursionen im Lande. Der officinelle 4}der technische Gebrauch 
ist fleissig beigefügt, sowie vielfache eigene Beobachtungen, auf geuaue 
vieljährige Untersuchungen gestützt , welche darthun , dass der Autor 
durchaus nicht der Species -Multlplication zHgethan ist. — Erwähnung 
verdient: Ranunculus panthotrix De. ohne schwimmende Blätter ist von 
Ran. aquatilis getrennt und Ran. paucistamineus Tausch als Varietät 
^ dazu gezogen. Südlich der Centralkette kommt nur Aconitum ranuncuU- 
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foUmm Rb.^ nördlich derselben nur Aam, Theltfphonum nnd itcon. Vui- 
paria vor. Paeonia officinalis^ P* pubens und P* peregrina ij^eheu f^anz 
ineinander ßber« CorydaUs soUda, sfidllch der Alpeukelte, ist schon nach 
Koch'sUrtheil von der Pflanze nördlich derselben darin verschieden, dass die 
Platte des oberen Blumenblattes verflacht ist 9 während die Seiten der 
Platte bei der nördlichen Pflanze stets zurückgerollt nnd znsamflien einen 
komischen spitzen Körper vorstellen; sie wird als/} australis bezeichnet. 
Vioki auavis M. B. ist gemein bei Botzen, Überhaupt in Südtirol vorherr- 
schend. AMrovanda vesicuiosa wurde 1847 von Dr. Ca st er in Vorarl- 
berg und 185 t in den BtschsÜmpfen von Bolzen gefunden. Sagina 
hryotdes ist nur eine Varietät von Sag. procumbemt , auch SpergeUa 
macrocarfKi R c b h. nur Üppigere Alpenform von iS^a^/ita saxatiiis, Lavatera 
trimestris^ in Vintschgau wild. Der Weinbau geht um Botzeu bis S500 
Fuss; einzelne Reben finden selbst noch bei 3900 Fuas ihr Gedeihen. 
Potentiiia procumbens Sibth. , in Nordtirol bei Hattenberg gefunden. 
Saxifraga Civsii hält der Autor nur für Form niederer Alpen von Saxif, 
stellarisy da die betreifenden Unterschiede sich gemischt am selben 
Exemplare vorfinden. Zahlbrucknera soll am Tonale vorkommen. 
Oenanthe crocata L. wurde in Valsugana gefunden, Aeikusa cynapioides 
in Viuschgan. Eine schöne Form von Eupaiorium mit sämmtlich ns- 
getheilten Blättern gebt in die gewöhnliche über. AchiUea hgbriday 
aui Zefriedferner. Scorxonera rosea W. K. ist nur eine Trifteuform von 
Sc. purpurea L. Crepis jubata Kch. hat ihren ersten und einzigen 
Standort am Fimberjoch in Palznauu. Bieracium pitoseiiae forme ist 
wenigstens so gut eigene Art, als ffier» bifurcum 0. a. Campanula 
petraea in Südtirol , am Baldo ; fehlt in Koch. Die Unterschiede von 
Cgnanchum laxum «ind zu schwankend , um es als Art gelten zu lassen. 
Cuscuta pianiflora^ wohl nur Varietät von C. Epithumum, Lithospermum 
graminifolium ^ in Valsagana. Wer Linaria itaiica lebend beobachtet, 
wird sie gewiss nicht mit Lin. vulgaris zusammenstellen. Pedicuiaris 
Jacquinä nnterscheidet sich richtiger durch die Behaarung der Unterlippe. 
Kuphrasia minima hat keinen standhaften Anspruch auf Artenrecht, ebenso 
Kuph, serotina; auch Calamintka officinalis und Nepeta werden füglich 
zusammengezogen. Das Vorkommen von Primula stricta Hornem. in 
Tirol ist sehr zweifelhaft. Piantago maritima und PL serpentina kann 
man bei Botzen auseinander entstehen sehen. Polygonum aipinum nach 
Pollini nnd Dapkne glandulosa nach Naccari im italienischen Tirol. 
Castanea vulgaris bildet im Etschlande ganze Wälder. Quercus pubescens 
ist am leichtesten durch die dicht graufilzigen henrigen Zweige kenntlich. 
Alnus tirolensis Saut er in Rh. ist nur eine Gebirgsform. Pinus uncinata^ 
nach Link auch in Tirol. Orckis Traunsteineri ist der Art nach von den 
übrigen nicht verschieden. (Wird auch in Reich b. Orchidiographle daza 
gezogen.) Iris squalensL» ist als Varietät von I. sambucina zu betrachten. 
Agave americana ist hier und da in Südtirol an Felsen verwildert. 
HemerocalUs fulva^ in Südtirol häufig und ohne Zweifel wild. Setaria 
germanica wird als Art getrennt , sie ist auf Feldern in Pinö (Sfidtirol) 
jetzt ganz einheimisch. Aira stolonifera^ nova spec. von Botzen ; ihr Ver- 
hältniss zu Aira Wibeliana Sonder kann der Autor nach nnvollstän- 
digen Exemplaren der letzteren nicht bestimmen. Avena hybrida^ bei 
Botzen, von Koch selbst bestimmt. Avena lucida Bertol., Südtirol an 
mehreren Orten ; Varietät von Av. pratensis ? Cystapteris fragilis nnd 
Cyst, regia hat Dr. Cnster auf demselben Rasen gefunden. Ans de« 
Nachträgen ist zu bemerken , dass Banunculus anemonoides nach Ansicht 
des Autors nur Thalform von Ran, rutaefolius ist. Thlaspi cepeaefolium, 
am Baldo. Cytisus hirsutus vmd Ct prostratus wären wohl za vereinigen. 

Lit. Ber. f. Octt. ^^ 
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Coronilia minima j bei Roveredo. Die echte Vicia viUosa ist in Südtlrol 
iiirgfeiidis ^efiiudeii, souderu nur ß giabrescens =: V. dasycarpa Ten. 
Pedicularis comosa ward wirklich wieder iu Tirol gefunden* Ornithogalum 
ärcuatumsoW beiBppan nächst Botzen vorkommen. Zwei SeparatabdrAcke von 
Abtheilungen des dritten Bandes^ die bereits 1853 erschienen, enthalten einen 
Linnö'scheu Schlüssel mit genauereif Gennscharakteren und eine ver- 
gleichende Uebersicht der Verbreitung der tirolischen Flora über die ein- 
zelnen Landestheiie und mit der Flora der Nachbarländer. Tirol ist 
naiurgemäss in vier Bezirke geschieden : Vorarlberg, Nordtirol, deutsches 
und italienisches Südtirol. Von den Nachbarländern sind die Schweiz, 
Baiern, Salzburg und Kärnthen aufgeführt* Darnach zählt Tirol als Gan- 
zes: %%bl y Vorarlberg: 1133, Nordtirol: 1300, deutsches Südttrot : 1863, 
italienisches: 1798, die Schweiz: 2203, Baiern: 1806, Salzburg: 1421, 
Kärnthen: 1487 Phanerogamen, Die Floren von Innsbruck und Botzen, 
die als Muster besonders herausgehoben, sind, liefern 1167 und 1714 
Gefässpflanzen. 00 Species kommen nur auf der Nord- , 357 nur auf der 
Südseite der Alpeukette vor. {Flora von Tirol, Ein Verzeichniss der in 
Tirol wild wachsenden und häufiger gebauten Gefässpflanzen , von F*r. 
F'reih, v, Hausmann. Innsbruck.) 

Perlnl gibt unter der Rubrik : »State Fisico, Vegetabili ,^ nebat einer 
Einleitung und einer kurzen Betrachtung Über die Vegetationszonen, ein 
Verzeichniss der im italienischen Tirol aufgefundenen Phanerogamen, 
Der Verfasser führt in der Vorrede an, zu dieser Arbeit viele Daten aus 
der Flora von Tirol (Hausmann) benutzt zu haben, von weicher damals 
der erste Band erschienen war. (Statistica del Trentino. Trento i85t 
und 1859.) 

Ambroisi Fr. , gibt in seiner Flora von Südtirol eine Aufzählung der im 
südlichen, vorzüglich im italienischen Tirol vorkommenden Pflanzen, auf 
Grundlage des Herbars von Dr. Facchini und seines eigenen zusam- 
mengesetzt* Die Reichhaltigkeit der tirolischen Flora ist bekannt, wiewohl 
wir einige ihrer guten Bürger vermissen. Selteneren Arten sind Standorte, 
besonders aus dem italieniHchen Antheile, beigegeben* Durunter: Arenaria 
Arduini Vis., auch in Hausmannes Flora, neu für Deutschland; Car- 
lina longifolia Rb., auch in Südtirol; Campanula petraea L. , am 
Baldo, fehlt in Koch; Androsace Hausmanni Leyb. , auch am Vael. 
(Die neuen Species Daphne rupestris und Carex recUnata Facch. dürf- 
ten mit den bereits früher aufgestellten Da/^A/ttf pretaeaLeyb, und Carex 
ornithupodioides Hausm. zusammenfallen. Dieses Verzeichniss findet sich 
auch In den „Nuovi Annali de sc. nat* Bologna VIII. 1853. p. 433^ unter 
dem Titel : „Elenco sistematioo delle plante fanerogame del Tirolo ita- 
liano.^ COesterr. botan, Wochenblatt 1853, Nr, 34.) 

Splel&ep gibt einen Beitrag zur Flora der Alpen. Im Juli hatte derselbe 
den Schleern bestiegen und u. u* a. folgende Pflanzen gesammelt : 
Paederota ßonarota, Phyteuma comosum, Scrophularia Hoppii ^ Juncus 
arcticuSy Anthemis alpina^ Saxifraga squarrosa, Ranunculus Seguieri., 
Valeriana supina^ Aretia Vitatiana^ Anemone Halleri etc. Auf der Seiser- 
alpe wurden gesammelt: Knautia longifolia, Thalictrum alpinum^ Scor^^ 
zonera grandißora. Bei Riva am Garda-See entfallet sich die mediterrane 
Flora; im Juli und August bietet sich nur noch eine Strauchvegetation, 
die zarten Kräuter sind schon der Sonnengluth erlegen. An den steilen 
Kaifcfelsen finden sich: Ficus Carica verwildert, Pistacia Terebinthus, 
Crataegus Azarolus^ Celtis austraUSy Buxus sempervirens^ Quercus coccifera 
pubescetis etc. y dann Ceniranthus ruber ^ Scabiosa graminifolia , Phae- 
nixopus muralis , Möhringia Ponae am Wasserfall des Pönale , Campa-- 
nula spicatUy Qalium purpureum etc. Diese iuselartige Mediterranflora 



sendet iiaoh Norden am Fcisne der Alpen Achmale Streifen durch das 
8arca und Etscbthal , so dass bei Botzen Ceili's australia ^ Ostrya car- 
pinifoUa^ Crataegus Axarolus ^ Notochlaena Marantae ^ Cactus Qpuntia^ 
Linaria itaUca u. m. a. vorkommen. — Am Lido bei Venedig sammelte 
S p i e k e r Poiypogon monspelienais , Echinophora spinosa , Euphorbia 
Paraliasy Scabiosa ucranica^ Trifolium fragif'erum , Scolpuius hispanicuSy 
Lagurus ovatus etc. — Ah den Zinken der Arena in Verona findet sich 
noch immer in grosser Menge das Hypericum veronenne» {Zeitschrift für 
die gesammten Naturwissenschaften. HaUe December ^853, 

Sliuter Dr., führt eini;^e Pflanzen an, welche von C. Freyberger in 
der 8chlucht von Finstermiinz nnd einigen nahen Gebirgen gesammelt 
worden. Darunter sind : Oxytropis lapponica^ in der Klamm selb&t reich- 
lich ; Ononis rotundifolia , Paeonia officinaUs , AlUum ißontanum ; bei 
Nauders: Phyteuma nigrum; am 8000 Fuhs hohen Schmalzkopf : Phyteuma 
Barreiieriy Primula glutinosa] am 8000 Fuss hohen Spitzlat: Cortusa 
Matthioli^ Linnaea boreatis häufig, eine Campanuta thyrsoidea^ 5 Linien 
hoch^ mit einer nur 2 — 3 laugen filfitheuähre , von Habitus der Camp* 
glomeratay welche als xtir, glomerata: bispida, caulibus pluribns, floribuji 
glomcratis, bracteis ovato - oblougis vel laiiceolatis be9chriebeu wird. 
Ferner eine Draba^ vom Habitus der Dr, tomentosa^ aber auffallend 
davon verschieden und J)r, nivea benannt. (Flora i852, p, 853 J 

HAfle D. AI. A. , Doceut zu Heidelberg: Die Flora der Bodenseegegeud 
mit vergleichender Betrachtung der Naciiharfloren. Brlan^ren 1850. — Ver- 
gleicht die Flora seines Gebietes mit der Vorarlbergs. {Flora 1 950. Nr, 84.') 

Heufler Liidw. v. , berichtet über einen Herbstausflug auf den Monte 
Penegal^, einen Gipfel der Mendel bei Botzen in Stidtirol. Er erhebt sich 
wie eine Mauer aus Kalkstein zur Höhe \on 5300 Fuss und hat In seineu 
verschiedenen Stufen die mannigfaltigste Flora von der Rebe nnd Kastanie 
zu Senecio abrotanifolius 9 Artemisia lanata , Gnaphalium Leontopodium* 
Die Mitie de« Berges birgt aufeinander folgend ein dreifacher Waldgürtel 
von Föhren, Buchen und Lärchen , worauf plötzlich die Aipensträucher 
folgen und ein magerer Hasen die freie Dolomitkuppe bedeckt. (Oesterr. 
botan^ Wochenblatt 186». p. »91—998. 999—800.) 

lieybol«! Fr., hat Androsace Hausmanni auf der Kirschbaumer Alpe im 
Pusterthal gefunden. Aldrovanda vesiculosa L. findet sich im ganzen 
Etschlande in den Sumpfen der Streuraöser. (Flora 1852. p. 401.) 

Ranunculus crenalus W. K. ist nicht specifisch verschieden von Ran. 
aipestris L. In einer Schlucht auf Tomböa fand sich Ran. crenatus ., je 
schattiger die Stelle, desto ansgeprägter die Form; dazwischen und haupt- 
sächlich an sonnigeren Stelleu die Uebergänge mit eingescbuitteueii bis 
tiefgetbeiltcu Blättern; endlich an der freiesten Stelle der einfache Ran, 
aipestris — Thlaspi eepeaefoliu»i Koch ist ebenso unhaltbar. Leybold 
fand am Pass Uevelta die Mehrzahl der Pflanzen mit öhrchenloseu Stengel- 
blättern , an manchen Pflanzen diese und geöhrte gemischt , oft am selben 
Stengel; Fruchtknoten meist 4—6, doch auch lOreihig, eine Kerbung bei 
keinem einzigen Exemplare, dagegen fast an allen echten Thl. rotundi^ 
folium Gaud. ; die Fruchttrauben bald verlängert, bald verkürzt. Letzteres 
Merkmal ist ebenso für Hutchinsia brevicaulls unstatthaft, welche Hoch- 
alpenform von H. alpina ist, und in niedere Regionen herabsteigend 
ebenso in diese übergeht. (Flora 1858. p. 118.) 

— theilt noch einige Bemerkungen zu Androsace Hausmanni mit. Die Be- 
haarung besteht aus ästigen, gabeligen und einfachen Haaren , doch nicht 
aus gegliederten. Die Behaarung aller Aretieu ist übrigens wandelbar^ 
und dagegen Form und Consistenz der Blätter und der allgemeine Habitoa 
vou entscheidender Wichtigkeit. Andr. Hausmanni zeigt auch bei grdsster 
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Ueppigkeit der Theile immer noch den eigen thttmlicheo starren nud kuge- 
ligen Charakter and die sparrigen lineal - lanzettlichen Blätter , wogegeu 
Andr. glacialis nur höchst selten ihren laxen Wachs, nie ihre eifdrmigeu 
Bl&ttcheu verliert , die immer flach fibereinander lieji:en. Auch ist Andr, 
Hausmanni durch ihre Farbe — graugrün und während der Pruchtreife 
rothbraun — sehr verschieden. (Oesterr. hotan. Wochenbiatt 1853, p 418,) 

liejrboldFr.^ bemerkt, dass sieh Aidravandavesicuiosa L. zum grössten Theile 
darch die kugeligen Knospen, die sich bei sinkender Temperatur im Herbste 
bilden, fortpflanze. Der untere Theil der Pflanze fault ab, die Knospe sinkt 
auf den Grund und tiberwintert. Ende April befanden sie sich noch auf 
dem Grunde, mit beginnender Achsen- und Blattentwicklung, jedoch ohne 
8par von einer Wurzelbildung. (Fiora 1859, p, 408. J 

BamliePSer beschreibt einen von ihm an den Oetzlhaler Fernern fue^ 
fündeuen Rannunculus^ als neu unter dem Namen Ran, Tappetneri,, 
welcher jedoch später (Flora 1852 p. 6S8) als Ran* pygmaeus Wah len- 
zer g erkannt wurde, den Wendlaud schon 1847 am Krimmler-Tauerti 
l^efüudeu hatte. {Fiora 1862. p, 40,} 

Schott berichtet Qber einen Ranuncuius aus der Gegend von Tione iii 
Sfidtirol. Br Ist durch mehrere Unterschiede von Ran. crenaius W k., 
aber auch von Ran. alpestris getrennt, und scheint der Ran. fuageUensia 
Teuere zu sein, als welcher er charakterisirt wird; auch werden die 
Unterschiede von Ran. crenaius W k., Ran* aipestris L., Ran, Traunfeii^ 
neritk pp, angegeben. — Die Rotte Hecaionia bei Koch scheint überhaupt 
aus heterogenen Elementen zasammeugesetzt , das Genus Caiitanihemum 
würde am besten wiederhergestellt,' obige 4 Ranunkeln als Sectio AUo^ 
phaneSf und die übrigen weissblüthigen Arten von Hecatonia als Sectio 
Coraiiina constituirt. Beigegebene Arten erläutern obige 4 Arten , sowie 
die Frucht theile von Caiiianthemum M e y e r. iShi%%en ÖsterrHehiscl^er 
Ranunkeln sectionis Aiiophanes, von H, Schott. Wien 1859.) 

Ifneehinl Dr., gibt einige Bemerkungen iiber Seltenheit uud Vorkommen 
von Cochiearia brevicauUs *Anf 9khBC\\^9s\^em Boden auf eigentlichen Schuee- 
und Steinlavineubahnen, und sagt fernei^ : Stamina ut calycis foliola et 
petala aequabili arcu ascendentia; Stylus brevis; stjgma obtasumaut de- 
planatum; caulis foliis undique instructus, caudex (caulis pars pereuuis) 
petiolis foliorum et capillamentis (foliorum corruptornm ex annis praete- 
litis reliquiis) aeque ut caulis virens praeditus. His perspectis qnis sanus 
dizerit Rhj'zobotryam plantam compositam racemo radicali? COesterr, bot. 
Wochenblatt i85U p. 169) 

HaMMinanii Bar«, berichtet über Crepis chrysantha F r o e 1. aus Tirol. 
Crepis chrysantha Froel., von Ambrosi auf Hügeln in Valsugana vor- 
kommend augegeben j ist nach Originalexemplaren nichts anderes, als die 
gewöhnliche Crepis alpestris^ deren Haupt kelch meist nicht kurz, sondern 
von schwarzen Haaren rauhhaarig ist. Von dieser unterscheidet sich 
Crepis chrysantha schon durch den abgebissenen nicht walzig-spiudeligeu 
Wurzelstock. Der einzige bekannte deutsche Standort für selbe ist das 
Timberjoch im westl. Tirol. COesterr, bot, Wochenblatt 1859. p. 381.) 

— beschreibt eine neue Carex ^ C* ornithopodioides^ vom Dolomitstocke bei 
Botzen. Sie ist der C. ornilhopoda Wil 1 d ähnlich, jedoch durch die kahlen 
nud glänzenden Früchte , steifen herabgebogeuen Blätter^ den ebenfalls 
kerabgebogenen beblätterten Halm verschieden* Später (Oester. botan. 
Wochenblatt 1853, p. 890) folgt eine verbesserte Diagnose. Die Pflanze 
ist über die Kalkalpen um Botzen weiter verbreitet, und auch am Worm- 
seijoch gefunden. (Fiora 1859, p, 994) 

ÜAiiiberffep berichtet über FimbrystyUs annua R. S c h., welchen er seit 
lauger Zeit zum ersten Male wieder bei Meran anfgefuude» , und glaubt 



166 

iii höheren kräftigereu Exemplaren mit mehr als 5 Aehrchen ^ wobei die 
Dpldeu dichotom und die Blätter etwas länger und breiter werden , die 
F. dichotoma V a h I. nach Ko ch^s Beschreibung zu erkennen ; diese Pflanze 
wäre jedoch nach vielfachen Ueberitaiigsformeu kanm als Varietät zu be- 
stimmen. Ob es auch mit Vahl's Pflanze sich so verhalte, weiss er nicht. 
(F. dichotoma V a h I unterscheidet sich von F. annua sehr wohl durch 
die NQsschen.) (Flora t853^ p. 987.) 

Ästragalus oroboides Hörn, in Kais aufgefunden. {Oesterr, botan. 
Wochenblatt 185S.) 

Die Auffiuduug von Waldsteinia geoides bei Saloru wird widerrufen. 
(Oesterr. botan. Wochenblatt i85l.) 

Sauter Dr., theilt einige Pflanzen mit, welche er aus der Gegend von 
Merau erhalten, worunter Cylindrothecium Montagnei Schimp. mit den 
seltenen Früchten, Fabronia octoblepharis mit Frachten, wodurch ihr 
Artenrecht festgestellt wird, indem sie deutlich 8 breite verwachsene Zähne 
zeigt, die Bfichso überdiess oval , und der Deckel nur am Grunde gewölbt 
erseheint ; Lecanora Reuterff bisher bloss bei Genf gefunden, von Bolzen« 
(Flora 1858 p, 63.) 

UTaldm Aller Fr., Der Geisstein in Tirol nnd seine Flora. Am östlichen 
Ende Tirols liegt als vorgeschobene Marke gegen Salzburg das Gebiet von 
Kitzböchl, bekannt und beröhmt durch die Schätze der Flora, welche sich 
auf Thal nnd Alpen in selben gesammelt haben , sowie durch dessen 
trelTI leben Pfleger (weiland) J. Traun steinen Unter den umliegenden 
Bergen ist der Geissteiu einer der interessantesten. Hin- and Rückweg 
nicht allzu beschwerlich , bieten einen Reichthum und eine Auswahl der 
schönsten Afponpflanzen , die selbst einzeln jeder Gegend zur Zierde 
gereichen* Eine lange Reihe der auf dem ganzen Wege bei einer 
BJECursioo im Juli gefundenen Specles bestätiget diess, aas welcher nur 
Potentilla nivea ^ Carlina longifolia^ Sempervivum Funkii erwähnt wer- 
den sollen* (^Oesterr* botan» Wochenblatt I. p. 323). — Hierza bemerkte 
Dr. S auter, dass er selbst des Geissteins kryptogamisehe Schätze im 
Anhange zu Ktlrsinger's Buch über Pinzgau bekanntgegeben habe, näm- 
lich: Bartramia subutata^ Weissia serrulatay Orimmia sulcata, Tetraphis 
repanda , Oreas Martiana , Splachnum FrÖlichianum , Schistidium pulvi- 
natum^ Rhacomitrium audeticum, Bypnum fastigiatum^ Lecidea badia, 
Lecanora repanda^ L, ocrinaeta^ L, elaiimty L. chlorophana^ L. oreina, 
L, Hooker i^ Solorina crocea, Blyttia atpina etc. (Sauter""« handschr. 
jmath. au den zooL botan, Verein,) 

10. Böhmen 

Opis P* M. , spricht über die Vegetationsverhältnisse Böhmens. — Dieses 
Land hat keine Alpen aufzuweisen, der höchste Gebirgsrücken des Riesen- 
gebirges erhebt sich zu einer Höhe von 4^66 Fuss, die Grenzgebirge 
bilden ein grosses Landesthal, in welchem mittelst der Gebirgstbäler alle 
in Böhmen entspringenden Gewässer sich viele einzelne Flossgebiete bilden 
and sich in einem Haupfflnsse vereinen. — In geologischer Hinsicht wei- 
set Böhmen fast alle Gebirgsformatiouen auf, daher die grosse Abwechs- 
lung der Vegetation. — Opiz rechnet nach seinen Materialien zu 
einer Flora Böhmens (nnd der bekanntlich theil weise ihm eigenen 
Artbegräuzung) 3635 Pflanzenspecies (9198 Phanerogamen ^ 1835 nach 
Tausch, 1447 Cryptogamen). Die Compositae zählen i%0 Arten, die 
Papitionaceen 170, die Gramineen 168, die Rosaceen 146, die Ladfa^^it 138, 
Ämentaceae und Personaiae 106, Tetradynamae 91, Ranunculuceen 90, 
Cyperoideen 86, UmbeHiferae 76, Orchideen 61, Oaryophyilacten 58 nnd 
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CaprifoUrtceen 50 Arten. Die Gattung Salix zfthlt 72 , Mentha 50 ^ Rosa 
48, Bieracium 44, Carex 37 Arten etc. (Lotos 1851* p. 1990 
Urejel , ZeinjiznaleckÄ praclidzka z Prahy do Jflov^lio, Knina, Phbrami, 
a nazpöt pfes Jince, Zdice a KarlStein. (Geognostisclier Ausflug aus Prag 
nach Eule, Knfn^ PHbram und zurück über Jinec, Zdic und Karlstein.) — 
Nachdem der Verfasser in eindringender Weise der im Titel der lieber- 
Schrift gesetzten Aufgabe entsprochen , äbergeht er zur Beschreibung der 
charakteristischen Pflanzen, welche den einzelnen Gebirgsformatioiieu 
entsprechen. „In botanischer Beziehung theilt sich unser siluriscbes Rayon 
in zwei Umkreise , einen sehr Pflanzenreichen und einen sehr pflanzeu- 
armen. Die Schiefer- und Kiesgegend von Königsaal gegen Kuin, Pfibram 
und Jince zu ist zwar sehr gebirgig, nichtsdestoweniger bietet sie nur 
einzelne Stellen von grösserem Interesse für den Botaniker. Nach Presl 
gehören im Süd -Westen Prags nur fünf Arten zu den selteneren: Aira 
earyophyUea , bei Zbraslav und auf den Waldbergen an der Sazava ; 
Chimophyila umhellata Vnrnh^ in den Nadelwäldern von DobfiS; Ery- 
thronium dens canis L* , in der Umgegend von Hradistko } Ruhus utmi- 
foiius Presl 9 in deii Gebüschen von Beneäov und zerstreut auf den An- 
höhen von Dobh's und Ti^emeäno; Taxus haccata^ einst in Böhmen ganze 
Wftider bildend , nun aber sehr seilen. Die silurischeu Schichten erheben 
sich am höchsten in dem Tfemeäner Gebirge zwischen Pfibam und Roimital, 
und die Flora hat hier einen subalpinen Charakter, angedeutet durch JLco- 
nüum Stoerkianum Rbch., Crepis hieracioides Waldst. , Plantoffo 
atrata Hoppe, Valeriana sambucifolia Mi kau. — Die wichtigsten 
Pflanzen dieser Schiefer- und Kiesgegeud sind : Botrychium matricarioides 
Willd., in den Ausrodungen der Ti^emeSner Wälder^ Botrychium ruta^^ 
ceum Swarz, ebendaselbst; Ophioglossum fjuigatutn L., in den Zbirower 
Wäldern; Festuca myuriis L., auf den Weideplätzen von Slap; Trisetüm 
striatam Pres., auf den Feldern und kahlen Anhöhen von Slap ; Juncus 
atratus Kroker, auf den Sümpfen bei Zbirow; Äilium sibiricum h.^ auf 
nassen Felsabhängen bei Königsaal , Slap n. s. f.; Oladiolus neglectus 
Schult., auf nassen Wiesen bei Dobrotivä, und Irin pratensis^ bei Hlu- 
bod^ PadrtI Thesium alpinum^ in den Grasplätzen von Königsaal; Daphne 
Cneorum^ Salix grandifoUa ^ bei KÖnigsaal ; Salix pentandra Ia, ^ auf 
nassen Stellen; Salix purpurea Sm., in Weidengestrüppen, Verbascum 
phlomoides L., auf kahlen Stellen bei Königsaal ; Pulmonaria anyustifoUa 
ij,y in den Königsaaler Wäldern; Oentiana lancifolia Presl, auf Halden; 
Gentiana verna, auf feuchten Berg wiesen bei Dobrotivä, Crbouic; Crepis 
hieracioides W. K. , auf Wald wiesen bei Hlubos, Dobrotivä; Soldanella 
montana W., auf waldigen Bergen bei Dobrotivä; Alchemilla tnontana W., 
bei KönigsaaM PotentiUa inclinata Vill., auf den Weideplätzen von 
lölovidt; Rosa reversa K. W., in Waldgestrüppen bei Hluboä, Dobrotivä, 
Straätc; Rubus gracilis Presl, Rubus tomentosus W. , in Wäldern bei 
HInboS; GaUum glabrum Hoffm., auf den Felsen bei Slap; Valeriana 
sambucifolia Mi kau, auf feuchten Waldstellen bei Dobrotivä; Plantago 
atrata Hoppe, auf Anhöhen; Lathyrus latifolius L* , auf Wiesen) Tri" 
folium ochroleucum L., auf Wald wiesen ; Circaea intermedia Ehrh. , auf 
Anhöhen; Dianthus caesius Sm., in Felsenschluchten bei Königsaal; 
Aconitum Stoerkeanum Rbch., auf feuchten Anhöhen; Thalictrum foeti- 
dum Ia,j auf Felsen bei Köuigsaal ; Thlaspi montanum L., auf schattigen 
Weideplätzen bei Königsaal, Bän ; Draba muralis L., auf Felsenanhöben 
bei KÖnigsaal; Biscutilla laevigata L., an Felsenufern der Moldau and 
Berounka. — Viel reicher an seltenen Arten sind die Kalkschicbten, 
welche sich von Prag gegen Zdic ziehen, und obwohl sie nur weniger 
hohe und nar theilweise bewacbseue Anhöhen bilden , so enthalten sie 
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doch eine grosse Menge verschiedener Arten , welche an die Flora von 
Nieder-Oesterreich erinnern. Hier kommen einige seltene Arten ausschlies- 
send vor; vier davon findet man bisher nur in Böhmen, nftmlirh: Acer 
bohemicum PresI, AUium reticulatum Pres], Iris bohemica 8c hm., 
Veronica dentata 8 ehm. Dieser Pflauzenreichthnm neben den wunder- 
schönen Felsengruppen lohnt am allerbesten Ausflüge in das Thul des H. 
Prokop, nach Chuchel, in die felsige Gegend von Karlstein und St. Ivan, 
und bildet im Vereine mit den geognostischen Verhältnissen die bedeu- 
tendste naturhistorische Merkwtirdigkeit der Umgegend ven Prag. — Die 
wichtigsten Pflanzen dieser Kalkgegend sind : Carex Michelii W* , Carex 
tomentosa W. , bei Chuchel; Sesleria coernlea Ard , bei St. Prokop; 
Stipa pennata L. , namentlich in der Umgegend von 8t. Ivan und Karl- 
stein; Anacamptis pyramidalis ^'i eh. ^ Orchis masculah.^ Orchis sambw 
cina L., Orchis fusca Jacq , bei Karlstein ; AUium angulosumli., AUium 
reticulatum Presly bei Prag; Ornithogalum bohemicum Tausch., bei 
Cibulka, Chuchel; Iris bohemica ^ ch m. ^ bei Chuchel, St. Prokop 4 Daphne 
Cntorum L., MercuriaUs ovata PresI, bei Karlstein ; Quercus pubescens 
W. , bei Karlstein, Chuchel; Digitalis ambipua^ bei Karlstein , St. Ivan, 
St. Prokop; Saloia verticillata L. , bei St. Prokop, Chuchel etc.; Melittis 
MelissophpUum L. , bei Karlstein ; Dracocephalum austriacum L. , bei 
St. Prokop, Karlstein I Euphrasia lutea ^ Veronfca dentata Seh m,^ bei 
Karlstein; Echinops sphaerocephalus ^ bei Karlsteiu, Radotin ; Lithosper^ 
mum purpureo - coeruleum L. , bei Chuchel und Karlsteiu ; Sywphytum 
tuberosum L. , bei St. Prokop, Chuchel u. a. O.; Campanula bononiensis 
L., bei Chuchel, Karlstein; Campanula UlifoUa L. , Hieracium praemor^ 
sum L., Lactuca perennis L., bei Karlstein; Lactuca stricta W. K., bei 
Prag; Scorzonera purpurea L., Chrysocoma Linosyris L. , bei Karlslein; 
Scabiosa columbaria L. , Dipsacus laciniatus li, ^ bei Chuchel u. a. O. ; 
Evonymus verrucosus L. , bei Karlstein; Potentilla rupestris L. , bei St. 
Prokop; Prunus Chhtaecerasus Jacq., bei Prag; Asperula montana 
Kit., GaUum gtaucum L , bei St. Prokop ; Saxifraga Aizoon L., auf den 
Felsen von St. Ivan; Saxifraga decipiens Bhrh. , auf den Felsenufern 
der Berounka; Angelica flavegcens Prea\^ SeseU Hippomarathrum L., bei 
Prag ; Bupleurum longifolium L. , bei St. Prokop , Karlstein : Anthrisus 
nodosa^ Caucalis grandiflora L., bei Karlstein ; Dianthus Armeria L., bei 
St. Prokop, Karlstein 5 Silene nemoralis W* K., bei St. Prokop u. a. 0. ; 
Viola arenaria De, bei Prag; Pelygala Chamaebuxus L. , bei Beraun, 
Karlstein; Aconitum lycoctonum L , Putsatilla patens W*^, bei Karlstein; 
Thalictrum foetidum L., bei St. Ivan : Atyssum montanum L., auf Felsen; 
Thlaspi montanum L., bei Karlstein ; Biscutella laevigata L., auf den An- 
höhen der Berounka; Turritis Gerardi Sm., bei St* Ivan; Turritis patula 
Ehrb», bei Karlstein. (^Aus dem Jahresprogramme der böhmischen Ober^ 
realschule zu Prag für das Jahr i859,) 
Harl Wenzel, liefert einen Aufsatz überNord-BÖhmen und seine Flora. — 
Wenige Parthieu unseres grossen Vaterlandes wird es geben , wo der 
Botaniker durch Lage, Klima 9 topographische und sociale Verhältnisse 
mehr angefeindet ist, als in der Nordspitze Böhmens^ demBezirk von Fugau. 
Ein Strich Landes mit einer Population von 86.000 Menschen auf 3 Quadrat- 
meilen , wo also jedes Fleckchen Boden von emsigen Händen in Cnltur 
gezogen , jedes „Unkraut^ mit Eifer ausgerottet wird. Das Sammeln der 
Waldstreu ruinirt jede Vegetation daselbst. Das Klima ist zu winterlich, 
die Grebirge sind zu niedrig, die Thäler zu rauh, um eine ausgezeichnete Flora 
zu haben. Doch haben auch in diesem Bezirke manche auch auswärts be- 
kannte Männer geforscht , so Hänke, Pohl, Neu manu, unid, Pfarrer 
Karl hat iu diesem Verzeichnisse alles Bemerkenswertbe mit Binsigkeit 
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zusaaiinenget ragen, und insbesondere auf die sonst häufin; vcrnaclilässitftcu 
Varietftteu vielen Fleiss verwendet. (Oesterr. botan. Wochenblatt i8S9, 

p. gas) 

Wlnkler liefert genaue Nachweisungen Ober die Flora von Nord-Böhmen 
westlich der Elbe. — Die Brhebung dieses Gebietes ist von 380-2510 P. F. 
Tcmperatnrmittel zu Bodenbach 6» R* ; im JAniier — 2,28*; Juli 15,15®; 
Maximum und Minimum + 30« , — 37o. Barometermittel 27" 8.45'''. 
Regenmittel 285,56'". Winde S O* und N.W. vorherrschend. — Geogno- 
stisch sind vier Bezirke zu sondern : Das eigentliche Erzgebirge , Gneiss 
und Porphyr. Der östliche Theil des Erzgebirges, reiner Quader-Sandstein. 
Das böhmische Mittelgebirge, vulkanisch« Das Bielthal, Kalk- und Braun- 
kohlen -Gebilde, darüber Trflmmergestein und Dammerde. — Pflanzen der 
mittleren Gebirgsregion sind wenige ; die Wälder bestehen im Erzgebirge 
meist ans Pinus Abies^ im Mittelgebirge auch aus Laubholz. Obslcultnr 
ist bedeutend. — Die Gesammtzahl der Phanerogamen beträgt mindestens 
1300 9 in 1070 Ordnungen $ darunter 143 Compositeny 0414 der Gesammt- 
zahM 103 Gramineen i 0,082; 72 Papiiionaceen^ 0,075; je 50 Umbeili'- 
feren und Labiaten ^ 0,040; je 25 Orchideen und Site nee n ^ 0,020; 16 
Siaiicineen; je 5 Saxifrageen and Irideen; je 1 Ptumbaginee und Coi- 
chieacee etc. -- Als seltenere Pflanzen erscheinen: Aster brumalis Nees, 
A, parviflorus Nees, Chenopodium ambrosioides L. , Lycopwf exattatus^ 
Oenanthe muricata L., Xanthium riparium Lasch, Heracteum sibiricum 
L. 9 Caucalis muricata f Cuscuta Trifolii Bab.^ Trifolium eiegans Sa vi, 
Carex Ohmülleriana, Geum intermedium Ehrh. , Iris bohemica 8 chm'idt^ 
Corylus tubulosa Willd., Glaux maritima h* etc., verschiedene Bastarde 
von Cirsiumj Kpilobium^ Salix etc. Die Aufzählung der Species ist nach 
dem Charakter der verschiedeneu Staudorte gereiht. COesterr, botan, 
Wochenblatt J85S. p. 985.) 

Meli Fr.., Ueber die Flora des Riesengebirges. — Zweck der Darstellung 
ist: die Verschiedenheit nachzuweisen, die zwischen der Flora des Riesen- 
gebirges und jeuer der deutschen Centralalpen herrscht , bei gleicher 
geognostischer — Urgebirgs-Formation. Die allgemeine Physiognomie der 
Pflanzenwelt ist in beiden Gebieten so ziemlich in Uebereinstimmnng, nur 
haben die Alpen selten so mannigfaltig und üppig bewachsene Almen und 
Bergmähder aufzustellen. Unter den einzelnen Arten sind manche, die nur 
unserem Gebiete eigen sind, so Hieracium cydoniaefolitim ^ Pedicuiaris 
sudetica^ Pyrus sudetica^ Galium sudeticumy Cardamine Opizii^ Arabis 
sudetica* Ihnen schliessen sich zunächst jene Species an, die dem hohen 
Norden eigen hier ihre südliche Gränze finden. Eine andere Gruppe \Oi\ 
Arten kommt, obwohl in beiden Gebieten zu Hause, im Riesengebirge un- 
bestritten häufiger vor 9 sd insbesondere Hieracium alpinum in den ver- 
schiedensten Formen. Die grösste Masse der Pflanzen des Riesengebirges 
finden wir jedoch eben so häufig auch in den Alpen ; endlich gibt es noch 
eine Menge anderer^ die in den Alpen sehr häufig, ja mit Alpenbftcheu bis 
3000 Fuss heruntersteigend getroffen werden , die wir aber im Riesen- 
gebirge vergebens suchen, wohin insbesondere Rhododendron ferrugi^ 
neum, Saxifraga aspera , iST. aizoides y Siiene rupestriSy Rumex scutatufj 
Gypsopht'la repena^ Primuia farinosa etc. za rechnen sind. (Oesterr. botan, 
Wochenblatt. L p. ^82.) 

Ortntann A. ^ liefert in der Schrl^^t: „Der Ffihrer in Karlsbad and Um- 
gebung^ (5* Aufl. mit Beiträgen von Med. Dr. Rudolf Mannl. Karlsbad 
1850) p. 247 — 366 aoch einen botanischen Abschnitt : Die Flora von Karls- 
bad und seiner Umgebung. — In der Einleitung gibt Ortmann u. a. ein 
Yerzeichniss von Pflanzen, die irrthömlich bei Karlsbad angegeben wurden, 
darunter Verbena officinaUSy EcMnospermmm Lappuia, •— Viola coUina^ neu 



ft)r Bdlmieii , bei Ellbogen. Das Terrain wechselt von der Höbe des Brz- 
gebiri^es , 3600 Vhm , bis siim Ufer der Tepel , ] 144 Foss , und Ei^er ; 
daher auch eluifl^e subalpine Venretation, Um Karlsbad ist Granit vor- 
berrsehend. Die ^Wälder sind aus Nadelholz, Pinus Picea ^ Abies^ e^i- 
vestris^ /gebildet. (Bec. Oesierr, botoHn Ztg^ 1850, p, 797.) 

Poeeli^ Ueber die Moosve/^etaliou von Liebwerda. — Liebwerda liegt im 
nördlichen Böhmen, am Fusse der Tafelfichte; die Hauptfelsart ist Gra- 
nit; herrschende Winde sind der O^t- und West -Wind, ersterer bringt 
gewöhnlich trockene heitere Witterung, der zweite Hegen oder Nebel, 
daher sind die Bftume an der Nord- und Nord- West -Seite mit üppiger 
Moosvegetation öberxogen. Vorzüglich sind es die Gattungen Or^Ao<ri*c4arm, 
dann Bypna und zahlreiche Jungernuamien* — Der vorherrschende Baum 
ist die Fichte u«d Tanne, die Kiefer bleibt meist klein. Bloss in ifer Nfthe 
des Ferdinandthaies indet sich ein schöner Buchenwald, in welchem die 
MoosOora von Wichtigkeit. Es fehlen auch nicht Birken, Ahorne, Eschen, 
Erlen etc., au welchen Qrthotrichum oblusifolium Sehr ad., 0* puwUium 
Sw., O» tetteUum Br. , O. faUax Br«, O. patem Br., O. stramfneum 
Hörn seh. besonders an Bncheu ; O. speciosum N. S., O, leiQcarpumBv,^ 
O* diaphanum Schrad. , O. LudwigU Schwaegr., O, criapum Hdw* 
und O. crispuium Horusch. — An schattigen Orten, an Bacbrändern: 
Mnium punctatum ^ M* Ugulatum , Bryum roseum , Climacium dendroides 
etc. 3 auf trockenen Grauitfelaen Dicranaceen; auf feuchten Racomitria, 
im Ferdinandsthal z. B. ündet sich: GrimnUa ovata^ Qr, ptUvinaia^ 0r. 
graciUs , €?r. sudetica , Svhistidium cHiatum , Dicranum scoparium , D. 
iongifolium f D. congestum , D, squarrosum , Racomitrium aciculare et ß 
aqualicum, R, fasciculare^ R. erfcoides^ R. cataractarunty Hypnum Crista 
castrensis, fl. uncinatunif Isothecium myurum, I myosuroides^ Didymodon 

. iongirostris etc. An einer faulen Rinde sammelte Poecb die seltene 
Buxhaumia indusiata Bruch., an Bächen Leptohytnenium filiforme Hfib. 
Im Isergebirge: Weissia Irichodesy W. denticulata^ Bryum LudwigU etc. 
CFr. Kreil in Lotos I8bi, p. 164.) 

Ott Dr. J , Katalog der Flora von Böhmen, nach Tausch 's „Herbarium 
florae bohemicae.^ Prag 1851. — Fundorte der Flora Böhmens, durchwegs 
auf Grundlage des Tansch'schen Herbars alphabetisch geordnet und an- 
gefertigt. (Rec. Oesterr, botan. Ztg. 1853. p. 157.') 

Hlhrl Wenzel, Pfarrer in Fugau in Nord-Böhmen, gibt verschiedene bemer- 
kenswerthe Notizen ober die Flora seines Gebietes, so filier das Vorkom- 
■leu von Moenchia^ von Gagea Schreberi und insbesondere der verschie>- 
denen Arten und Varietäten des Genus JRudtf^. (Oesterr. botmn. Wochen^ 

blatt 1851. p. »29. 294.) 

notli theilt Notijceo über böhmische Pilanzeu mit. — Curex curvata KnaC 
ist nur eine robustere Varietät von C* Schreberi. Tha^cir^m medium wom 
Saatz stimmt ttberein mit der Beleben bach'schen Abbildung, wieder 
gefunden für Deutschland. (Oesterr. botan. Wochenblatt 1859, p, 195,) 

KWolfiier, Ueber einige Pflanzenarteu im „Herbarium ftorae bobeiQic|ie*^ 
des Prof. Tausch. — Dies ist eine Aufzählung von einigen neuen oder 
zweifelhaften Specien mit betreffenden Anmerkungen. Wir finden darin 
ein Cerastium corylifolium Tech, von Einsiedel» welches wjtbrscheiu- 
lich ein C. alpinum ß glabratum Wahlbg. sein dürlte; Geum sudeticum 
Tech, ist 6. incUnatum Schleich ; Pyrus aria ß roMea Tsch. ist 
Sorbus Chamaemespilus Crs.; Arabis hiravta 7 ciUata Tsch. ist 4. hir^ 
9uta ß glaberrina Koch; Valeriana officinalis ß viUosa Tsch. Ist eine 
zottige Varietät von Vai. txaltatd Mik.) Cirsium affine Tsb. ist eine 
Form des C* heterophyllum i Gafeopsijs urticaefolia Tsch. ist eiue neue 
Art Böhmens, mit breit eiförmig sUjgespitzteu Blättern und mit abstehend 

Lit. B<ir. f. Oeiit. ^^ 
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zarnokgfebogeiien steifen Haaren an dem Stengel und den Stengelgelenkan. 
Neu (und das Vorkommen in Böhmen in Koch's Werk nicht angeführt) 
sind: Cirsium pannonicum 6a ud., Atriplex virgata ß ohtongata = Atr. 
tatarica L., SoldaneUa alpina L. , Avena fragUis L., Sedum purpureum 
W«9 Pyrus intermedia £hr. etc. (Lotos t852, p. 66,) 

Im „Lotos^ 1851 finden sich die Standorte der neuen , seltensten , in 
BShmen entdeckten Pflanzen; darunter finden wir: Carex curvata Kuaf^ 
Coleanthus subtilis Seidl, AUama ranunculoidfis L., Alnus rugosa Spr«, 
Fumaria micrantha Lei»;, (durch breite Kelchblätter von F, Vaiiianiii 
verschieden), F. rosteUata Knaf, Oaiium polptnorphutn Kuaf, 
Petasites KabUkiana Tausch; Potentilla chrysantha Trev. (Syu, 
P. BouquoyanaKwd^f) ^ Anthriacus arguUsectus Opiz (von A. sylvestris 
verschieden durch die schmalen und scharf gespaltenen Fiederblättclien, 
die lanzettförmigen, langgespitzten Hfiilblättchen der Döldchen, und dorch 
Arfihere Fruchtentwickluuju) ; Dactylis scaberrima Op. (Helm , Scheiden , 
Blätter und Rispenspindel scharf, Blattscheiden znsammengefläcbt, 
gekielt 9 Rispenäste kurz. Ansehen geknäult, Kronspitzen gewimpert) ; 
Alnus incana ß abortiva Karl (die weiblichen Kätzchenschuppen gehen 
förmlich in rothe Blumenblätter iiber) ; Holcus lanatus ß leucoglumusKa,rl^ 
Sisymbrium Irio L., Hericium Reichii O p., Mori p., Anemone albana S p r., 
Saxifraga ttitialisJj,^ Nepeta nuda L, , Cardamine Opi%ii PresI, Maktxis 
paludosa S w* , Alopecurus longistylus O p. , Anagallis micrantha hete^ 
rantha Op., Hypericopsis pulchra Op« (Hyjiericum pulchrum L*). 

Opiz P. M. , gibt ein Verzeichniss einiger von ihm neu in Böhmen auf- 
gefundener Pflanzenarten, welche bereits oben C. VII. vorkommen. (Lotos 
1852. p, 928.) 

— gibt einen Nachtrag zu seinem „Seznam rostlin kvöteny deskö." — Wir 
finden in demselben eine Anzahl von Arten, welche der Verfasser als neu 
beschreibt , deren Merkmale jedoch , wie die Redaction der »Lotosa be- 
merkt, kaum für Varietäten hinreichend sind, geschweige denn für Arten. 
S. oben C. VII. (Lotos 1853. p. 6a.) 

RniirDr. , gibt, angeregt durch eiue Notiz über das Vorkommen der 
Fumaria micrantha Lag. in Böhmen, eine nähere Auseinandersetzung 
über die von ihm aufgestellte F. rosteUata , worin er, gestützt auf Auto- 
rität und Erklärung von Koch und Pfund, das Artenrecht derselben ver- 
Iheidigt. (Oesterr, botan^ Wochenblatt. 1. p. 219.) 

Bftyer J. , Ueber Tilia europaea cucullata Jacq. Fr. bot. p. 19* auf dem 
Kirchhofe zu Sedletz in Böhmen. (Verhandlungen des %ool» botan* Vereines 
1852. p, 82.) 

Kabllli Josephine, bemerkt, dass sich Petasites KabUkiana Tausch von 
P. alba durch grössere 9 lederartig harte, knorpelig gezähnte, nicht hori- 
zontal ausgebreitete, sondern schief aufwärts gestellte Blätter, die mei- 
stens ganz glatt oder unten nur spinnewebig haarig, niemals aber weiss- 
filzig sind, unterscheide; von P. vulgaris durch weisse Blumen, glatte 
Nebenblätter and obenerwähnte Blätter. Zuerst im Jahre 1845 im Riesen- 
gebirge au den Elbe -Ufern bei St. Peters von J. Kablik gefunden. 
(Oesterr, botan, Wochenblatt 1862. p. 125.) 

"Winliler gibt die Beschreibung einiger in Böhmen vorkommenden Ba- 
starde von Cirsium j welche in Nägel i^s „systematischer Anordnung der 
Cirsien^ nicht aufgeführt sind, u. z. die Bastarde zwischen C. palustre 
Scop. und C. heterophyllum A 1 1. (Hoch wiesen des Erzgebirges), zwischen 
C palustre und C. canum M. B. a) C. cano-palustre und b) C. palustris 
canum (an feuchten Waldrändern, Wiesen), zwischen C. canum M. B. 
und C. pannonicum 6a ud., dann zwischen C. canum M*B. und C.acaule 
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All. (Teplitz) niid endlich zwischen C oieraceum Scop. iiud C, panmo- 
nicum 6a ud. CI^^os 1853» p. i»9j 
Opiz P. M., gibt zur Keiiiitiiiss, dass in de Caudolle^s Prodromus XUI. 
P. 1 . p. 55 bei Solanum Beineggeri Op. — ^Bohemia und der Finder 
Opiz^ zu streichen sei, da Heineg/^er allein der Entdecker und die 
Pflanze nicht iu Böhmen auf^j^efunden wurde, sondern wahrscheinlich in 
Nieder-Oesterreich* 
Knaf Dr. , gibt die Resultate seiner Beobachtungen über Ajuga pprami- 
daiis, A. genevensis ^ A. reptans und eine Hybridität von A. pgramidfUis 
und A. genevensis. Siehe oben S. t09. {Lotos i8ö2, p, 88.} 
Wolffter entgegnet, dass Ajuga genevensis - pgratiu'daUs Knaf nur eine 
Variet&t von A, genevensis sei. Nach seineu Beobachtungen und Verglei- 
chnngeu nehmen bei A, genevensis die Bracteen' immer von nute4i nach 
oben an Grösse ab; bei A. pyramidalis sind sftmmtliche Deckblätter aller 
Wirbel von gleicher, die Blfithen überragender Länget all« anderen Un- 
terscheidungsmerkmale unterliegen einer Variabilität. Wolfner unter- 
scheidet: A, pyramidalis ß käiflora , Wurzelblätter sehr gross , Wirbel 
von einander entfernt. Syn. A. pyramidalis Tsch. Kl. Boh. — A, pyra- 
midalis 7 coarctata^ Wurzelblätter klein, Wirbel einander genähert. 8yu. 
A. pyramidalis Kuh f, — Auch A. genevensis variirt ungemein. — Wolf- 
ner trägt an, die A. genevensis ^pyramidalis Knaf als A, genevensis v. 
Knafii zu bezeichnen^ {Lotos 1852, p, 137,) 
S^leber berichtet über Colchicum autumnale vernum und die neu entdeck- 
ten Farbenspielarten desselben. — Nächst Komotau (Böhmen) fand Fie- 
ber auf Wiesen (beim Brüuul) folgeiLde zwei Farbenspielarten: 
a ochroleucum Fieb. Das ganze Perigon gelblichweiss, die Perigoual- 
blätter länglich -lanzettlich, ß öicolor Fieb. Das Perigon an der Grnnd- 
hälfte lila, an der oft mehr als oberen Hälfte gelblichweiss^ die Perigonal- 
blätter länglich-lanzetllich. (Lotos iSbS. p. 158,^ 

Ausserdem sind bemerkenswerthe Funde: Centaurea austriaca W*^ bei 
Komotaii. {flesterr. botan, Wochenblatt 1863, p. 131.) 

Cuscuta Schkuhriana Pfeift, bei Nimes und Prag. COesterr, botan. 
Wochenblatt 1852. p, 82,) 

Xanthium riparium Lasch und Fumaria micrantha Lag., in Nord- 
Böhmen. (Oesterr, botan, Wochenblatt 185 1. p, lo) 

Qlyceria plicata Fries, bei Prag, neu für Oesterreich ; Nymphaea 
biradiata Sommer., im Bndweiser Kreise. Dr. Pfund hält damit die iV. 
Candida PresI Böhmens für identisch. {Oesterr, botan. Wochenblatt 1851, 
p. 347.) 

Alnus rugosa Spr. bildet in Böhmen einen ziemlichen Theil der Vor- 
büsche, ja ganze Waldbestände. (Oesterr. botan, Wochenblatt 1811, p JOI.) 

Carex nutans Host^ bei Komotau. {ßesterr, botan. Wochenblatt 1851, 
p. 251,) 

11. Mahren und Schlesien. 

Pokorny AI. Prof., gibt eine gründliche und umfassende Darstellung der 
Vegetationsverhältnisse von Iglau , die auch fast gleich für das gesamnite 
böhmisch-uiährische Gebirge gelten, und daher einen um .so werthvollereii 
Beitrag zur Pflanzengeograpbie bilden. Die ganze Schilderung zerfällt in 
drei Abschnitte: von den Vegetationsbedingungeu , der Vegetation selbst, 
und deren Vergleichnng. Der erste erörtert die topographischen, geoguo- 
stischen und meteorologischen Verhältnisse. Die Höhe wechselt zwischen 
1147 und t6it Fuss. Der Charakter ist der eines rauhen., hochgelegenen, 
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welleiifdrmi^eii Gehir^slaiide». Vorherrschende Gebirii^eart Gneis», weniger 
Grauit und Hornblende; körniger Kalk, grössere Quarz- and Serpeutiu- 
Stöcke noch nicht beobachtet. Mittlerer Barometerstand S7". 9yS'*** ; 
mittlere Temperatur -f 7,59<*; Maximum and Minimum: + Juli 16,80*; 
Jänner — 1,64; in den Jahreszeiten darchschnittlich um 0,96 — 1,43* uie- 
driger als Wien. — Die Ve/a^etation nmfasst 395 (hyptogamen und 670 
Phanerogamen j welche namentlich mit An f&h rang der Standorte anfgefBhrt 
6lnd. — Mit grosser Genauis^keit sind die nomerischea Verhältnisse in SabI 
6er Individuen und Arten etc. durchgeführt. — Trote der geringen Höhen- 
unterschiede ist doch ihr Bintuss sehr auffallend. In Hinsieht auf die 
Bodenverhältnisse fehlt die Kalkflora fast ganz, unnj^leicfc mebr Arten finden 
0lch aus der Reihe der Schieferpflanzen. Verschiedenheit uftch geogaosti* 
0chett Formationen lässt sich nicht nachweisen. Die jährliche Vegetations- 
periode ist ziemlich verkörzt. Fernere Vergleichangen weisen das Ver- 
bältniss zu anderen Florengebieten nach. Das böhmiseh-mährische Gebirge 
6berhaupt zeifi;t grosse Uebereinstimmuug. Die Flora von Wien hat 19 
Pianzenfamiljen, die In Iglau nicht vertreten sind ; diese keine vice vwsa 
änfeuwefseu. Die meisten der tibrigen gemeinschaftlicbett Familien treten in 
Wien »It grösserer Artenzahl aaf. Dennoch besteht ^4» der Flora von 
Iglau ans Arten ^ die in jeuer von Wien gar nicht oder sebr selten er- 
soheinen ^ und wird dadurch ein auffallender Unterschied der Vegetation 
beider Gebiete hervorgerufen. Jenes von Iglaa gehört nach allem sa den 
besonders veg^etationsarmen, und hat einen fttr seinen Breitengrad auffal- 
lend nordischen Vegetationscharakter. (Di'e Vegetc^ionwerhäUmitse von 
Igiau. Ein Beitrag zur Pflanzengeographie des böhmi*ch'4mährischen Oe- 
hirgeä. Von AioisPokorny^ Wieni852. — Nachträge^ 4n den Verhand- 
lungen des %ooi, botan, Vereines 1859. p* i05. und J863* p, iS7.} 

mrmwrm tkeilt Vorarbeiten zu einer Flora von BrÖnn mit. CV^r^fMdiungen 
des zool, botan* Vereines i861, p. 101,) 

VIUMiy isibt in einem Nachtrage zu dem soeben Angefahrten noch eine 
Reihe von 93 Species , die ebenfalTs sicher dieser Flora angehören , nebst 
einigen anderen mährischen Pflanzen. C Verhandlungen des xool. botan. 
Vereines 1853. p. 174,) 

Mmyer liefert eine Skizze der Flora von Tscheitsch in Mähren^ {Verband^ 
iungenr des zool. botan, Vereines 1852* p, 90.) 

Vl&*it7, Schilderung der Flora des Tscheitscher-See^s in Mähren. {MUtheii. der 
k» k. mähr, schies. Geseilschaft %ur Bef&rd. des Ackerbaues^ der Natur- 
und Landeskunde. 1959. Nr. 9*) 

VUftny und NLolenatl Dr., geben Einiges aus der Flora und Fauna der 
Umgegend von Göding und Tscheitsch. (^Mittheil. der k, k. mähr* schies. 
Gesellschaft zur Beförd. des Ackerbaues, der Natur- und Landeskunde. 

1862. Nr. 2.) 

PliiBkal F. 9 Phanerogamen^ Flora, der Gegend von Lomnitz in Mähren. 
(Verhandlungen des zool. botan, Vereines 1853, p, i.) 

'Wogl A., berichtet über das Teplitzer-Thai bei Weisskirchen, nebst Angabe 
der auf einer Wanderung durch selbes vorkommenden Pflanzen. Das Thal 
zieht sich in die Ausläufer zwischen Sudeten und Karpathen, die Flora Ist 
den Waldwiesen und Hügeln correspondireud. {Oesterr, botan. Wochenblatt 

1863. p. 147,) 

mide Dr. , gibt Notizen zur Flora von Ustron bei Teschen. — Das Dorf 
liegt in einem reizenden, von der Weichsel durch flosseueu Tbale, welches 
zu beiden Seiten mit schönen Buchen- und Nadelholzwäldern besetzte Hügel 
begränzen. Die Ufer der Weichsel sind ga|iz flach , in den Auen mehrere 
Weiden - Bastarde und ein (einziger) Strauch von tSaUx j^Lestngeana^ 
(wohl Seringeana), Die Aecker, Bergwiesen und Bergwälder bieten 
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manches Interessante, letztere auch viele Farne und Moose, so nicht sel- 
ten AnacamptodoH spiachnoides ft-notifioireud in handbreiten Stücken* 
{ßesterr, botan. Wochenblatt 18S2. p* 895. — Botan. Zeitung i862. p, 7i6j) 
milile Dr., gibt eine Aufzählung der in (Oesterreichiscb- und Preussisch-) 
Schlesien vorkommenden Gefllss - Kryptogamen, Es werden S4 FiUces 
(darunter Botrpchium rutaefoUum von Teschen) , 8 hycopodinne (das 
echte complanatum von Teschen) , 8 Mqutseta und % Rhtzocarpae auf- 
giez&Mt. Isoetes und Marsitea sind bisher nicht aufgefunden worden* 
(Oesterr^ botan. Wochenblatt 1852. p. 187 — i89,) 
Plusfeal F. 8., berichtet über Corylus Serengiana. — Die Durchsicht 
mehrerer Privatherbare und der Inhalt mehrerer Arbeiten über die Flora 
von Mähren erweisen , dass dieser Strauch für selbe neu sei , auch im 
benachbarten Böhmen und selbst In der Flora von Deutschland fehle, daher 
füglich mit neuem Namen und Diagnose bezeichnet werden könne. COesterr. 
botan. Wochenblatt 185%.) Siehe oben S. 113. 

Xanthium spinosum L. erscheint auch in Mähren. {Oegterr, botan. 
Wochenblatt I8h». p, 12.') 

Aldrovanda vesiculosa Monti wurde auch In Oesterrelchlsdi - Schlesien 
gefunden {Oesterr. botan, Wochenblatt 1859. p, 195.) 

ßulüarda aguatica D c. bei Namiest. (Oesterr, botan. Wochenblatt 1852. 
p. 29.^.) 

Cuscuta TrifoUi Babiugt. bei Bielitz und Teschen iii Schlesien. 
(ßesterr. botan. Wochenblatt 1858, p. 9i5.) 



12. Galizien and Bukowina. 



CIrsefforsefe Dr. , gibt einen Abriss der Flora von Taruow. — Taruow 
ist mit Ausnahme der Südseite mit grossen Ebenen umgeben; der Boden fast 
durcbgehends saudig , mit Strecken von Torf wiesen und Sümpfen , daher 
eine Mannigfaltigkeit der Flora nicht zu erwarten. Bemerkenswert her 
sind : Ranunculus cassubicus , Dentaria glandulosa , Potentilla procum- 
bens , Agrimonia odorata , Senecio vemaUs , Sgmphgtum bulbosum , Oro~ 
banche Buekiana? SaUx holosericea .^ Carex Drejeri, C. frigida (In der 
Ebene!)* {jOesterr botan. Wochenblatt 1853. p. lt.) 

MämfBmrmMkl Dr. , beriohtet über einen Ausflog im galisischeu Tattagebirge. 
ReisebesohreKMing nebst Anführung der ^füiideueu Speciea. (fieHerr, 
botan. Wochenblatt 1853. p» 8J) 

drzegroFzeli Dr., beschreibt Ausflüge im gleichen Gebiete, im Thale von 
Neumarkt und auf umliegende Alpcnhöhen. iOesterr. botan. Wochenblatt 

1853. p, 256) 

Herbleli Dr., veröffentlicht ein Heft: ^tirpes rariores Bucovinae. S(a- 
uislawlae 1853,^ enthaltend in Ergänzung seiner beiden Schriften: wAddi- 
tamenta ad florem Galiciae, 1831"' und „Seledus plaotarum rariomm Ga- 
iioiae et Bucovtnae, 1836^ — eine Aufzählung vou 150 seither durch wie- 
derholte Bzcnrsionen aufgetuudeaeu Arten, jnit Diagnosen und vielen 
Citaten. Als neue Species begegnen uns ; Betrganthus stereophpilus , Po- 
tentilla patens , Algssum decwnbens , Hesperis umbrosa t Erpsimum pal- 
lescens, Orobns subalpinus, Vicia Hgida , Cirsium sessiliflorum^ C. lam- 
pophgllum , Erigeron nuncrophgUus , Afdhemis hemisphaerioa. Siehe oben 
C* VII. 
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13. Daliuatien. 



Vislanrs „Flora dalmatica^ ist endlich mit dem dritten Bande (Leipzig 
1858) abgesclilossen , und liefert wieder eine reiclie Aasbeute der noch 
theil weise unbekannten Pflauzenscliätze dieses Landes. Der vorliegende 
Band beginnt bei den Asclepiadeen und enthält die nach Bartling's 
System bis zur Vollendung desselben folgenden Ordnungen , mit genauer 
Angabe der Synonyma, Varietäten, Standorte und des Gebrauches. Aus dem 
reichen Materiale dürfte hervorzuheben sein : Gomphocarpos fructicosu» 
R. Br. kommt im Gebiete von Kagusa vor, nbi uunquam culta fuisse 
coustat« Asperula longiflora W. K* und A. canescens Vis. werden zu 

. ii. cyntmchica eingezogen, sowie der Verfasser überhaupt der Zusammeu- 
ziehung huldigt. Desaungeachtet findet sich auch eine ziemliche Anzahl 
neuer Species begründet* Von Olea europaea werden 10 Varietäten nach 
Gestalt der Frucht beschrieben , und noch 4 nur mit dem illyrisohen Xa- 
men bekannte, die sich sämmtlicb, besonders um Ragusa, in Cultur befin- 
den. Eryngium amethystinum L. und E. dikttattun La mk sind nicht wirk- 
lich verschieden, wohl aber Trinia vulgaris L. und Tr. elatior Gaud. 
Peucedanum Petteri Vis. ist dieselbe Pflanze wie P. parisiense Koch 
DOn De. von Triest. ScaUgeria cretica Vis. = Bunium creticutn D'^Urv. 
auf der Insel Lesina häufig. Paeonia Russi ist nur Var. puhescens von 
P. coralUna, Anemone tnontana Hoppe ist vollständig als Synonym zu 
A. Puisatilla gestellt , ebenso Ranunculus calthaefoUus zu A. Ficaria. 
Ranuncuius parviflorus auct. ist R. Schraderianus Fisch. Mey. , der 
ächte R, parviflorus L. diflTert foliis laciniatis , pedunculis fructiferis 
teretibus etc. tielleborus multifidus Vis. ist nur Form von H* viridis L., 
übrigens Dalmatien eigenthümlich, während die gewöhnliche Form nur 
auf der Insel Cherso gefunden wurde. Wegen Variabilität der Charaktere 
diiTerentiä omnis inter Anemonem viscosam et A. pprenaicam penitus eva- 
nescit. Sbenso hält der Autor auch Polygala nicaecusis und P. comosa 
von P. vulgaris nicht specifisch verschieden , sowie CorydaUs acaulis 
Pers. von C, ochroleuca. Malcolmia OrsinianaTen., vom Autor selbst 
auf den Bergen Promina und Biokovo gesammelt. Von Brassica oleracea L* 
werden 8 Varietäten cultivirt« Die Gattung Sinapis wird mit Brassica 
vereinigt: Cucurbita Citrullus h. aber als eigenes Genus: CitruUusNeea, 
angenommen. Von Opuntia kommen 3 Species in Dalmatien vor : O nana 
Vis., die meist mit O. vulgaris Miller verwechselt wird; O. Ficus 
indica xMilK, O* amyclaea Ten.; von Mesembryanihemum t Species: 
Jlf. crystallinum und M. nodiflorum L. Unter Helianthemum montanum 
Vis. sind H. oelandicum De, H, italicum Pers. und H. alpestre Hb.^ 
H, vineale Pers, und H. canum Dun. als Varietäten vereinigt. H. arabi" 
cum Pers. ist auf Lesina. Viola hirta L. wird als Varietät zu F. odo- 
rata gezogen. Herniaria rotundifolia Vis. pl. rar. est forma junior fl. 
glabrae. Gypsophila scorzonertfolia Des f. wächst im östlichen Dal- 
matien; G. illyrica 8 m* aber wurde wie Cerastium illyricum Ard. in 
neuerer Zeit nicht mehr gefunden. Genus Tunica wandert wieder zu 
Dianthus. Dianthus strictus Sibth. vereinigt des Autors frühere D. »n- 
teger und D, bebius, Silene lusitam'ca L. : in vineis insu lae Lesina. Silene 
Saxifraga W. K. bildet eine eigene Species, Silene Kitaibelii V i s. Sedum 
plympicum Boiss.: sehr selten auf dem Orien. Cotyledon liefert 3 Spe- 
cies: C Umbilieus Hnds., C. horizontalis Guss. = Umbilicus pendu-- 
linus Koch sec. specim. authentic, C. parviflora Sibth. Die Arten von 
CalUtriche sind als C. ^^uafi'ca vereinigt« Myrtus tarentina Bttio\.i in 



scopulo Lapad prope Hagusa. Malva parviflora L.: auf Le«iua. luwa^ 
tera L. wird mit Maiva vereinigt ; AHhaea paUida und A. ftcffoUa als 
Varietäten mit A, rosea. Melia Azedarach L. : fere spoute ad Gravosa 
circa Ragusa et prope Cattaro. Euphorbia filicina Porten seh lag: haud 
parum differt ab E. piiosa L. ; plauta dubia nee ab ullo post Portenachlag 
inventa. PotentiUa speciosa Willd.: auf dem Orien bei 5000 Fuss. 
Cytisus Alschingeri — Sect. Laburnum — vom Vellebit wurde schon im 
^Catal. sem. hört. Patav. 1840^ aufgestellt. C. Tomtnasinii n. sp. schliesst 
sich an C capitatus. Zwischen Cytisus und Qenista lassen sieh weseiit*- 
liche Unterschiede nicht auffinden , da keines der vielen angegebenen 
Merkmale ausschliesslich und stichhaltig ist« Sie werden daher in ein 
Genus : Cytisus vereiniget y welches wohl in mehrere Unterablheiluugen 
zerfällt, die aber ebensowenig als besondere Genera statuirt werden kOu- 
neu« Ein neues und gutgeschiedenes Genus ist dagegen Chamaecytisus 
Vis. Trifolium succinctum Vis. pl. rar. ist dasselbe mit T. cinctum De. 
Trifolium uniflorum L. : auf der Insel Veglla Bonjeania und Dorycnium 
werden mit Lotus vereinigt« Astragalus angustifolius Lam.: in monte 
Biokovo. Vicia atropurpurea Desf.: auf der Insel Lesina« JSrrtim wird 
theils (Sect. Ervilia) unter Vicia, theils unter Lathyrus gebracht, Lathy^ 
rus Gorgoni Parlat.: auf den Quarnerischen Inseln. — Neue Genera 
finden sich in diesem Bande : Portenschlagia, auf Athamanta ramosissima 
gegründet; Taeniopaetalum , neben Ferula] Alschingera, neben Physo" 
spermum^ auf Laserpitium marginatum begründet, in den Nach- 
trägen p. 358 wieder eingezogen, da Laserpitium verticiUares mit 
Physospermum urticaefoHum Pre s\ dasselbe ist; Chamaecytisus. Neue 
Species : Asperula Staliana , Lonicera ylutinosa , Bupleurum Kargli, 
Oenanthe marginata, Libanotis aurea^ TaeniopetalumNeumayeri, Chaero^ 
phyllum laevigatum , Delphinium brevicorne , Iberis serrulata , Alyssum 
marginatum und A* latifolium , Matthiolo glandulosa , Brassica Botterii^ 
Opuntia nana , Dianthus muUinervis , Silene remotiflora , KitaibeUi und 
ReichenbacMiy Arenaria orbicularis, Euphorbia imperfoliata und E, dal~ 
matica , Cytisus Tommasinii , Chamaecytisus dalmaticus , Ononis brachy^ 
atachya. — Die Nachträge enthalten theils ganz neue Arten : Avena Neu^ 
mayeriana^ Aegilops biuncialis und A, umaristata , Carex pharensis^ 
Ophrys Tommasinii, Brassica mollisi theils für die Dalmatiner Flora neu 
gefundene: Chara Stalii Y i a. QCharopsis Stalii Meuegh) y auf Lesina; 
Chaeturus fasciculatus : um Zara« Avena myriantha B er toi., um Trau; 
FritiUaria messanensis: in pascuis montis Prologli ; Tinea maculata 
Vis s3 Orchis secundißora Bertol.: auf Lesina und bei Ragusa) 
Dipsacus Botteri Maly est Dips. sylvestris Mi 11. Foliis ab insectis 
utroque margine erosis et ad costam solam dorso aculeatam reductis* — 
Dem am Schlüsse stehenden Verzeichnisse entnehmen wir, dass die Flora 
Dalmatica 1889 Species mit 36» Varietäten in 664 Gattungen und 198 
Familien enthält (wogegen aber die Nummern der Flora 1979 Species 
aufweisen). Am meisten Species haben die Compositen : 235, dann folgen 
die Leguminosen: 2t2 ; Gramineen: 173,* Umbellaten: 113; Labiaten: 
100; Cruciferen: 98 Species. Die Cyperoideen haben 43, die Liliaceen 6t, 
die Amentaceen 12, die Campanulaceen 26 , die Scrophularineen 66^ die 
Boragineen 40, die Ranunculaceen 51, die Caryophyllaceen 21, die 
Euphorbiaceen 27 Species, welciie Anzahl durch spätere künftige For- 
schungen gewiss noch vermehrt werden wird. Viele in seinen „Specim. 
stii'pium dalmaticum^ (1826) aufgestellte Arten erscheinen hier als Varie- 
täten oder Synonyma schon früher bekannter. (Flora dalmatica sive 
enum. stirp , rase* quas hactenus in Dalmatla lectas et sibi observatas 
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deBcripgU, Bob. de Visiani. VoL IIL Upniae 186». — Rec. Fiora iS5». 
p, »id. — 8» auch Oesterr. botan. WocheHblait i862. p, 403 J 

IjüinM Dr., gibt eiiieu Aufsatz unter dem Titel : „Ndsllu flory daloiatiusk^ 
a sesnam rostliu podle jnien prostonärodnich , kterä lid slovansk^ po 
bfehäch adriatlck^ho mofe u£ivä," welcher ein gutes Bild der Vegetation 
Dalmatieus darbietet und die Provinzialbeuennuugen der dortigen Pflanzen 
enthält. (Cmopts 6e$käho Musem iSö», L) 

Petfer Prof., gibt ein Verzeichnias der Inselflora von Dalmatien. Es ver- 
dankt seine Entsteiiong Herrn Af. Botteri und führt die auf der Insel 
Lesina und zum Tiieil auf den benachbarten Inseln Lissa und Brazza vor- 
konnendeu Pflanzen auf. Lissa ist eine langgestreckte Insel von nur S^A 
Quadratmeilen, ziemlich gebirgig, nur auf der Nordaeite mit einer kleinen 
cultivirten Ebene. Trotz dieser geringen Ausdehnung und einer mannig- 
faliigen Vegetation nicht besonders gfinsligen Bodenverhältnisse sind doch 
fast 900 seltenere phancrogamische und über 200 Farn- and Algen- 
Species aufgezählt. (Oesterr. botan. Wochenbiatt las», p, 19.) 

— gibt eine Ucbersicht Aber die botanische Erforschung Daimatiens. CVer^ 
handiungen des zooi, botan» Vereines 1852, p. 18.) 

— gibt einen Bericht aus Dalmatien über die Thätigkeit der Botaniker dieses 
Landes (Ritter, Alschinger, Botteri. (Beilage der Botan, Zeitung 
von Mohl und Schiechtendal l85o. Nr. 43. p. 195 J 

AlüCliInser A. Prof. , veröffentlicht im dritten Programme des Gym- 
nasinm« in Zara eine erhebliche Anzahl von Pflanzen, die er seit Heraas- 
gabe der Flora Jadreusls (I9.S2) auf dem Gebiete von Zara und auf dem 
Rücken des Velleblt entdeckt hat. (Oesterr. botan, Wochenblatt 1863. 
p, 406.) 

PaivtoivAfcy A., Die Flora von Dalmatieu enthält 336 Species der öster- 
reichischen Flora ausschliesslich. Davon sind 54 Monocotyledonen ^ 292 
Dffcotyledonen^ Papilionaceen 53, Compositen 50, UmbelUferen 24, Labia- 
ten 17, Siliaceen und Siieneen 14, Boragineen 13, Cruciferen 11, 
Scrophularineen 10 , Orchideen 9 , Euphorbiaceen 4 etc. {Oesterr, botan* 
Wochenblatt 1851. p. 3.) 

1 4. Loiubardo - Venetien. 

Rotft Dr., gibt ein sehr auaftihrliches Verzeichniss der in der Provinz 
Bergamo vorkommenden Pflanzen (2157 Arten und 265 Varietäten. Lom- 
bardie nach Cesati 2608 sj*., 204 Var., die ehemalige Provinz Pavia nach 
Hota 1553 sp. und 112 Var.)« in welchem wir angemerkt finden: dieBIfithe- 
zeit, den Standort, das Aliuimam und JMazimum der Höbe nach Afetermass, die 
fciesel- oder kalkholde Eigenschaft, da« mehr oder weniger seltene Vorkom- 
men, die Diagnosen einiger neuen oder wenig bekannten Arten oder Varie- 
täten. In der s. g. Schneeregion finden sich : Arabis coerulea , PotentiUa 
minima j Saxifraga Clusii und 8. Seguieri^ Aronicum glaciatey Tofieldia 
boreaUs; in der oberen Alpenregion: FacMnia ianceoiata^ Epilobium 
Fleischeri^ Paradisia lAUastrum^ Oxytropis neglecta^ Artemisia spicatay 
Saxifraga Cotyledon^ 8, squarrosa und 8. planifolia, Primuta minima, 
Pr. glaucescens^ Pr, glutinosa, Pr. longiflora und Pr, integrifoiia, Carex 
bicoior^ C, incurva^ C. baidensis, Cardamine asarifolia^ Viola Commollia^ 
Sanguisorba dodecandra , 8axifraga arachnoideay VandeUii , Campanula 
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Baineri n« m. a« Ute Oebirj^swaldnngen beherber$:ei] : Saxifrapa eunei'^ 
foiia , S. umbrosa y AchiUea macropkyUa , Genifuua asciepiadea , Cmia" 
minihs granäifoUm^ Campmnula UUifoUay Pulmonaria angustifoUa Festuca 
heteropkyUa^ Carex digitata, orniihopoda^ aiba^ splvatica etc. Das Hagellaiid 
bedecken; dsiiu acUvifotiuHy Cptisus argenteusj Rosa pumiia, Campanuia 
bononiensts^ Anchusa itaUca^ Centaurea aiba, Lathyrus hexaedrus u. s. f. 
An deu Ufern der Adda und des SebiHO |j:edeihen : Pistacia TerebinthnSy 
Trigonella monspeUaca^ Mel/lotus neapoliiana, ErvumTerronfiy Lathyrus 
inconapicuu8 , Ceniranthus ruber y Mtcropus bombydnus , FUago pyrami^ 
daia^ Convolvuiwt cantabricay Lauras nobilis^ Buxus suffi^uticosa^ Orckis 
simia , O. provincialis , O. papiiionacea 9 Ophrys Bertotonii , Endymion 
nutans u. m. a. — * Die beschränkte Bumpraora besteht ans: Ranunculus 
Fiammula , Cardamine Mathioli , Pedicuiaris insubrica , Orchfs iaxiflora, 
Spiranthes aestivalis , Gladiolus palustris^ Stellaria cera^toides^ ViUUs^ 
neria italica^ Chara exiliSy Cortiana^ Utricularia intermedia 9 CalUtriche 
hamulata^ C, platycarpa etc. — In Betreff der geog^raphiscbeu Verbreituui^ 
entuehmen wir , dass die Viola ComoUia am Pizzo dei Diavolo , P. Cocca, 
M. Redorta die Höbe von 900 — 1300 M. einimmt, am Barbelliuö - See bis 
739 M. hernnterkommt ; die Barbarea bracteosa steigt bei Bergamo bis zo 
einer Hdbe von 806 M. , bei Carenno 809, am M. Besegoue 1200 9 am M. 
Bedorta und M* Yenerocolo 1800 , am M. Bpolo und M. Presolana 1400, 
bei Ogna ftOO aud am Pizzo Formico bis zu 1000 M. Das Buphthaimum 
speciosissimum liebt die dolomitischen Gebirge von Carenno (700 M.) , M. 
Resegoue (1400), M* Serinaita und Selvino (1800) , Clusoue (650), Pizzo 
formico (1000) , M* Presolana (1600) , am Lago Sebino (195) , in der VaJ 
Camonioa (SOO); die Campamula ekUinoides findet sich am Resegone 
(1600), S. Omobon (600), am Lago Sebino (193) u. s. f. i die Campanuia 
Raineri and das Phytheuma comosum bedeckt ebenfalls die Dolomitfelseu 
des Resegbue, Aralalta, Pegarolo (700—1400 M), überspringt den rothen 
Sandstein , deu Gneiss , deu Thonschiefer und zeigt sich neuerdings am 
Albeno, Epelo, Presolana, um bei Desso bis zu 900 M. herabzusteigen etc. 
Zuletzt führt Rota jene Pflanzen auf, welche nach seiuer Ansjicht das 
VerbinduHgsband zwischen der Flora der Rhätischen Alpen und jener Tirols 
bilden. Rota^s neue Arten sind: Aquilegia confusa, Potentilla Camoniay 
Sempervioum ComolUi^ Hieracium mixtum^ rhaeticum^ Cuscuta acutißoray 
Orobanche Helicis, Pedicularis insubrica^ Alnus Brembana^ Carex pseudo^ 
nigra^ Siberi, VestucaBergamensis* C^rospetto della flora della provincia 
di Bergamo. Bergamo i863.J 

BerirantMichi Dr., Peregrlnagioue statistico-fitologica uelle valli Caaior. 
liica Seriaiia Brembana. Pavia 1853. — Die Beschreibung dieser Excursi^n 
enthält wenig Neues, — die geologlsclieu Verhältnisse sind nur augeden- 
tet, der Bezirk der Flora ist iu Rota's vorhergehendem Werke euthaiteu. 

Hellner hat Polygala exilis D c. , Phagnalon rupestre , VuiilanUa toii- 
raUs bei Venedig gefunden. (Oesterr, botan. Wochenblatt iSö.i p, i97,) 

15. Ungarn und Banat. 

Iteiisis Dr. Gustav. Dessen iu Schemnitz 1853 erschieueue Flora 
der Slowakei oder Kw^liia Slowaoiska (Opis viech zevnos- 
nubr^'chua slovensku divorostaucich a muhych zahradnich Zrostlin 
podle saustayy de Caodolle ovy) ist ein in Bezog auf die slavUdie> 
botanische Terminologie, wichtiges Buch« —- Vor allem wird die 
TempiaologLe. möglichst kurfc abgehandelt. — Dann folgt das bola- 
ukioüi Wör4ert)uchV fMrn^r die . Auleiloiig zur Bestimmoug der Pflanzen, 

Lit. Der. L Oest. ^^ 
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jiacb dem L i ii n ö'scheii Systeme. Nach West and naeh Nord isl daaGelrlel 
dieser Flora vom Zuge der Karpatheii, von Pressburg augefaiigen , bis an 
die Qnelleu der Theiss begrftuzt^ das Gebiet der Theiss bis nach Tokay 
gehört im Osten dazu. Die Donau von Pressbarg bis Walzen , und eine 
Linie von da über Miskolz nach Tokay schliesst nach 8Qden ab. Mehr 
als 2000 Species werden aus diesem Gebiete beschrieben^ wovon folgeudo 
von DnReuss neu benannt sind: PuisatiUa aiavicaHeuaa* C^. paiens 
ß Wahlnbg* fl. carpO Am nächsten der X. patens L. vielleicht ilie 
var. ß von dieser ? Von der P. HackeUi Pohl ist sie ganz verschieden. 
Braha verna L. y serrata Reuss* Alsine Presiii Rea ss. Alsine Limgü 
R e n s s. Sedum carpathicum Renas» Heloaciadium oppo9itifoU<gm Renas. 
lAnum opposiiifoiiumy e lU Archangelica slavicaBtenua. Cnicus dUcolor 
R e a s s. 

Hmssllnsky Prof., berichtet Näheres fiber die Flora der Karpathen y als 
Nachträge zur Flora von Wahlenberg, zur Beleacblong einiger Wah- 
lenbergischen Pflanzen, Hinzufügung neuer Entdeckungen und Vergleichndg 
der Central-Carpathen mit den anliegenden Gegenden. CVerhandlungen des 

%ooU botan* Vereines i86i. p* $00 und 1853. p. i4lO 

• 

— berichtet über Carex pedifornUs Meyer, am Olasji in der sQdlicheu 
Zips gesammelt, sonst bisher nur in Kamtschatka am Daikalsee, im Allai- 
gebirge, Lappland und Norwegen bekannt. CV er Handlungen des %ooU 
boton» Vereines iSSi, p. 89 und 1859, Sept p. 109 J 

Clraefforcek schreibt über die Besteigung der Lomnitzer- Spitze. Selbe 
ist schon in ihrem Beginne Schwierigkeiten unterworfen, indem in der 
umliegenden Gegend diese Benennung auf verschiedene Gipfel angewandt 

. wird* Es sind keine besonderen botanischen Notizen angegeben. COesterr. 
botan. Wochenblatt 1858, p. 958,) 
Beiträge zur Vegelationskuude des Tatra enthält ein Aufsatz (^Ausland 

1858. Nr* 190 J 

"Dietl F., berichtet über einen Ausflug auf den Thebuer Kogel bei Pressburg, 

der höchste Punkt eines Bergrückens am Einflüsse der Marcb in dieDonau, 

von 1100 Fuss Höhe« Er besteht fast durchweg aus Granit, nur im Nord- 

' west mit etwas Kalkbreccle. Als bemerkenswerth erscheint insbesondere 

, Cytisus argenteus L., noch kaum so nördlich gefunden. COesterr, botan, 

Wochenblatt 1853, p, 410 J 

IDIetl F. A. , berichtet , dass im Augarten von Pressbnrg die Blätter der 
Qledttschia triacantha sehr verschiedene Formen haben , m b. trä^t ein 
Blattstiel einfach gefiederte Blätter, ein anderer doppelt gefiederte, ja auf 
demselben Stiele finden sich auf einer Seite einfach, auf der anderen dop- 
pelt gefiederte u. s. f. (Lotos 1851* p* 101,) 

Bmlel£ gibt Diagnose und Beschreibung zweier Species ans der Flora von 
Fünfkirchen, welche schon in Nendtvich's Enumeratio dieser Flora von 
1836 aufgestellt, später jedoch wie in Maly's Enumeratio vernachlässigt 
wurden. Es sind: Doronicum Nendtvichi S ad 1er, mit D. Pardalianches 
nahe verwandt, und Ophrys bicomis Sa dl er, neben 0. oestrifera M. 0.^ 
COesterr, botan, Wochenblatt 1863, p, 180*) 

HenflTel Dr., veröffentlicht eine Reihe neuer Species ans Ungarn , Bauat, 
Croatlen und Siebenbürgen, mit Diagnosen und genaaer Beschrelbuiig. Hb 
sind: Hieracium oreades Henff., neben H* breviscapum und Hismgusti'' 
foUum; H* Pariehii Henff. {AureUm Koch); H. KoUekganum U^fkif. 
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iAcc^yitrina Koch); Ftfiiiar/ii deflexa Henff.; Pofyffala hospitaUenft; 
IrU tepida Heuff. , neben Iris turida Solan d; Astragalua Pancicii 
Heaff« (Hyppogiot Udei Do.)j ^t. Rocheiianus Heuff. ^ neben A, are^ 
marius; Ferula HeuffeUi Oriseb., neben F. communis; Nasturtium pro^ 
iifertm He off., aus der Verwaudtscbaft von N. splvestre; Thiaspi Ko" 
vaisH H e n f f • ; Dianthus pelviformis Heuff.; D, Henteri Heuff.; Sagina 
- <ifcAofo/fta Heuff. ; Hypericum Schlosseri Heuff., zu H. CoHs, C^ora 

195», p. etrO 
Cta*i«eliaeh und Sebenfe , Her huHjgfaricuB a. 185t snsceptum , enthält 
* eine Reihe kritischer Bemerkungen über einige Species der ungarischen 
und siebenbürgischen Flora: Qenista igdia Boise* wftchst bei Hermann- 
stadt. Qem virgata Wiild. Gen. elatior Koch: stipulis subulatis per- 
aistentibus demum spinescentibus specifice differt a Qen. tinctoria^ lega- 
mino glabro a Qen» mantico Pol!, et Oen. ovata Kit. CyUsus banaticus 
G r i s e b. 9 C* HeuffeHi W i e r z b. , C?. Rocheiii W 1 e r z b. , neue Species aus 
dem Banat und Siebenbürgen. C. ciiiaius Wahlbg. Ist nach authentischen 
Kxefflplarön Synonym von C* hirsuius L. und gehört nicht zu C prosfra" 
ius Scop. Astragalus praecox Baumg* Ist A. Wuifeni Koch. A. incur- 
rti« Koch Syn. non De^f. und als der Altere Name vorzuziehen. Vicia 
striata M» B. bei Ofen (Lang)^ von F. pannonica specifisch verschieden* 
hathyrus Haliersteinii ist var. ß sepium Scop* von L, pratensis h^ 
Stipulis majoribUs bastatls, nee sagittatis recedit, in Oornm directfone 
et in calycia forma differentia nulla. Pyrus communis bildet ursprüngliche, 
iinvermischte Wälder auf den äussersten Hügel %'orsprüngen der Karpalheu. 
PotentiUa subacauUs L. foliis ternatis, tomento in pagiua foHolorum sa- 
periori densiori et stipulis latloribus a P. cinerea satis distincta videtur. 
P. chrysoeraspeäa Lehm, secundum specimina banatlca constituta, a 
P. aurea imprimis foliis ternatis distincta. P. grandiflora Bauttg. 
P* chrysant^a Trevlr == P. micropetaia Rchb. Linum perenne L. = 
L. sibiricum De. L. alpinum ß Koch, verschieden von L. angiicum 
Mill. =z i;. Leonii Schultz. Euphorbia Esuta L. var. pubescens Gr., 
Banat. Eadem planta crescit prope Vindobonaro in Prater et pro vera. 
E, saUcifoiia Kit. dislribuitur, a qua foliis basi angusta sessilibus 
recedit. E. saUcifoUa Kit == E. incana Schur. E. tkyrsiflora Griseb. 
Spie. rum. = E, transsylvanica Schur. E, agraria Boiss. an M. B. ? 
Tilia argentea Desf., Banat im Czernathale bis 4000 Fuss. Hypericum 
Rocheiii Griseb«, neue Species aus dem Beuxht, Silene Sigeri Baum, 
wird Viscaria Sigeri* Siiene piiosa Spreng., ab omni S. italica vel 
nemorali distiuctissima. Silenanthe Grisebch., uovnm Genus Siienanthe 
Griseb. herb. (Siiene sect. Eiisanthe FenzI ap. Bndl. gen. Soppl. S» 
p. 78). Dianthus ßalbisii Ser. , Banat. D, heptaneurus^ nova spec. 
D, banaticus Heuff. nova spec. zu I>* gtaucophytlus und D. atrorubens, 
D. coUinus Kit. a H. syloatica Hp. specifice distinctua. Cerastium trans-, 
sylvanicum Schnr, nova spec. Vioia decUnata Kit., irrthümlich mit 
V. heterophylla zusammengezogen. Arabis ovirensis Wulf., ab omni 
A, HaUeri L. plane distincta. Sinapis elongata, nicht Brassica eL W« K. 
ThaUctrum peucedanifoiium, nov. spec. aus dem Banat und Siehenbfirgen* 
Aconitum moidavicum Hacq«, specifice differt ab A.Jjycoctono L., ebenso 
A* pyrenaicum L* = A. ochroleucum Bau mg. Sempervivum patens^ 
nova spec. aus dem Banat. Saxifraga perdurans Kit. =^ S. Wahlenbergii 
Ball. 8, ajugaefoUaWH.\k\hg^ S. cymosa Kit, ist verschieden von ;Sf. 
pedemontana All. nervatura foliorum, fere sicnt i$9. muscoides a S. sexa- 
rata: foliis 5-nerviis (nee multinerviis) , nervis tenuibns nee prominulis 
(in Sax* ped* e montibus pedemonianis foiia suicis exarata sunt) denique 
lobis foJiorum brevioribos. S, heucherifolia^ neue Spec. aus Siebenbürgen. 

«3* 
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OenmUhe media Griselv. num. im Bauat. FeruU Heuffeitt ßrlseb. 
PeueedoHum sHUricum Willd« wird Feruiago Saäleri. Heradeum pal-- 
nuttum Bau in /a:. ist ie:iit verachiedeu vou 17. pgrenaicumlA^im. H.Paumces 
Koch« Primuia eiaiior var. Pr. carpatica verschieden: corollae tabo 
breviori, calycis deiitlbns ad faoceiD corollae fitre proteuais. Baaat and 
Sieben bürgen« Zwei Bastarde vou Verbaseum: V. nipra^ bttnaüeum ^ V* 
pMomoidi^bMtariforme aus dem Bauat. Pedicuiaris campestria^ eine ueue 
vou P. comosa L. verschiedene Species, welche auf Hü^ln wftcbst. 
L^cium barbarum L. bei Pest, wahrscheinlich elnheiaiiach. CerinihB 
quinquemacuiata Wahlbg. stlnmt nach Orii^iualexeniplareu mit C.alpima 
Kit* flberein. Oitotma Visianii Dalm. == O* echioides h. ^ O. echiddes 
Vis. = O. arenarium Kit. O. aieiMatum Koch gehört zu O. wo«- 
tanum 8n. Salvia pratensis var. tranasplvanfca ans Siebeubtti^n* 
Thymus camosus He off., neae Speoles ans Banat aud Siebenbargeu« 
Bei OeHtianm germanica und Verwandten tritt die Knespenlage «Is 
•ohneldendes Merkmal auf. Asperula capitata Kit. ist veniohledeo 
von A. hexopkpUa All. Campanuia Steveni Rb. ezc. ist aicbt die Piatise 
Marschall Bieberstein's und wird C. abietiaa Griseb. benannt. Piy- 
teama canescens erscheint mit Boissier nuter der eii^euen Oattaag Auy 
neuma, Aster AmeUus L. ist species mixta, daher die Pflanze uaob AHto- 
riiAt von Jacqoin zu bezeichnen. Varietäten sind ß tiaciorüts Wallr. 
7 kUifoUaa De. =^ A. ameUoides lichb., A. pseudo^ameiiue De Davon 
aber als eigene Species verschieden A. bessarabicus Bernh. = A. amel'' 
Mirfß« Besser. Banat bei den Herkolesbftdern. ErigeronatticumWt^hlbg. 
aas der Tatra erscheint als neue Species: Er, carpaticus Griseb* Die 
siebenbOrgische J. bifrons ist nicht einerlei mit der Llnnö^schen und 
französischen Pflanze, sondern J. giabra Boss. In. squarrosa L., Bauat 
und Siebenbürgen, ist eine Östliche Pflanze und vou den meisten Autoren, 
auch vou Koch und Vis lau i, mit /. spiraeifoUa L. sa /• Ikf^oa^uM 
Murr, verwechselt. Anthemis tinctoria L* var. Fussii^ media iuter A. 
tinctoriam et A. Triumfettij ans Siebenbürgen. A. Neiireichii Ortm. sss 
A, ruthenica M.B, Bieberstein und Besser haben keine andere Pflanze 
beschrieben. A. carpatica Willd. (1800) = A, styriaca Vest. (lSt4). 
A» Kitaibeiii De* n. Sp. A. montana Schur ist verschieden von A. mon^ 
tana L, =: A. saxatilis De. Bau mg. A, Kitaibeiii Spreng. Folil aeg* 
uentis difformibus , aliis spathulato-Uuearibus, aliis rotniidato^abbreviatis, 
Omnibus latioribns, invoincri squamis lato margine atro cinctls, capitulis 
dnplo majoribns et statione alpiua. Artemisia nutaas Willd., verschie- 
den von A, maritima L. , Siebenbürgeu bei Salzburg. Donmicum tongi" 
foiium Rh hb., die Species von Ciusius^ ist nach französischen oud por- 
togiesischea Exemplaren sehr verschieden vom LInne'schen D. plantar 
giaeum. Aronicum scorpioides D c. var. carpaticum , wahrscheinlich 
eigene Species. Cineraria Koch erhält den Namen Tephroseris Dchb. 
Fl. Saxon. C. capitata Wahlbg. ist gut verschieden. Nene Species: 
F» Fassii aus Siebeuburgen. Echinops ruthenicus M. B. uon Rchb«, im 
Bauat. E. ruthenicus Rh. ist E. BocheUanus Griseb. £. banoticus 
Sehr ad. Centaurea Biebersteinii De. =z C, cgiindrocarpa Rb. ic. bei 
Ofen und im Bauat. C. microptiion Godr», SiebenbOrgen : bei Salzburg. 
C. iberica Trev., Bauat: bei Orsova* Carduus collinus Kit. und C. 
alpestris Kit. sind eigene Species. C. glaacus Banmg. non alior. rece« 
dit ab omui C deßorato L. Cnicus ferox Bau mg. ist eine eigene neue 
Species: Cirsium furiens Griseb. C» spathulatum Gaud. , Bauat. 
Hyfwchaeris neapolitana Willd», Banat. Sonchus uliginosus M. B., 
Banat und Siebenbürgen. Scabiosa flavescens and Cephalaria radiata, 
neue Species aus Siebenbürgen. Cephalaria laevigata und C cornicuiata 
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R, S« sind gaiue veracbtedene Arten» Pkmiago genUanoides SmUh isf. 
der ältere Name für P. uUginosa Baumg. Carpinus orientaUa Lara* 
bildet deu Haaptbestaudtheir des gemiscbtea Laubwaldes an deu HQgeln 
längs der Donau im Bauat bis 1509 Fass. Die fi acbeuregion auf dem 
westlicheu and u5rdlicbeu Abbange der Sad-Karpathen von Orsova bis 
zur Moldau umfasst die Niveau's von 1500 — 4500 Fuss; im Baiiat reicht 
die Baciie einzeln bis xum Donanthale , 200 Fuss , und bildet im Ozema- 
thale, 500—1000 Fuss, noch bedeutende Bestände. Die Fichtenregiou bil-*> 
det in den sfldlichen Karpatheu SiebeubOrgetis geschlossene Wälder zwi- 
schen 4500 und 5800 Fuss. Die Hauptregtoueu der sfldlichen Karpathen 
aind: a) Waldregion: 900—1500 Fuss Carptnusregion. 1500—4500 Fuss 
Buchenregion. 4500 — 5800 Fuss Fichtenregion, b) Alpine Aegieu: 
5800 — 6500 Fuss Krnmmholzregion. 6500 — 8100 Fuss Region der alpinen 
Stauden. — Buppia obiigua , neue Species aus Siebenbflrgen, Orchis 
iatifotia L. var. Bochelä, Siebenbürgen bei 4400 Fuss. Orchis tetra* 
gona Heu ff ei = O, maculata L. EpipacHs ochroieuca Bau mg. = 
Cephalanthera pallens Rieh. Ms caespitosa Pal]., verschieden von 
/. ruthenica Ait., Siebenbfirgen bei Hermaunstadt (Fuss). • AUium 
fuscum Kit. =s A* paniculatum L. AUium ammophilum Ho uff. specifice 
distinctum ab A. fiavescemie Besser et A. albidp Fisch. Aühan mtm^ 
thicum und Qagea suecedana , neue Spedes aus Stebeubflrgea uad Bauat. 
Buibocodium rutheuicum Bg. = B* edentatum Schur, bei Klausenburg, 
erst seit 1840 bemerkt. Colchicum pannonicum^ neue Species im Banat 
«nd Sieheubflrgen. Qagea caiiosa Kit., nach Originalcxemplareo = G* 
Wiinima Seh. Carex rhynchocarpa Heu ff. = C. brevicoUis De. C. da-- 
efca Heu ff. =: C. pacifica Drej. C. Haiieriana Ass. = C* transsyi" 
vatUca Schur, in Siebenbflrgen. C pyrenaica^ C depauperata und C7. 
hrevicolUs Ungarns sind mit deu französischen Arten identisch; während 
andere westliche Pflanzen, die man in den Karpathen zu finden glaubte, 
abgesonderte Arten bilden, s. B. Saxifraga pedemontana ^ 8* ajugifoüaf 
S. iuteopurpurea y Inula bifrons etc. — Sealeria Bielvii Schur = S* 
rigida Heu ff. 8, filifoiia (.9. tenuifoiia Schur uec Sehr ad.) uov. sp. 
8, Heufieriaua Schur, Form von «9. caerulea Ard. Alopecurus laguri" 
formt's Schur, neue Species aus Siebeubörgeu. (If^^«^mani»^« Archiv. 
18. Jahrg. 1. Bd. 1859* p. »91.) 
Audrae Dr. G. J., bringt Beiträge zur Kenutniss der Flora des sfidllcheu 
Bauats, der Banaler Militärgränze und SiebeubQrgeus. Enthaltend Bemer- 
kungen über Pflanzen jener Flora , nach dem natürlichen Systeme gereiht, 
aber nur bis zu deu ümbellfferen, — Aquilegia glandulosa Fisch«, aus 
den Alpen von Fogarasch und Arpasch , mit A. /i/pi'na Baumg. Identisch, 
== A. transsgivanica Schar, aber nicht = A. sibirica Lam. Von Corr- 
damine hirsuta L. ein Exemplar mit doppelt grösseren und secbsmännlgeu 
Blnthen« C. rivularis Schur = C. pratensis lt. var. alpicola. Zwischen 
Draba aizoides L. und D, Aizoon Wablbg. ist nur der Unterschied der 
GriiTellänge und kleinereu Blüthen coustant. Dianthus Carihusianorum L. 
bietet zahlreiche Formen , die aber durch keine specifischen Merkmale ge- 
schieden sind. Linum montanum Schleich, ist mit demselben Rechte als 
Art zu trennen, wie L. aipinum Jacq. von L. austriacum L. Genista 
tinctoria L. var. oUgosperma , eine beachtenswerthe Form , Hülsen nach 
unten mehr oder weniger plötzlich verschmälert, datier mit nurS— 4Samen. 
Cgtisus leucanthus W. K. ist als Art nicht zu halten. Trifolium glareo^ 
«tim Schleich, durch breite verkehrt-eiförmige, an der Spitze mehr oder 
minder herzförmige, am Grunde keilige ganzrandige Blätter und andere 
Charaktere in deu Blüthen von T. pallescens Schreb. unterschieden. 
Lalhyrus hirstUus L. var. acirrhosa Schur. Potentflla hirta L. var. 



parviflora. Poi, tratissyloanica Schur, neae Species = Pot» grandi" 
flora Banmg. Scieranthus coUinus Scbnr ist kaam mehr als inagfere 
Form roii Sc. annuus L« Sempervivum hirtum li. var. transsylvanidum 
durch eiiiig;e Modificationeu im Kelch und Blumenblättern verschieden. 
Saxifraga cymosa W*K. ist (der Meinung Grlsebach^s entgegen) d£rrcb 
kein wesentliches Kennzeichen von S. pedemontana All» zu unterscheiden. 
CBotan, Zeitung i859, p, 409 J) 
Scliott H., berichtet ober eine misskannte Primel. — - Waldstein und 
Kitaibel haben in ihrem bekannten Werke 9Mo\i eine Primula vis cosa 
erwfthnt. Die Einsicht der im Herbar des ungarischen Museums befind- 
lichen Bzemplare ergab jedocht wie schon ihr Vorkommen auf Karkunter- 
läge vermnthen Hess, dass diese Pflanze keine Primula viscosa^ sondern 
eine Art der Gruppe Arthritica sei. Lebende Exemplare überzeugten von 
ihrer Selbstständigkeit als eigene Species, welche nun als Pr, KUaibelii 
benannt nnd beschrieben wird. COesterr, botan. WochenbL 1852, p, 967.) 

16« Kroatien und Slavonien« 

Takotlnoirlc J. nnd Dn SeMosffier haben vom SO. Mai bis 27. Juni 
185t das kroatische Kfiatenland, die Lika und Korbavien in geognostiscbeni 
and botanischem Interesse bereist, und die Ergebnisse ihrer Forschung in einem 
eigenen Reiseberichte , die botanischen Resultate auch im Oesterr. botan. 
Wochenlatt 185t, p. Stt seqq* bekanntgegeben. Die Reise ging von Agram 
über Karlstadt nach Fiume, Buccari, der Insel Veglia, Porto R<i und Zengg, 
von wo ans sie sich in das Innere Südkroatiens nach Otodac und Crospiö 
begal>en. Von hier au« wurde Carlopago besucht, das Gränzgebirge des 
Vellebit*s durchforscht^ dann über die Kapella der Rückweg nach Karlstadt 
und Agram genommen. Der Reisebericht enthält vorerst eine orograpbische 
nnd geogiiostische Schilderung des Gebietes. Die Julischen Al|<en durch- 
ziehen es mit der Kapella und dem Vellebit in einer Höhe von 3090 — 
6000 Fuss, meist steil und zerrissen, mit tiefen Thälern , vielen Höhlen 
und Hochebenen. Das ganze Terrain gehört der Kalkformation an ; Num- 
muliten-Kalk tritt vorzüglich an der Küste auf 9 alle übrigen Gesteine 
verschwinden aber unter dem Jura. — In keinem Lande Oesterreichs sind 
solche klimatische Verschiedenheiten auf einem so kleinen Raum zusam- 
mengedrängt, so dass bei Fiume nnd Buccari Oliven und Lorbeeren herr- 
lich gedeihen j während in Carlopago jeder Baum verschwindet. Doch 
bergen die kahlen, zerklüfteten Felsen der Küste au den von der Bora ge- 
sicherten Stellen die seltensten Pflanzen süillicher Flora in Menge und 
Ans wähl, l^iwt ebenso herrliche Flora enthält der Vellebit Im Verfolg der 
Josephinenstrasse. Darunter war eine Anthyllis mit dunkelpnrporrothen 
Blomenköpfen, mit aufsteigenden, am Grunde ganz holzigen und rosetten- 
förmig ausgebreiteten Stenge In^ mit durchgehende gefiederten Blättern aus 
zahlreichen lanzettlichen Blättchen zusammengestellt , wo die unteren be- 
deutend kleiner und wechselständig, die oberen gedrängt, gleichförmig 
genau gegenständig, und 80%vie die pfriemlichen Kelcbblättchen seiden- 
haarig gewimpert, ja ziemlich granfilzig sind. Eine andere genauer be- 
schriebene Pflanze ist nach späterer Mittheil nng des Autors nur 
CoroniUa minima L. — Das Klima von Liiüa und Korbavien ist durcbge- 
hends rauh ; der Winter strenge, der Sommer trocken, einige Monate zum 
Verschmachten aller Gewächse hciss. Schnee bleibt auf den höchsten 
Punkten und in den Schluchten bis Ende Mai, oft viel länger liegen. Das 
Gebirge bildet keine eigentlichen Thäler , sondern meist Kessel und Mul- 
den. Darnach (pichtet sich auch die Vegetation, die in den Gehölseu die 



' Sträacher der Voralpeii » iu den Hochwäldern der Kapella Pinut picea 
und Pinus abics aU Bestandtlieile zeigt« Mttheaiii und oft mit Lebens- 
gefahr durchwandert mau das Meer von Gesteinen* Der Charakter der Flora 
ist im Allgemeinen jeuer von Süd - Jstrien« doch mit vielen Bigeuthümlich- 
keiten. Der Kiek bei Oguliu bietet eine überraschende Alpenflora. 

Tnfeotlnovie J. , bespricht die mangelhafte Charakteristik der Sippen 
und Arten von Hieracium, bei Gelegenheit der Auffludang eines solchen; 
er hält H, paüescens W. K. , J7. dentatum Hppe., H* villosum L* , H, 
Lawsof^iL.^ JBT. andryaloides Vi II., 17. murorum L», H. rotuhdatntnKU. 
für Varietäten einer Art und die gefundene Pflanze, wiewohl zweifelhaft, 
für H. andryaloides Vi II. Nach späterer Mittheilung ist es jedoch H. 
lasiophyllum Koch. COesterr. botan. Wochenblatt i853, p, HS und S15,) 

— beschreibt eine Varietät von Veronica acinifoiia L. van ß hh'suta aus 
* Croatien : FoHis ovatis, subcrenatis integerrimisve, caule ramisqne mulfi- 

floris laxe racemosis, pedicellis patentibus, calyce duplo plus longiori- 
bus, Capsula compressa plauiascula trausverse latiori, semibiflda, ciliata, 
lobis articulatis, stylo fisnuram aequante; foliis inferioribus glabriusculis, 
foliis superioribus, pedicellis, calyce ac caule hirsntis, 
hocque reptante. COesterr, botan» Wochenblatt 185S, p, i89,) 

— gibt einige Beiträge zur Flora von Croatien. (Verhandlungen des zool, 
botan. Vereines 1853, p. i3i,) 

SeMosner Dr. , bezeichnet als neu für die dortige Flora : Artemisia 
annua L., eine Pflanze von Kaukasus , Sibirien ^ China — auf den Stadt- 
wällen von Alt-Gradiska. COesterr. botan* Wochenblatt t85$* p, i3.) 
Das botanische Wochenblatt enthält unter der Rubrik „Flora austriaca^ 

. noch manche für Croatien neue Funde, z. B* Melampyrum saxosum^ Rosa 
reversay Glycirrhiza glandulifera ^ Koeleria dactyloidest O* c» 18S3, 
p. no 

Scrophularia variegata M. B. fand sich im Herbar des verstorbenen 
Dr. Graf mit dem Beisatze: Gesammelt in der Nähe von Fiome. {Oesterr^ 
botan. Wochenblatt 185%. p. 85.) 

17. Siebenbürgen. 

9€ltur Dr.^ Sertum florae Transsylvanlae sive Bnnmeratio systematica 
omnium plantarum quae in Transsylvania sponte crescuut, et in usum 

. hominum copiosiuj coinutor auctore. — Dies Sertnm enthält die Namen- 
liste von 825 genera mit 3253 species Gefässpflanzen , dann von sehr vie- 

. leu Varietäten unter Beifügung der resp. Nummer aus Baumgarten^s 

. „Bnnmeratio,^ jed5ch ohne Besclireibongen und ohne geographische An- 
gaben. Die hohen Zahlen sind theiiweise der sehr engen Artenbegränzung 
zuzuschreiben. Die in diesem Verzeichnisse enthaltenen, von Schur auf- 
gestellten Arten (mit Ausschluss derjenigen, wozu Schur selbst frühere 
eigene Arten- oder Varietätennamen anderer Autoren citirt) sind: 
Thalictrum transsylvanicum ; Ranunculus astrantiaefolius ; Aguilegia 
transsylvanica; Barbarea Kayseri; Arabis glareosa; Cardamine rivu- 
laris j Bielzii, Kladnii; Viola obscura; Dianihus biternatus^ graminevs^ 

^ transsylüanicus\ Hesperis Kladnii i Vicia jßaeiday ciliata) Crataegus 
intermedia \ CalUtriche alpina; Ceratophyllum granulosum ; Scleranthus 

. uncinatuSf dichotomus; Sempervivum ciUatum; Saxifraga Baumgar ^ 

' teniana; Laserpitium ambfguum; VaiUantia alpina ^ Cephalaria radiata; 
Echinops mollis ; Centaurea pinnat^da ; Lappa conglomerata; CiriUum 
transjsylvanicum ; Inula coriacea^ Cineraria angustata, transsylvanica*, 
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Seneeh tmronitent y transsi^ivänieus ; Weraeium kjocephahtm^ tHophpt^ 
tum; Pkpteuma tetrtnneriUm ; Campanula transayivanfca '^ Pnlmonaria 
transspleanica i Mf^sotis »spera ; lAnaria transspivanica ; Saivia trans^ 
sylvanica^ Thpimis aipicoius; Primuia subarctica'^ Piantaffo elata; SckO" 
ben'a saiinaria'^ Atriplex transsylvanica ^ Rumex iingulatus; Poiygenum 
iaxiflorum; Euphorbia incana^ pseudoiucida, transsylvanica] Queren» 
polycarpa ? ; Juniperus intermedia ; Picea subarctica*^ Ruppia obUqua ; 
Arum intermedium; Epipactis intermedia; Iris cuculktta; Asparagus 
coliinus^; Seiila Kladnii^ alpina; AUium tenuifolium; Bulbocoddum 
edeutatum; Colchicum muUiflorum ; Juncus transsylvanicus ; Carewtrane^ 
eykfomiea ; Alopecurus laguriformis ; Agrostis Umosa ; Trichodium tratu^ 
9ylvmiicum\ Sesleria graciUs^ Bielzif^ Beufleriana; Aira eleyantigeima i 
Poatremula^ subtilis^ media; Festuca flaccida; Aspidium pilosum «nd 
{%vas aber wohl fumarioidee heisseu soll mid dauii eine vou Hoff manu 
als Art auf/ij[estellte Form wäre) Cystopteris fumariaeformis, — AufkläreHde 
Bemerkauij;eu oder DIaguoseu siud folgenden Arten bein^egebeu: 

Cirsiitm transsylvanicum y att. C. Morisoni Reh b. fil. sed di versa et 
distiucta species = C. ciUatum Kovdts, uou M. Bleb. = C. ferox 
TranssyUDonorum, (Zwischen Cirs, ferox De und palustre Scop.) 

Cineraria angustaJta = C. longifoUa Bmg. (Zwischen Cin, lonyifoUa 
Jac^. ? und transsylvanica Schur.) 

Hieracium lejocephalum^ species incerta ex herbario Banmgarteui, foliis 
pilosis, anthodils glaberrimis uigris affine fl. ylauco et saxatite Jacq 
(Zwischen ff. saxatite Jacq. und Csereianum Bmg.) 

Campanula transsylvanica =: C. thyrsoidea Bmg. ss C. Ungnlata 
Schur Olim. (Zwischen C, thyrsoidea L. und glomerata LO 

Pulmonaria transsylnanica ^ an P« rubra Schott et Kotschy = P. 
saccharata Fnss. (Zwischen P. saccharata Mi II. und moUis Wolf.) 

Primuia subarctica , species subarctica sulphurea proxima valde P. 
elaiiori JtLcq.j sed di versa. (Zwischen P. elatior Jacq. und officinalis 
Jacq.) 

Plantago elata, media iuter P. lanceolatam et altisstmam. 

Schoberia salinaria^ species iacerta transsylvanica, (Nach Schoberia salsa 
C. A. M.?) 

Atriplex transsylvanica , affinis A, latifoliae, (Zwischen A, hastata L. 
und laciniata L.) 

Bumex Iingulatus^ aflfinis ß. crispo L. (Zwischen diesem und R. dome^ 
sticus Hartm.) 

Buppia obliqua, hftinla R.rostellatae Koch, sed diversa fructibus oblique 
alfizis. 

Iris cucullata y incerta species in pomarüs uon raro cum Jr. ger-- 
manica lu affinis Ir. germanicae et paUidae^ Acribus suaveoleulibos-louge 
pedunculatis , liliaceis cernuis, laciuiis perigouii erectis, cocollato - coiii- 
ventibus. 

Scilla alpina^ incerta, alpina, nivalis, affinis Scillae bifoliae sed graoi- 
cilis, biflora, foliis liuearibus, bracteis minimis coloratis. (Zwischen Sc, 
Kladnü Schur und amoena h,^) 

AUium tenwToUum, affinis A, saxatili M. B. ? (Zwischen A, moechatum 
tt, and ochroleucum W* K ) 

Bulbocodium edentatum Scbur, var. di-trigyna^ an Mer ender a cauca- 
sica M. B. ? 

Colchicum multiflorum, affine Colch, lattfolio Sm. sed perigonii phytia 
laliora et iuaequalia. 

Juncus transsylvanicus^ species alpina gelida, affinis J. arctico W. et 
stygio L. sed gracillima. (Zwischen jSfll^ormis L, und Tenageja fichb.) 
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Cttrex iransspli^änica, fractibas iioii trigonis nervosis nt fii Car. alpestriy 
sed turbiiiatis , pnbesceiitiliiis, teiiiiissime lliieatU) spicis feniinets radica- 
llbus loiigissime peduncolatis* (Zwischen Car, gynobäsis Vill. aiid Car: 
ericetorum P o 1 1.) 

AgrosUs iimosa^ altissima, 2-— 3 ped. stricta, viz repeiis, panicala cou- 
tracta, ramalis piloso-scabris flosculis fusco-flavis callo iusideiiCibus pedi- 
cellis aiitice seusim iucrassatis, lignla protracta. (Zwischen Agrost, sio" 
lotäfera L. und Agr. vulgaris With.) 

Trichodium transsylvanicum , foliis latis scabris , radice angustioribus, 
pauicula expausa, rauiis scabris, floscalis violaceo-cnprinis, glumella infra 
medinin arista geniculata ginmella sua iongiore instructa; plaiita uligiuosa 
2—8 pedalis floscalis iis Trieb, alpini similibus (vor Trick, caninum 
Schrad). 

Sesieria gracUis. Species incerta alpiiia , foHis an^nslissiniis plano- 
tetragouis glabris basi rouduplicatis, vagiiils in fila deniqne solutis, spica 
^ubcapitata , spicuüs bifloris coelestluis qniiique aristatis, arista dorsal! 
glumam saam subaequaute. Affinis SesL tenellae Host. 

Sesieria Hetifleriana, Affinis paululnm <$?. caeruleae Ard. sed valde 
diversa; caespttosa SVs— 3 ped. cnlmo basi bifoliato, folia aiignstiora rigi- 
diora acula curvata, spica ovalis vel parnm cjlindrtca, spiculis bifloris, 
flosculis pnbescentibns , triaristatls, coelestinis, glumis aeqyalibus hya* 
linis, ex ovato basi seusim longissime acuminatis. — Eine Varietät davon 
wird beschrieben : poljdactylis inflorescentiae spicis tribus dense cou- 
gestis, subcapitata. 

Aira elegantissima, Divaricato-paniculata, pedicellis capillaribus di-fri- 
chotomis, floscnlis utroque dorso aristatis, foliis convoluüs, vaginis retror- 
sum scabris, ligula oblouga apice fissa. (Zwischen Aira capillaris Host 
und A. flexuosa L.) 

Poa tremula. Alpina saxosagracillima, panicula laxa muUiflora uutante, 
spiculis (rifloris cum rudimento quarti floris^ ramfs pauiculae longissimis 
capillaceis flexuosis, foliis linearibus sensim acumiuatis, ligula brevi recte 
fere truucata et lacera radice caespilosa. (Zwischen Po«» mi'itor Gau d. 
und P. laxa Haenice.) 

Poa suhtilis, Alpina caespilosa gelida minima subsimplez colorata, 
spiculis parvis trifloris, flosculis lauceolatis acutis purpureis albo margi* 
natis, foläs setaceis^ ligula brevis obtusa lacera ^ affinis Poae ktxae H a e u k. 
sed muKo gracilior. 

Poa media. Alpina, elata^ repeus vel caespitosae, affinis Poae alpinae^ 
distichophyUae et laxae^ sed diversa babitu peculiari, panicula contracta 
subnotante ramulis scabris, spiculis quadrifloris compressis, floscnlis vio- 
laceo-tiuctis flavoqne marginatis, ginmella margine carinaque pilosa quin- 
quenervia, uervis blnis obsoletis^ folia linearia acuta, fasciculorum ste- 
rilium angustissima in vagina comro* cum culmo florente, ligula brevis 
fere triangulariter acnminata. 

Festuca flaccida. Afünla Festucae laxae Host sed gracilior et aristala. 
Alpina rupestris caespitosa, culmo basi ramis plurimis sterilibns iustructo, 
foliis tenuibus retrorsum scabriusculis , lignla brevlssima trnncata, paui- 
cula flacca, ramulis adscendentibus birtis, inferioribus 2 — 3 - fidis, supe- 
rlorihns simplicibus 3 -floris, glnmae subaequales, flosculis lauceolatis 
obsolete 5 - nervibus aristatis, arista glumellam bidentatam dimidium 
aequanti, spiculae pallidae^ variegatae vel atro-fusco-flavoque variegatae, 
quandoque pilis minutissimis strigosa. 

CHermannst, Verh. 1853, Anhang, 94 S.) 

Ui. Bfr. f, Oett. W 
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SebiiF Dr. , Beiträge znr Kenntiiiss der Flora von SiebenbOrgen. — Der 
Zweck dieser Arbeit Ist, die im Baumgarteirscheu Werke Torkom- 
uieuden Irrthifmer zu berichtigen. Diese „Beiträge^ sollten den Text sn dem 
unter dem Namen ^^Sertumu bereits er^ älinten Arteukatalog enthalten ; nie 
bebandelten im Jahre 1853 die Ranuncuiaceen ^ Paeoniaceen^ Actaeaceen^ 
Fumariaceen^ Cruciferen^ Cistineen und Violarien. Die Diagnosen der 
neuen Arten sind, mit Ausnahme einiger Arten (oder Abarten) von Hesperis^ 
bereits unter C. VII. mitgetheilt worden. Die Familie der Ranuneuiaceem 
begreift in Baumgarten's Werk 20 Genera mit 90 Sjiecies, welche 
Zahlenverhältnisse von Schur mit 46 Arien vermehrt worden sind. — 
Bei dem Genus Thaiictrum sagt Schar, dass bis jetzt der ver- 
schiedene Bau der Früchte nicht genau untersucht wurde, dass die sieben- 
bOrgischen Arten desselben theils zum Genus Triplerium (fructiboa tri- 
quetris , angulis alatis , stipite supra tornm clavato) und theils zu Tha^ 
Uctrum L. (fructibus ovato-obloufiris, costato-striatis, sessilibus) gehören; 
zur erstereu Abtheilung gehört Tk.>aguiieyifoitum L. mit seinen Formeu ; 
zur anderen die übrigen Speci es von TAali'c^rtim L. 9 unter Atnen Th.aiffinum 

. L. durch seine kurzgestielten Früchte zwischen lVi)»/«r/tim nndThalictrum 
vermittelnd auftritt. Pulsatilla montana Rchb» und P. patens Mill. sind 
für Siebenbürgen neu. Bei Deiphiw'um L. bemerkt Schur, dass die lu 
Siebenbürgen vorkommenden Arten zu zwei Sectionen gehören , die er za 
zwei selbstständigen Gattungen erhebt , u. z. ! I. Ovarium soUiarium, 
Perianlhii phylla interiora (petala) in unnm coalita^ calcare simpllcl, 
plantae annuae segetales = Consoiida (De.) Seh« a) C seffetum(pc,) 
Seh. = Deiph. consoiida Ti. 1)) C. paniculata (De.) Seh. = Delph. pa^ 
niculatum Host und c) C. Ajacis (De.) Seh. = Delph. Ajadii L. — 
II. Ovaria 3« Periauthii phylla interiora (petala) libera, bina^ snperiora 
basi calcarata, iuferiora liarbata. Plantae perennes, montanae, sylvaticae; 
snbalpiuae alpinaeque, floribus speciosis maximis = Velphiniastrum De. 
=: Deiphinium L. (Schur). — Bei den Paeoniaceen Bartl. ist Schur 
der Meinung, dass diese in zwei selbstständige Ordnungen getheilt werden 
können , n. z. nach der Anzahl und dem Baue der Frucht. I. Ovarium 
soUtarium* Carpellum baccatam uniloculare, poljspermom^ semina altero 
lateri longitudinaliter affixa. (Hieher die Gattung ilcto^a sammt resp. Ord- 
nung.) II. Ovaria plurima 3 — 8. Carpella 8 — 8 follicularia, sicca sutura 
interiore dehisceutia, semina verticalia, i. e. apez seminum versus apicem 
carpellarura. (Hieher die Gattungen Cimicifuga und Paeonia und resp. 
die Ordnung der Paeoniaceen,) — Bei der Gattung BesperiH L. bieten sich 
wegen der zahlreichen Formen und Uebergänge grosse Schwierigkeiten 
in Hinsicht der speciellen Unterscheidung; Schur versacht die sieben- 
bürgischen Arten und Abarten folgenderweise festzustellen: a) Hesp. 
pilis glanduliferis, viscido-hirta; caule ramosissimo, tereti, ramls divergen- 
tibus; foliis basi latioribus, subcordatis, grOssius inciso-dentatis^ longis- 
sime acuminatis, radicalibus lyralo-dentatis; pedunculis cal3rce longiori- 
bns; siliquis strictis erectis parum torulosis glabris = ff*rfiitciiiafaW. K. 
b) H. glabriuscula , caule ramoso y folia caulinis mediis petiolatis subcor- 
datis maximis lacuuoso - rugosis , pedunculis calycem aeqnantibus = 17. 
Kladnii Schur, c) H. glaberrima, caule basi simplice ; folia ovatis 
ovalibusque acuminatis calloso-deniatis , iuferioribos ovalibus in petiolnm 
attenuatisy superioribus ovatis sessilibus; pedicellis sub anthesi cal^cen 
aequantibus, siliquis adscendentibusi äff. Bf. miUronaUs et inodorae» Han- 
mersdorf am ZibinAusse zwischen Weidengestrüppe, Juli = H. glabra 
Schur =: H. pendula Ton.? d) H. pobescens simplex, foiüs ovalibus 
vel ovali - lanceolatis ntrinqoe attenaatis pilis fbrcatis birsatis , calloso- 
dentatis, iuferioribus in petiolnm attennatls; pedancaltts Hub anthesi cal^cen 
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aeqttftiitibtts y «lli^uia toralosislongisslmis erecio-pateiitibus* Flores aempcr 
•oaveol, ! A«f Kalkbodeu zivischeii Gestrüppe bei Orlatli , July = H. 
muttrouaUs L. e) H. aimplez pabesceus, foliis JET. matronali similibmy 
sed snperioribofl baai sabbastalis; florae laxe raceraosis parum miiioribus ; 
pednaealis caljce daplo loiigioribas , laxe peiideiitibus. Flores vespere 
CattCaa odorati nee iuodori. An gleichen Standorten wie H. matronaUs, 
doch nur auf Kalk = ff. inodora L* f) H. subglabra ramosa; foliis 
oanioais lauceolatis basi rotundatis inferloribos in petiolum attcnuatlsarguie 
•C ■alUd«ntatis lougissimc acuminatis; pedauculis calycem aeqnaiitibus ; 
•illfDis «recto-pateutibns. Äff. ff. Kiadnii et glabrae Scb* Auf den Ar- 
paaöher Alpen 9 7000 Fuss Höhe, auf Kalk, Juni = ff. alpinn Soh. 
g) H. autecedentis formae, foliis similis sed birsuta et siliquis iminaturis 
deiezia vel horizoutaliter patentibus, petalis tenue emargiiiatis, foliis 
radloallbas ovalibus in petiolum attennatis* Arpascher Alpen zwischen 
AimitM viridis 6500 Fnss absoluter Gebirgshöhe, Juli = ff. sihirica L. 
b) H. hlaplda, formae c. subsimilis^ siliqnis longissimis toriilosis glabris. 
Mores albis fragrantissimis» Arpascher Alpen an dem Vurtop 6500 Fuss, 
iniBa1atha!| Jani z=i H^ albiflora Hchnr« i) ff. hispidissima ^ formae 
autecedentis valde similis sed siliquis pilosis ! Auf den Rodnaer Alpen, 
Aagoaty September = ff. nifoea Bmg. — Alle, mit Ausschluss der ff* 
rtmeinaia W* K., gehören za dem Typus von ff. matronalis L. und kön- 
Beii als Formen dieser Art behandelt werden. Die wahre ff. matronalin 
ist unter den dortigen Oebirgs formen enf halten und durch die Standorte 
zum Theil von ff. inodora zu unterscheiden. (Verhandlungen des siebenb, 
naiurw, Vereines i8ö8. p, s u. ff.) 

Selmr Dr., berichtet^ dass in SiebenbOrgen 6 Arten Sderanthus vorkommen, 
nSmlich: Seh atmuus L«, Sei. coilinus Hörn ?, Sei* dichotomus Schur,;$cl. 
neglectus Boch., 8cl. perennis L. und Sei. uncinatus Schur. — Sei, 
perennis ist die Pflanze der Ebene und steigt bis etwa SOOO Fuss; »Sc/» 
negiectus beateigt die Kämme der Hochgebirge bis 7000 Fuss ; Sei. diehO" 
fomtt« bewohnt die Berge ondVoralpeu) Sei, annuus wächst in der Ebene; 
»Sei* coilinus auf Högeln und Sei. uncinalus auf Alpen. (Verhandlungen 
des siebenb. naiurh. Vereines IL iSßi. p. 9.) 

— gibt ein Yeneichniss der bis jetzt in Siebenbürgen entdeckten Euphorbia^ 
Arten, Varietäten oder Formen — - es sind 31 Species, von welchen drei 
von Schur aelbat aufgestellte, nämlich: Euphorbia pseudolucida^ Irans- 
syivanica umAincana. (S. oben S. US, 1130 

— hat ein Verzeichniss aller in SiebenbOrgen bekannten C^^ßrac^ß/t Fa. <<s and 
Juncaceen Bartl. gegeben. Ausser den schon in Banrogarten's ^Enum. 
Stirp. 1816^ gegebenen finden sich mehrere für die Siebenhilrger Flora neue 
Arten und Abarten, wie: Carex acuta L. var. gracilis^ Mönchiana j rufa 
Bud zggosiachgSf C. atrata L. var. maxima^ microstachys und rhyuogyna^ 
C* brevicollis De», C. BuxbaumiiWhl , C. curvula All. et var. pggmaea^ 
C. ferruginea S c p. , C. membranacea Hoppe, C pyrenaica Wahl., 
C. transsyloanica Schur u. a., Eriophorum Scheuchzeri Hoppe, Heleo^ 
giton glaucum Rchb« et var. saUna^ Heleocharis muUicaulis Sm.y ff gra-^ 
cilis Salzm. a. s. f., Jancus filiformis L. var. transsylvanica , J. capi^ 
taius Welg.^ J. aipinus VUl. var. paudßora etc. — Es ergibt sich, 
dass in SiebenbOrgen 14 Gattungen, 1S6 Arten und 76 Varietäten vorkom- 
men, davon eine von Dn Schur neu benannte Carex und 70 neu beob- 
achtete Formen «nd Abarten $ von den in der Flora von Deutschland sammt 
SiebenbOrgen l>ekaiioten 180 Speciea wachsen in diesem Kronlande 136 Sp. 
An Juncaceen indev sieh S Gattungen, 83 Arten, 33 Abarten oder Formen. 
In der Flora DeutachJauds , mit Eiuscbluss von SiebenbOrgen und Ungarn, 
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9iud 4t Arten bekannt, von wcleheu in Siebenblfr^eii allein S2 fifpecrie« 
wachseiK (Verhandlungen des siehenb. Vereines. IL /85i. p. 65 — 70,) 

Scliur Dr., gibt ein Verzeichiiiss aller iu Siebeubürg^en bekannten Gräser 
Siebenbürgens, welches in seinem oben angeführten Sertum vermehrt wieder 
abgedruckt wurde. CV^fhandlungen des siebenb. Vereines 1850. i» Nr, 12, 
p. 182-'187.) 

Rotoelij^ gibt Beiträge zur Kenntniss des Alpenlandes in Sieben bfirg^en 
(und dem angränzenden Banat) , welches er zn mehreren Malen « 1834, 
1946 nnd 1850, in verschiedenen Richtungen und mit bestem Erfolge 
bereist hat. CV^rhandlungen des zool. botan* Vereines 1859, p, 57 — 09, 

134—140, 271— »76 J 

SeltiirDr.ygibt ein Verzelchniss (sammt Bemerkungen) jener Pflanzen, welche 
von A. Bielz auf dem Kuhhorn bei Rodna und auf dem Csibles bei Bistriz 
gesammelt wurden. — Das Kuhhorn ist eine Alpe von 7000 Fuss und der 
Csibles ein Gebirg von 5600 Fuss Höbe. Unter den vielen Pflanzen finden 
wir aufgeführt : eine Form von Primula minima h. mit drüsigen , sehr 
kurzen Haaren , verlängertem Blütbenschatt , kleineren Blüthen und deren 
I^ippchen schmäler^ sie neigt sich fheils zn Pr, truncata Lehm, und tbeils 
zn Pr, Sauteri Schulz; die behaarte Form der Campanula Scheuch%eri 
V i 1 1* ; Saxifraga hieracifolia W. K., iS. brevifolia S t b g., iS* retusa G o n a n., 
deren Blätter 3 — 5—7 Grübchen haben; »S. Rudolphiana Hörn seh.; 
hgchnis Sigeriana Schur, nicht Silene nach Baumgarten, da sie stets 
5 Griffel führt; Taraxacum alpinum Schur; mehrere Formen von Art$bis 
Haileri L., wie A, Halleri var. hybrida Schur, var. orbicularis Schar 
n» a*; A, giareosa Schur; von dieser Species beobachtete Schur die Form 
integrifolia und die diversifolia ; Senecio monocephalus Schur, von vie- 
len Botanikern als S. abrotanifolius L., dieselbe ist aber mehr schmäch- 
tig, niedergebeugt und stets einköpfig, liebt Gneissgebirg nnd reicht bis 
7500 Fuss an &t\\ Gränzen des schmelzenden Schnees \ Scleranthus und- 
natus Schur, einjährig, niederliegend, ästig, dunkelgrün, Stengel und 
Kelche drüsigbehaart, klebrig) Kelchzähne länger als die glockenförmige 
Kelchröhre; die Zähne nach innen hackenförmig gekrümmt. Thgmus 
rotundifoUus Schur (T. nummularius M. B.) , auf Alpen wiesen von 6 — 
7000 Fuss Höbe, mit zahlreichen Ausläufern, an denen die Blätter fast 
scheibenförmig oder eiförmig , zottig; Blütheustand fast kopfförmig, am 
Ende der Stengel h Blüthen klein , lebhaft roth, Staubfäden nicht über die 
Corolla herau.sreichend. Sesleria Bielzii Schur, auf steinigen Plätzen iu 
7000 Fuss Höhe ; Diagnose : Aehren kopfförmig , an der Basis von zwei 
kurzen , breiten , gezähnten Scheiden eingehüllt ; Aehrchen xweiblütbig, 
Deckspelze und Spelze behaart , Deckspelze so lang als die Blütheu, ner- 
venlos, begrannet, äussere Spelze mit fünf Nerven, welche in eben so 
viel Grannen auslaufen; Mittelgranne halb so lang als die Spelze; Wur- 
zelblätter Unienförmig^ zusammengefaltet, kaum die halbe Höhe des Hal- 
mes erreichend; Slengelblätter zwei, kurz, halb so lang als die Blatt- 
scheide, dreimal so breit als der Helm ; Wurzel rasenförmig, Sprossen 
treibend. (Flora I. 1860, Nr, 7* p. lOlJ 

-Seliiir Dr., gibt ein Verzelchniss der auf den Fogarascher Gebirgen Mitte 
August 1851 beobachteten Pflanzen. Die Witterungsverhältnisse gestatte- 
ten nicht , mehrere interessante Pflaiizcn zn finden. Wir führen nur die 
neueren Species auf: Aspidium pilosum Sch«^ Sesleria Bielzii Seh., 

• Avena varia Seh., Trichodium rupestre Sch.^ Juncus transsylvanicus 
Seh , Allium tenuifoUutfi Seh*, Coeloglossum alpinum Seh. (C viride 
Hartm.? forma alpiua purpurea); Juniperusintermedia Seh. (J* nana 
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Wild, forma sylv. frond. fol. fong:. patent.); Quercus polycarpa Seh , 
Poipgonum alpinum Seh. (P. Bistorta L. ? forma alp, lazifl. ), Rhododendron 
myrtifoUum Schott et Kotscliy, Phyteuma nanum Seh., Campanula 
reflexa Seh., Anthemis tenuifolia Scb. {A» alpina Bmg. nee LO9 Qera~ 
nium alpestre Seh., Silene alpina Seh. (S, inflata Sm.? forma alp« 
graudifl*), Aconitum Hosteanutn Scb. (A, vulparia Rchb, flor. violaeeisj« 
Ranunculus alpicola Scb. (ß. Viliardi De. var. rupicola loug. petiol.) 
11. m. a. CVerhandlunyen des siehenh. naturw, Vereines, IL iSSi, p,i67, 
1760 
SeltiiF Dr., fg,\hi eine Uebersicht der auf den Arpaser Alpen Ende Jali 1849 und 
1850 gesammelten Pflanzen. Wir linden unter den 673 angeführten Speoles 
mancbe neue von Schur aufgestellte, wie: Thalictmm pauciflorum CTh, 
laxi/lorum) , Th. transsylvanicum , Ranunculus Lerchenfeldii , Aquilegia 
transsylvanica , Aq. sylvestris , Aconitum Baumgarteni , Arabis ylareosa, 
Cardamine rioularis ^ Helianthemum medium , Dianthus gr amini folius^ 
Silene alpina ^ Cerastium macrocarpum^ QeraiUum alpestre^ CaUitriche 
alpina aus den 6000 — 6500 Fuss aber dem Meeres-Nivean gelegenen Alpeu- 
teichen, Chrysosplenium alpinum, Angelica macrophylla, Oalium obscurum^ 
Anthemis tenuifolia^ Senecio monocephalus y S,. transsylvanicus, Carduus 
monocephalus, Achyrophorus uniflorns cum var. transsylvanica, Taraxa- 
cum alpinum y Hieracium plicophyllum ^ H. subumbellatum ^ Phyteuma 
nanum , Ph* atropurpureum , Ph, letramerium , Campanula capitata^ 
Pyrola verticillataj Gentiana albiflora, Q, orbicularis^ Pulmonaria trans- 
sylvanica , Veronica lucida , Thymus transsylvanicus , Th* pulcherrimus, 
Primula alpestris, Polygonum laxiflorum, Betula alba var. transsylvanica, 
Picea montana^ Crocus unißorus forma alp. parvifl., Scilla alpina., Jan^ 
cus transsylvanicus , Alopecurus laguriformis , Trichodium rupestre y Tr. 
transsylvanicum , Sesleria Bielziana , S. flexuosa , Avanella flexuosa^ 
Festuca nuda, F, discolor , Equisetum zonatum etc. Bei den Zellenpflan- 
zen ersetzen tbeilweise Nummern die Namen; die neuen Arten sind ebne 
Diagnosen und fast immer auch ebne erläuternde Bemerkungen. CVerhand~ 
lungen des siebenb. naturw. Vereines, lli, i852. p» 84,) 

BlelsE B. Albert^ Seltene Pflanzen aus SiebenbOrgen , bei einer Exenrsion 
nach der Höhle Vuntsäsze gesammelt. C Verhandlungen des siebenb, naturw* 
Vereines. III, p. ±11^178 und i87'-i990 

Schott H., beschreibt weitläufiger Atw Ranunculus carpathicus Herb ich, 
und sagt: Obgleich schon Willdeuow diesen Ranunculus aus den Mar- 
maro8cher Alpen erhalten hatte , den er wohl nur der Grösse und all- 
gemeinen Aehulichkeit wegen zu R, Gouani ziehen zu müssen glaubte, 
blieb derselbe doch den Botanikern, auch nach Baumgarten, der ihn 
ebenfalls fär R. Gouani nahm, noch verborgen. Host erwähnt nichts von 
ihm. Herbich, der denselben ans Galizien und der Bukovina, also am 
nordöstlichen Abhänge der Karpathen, In tiefer Region vorfand, beschrieb 
ihn (Select. pl. rar. Galic» 1836. p. 15) kurz als R, carpathicus. Doch 
kommt er nicht nur auf de» Karpathen, in der Marmarosch, dem Cziblesch 
und dem Kühhorn bei Rodua , sondern auch auf dem südlichen Alpenzuge 
gegen die Wallachei hin vor, und zwar nur auf Urgestein. CBotan, Zei~ 
tung i85i, p, 393.) 

Crocus veluchensis Herb, in bedeutender Anzahl auf den Alpen bei 
Kronstadt gegen die Wallachei. Bbendort später Scilla praecox Willd., 
deren Vaterland so lauge unbekannt war. (Botan, Zeitung 1851, Nr. ts, — 
Oesterr, botan, Wochenblatt l8Si, p, i48,) 

Hepatica angulosa De. Anemone angulosa Lam. wurde eudlloh 1846 
von Kotschy bei Kronstadt aufgefunden, im südöstlichen Tbeile der die 



190 

Karpatheu fortsetzenden Gebirge scheint nur diese vorzukommen. In den 
Verhandlungen des siebeub. naturw. Vereines 1850, Nr. 6 ist sie als 
MepMca transsylvanica F u s s beschrieben. C Bot an. Zeitung i8Si, p, i94, — 
(Oesterr* boian. Wochenblatt i8Si. p, SOi,) 

Sriiiir Dr. , beschreibt ein neues Bulbocodium : B. edentatum ^ and diess 
in Folge der Abwesenheit der Zähne an der Basis der Platte der Perl- 
goualabschnitte. — Schur glaubt Gattung und Arten nach dem heutigen 
Standpunkte folgeiidermassen aufstellen za können: Bulbocodium L. 
Perigonium hezaphyllnm infnndi baliforme, nngoes elongati in tubum co- 
niventes. Stamina 6 perigonii pbyllis sopra un^ues inserta. Stylus apice 
trifidus. — 1. H. i^ernumti, B. dentatum Seh. Perigonii phylla ad fancem 
bidentata. — S» B. edentatum Seh. Perigonii phylla ad faucem edentata, 
lamina basin versus sensim attenuata. CV^handlungen des siebenb, naturw, 
Vereines i85i* p, 165. Taf. VI. Abbildung von B. ed.) 

Im Jahre 18öS erhielt Dr* Schur lebende und blähende Exemplare dieses 
Bulbocodium* s i welche ihm eine genauere Untersuchung gestatteten; 
diese zeigten^ dass bei B. edentatum die Zwiebel sowohl an der Basis als 
auch an der Spitze Blumen trage , dass nur die an der Seite der Zwiebel 
befindlichen Blumen fructificiren , dass aus dem Samen im 2» Jahre die 
froctiOcirende Pflanze entsteht etc. — Dieses Bulbocodium hat die grösste 
Aehulicbkeit mit Merendera caucasica M. B. nnd ist nur durch die ver- 
wachsenen Griffel verschieden. — Dr. Schur gibt folgende Diagnose: 
Char« gen* Perigonium corollaceum^ hezaphyllum, phjila longissloie 
nnguicolata. Stamina sex, phyllis snpra ungues inserta. Filamenta fili- 
formia» Antherae incumbenfes. Ovarinm triloculare. Stylus onus. Stigmata 
tria. Capsula trilocnlaris, loouli folliculares ex apice basin versus introrsum 
dehiscentes. Semiua angulato - globosa ^ rugulosa , baai strophiola carnosa 
praedlta. Planta perennis bulbosa* — Char. sp. B. edentatum Schur. 
Phylla perigonii heteromorpha, tria, fnteriora basi laminis ntrinque lobulis 
obtosis ampliata. (Verhandlungen des siebenb. naturw, Vereines 1852, 
p, 117.} 

Vnmm Mich., Zur Krgptogamen-FlorsL SiebenbArgens. — Fuss gibt ein 
Verzeichniss derjenigen Pilze , weiche in den siebeiibürgisohen Herbarien 
von Baumgarten und Sigerus aufbewahrt sind, sowie derjenigen, die 
von Fuss selbst gesammelt und beobachtet wurden. Wir finden das Genus 
Uredo mit Sl Spec. , Aecidium mit Id, Sphaerfa mit 15, Puccinia mit 5, 
Phragmidium mit S Species, Polgporus^ Daedalea, Telpphora, PeziTia^ 
Typhula .^ Calocera, Geaster^ Sclerotium y Lgcogala, Cordgceps, Asco^ 
chgta, Asteroma etc. CVerhandlungen des siebenb, naturw, Vereines 1853* 
p* 109.) 

iBeuf ler Liidw* v. , Eine Probe der kryptogamiscben Flora des Thaies 
Arpasch In den siebenbfirgischeu Karpathen. Wien 1853. Mit 7 Tafeln 
Naturselbstdrnck und lateinischen Collateraltezt (Specimeu Floräe crypto- 
gamae Yallis Arpasch Carpatae Traus^j^-lvani). — Diese aus Anlass der 
Erfindung des Naturselbstdruckes verfasste und von der k. k. Hof- uuit 
Staatsdruckerei luxuriö.'« ausgestattete Gelegenheitsschrift , welche den 
Manen der Siebeubiirger Botaniker Hedwig (Vater) und Baamgarteu 
gewidmet ist, enthält nach der Widmung Nachrichten iiber den Nalurseibst- 
drucic, die Reisebeschreibuug in die Arpascher Hochgebirge und ein syste- 
matisches Verzeichniss der beobaishteten Kryptogamen mit genauen An- 
gaben über deren Vorkommen und einigen anderen Bemerkangen. Es wer- 
den 245 Arten aufgezählt, darunter 3 Algen, 97 Lioheuen, 17 Pilze, t% 
Hepattcae, 75 Moose, 35 Gefässkryptogamen. Hepalicae und Moose sind 
von Dr. A. Pokoruy bestimmt, die übrigen vom Verfasser. Anhangsweise 
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sind auch als Erläuteran/i; Eur abgebildeteu Ciadophora inaigMÜ iAg^ 
welche der Verfasser ans Sietia (Toskana^ mit^bracht hatte , Nachrichten 
fiber diese überaus prächtige Sprossen al«;e gegeben. CBesprochen in den 
Verhandlungen des %ool. hotan, Vereines i8S3* p, 90^9i.) 

Viele Beiträge sur Flora Siebenbürgens enthält auch Grisebach: i>Iter 
huugaricum^ und Andrae: ^Beiträge etc.^ (Siehe unter Ungarn.) 



18. Anhang. 

ipLoIenati Prof., ans Prag, berichtet in der 4. Sitenng der deutschen 
Naturforscher- Versammlung ^26«) zu Hegensburg über die Flora des Kau- 
kasus. (Flora 1850^ Nr* SiJ 

Bin Aufsatz über die Vegetation der Moldau, von JuK Edel, hat seines 
Interesses und der nachbarlichen Lage des Gebietes halber seine Aufnahme 
in die Verhaudiuiigen des zool. botan. Vereines gefunden. 08Ö3. p* 97.) 

IVoe Dr., Die Flora von Coustautiiiopel findet sich in : ,,Die Türkei und 
deren Bewohner von Dr» Lorenz R i e g I e r • Wien 185S. 

Feiizl Dr. W., Arctocalyx, Eine neue 6««iteractfi>it - Gattung aus der 
Abtbeilung der Eugesnereen, — Nova quodara venera et species planta- 
rnm vascularium. (Denkschriften der kais. Akademie der Wissenschaften 
in Wien 1859^ L) 

Keufler Ludw. v., gibt Nachrichten über die botanischen Gärten in Pa- 
dua, Bologna, Florenz, Neapel, Palermo, Pisa, und pflanzengeographische 
Bemerkungen auf seiner Reise durch Italien und Sicilien, insbesondere über 
die Gegenden von Messina, Taormina, Girgenti, Über den Aetna und 
Vesuv und über die Solfatara, auch specielle Betrachfunffen über Stereo^ 
caulon Vesuvianum und Cladonia endiviaefolia, Otalienische Briefe, Wien 
M853. 304 Seiten,) 

Barbiert Paolo, Proseguinenio di osservazioni intorno al Semecarpus 
Anacardium L i n. (Qiorn. agranio I. v. Serie 3, vol* HL) 

lüoretil G., Senecarpus Anacardium L. fil. et Anacardium occidentale L. 
CGiorn, agraria l, v* Serie 3, vol. V.) 

Seliott Dr. W. H. , vermehrt und berichtigt die Gattung Sgngonium. (Bot, 
Zeitung von Mo hl und SchL i85i, p, 83,) 

— berichtet über ilro/if^^it. Wien 1853, von demselben: Aroideen^Diagnosen, 
(Oesterr* botan, Wochenblatt i85M und i853.) 

Beer gibt eine Anzeige und Skizze seines Orchideen werk es« (T^r- 
handlungen des zool, botan. Vereines, i852. p, li7,) 

Heller Carl B. , Versuch einer systematischen Aufzählung der in Mejciko 
eiuheimisclien , unter dem Volke gebräuchlichen und cuitivirteu Nutz- 
pflanzen. COesterr, bot. Wochenblatt i85i, pag, 49) 

— Die Hochebene und der Vulkan Toluca in Mexiko. Botanische Reise- 
skizze. (Oesterr, botan* Wochenblatt 1859. p. 193,) 

— Einiges Über das Vorkommen der Orchideen in Mittelamerika, und der 
sich daranf gründenden Cultur derselben. COesterr. botan. Wochenblatt 
1859, p. 969.) 

BouJS Dr. Am., Ueber die baumlosen Gegenden des Confinents. C^itzungs" 
ber. der kais. Akademie der Wissenschaften in Wien 1851.) 

Karl Wenzel, Pfarrer zu Fngau in Böhmen , „Reiseflora aus Italien.^ Die 
Reise erstreckte sich bis Neapel und dauerte vom November 1845 bis April 
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1846. Der Aufsatz enthält aii^&ieheiide Beobachtiittgeii besouders iiber die 
Winterflora Uoms, COesterr* botan. Wochenblatt iSSi. p, 345 y 3ö3y 36 f^ 
309^ 87r, 385y 394.) 
ITiip^er Prof. Dr. y theSIt Einiges über seine Reise durch Norwegen mit, 
besonders über den Vegetationscharaliter der Hochebene Dovrefjeld. CVer- 
Handlungen des »ool. botan. Vereines 1853, p* 71,) 

HLotsehy, gibt einen Ueberblick der Vegetation Mexiko's. (Sitzungsbe- 
richte der kais. Akademie der Wissenschaften in Wien. VI IL p. 187.) 



2L Literatnr-Gesohicbte. 



Moretti Dr. Glus., Difesa e illustrazione delle opere botaniche di Pier 
Andrea Mattioll. Memoria III. — J* R. Ist. Lomb. 1852. Beitrag zar 
WUrdignng von Matthioli. fjR^c. Bot, Ztg. 1852. p. 8260 

Graf Prof. , berichtet über Leben und Wirken eines unserer älteren 
einheimischen Naturforscher, J. Scopol!, insbesondere über dessen 
Anschauungsweise der Naturerscheinungen. Scopoli, geb. 1728 za 
Cavalese in Tirol, widmete sich der Arzneiwissenschaft , erhielt später 
eine Professur erst zu Idria, dann zu Schemnitz, bis er 1779 au die Uni- 
versität Pavia kam* Seine Thätigkeit erstreckte sich auf alle Zweige der 
Natur. Die speciell den Pflanzen-Diagnoseu belgegebeuen Bemerkungen 
beziehen sich auf ihr Erscheinen im Jahreslaufe, auf engere Verbindung 
des Pflanzen- und Thieriebeus, auf Verwendbarkeit zu medizinischen und 
ökonomischen Zwecken , welche gemeinnützige Seite insbesondere bei 
Bäumen und Sträuchern hervorgehoben ist* COesterr. botan. Wochenblatt 
1853* p, 204.) 

HeliUF Dr. , gibt einige Notizen über Joseph v. L e r c h e n f e I d , und 
dessen botanischen Nachlass , welcher ans einem Manuscripte besteht^ 
worin gegen SOO Phanerogamen beschrieben sind, aus 200 Beschreibungen 
vonPilzen, aus 144 Abbildungen von Pilzen, 85 Abbildungen von Phane- 
rogamen und einem Herbarium. — Unter den abgebildeten Schwämmen 
finden wir: Agaricus lactifluus Lerch., A. lactifluus aureus Lerch., 
A, inversemicus Lere h., A, marmoreus Lerch., A* pultatus Lerch., 
A. salicum Lerch., sp. ine. u. a. m. (Verhandlungen des siebenb. naturtv. 
Vereines 1853, p* 88.) 

Piroim Dr. Julius, veröffentlicht eine Broschüre, welche einige Daten aus 
dem Leben und Wirken des Apothekers C o r n e 1 1 i enthält. Dieser 
Botaniker hatte veröffentlicht: Intoruo alle Alghe microscopiche del 
Dr. Biasoletto, Udine 1883, und intorno alle alghe d' acqua dolce 
ed alle produzioni animali da si credevano alghe, Udine 1835. Cornelli 
war gesonnen , ein Specimen Florae ForijuUensis herauszugeben, seine 
häuslichen Verhältnisse^ seine fortdauernde Kränklichkeit jedoch hinderten 
ihn an die Bearbeitung desselben ^ und nur einzelne Notizen wurden von 
Prof. Piro na gesammelt, und in dieser BrochOre zur Kenntntss gegeben. 
(Della vita e degli sludj di Franc. Cornelli Vdinense. Parole lette 
alt accademia d"" Udine nella tornata del 2. gennajo 1853* Udine 1853.) 

IVellreleh Dr., bespricht die Briefe Wulfe n'a an J a c q u 1 n , welche 
Frau v. Schreibers dem zool. bot» Vereine zur Einsicht übergeben hatte. 
(Verhandlungen des zool. bot. Vereines 1851. p. 25,) 
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Tratilnife** Briefwechsel, besprochen von L. Ritter vonHeafier* 
Ans dem botaulscheu Leben und Wirken Trattinik's ist noch ein Schatz 
von Briefen erhalten, die in den Jahren 179S — 1843 mehrere Natarfor- 
scher an ihn gerichtet, im Ganzen 87 Briefe von 27 Briefstellern. 
Sie bieten einige Noticen zur Lebensgeschichte der einzelnen rorrespon* 
deuten , und zur FJorenkande der betreffenden Länder. Die meisten 
schreiben sich aas dem letzten Jahrzehent des vorigen Jahrhunderts. Als 
Muster siud 4 Briefe herausgehoben , wovon % von Franz. Schmidt In 
Prag 9 von welchem im Ganzen 16 vorhanden sind, sehr lebendige und 
anziehende Berichte über die Flora von Böhmen geben , welche vom 
Schreiber bekanntlich eine Flora bohemica incoata aufzuweisen hat. Bin 
dritter von B h r h a r t in Herrenhausen hat biographisch einen vorzüg- 
lichen Werth, und lässt uns einen tiefen Blick in jenes zufriedene und 
genügsame Gemüth thun. Ein Brief vom Lichenologen Hoffmann gibt 
ehrenvolles Zeuguisü Über dessen reine und gediegene Natorkeuntniss. 
COesterr, botan, WochenblaU, /. p, iS7 u. ffi) 
Ureitenivelier Dr., Denkschrift über A. Corda's Leben und literarisches 
Wirken. CSeparatabdruck aus den Abhandiungen der böhm. Qeseiisckaft 
der Wissenschaften.) 

Nekrol oge über: 

J. Steiumann, gestorben 1833. (I^otos 1859, p. 93*) 

Dr. Pohl, gest. 1834» 0- c, M85S.) 

J. C« M i k a n , gest. 1834. Cl^oß i86». p. iieO 

C. Graf Steruberg, gest. 1838. O* c. p, S870 

W. Seidl, gest. 1843. (Lotos 1868.) 

Y. Krombholz, gest* 1843. Cl^otos 1852. p. 188.) 

F. H. Siebe r, gest. 1844. CLotos 18öt. p. Ii6) 

W. Mielichhofer, gest. 1647. (Oesterr. botan. Wochenblatt 1851) 

J. Tausch, gest. 1848. (Flora 1852. p. 758) 

Während unserer Periode verstorben: 

Jos. Trauusteiner, Apotheker zu Kitzbüchl in Tirol, gest. 20« März 

1850. — Nekrolog. C^lora 1840^ Nr. 28. — Oesterr. botan. Wochenblatt 

1852. p. 220) 

B. Preis s, gest. 1850. CLotos 1852. p. 171.) 

Georg Hinter huber, Apotheker in Salzburg, gest. 1851. C^'^ra 

1851. p. 5 — Oesterr. botan. Wochenblatt 1851. p 91.) 

J. Zahlbruckner, Privatsekretär Sr. kais. Hoheit Brzherzog'a J o- 

bauu, gest. zu Gratz 3. April 1851. CBotan. Wochenblatt 1861. p. 162.) 

Dr. Facchini, Arzt zu Vigo in Fassa in Südtirol, gest. 6. October 

1853. -^ Nekrolog« (Messoff. Tirol. 1862, ß. Oct. — Innsbr. Ztg. 1868, 
Nr. 241, 245. •— Oesterr. botan. Wochenblatt 1853. p. 139.) 

Dr. Carl Ritter v. Schreibers, Director der vereinigtea Hofuatara- 
lienkabinete , gest. 31. Mai 1853. CVerhandkmgen des zool. botan. Ver- 
eines 1852.) 

A. Kabllk, gest. 1853. CLotos 1853.) 
. Prof. Petter aus Spalato, starb am 7* Juli 1853 zu Ragusa. 

Feldzeugmeister v. Weiden, gest. zu Grätz 7. Aug. 1853- COesterr. 
botan. Wochenblatt 1863. p. 262, 321. — Flora 1853. p. 606.) 

Max Dormitzer, Custos am Museum zu Prag i starb daselbst am 
34. August 1853. 

F. A. Braune, k. k. pens. Regieruugs-Sekretär zu Salzburg, gestorb. 
34. September 1853. 

G. Moretti, Professor an der Universität zu Pavia, gestorben An- 
fangs Dezember 1853. 

Ign. Zwanziger^ gest. zu Salzburg am 39. November 1853. 

Lit. B«r. f. o««t. ••^ 
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Da« Oesterr. Botanische \V<N^ublatt ^ibt im Jalirfrang IdSt, mchm 
Nachträg^eu in Nn t9f 165i, Nr. 14 ein Verzeichniss der in Oeffterrelch 
lebenden BoUniicer. Das Verzeldiniss umfasst etwa 9€K) Namen , nicht 
bloss Männer von Auf , sondern alle jene » die sich ni»erhaupt mit Botanik 
bescbftftigen. Aaf Grandlage dieses Verseichuisses hat Peterstnin 
(Oesterr. botan. Wochenblatt 181(8, Nr. 43) eine vergleichende UebersichC 
zosanuneugesleUt . 



n. Hisodlanwii* 

CdMund Freik^ v., Reisebiider ans Krain, Stelemark «nd Oesterrelch. 
Sie enthalten wiederholt Angaben filier die Flora, besonders die Fornt- 
Flora der besuchten Gegenden, mit Nennung der wissenschaftlichen la- 
teinischen Namen. CAUgemeine land^ und forstwtrtkschaßüche ZeiHm0. 
Wien i8li20 

IJnir^r Frans Dr., bespricht die Im Salsberge su Hailstadt vorkommeHden 
Pflanzentrümmer. Diese waren zwei Stammstäcke, das eine, SVs Zoll Im 
Durchmesser, war noch theilweise mit Rinde bedeckt und Hess sich als 
eine Buche erkennen , das andere von mehr als % Fuas Im Durchmesser 
war von der Rinde entblösst und rührte von einer Fichte her. Diese 
Stämme waren im Niveau des Katharina Theresia Stollens in einer senk- 
rechten Tiefe von 100 Klafter von der Oberfläche des Berges und 50— SOO 
Klafter ebensohllg im Salz.stocke aOfgeAitiden worden. Das Holz beider 
Stämme war von aussen mit blaugrauem Salzthone und mit kleinen Salz«« 
krystallen fiberzogen; das Innere zeigte sich von Salztheflchen durch- 
drungen. — In diesem Bergwerke wurden auch Reste von krautartigen Pflan- 
zen CBepittica triloha^ Fragaria veaca^ CacaUa aipina u. a.), deren 
Blätter meist noch grfiu waren, In der Nähe eines Bachenstammes, der 
noch mit allen seinen Wurzeln versehen war , aufgefunden. Diese Ein- 
sohlfisse befanden sich senkrecht unter den bekanntlich ältesten Stolleu 
(1308) des Salzberges. Auch Knochen, Hörner, Haare von Rindern, Klei- 
dungsstücke, Scharzfelle, Töpfe, Werkzeuge n. dgl. fanden sich vor. — 
Prof. Unger nahm die Untersuchnngen der oberwähnten zwei Holzsteine 
vor, sie ergaben eine in Folge des aufgenommenen Cblor-NatriiHn und 
Gyps nicht unbeträchtliche Zunahme an Gewicht ) ein Kohlettblldungs- 
process hatte noch nicht begonnen u. s* f. CSit%ungtibe.r, d. kais^ Akad, 
d. Wissensch. in Wien. VIL i. p. i490 

Pafe>ktMje : Die Wälder. — Vom Tabak. — Das Keimen, füiva^ Zeit'» 
Schrift f. Naturwisg. Frag 1868*) 

Dufflflcltiiildt C, Obdereiinsische Hausmittel. (Oesterr* botan. Wochen^ 
biatt 1852. pag. 896. Entgegnungen dttselbst 1859, pag. 53, 76*) 

Kalbranner, Giftige Wirkungen der Platterbsen* (Oesterr. b6tan. 
Wochenblatt 185». p. 258.) 

Knaf, GIfl pflanzen der Papilionaeeen. COesterr. botan. Wocheubtait 185». 
pag* 114 etc.) 

Ufora Giuseppe, Di alcunl vegetablll in nso medioo presse II popolo della 
provincia di Bergamo. Ct^issert. inaugur. Pavia 1850.) 

Kobor 8lil Dr., CapseUa bursa pastoris Mönch, bewährt sich als aus- 
gezeichnetes Heilmittel wider das Wechselfieber. (Oest. botan, Wochen-' 
biatt 1862. pag. 314.) 

IPluskal F. S., Mag. Ghir. , Neue Methode, die Pflanzen auf eine höchst 
einfache Art gut und schnell ffir das Herbar zu trocknen. Brfinn 1853. 
CRec* Bot. Zeitung 185». pag. 74*) 
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Rei0fleli Sie^fkried, Di« Darstellnni; der PflauKenweH iu den Genälden 
der heurigen KuDstausetellung. (Abendblatt der Wiener Zeitung Nr, t22 
und 128, iSSe.) 

IDamiiSeni Pianzenbilder. Beriebt ven Prof. J. Trost. Melir als vier* 
haudert neisterbafte Abbildungen dslerreicbischer PAauzen nach der Natur 
und grossentbeils von den Originalstaudorten, aus Liebe zur Natur von 
dem berfthmteu Miniaturmaler Daffinger gemacht, hat die k. k, Aka- 
demie der bildenden Kfinste in Wien um 6000 11. von der Witwe des 
Malers angekauft. Diese bilden nan iu wfirdijicster Ausstattung und nach 
dem de C an do Menschen System geordnet eine Zierde der Bibliothek der 
genannten Akademie. CAbendbiatt der Wiener ZeUung vom 20, März i85l,) 

Perser A. R. v., Ueber die Nessel (mit Holzschnltlen in den Text ge- 
druckt. Oü^9tnrtes Famiiienbuck dea österr. Lloyd. Ih Bd, it, HfiJ 



De Palaeontplogle. 



L Zoologie. 

a) Säugelklere. 

Ulassaloiiffo Abr. Dr. Prof. , gibt in seiner „Osteologia degli Qrsi fos- 
sil! del Veronese^ eine Uebersicht der geogn ostischen Verhältnisse dea 
Thaies von Tregnago in der Provinz Verona, dann einige Bemerkungen 
Über den Ursprung der Höhlen im Allgemeinen und jener von Campo- 
silvano, Velo, der s. g. Tana delle Spende, Spigola dei Damati, della 
Vlera, delle donue selvadeghe, della Barbara, delle Fade, Spigola di 
'Gazza u. s. f«; dann folgt die ausführliche Beschreibung der in den ob- 
erwähuten Höhleu vorgefundenen Knochen von Ursus spelaeus^ wie S&ähne, 
Schädelknocbeuy Bückgrat - Wirbeln, Bxtreuiitäteu etc. iHaidinger'*8 
naturw, Abhandl. IV,) 

Cornalla Bmil Dr., gibt in seiner Abhandlung: „Su alouue caverne ossi- 
fere dei monti del lago di Como,^ welche schon im Jahre 1850 in den 
nNuovi Annail delle scieiize natnrali di Bologna^ abgedruckt worden, 
Nachricht über die am Camo - See sich vorfindenden Höhlen und über die 
in denselben vorgefundenen fossilen Knochenreste. {Rfvista comense i852, 
IL p. 74.) 

Patellanl liudwig, ist derMeinung, dass der Schädel, welchen Cornalla 
für einen dem Ursus spelaeus angebörigen hält , eher der einer Felis - Art 
sei. iU buco delC orso sul ktgo di Como e le sue osaa fossiU, Milano 
1850.) 

MAller Prof. , gibt die Beschreibung eines in Radoboj entdeckten Fossils, 
von welchem ein Theil der Rippen , das Schulterblatt , ein Arm mit der 
Hand, die Bpiphysen von Wirbeln und einige Knochentrflmmer Hrliegen. 
Die Bpiphyseu von Wirbeln beweisen, dass die Knochen einem Säugethiere 

«6* 
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sogehdreu i die Extremität, die in eine Flosse endti^t, ist die eines scliwiiit- 
»enden Tliicres. Auch Reste von Hautbedeclcoug sind siclitbar und auf 
demselben Gesteine ein Blätterabdruck von Quercus ionchiüs Ung. Prof. 
iHQIIer nennt dieses Thier Delphinopsis Freyerij da der Name Deiphüms 
Yermiedeu werden mass, bis sich weitere Knochen vorfinden. CSitzun0sber. 
der haia, Akademie der Wissenschaften in Wien, X, p, 84,) 

V* VpansliBS Dr., behebtet fiber einige fossile Ueberreste au« nalmatien, 
unter welchen zwei Unterkiefer-Fragmente von Anthracotherium minünum 
zu er^^hnen sind, welche am M. Promina aufgefunden und im mineraloi^ischen 
Kabinet zu Berlin aufbewahrt sind. Franz Ins erwähnt zugleich die zur Gat- 
tung Anthracotherium gebdrigen Arten, welche bisher unterschieden worden, 
n^z. : A* magnumziz A. aisaticum; A. minimum:= A, minus*, A, Oeorginria» 
Html, von Blainvill neu aufgestellt; A.minutum\ A. Siiistrense Pentl; 
A, Vetaunum, Alle diese fanden sich in älteren Tertiärschichten. In der 
Sammlong des Oberbergrat hes Brbrei^ch finden sich mehrere Knocheu- 
brecden ebenfalls aus Dalmatien, mit Knochensplittern, Kieferfragmeuten, 
Zähnen etc., unter welchen Dr. Franzi us ein Stock Unterkiefer mit schSn 
erhaltenen Zähnen fand , die er als einer Antilopenart angehSrig betrach- 
tet, bis weitere Funde die Sache genauer erklären. Dr. Franz ins spricht 
auch die Ansicht aus, dass die von Pomel aufgestellte Capra RoT^ti 
wohl eher eine Antilope isei, da die Oberkieferzähiie sich mehr dieser Gat- 
tung Thiere, als den Schafen hinneigen. C^eitschrift der deutschen gei^og, 
Oeselischaft in Berlin, V. p* 76,) 

CShrlieli Karl, gibt einige Brläuterutigen fiber die in den Tertiärablage- 
rungen von Linz aufgefundenen Ueberreste von Haiianassa CoUinii, Sie 
bestehen in einem Unterkiefer - Fragment und einem Backenzahn; ausser- 
dem fanden sich noch zwei kleine Schädelf^agmente, ein Schulterblatt, 
mehrere Rippen und Wirbel. (XI. Bericht über das Museum Francisco- 
Carolinum. p, 14^ 

— gibt Beschreibung und Abbildung von einem bei Linz aufgefundeneu 
Obertheil eines Schädels von Squaiodon QrateioupH, QXIL Bericht über 
das Museum Franeisco-CaroUnum. p, 13,') 

\* lüej^er H., gibt verschiedene Bemerkungen über die bei Linz von CetU" 
ceen aufgefundenen Ueberreste. (Leonhard'^s und Bronn'B Jahrb* für 
. Mineralogie, p, 90M,) 

b) Vögel. 

Sirieliland H. K., bringt zur nachträglichen Anzeige, dass Im böhmischen 
Museum zu Prag die Frontalportion eines Drontenschädels verbanden sei. 
iAnnals and Magazin of Nat, Bist* vol, 6, p, 990,) 

c) Reptilien. 

Petertt Karl Dr., zeigte in einer Sitzung der k. k. geologischen Reichsanstalt 
Im Februar 1853 zwei Exemplare von Trionyx vor, welche im Tegel von Her- 
nals bei Wien aufgefunden wurden. Aus den Fragmenten des einen derselben 
gelang es einen grossen Theil des Rücken- und des Brust -Bauchschildes, 
sowie mehrere fixtremitätsknochen zusammenzusetzeu, ans deren Beschaf- 
fenheit sich ergibt, dass das Individuum dem Gescblechte QymnopusUnm, 
et Bibr. (Aspidonectes) einzureihen und den lebenden Arten Ogm^ ^ggp" 
tiacus und DuvauceUi Dikm. et Bibr. nahe verwandt ist* — Das zweite 
Exemplar besteht aus einem Schwanz wirbelstück, dem Oberschenkel und 
der Tibia der rechten, allen Mitlelfusskuocheu, einigen ;Zieheugliedeni und 
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eiuem Fusswurzelkiiocben der linken Extremität einer grösseren Triim^x. 
(Jahrh, der k. k. yeol. BeichsanstaU IV. p. i7S.) 



d) Fisclie. 

Heckel Jakob , gibt in den „Beiträgen znr Keiuitniss der fossilen Fische 
Oesterreichs^ die Bescbreibnng von Chiroceniriies CoroaisUi Heck, 
von Goriansk am Karst, Ch. graciti» Heck, von VolEhylgrad bei Comen 
im Gdrzer Kreis, CA. m/cro^a Heck« von Lest iia; Saurorhampkus Freyeri 
Heck, aus der Kreideformat iou von Comen; Amphisyie Heinrichii Heck, 
von Krakowiza nächst imwald in Galizien ; Meietta sardiniies Heck, 
aus Radoboj, üf. /OM^i'ma/ia Heck, von Krakowiza, M. crenata Heck, 
von Na Bjkowka bei Zakliczka in den Karpathen^ Ctupea Haidingeri 
Heck, von Margaret hen ; Lepidodides ieptospondyius B«ck. von Krako- 
wiza und von Nikolschitz, L. hrevispondyius Heck, von Ofen u. m. a» 
COenkschr, der kais, Akademie der Wissenschaften in Wien i860. I) 

— zeigte in einer Sitzung der k. k. geologischen Reichsanstalt im Jänner 185S 
Ueberreste eines fossilen Fisches aus der Familie der Labroiden^ welche in dem 
Tegel der Ziegelei bei Hernais nächst Wien aufgefunden wurden. — Ueber 
den allgemeinen Typns der Fischfauna der Tertiärzeit bemerkt Heckel, 
dass dieser ein dreifacher sei, u. z. ein indischer, ein nordamerikanischer 
and ein europäischer ; zum ersteren gehören die Fische von Krakowice 
und Zarzice in Galizien , von 8elowitz und Nikolschitz In Mähren y von 
Ofen, von Neudörfl, von Margarethen im LeithaKebirge, von Salcedo und 
Chiavon bei Vicenza, von M. Boica , von lladoboj und Hzakadat , und von 
Sotzka. Den nordamerikaniscben Typus haben die Fische von Kutschlin 
in Böhmen; den europäischen jene von Fohnsdorf, Wieliczka (Oeuingen 
und Kirchberg an der Hier). CJokrbuch der k. k. yeoi. ReichsanstaU Hl, 

p. 1770 

— zeigte in einer Sitzung der k. k. geologischen Reichsanstalt Im April 185t 
Knochen fragmente eines Fisches vor, welche ebenfalls in dem Tegel der 
Zieifelgruben zu Hernais aufgefunden wurden und die einem Fische aus 
der Familie der jScomfrroiVleft angehören, welcher der in den Antillen lebenden 
Art Caranx carangus sehr nahe steht. Die Gattung Caranx wurde bisher 
nicht fossil gefunden, diese Fragmente sind die ersten dieser fossilen Art 
und von He ekel C. carangopsis benannt. — Wirbel, wahrscheinlich 
eines Delphin , wurden auch in dieser Lokalität aufgefunden. C^okrh^ der 
k. k. geol, Reichsansi. HL p. i, iöO.) 

— legte in einer Sitznng der oben benannten Anstalt im Februar 1851 das Gebiss 
eines fossilen Hayes von Gairach in Unter- Steiermark vor. Dasselbe ge- 
hört zur Gattung Carcharodon Ag., welche mit der jetzt lebenden Gat- 
tung Carcharias so ziemlich zusammenfällt ; das in Rede stehende Gebiss 
liefert zum ersten Male zusammenhängende Theile eines und def«selben In- 
dividuums. Es wurden auch Kieferfragmeute ansgegraiien, in welchen die 
Zähne in vier Reihen geordnet noch festsitzen. Die grössten Zähne haben 
eine Länge von 3 Zoll. Die Zähne an verschiedenen Stellen des Gebisses 
zeigen sehr verschiedene Formen; bei Untersuchung einselner Zähne hat 
man eine zu grosse Zahl von Arten aufgestellt; die Zähne des Hayes von 
Gairach zeigen Formen von drei verschiedenen Arten, nämlich von Carch. 
rectidenSy polgggrus und sahauricukttus Ag«; ein kleiner Eckzahn passt 
sogar zur Gattung Corax Ag., es müssen daher ulle diese Arten wieder 
in eine einzige vereinigt werden. (Jahrb. der k, k, geoiog. Refchsangtait* 
IL p. iJ9.) 
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IJilirev Frans Dr.^ berichtet Qher eiuen Fisclirest ans den tertiftren Abla^e- 
ruiigeu vou ParschluiCf in welcher Lolcalität eich, wie bekannt, reichlich 
fossile Pflanzen, aber äusserst wenige Tbierreste vorfinden. Die aufgefundene 
Fischschuppe ist, nach Hecke 1, von grosser Uebereiustimmung mit den 
Schoppen von Mugil Uneatus Mitchell, eines im Salzwasser lebenden 
Fisches 9 und scheint daher einen Widerspruch mit der Annahme von dem 
ehemaligen Vorhandensein eines süssen Gewässers in dem tertiären Miirz- 
thale hervorzurufen. Es wäre daher zu vermuHien, dass entweder diese 
Mugil'Ari {Muffü stiriacus) im selben süssen Wasser lebte oder die Ver- 
bindung des Parschluger Beckens mit dem brakischen Fljordwasser höchst 
beschränkt gewetien sei. Die fossile Flora von Parschlog wurde von Prof. 
Unger fibereinstlmmend mit der heutigen Vegetation von Nordamerika ond 
Hoohmeziko gefunden ujid dem entsprechend findet sich auch in diesem 
Fisckreste die nächste Verwandtschaft mit einer südamerikanischen Form. 
iSii%un09ber. der kais, Akademie der Wissenschaften in Wien, VIL p. f57.) 

— bat in seiner ^Flora von Sotzka^ auch von fossilen Flschreslen^ die mit 
den dortigen Pflanzenresten anfgefpjiden worden^ Erwähnung gethau. Nach 
Hecket sind es Schuppen von Barbus sot%kianus Heck, und Fragmeute 
eines Knochenstrahles von Synodontis priscus Beck. {Denkschr, der kais* 
Akademie der Wissenschaften in Wien 185i* IL p. £90,) 

HeeRel Jak., Ueber das Wirbelsänieu-Eude bei Ganoiden ond TeieosUern. 

CSitzungsber. der kais. Akademie der Wissenschaften in Wien iSSO, p. idS.') 
— ' Ueber die Wirbelsäule fossiler Gaitotdeit. {Sitzungsber, der kais* Akademie 

der Wissenschaften in Wien i860. p* a&8,) 

— bespricht ein eigeuthümlicbes von ihm und Director FenzI aufgefundenes 
Verfahren, um die einzelnen Kuochentheile der fossilen Fische zu präpa- 
riren; dieses gelingt namentlich bei solchen, welche von einer — nicht za 
dicken — Steinschichte bedeckt sind. Das Wegätzen geschieht mittelst 
concentrirter Salpetersäure, die eutblösste Kuocheufläche wird mit einer 
gesättigten Lösung von Stearin in Schwefelälher Überstrichen , um selbe 
der weiteren Einwirkung der Säare zu entziehen. Nach Beendigung des 
ganzen Verfahrens wird die Platte entsäuert , das Stearin wird dann mit 
Terpentinöl und Schwefelätber abwechselnd abgewaschen, mit reinem Am- 
moniak überzogeil und endlich in reinem Wasser gekocht. Um die Knochen 
vor einem später möglichen Zerfallen zu schützen , wird die ganae Platte 
mit einer filtrirten Lösung von Chlorcaicinm oder mit einem feinen Bilder- 
firniss überzogen« (Hai dinger's Berichte über Mitth. VI. i9ö0 p. fOS.J 

— macht in seiner Reisebeschreibung durch Ober - Oesterreicfa nnd Tirol, 
nach Verona, Padua und Triest, auch Erwähnung von den fossilen Fisch- 
resten, die er hie und da gefunden nnd gesehen hatte. In Seefeld fand 
Hecket den seltenen Tetragonoiepis Bouei Ag. und bemerkt, dass all- 
hier nur Oanoiden u. z. des älteren Baues mit einer unvollständigen Wir- 
belsäule ohne Wirbelkörper vorkommen. — In Bezug auf die Sammlung 
der fossilen Fische des Marquis Canossa in Verona wird erwähnt, dass 
diese ungefähr 400 Stücke enthalte, worunter viele Doppelplatten von 
besonderer Schönheit, wie: Ephippus iongipennis^ Naseus rectifrons, 
Pgcnodns orbicularis ^ Pyc. gibbuSy Rhamphosus acuieatus^ Oastronemus 
rhambus in verschiedenen Altersstadien, dann die seltenen Pterygocepha'^ 
las paradoxus, Antost oma bolcensiSy Syngnathus opisthopterus n. a, f. — 
Die Sammlung des Grafen Gazzola, ebenfalls in Verona, zählt beiläufig 
800 Stücke, die, mit wenigen Ausnahmen, alle in Doppelplatten bestehen, 
alle sind von ausgezeichneter Schönheit und sehr viele von seltener Grösne 
(4—5 Schuh Länge). — Im Museum der k. k« Universität in Padua fand 
H ecket eine neue Rochenart iPlatyrrhina boicensis^^ deuGaieus Cuvieri 
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Ag. (5 8c4inii IftHg;), OcpmM ianeeoMuä (S Schah h^ge) n. n. a. 
(Sitzunffsber* der kais. Akademie der Wissenschaft^ in Wien. VII^ 

vni, IX.) 

Henseboren L«dH%, beschreibt die vor weltlichen Squaiidem''Z&hn9 aus 
dem Grobkalk bei Portsesd «im Altiasse uuvreit Talnatsch. -** Von den 
lii» jetzt alldort auf/K^efaudeiieu Fischsälitieii gehören die meiste« in die 
OrdiHiiig der Placoiden^ wenige in die der Oan^iden; anter den ersteren 
sind Vertreten die Squaliden und die Rochen , und wieder die ersteren In 
grösserer Mehrsahi der Geschlechter. Von folgenden fossile« Fiscbsähnen 
wird eine genaue Beschreibung sammt betreffender Abbildung gegeben : 
Notidanus primigenius^ N. microdon; Qaieocerdo iatiden» und minor; 
Spkffma prisca; Carcharodon fnroductus^ smicidens^ anguHMens^ tur^ 
f^us ^ semiserratus y ianceoiatus i Miapicus ^ suicaius ^tB^.y elepans 
Neag«9 graciUs Neug., iaUdens Neug., keterodony teptodtm^ Haidingeri 
N e u g. , Haueri N e u g. , cavidens N e a g. , BieivUi N e u g. ^ crassus 
Neog«, inaequiserratus Neug. ; Otodus obliqunsy piicatiUs Neug«, 
4»$fpendicuiatus ^ ambiguus Neug., arcuato-decrescens Neug.; Oxyrkina 
hastaiis^ xyphodon^ quadrans^ leptodon^ Desorii^ subinßaia^ Zippei^ 
Hecketiana Neug., Haueri Neug., iata Neng.; Lamna eiegans^ 
depressa Neug., cuspidata^ speciosa Neag. ^ carinaia Neug., com" 
pressa^ denticulata^ acuminata, crassidens^ Hoppei^ contortidens^ dubia^ 
piicaieUa^ rapAiodony (ßdontaspis') aiveata Neug.., iOdontaspis') 
eiongata Neug., xyphodon Neug., cavidens Neug., Ackneri Neug., 
Haueri Neug«, iOdontaspis) ferox fossfiis Neug», (Odontaspis) ser^ 
rata Neug«, minima Neug» {Archiv des Vereines für Landeskunde. 
IV. t. 9. Heft. iS60^ia6i.) 

e) lusecteu. 

II^e# Dr. Oswald, gibt die dritte Abtheiinng seiner Insektenfanna der Tertiär- 
gebilde von Radoboj (und Oetiiugen). In dieser finden wir die Beschreibung 
von 1S3 Arten Rhynchoteu In 31 Gattungen, and somit hat Heer In allen 
8 Abtheilangen 464 Arten fossille Insekten beschrieben , die auf 189 Gat- 
tungen sich vertheilen i eine 4. Abtheilung wird späterhin einen Nachtrag 
liefern von alleu jenen neuen Arten , welche in der Zwischenzeit von 
6 Jahren dem Prof. Heer sugekommen sind , worunter sich allein aus der 
Ordnung der Coleopteren t83 neu« Arten vorfinden, Folgende sind die 
von Prof. Heer neu aufgestellten Arten, nnd zwar: 

ff) Von Qeocorisen, 

Cgdnopsis Heer. Caput semicirculare ; lobo medio antrorsttm angnatato, 
lobis lateralibus autice conniventibus , antennae 5 articulatae, filiformes. 
Pronotum magnum, planiusculnm^ anttee emarginalum, basi latitudine ab- 
dominis; scutellum magnum, apice acnminatum Elytra punctato-striata, 
aembrana nervis obsoletis. Pedes nudi. 

Cgdnopsis Hoidingeri Heer. Nigra, ovalis$ pronoto fere semi-circalari, 
antice profunde eraarginato, couferlim punctalato$ semi-elytrls confertim 
et ad plagam ezterno-mediam et scapularem striato-punctatis ; scutello 
longitudiue paolo iatiot'e. —- Gänse Länge 3'/^ bis 4*A Lin. -^ Radoboj. 

Cgdnopsis coleopteroides Heer. Breviter ovalis^ pronoto subfuadrato, 
augulis acntiusculis. — Ganze Länge 4yi Lin., Länge des Kopfes Vt Lin., 
Länge des Vorderriickeus iVsLin., Breite am Grunde S% Lin. — Badoboj* 

Cgdnopsis tertiaria Heer. Nigra , breviter oValis, pronoto fere semi- 
circalari, antice profunde emarginato, confertim punctulato; seml-eljtris 
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coiifertim et ad plai^am externo - nediam et scapularem striato-puiictatis ; 
scatello latiludiiie pauio loii|;iore. — L&nge t*A bis 8% Liii. Bei deu klei- 
uerii Exemplareu der Kopf Vi Liu. laii^, der Vorderrftckeii fast % Liu., 
bei iVa Liii. Breite; der Hiuterieib iVt Liu. breit* — Radoboj. 

Cydnopsis »cuteiiaris Heer« Ovalis, prouoto fere semi-circalarl, aiitice 
profunde emaritriuato i scutello lalitudiue multo lou/»:iore. — Gänse Länge %*/4, 
Liu.9 LAujKie des Vorderrftckeus % Lin., Breite 1% Liu. — Radoboj. 

Cjßdnopais brevicoUisReer, Nigra, obovata, prouoto brevi, scutello lati- 
tudiue vix Jougiore, abdomiue crasso, obtusissimo. — Ganze Länge 2% Lin., 
Länge des Vorderrfickens y^ Lia. , Brette 1% Lin. , Breite des Hinter- 
leibes V/x Lin. — Radoboj. 

Neurocoris Heer. Caput semirirculare , lobo medio latinsculo; anteu- 
naeftarticulaiae, articulo tertioobcouicH), ultimo caeteris longiore. Prono- 
tum magnum, antice profunde emargiuatnm, augulis posticis rectiuscalls. 
Blytrorum membrana nervis corneis reticulatis. Pedes nudi. 

Neurocoris rotundaius B e e r, Ovalis; elytris brevibus, uervura firniore. 

— Ganze Lauge 4^/* Lin. ; Kopflänge *A Liu« ; Länge des Vorderrfickens 
1 Liu. Breite am Grande 2'/^ Lin. — Radoboj* 

Neurocoris elongatus Heer. Oblougus , elytris longioribus , nervora 
teuuiore. — Ganze Länge 4 '/> Liu., Kopflänge Vt Lin., Länge des Vorder- 
öcrkeus stark ^ Lin., Breite fast t Liu. — Radoboj. 

Phioeocoris monstrosus Heer. Oepressus, capite lateribus dilatätOy ab- 
domiue lobato, apice bifido. — Ganze Länge 5 Lin., grdsste Breite 3 Vt Lin. 

— Radoboj. 

Peniatoma Biorioii Heer« Breviter ovale, prouoti augulis obtusinsculia. 

— Ganze Längte 5% Lin.^ Läii^e des Kopfes f/t Liu., Länge des Vorder- 
rückeus 1V« Lin., grösste Breite 2% Liu« >- Radoboj, 

Peniatoma iividumHeer, Lividun^ oblongum; prouoto lateribus rötun- 
dato, scutello triaugulari, abdomiue carinato. — Ganze Länge ohne Kopf 
5% Liu., Länge des Vorderrfickens IV» Lin«, grdsste Breite des Hinter- 
leibes S Lin. — Radoboj. 

AcarUhosoma Marloti Heer. Llvida, abdomiue ohlougo, lateribus snbpa- 
rallelis. — Ganze Länge 5'/^ Lin., Länge des Kopfes '/i Liu., Länge des 
Vorderrfickens iVt Liu., Breite hinten VA Liu., Länge der Flfigeldecken 
4Vs Lin. — Radoboj. 

Acauthosoma livida Heer. Livida, «cutello basi latiore, abdomiue ob- 
longe, apice obtuso. — Ganze Länge 5 Lin«, Länge des Schildchens IVaL., 
Breite des Hinterleibes stark 2 Liu. — Radoboj. 

Acantkosoma macutata Heer. Nigrescens, elytris abdoaiueque margine 
uigro-maculatis ; abdomiue ovali, late marglnato. — Ganze Länge 5 Liu., 
Länge des Kopfes '/« Lin., Breite des Vorderrfickens 1'/« Lin., Breite des 
Hin terleibes tV$ Lin. — Radoboj. 

ß, Coreoden^ 

Spartoeerus insigtUs Heer. Prouoto lobato, abdomine late marglnato. — 
Ganze Länge 8 Lin«, Länge des Kopfes iVt Lin., Länge des Vorder- 
rfickens IVa Lin., Breite 3% Liu., die grösste Breite des Hinterleibes 
4> t Lin. — Radoboj. 

Spartocerus maeulaius Heer« Prouoto integre , antrorsam angastato ; 
abdomine margine maculato« — Ganze Länge ohne Kopf öV« Lin.^ grösste 
Breite 8 Liu. -^ Radoboj. 

Paiaeocoris U e e r. Caput autice trilobatum; auteunae filiformes, urtl- 
Gulo primo carinato, secundo cylindrico, prtmo paulo iougiore, daobus 
ultimis Ulis multo brevioribus. Rostrom breve. Prosternum aculeatam. 
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PtUaeocaris spectabiüs Heer. Livida, oblougo*ovali. — Ganxe Lftnge 
7Vb Liu., grdssit Breite 8 Liu. — Radohoj. 

Coreäes crassus Heer. LIvidus, capite parvulo, proiioto lateribue ro- 
tuudato, abdomiue craaso, obtnao. — Ganze Lftnge 6V« Lia., grdecite Breite 
ty« Lhi. - Badoboj. 

y. Lygaeoden, 

l4fgaeus DeucaUonis Ue € r, Lividus, prouoto trapezoideo, basi argute 
aargiuato, abdomiue medio dilatato. — Ganze Länge eVs Lin., Kopflänge 
*/• Lln«, Lauge des Vorderrfickens V/i hin,, Breite 1% Liu., grdsste 
Breite dea Uiuterleibes V/t Liu« — Radoboj. 

I4ß0meu9 ventraiis Heer. Niger, abdomiue pal lido; elytrornm meabraua 
fltriolttta. — Gauze Länge wahrscheinlich etwa 8 Liu«, Länge der Flflgel- 
declieu l'/s Liu, Breite % Lin. , Länge des Hinterleibes l'/s Lin., Breite 
1 Liu. — Radoboj. 

Faek§ß9^rus bisfgnatus Heer. Oblongos, prouoto subquadrato , eljtris 
livldia , macala nigra eruatis. — Ganze Länge 4 Liu. y gröaste Breite 
S*/> LiD. — Radoboj. 

Heierogaster Radohqfanus Heer. Obloni*u8, prouoto qnadrato. — Ganze 
Lauge wahrscheinlich VA Lin. — Radoboj. 

Beterogaster troglodyte» Heer. Oblongus, abdomiue postice carinato 
■IgrOy eb'tris llvidis, uigro-macolatis ; scutello laeviuscnio» — Länge vom 
Vorderraud des Schildcheus bis zur Hiuterleibsspitze l'/i Lin. , Breite des 
Hinterleibes Vs Lin., Länge der Flügeldeckeu iVs Liu. — Radoboj. 

Beterogaster redivivut n eer. Obiougos, ahdomine uigro, eljtris lividis, 
nigro macnlatis, scutello confertim punctato. — Ganze Länge vom Grunde 
äes VorderrOckeus bis zur Hinterleibsspitze W* Lin. — Radoboj. 

LpgaeUes iividus Deer. Toius lividus, oblongo-ovaljs, prouoto brevi. 
Ganze Länge 1% Liu., Breite der Brust Vi Liu. — Radoboj 

X, Membranaceen, 

Aradus aniediiuvianus Heer. Oblongo-ovulis, capite antice tripartito, 
anCenuls brevibus, articulo ttecuudo longitudine lertii et qoarti simul 
noHiptis; prouoto medio parnm dilatato. •— Gauze Lauge %Va Lin., grässte 
Breit« V/t Liu. — Radoboj. 

fi. Ruduvinen, 

Nabis vagabunda Heer. Elougata , prouoto autice valde angnstato, 
livido, abdomiuis dorso nigro, postice macula pallida siguato. — Ganze 
Lauge 3% Liu., Länge des Kopfes */• Lin., Länge des Yorderrflckeus 
Vt Lin., Breite am Grunde V« Liu., Breite des Hinterleibes V« Liu. —Radoboj. 

Nmbis livida Heer* Livida, elongata, prouoto autice valde angustato. 
— Gauze Länge V/t Lin., Breite % Lin. — Radoboj. 

Nabu macuiiUa Heer. Elongata, prouoto breviore; livida, abdomiuis 
■ 4erso bigro, macala alba dentata oruato. — Ganze Länge wahrseheiulich 
4% Liu., Länge des Vorderrückeus Vt Lin., Breite V/t Liu., Hinterleib 
l^n selber Breite. — Radoboj. 

Barpactor graciiis Heer. Prouoto longinsculo, autice leviter eon- 
stricto, elytris pallidis, apice macala nigra triangulari ornatis. — Ganze 
liäuge 4% Liu., Läu^e des Kopfes */• Lin., Länge des Vorde^rAckens 
stärk 1 Lin., Breite schwach 1 Liu., Breite des Hinterleibeü 1% Lin.— 
Radoboj. 

LU. Ber. f. Owt. *" 



n- Cicadinen: a* Siriduianten. 

Cicada Aichhorni Heer. Elytris livido-uehulosis. — Radoboj* 
CicadaUngeri Reer* Alis hyaliuis, costa marginali apice, uervisque 
celliilarum marginali um nigris, ceteris pallidis. — Radohoj. 
Cicada bifasciata R e e r, Abdomiue paUido, ulgro-bifasciato. — lladoboj. 

ß» CicadeUinen, 

Cercapis gigantea Heer. Elytris amplis, confertim subtiliterpunctatis. — 
Ganze Lauge der Flügeldecke 18% Lin., grösste Breite 5Lin« — Radoboj. 

Cercopis Haidingeri Heer. Prouoto brevi, hezagono, antice aiigustato 
. elytris ovato-lanceolatis, pnuctulatis, pallidis, nigro-maculatis ; femoribus 
posticis pallidis, roacula nigra ornatis, (ibiis posticis nigris. — Lauge des 
Vurderrtickens 8 Lin., grösste Breite SV« Lin*, Länge der Flngeldeckeu 
9 Lin., grösste Breite SV« Lin«, die Grösse des ganzen Thieres dürfte 
etwa 11 Lin. betra/»:eM haben. — Radoboj* 

Cercopis Ungeri Reer. Elytris oblongis, pallidis nigro-maculatis, veiiis 
conspicuis. — Ganze Länge der Flügeldecke 8% Lin., grösste Breite 3%L. 
— Radoboj. 

Cercopis rectilinea Heer. Blytris ovato-lanceolatis, linea suturali omiiiuo 
recta, laevigatis pallidis fusco-marmoratis. — Ganze Länge 8 Lin., Breite 
des Kopfes %V* Li"*» Länge der Flügeldecken 6 Lin., grösste Breite t^/t 
Lin. — Radoboj. 

Cercopis fasciata Heer. Prouoto medio vnide dllatato, nigro; elytris 
oblougis, laevigatis, pallidis, uigro-fascialis. — Ganze Länge 7% Lin., Breite 
des Kopfes 2 Lin. , Länge des Vorderrückens i^ s Lin., Breite V/t Lin., 
Länge der Flügeldecken 6Vs Lin., grÖMste Breite SVs Lin. — Radoboj. 

Cercopis Charpentieri Heer CBgiotoma cineracea Charp.) Rostro 
praelongo ; prdnoto subqnadrato,, elytris oblongo-ovalibus^ nigro-strigosis, 
confertim punctulatis. — Ganze Länge 7 Lin., Länge des Kopfes 1 Liu., 
Breite 1'/« Lin. Länge des Vorderrückens lV>Lin., Breite IV« Lin., Länge 
der Flügeldecken dVs Lin., grö<<ste Breite 1*/« Lin. — Radoboj. 

Cercopis longicolUs Heer. RoAtro praelongo, prouoto sab - bexagono^ 
elongato; elytris ovato-lanceolatis, pallidis, nigro-strigosis , obsolete 
punctulatis. — Ganze Länge 7 Lin., Länge des Kopfes 1 Liu.^ Länge des 
Vorderrückens 1% Lin., Breite 1'/« Lin., Länge der Flü/^eldecken 5% 
Lin., grösste Breite IV4 Lin. — Radoboj. 

Cercopis lanceolata Heer. Rostro praelongo, prouoto autrorsom an- 
gnstato^ elytris ovato-lanceolatis. — Ganze Länge 5 V4 Lin., Breite des Vor- 
derrückens 1% Lin., Länge der Flügeldecken 5% Lin., Breite l*/i Lin*, 
Länge des Hinterleibes 3 Lin., Breite l^i Lin. — Radoboj« 

Cercopis paiiida Heer. Palüda, elytris Jaevigatis, macnlatis, pronoto 
bezagono, antrorsum parum angustato. — Ganze Länge 4ys Lin., Länge des 
Kopfes 1 Lin.9 Länge des Vorderrückens SV« Lin., grösste Breite SVt Lin.^ 
Länge der Flügeldecken 7^/t Liu., grösste Breite i*^ Lin. — Radoboj. 

Aphrophora spumifera Heer. (Tettigonia spumariae affinis C 11 r t i s.) 
Pallida, elytris nigro-macnlati^, macula media rotundata. — Ganze Länge 
stark 3 Lin., Länge des Kopfes Vs Lin., Breite V^ l^in., Länge des Vor- 
derrückens 1% Lin., Länge der Flügeldecken %V* Lin., Breite 1 Lin. — 
Radoboj. 

Tettigonia aiUiqua Heer. Elytris lanceolatis, apice acutiuscolis. — Ganze 
Länge 4V^ Lin., Länge des Kopfes V* Lin., Breite Vs Lin., Breite der Brust 
IV« Lin.; Länge der Flügeldecken SVs Liu., Breite iVa Lin. —Radoboj. 
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Tettiffotiia morio Heer Ni/ii:ra, elylris obloiigis, apice obfusis. — Ganze 
Lauge ohne Kopf 3%Lin.^ Länge der Flügeldecken SVs Liu.^ Breite IL., 
Breite des Hinterleibes IV^ Liu» — Radoboj. 

Acocephalus curtulus Heer. Niger, elytris lividis, capite (ransversim 
striatulo — Ganze Länge 3^*4 L in., Länge des Kopfes Vt Lin., Breite stark 
1 Lin., Breite des Vorderrtickeus 1 Lin., Länge der FIQgeldecken S'/s L., 
Breite 1 Lin., Länge des Hinterleibes VA Lin., Breite VA Lin. — Radoboj. 

Acocephalus crassiusculus Heer. Niger, elytrts it vidis, capite strignloso — 
Ganze Länge SV» Lin, Kopflänge % Lin., Breite 1% Lin., Breite des 
Vorderrückens iVi Lin., Länge der Flügeldecken S'/s Lin., Breitet Lin. — 
Radoboj. 

Bythoscopus melanoneurus Heer. Alis b^-alinis, nigro-vcnosis. — Ganze 
Länge wahrscheinlich 3 Lin. — Radoboj. 

Dictyophorites Heer. Pronotnm hezagouale, scutellum liberum majus- 
culum, alae anteriores abdomine breviores, multicellnlosae. 

Dictyophoriies tingitinus Heer* Pallidns, pronoto atrato, alis abdomine 
brevioribus, reticnlatis. — Ganze Länge ohne Kopf 2*/« Lin. — Radoboj. 

Typhiocyba Bremä Heer. Blongata, elytris pallidis, nigro-lineatis. — 
Ganze Länge l'/i Liu., Länge der Flügeldecken iVs Lin.» Breite Va Liu., 
Länge des Hinterleibes V« Liu. — Radoboj. 

CicadeMites palUdus Heer. Pallidus, pronoto peutagono, antice sab- 
rofnndato. — Ganze Länge 2 Liu. , Länge des Vorderruckeus */• Liu. — 
Radoboj. 

CicadeUites nigriventris Heer. Pallidus, abdomine nigro, pronoto per- 
brevi antice rotnndato, scutello magno, pnuctulato. — Ganze Länge ohne 
Kopf bis zur Flügeldeckenspitze V/» Lin., Breite des Vorderruckeus % L., 
Länge der Flügeldecken 1»/* Lin., Breite »/s Lin. — Radoboj. 

Aphidinen, 

Aphü macrostyla Heer. Nigricans, ano pallido, pronoto brevissirao, 
me.<ionoto laterihus dilatato, stylis valde elongatis. — Ganze Länge l'/iL., 
Länge der Flügel iVs Lin., Länge des Hinterleibes 1 Lin., Breite V* Lin., 
Länge der Honigröhren *A I^i"* — Radoboj. 

AphispaUescens Heer. Nigricans, abdomine livido, mesoiioto anirorsum 
angU9tato. — Ganze Länge bis zur Flügelspitze wahrscheinlich SVs Lin., 
ohne Kopf 3'/« Lin., Länge der Mittelbrust V» Lin., Breite V» Lin., Länge 
der Flügel «V* Lin., Länge des Hinterleibes 1*/» Lin., Breite */*. Lin. — 
Radoboj* 

ApIiis Morioti Heer. Pronoto Interibus parallele, mesauolo medln dila« 
tato. — Ganze Länge bis zurFlügelspitze 3% Liu., Länge der Brust V« Lin», 
Länge der Flügel 8% Lin», Breite •/• Liu. — Radoboj. 

Lachus pectorosus Heer. Niger, prouoto brcvissimo, mesanoto magno, 
lateribos parnm dilatato. — Ganze Länge SVi Lin., Breite des Kopfes Vi L., 
Länge der Brust »/« Lin., Breite 1% Lin., Länge der Flügel «Vi Liu. — 
Radoboj. 

CDenkschrift. der Schweiz. Oesellsch. für die ges. Naturw. XHL i858,) 

f* Crustaceen. 

CC' Podaphthaimen, 

Renss Dr. Aug. Em., spricht über einen laugschwänzigen Dekapoden — 
Clytia Leachi Reuss — aus der Kreideformation Böhmens, (ßitxungsber, 
der fcais» Äkad. der Wissensch, in Wien Bd. VIII. p. 594 J 

26 * 
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ß. EfUamostraeeeu, 



Dr. An^. Bm. 9 hat aus dem Kreidemergel von Lemberg foffl^iide 
vene Arten Entomostraceen beschrieben : 

Oytherina paraUela R e a s s. Testa eloiigata , elliptico-snbtetraiii^onaY 
nlriuqne late rotuudata, laevi; margliie sapertore reclo^ inferiore sabrecto, 
■troque subparallelo. Long. : 0,6*'™* 

Cytherina lecpolitana fi e XL s 3. Testa sobelliptica, utrinqoe aeqnaliter 
rotuBdata; marglue utroque arcuato^ dorsi parte poslica gibha; asparftcie 
laevi, nitida. Long.: O,?*""** 

Cytherina impreasa Reuss. Oblonga, angasta, convexa,otriuqiieobiasa; 
margtne superiore arcuato, inferiore so brecto ; facie inferiore subtriiucala, 
lata ovata, ad autoram impressa; anperficie laevi. Long. : 0,4""«*. 

C^iherina modesta Renas. Elongata, auguste ovata, antice rotnndata, 
postice acuminata; roari^ine sapertore aroaa(6, inferiore recto ; dorsopamm 
eonvezo, mazime in parte postica; snperficie laevi, nitida. Long : 0,4"». 

Cypridina AUhi Reuss. 0%'ata-elliptica, conveza, ntrinque rotundata; 
nargine utroqne arcuato; super0cie laevi; facie inferiore subtraucata, 
sabelliptica, olrinque triplicata. Long.; 0,65i*">. 

Cypridina leioptycha Reuss. Tetragono*el1iptica , eomprasaa, antice 
rotundata et late limbata, postice snbbiloba ; margine superiore suhrectOy 
inferiore parnm inttezo, utroque subparallelo ; dorso postice bitnhereuUUOj 
medio irregulariter plicato; supertcie rare * punctata , caeterum laevi. 
Long.: 0,65""». 

Cypridina muricata Reuss. Ovato-suhpentagona«, antice rotundata, late 
limbata, postice in lobnni compressum triangulärem terminata : marginibos 
rectis snbparallelis »pinosis ; dorso convezo Fpinoso-tuberenlato ; tober- 
eolo ocularl majnsculo spinoloso; facie testae inferiore snbtrunotta, 
biserialo-spinnlosa. Long.: 0,95"*"*. 

CHaidinger'*9 naturwissenschaftliche Abhandlungen . IV, y 

7. Triiobtten. 

Barranile Joachim, gibt einen Versuch einer Classification der Vriio- 
biten und sagt, dass alle bis jetzt vorhandenen Binthelinngen der 
Trilobiten unvollständig seien und es auch nicht anders sein k&une , da 
die noth wendigsten Daten zu einer uattriichen Bintheilung, wie es die 
Organe der Bewegung, die zur Brgreifung der Nahrungsmittel, der Respi- 
ration und der Brnährung sind, uns noch mangeln und wir nur auf die 
Körperhftllen beschränkt seien. Barrande, welcher allen einzelnen Thellen 
und Elementen der KSrperhfillen der Triiobiten ein tiefes Studium gewid- 
met hat, stellt ein provisorisches und bloss auA der Erfahrung hervor- 
gegangenes System auf. — Mach Besprechung der Uuterscheidnng der 
Species, der Begrenzung der Geschlechter, der Gruppirune: dieser in natür- 
liche Familien u. z. in 17, aof^asis der Pleura — gefurcht oder gekielt, 
der Gruppirung der Familien in Sectionen und Reihen « und der Bin- 
theilung dar Familien in jf dar |ieib#, wird die aynoptische üeharflioM dar 
verauchWeisje gaatellteo Biatbeiiung dar Trilobiten gegeben. 
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I. i^etiioii : Bilduug des Kopfes schArfuiiterschiedeii von jener des Pyi^idiani«. 



I.Fam. 
II. Fan. 



III. Kam. 



IV. Farn. 



V. Fan. 

VI. Farn 
VII. Fan. 

VIII. Fan. 

IX. Fan. 

X. Fan. 

XI. Fan. 

Xli. Fan. 

XIII. Fan. 

XIV. Fan. 
XV. Fan. 

XVI. Fan. 
II. SkdlOH : 

XVlI. Fan. 



1. Reibe: i^^erurchte Pleurcii. 
l.Geuus: Barpes Gold f. 
9. - Bemopleurides VorW* 

3. — Paradoxides B r o ii «i:. 

4. — Hydrocephalus Barr. 
^ — ^oo Barr. 

6. — Arioneiius Barr. 

7. — Eiifpaocephaius Zeiik. 

8. — Oletuat D a I n. 

9. — Peiiura M K d. 

10. — TriarthruH Green. 

11. — ConocephaUtes Zenk. 
19. -- Proetus Stein. 

1 3. — PKHUpuia Porti. 

14. - Ori/ffthides Porti. 

15. — Cpphaspfa Burn. 

16. — Aretkustna Barr. 

17. — Harpid€8 B e > r. 

18. — Pkacopa B n n r. 
10. — Datmannia Ennr. 
90. — Calymene B r o u |(. 
91« — Homaiouotus Kon. 
99« — Uchas Daln. 
93« — Trinucieus S h w y d. 

94. — AmpyoD Daln. 

95. — Dionide Barr. 

96. — AaaphtM B r o u fr- 

97. — Spmphysurus G o I d f. 

98. — Ogygta B r o n ig. 
(Abü^estunpfte Aie.) 

90. C^enus : Aeglina Barr. 
(Uebergangsgruppe.) 

30. Genus : lUaenus Daln. 

31. — Niieua Daln. 

9. Reihe: gekielte Pleuren. 
39. Genus : Acidapsis M o r c h. 



Pygidjan nin. 
Thorax nax. 



Pyili^um nax. 
Thorax niii* 



Pygidiun nax. 
Thorax nin. 



33. — Cheirurtu Beyr. 

34. — Piacoparia Cord, 

35. — Sphaerexock B e y r. 

36. — SiaurocephaUu Barr. 
97. — DMphon Barr. 

38. — Zetkus Paod. 

39. — DindyoMne Cord. 

40. — AMiphioH Paud. 

41 . — Emcrinurus B u n r. 
49. — Craams Barr. 

(Abgeslunpfte Axe.) 

43. Genus : Branius G o I d f. 

44. — Teiphus Barr. (Pleura unbekannt.) 

Bildoui; des Kopfes wenig von jener des Pygidifin.<« ontcr- 

»chieden 
(Gefurchte Pleura.) 
45. Genus: AgnoUus Brong. 
(fHtzunysber. d^ kais.Akad. der Wissenschaften in Wien. i9S9, p, 9(U.) 
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SArrande Joach. Der Inhalt seines Werkes : ^Syst^me sil arten da cenir« 
de la Boh^me^ (Pragae 185S) zerfällt in drei Theile. In der historischeu Eiu- 
leitnng findet sich eine kritische Uebersiclit aller in der Periode von 1770 
bis 1849 erschienenen geologischen und paläontologisclien Arbeiten über 
das von ihm durchforschte Gebiet. Diesem schliesst sich an eine skizzirte 
geologische Beschreibung desselben mit einer Uebersichtskarte zur vor- 
läufigen Orientirung, während eine detalllirtere Schi Iderjing der geolo;^!- 
schen Verhältnisse den Schluss des Werkes bilden wird. Den grössten 
Theil des Inhalts bilden die paläontologischen Untersuchungen über die 
Trilobiten, von welchen 252 verschiedene Arten beschrieben und auf 49 
Tafeln abgebildet sind. Die zwei noch folgenden Bände werden die Be- 
schreibungen und Abbildungen der anderen silurischen Fossilien aus 
Böhmen bringen n. zw* bei 1200 verschiedene Species.. CCephalopoden^ 
Brachiopoden, Polypen, Echinodermen etc.) Die von Barrande neu 
aufgestellten und in diesem V/erke beschriebenen Gattungen und Arten 
sind folgende : Harpes vittatus^ H. Naumanni; Paradoxides Sacheri, 
P, Lpeiiif P, expectans , P. imperiaUs , P. orphanus; Ellipsocephaius 
Oermani; Proetus super stes, Pr. retroflexus, Pr. serus^ Pr, Ivsor, Pr. 
heterociytus^ Pr, insons, Pr. moestus^ Pr, eremita^ Pr. curtus; Cyphas- 
pfs HaUi, C. Davidsoni^ C. novella, C. hvnäUima ; Phacops miser, Ph, 
emarginatus^ Ph. Volhorthi; Daimania Fletchen\ D.Mac Coyi\ D, Morri- 
siana^ D, orba ; Valmanites Angeiini ; Calymene tenera; Homalonotos 
bohemicus ; Trinucleus ultimus ; Ampyx RouauUi ; Illaenus distinctus, lii, 
tardus] Acfdaspis tremenda, Ac. Roetneri^ Ac . pectinifera^ Ac. propinqua^ 
Ac. solilaria, Ac. monstrosa, Ac. Grayi^ Ac, desiderata^ Ac. rebelUs^ Ac. 
Hawlei ; Cheirurus insocfalis y Ch* tumescens ^ Ch. Hawiei, Ch. gibbus 
B a y r. var. interrupta^ Ch. pauper, Ch, bifuscatus, Ch. neglectvs ; Din- 
dymene Haidingeri \ Cromus bohemicus,^ Cr. transiens ; Bronteus Kutorgaiy 
Br, viator, Br. simuians^ Br, tenellus , Br* nuntivs., Br* spinifer,, Br* 
Edwarsij Br, brevifrons^ Br, infaustus ,, Br. Richteri ,, ßr, Hawlei; 
Telephus fractus. Unter den zu noch unbestimmten Gattungen aufge- 
fHhrtcu Triiobiten finden wir Trilob. inchoatus, infaustus^ mutilus^ feruSy 
orphanus, 

g. Mollusken* 

ct. Cephalopoden. 

ReufiS Dr. Aug. Em., berichtet über die Entdeckung e'Ues Fosslli estes aus 
dem Pläner des weissen Berges bei Prag, der sich als der Abdruck der 
Schalpe eines Loligo ähnlichen Thieres zu erkennen gab. Sie hat 9 Zoll 
3 Lin« Länge, bei 3 Zoll 2 Lin. grösster Breite in dem hinteren spatel- 
förmigen Theile; ist sowohl von vorne nach hinten, als auch von einer 
Seite zur andern etwas gewölbt, vorne stumpf zugespitzt, verbreitet sich 
' nach rfickwärts und geht erst im hintersten Drittheil unter gerundetem 
Winkel in die nicht sehr breiten Flügel über. — Von den bekannten 
Schulpen der Loliginiden nnterscheidet sie sich dadurch , dass der starke, 
sich nach hinten allmälig verschmälernde, mittlere Längskiel stark in die 
Qaere aekerbt ist und dass das dem Kiele beiderseits zunächst liegende 
Mittelfeld nach Art der Sepienschulpen gekörnt ist. Es bildet daher dieses 
Fossil den Typus einer neuen Gattung in der Familie der Loligimden^ 
unter dem Namen: Glyphfteuthis ornata Reass. C^otos i85S. p. 989.) 

Stur Dyon. , theilt die Schichten der Cephalopoden führenden Kalksteine 
von Hörnstein in drei wesentlich verschiedene Abtheilungen , u. z. grauer 
Marmor , graae Kalke mit Monotis saUnaria^ Ammonites Ramsaueri^ 
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amoenus y Jarbas^ galeiformis, f^rsLue Mer/s;el kalke ohne Monotis salinaria 
iAmmon, Kridion^ BircMi) ^ rolher Marmor^ rothe eiseubäUii^e thoiiige 
Kalke (Nautilus intermedius, Ammou. Despiacei, fimbriatus, Zignodianus^ 
radiansj Jatnesoni ^ cornu-copiae) . {Jahrb. der k, k, geolog. Reichsanst, 
IL i85l.) 
V. HLaucp Franz, bespricht einige neue Cephalopoden aas den Mamorschichteii 
von Hailstadt und Aussee. Dieses Verzeichuiss bildet einen Nachtrag zu deu 
vom Verfasser schon gelieferten Beschreibungen von Cephalopoden des 
Salzkammergutes (1846). Wir finden in demselben die Beschreibung von 
Orthoceras pulchellum ^. , Nautilus Barrandei H. , heterophyllus H., 
goniatites H., Simonyi H., Quenstedti H. , salisburgensis Ho Ammonites 
modestus Buch, Aon M ü n s t , rare - striatus H. , sandlingensis H., 
Hörnesii H. , pseudoaries H., Pöschli H. , Rüppeli Kl i p st., MorlOti H«, 
reticulatus H. , bicarinatus M 6 u s t , globus Q u e n s t. , subbuUatus H., 
Imperator H. , Breunneri H. , semiplicatus H. etc. , und zuletzt fiudeu 
wir eine Uebersicht der zu Hailstadt und Aussee bisher aufgefundenen 
Cephalopoden mit Angabe der Synon^ loe , der anderswo gegebenen Be- 
schreibungen oder Abbildungen und auderwärtigen Fundorte. (Haidinger^s 
natitrwiss. Abhandlung. i850, III) 

Riideriiatsch Johann, beschreibt die Ammoniten von Swinitza uud 
sagt, dass in den südlichen Karpaiheu des Banates sich eine Fauna findet, 
welche ein Verbindungsglied zwischen den westeuropäischen hieher ge- 
hörigen Bildungen und jenen auf der Insel Cutsch an der Mündung des 
Indus erscheinen lässt« — In Swinitza sind sechs Familien von Ammoniten 
vertreten : Heterophyllen , Linealen , Falciferen , Macrocephalen , Coro~ 
naten und Planulaten ; die Petrefacten — jedoch nur die Schale — er- 
scheinen in Brauneisenstein umgewandelt, das Tiefere der Schalensubstauz 
ist Kalkspath , die inneren Kammerräume der Cephalopoden sind tbeils 
mit eisenoolithischer Grundmasse , theils mit Kalkspath ausgefüllt. — 
Beschrieben werden Ammonites tatricus^ heterophyllus Sow« var. suh» 
obtusus K u d., Zignodianus d''0 r b., Hommairei d'O r b., Adeloides K u d«, 
Erato d''0 r b. , Henrici d^O r b. , bullatus d^O r b. var. Humphresianus 
S w. , convolutus paraboUs Schi, et Q u e ns t., triplicatus S o w. var. 
banatica etc. QAbhandl. der k. Ar. geolog, Reichs- Anstalt I.J 

Slies9 Eduard, gibt in seiner Abhandlung: „Ueber böhmische Graptoliten^ 
einige Andeutungen über den geologischen Horizont, die geographische 
Verbreitung, die Art der Erhaltung und die Lagerungsverhältnissie der- 
selben in Böhmen, dann folgt die Classification, wobei zu bemerken, dass 
Suess eine von M. Goy und von Barrande verschiedene Elnthei- 
lungsweise vorgenommen hat, n. z. mit Veränderung in folgende Gattun- 
gen: RetioUtes Barr., Petalolithus = diprion Barr, und GraptoUtus L. 
und mit 3 Unterabtheilungen ; beschrieben werden: Relionites Geinitzianus, 
grandis 8 11 es 8^ aus deu Schiefern von Wiskoeilka, Petalolithus palmeus^ 
■■ parallelocostatus Suess mit Pet. palmeus ^ folium, ovatus , Graptolithus 
priodon^ hohemicus^ serratus, testis^ ferrugineus Suess, aus den Harzo- 
witzer Eisengruben, laevis , taenius, dubius Suess, colonus ^ Sedgwicki 
flar. , Becki , Nilssoni ^ falx Suess, convolutus^ turriculatus , armatus 
Suess, bis jetzt nur in Kuchelbad bei Prag aufgefunden, proteus , Bar^ 
randei Suess, Linaei, fugax^ peregrinus u. s. w. (Raidinger's natur- 
wiss, Abhandlung. IV,) 
Barrande Joachim , gibt eine Recension über die obenerwähnte von 
Suess gegebejie Abhandlung. In Bezug auf die von Suess neu auf- 
gestellten Arten werden von Barrande folgende Bemerkungen gegeben: 
Retiölites grandis Sueaa ist nichts als ein sehr entwickelter RetioUtes 
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Oeiniiziamis; der &AiiüUssnMne PeialoUthuM Suess hat als Synonym von 
Dipiogruphuii M a c - C o y zu ^el teil ; Pei. paralieio - costatm 8 n e s a ist 
Qrapi. palmeuit\ Grapt. ferrugineu» and dubius Batas sind Qrapt. 
coiorm0\ Qrmpt, armatus Saes« i«t ein firiiGhstfick des Gr, proteus 
u. s f. Im Mljgemeiuen spricht «ich Barraude 8ber Saess's Abhand- 
lung folA^endermassen ans: Bei Retiotites halte sich der Verfasser statt 
voltst&ndige Exemplare zu beschreiben , nur bei dessen Oberfläche auf- 
gehalten. Die 7 zu Retiotites f Petaiotithus und Qraptolitun jBtehSrigen 
Formen sind niulit neu, sondern schon von Barraiide selbst aufj^j^estellte 
Speoies; irrig; ist die Identität > welche 8uess zwischen den bdhniseheu 
und flremden Arten Chräpt, serfatus^ conifotutus^ taentus^ Sedgvrieki %vl 
finden glaubt etc. etc. 

larraaicle Joachim, gibt In seineu ^Graptolites de Boheme^ (Pragao 1850) 
allgemeine Studien ober die GraptoUten und Beschreibung der Gattungen 
«iid Arten derselben In Böhmen. 



ß. Oasteropodeu. 

HÖPMeil Dr. Moriz ^ bespricht den flau des Werke:»: ^Die fossilen SIol- 
luskeu des Terdftrbeckens von Wlen,^ welches von ihm unter Mitwirkung 
des Direelors des k. k. Hof- MinOralieukabiiiete», Paul Part sc b, durch 
die k. k* geologische Reichsaustalt veröffentlicht wird. Börnes gibt dann 
eineÜebersicht aller fiber den Wiener Becken bis jetzt geleisteten Arbeiten 
(Born 1775, Stütz 1777, Prevost 1820, Rasumovsky 1828, Bou^ 
1898—1830, Partschl8$6, v. Hauer 1837, d'Orbigny 1846), und zählt 
alle Fundorte auf, welche das Wiener Becken in reichlicher Masse bietet 
(Baden, Möllersdorf, Vöslau, Galufatirn , Bnzesfeld, Grinzing, Nussdorf, 
Steinabronn, Nikolsbiirg, Grund etc.). (JinAr^. der k. k geolog, Reichs^ 
anstatt. 1.) 

Üeber die erschienenen ersten sechs Hefte des eben benannten Werkes 
ist zu fiemerken , dass im Allgemeinen das Lamark''sche System befolgt 
wurde; bei den Ünivatven in umgekehrter Ordnung und hei den Btvalven 
nach der von Lamark festgestellten Ordnung. In den Haupteinlhetlungen 
nennt Hörn es mit Cuvier alle Schnecken Qasteropoden t diese zerfallen 
in Traeheiipoden und eigentliche Gasteropoden ^ die erstereu dann wieder 
in Zoophagen {Oliea^ Natica) und in Phythophagen (CeritMum etc.), die 
Conchiferen sind Dimyarier und Monomparier, Von jedem Genas und 
von jeder Species wird eine lateinische Diagnose, dann die Maassen der 
Schale, dieFuudÖrter, Synonymik sammt chronologi<icher Literaturgeschlehfe 
und andere kritische Bemerkungen gegeben. Prachtvolle, in der k. k. Hof- und 
Staatsdrnekerei aufgeführte Abbildungen sämmtlicher beschriebeneu Spe- 
cies versinnlicben die Bescbreibaugen der Thierreste nach verschiedenen 
Richtungen and Altersperioden. — Wir glauben alle in den bis jetzt erschie- 
nenen Heften beächriebenen Gattungen und Arten aufführen zu müssen, nm 
eine Uebersicbt zu bieten von dem Relchthnme der im Wiener Becken vor- 
gefundenen Petrefakten, ohne jedoch uns bei den Detailbemerkongen desTer- 
f assers aofzu hallen. — Das I.Heft enthält das Genus Conus mit 19 Species« 
Dem Dr* HÖrnes gelaug es^ an den fossilen Bzemplareit die meist 
ganz erloschenen Farben tbeilweise wieder 7ii beleben, and zwar 
wird diese bewerkstelligt, indem man sie in siedendes, mit WBsser stark 
verdöuntes Wasserglas taucht ; durch dieses Mittel gelang es, die Identi- 
tät des noch lebenden Conus mediterraneus^ sowie auch des C betutinus 
im Wiener Becken nachzuweisen. Zwti Arten sind neu: C, eabtmuus and 
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C« Haüeri Part ach, die übrig^eu wurden bereirs in anderen Miooen- 
beckeu aufjureftinden und beschrieben (C. betulinoides Ll(., AMrovandi 
Brocc. 9 Beryhausi Mich., fuscocingulatus Bronn, Mercaii Brocc, 
ciavatus Lk., ponderosua Brooc, Noe Brooo., rarintriatus Beil. et 
Mich., avellatM L k. , pekxfficus Brocc*, ^emtricosua Bronn, tarbeliit^ 
nus Grat., Pusehi Mich., antediiuvianus B r a g. , Dnjardini D s h . und 
catenatus Sow.). «— Im I. Hefte finden wir die Gattung Olira 
iflammulata Lk., clavuia Lk*), AnciUaria (jcanaUfera Lk., obso- 
ieta Brocc, ^ giandfformis Lk.)$ Cypraea (leporina hk.^ giohosa Dj., 
fahmgina Lk., pyrum Gmel., amygdalum Brocc, BrocchH Dsb., «ah- 
guinolenta Dsh., IHiolo«fa/»a Bast., afftnis Dj., europea Mont.); Ovula 
\speUalj\i,)'^ Erato iiaevisD oit*)'^ MargineUa C^ifiiacea hk,); Bingicula 
(buccinea Dsh., costata Bschw.); Voiuta (rarispina Lk., ficuiina Lk., 
Haueri H 5 r n., taurtnta Bon u.) ; Mitra (aperta Beil., fusifarmis B r • c c, 
goniofora Beil., scrobicutnta Brocc, jstriatuia Brocc, Bronni Mich., 
cupressina Brocc, MickeUottii Hdrn., recücoita Beil., pyramideUa 
Brocc, ebenus Lk., obsoleta Bronn, Partschif Hörn.). — Im 
3. Hefte finden wir die Gattungen Columbelia (scripta Beil., 9emi^ 
caudata Bronn y curia B^U.y ti'ara Bronn, corrugata Bronn, mbu" 
iata Bell. , nassofden Bell,, Beiiardii Hörn.); T^r^^ra (A^en^a Brocc, 
pUcmtula Lk., aeuminata Bors., pertusa Bast., BaateroU Nyst., 
bUtriata Grat«, coateUata 8 o w . , fusiformts H ö r n .) 5 ßuccinum (ßaronis 
Broug., Rosthomi Partsch, Orateloupi Hörn., signatum Partscb, 
badensB 9 9Lr%Bch, sewUHriatum Brocc, y costuiaium Brocc, prismati-' 
cum Brocc, serratieosta Bronn, incrassatum Mfill., turbineUus 
Brocc, reticuiatum L. , igratum Lk., miccenicum Mich., muiabile L«, 
cortäculum Ol., baccatum Bast, VernueiM d^Orb., Haueri Mich., 
echinatum Hörn., poipgonum Brocc, PhiUppi Mich.); Valium {dentis 
culatum Dsh.); Purpura (haemasloma L. , elaia Blainv., eaoitis 
Partsch); Onisda {cythara Bow,'^} Cassis (mamillaris GrhU, varia- 
biÜM BelL et Mich., Saburon Lk., sulcosa Lk., crumena Lk.); 
Cassidaria (echinopkora Lk.). — Das 4. Heft enthält vier Ge- 
schlechter: Slrombus {coronatus De fr., BonelUi Brong.); Rostellaria 
idetUata QvslW); Chenopus (pes peUcani Phil.) und Triton {nodiferum 
Lam., apenninicum Sassi, Tarbellianum Grat., corrttgatum Lani., 
heptagonum Brocc, parvulum Mich.). — Im 5. Hefte finden 
wir: Ranella (reticularis Dsh., scrobiculata Kien., anceps Lk., 
marginata Broug., Poppelakü Hörn.). Murex (aquitanicus Grat., 
fiiedgniki Mich, y obsanus Jan., incisus Brocc«, porulosus Mich., ran'- 
cosissimus Bon,, capito Phil,, goniostomus F Art seh, Haidingeri Hörn., 
vaginatus JtLn,^ Ungua-bovis Bast., ventricosus Hörn., Genei Bell, et 
Mich., Lassaignei Bast., craticulatus Brocc, Schönni Hörn., Striae- 
formis Mich., sublavatus Bast., angulosus Brocc, imbricatus Brocc. 
var. , scalaris Brocc, flexicauda Bronn., tntercisus Mich., labrosus 
Mich., cristatus Brocc, plicatus Brocc, distinctus Jan., latilabris 
Bell, et Mich., Swainsoni Mich., tortuosus Sow., erinaceus L. , Borni 
Hörn., vindobonensis Hörn., granuUferus Grat., grauiferus Mich., 
heptagonatus Bronn., brandaris L . var. , Partschi Hörn., spinicosta 
Bronn., horridu» Brocc, flstulosus Brocc, tetrapterus Bronn., 
Wenzelidesi Hörn.). — Das 6. Heft enthält: Pyrula (rusticula 
Bast., reticulata Lk., condita Brong., geometra Bors., data 
Bast., granifera Ml ch,f cornuta Ag.); Fusus Iglomoides Gen^, glomus 
Gene, corneus L., intermedius Mich., Pusehi Andr., mitraeformis 
Brocc, Bredai Mich., Prevosti Partsch, virgineus Grat., Valen- 
ciennesi Grat., lameUosus Bors., Schwartzi Hörn., rostratus Ol., 

LH. Her. f. Oeit. ^^ 
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erfgpHS Bors., Sismondai Mick., UntfirostrU Broec, bUimeaius 
Partflcky semirugonu Bell. eC Mick., BucdigaientU Bmsr. 

Die Diagnosen der nea aofg^estelllen Arten sind: 

Conus exteuMus Partack. Testm oosico elosgata eylindracea, «ngnsta; 
apira elongata, acaminata ; anfractikiis ezcayatis , striatia, sopeme nodo- 
aia, aataris dislinctli ; apertaraelongala; kasiaalcata, aciUBinata. — UkBtie 
90 Millim., Breite 30 Millioi., Hoke des leUtee Umganges Ijb VerUUlnisBe 
zor Hdke der ganzen Schale *Vi«* — Baden. 

Conus Uaueri Partsck. Testa, conico-elongata, angnsta; spira clevata, 
snbcanalicnlata; sntara incavata distincta; apertnra elongata ; basi acu- 
ninata. — L. 94 Millim. , Br. 40 Millim. — Gainfahrn , Grinzing. CComis 
elongaius Borr. und Conus elatusMich. sind Bit dieser Species sekr ver- 
wandt, ja vielleicht dieselben.) 

Voluta Haueri Börnes. Testa ovata, transverse striata; spira brevi, 
acuta; anfractibns planis ad sntnram spiuis anltis instrnctis, oltlrao sn- 
peme laevigato ; labro crasso, niarginato, intns valde striato; colamella 
callona, depressa, qninqne- plicata* — L. SS Millim. y Br* 19 Milliai. — 
Galnfahm. 

Miira MickelioHäUörneB. Testa subtnrrlta, anflractihns conTexiitscolls, 
reticulatim plicatis, plicis longitndinalibos sinaosis, nltimo antice depresso, 
in canalem recnrvnm striato-snlcatnm termlnato, apertnra oblonga, coarc- 
tata, labro intus rngoso, colomella tripiicata, valde eontorta. — I«. Si Millim«, 
Br. 5 Millim., H. *Vio«. — Baden. 

Miira Partschii H d r n e s. Testa minima , ovato - snbfosifonni , long!- 
tndinaliter costata, costis distiuctis; sIriis transversis ornata; anfiractibas 
conveziuscnlis, ultimo brevi; apertnra ovata; labro incrassato, intus 
rugoso; colnmella quadriplicata. — L. 7 Millim., Br.S Millim., H. *^A—* — 
Gainfabrn, Steinabronu. (Diese Art wurde zuerst von Partsch als M. 
puicheiia aufgestellt. Michellotti hat aber später eine M, puickelia 
pnblicirt, die von der ersteren gänzlich Verschieden ist«) 

CoiumbeUa BeUardii Börnes. Testa ovata, snbfusiforml , laevi; an« 
fractlbos convexinsculis , superne ad sntnram marginatis , lougitadlnaliter 
roulticostatis , costis rectis, interstitiis minoribus, transverse striatls« 
striis distinctis, ultimo elongato, corapresso, in canalem lougiusculum 
extus recurvum terminato ; apertura elongato-augosta } labro intns mnltl- 
rogoso; colnmella regulariter et numerose rugosa, rugis brevibus ezternis. 
— L. 13 Millim.« Br. 5 Millim., H. ^Vio»«— Baden. 

Ter ehr a fusifornUs Börnes. Testa turrita, suhulata, augasta; an- 
fractibus subplanis, lougitudinalitermulti-costatis, bicariuatiusonlis^ ultimo 
parvo y« solum totins longitudiuis efformante; apertura subovata, coln« 
mella iiitorta. — L. 30 Millim«, Br. 8 Millim., B. *Vio«. — Baden, Möllersdbrf. 

Buccinum Orateioupi Börnes« Testa ovato - conica, dense et profunde 
trausversim striata, apice longltudinaliter ac decussatim plicata; auftrac- 
tibns convexiusculis ; spira acuta; labio deutato. li. 18 Millim., Br. 
10 Millim., B. »Vio«« 

Buccinum echinatum Börnes. Testa ovato - oblouga crassa , apice 
acuta, transversim echiuata, basi striata; apertura ovata; labro dextro 
incrassato, intus dentato , basi reflexa, emarginata. — L. 22 Millim., Br. 
10 Millim., fl. *<»/1oo. — Ebersdorf, Niederkreuzstätten. 

Ranelia Poppelacki Börnes. Testa parva, fusiformi- oblouga; varl- 
cibns latioribus tenuibus, spira acuminata, aufractibus superne aiigulatis, 
lougitudinaliler costellatis, trausversim striatis, striis promiueutibus con- 
fertis; apertura ovata, ntrinque caualicnlata; labro intus deuticulato; 
colnmella laevi; caiiali breviusculo, recnrvo. — L. 13 Milim., Br« 7 Millim«, 
H. *V>»4». — Steinabrunu. (Von dieser Gattung ist bis jetzt nur ein ein- 
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^\ges Exemplar bekauDt, welches in der Samnilung der k. k. geolO|;i8cheti 
Heichf«austaU sich befindet. 

Murex Partsehi Hörn. Tesla clavaefbmii ^ traiisverslm lirata; liris 
augustis, promiueiitibus , loiigitndiiialiier uodoso-costalis ; trifariam vari- 
cosa, varicibus rotundis solidls; apertnra rotundato«ovata, labrp intus sul- 
cato; labro deutalo; canda elougata, gracili, coarctata, nnda. — L. 53 
M il. 9 Br. t5 Mill. , H. '®/4oo. — Grund , Baden u. s. w. (Dieser Murex 
wurde zuerst von Partsch als vollständige Art eingeführt und ilf. 
inermis benannt, da aberSowerby eine lebende ganz verschiedene Form 
mit demselben Namen bezeichnete, so hatte Börnes den Partsch'schen 
Namen einbezogen. 

Murex Vindobonensis Börnes. Testa trigono - oblonga » subfusiformi, 
spira augulato-turrita; anfractibus, tuberculo prominulo inter varices, 
transversim costatis distantibus, in iuterstitiis liris minutis pulcherrime 
squamatis exscuiptis; trifariam varicosa, varicibus laciniatis; apertura 
ovali , parva ; labro intus dentato ; canali brevi clause recurvo. — L. 30 
Mill., Br. 18 Mill., fl. *^/io«« — Grund, Vöslau, Krolowa a. s. w. 
Dieser Murex hat einige Aehnlichkeit mit M. trifrons Grat« und M* 
Delbosianus Grat.; da aber die Zeichnungen in Grateloup^s Atlas zu 
undeutlich, so hatte Börnes vorgezogen, demselben einen vollständigen 
Namen zu geben. 

Murex Boriitf Börnes, Testa trigono-obliqna , utrinque attenuata cras- 
siuscula, ponderosa; spira acuminato-turrita ; anfractibus tuberculatls, 
transversim granuloso-liratis et impresso-striatis , liris alternis majoribus, 
trifariam varicosa, varicibus incrassatis, rotundatis, basiu versus subob- 
solete froudosis, frondibus parvis, perpaucis , labro ezterno dentioulato ; 
canali brevinsculo. — L. 50 Mill., Br. S8 Mill., B. *Viod« — Gainfahrn, 
Buzesfeld. (Dr. Börnes vermuthet, dass diese Species schon unter irgend 
einem Namen bekannt sein durfte, da aber aus den dürftigen Daten es 
nicht möglich war, die Identität der Wiener Formen mit jenen anderer 
Arten festzustellen, so gab Börnes eine neue Bezeichnung.) 

Murex Schönni Hernes, Testa ftisiforml-ovata, anfractibus superne 
subangulatis , mnltifariam unduloso - varicosis ; varicibus obtusis, liratis, 
laevis alternantibns majoribus; apertura patula, labro marginato; intus 
dentata$ canali brevi. — L. SOMill., Br. 15 Mill., B« *yioo. — Dreieichen. 

Murex vetUricosus Börnes. Testa globosa, ventricosa crassa^ spira 
laevis, obtusa; anfractibus transversis liratis, liris subfoliaceis, multi- 
fariam varicosis, varicibus iudiatinctis ; apertura ovato-oblonga , edeutata 
canali brevi, clauso. — L. 45 Mill., Br. 35 Mill., B. 'Vioo. — Grund. 

Murex Haidingeri Börnes. Testa oblongo - ovata , fusiformi, valde 
striata; anfractibus superne concavo-depressis, cariuatis, scalariaeformibus 
septemfariam varicosis ; varicibus lamellosis , in angulum protraclis, 
superne squamato-crenulatis , apertura ovata; canali brevi, umbilicato. — 
L. 40 Mill., Br. 23 Mill., B. *Vioo. — Grund. 

Murex CTyphis) Wenzeiidesi Börnes. (Jlf* tripterus bei Bronn und 
Grateloup., bei d'Orbigny typMs tripterus,) Testa parva, oblonga, 
subfusiformi , trigoua, transversim substriata, trifariam alata, alts augu- 
latis, superne spinoso-fistnlosis; apertura minima, ovata, margiuata; 
cauda brevi, clausa, recnrva. — L. 13 Mill., Br. 6 Mill., B. 'Vioo. — 
Steinabrunn. 

Fusus Schwartzi Börnes. Testa parva, lanceolato - fusiformi, gracit- 
lima; anfractibus longitudinaliter dense - costatis, spiraliter subtilissime 
striatis) striis squamulatis, apertura ovata; labro dextroacuto; cauda 
brevi, recurva. — L. 1% Mill., Br. 4 Mill., B. •*/ioo» — Grinzing, Slelnabruun. 
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lMrne0 Dr. Moriz, gibt eiueu Bericht Über die BereiBttug mehrerer Fundorte 
von Tertiärpetrefacteii im Wiener Becicen. Der Zweclc dieser Heise war 
die uoch nicht vou HOruee besuchten Fundorte grfindlicli zu studieren, 
und Aufsammlnugeu im irrossar tilgen fliassstabe vonunehmen. lu dieser 

• äusserst detaillirten Heisebeschreibuug finden wir bei jeder wichtigeren 
Localilät' die aufgefundenen Petrefacten angef&hrt| so wie auch die geo- 
logischen Verhältnisse erörtert. Bei Maissau wurden It Species gesammelt: 
TurriteUa , Anomia , Balanm^ Pecten , Ceiiepora etc. ; bei Loibersdorf SS 
Species : P^ctunculug, Poiyodonta^ Cardium KübeckU^ Cyprea^ Cassis^ IniC&ta, 
Cfftherea^ Trochus etc. Im Sande von Gauderudorf linden sich 4d Species : 
Saxicava^ Solen^ HaUotiSy Venus^ Pyrula^ Cerithiumy MytiluM^ Area etc. ; bei 
Grund 156 Species : Conua^ Oiiva^ Purpura^ Cassidaria, Strombugj Mitral 
Fo/tito, Bucdmtm^ Anciiiaria, Cyprea^ MargineUa ^ Murem, Anomia^ 
Perna^ Corbula^ Lutrariat Fißnirella^ PüeopsiSy Helix^ BuUa u. n. a. i bei 
Nikoisburg 77 Species: Pieuroiama^ TurriteUa^ Vermetus^ Mureas^ Cassis, 
Terebra^ Trochus^ Chama^ Spondyius^ Cardium^ CorhtOa^ Lucina^ CiadO' 
cera etc. CJ^l^'b^ der k. k* geoiog. Reicks^Ansiati L 693.) 

— bemerkt^ dass zwischen dem ungarischen und dem Wiener Tertiär- 
Becken eine grosse Aehnlichkeit stattfindet. Ad den Ufern des Plat- 
tensees bei Tihauy findet sich Cardium f^njungena mit Congeria triam^ 
guUxris wie bei Brunn südlich von Wien ; bei Tilrkeiifeld nächst 
Gross-Maros im Honther Comitate, dann su Pilin im Neugrader Oomi- 
tate am Fusse des Karancs kommen fast alle Species vor wie bei 
Sleinabrunn im Wiener Becken ; so auch zu Teplitz bei Warasdin in 
Croatien, zu Bsseg im Neugrader Commitate unweit Sz^cseny finden sich 
die das Wiener Becken characterisirenden Cerithienscbichten ; bei Kfiulgs- 
berg N. O. von Modern und von Rietzing die den Pötzleiusdorfer ent- 
sprechenden Schichten ; die Localität von Szobb nächst Gk'an stimmt mit 
den Tegelschichten zwischen Baden und Vdslau fiberein; bei Korod in 
Stebeubfirgeii findet sich nebst anderen Versteinerungen auch das Cardiwm 
Kübeckii nörn,^ welche alle zu Loibersdorf bei Horu vorkommen. Dr. 
Hdrues ist in Folge der Uebcreinstimmnng der verschiedenen Tertiär^ 
beckeu vou Mainz, Bordeaux, Italien, Podolien mit dem Wiener und un- 
garischen Becken der Ansicht, dass Buropa und selbst Asien zur Miocen- 
Periode zum grossen Theil mit Wasser bedeckt gewesen sei^ welches 
wahrscheinlich durch die Hebung des Gontinents abgeflossen ist. — (Dr. 
Hörn es macht bei dieser Gelegenheit Erwähnung der Reichhaltigkeit des 
Pester Natioual-Museuros an Sängethierresten ; man sieht mehrere Schädel 
vou Rhinoceros tychorrMnus mit innesitzenden 2Sähnen , Schädel vou 
Elephas primigenius mit den Stosszähuen; Hirschgeweibe und andere Hoste 
von Cervus eurycerus aus dem SHsswasserkalke bei Ofeni Zähne von 
D inot kerfum giganteum Ktinp. aus dem 'Leithakalke des Pester Stein- 
bruches, und von Neograd; eine ganze Kinnlade von Aceroikerimm imd- 
8irum Kaup. von Pockot; Zähne von Mastodom angtuftidena vouHyniacko 
und vou Theresianopel u. ni. a.) (Haidinger''s Berichte üöerMitth. VIL 
issi, p, i94.) 

' bespricht das Vorkommen der Tertiärversteinerungeu in den grossen Schlier- 
grnben zwischen Ottnaug und Wolfsegg in Ober-Oesterreich. Sämmtliche 
Formen gehören der Neogen-Epoche an und sind grösstentheils Identisch 
mit jenen des Wiener Beckens. Nur wenige Arten sind eutweder ganz neu 
oder kommen in anderen Neogen-Abiagernugen Europas vor y wie die 
MargiaeUa auris leporis in Gastet Arquafo, die Scaiaria canceUata in 
Dax etc. Aus den vorgefundenen 30 Species glaubt Dr. H ö r n e s das Ur- 
theil aussprechen zu dürfen, dass die Fauna des Schliers, als eine eigen- 
thümliche Facies der Wiener Fauna bezeichnet werden könne. Zu erwähueu 
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sind: Nautilus diluvü^ MargineU0 aurfs ieporit^ Cassis saburouy Solen 
-n. sp. ) Scaiaria cattceUata, Mouodonta araotäs ^ Pleurottnua^ Fusus^ 
Venus etc. C^*^^^^* ^^ ^* ^ geolog, Beicks-AnstaU ^853^ IV. i90.) 

Hdrnes Dr. Moriz, berichtet itber eine Saite Tertiftnrersteinerangen, 
welche bei Porsteudorf, 8W« von Mährisch -Trfiban, /|i>;e8amnielt wur- 
den« Die VersteinerunjGcen kommen in einem ii;roben rostj^elben Sande 
vor , and stimmen mit jenen von Steinabrunn , S. von Nlicolsbnrg, 
fiberein« Durch die AufSndun/s: dieser Lolcalitftt jucewinnen die Tertiär- 
abia^ernngeu von Radelstadt nnd Triebitz an Ausdehnunffr nnd hier- 
darch wird die weile Aasbreitnng des Wiener Tertiärbeckens in 
NW. Richtung abermals constatirt. Die von dort der geolo^if. Reichs- 
Anstalt eingesendeten 51 Petreflacten - Arten sind : Cimus , Anciliaria^ 
Mitra fusiformis and yoniophora^ ColumheUa curia und semicandata^ 
Buccinum reticulatum^ costulalum, polygonum und tnutabile, Fusus carmeus^ 
Sandleri^ Mtirex vindohonensis , striaeformis ^ sukiavatu»^ FasHolana 
pdonica , Corbula revoluta, Venua^ Venericardia^ CardUa u. s. f. Cfakrh. 
d, k, k. geolog, Reichs^AnstaU i659. IV^ p. 188 J 

2Eei&ell Fried. Dr., gibt ein Verzelchniss der in den Gosaugebilden Oesterreichs 
vorkommenden Gasteropodeu. Bs sind 19t Arten 3S verschiedener Gattungen 
aas 13 Familien. 134 davon sind nea und noch nirgends beobachtet. t6 
stimmen mit denen der Kreidegebilde anderer Länder Überein. Das Ver- 
seichniss ist in 7 Ratirikeuf gelheilt, in der ersten sind die Genera und 
Species aufgeführt, in der f. die betreffenden Synonymen und Citate, in 
der 3. die Tafeln nnd Figuren von Z e k e I i's Monographie, in der 4* die 
Localitäten in der Gosaa, in der 5. jene nächst Wieuer-JNeustadt , in der 
0. jene anderer Gegenden Oesterreichs and In der 7. endlich die ausser- 
Osl erreich! sehen eutsprecheuden Localitäten. C^ahresber, des naiurw, 
Vereines, Halle 186»,) 

— gibt in seiner Abhandlung: ,,Die Gasteropodeu der Gosaugebilde^^ 
eine ausführliche Darstellung der geologischen Verhältnisse der 
Gosaugebilde , welche der oberen Kreide, der Klage tnronien und 
senonieu von d'Orbigny entsprechen. Es werden die von frühereu 
Geologen Bon^, Parts ch, Kefersteiu, Lill, Murchison, 
Sedgwick etc.) ausgesprochenen Ansichten über obhenannte Formation, 
In ausgedehntester Welse und mit den reichlichsten Literaturcitaten ver- 
sehen, besprochen, und dann sar Aufzählung der vorgefundenen Gattungen 
geschritten, wovon am Ende der Abhandlung eine tabellarische Uebersicht 
folgt sammt Angabe der Species, des Vorkommens und der entsprechenden 
Localitäten. Die besprochenen Genera sind : Turrilella (8 Sp.) Omplu$lia 
ein neues Genus von Z e k e 1 y aufgestellt , welches mit Turritella zu- 
nächst verwandt ist and sich durch seinen stets vorhandenen breiten Nabel 
anterscheidef, so wie auch theilweise durch die feiufaserij^e von einer 
Mittellinie fächerförmig steh ausbreitende Bildung der Schale. Einzelne 
Arten wurden bisher theils als Ceritkium beschrieben und theils zu Turri- 
£ßl/a gestellt. (9 Sp.) Riasoa CO 9 Eulima O) t CheiimitziaCl) ^ Nerinea 
Oi)y ActaeoneUa OO'i AveUana CO-i Natica (7)^ Nerita (Of Trochus 
Csh Turbo ClOji Phasianella C3>, Detphinula (7)^ BoteUa (i)^ Phorus 
(2), Solarium (3j, Ovula COi Cgprea O), MargiueUa (Oy Bostellaria 
(14)^ Pterocera fa), Voluta (17)^ Mitra (f), Cancellariad)^ Tritonium 
(3j, Fu«us (16J, Pleurotoma C^J, Fasciolaria (3J^ Ceritkium (48)^ Den-- 
talium CO- Die neuen Species sind : 

Tunilella convexiuscula Z e k e 1 i. Testa coiiica , anfractibus conve- 
xiuscuiis tiausversim uumeroso liueatls, liueis iufimis majoribus. — Finster- 
graben. 
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Turritetla eoiumna Z e k e 1 f . Testa conica^ anfractibus sobquadrig:oDi8 
in medio complauatis ad saturam laevlter iiicrassatis, uec uou trausversim 
obsolete striatis* — Fiuslergraben. 

TurriteUa diajuncta Z e k e 1 i. Tosta sabturrita, aiifractibas couvexiua- 
culis in medio coustrictis trausversim uumeroso-liueatis aat creuato-clu-' 
gulatis. — Schattau* 

Omphalia Z e k e ii. (Cerithii^ TurrUeiiae spec. S o w., K e f e r s t., 6 o 1 d f., 
d'OrbO Testa turbiuato-couica vel plus miuusve veutricosa» Apertura ro- 
taudata. Labrnm inferue flssura vel siim emar^iuatam. Columella umbilicata. 

Ompkaiia con/ca Zekeli« iCeritkütm conoideum 8o\v., Ceritk* canicum 
Gold f., Turrii. Requieniana d^'Orb,) Testa turbiuato-couica umbilicata, 
audulatim-striata, aufractibus subquadrigouis coutiguis ciugulatis, ciugulis 
qnateruis, nodulosis trausversis approximatis ; apertura rotuuda. — Plestiug, 
Wind. Garsten, St. Wolfgau^c etc. 

Ompkaiia CoquandatM Z e k e II. (Turrii^ Coquandana d'O r b.) Testa tur- 
biuato-couica umbilicata, uudulatim striata, aufiractibus quadrigoiiis cou- 
tiguis ciugulaüs, nodulorum tetragouum cingulis teruis: apertura orbica- 
lari. — Hieflau, Neue Welt, Gosau etc. 

Omphaiia Kefersteinii Z e k e 1 1. (Cerith. KefersteinU M ü u s t.) Testa turbl - 
uato-couica, uudulatim striata, umbilicata, anAractibus aut snbtetragouis 
In medio subgradatls cingulatis, aut convexioscutis sive feretibus rotnu- 
datis, aut deuique imbricatis multiliueatis. — fiUeflau, Neue Welt, Gosau etc. 

Omphaiia ovata Z ekelt Testa ovato-veutricosa umbilicata, anfractibus 
quadrigouis cOutiguis uudulatim striatis, cingulis quateruis laevibus ; aper- 
tura orbiculari. — St. Wolfgaug. 

Omphalia suffdrcinata ZekelL (Cerith, suffarcinatum M Q n s t«) Testa tnr- 
binata umbilicata, uudulatim striata, aufractibus quadraugularibus coutiguis 
cingulatis, cingulis teruis obsolete-tuberculosis aut laevibus. — Neue Welt, 
Nenukirchen. 

Omphaiia Giebeii Zok eil« Testa conlca ventrlcosa, umbilicata, anfrac- 
tibus subtretragonis lu medio coucavis ad suturam uou raro cingulatis 
uudulatim striatis ; apertura orbiculari. — Biseuau am Trauusee. 

Omphaiia turgida Zekeli. Testa couica subventricosa, umbilicata. au- 
fratibus coutiguis iu medio subgradatls, ad suturam inferiorem couvezo- 
iuflatis, leviterque uudulatim striatis. — Wind. Garsten, St. Galleu. 

Omphalia subgradataZelLeli. Testa couica ventrlcosa, umbilicata, an- 
fractibus quadrigouis plauis subgradatls laevibus, uudulatim striatis, ullimo 
inflato ventricoso ; apertura rotuuda. — Neue Welt, Stollhof. 

Omphalia ventricosa Zekeli. Testa couica ventrlcosa, umbiltoata, an- 
fractibus quadrauffularibus coutiguis, uudulatim striatis, cingulatis, cingulis 
teruis elevatis binc inde tnbercnlosis. — Mit vorerwähnter Art. 

Rissoa velata Zekeli. Testa couica subventricosa, anfractibus convexis 
reticulatis, costis rectis regntaribns lineisque traiisversalibus sobtlllsslmls 
ornatis ; apertura ovali, labro inerassato varicoso. — Edelbachgraben. 

E>f/i'ma lurr^a Zekeli. Testa couica ventrlcosa, aufractibus laevibus 
coiivexiusciilis, uou raro nndalatim striatis ; apertura ovata. — Piesting. 

Eulima cotiica Zekeli. Testa conlca subventricosa, anfractibus planis 
laevibus suhtilissime lineatis i apertura rotundata, columella lucrassata. — 
Wegscheidgraben. 

Eulima tabtUata Zekeli. Testa couica regalari, anfractibus tetragonis 
laevihus, loiigiludinaliter lineatis, lineis rectis regnlaribus, apertura elou- 
gata ovali, columella iucrassata. 

ChemiUtzia ßeyricki Iteliel'u Testa couica costato-mnricata, anfk-ac- 
tibus tetragonis gradatis ad suturam aculcato-oarinatis cingulatis, costis 
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ciiignlisqne teriiis ant qulnis caiicellatU. — Wind. Garsten, St* ealleii, 

Nerinea Bucht Z e k e 1 i. (Cerithium Bucht K e f., Nerinea hicincta B r o ii ii. 
Gold f. PcUlletana d'Orb.J Testa couica elongato-umbiücata, aufractibas 
contiguis coiicavis ad suttirain tubercaloso * plicatis^ lougUudiiialiter 
uiidulatim-striatis, apertnra subqnadrata quinquelobata, labro uiiiplicato, 
columella triplicata. — Wieiier-Neastadt^ Uiellau, Gosau, Brixiegg etc. 

Nerinea Bouäi Zekeli. Testa couica uoii nmbilicata, anfractibus coii- 
cavis ad suturam iiicrassatis obsolete - tuberculosis lougitudinaliter uec 
11011 trausversim undulato - striatis ; apertnra qaiiiqaelolata. — Gosau» 
St. Gallen. 

Nerinea plicata Zekeli. Testa conica subcylindrica imperforata, an- 
fractibus tetragonis contiguis laevibus, liuea snturali conjniictis plicisque 
regularibus obtectis, apertnra rhomboidali qninquelolata. — St« Gallen. 

Nerinea turbinata Zekeli. Testa turbinato-conica iion umbillcaia) an- 
fractibus depressis concavis ad sntnram tnbercnloso-plicatis; apertnra 
rhomboidali quadriplicata; pllcis colnmnaribns ternis inaeqnalibns , parle* 
tali infera. — Hieflan. 

Nerinea graciUs Zekeli. Testa conica elongata, graollis, anfractibns 
brevibus augulato-carinatis ad suturam inferiorem profunde canaliculatis, 
apertnra rhomboidali quadrilobata^ labro nniplicato^ columella bipllcata« — 
Kössen und am Soiineuwendjoch« 

Actaeoneiia conica Zekeli« Testa conica elongata snbgradata, spira 
longisslma, anfractibus convezis ad suturam angulato-marginatis, striis 
lougitudinalibus, tubercullsque obsoletis crebris, columella triplicata. — Gosau. 

ActaeoneUa Lamarki Zekeli. {Tornatelia Lamarki Sow. , Tont. 
suhglohosa Münst.) Testa ovata ventricosa subglobosa, nee involota nee 
elongata, spira media, anfractibus convextuttculis ad suturam canaliculatis 
submarginatis, apertnra angustata arcuata, columella triplicata« — Wiener- 
Neustadt. 

ActaeoneUa elUptica Zekeli. Testa ovata ventricosa snl>conica, spira 
elongata, anfractibus teretibns in spiram tnrbinatam exeunttbus, apertura 
angustata, columella triplicata. — Gosau* 

ActaeoneUa VolutaXelieW. (Tormif. Fo/tifa Münst.) Testa ovato-turbl- 
nata levi 9 spira elongata, gradata, turbinata 9 anfractibus convexiusculis 
angnlatis ad suturam canaliculatis, columella triplicata. — Hieflau. 

ActaeoneUa ohtusa Zekeli. Testa ovata Ieviter*acuminata, undulatim 
snbtilissime striata, spira brevi incrassata, couvexo-sinuata , anfractibus 
convexis ad suturam angnlatis ; apertura angustata^ columella triplicata« — 
Brandenburg, Windlsch Garsten* 

ActaeoneUa rotundata Zekeli. Testa prbiciilari turbinata, spira acu- 
minata concaviter sin nata, anftractibns subgradatis numerosis, apertura 
angustata , columella , ut videtur , triplicata. — Yaida Hun jad (Siebenb.). 

ActaeoneUa giandiformis Zekeli. Testa ovata ventricosa abbreviata, 
apira involuta vel brevissima acuminata, anfractu ultimo ad suturam an- 
gulatO; leviter snbgradato, lougitudinaliter striato, columella triplicata. -^ 
Wien.-Neustadt, Grönbach, Dreistätten. 

AveUana decurtata Zekeli. (Auricula decurtata 8 w«) Testa ventricosa 
rotundata, anfractibus brevissimis convexiusculis, ultimo majori transversiin 
lineato^ apertura elongata, labro dilatato iucrassato, bi-plicato dentato, 
columella triplicata. — Gosau. 

Natica Hörnesana Zekeli. Testa depressa, globosa, nodoso-costata, 
spira brevissima, anfractu ultimo inflato, rugis plicisque variis obtecto ; 
apertura semilunarij columella non umbilicata. 
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NMea eretuiim EekelU Teala ««liia tTfcJMt o ■»■i glo b o aa , a^rm »i- 
nola, SMtrwdtbQM convexia, oltiao bis laeviter angnlato lineis^ae trmn-^verms 
»■■erosis onuto, aabilicaio, aperlara sealorbieiilarL — MiilliaMiui«dorf. 

Nmticm 9emi§iokosa Zekeli. Tests depreAsa snbglobosa, spirm brevi 
aiiftactifciis coapres«o-lerefibiis suliCililsr striatis, apertara salMMiiicalari, 
mmhütco saepSas nailo, aut ainiiBo omi excavaio. — Gosaa. 

TrockuM triqueterZt^h^XU Testa tarbinaio*conica, depressa luibilieata, 
abfractibus ^aadrifuetrU coiitisais j^raaulato-ciu^latis ad satoraat cari- 
itatis, ciasalU fuinis rei^alaribas. eraunlis rotundo-transTersalibas acutis, 
apertura deprenca triauffolari. — Crosaa. 

TrochuM coarctatus Zekeli. Testa conica turbiaata levi, soboaibilicata, 
anfracCibns f «adriqaetrw in «ledio ooacavis ad satoraai bieariaato^iBCffas- 
aalis «obinbricatis ; apertora trian^lari. — PleCzachalpe (Tirol). 

Tmbo decorahu Zekeli. Teste tarbinato-ccMüca laeviter umbilicata, 
aabtilisMeie g^aalie decorata, anfractibus GOMpresso-teretibus da^latin, 
^aiMiloniei cin^lis ovaiiaai cittg^iliiefoe interetitialibas niuaerosia; aper- 
tara erbicolarl. — Gesa«, Soanenwendjocb« 

Turbo vesiihu Zekeli. Testa turbiaato - g^lobosa dob oMbilicata, an- 
fractibfls cosipresso-teretlbas sabi^radatisy toroso-eostatis, costis rectis ein- 
gillisqne nanerosis; aperlura rotondsta. — Netting. 

Tmrko aeimontä Zekeli« Teste ovato-torbiaate imperforata, oostis 
rectis prooilnenlibas iuflata, anfl>actibas convexlnscoiis (nltiMO veutriooso)^ 
ciui^illis transversalibas obtedis , apertora ovali. — Piesdu^, Gosan etc. 

Turbo G^iekiZ ekelt Testa ovato-tarbinata uon uabUicata, anflractibus 
cooTezo-teretibos cosfatls, coitis sparsis seriatis ciu^llisqae nnmerosis 
caocellalis, apertora ovali. — Wiener-Neustadt. 

Turbo Unuis Zekeli. Testa ovato-torbiuata imperforata, aufractibus 
coolpresso-teretibus, uomeroso-costalis toberculatls, costis siuoatis crebris, 
cioKillisqae caucellatis ; apertora rotuiida. — Dreistfttteu. 

Turbo spinfger Z e k e 1 i. i Trochus spiniger S o w.) Testa torbiuata aufrac- 
tibos sobtetragonis carioatis, long;itodiualiter costatls, cingillisqoe trans- 
versalibos recticolatis nee non spiuis acotissimis armatis ; apertora orbi- 
colari. — Gosao. 

Turbo puHctatus Zekeli. Testa torblDato-conica ombilicata^ anfiracti- 
bos convexis rotondatis ciiii^ulatis , ciuf^olis ternis granolatis cin^Ilisqoe 
luterstitialibos creuatis; apertora rotoudata. — €k>sao* 

Turbo deniatus Zekeli. Testa torbiuato - conica, basi convexo-plana 
non onbilicatay anfractibus couvexioscolis carinato-ang;olatts , clngolis 
regniaribos noricato^dentatis ; apertora sobrotonda. — Gosaa, St* Wofffi^ng^. 

Turbo globosus7je kell. Testa ovato-ventricosa inperforata^anfhictibas 
couvexis; oltimo inllato, liueis transversalibas aeque ac lengitadloalibos 
caiiceliato, apertora ovali. — Piestiug. 

Pkanianelia conica Zekeli. Testa conica sobventricosa, sptra elongata, 
aufractibus convexis subtilissime striatis ; apertnra ovali. — Gosao. 

Pkasianeila gosauica Zekeli. Testa ovato-couica, spira elongata aco- 
minata, ultimo aiifractu veutricoso ovato, striis longitudinalibns obliqois 
obtecto ; apertora elongata ovali. — Flusterfirraben. 

Delphinula grandis Zekeli. Testa sobdiscoidea depresso-torbinafa, an- 
fractibus ieretibiis undulatim striatis atqne plicatis, in medio carinatis, 
iufra cingulato-creatis ; ombilico latissimo, apertura suborbicateri* — 
Hieflao. 

Deiphinula acuta Zekeli. Testa subdisceidea depresso-torbinata, an- 
fractibus latissime ombilicatis, supra mediam acato-cariiiatis, grannlorum 
cingulis ornatif» ; apertura orbiculari. — Kössen. 



Detphinula spinosa Zekeli. Tetta fnrbinaU umbilicala , antractihus 
teretibus granalato-cinigalatis, spinis lon/o^issimis et acutlssimis armatis; 
apertura orbiculari* — Gosau* 

Delphinula muricata Zekeli. Testa tnrbiuata depressa, aiifractibas 
teretibns in medio angulatis, acnleaüs ciiignlisque spinosis armatis, spinis 
acnleisqne regularibus acntissiniis ; nmhilico levi; apertura orbiculari. — 
Piesting. 

Delphinula granulata Zekeli» Testa turbinaea umbilicata, anfractibas 
teretibus elegaiitissime'ciugulatis, ciiigulis immerosis subtilibus, superiori- 
bns torquato-grauulatisy iuferioribus creuato-lineatis, apertura depressa 
rotnndata. — Piesting. 

Delphinula radiata Zekeli. Nucleo depresso-tiirbiiialo, aufractilius ad 
snturam radiato-costatis ciiigillisque grauulatis aut creuatis obtectis^ uec 
iion supra mediam angulato-cariuatis, apertura rotuudata. — Gosau. 

Delphinula aculeata Zekeli. Testa depresso-tnrbiuata subdiscoidea^ 
anfractibns teretibns supra mediam cariuato-aculeatis ciugulisque granu- 
lorum rotundornm ornatis; nmbilico Aperlo, apertura orbiculari. — Inubach 
(Tirol). 

Rotella hicarinata Zekeli. Testa depressa turbiuata, spira iuvoluta, 
anfractu ultimo bicarinato ad suturam leviter cauallculato, oblique subtl- 
lissime striato, apertura ovafl deutata, umbilico callo lato obtecto. — 
Gosan. 

IPhorus plicatus 1^ elaeW, Testa trochlfornii umbilicata, anfractibus tetra- 
gouis subimbricatis levibus, uiidulato-plicatis chonch^rliorum impressioul- 
bns onustis^ apertura triangulata. — Gosan^ St. Wolfgaug. 

Phorus nUnutus Zekeli. Testa turbinata imbricata, basi convexa slunata, 
leviter umbilicata aufractibus teretibus regulariter pUcatis acuteque carinätis 
et infra ciugulatis, apertura orbiculari. — Gosau. 

Solarium ttOrbiynyi Zekeli. Testa snbdiscoidea elegautissime exOr- 
liata, aufractibus coucavis ad suturam elevatis, cingniis cingillisque gra- 
uulornm subtilissimorum obtectis, basi carinata sluuata concava , apertura 
triaugulari. — Gosan. 

Solarium textile Zekeli. Testa subdiscoidea turbinata, anfractibns cou- 
tiguis ad suturam augulalis, In medio concavis, lineis uumerosis rectis 
transversalibusque reticulatis , basi acutissime carinata, canalienlata et 
convexo-iuflata. — Gosau. 

Ovula striata Zekeli. Testa ovato -ventricosa teuuistriata^ spira bre- 
vissima acuta^ anfractibus convexiusculis, ultimo maxtmo, labio reflexo 
laevi-sinuato, apertura elongata angustissima canaliculata* — Gosan. 

Cypraea rostrata Zekeli. Testa ovata lacvlgata, labio dilatato« supra 
recurvato roatfato, infra ad columellam candato expanso, apertura sinuata, 
angustata obsolete-deutata. — Gosan. 

MarginellainvolutaZekeW, Testa ovata involuta laevi^ spira immersa, 
lilbro incras^ato ad spiram colummellamque canaliculato, apertura siuuata 
emarginata. — Go.sau. 

Bostellaria pinnipenna Zekeli. Testa turbinato*fusiformi, anfractibus 
tetragonis subgradatis, ultimo carinato augulato^ labro alato expanso, 
Ofurinis elevatis radiautibus in digitos sex piuiformes exeuutibns. — Windisch- 
Garsten. 

Bostellaria gihbosa Zekeli. Testa fusiformi^ anfractibus convexis^ longi- 
tndinaliter granulato-costatis, ultimo anfractu gibboso-cariuato nee nou 
transverslm cingulato, labro digitale. — Gosau. 

Rostellaria Partschi Zekeli. Testa fusiformi laevi, spira elongata 
acumiuata, aufractibus teretibus costatis, coslis rectis aculis, ultimo au- 
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fractn iiiflato, in me dio caritiato , labro alato expanao, canda recta iiitegra. 

— Gosau. 

Rosteliaria depressa Zekeli, Testa coiiicA fasiforini, aiifractibiis coiiti- 
guis planis ad siituram superiorem iiodaloso-ciHgulatis, ciiigulo unico, no* 
diilis ovalibas sparsis. — Sfrobel nnd Weissenbacli (Ober-Oesterreich ). 

Rosteliaria crehricosta Zekeli. Testa fnsiformi jicracili , aiifracdbas 
teretibus ad siituram marginal is, costis iiumerosis rectis^ subtilissinie cre- 
ualis, labro minuto, cauda eloii^ala recla. — Gosan. 

RosteUaria constricta Zekeli. Teara fnsiformi elongata, aiifractibua 
coropresso-teretibus ad suUiram aiifii^ustissime-coiistrictia, graiialato-ciujgfo- 
latis, loii/i^iruditialiter plicatis atque gibboso-tuberculatis* — Gosaa. 

Rosteliaria digitata Zekeli, Testa oouica fusiforini, aufractibns tereti- 
bns laevibiisi iiameroso-costatis, costis rectis acutis, uiidulato-traiisversim 
striatis, ultimo aufractu veutricoso, laevlssime costato, labro ezpaiiso digi- 
tato ; cauda recurvata. — Gosau. 

Rostellaria passer Zekeli. Testa couica fnsiformi, aiifractibus cou- 
vezis, grauulatis, loiigiludiualiter costniatis, trausversim liueatis, ultimo 
atifractu tnberculoso ciu^ulato-grauulato, labro ezpanso, cauda longa cur- 
vata. — Gosau« 

Pterocera Haueri Zeke iL Testa turbinata veutricosa, aufractibus cou- 
vexiuscnlis planis, ultimo anfractu ovato-ventricoso^ labro alato expanso, 
carinis In digltos longiores productis. — Gosau. 

Pterocera subtilisZekeW, Testa turbinata abbreviata, aufractibus com- 
presso-teretibus augulato-carinatis, undulatim subtilissime striatia; labro 
alato latissimo, cauda brevissima. — Gosau. 

Pterocera decussata Zekeli. (^Nassa carinata S o w.) Testa ovato-turbi- 
uata; aufractibus hexagonis gradatis in medio carinatls, longitudinaliter 
arcuatim striatis atque crenatis) labro expanso dilatato, cauda brevissima. 

— Gosau. 

Voluta inflata Zekeli. Testa turbinata ovata^ aufractibus con vexis torosis 
trausversim lineatis; ultimo aufractu iuflato iu caudam mediocrem exeuute 

— Kössen* 

Voluta fenestrata Zeke \\, Testa ovata elougata cancellata, spira brevi 
turbiuata acuta, aufractibus convexiusculis, lineis longitudiualibus trans- 
versisque minoribus feneslratis; apertura oblonga, columella mnitiliueata. 

— Muthmausdorf. 

Voluta torosa Zekeli. Testa ovata fusiforml, costata et retlculata, au- 
fractibus convexiusculis (ultimo veutricoso), longitudinaliter toroso-costatia 
lineisque regniaribus trausversim oruatis , apertura ovato - oblonga. — 
Gosau. 

Voluta Bronni Zekeli. Testa ovato-fiisiformi, costata atque velala, au- 
fractibus convexis ad sniuram marginatis, costis prominentlbos arcuatis, 
lineis subtilisslmis clathratis, apertura ovali. — Gosau. 

Voluta coxtifera Zekeli. Testa ovato-fusiformi, subgradata, anflractibus 
convexiusculis costatis, costis rectis promineutibus carinatis atque liueatis, 
apertura augnstata, columella multilineata triplicata. — Gosau. 

Voluta carinata Zekeli. Testa fusiformi-turbinata, carinata, aufractibus 
hexagouis gradatis, ad suturam carinaiuque in anfractuum medio granu- 
latls et subtilissime costatis, apertura sinuata augustata, coluaiella tripli- 
cata. — Gosau. 

Voluta squamosa Zekeli. Testa fusiformi-turbinata, spira brevi gradata, 
anfraclibus tetragonis angulatis, ad suturam fissuratis, tuberculoso-ciugu- 
latis a(que striatis, apertura elougata angustata, apira multilineata. — 
Gosau. 
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Voiuta fimbriaia Zekeli. Te»(a ovato-fusiformi laevi, anfracülyiiff coii- 
vexis ad sntaram marjä^iiiatia sinuatis, loiigitudinaUter uudulatim strialis; 
apertnra ovali, colomella laevi. -^ Gosau. 

Voiuta crenata Z e h e li. Testa ovato-fusiforini, spira brevi obtasa^ anfrac- 
tibus tetragouis mnllicostati» trausversim liueatis atqne c^natis; aiifractu 
ultimo veiitricoso, apertura ovali, labro iucrassato sinuatof cauali reeur- 
vato. — Gosau. 

Voiuta per longa 7t ekeXU Testa fusiformi eloiigata, spira acuniiiiata j^ra- 
data, aiiTractibus teretibus in niedio aii^ulatis, torosis, nltimo obsoleto- 
ciiignlato atque striato, apertura elougata) columella acatissima laevi. *- 
Gosan. 

Voiuta gibhosalte k e I h Testa ovato-fusiforini, aiift'actibns teretibus toroso- 
costatis, oostis rectis irregularibus iu ultimo aufractu gibbosis; apertura 
ovato-elougata. — Gosau. 

Voiuta cristata Zekeli* Testa ovata fusiformi, aiifractibns teretibus ad 
auturam margiiialis numeroso-coslatis atque creuatis ; apertura ovata elon- 
gata; columella triplicata. — Gosau. 

Voiuta gradata Zekeli. Testa fusiformi, turbiuata gradata, anfraclibus 
tetragouis augulatis; apertura elongata aiigustata; columella triplicata. — 
Gosau. 

Voiuta rhomhoidaUs Zekeli. Testa ovali - rhomboidali , spira abbreviata 
turbiuata, atifractibus contiguls plauis, ultimo iuflato ciugillato atque 
striato, cingillls uumerosis creuulatis; apertura ovali; cauda flexuosa. — 
Gosau. 

Voiuta raricosta 2t elitW. Testa fusiformi elongata laevi^ anfractibus cou- 
vexis acute- costatis , costis sparsis siuuatis) columella triplicata. — 
Gosau. 

Cancellaria torquiiia Zekeli. Testa ovato-turbinata, gradata, anfrac- 
tibus convexis toroso-costatis, costis obliquis flexuosis carinalo-cingulatis 
atque creuatis; columella triplicata. — Gosau. 

Tritonium gosauicum Zekeli. Testa ovato-turbluata, anfraclibus teretibus 
longitudinaliter costatis, nodulis acutis cingulali.«« atque clathratls, necnoa 
epiderrai snbtilissime texta velatis ; labro iucrassato dentato; apertura 
ovata) canali recurvalo. — Gosau. 

Tritonium cribriforme Zekeli. Testa conica fusiformi elegant issimc reti- 
culata, anfraclibus convexis varicosis, longitudinaliter et transversim sub- 
tilissime lineatis, tuberculatis ac feuestratis; canali recto brevi , apertura 
ovata. — Gosau. 

Tritonium loricatum 7t elieM» Testa fusiformi-elongata, anfractibus cou- 
vexiusculis costatis, costis inaequallbus rectis, lineis transversal ibos obli- 
quis clathratis atque denticulato-muricalis; labro iucrassato deutato ; aper- 
tura elongata,* canali incolumi-sinuato* — Gosau. 

Fusus tritonium Zekeli Testa conica fusiformi varicosa, anfractibus 
compresso - teretibus costatis, subtilissime transversim tuberculatis; colu- 
mella lineata; apertura ovata* — Gosan. 

Fusus ranelin Zekeli. Testa fusiformi conica, binc inde varicosa, antVac- 
tibus compresso-teretibus oblique costatis laevibus; apertura ovali oblouga» 
columella laevi. — Gosau. 

Fusus Murchisoni Zekeli. Testa conica fusiformi, elegautissime oruata, 
anfractibus convexis ad snturam granulato - ciugulatis^ longitudinaliter 
costatis , costis rectis arcuatis transversim subtilissime tuberculatis. — 
Gosau« 

Fusus sinuatusZek elU Testa conica fusiformi, costata, anfractibus con- 
vexis, costis regularibus rectis seriatis sparsis, lineis subtilissimis cau- 
cellatis; apertura elongata ovali. — Gosau. 

«8* 
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Fusus turhinatus Z e k e l u Nacleo tnrbinato-f asiformi, anfraotibas coulrexiff 
ad sntaram obsoleto - graiiulaüs ^ longitndiiialiter gibboso - costaiia atqne 
striatis^ colomella elougata. — Wiener^Neostadt« 

Fusua Reussi Z e k e 1 i* Te»ta füsiforini-cottica gradata^ anfractibas couvexis 
toroso -Costa ti^ costis rectis ovalibus , liiieis trausverealibus carioato-cili- 
gnlatis striisque loagitudiiialibus sabtilissimis clathratier atqnc creuatis. — 
Gosau. 

Fusus baccatus ZekeM Testa fusiformi, aiifractibus coiivezis toroso- 
teofltati», costis rectis sparsis ovalibus, lineis trausveraalibus unmeroaia 
obtectis; apertnra elongata ovali. — Oosaa. 

Fusus gibbosusZekelu Testa turbiuata gradata^ anfractibus compresao- 
tflretibas laevibus, gibboso-tuberculatis, ultimo anflracta veutricoso bicari- 
iiato cingniato; apertura rotaiidata ovali; cauali brevlssimo. — Gosau. 

Fuaus tabulattis Zekeii. Testa turbiuata fusiformi gradata, aufractibas 
convezinsculis (ultimo iiiflato) 10 costalis, costis rectis promiueatlbas in- 
erassatis , liueis unmerosis traiisversalibus tabulatis. — Wieuer-NeustadC« 

Fusus ii'neolatus Z ekel L Testa fusiformi coiiica, aufructibus convexioa- 
ealla ad snturam margluatis molti - costatis liueisque trausversalibos na- 
merosis oriiatis. — Gosau. 

Fusus tesselatus Zek eil. Testa fusiformi gracili^ aufractibas couvexiae- 
calls toroso - costatis , costis rectis oblique seriatis liueisque subtilisaimis 
reticulatis$ apertura ovata elongata. — Gosaa. 

Pleurotoma hept<tgoua Z e k e 1 i. {Fusus heptagonus S o w«, Fusus mbhep^ 
tagonus d'Orh.} Testa fusiformi, spira elongata, anfractibus convexiusculfs 
toroso 7 costatis, ad suturam margiuatis et fissaratis, lineis acutisstmls et 
longitndinalibns et transversalibus clathratis. — Gosau. 

Pleurotoma fenestrata Zek elu Testa conica fusiformi^ anfractibnacon- 
▼exiusculis, elegantissime clathratis ad suturam fissuratis, liueis trauavtrsis 
aeque ac longitudinalibas fenestratis. — Wiener-Neustadt. 

Fasciolaria nitida Z e k e 1 i. Testa fusiformi exornata, anfractibus con vexiua- 
cnlis marginatis toroso-costatis , costis regularibus obliquis «eriatis, liueis 
longitudinalibus aeque ac transversalibus reticulatis; apertura ovafa 
oblonga; colnmella triplicata. — Gosaa. 

Fasciolaria spinosa Z e k e 1 i. Testa fusiformi gradata, anfractibus teretibas 
ad suturam marginatis atqoe siuuatis, in raedio angolato - oarlnatis , iufra 
cingulato-tuberculatis, aut toroso-spinosis ; columella triplicata. — Gosaa. 

Fasciolaria graciUs Z e k e 1 i. Testa fusiformi elongata gracili, anfractibus 
convexiusculis acutissime costatis, costis obliquis sinuatis laevibns, lougl- 
tudinaliter subtilissime strlatis: colamella triplicata. — Gosaa. 

Cerithiumfurcatum Zek eil, Testa turrita^ anfractibus subtetragonis ad 
suturam furcatis, cingulis ternis grunuiato-funiculatis, lineis cluglllisqae 
interstitialibns transversalibus rhombicis. -^ Gosau. 

Cerithium acuminatum Z e k e 1 i. Testa turrlta elongata, aufractibos te<ra- 
gonis cingulato-granulatis, cingulis teruis , grauulis tetragouia acatis, 
varicibus crebris. — Gosau. 

Cerithium sociale Zek e\i. Testa turrita acumin ata, anfractibus convexis 
Gingulatis , cingulis ternis granulosis, granulis sparsis loogitudinaliter 
costatis. — Wiener-Neustadt* 

Cerithium subgradatum Zekeli. Testa turrita subgradata, anfractibus 
tetragonis cingulato-granulatis, cingulis ternis granulorum longitodiiialiter 
costatnm. — Gosau. 

Cerithinm exiguum Zekeli. Testa turrita, anfractibus quadrangularibos 
subimbricatis oingulato-granulosis, cingulis granulorum ternis , mteortdus 
binisqae iuterjectis, iufimo majori; varicibus crebris» — €k)aau« 
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Cerithium affine Zekeli. iCerith. affine d'Orb. ist eine Valuia.y Testa 
torrita, aufractibas couveziuscalia cingulato-graiiulatis, c2ug;alis teruiscin- 
gillisque qaiuls creuatis» graniilis longitndinaliter seriatis. — Gosaa. 

Cerithium sejunctum Zekeli. (Cerith* disjunctum Gold f. nou Sow.) 
Testa turrita, aufractibns compresso-teretibos ciiigulato-granalatls, chigu- 
lis teriiis ciiigillisqne sabtilioribus iiiterjectis, graiiulis transversalibns com- 
pressis acutis. — Gosau. 

Cerithium torquatum Zekeli. Testa tuirita, aufractibas yaricosls, cingii- 
lato - graualatis , grauuloram ciugnlis teruis , minoribus totidemqae intet- 
stilii^libus, graimlis approxiraatis. — Gosau. 

Cerithium cingiiiatum Zekeli. Testa tarrita, aufractibas tetragönis ad 
satoram farcatis clugaiato-granalatis« cingulis temis totidemqae ciagiliis 
subtilioribas y varicibus crebris. — Gosau. 

Cerithium cognatum Zekeli. Testa tarrita , aufractibas couvezfnscnlis 
anbimbricatis ciiigulato-grauniatis ad suturam cingUlatis; granulis longi- 
tndinaliter seriatis ant costatis, sparsis, varicibus crebris* — Gosau. 

Cerithium distinctum Zekeli. Testa tnrrita, aufractibns quadriquetris cin- 
gnlatis ciugnlis quaternis graunlatis, cingillisqne laevibns iuterstitialibns^ 
granulis longitudinaliter seriatis. — Gosau. 

Cerithium Qoldfussi ^t\ie\u Testa tarrita varicosissima, anft-actibns 
tetragonis coutiguis grauulato - ciugulatis , ciugnlis grannlorom snbtiliifm 
quaternis, totidemque ciugillls granulatis interstitialibua. — Kdssen. 

Cerithium frequens 2t e\i^e\\» Testa tnrrita, aufractibns tetragonis cing«- 
latis, ciugnlis tnberculosis , tuberculis transversalibns oblougis, irregnla- 
riter seriatis. — Gosau, Nene Welt. 

Cerithium cribri forme Z ekelt Testa tnrrita, anfractibus subpentagonts 
depressis, infra auguiatis imbricatis, costis crebris lanceolatis cingillisqne 
temis aut qnateruis reticulatis. — Gosau. 

Cerithium solidum Zekeli. Testa turrita, anfractibus tetragonis ciugulato- 
tuberculosis , ciugulis quaternis , tuberculis tetragonis planis longitndina- 
liter seriatis. — Gosau. 

Cerithium interjectum Zekeli* Testa conica subgradata, anfractibus 
tetragonis ciugulato-grauulosis, cingniis quaternis clugilloque unioo inter- 
jecto, granulis rotundis, acntis. — Gosau. 

Cerithium nitidum Zekeli. Testa conica, elegantissime exoruata, anfrac- 
tibns tetragonis cingniato - graunlosis , cingniis quaternis fnuiculatis^ cln- 
gillisque biuis circumstitialibus; varicibus sparsis. — Wiener-Neustadt. 

Cerithium trifidum Zekeli. Testa conica, anfractibus qnadrangularlbns 
cingniato - grauulatis , grannlorum acutornm ciugnlis teruis , varicibiis 
crebris. — Gosau* 

Cerithium verticiUatum Zekeli. Testa- turbinato-couica ornatissima, an- 
Aractibus tetragonis acntaugnlisy tricarinato cingulatis, cingniis dentlcalato- 
crenatis ciugillisque uumerosis subtilissimis. — Gosau. 

Cerithium comptanatumZekelU Testa tnrbtnäto-oouiea gradata, auf rac- 
tibus tetragonis ciugulato - tuberculosis , ciugnlis quinls, taberculls tra««- 
versis tetragonis, longitndinaliter seriatis. — Gosan* 

Cerithium breve Zekeli. Testa conica snbvesrtricosa, anfractibus tetragonis 
-eingalatis ad sutnram ciugillatis, tabereulOFnm oingulis ttrnlB loagftadi- 
ualiter cbstatum. — Gosau, Wieuer-Neustadt 

Cerithium formosum Zekeli. Testa couica sufoventricosa, an Araotlbos oou- 
vezo - teretibus, toroso-costatis ; costis rectis regularibus , ciugulis quisls 
subtilissimis crenatis. — Gosau. 

Cerithium rotundumZe k e 1 i. Testa conica, anfractibus compresso-teretlbns 
ciugulato-tuberculosis, cingniis quaternis, tuberculis transversalibns tetrar 
gonis planis. — OreyatHtton. 



Ceriikium exornaiumZek eil. Testa couica snbveiitricosa elegatitUsime 
exoruata, aiifractibas compresso - teretibus ciiii^iilato-graualatis, ciiigulis 
cariuatia quiuis ciugillisque aubtilioribos Dumerosis, spiratoroso-costata. — 
Gosan. 

Cerithium Simplex ZekelU Testa couica, anfractibns couvexiusculis sah- 
imbricatis ad suturam uott raro augulatis liueisque trausversalibus oblec- 
ÜB» — Lauziiig, Piestiug. 

Cerithium annuiatum X^^^li» Tesla couica, aufracttbna couveziuscnlis 
costatis, ad sadiram ciugulatis^ ciugulo graualato, costis rectis lougiladi- 
ualibus transversim ciuglllatis atqne striatis. — Gosaa. 

Cerithium Partschi Zek ei i. Testa conica vix subgradata, aufractibas 
quadriquetris obsolete-torosis , ciugalis cariuato-creuatis quiuis totidemque 
ciugillis iuterjectis. — Gosau. 

Cerithium torosum Zekeii. Testa couica, aufractibas couvexis^ costatis 
atqueciugulatis, costis torosis ohliquis, ciugulis quateruis plauis. — Gosaa* 

Cerithium lucidum Zekeii. Testa couica, aufractibas couvexis, uameroso- 
costatis ad suturam fuuiculato-ciugalatis^ liueis trausversaiibus obtectis; 
varicibns crebris« — Gosaa* 

Cerithium Daedalum Zekeii. Testa couica varicosa, aufractibas couvexias- 
cutis longiCudiualiter costatis ad saturam ciugulatis, ciugillisqae teruis 
ornatis* — Gosau. 

Cerithium speciosum Zekeii. Testa couica sabveutricosa, aufractibas tetra- 
gonla muiticostatis, costis rectia laeviter iucrassatis liueisque trausversa- 
libus obtectis. — Lauzlug. 

Cerithium debile Zekeii. Testa conica, aufractibus coropresso-teretilias 
lougitadiualiter costatis, costis rectis arcualis uou seriatis, ciugilJis traus- 
versalibus oruatis. — Piestiu«:. 

Cerithium sexangulum ZekelU Testa sexaugalo-pyramidaft, aufractibas 
couvexiusculis lougitudiualiter costatis, costis rectis prumiueutibas Iraus- 
versim ciugillatis atqne striatis* — Gosau, Neue Weit. 

Cerithium articulatum Zekeii. Testa turrita vel subcouica, splraacuoii' 
uataelongata, aufractibus quadraugularibus coutiguis uodoso-coslatis, costis 
rectis seriatis, ciugulis quiuis regularibus oruatis* — 8t. Wolfgaug. 

Cerithium probiematicum Zekeii. Testa couica gradata, aufractibus cou- 
vexiuacalis plicatis ad suturaoi margiuatis, iu medio spiuo^is, spiuis rectis 
seriatis plus miuasve promiueutibus* — St. Galleu (Steiermark) , firaudeu- 
berger Ache (Tyrol). 

Cerithium Simonpi Zekeii* Testa couica aculeata, aufractibus convezios- 
caliä tuberoulis acutissimis aculeiformibus armatis trausversim uudulato* 
striatis* — Gosaa. 

Cerithium hispidum Zekeii. Testa turrita, aufractibus augnstls tetragonis 
coutignis ad suturam cariuato-aouleatis , uec uou supra mediam cingulato- 
granulosis. — Gosaa. 

Cerithium Haidingeri Zekeii. Testa turbiuato-couica subgradala ftbrata 
laevi, aufractibus tetragouis ad suturam tuberculoso-iucrassatis lougUadi- 
Daliter oblique-plicatis, laeviterqae striatis* — Biseuau. 

Cerithium depressum Zekeii. Testa couica gradata, aufractibus qaadri- 
qaetris depressis ad suturam cariuato auguiatis, iu medio obsolete taber- 
culosis. — Wind. Gasten, Gosau. 

Cerithium fenestratum Zekeii* Testa couica, aufractibus quadraugulari- 
bus coutiguis profunde -plicatis, eleganter fenestratia, plicis regularibus 
obliquis seriatis* — Eisenau. 

Dentalium nudum Zekeii* Testa tereti subarcuata laevi er assiuscula, 
gracili. — Go£«au. 

CAbhandlunyen der k* k. geoloy. Reichsanst, 10 



SEel&ell Dr. Fr., theilt die Besultate der Uiiterflochaujfireii mit, dl>er die fos- 
silen Cerithien der Gosaufornatioii , die sieh in den Sammlungen der 
k. k. /o^rolojBr. Heicbs- Anstalt and des Je. k. Hof-Miueralienkabinetes befinden. 
140 Arten leben i^e/^enwftrüg im Meere, fossil kennt man 500 Arien. In 
den GosauNchichlen waren bisher 10 8pecies von Sowerbj' und Gold- 
fnss aiif^^ezählt worden, Zekeli fni^^t 41 weitere Arten hinzu, die bei- 
nahe alle neu sind. Zu den characteristischen Merkmalen dieser letzteren 
gehören : die besonders künstlich verzierte Schale mit mehreren Haut- 
und Zwischenreihen von Körnchen, scharfe Zacken und feine Qnerlinieu, 
dann die /gewöhnlich sehr zahlreich aufl retenden Schwielen und endlich 
ein kurzer «gerader Kanal. Die all^j^emeinen Charactere der Gosan- 
Cerithien stimmen am meisten mit jenen der Kreideformation überein; 
es fanden sich darunter auch % Species — Cerithium trimoräle und Cer. pro^ 
vinciale — die schon früher in Frankreich in der Kreideformation beobachtet 
worden waren. C^ahrb, der k, k, geolog. Reichs -Anstalt iS5U IL p, 148.) 

— bespricht in ausführlicher Weise das Genas Inoceramus und seine 
Verbreitung in den Gosaujs;ebilden der östlichen Alpen, und ver- 
sucht die bis jetzt noch niehl gänzlich gehobene Verwirrung zwischen 
InoceramuSy CatiUus und Mytilödes zu heben. Zu diesem Behufe gibt er 
folgende charakteristische Merkmale zur Unterscheidung der Arten, u. zw. 
Inoceramus i die Wirbel verlängert, zugespitzt, stets fibergreifend , die 
Schalen theils ungleich, theils /e:leich, gewölbt und herzförmig, die Flfi^ol 
in der Regel klein. CatiUus: die Wirbel kurz, wenigjftens sehr verdickt, 
meist flach und stumpf, die Schalen gleich, gewöhnlich flach und selten 
gewölbt; allemal mit breiten Flügeln versehen. Mytilödes: die Wirbel 
kurz und stampf, niemals übergreifend, die Schale gleich, bedeutend ver- 
längert und stets sehr kurz geflügelt. — Dieser Gliederung der Arten folgt 
eine Uebersicht des Vorkommens derselben in verschiedenen Ländern und 
zuletzt eine Beschreibung der in den Gosaugebilden vorgefundenen Arten, 
u. zw. Inoc, Cripsi Mant. , Goldfussanus d^Orb«, alaefomüs Z», An- 
pressus d'O r b., Lamarcki d^O r b. , Cuvieri S o w. , latus Mant., alatus 
G o 1 d f., Brongniarti S o w. var« undulata^ mytiloides. (Jahresbericht des 
naturw. Vereines in Halle, isöl. p* 79.) 

CxisEeK Job«, beschreibt die Congeria Partschi^ welches Fossil von Partsoh 
schon im Jahre 1835 zur Cong, subglobosa gerechnet wurde. Diese neue Art 
jedoch unterscheidet sich von dieser letzteren durch ihre schmälere, regel- 
mässigere und constantere Form, durch die stets einfache vom Wirbel 
über den Rücken fortlaufende Kante and die ihr correspondirende innere 
Einforchung, durch den Mangel des Schlossflügels u* s. f. Von der Cong, 
iriangularis unterscheidet sich diese neue Art durch das kürzere Seiteu- 
ligament ; von der Cong. spath'ulata durch den über den Schlossrand vorra- 
genden kantigen Winkel, durch den breiteren Schloss winket, durch kürzere 
liigamenlgruben, durch eine dickere Schale etc* 

Congeria Partschii Cziz. Testa ovali, apicilus simpliciter arcnatis, 
rabulis crassis, convexis, concentrice striatis, band schistosis, sine appen- 
dice tumescente semiluuari. (Haidinger^s naturwiss. Abhandlung, 1S50, 
III. p. i89.) 

y. Brachiopoden^ 

SlM^SM Eduard, bespricht die Brachiopoden der Kössener Schichten« Diese 
Schiebten gehören der Liasgruppe zu } es treten in selber, ausser einer grossen 
Zahl neuer Arten und Geschlechter, auch die bisher nur in älteren Schichten auf- 
gefundeneu wieder auf. Die lange für palaeozoisch gehaltene und jüngst auch 
in der Trias nachgewieseue Spirigera ist durch eine der schönsten Arten 
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vertreten, so auch weuiet das Geschlecht Leptaena eine Reibe von mehreren 
Arten auf. — Von bekannten Arten, die auch in den Liasschichten anderer 
Lftnder gefunden werden , sind in den KÖsseuer Schichten zir nennen : 
Spirifer rostratus ^ Sp, Münsteri ^ Terebratula cornuta ^ HhynchoneUa 
variahiUs ; bezeichnend sind noch : Spirigera oxyocolpos , Spirifer Emm-' 
richiiy Thecidea Haidingeri ^ RhynchoneUa cornigera, Rh. fissicosttUa, 
Für die Ablag^eruugen von Gresten u. s« f* sind bezeichnend: Spirifer 
Hauerif Terehralula grossulusj Rhynchonella austriaca. — Die vorge- 
fundenen Brachiopoden widersprechen der Ansicht, dass die Kössener 
Schichten mit dem deutschen Miischelkalke und den Ablagerungen von 
San Cassiau zu vergleichen seien. C^itzungsherichte der k. k* Akademie 
der Wissenschaften in Wien. X* p^ 983.) 
Siaes0 Bduard , gibt einen Reitrag zur Keuntniss des Stringocephalus 
Burtini D e f r. CVerhandlungen des zool. botan. Vereins. IIL p. 165.) 

h) Polypen. 

Reuss Dr. A. Bm.; gibt ein Verzeichniss der von ihm untersuchten Gosau- 
Polyparien^ die «ehr mannigfaltig sind und mit den Hippnriteuschichten von 
TJchauz und den Corbieres zunächst übereinstimmen. Prof. Heu ss bestimmte 
108 Arten: 9 Bryozoen C^embranipora vulgata^ Escharina scuteitata, 
Eschara stenosticha, Diastospora tenuis etc«), 9^ Anthozoen CParacyathus 
Bouei , Flabelium bisinuatum , Agathelia aspereila, Polytremacis Haueriy 
Trochosmitia varians^ Lasmogyra Mi^chelini^ Astrocoenia magnifica^ 
Brachyphyllia glomeratay Leptoria Konnincki.^ Pleurocora rudis, Atraea 
Simonyi^ Rhizangia MicheUni^ Cyclolites depressa^ Cyathoseris Haidin" 
geri etc.) und 1 Amorf}hozoe (Amorphospongia incrustans). Damit aber 
ist der ganze Reichthum nicht erschöpft. CJf^hrb. der k, k, geoiog. Reichs^ 
anstaU. II. p. 160.) 

— berichtet, dass die Polyparien des Nummuliten - führenden Mergels von 
Neustift bei Oderbnrg 80 Anthozoen (Trochocyathus Freyert, Eunomia 
cespiiosa^ Poraraea noduiosa^ Astrea eminens^ MiUepora nUcrostoma^ 
Agaricia parallela etc.) und 16 Bryozoen (Membranipora robusta^ 
Defrancia conjuncta ^ Heteropora stelluiata, Cellepora rudis n. m. a.) 
enthalten* Qahrb*^ der k.k* geolog. ReichsanstaU. II. p. 160.) 

-— erwähnt, dass der Kalk von Reichenborg in Unter - Steuer Viatospora 
spomsaj Membranipora tenuisepta , Cellepora Endlicheri u. m. a* enthält. 
CJahrb. der k. k. geolog. Reichsanstalt. II. p. 160.) 

CAtulloProf. Tom. Aiit.,gibt die Beschreibung von einigen fossilen Polyparien. 
Derselben gehen einige £rlänternngen der geologischen Verhältnisse vou 
einzelnen Punkten in den Provinzen Vicenza und Verona voraus, und dann 
werden beschrieben und abgebildet : CaryophylUa grumiC&t., nahestehend 
dem Cyathophyllum vermiculare Goldf.; Car. pseudo Calvimontii Cat*, 
nähert sich der Car. Calvimontii Lamor.; Car. dolium Cat., in einiger 
Beziehung dem Antophyllum pisiforme Goldf. ähnlich: Car. cingulata 
Cal., Car. cyathus Lk. , Car. Panteniana Cat. , Car. globularis Cat.^ 
ähnlieh der C. globosa Mich.; Car. subvasiformis Cat* besitzt mehrere 
Charaktere der Car. vasiformis Mich.; Car. bithalamia Cat., Car. bi^ 
formis Cat. ist der' vorhergehenden Art sehr nahestehende Car. pedata 
Cat., nach einigen Anzeichen dürfte diese einer Turbinolia angehören; 
€kir. bisulcata Cat.; Car* pseudocernua Cat., diese Art ist noch zwei«* 
felhaft, indem sie vielleicht zur Gattung DeiM^ro/?%/^ Bl. gerechnet wer- 

.den dfirfte; Lithodendron pseudoflabellum Cat., Lith. Fusinieri Cat., 
Lith. irreguläre? Mich.; DendrophylUa impura Cat., Dendr. inaequB" 
lis Cat., einige Varietäten nähern sich dem Cytopk^Umm caespitosum 



eoNf.; Dendr* MftrrtHckini CaC; isohophyllUt succincta Oat. hat eiiii/i^e 
Aehulichkeit mit Lob, cylindrica Mich.; Jtob. gregarfa Cat»; Loh. 
pseudo-Rochettina Cat. /g^leicht in 8(riictur und Grösse der Zellen der 
Astraea Rochettina Mich.; Lob. calyculata Cat., Lob, co/)for^/i ?M ich., 
Lob. pulcheUa Cat., Lob. hiberna Cat., Lob. Bfirtoli'na Cat., Lob. for- 
mosisaima Cat.; Tnrbinolia CastelUnii Cat., Turb. linyiUa Cat. hat 
eini;ue Aehiilichkeit mit Turb. contilus Mich.; Turb. miUUla Cat., Turb. 
inflata Cat., Turb plana Cat , Turb. fimbriata Mich., Turb, unfsuicffta 
Cat., Turb, mutica Cat., Turb. berica Cai. gleicht in Forrn der Turb, 
plicata ^icYk*\ Strombodea incurvus Cat.; Sarcfnula Archiacti? Mich. 

Die von Prof. Catullo neu aur/u^estellten Arten sind folgende: 

CaryophylUa Orumi Cat. Suhcyiindrica, flexuosa, transversim sab- 
annnlata, cellula terminali excavata, lameilis inaeqnalihns 18 inajorihns, 
elevatis^ hasi trnncata. — M, Griimi bei Castel^oinbcrfo, Prov. Vicenza. 

CaryophylUa pseudo-Calvfmontfi C&t. Solitaria, conica-truncata , cel- 
lula teriiiinaii oblon^a, lamellosa, in centro clevata. — M. Grumi. 

CaryophylUa dolium Cat. Tiirbinata, cra<9sa, solitaria, superne sulco 
profnndi.ssimo exarata, cellula orbiculari, snhconcava, lameilis crassius- 
culis jii^raitulatis. Monleviale, Prov. Viceuza. 

CaryophylUa cinyulata Cat. Solitaria, subconica, striata, striis lon^i- 
tudinalibus crassis vel denlatis exterins transversim snlcata; cellula ter- 
minali subrotunda, lamellosa, lameilis Inaequulibus ; busi trnncata. — Monte 
della Crocetta und Castel^omberto, Prov. Vicenza. 

CaryophylUa Panteniana Cat. Conica, exterius striata; striis exilissimis; 
cellula terminali snhconcava, lamellosa; lameilis brevissimts , mar^ine 
extenso subrotundato , basi obtusa. — Val Pantena bei Calogne, Provinz 
Verona. 

CaryophylUa globularis Cat. Globosa, striata; striis majoribns mtuori- 
busque alternis; cellula terminali rotunda, subconcava; lameilis inaeqaa- 
lihus. — M. Castello bei Valdagno, Prov. Vicenza. 

CaryophylUa subvasiformfs Cat. Adhaerens, simplex , subvasiformis, 
striata, striis lonj^itudinalibus nnmerosis; plicis transversim iuaequaliter 
distantibus; cellula terminali scutelliformi, lamellosa; basi trnncata. — 
Casteli[^omberto, Prov. Vicenza. 

CaryophylUa bithalanäa CsLi, Snbconica, truncata, striata, striis alterne 
crassis et cxiguis, cellula terminali prolifera, lamellosa; lameilis aequa- 
libus in centro elevatis, basi truncata. — Alla Trinitk bei Moutecchio 
ma/s^jE;^iore, Prov. Vicenza. 

CaryophylUa biformis Cat, Solitaria, conico^elon^ata, compressa, plicis 
80 lonj^itudinalibus asperis usque ad basim ; cellula terminali oblonf;a, 
lamellosa, vcl excavata vel snbplana in discu prolifera ; lameilis aequali- 
bus subcrenulatis; basi recurva, saepe acumiuata. — Väl di Loute bei 
Castelgomberto, Prov. Viceuza. 

CaryophylUa pedata Cat. Adhaerens, conica, peduncnlata; longitndi- 
naliter striata, transversim rngosa; rugis flexuosis imparlter distantibus, 
cellula terminali subprofunda, irregulari, lamellosa, basi nttenuata, laeviter 
incnrva. — Alla Trinitä bei Moutecchio Ma^j^iore, Prov« Vicenza« 

CaryophyUia bisulcata Cat. Conica, turbinata , laeviter recurvata, ex- 
terue striata, cellula terminali flexuosa lamellosissima, ab utroque latere 
suicis longitudinaliter excavata, basi adhaerente. — Val di Loute und 
Castelgomberto, Prov. Viceuza. 

CaryophylUa pseudocernua Cat. Affixa, infundibuliformis , prolifera, 
striata, cellula terminali flexuosa lamellata, lameilis crebris, radiantibus, 
raro bifurcatis. — Alla Trinitk bei Moutecchio Magj>iore, Prov. Vicenza. 

Lit. Ber. f. «est. •^ 
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LUhodendron Fusinieri C at. Fascicalatnm^erecdini; ramis subcylitidricis, 
str^tis; In flahellnm disposUis, stellis excavatis, irre^nlaribns, lamello- 
sitfl^iniis — Alla Crocetia, Prov. Viceiiza. 

hithodendron pseudoflabeliumCtii* Brectnm^ ramosiim; ramis trnncatiit, 
per septa transversa contezlis, in flahelliini dispositis; stclMs eiliptico- 
siiiuatis, irregularibus ; lainelJis. — Monte della Crocetta und Costa ßissara 
bei Vicenza. 

DendrophyUiaimpura Ca. t. Raniosa, ramis cj'lindricts, laevigatis, dicbo- 
tomis4 cellutiy terminalibiis excavatis, non lamellosis. — Castel/ij:omberto. 

Vendrophyllfa inaequalis Cat. Cae.opitosa, ramis c^'lindricis diversen- 
tibus vel erectis; celliilis terminalibiis excavatis vel planis; iamellis 
crassiusculis aequalibiis. — Muiitecchio Ma/^j^iore und Monte Viale. 

Dendrophpllia Sfaruschinii Cat. Erecta, striata, ramis brevibas, trun- 
catis, cellulis rotundis^ lamellosis, excavatis, vel planis. — Montecchio mag:- 
giore iHid Sant Urhano, Prov. Vicenza. 

LobophyUia succincta Cat. Crassa, ramosa, ramis cylindricis accre- 
nientoram transversis inaeqnalibns; cellulis terminalibus lamellosis; Ia- 
mellis numerosissimis irre^ularüHis; centro papilloso. *- Alla Triuitk und 
Castel^i^omberto, Prov. Vicenza. 

Lobopfti/llia yreyaria Cat. GIom<>rata, ramosa; ramis conicia acervatis, 
transversim riiju^o.sis, lonj^itndiualiter striatis, cellulis excavatis lamellosis, 
Iamellis crassiusculis inaequalibas* — Afontecchio ma^i^iore und Breudola, 
Prov. Vicenza. 

LobophyUia pseudo^Rochettfna Cat. Ajä:Kre«:ata, conica^ sulcata, snicis 
lonju^itiidinalibus profundatis, cellulis Inaequalibus lauiellosissimis; Iamellis 
crassis, per inter^titla decurreutibns. — Alla Trinilk bei Afontecchio 
naiB^giore. 

LobophyUia calyculataCtit. Erecta, striata, ramosa; ramis calycnlatis; 
cellulis sabrotundis, sinuosis, in cellula terminali connectentibus; Iamellis 
inaequalibus^ basi attenuata adbaereute. — Alla Trinitl^ bei Afontecchio 
ma/^^iore. 

LobophyUia pulcheUa Cat. Adhaerens, conica, subfunjt^lfbrmis» pedicel- 
lata, cellola flexuosa, lamellosa, Iamellis crassis rare dichotomis, hiae-- 
qnalibns , centro excavalo. — ^9ant Urbano, Prov. Vicenza. 

LobophyUia hiberna Cat. Adhaerens, truncata, cxtrinsecua striata, 
fltrils crassiusculis inaequalibus, cellula terminal! lobata, lobis rotandatis, 
lamellosis, Iamellis crassU aujB;ulosi8 , saepe undatis. '— Saut Urbauo, 
Prov. Vicenza. 

LobophyUia BertoUna Cat. Conica truncata, trausversUn rnnfosa, ionjsci» 
tadinaliter striata, cellula eloufi^ata^ lamellosa, Iamellis inaequallbas im- 
pariter distantibus, mar/fine flexaoso — Sant Urbano^ Prov. Vieeusa. 

LobophyUia formosissitna C fit. Adhaereus, infundibuliformis, pX3i»lifera, 
striata, cellula termiuali saepe elong^ata, flexuosa, lamellosa, iaaiell s 
inaequalibus. — AI. Grumi bei Castel^oraberto^ Prov. Vicensa. ' 

TurbinoUa CasteUinii Cat. Crassa, ventricosa, basi incurva, striata; 
striis alternatis minimis etmajoribus; cellula terminali concava lamellosa; 
Iamellis crassis in centro obscuratis. ^ Af. Grumt bei GaAteljE^omberto. 

TurbinoUa Unyula Cat. Elonje^ato- conica, oompressa, striata $ striis 
ntnlnkls numerosissimis; cellula terminali valde elliptica, excavata, lamel- 
'losa; Iamellis majorlbos 15, parvulls 75 ^ basi obtusa vel rotoudata. — 
Val di Loute bei Castelgomberto. 

TurbinoUa miteUa Cat. Compressa, mitriformis , striata, transversim 
rug:osa; cellula elliptica, profunda, lamellosa; Iamellis 10 majoribus, aliis 
minimis, basi obtusa, laeviter incurva. — Breudola, Prov. Vicenza. 
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Turbfnoüa inflata Cat. Conica, ventricosa, striata; slriis exlerioribus 
miiiiiuis iiaiuerosis ; ceMula rotiiudata, ceiitro profuiido; liimellis iiiaeqiia- 
lihus , saepe iuterrupiis , basi laevUer iiicurva. — Brendola und Val di 
tonte, Prov. Viceusa 

TurbinoUa plann Cat. Affixa, iiifniidibtiliformis , striata $ cellula sub- 
«lliptica, plana; lamellis crassiusciilis nndulatis, liasi iucurva. — Val di 
Loute, Prov. Vicenza. 

TurbinoUa unisutcata Cat. Coiiica, depressa, snpern« transversim s«!- 
cata^ striis exterioribus numero.sis; cellula elliptica , lamellosa y basi 
recnrva atteiiuata. — Ai Tovazzi bei Monteviule^ Prov. Viceuza. 

TurbinoUa mutica Cat. Conica , brevis, striata; striis niinerosis ad 
narc^inein consplcuis; cellula ovato-oblonjit^a, excavata; lamellis inaequa- 
libus alteruis^ basi obtusa, Iiicurva, nou adliaerente. — Saiigoniui, Prov. 
Viceiiza. 

TurbinoUa berica Cat. Couica, lata, rotundata^ striis tenuissimis ; cel- 
lula rotoudata, subconcava; lamellU iuaequalibus non interrupttN^ basi 
laeviter iiMsurva. — M. Berico bei Vicenza« 

Strombodesl incurvus Cat. Liheras^ turbinato -cylindricus, incurvus, 
l«Mgitudtnali<er striatus ; cellula termiiiali excavata, lamellosa, lamellis 
aubaequalibus. — Livinalungo beim s. g, Autersass, Prov. Viceuza. 

CMemorie deiC LR. Utit, ven, di «c, iettere edarti, Venezia i86», IF« 

i) Foram in if eren. 

lle«S0 Dr. Avg. Em., beschreibt in seiner Abhandlung:: ^.Nene Foraminifieren 
aus deu Schichteu des Ssterreichischen Tertiärbeckens,^ mehrere Arten, die 
noch niemals fossil (Cassidulina Robertina) oder noch iiirt*;ends in deu 
Tertiärschichten (ßandryina und Verneuiilinä) gefunden wurden. Ausser- 
dem wurden Formen entdeckt , welche die Aufstellung von neuen Gat- 
tungen veranlassten, wie: Fissurina, Ehrenbergina ^ Chiiostomeiia und 
Ailomorpf^na, 

Die neuen Arten sind: 

Fissurina iaeviyata Renss. Testa miniaia, ovalf, supra attenaata, infra 
rotundata, coropressa^ couvexa, margine acatangulo, laevigata; apertura 
transversa parva lineari. — Long. 0,3 mill. — im Tegel von Griiiziug. 

Qlanduiina rotundata Reuss* Testa minima, ovata, superue acuta, 
iutra rotundata, laevigata; loculo ultimo maximo, reliquis mtnimis ; sutu- 
ris complanatis; apertura radiata. — Long. 0,4 mill. — Im Tegel vou 
Orinzing. 

Gianduiina discreta Reuss. Snbcylludrica, superne obtusa , basi acu- 
niuata; loculis saperioribns latis, couvexiusculis ^ inferioribus compla- 
natis; apertura circulari magna, breviradiata. — Long. 0^6 mill. — Im 
Tegel von Felsö-Lapugy in Siebenbürgen* 

Nodosaria stipitata Reuss. Testa elongatissima, graclli, laevi^ loculis 
couvexis, ellipticis, profundissime strangulatis, stipitalis, primo mucro- 
uato; apertura,..? — Im Tegel vou Felsö Lapugy in Siebenbürgen. 

Nodosaria venusta Renss. Blougata, superue rostrata, basi brevissime 
apiculata, tenuissime sex- costel lata; loculis 4 inaequalibus, ovatis^ con- 
vexis, primo apiculato , ultimo longe rostrato. — Long. 0,6 mill. — Im 
Tegel vou Grinztng. 

Dentalina trichostoma Reuss. Elongata, gracilis, parum arcuata, infra 
atteuuata, laeviä:ata ; loculis oblongis planiusculis; suturis complanatis; 
loculo primo paulluluin majore, obtuso ; ultimo in siphoneni tenuissimum 
producto. — Long. 8.0— 2.5 mill. — lui !regel von Möllersdorf. 
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Dentalina scahra Heiiss. Eloiigata, maj^is miiiiisve gracili.«i , arünafa 
loiigitudiualiter siihtilissimescabra ; locnlis 13 — 13 vel sphaericis, profnifde 
conistrictis, vcl depressis apppoximatis, aii^fuste stran/u^ulatis, primo mitiimo 
caudato vel bicaudato , ultimo convexo acut05 apertura iiiida. — i>oii/[(* 
% — 3 mill. — Im Te«el von Baden. 

Dentalina seminuda Reuss. Eloiijg^ata, /ärracilis, arcuata« loculis 10 — IS 
oblongia suhohliqiiis, siipremis coiivexiusculis , laevigatis , iuferiQribas 
subplauis, lon^Uudiualiter 10 — 13 costulatis ; costalis teuaissimis ; loculo 
primo acuminato ; apertura breviradiata. — J^oug. 3 mili. — Im Tegel 
von Baden. 

Dentalina acuticosta Hen a s. Blongata, gracilis, param. arcnata, deorsam 
parum attenuala, longitudinaliter6-costata; costis contiuuis acatis, lücnlis 
oblongis, parum convexis , primo snbm^ore apiculato; ultimo . . . . • ? 
Im Tegel von Baden. 

Frondicularia tricostulata Heuss. Blougatissima, auguste lauceolata^ 
compressa, crassiuscnla, snperue brevi-acnminata^ infra attennala, ntrinqoe 
tricostulata, lateraliter truncata, canalicnlata; localis uumerosis (15 — 18)^ 
angustis augulatis. — Long. 0,8 — 1,3 mill. — Im Tegel vou FelsÖ- 
Lapugy in Siebenbürgen. 

Frondicularia tricuspis R e n s s. Elougato-ovata , valde compressa, 
teuuis, superne acuminata, basi subtruncata. tricuspis ; radiatim striata^ 
lateribus truucata et canaltculata; loculis 8 acutangulis, angustis^ primo 
elliptioOy convexo, mucrunalo. — Long. 0,6 mill. — Im Tegel von Baden. 

Frondicularia monacantha Reuss* Ovalis, valde compressa, superne 
acuta, infra in spinam brevem desinens, margine attenuata: loculis aii- 
gustissimis^ primo miuimo, globuloso« — Long. 0,8 — 1 mill. — Im Tegel 
von Baden. 

Cristellaria rariabiUs Reuss* Ovata aut ovato-oblonga, elougata aut 
iuvoluta, supra acuta, infra rotumJata, compressa , roar^fine lamelloso- 
cariuata ; loculis 6-triaiigularibus subarcuatis , parum convexis, ultimo 
magno, ejus facie antica lanceolata, excavatai apertura radiata« — Long. 
0,6 — 0,7 mill. — Im Tegel vou Baden* 

Cristellaria lenticula Reuss. Orbiculato-conveza, margine acotangula, 
laevigala; loculis 10 angustis, arcuatis, complanatis, ultimo snperue cou- 
vexo^ apertura radiuta. — Long. 0,5 — 0,6 mill* — Im Tegel vou Felsö- 
Lapugy in Siebenbürgen* ' 

Robulina obtusa Reuss. Orbiculata, convexa, uiargiue obtuse angulata, 
subrotundata, laevigala} disco centrali parvo obsolete ,* loculis 8 — 9 valde 
arcuaiis, fractiflezis ; apertura radiata. — Diam. 0,6 — 1 mill. — Im Tegel 
von Baden. 

Polystomella Ungeri Reuss. Discoidea , compressa , ceotro paullnlnm 
depressa, externe angulosa, loculis 13 flexuosis latiusculis, coovexias- 
culis, ultimo superne cordato , triangulari, convexo ; suturis depressis, 
foveolis 13—14 brevibus ornatis. — Diam* 0,5 — 0,7 mill. — Im Leitlia- 
kalke vou Wurzing in Steiermark. 

Operculina angigyra Reuss. Discoidea, compressa, centro coucava, 
margine late truncata, laevigata; anfractibus numerosis, angostissimis, 
minime increscentibus. — Diam. 0,4 mill. — Im Tegel von Baden. 

Operculina involvens 11 e u s s. Discoidea, valde compressa, centro cou- 
cava, margine subrotundata, laevigata ; anfractibus numerosis, plauis, 
subinvolventibus, rapide increscentibus , iuternis angostissimis , extimis 
laiis. — Diam, 1 — 2 mill. — Im Tegel von Baden. 

Operculina punctata Reuss. Alinima, discoidea, tenuissima, subcou- 
Cava, margine rotnndata, punctata; anfractibus 8 angustis, parum iuore- 
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sceiitihiis, plaiiinsculiü; apertnra semilniiari parva. — l>tam. 0,3— 0,4inill. 
— Im Tej^el von Baden. 

Rotalina patella H e u 8 H. Snborbicularisi trochiformis , snpenie pla- 
niusciila ; reji^ioiie umhilicali coiicavtnsciila , iioii sulcata; spira coiiica, 
apice rotuiidata ; luar^ine acute cariiiato ; superficie siihtilissime punctata; 
aiifractibus 3-o(>soletis ; locuiis 7 subtus arcuatis, planis, coiitabolatis, 
sfuperne siibtriaiitsularibus, subrectii« , ultimo latissimo ; suturis baseos 
ceiitrum versus dilatatis, profundis — Diam. o,.*^ — 0,6 mill. — Im Teg^el 
von Steinabrunii und von Kostet in Mähren. 

Rotalina nana Heuss. Minima, ntrinque couvexa, punctata,* snperue 
disco urabilicali tenui instructa; peripfteria lobatula 9 acute cariuata, an- 
fractibus tribus ; loculia sex latiusculis parum arcnatis. — Diam. 0,S — 0,3 
mill* — Im TejB:el von Grinzin;^* 

Rotalina spinimargo Heuss. Subrotanda, depressa, subtus parnm , 
superue ma/^is convexa, extus cariuata et remote spiuosa, subtiliter punc- 
tata ; anfractus tres, planinsculi; locull 7, extus carinati et spluosi, 
subtus arcuati, planiusculi, superne recti, triaujSfulares , couvexis; umbi. 
licus aii;<ustus. — Diam. 0,A — 0,6 mili. — Im Teg;el von Felsö-Lapu^y 
iu 8iebenbnrjg:en« 

Rotalina cryptomphala Reuss. Orbiculata, valde depressa, subtus snb- 
plana, superne modice couvexa et disco central! ornato , dorso an|i;u|{ita, 
punctata; anfractus tres; locuti 10 planiusculi, subtus parnm arcuati, 
superne recti triaue:ulares. — Diam» 0,4 — 0,5 mill. — Im Salzthou von 
Wieliczka; im Tegel von Grinziu]^ und von Hudeisdorf iu Böhmen« 

Rotalina scaphoidea View ss, Elon/u^ato-ovata 9 extus cärinata , subtus 
planiuscula, su,ierue convexa ; anfractus duo; loculi 8 subtus arcuati, 
planiusculi, superne trianguläres, convexi; ultimus superne dilatatus, et 
iu processum ünguaeformem, umbilicum obtegentem productus, superficies 
laevis nitida. — Diam. 0,8—0,9 roill. — Im Tegel von MÖller.sdorf. 

Siphonina, Testa libera, iuaequilatera, trochoidea depressa, cariuata 5 
loculi spiraliter involuti; apertura iu siphuuculum depressum producta, 
dorso tcstae parallela* 

Siphonina fimbriata Heuss. (RotuUna reticulata C 2 j 2 e k.) Subcircularis, 
lobata, depressa, uirinque convexa, extus acute cariuata et snbtZliter fim- 
briata , uon uuibilicatH, tuberculato-perforata ; aufractus tres latiusculi,- 
loculi 5 fiuibriati, carinati, subtus parum convexi, arcuati, superne cou- 
vexi, rectiuscuii, subtrigoni ; siphuuculus , aperturam gerens, depressus, 
circnmiabiatus. — Diam. 0,4 — 0,5 mill» — Im Tegel von Badeu; im 
Leithakalke von Wurzing in Steiermark. 

Rosalina arcuata Heuss. Orbiculata, depressa, subtus vix convexa et 
punctata, superne umbilicata, externe cariuata ; anfractus 3 celeriter in* 
crescentes, loculi 7 subtus angusti , valde arcuati, superne trianguläres 
subrecli, in umbilico appendiculati. — Diam. 0,35 — 0,45 mill» — Im 
Tegel von Felsö-Lapugy U\ Siebenbürgen ,* im Salzthoue vou Wieliczka. 

Glohigerina concinna Heuss» Hegularis, suborbiculata, depressa, au btus 
convexa, superne late et profunde umbilicata, grosse -punctata; anfractus 
3, ultimus maximus, couflatus e locuiis 5 globosis ; aperturae 8 — 3 in 
umbi Nico. — Diam» 0,5 — 0,6 mill. — Im Tegel von Grinzing. 

Glohigerina diplostoma 1^ e u s 8. Convexa, punctata, superne subumbi- 
licata; anfractus 3, parum distiiicti ; loculi anfractus Ultimi 4 magui, 
.sphaerici, distiucti, reliquorum minimi obsoleti ; apertura ad unibilicuiu 
duplex. — Diam. 0,5 — 0,7 mill. — Im Tegel von Felsö-Lapugj' in Sieben- 
bürgen, vou Baden, Möner.sdorf und Griuzing; im Leithahalk vou Nussdorf 
und von Wurzing, im Sande von Hohitsch, im Salzthone vou Wieliczka. 
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QMiiyerina triloba Heuss, Convexa, subovata, punctata; aiifracCos 
<re«, panim distiiicti, in ultimo leculi tres «phaerici , distiiicti ; apertara 
iduplez« — Diain. 094—0^6 mill. — FeUÖ - Lapnisj- , Wielicziia, Baden, 
AlStlersdorf, Grinzin^, Warzini^, Holiitscb, Steinalirniiu. 

Vern^uiliina spinulosa H e n s a. Acute pjTainidata, triquetra, tricarinata, 
miperne coiivexa, punctata; cariuae spiuulosae: spirue anfractos 7 — 8; 
locnli ; suturae compiauatae, apertura ad iiiternum uiarj^inem loculo ulfiini 
neaiiluiiariM, hrevis. — Ahit. 0^3 — 0,4 miU. — Griusinig;, Budelsdorf, 
Nusjidorf, Wurzin«;. 

Gattdryina badenensis Renas. Obconica« snpra dilatata, iuferne acuta; 
«pira partis infericrta rotniidata, aufractibus 5 — 6 obeoleti», loculis ternie 
anisustisy auturis obsolctls.; pars super ior couflata e loculis alteruis, latts, 
<ransversis, convexis, eztus rotundatis, per sntaras profuudati separaiis ; 
loculus ultimus convexus ; apertura auiGi^ustiAHinia transversa, infra lablata ; 
superficies parun rugosa. — Loujs:. 0^4 — 0,5 mill. — Im Tegel von Baden. 

Roheriina austriaca Beuss. Ovata, soperne roiundata et eompres- 
siuscula^ subtus hreviter apiculata« laeviga*a, uitens; aufractus duo (?), 
ultimus maximus ; loculi terni oblongi, convexi; sutura profunda; aper- 
tura virgniaris ad internam partem loculi Ultimi. — Diam. 0.5 mill* — 
Grinzin«:. 

Cassiduliua punctata Beuss. Minima, erbiculata, compreasa, acotaugula, 
«ubtilissiaie punctata, disco umbilicali depiesso iustructa; loculi utrinqoe 
5 planiusculi , elon/bEato<heptaaoni , alternatim sibi iuterpositi. — Diam. 
0,2 mill. — Grinziujb«. Fel8Ö-Lapug>, Wieliczka» 

CassiduÜna oblonga Beuss. Ovata, convexa, dorso snbrotnudata, 
laevis , nitenn ahsque disico umbilicali; ntrinque loculi 4, convexiuscnli. 
— Uiani. 0,2 — 0,5 mill. — An den Fundorten mit der yori;^eu .Art. 

Ehrenberyina Beuss. Te.sta lihera, irre;^nlariM , aequilateralis, antror- 
«um compressa^ latcrallter dilatata, inferne spiraliter in.voluta, soperue 
flubrecta, conflata e loculis coMpressis alteruis, obliquis; apertura lunata^ 
lissa ad partem internam mar^^inis stiperioris loculi Ultimi« 

Ehrenbergina serrata Beuss* Fiateobovata, antice conveziuscnla, dorso 
convexa, lateraliter acute carinata serrataque^ laevi^ata, loculi compressi, 
obliqui, dorso arcuHti, complanati, antice dilatati, recti, convexiuscnli mar- 
l^ine gradati 9 apertura elongata, semilnnaris , transversa. — Diam. 
0,4—0,5 mill *' Im Te^el von Baden. 

Oiobuiiua inaquaUs Beuss. Ovata, subobliqua, parum compressa, 
snperne acuta, infra rotnndala, laevis, nitida; loculi oblongi, complanati ; 
apertura radiata. — Lonsr. 0,6 — 1 mill. — GrinziniT) Wieliczka, Wurzing 
und FreibiibI in Steiermark. 

Qlobulina discreta Beuss. Late ovata, compressa, snperne acuta, infra 
rotundata, laevis, nitida; locnli convexi; suturae impressae; apertura 
rudiata. — Long. 1,3—1,7 mill. — Wurzln«;. 

Guttuifna dilatata Beuss. Ovato - subdeltoidea, dilatata, snperne acn- 
tiuscula, inflra suhirnncata, compresaa, laevigata: loculi 5 oblougi , con- 
vexiuscttli ; suturae exoavatae; apertura radiata — Long. 0,5— 0,7 mill. — 
Im Tegel von Grinzing. 

Ckilostomeila Heu aa. Testalibera, inaequilatera, transverse elliptica 
vel ovoidea, convexa, vitrea; ooullata e localis ad axes duos parallelos 
alternantibus seque invicem perfecte includentibus ; apertura ad internum 
margiuem locnli transversa, anguste semilnnaris, labio prominnlo tenui 
iMunita. 

Chiiostomelia otwidea Beuso. Testa transverse ovata, utrinque rotun- 
liuta, inMata; sutura inferior parum arcnata) apertura latissima angustis- 



simaqtie , transverse »enilniiaris* ^ Long. 0,5 *-- 0,6 mlll. — Orinziu«^ 
Wieliczka. 

ChUostomeila C;S£^e/rt* Reoss. Testa transversa, aiiguste elliptica, sub- 
cyliiidrica, iitriiiqne rotuiidats; sntura inferior profunde slniiosa) apertura 
anjg^usUi, transverse semitimaris. ~ Long. 0,5 — 0,7 inill. — Baden, MOI- 
lersdorf. 

Allomorphfna HtusB. Testa libera, iuaequilatera, trij^ona , depressa^ 
vitrea; conflata e loculis ad axes tres parallelos spiraliter alteniantibtia, 
se invicem perfecte ainplectentibtis; apertora ad inleniaiii loculi marfciuem 
transversa, an;^aste semilunaris, labio tenui munita« 

Aliomorphina trigona Kenss« Testa tri^ona, an^fulis obtnse rotnadatis,. 
depressa, convexiuscula, uiar^ioe rotnudata, vitrea; suturae complanatae; 
apertura trani»versa, semilunaris , auf^usta, teuui-labiata. — l«ong* 0,4 — 
0,45 riiiii. -• Baden, Mdllersdorf, Grinziug, Wielicska. 

Bolietna dilatata Keass Cuneata, saperue dilatata, infra acuta, com- 
pressa, punctata, niari>;ine acutangula ; loculi uumerosi , angusti, recti^ 
paruui obliqvl ; apertura siinplez. *-* Long« 0,9 — 0,4 oiill. — Im Tegel 
vou Grinzing und von Feisd-Lapugy. 

Textularia acuta Reuss. Cuneiformis, superue dilatata, iufra acumi- 
uaia, valde compressa, margiue acutaugula auperueque creuulata; loculi 
uumerosi subhorizontales; suturae auKustissimae ; superficies suNilisslue 
aspera ; apertura an^usta. — Alt. 0,8 mili. — Baden, Nussdorf, Steiiiabrunn. 

Textularia pectfnata Reuss. Cuneiformis, superne truncata, infra acu- 
oiinata, vald« compressa^ margioe acutangutu, pectinato-serraia, sublaevis ; 
loculi uumerosi, angustlssimi , subborlzontales , oonvexiusculi , ultiau» 
superne trnncalus. -- Alt. 1,9— l,5mill« •-- Baden, Mdllersdorf, Griualug, 
Wieliczka. 

Textularia delioiäea Renss. Deltoideo- cuneiformis, compressa, snpra 
dilatata et convexinsoula, infra acuta, margine acutana^ula, snbtiliter 
aspera; loculi obl'^qui jinbarcuati, plant 4 suturae complanatae. — Alt. 0,6 — 
0,7 mill. — Grinzini^, Steinabrunn 

BilocuÜna amphiconfca Reuss. Suborbiculata, compressa, supemo aub- 
truncata, infra apicultita; extus carinata; loculi suiiconici ; apertura laCis- 
sima et angustissima, subrecta; deus latissimus brevissimusqne roctus. — 
Diam. 0,8—1,3 mill. — Wieliczka, Giiuzing. 

BHocutina cpciostoma Reuss. Ovato - globulosa , superue auguatata, 
extus rotundata; loculi inllati, ultimus maximus; apertura maxinua aub- 
circularis, deutata, limbo tumido circumciucta , deus maximus tabercttli- 
formis. — Long. 0,6 mill. — Im Tegel von Griiiziitg. 

Spiroiocuiina rostrata Reosa. Angusto ovato - rbomboide&, tenaiasima^ 
superne longo rostrata, infra obtnsiuscula, margiue truncata, plana ; loculi 
ulrinque 5 angUNti, plant, longitudinaliter aulcati, primus couvexiusoulus ; 
suturae conspicuae^ apertura parva, deutata; deus brevis» simplex. — 
Long. 0,6 mill. — Im Tegel vou Kels^Lapugy in Siebenbärgen* 

Triiocuiina dec^jiennfieHas. Iiute ovata, convexa, superne sobtraiioata^ 
infra late rotundata, margiue rotundata, laevigata; loculi alati, convexi; 
•oturae rouspicuae; apertura magna semielliptica; deas elougatoa, Sim- 
plex. — Long. 0,5—0,6 mill. - Im Tegel von Grinziug. 

Trihtculina m/cro«lon Reuss« Oblonga, superne truncata, infra rotun- 
data, compressa, extua late rotuudata, laevigata; loculi parum arcnati, 
lateraliter couvcxiusculi^ raedius parum prominulus ; suturae sabexcavatae^ 
limbatae; apertura magna rotunda, deutata; deus parvus teuuis^ue, apico 
bifuicus. — Loug. 0,5—0,6 raill. — Im Tegel vou Baden. 

TrilocuUna nitens Reuss. Oblouga, superne augustata, InfTa rotuudata, 
inaequaliter compressa, margine sutootaudata , eburueo - niteiis ; loculi 
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flexuoai , coiivfxiuscali $ siiturae planissimae ; nperdira parva rotniidafa, 
denta*a ; deiis hrevis, apice dilatatus. — hou^. 0,7 — 0,9 fliill. — Griiiziiig;* 

Trilocuiiiia ancepslXeuaa^ Testa snbelliptica, siiperiie oblique rostrata, 
iiifra rotiiiidaia, valde et itiaequaliter compresfla, dorso acutang^ulay laevi- 
Kata; loculi lati , siibcoücavi , peties suturas convexiusculi ; snturae coii- 
spicuae; apertura parva, rotiiudata, edeutiila. — Lon^. 0,3A inill. — 
Grinziiitf. 

TriiocuUna dichotoma Heass. Ovata, compressa, siiperne siibfraiicafa, 
infra rotatidafa, dorso carinata, lon/»[itadiiialiter plicata, pllcae arcaatae 
ar^^utae , subdichotomae , loculi lati , arcnati , lateral iter coiivexiiiscufiy 
peiies carinam excavati, apertura obloiijS|;a, deutata, deiis teiiuis, stmplex. — 
liOii^. 0,0—1 niill. — Im Te^el von Baden. 

Articuiina sulcata Reiiss. Late ovata compressa, lougitodiuallter 
striata. — Lons:. 0,5—0,65 mill. — Felsö-LapujB^y, Wieliczka. 

Quinqueloculina regularisfieuaa, Rej^alariter elliptica, cotiveza, atriu- 
que aequHÜter rotuiidata , loculi , arcuati, atijjfustf, dorso subtruiicati, late- 
raliter subplani , suturae profuudae, apertura aiiKuata, transversa, vir^n- 
laris, edeiitula -— Loiii^. 0,5-0,6 mill. — Griiiziiijs:, Wieliczka. 

QuinquelocuUna concinna Beuss. Blliptica, subregularis , convexa, 
utriiique dorsoque rotuiidata, laevi^ata, loculi angusti , armiati , dorso 
rotuudati « centrales late exserti , coiivexi , aiij^uste mar^iuati , apertora 
subrotunda, deute magno rotundato fere clausa. — Long* 0,4—0,5 mill.— 

Orinzin^. 

Quiwfiielocultna pyymaeaKtwaa, Ohionga, an/g|;usta, compressa, superne 
truucata, infra rotundata, loculi aniu:usti , parura arcuati, dorso rotuudati, 
lateraliter convexiusculi , suturae conspicuae, apertura parva, suhrotanda, 
deutata, deus simplex subtilis. — Louac. 0,4 — 0^5 mill. — Im Tegel von 
FelsÖ-Lapugy, Wieliczka und im Leithakalk von Kostet in Mähren. 

QuinquelocuUna anyustissima Reuss. Lanceolata, superne acuminata, 
rostrata, infra oblusa, dorso subangulata, parum convexa, laevigata) lo- 
culi anj(ustissinii , subrecti, couvexiusculi, apertura marginata, circnlaris, 
deutata, dens apice dilatatus. — Long. 0,6 — 0,7 itiill. — Im Tegel von 
Felsd-Lapugy in Siebenbürgen. 

QuinquelocuUna lenticularis Heuss Subrotunda, superne oblique suh- 
truncata, infra rotundata, compressa, lenticularis, dorso acutangula, lue- 
vigata, loculi lati arcuati, planiusculi , suturae complanatae, apertura 
angusta, elongata, deutata, deus longus, tennis hifurcua. — Long. 0,4 — 
0,5 mill. — Im Tegel von Grinzing. 

QuinquelocuUna foeda Vi tu aa. Late ovalis, maxime compressa, otrinqne 
subacuta, dorso rotundata, superficie asperrtma, loculi lati, complanati, 
suturae parum conspicuae, apertura subrotunda, deutata, deus elougatus, 
apice dilatatus. -— Long. 0»8 — 1,3 mill. -— Möllersdorf, Baden, GrJusiug, 
Wieliczka, Steinabrnun. 

QuinquelocuUna notata Heuss. Ovata, compressa, atriaqoe obtusa, 
dorso rotundata, transversim snlcatula , loculi arcuati , lateraliter con- 
vexiusculi, centrales vix prominuli, apertura subovalis, deutata, deus 
elongalus, simplex. — Loug. 1,5—- 8 mill. — Im Leithakalk von Kostel in 
Mähren. 

QuinquelocuUna suturalis Heuss. Late ovata, utriuque rotundata, infra 
obliqua, convexa , dorso subtruucata , loculi parum arcuati , lati , margiue 
subtruucati, lateribus subplani, suturae profuudae, apertura magna, sub- 
rotunda, deutata, dens elongatus, bifurcus. — Long« 0,4 mill* — Griu« 
zing9 Wieliczka. 

QuinquelocuUna striolata Reuss. Ovata, compressa, utrinqoe obtusa, 
dorso augulata, lougitudiualiter liueata, loculi arcuati, couvexiusculi. 
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snturae conspicnae, apertura eloii;s:ata, deiitata, deiis loiigus, simplex, 
teiiuis. — Lou^. S mill. — Steiiiabrunn, Kostel. 

QuinqueiocuÜna siynata Reuss. Eloiigato - ovata , supcriie acumiiiata, 
infra obtusa, dorso (ruiicata, bicariuata et oblique sulcata , loculi qiia- 
draiigulares , lateribus plaiii , margiue trniicati , apertura parva rotuiida, 
edeiitula. — Loug. 0,6 — 0,7 mill. — Im Tegel von Felsö-Lapugy in 8ie- 
beiibnrgeu* 

Quinqueloculina Grinzingensis Beuss. Oblonga, laevigafa, dorso trnii- 
ca(a, sapra acuta et sulcata, infra obtusa, loculi quadrangulares, noii 
contorti) dorso lateribusque plani, apertura, dentata^ dens apice dilata- 
lus. — Long« 1,5 — 1,8 mtll, — Griuzing, Kostel. 

QuinqueiocuÜna iatidorsata Reuss* Snbelliptica, utrinque oblusa, dorso 
late truucata , laevigata , loculi quadrangulares, arcuati, lateraliter cou- 
cavi , dorso late truncati , plaui , bicarinati, suturae profundae , apertura 
suhrotunda, dentata, deus brevis, apice dilatatus. — Long. 0,6 mill. — 
Koste!, Grinziug. 

Quinqueloculina concava Reuss. Ovata , compressa, utrluque acutius- 
cula, lateribus subcoucava, dorso late truucata, bicarinata, loculi latera- 
liter convexiusculi, parum distincti ; apertura magna, labiata, trausversim 
elliptica; dens brevis, apice dilatatus. — Long. 0,5—0,6 milL — Felsö- 
Lapugy. 

(Denkschriften der kais, Akademie der Wissenschaften in Wien, L) 

Keiifis Dr. A. Em. , beschreibt die Foraminiferen (iind Entomostraceen) 
des Kreidemergels von Lemberg* — Bin sehr thoniger dunkelblaugraner 
weicher Mergel bei dem Bade Kiselka unweit Lemberg umschliesst den 
grössteu Theil der reichen Foraminiferen -Fsluüsl Lembergs* In dieser 
Abhandlung finden wir 68 specifiscb bestimmte Arten , wovon S den ilfo- 
nostegiem^ die tibrigen 66 alle den Pleiostegiern angehören, n. z. fol- 
gendermassen : %% Species Stichostegier , 33 Heliostegier C^t Nau~ 
tiloideen, Sl Turbinoideen), 10 Enallostegier C3 Cryptostegier^ 4 Voly^ 
morphinideen , 3 Textulariden) , 1 Agathistegier* Merkwürdig ist das 
Auffinden der Adelosina cretacea^ dann der Arten aus der Abtheilung 
der Monostegier^ da diese bis jetzt noch nie in einer Kreideformation vor- 
gefnnden worden. Von den hier beschriebenen Arten finden wir laut der 
beigegebenen Uebersicht : 1 lebend im adriatischeu Meere CRotaiina um- 
bilicata)^ % in tertiären Schichten (Oolina simplex, Nonionina buUoides)^ 
94 im Plänermergel und Kalk von Böhmen CVemeuillina , Globigerina, 
Rosalina, Polymorphina, Marginulina, Dentalina etc.^, 1 in der weissen 
Kreide von Rügen CRotalina umbiUcata) , 2 im Maestrichter KreidetufF 
CGlobigerina trochoides, Marginulina elongata) ,^ 9 in der weissen 
Kreide von Krankreich (Dentalina sulcata^ Marginulina elongata ^ Ro~ 
tulina umbiUcata, BuUmina variabilis ^ Gaudryina rugosa^ Pyrulina 
acuminata etc], 5 in der weissen Kreide von England CDentalina sul- 
cata, Rotalina crassa^ BuUmina variabiUs etc.)* 

Die von Prof* Reuss neu aufgestellten Arten sind: 

Oolina apiculata Reuss. Testa ovata, superne acuminata basi breviter 
apicuiata, laevi; ostio radiato. — Long. 0,6 mill. 

Oolina Simplex Reuss. Testa subgiobosa, uou apiculata, Jaevi ; ore 
radiato. — Long. 0,4 — 0,5 mill. 

Glandulina pygmaea Reuss. Testa oval i, utrinqne acuta, convexa; ore 
radiato; loculis paucis; suturis obsoletis. — Loug. 0,3 — 0,5 mill. 

GlanduUna manifesta Reuss. Testa elougato-obconica, basi acuminata 
loculis altis; suturis superioribns mauifestis, inferioribus linearibus; ore 
radiato. — Long. 0,8 mill. 

Lit. B«r. f. Gent. 30 
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Glandulina cylindracea Keiiss. Testa eloii/^ata cylindrica, atrioqoe 
aciitiuscnla^ laevi ; loculis parcis; suturis vix coiislrictis; apertararadiait. 
— Long. 0,8—0,9 mill. 

Nodosaria proboscidea Reiiss. Tesla brevi , obovato-obloiijEi^a , ba« 
obtnsa, superiie loiige rostrata^ lou^citudinaliler costata^ coslis 13 — 14 
aiijscustis; loculis latis , parum cotivexis; suturis plauiusculis ; loculo 
primo miiumo, obtiiso, ultimo louge rostrato. — Loiij^:. 1,S5 mill. 

Nodosaiia inops, Reuss. Testa brevi , subcylindrica, titriiique fere 
ohtusa; loculis 3 coiivexiusculis, priiuo maximo ; duobus iufimis lou/ritadi- 
iialiter rare costatis. — Long* 0,83 mill. 

Dentalina crassula Reuss. Laevis , subcylindrica, subrecta , atriuqoe 
acuta; loculis tribus, ultimo acuto, primo paullnlum majore, brevifer 
apiculato; medio superiorique parte infimi loculi longitudiiialiter tenni- 
costatis; apertura radiata. — Long. 1,5 mill. 

Dentalina subnodosa Heu 8 8. Elongata^ subrecta^ loculis fere rejäi:alariter 
increscentibus, parum convexis, ultimo maximo , couvexo , breviter aeato, 
primo miiiimo obtusiusculo , apertura nuda. — Long. 1,15 mill. 

DentaUna oUgostegia Reuss. Testa brevi , subrecta, loculis 3 — 4 
convexis , laevibus, primo breviter apiculato, ultimo acuminato^ suturis 
profuiidis , apertura radiata. — Long. 1,0 — 1,6 mill. 

Dentalina L{7/{ Reuss. Testa parum arcuata, snbcylindrica, loculis 4 
subaeqnalibus, convexiuscuiis, primo paullulum majore, obtuso, ultimo 
maximo, ovato, acuto , apertura nuda. — Long. 8,1 milK 

Dentalina maryinuloides Henas* Testa elongata, Aubcylindrica, parum 
arcuata, basi obtusa; loculis 4 convexiusculis , superficie laevK — I^oug. 
0,75 mill. 

Dentalina annulata Reuss. Testa elongata, arcuata, teuui cyliiidrica, 
snperne acuminata, basi obtusa, loculis numerosis, supremo couvexo, reli- 
quis-cylindricis. — Long. 1,8 — 8,85 mill. 

Dentalina leyumen Vi e 1X8 8. Testa elongata, teuui arcuata, aabcoropressay 
loculis regulariter increscentibus, inaequilateris , primo minimo apiculato, 
ultimo in rostrum dorsale tenue producto , suturis conspicuis. — Long. 
1,6 mill. 

Dentalina acus Reuss. Testa tenuissima, aciculari, utrinqae acumiuata 
compressiuscula, loculis 4 altis, angustis, perobliquis, prirao miuimo acumi- 
nato, — Long. 0,9 — 1,0 mill. 

Maryinulina ensis Reuss. Testa elongata liueari, vix atteuuata, parum 
compressa, superne acutiuscula, basi antrorsum subiuflexa, loculis uuroe- 
rosis parum obliquis, angustis, planis, ultimo couvexiuaculo, suturis ple- 
rumque obsoletis. — Long. 8,0 — 3,5 mill. 

MarginuUna apiculata Reuss. Testa elongata, arcuata ^ basi acumi- 
uata, loculis 5 — 6 obliquis, vix convexis, primo miuimo, apice autrorsum 
incurvo iustructo , ultimo magno couvexiusculo, ore radiato* — Loug:« 
0,65 mill. 

Vaginulina Zeuschneri Reuss. Elongata, linearis, yalde compressa, 
dorse truncataet bicarinata, ventre acutangula, loculis plaulusculis, suturis 
latiusculis, striolatis. 

Frondicularia capillaris Reuss« — Testa elongata, lanceolata, valde 

compressa superne acuta, basi brevissime apiculata, margiue truucata et 

subcanaiiculata, loculis 7 latinsculis, angulatis , primo globuloso, trlpli- 

cato, ultimo nudo, reliquis longitudinaliter teuuissime striolatis. -— I«oug. 

.8,0 — 8,8 mill. 

Frondicularia amoen^ Reuss. Testa elongata tenni tricariuata, superne 
acuiuinata, laevi.. loculis tricarinaiis, lateribus excavatis, uon margiuatis, 
ultimo lougissimo. 
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Flabeilina Simplex Reu 8 s* Valde coinpre^sa, mar^riiie atteiiuata, obo- 
vata, siiperue acuta, basi in s/iraiii sat maj^nani involuta, locuHs majas- 
culis^ arcuatis, siUuris vix couspicuis ^ superficie asperula. — Long. 0,33 

— 1,0 mill. 

Flahellina reticulata Heuss. Testa snbdeltoidea, superne acuta, basi in 
lobuni inedianum producta, valde cotnpressa, mar/^ciiie an^usto truncato, 
siilcatulo, locnlis priniis miniinis spirallbus, sii{vei'ioribus equitantibus an~ 
gulatis, superficie subtilis.sline reticulata. — Long. 0,85 niill. 

Spirolina Sacheri Heuss. Testa juvenili subre/^ulari spirali, elliptica, 
coitipressa, margiue subangulato, loculis 7 — 8 convexiusculis, arcuatis, 
superficie aspera; testa adulta sursuin in Jineam rectam projecta, cotn- 
pressa. — Lon/^. 0,5 — 15 mill. 

Spirolina inßata Reuss. Testa juvenili subrotuiida, subumbilicata, in- 
flata, asperriina; loculis 5 — 6 ma^nis , couvexis, vix arcuatis; ultimo 
inflato, dilatato. — Lon/»;. 0,8 — 1,4 mill. 

CristeilariaanyustaReuaa. Testa elon^ata, angusta, snbarcuata, cotn- 
pressa, nitida, utrinqne atteuuata; localis 8 — 9 elongatis, obliquis ; 
ultimo superne convexo, suturis vix couspicuis; apertura radiata. — Long. 
0,65 -- 0,8 mill. 

Cristeüan'a truncata Reuss. Testa ovata, antice truucata, valde com- 
pressa, superne acuta, basi rotundata, dorso acutangula; loculis angustis 
obliquis, sed non arcuatis; .suturis vix conspicuis ; facie antica loculi 
Ultimi lanceolata, planiuscula; apertura uuda. — Long. 0,4 milL 

Cristellaria multiaeptata Reuss. Testa subelliplica , superne acuta, 
valde compressa, dorso acutangula? loculis iiumerosis \% — 14 angustis, 
obliquis; suturis linearibns; facie loculi Ultimi antica lanceolata, parum 
convexa, apertura nuda* — Long. 1,3 mill. 

Cristellaria Spachholtzi Reuss. Testa suborbiculari, compressa^ dorso 
acutangula, centro umbilicata) loculis 9 — 10 angustis, subarcuatis ulti- 
Ulis convexiusculis; suturis prope ceutrum profundioribus) apertura uuda. 

— Long. 1,3 mill. 

Cristellaria obvelata Reuss. Testa ovata, inflata, superne acuta, basi 
lata rotundata, loculis paucis (5) subarcuatis; ultimo maximo , reliquos 
senilamplecteute, facie anlica valde convexo; apertura radiata. — Long. 
0,45 mill. 

Rohulina trachyomphala Reuss. Testa orbiculari corapressa, dorso 
acutangula, disco umbilicali suturisque linearibus aspera, loculis 8 
arcuatis, planis , apertura radiata. — Long 0,4 — 2,0 mill. 

Noniomna guaternaria Reuss. Testa circulari, subquadriloba, convexa 
parum compressa, loculis 4 triangularibus , suturis superficialibus , aper- 
tura angusta, latisslma, semicirculari. — Long. 0,4 mill. 

Rotalina involuta Reuss. Testa orbiculata, angnlata, superne convexa, 
subtus plauiuscula, anfractus duo, ultimus maximus, loculi ejus 8 latius- 
culi arcuati. — Diam 0,4 — 0,5 milK 

Rotalina polyrraphes Renas* Testa orbiculata, subtus subplaua, snperue 
convexa, margine angulata, anfractus 3 manifesti, loculi Ultimi anfractus 
10 arcuati, superne subrecti angusti, suturae obsoletae. — Diam. 0,4 mill. 

Rotalina ammonoides Reuss. Testa orbiculari, depressa, subtus parum 
convexa, medio subconcava, superne convexiuscula, anfractibus 3 subiu- 
volutis, loculis Ultimi 9 — 10 angustis, subtus arcuatis, superne subrectis 
et in umbilico in processum brevem linguifornieu prodnctis , loculo ultimo 
cotivexo. — Diam 0,4 -— 0,5 mill. 

Anomalina complanata Reuss. Testa suborbicufata, maxime depressa, 
superne convexiuscula, subtus complanata, margine subcarinata, medio 
utrinqne umbilicata , loculis 12 angustis aiouatis. — Diam. 0,4 mill. 

30 * 
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Truncatulina conrexa Heuss. Tesla subrotuiidaftt, superiie valife coii- 
vexa, sniitiis iiiedio concava , margiiie aciitaiig^ulo, loculis 5, siiperiie coii- 
vexis, subdeitoideis, snbtus plaiiU arcnati», superficie /grosse puuctata. *- 
Diam 0,5 — 1,0 mill. 

Qlobiyerina trochoides Reiiss Testa trochiformi, couvexa, iiiflata, basi 
aouta, subtilifer puticta(a, anfractibus 4, ultimo maximo iiiflato; loculis 
ternis nhiitiis j^lobulosis, apertura ad marginem iuternura loculi Ultimi 
fissa lata aut nnüa — Diam* 0,35 — 0,4 mill. 

BuUmina Pvschi Reuss. Testa eloii/^ata-ovata, deorsum parum afte- 
iioata, utriiiqne obtusa, aspera, anfractibus 6 au^uslis maiiifestis, loculis 
tertiis couvexiuscnlis , suturis paullulum excavatis. — Loug. 0,65 — 
1,0 mill. 

BuUmiaa tnibrfcata Reuss* Testa eloiigata - obovata , subcylindrica, 
deorsum parum attenoata, utriuque obtusa, subtilissime puuctata, loculis 
plauis imbricatis majusculis ; suturis liuearibns , anfractibus 5, spira ina- 
juscnla. — Long. 0,6 — 0,65 mill. 

BuUmina acuta Reuss. Testa oblougo-ovata, basi acuta, superne ob- 
tusa, subtilissime punctata; anfractibus 6, ultimo maximo, localis plauis 
imbricatis , suturis obsoletis. — Lon^* 0,65 mill. 

BuUmina Ovulum Reuss. Testa ovalis, utrinque acuta, nitida, subtilis- 
sime punctulata, anfractus 4, ultimus reliquos aequans, imo soperans, 
loculi terni, parum couvexi, suturae conspicuae* — Loug. 0,33 — 0,5 mill. 

BuUmina Presli Reuss. Testa late obovata, iniiata, superne truucata, 
basi acuta , anfractibus 4, ultimo maximo, loculis quaternis, angastis 
arcuatis, ultimo superne semilunari, truucato; apertura parva semielliptica. 
— Long. 0,33 — - 1,0 mill. 

BuUmina intermedia Reuss. Testa brevi ovata, basi acuta, superne in- 
iiata, anfractibus 4 — 5, ultimo maximo, reliquos superaute, loculis in- 
ferioribus parum cönvexis, ultimis tribus inflatis globulosis, apertura 
elliptica. — Louff. 0,5 — 0,66 mill. 

BuUmina ob esa^en SS. Testa sub^^lobosa, inflata, asperula; aufractibos 
duobus, primo minimo, obsolete, altero maximo, e loculis 4 couvexis cou- 
flato ,* loculo ultimo maximo, semigloboso, apertura virgulari. — DIam* 
0,5— 1,0 mill. 

VerneuiUna Bronni Reuss. Testa pyramidata, acute trigoua, superne 
convexiuscula, basi acuta, lateribus subplana , anfractibus 9 — 10, loculis 
anüustis^ obliquis, planis ; suturis vix arcuatis, obsoletis, superficie aspe- 
rula. — Long 0,45 mill. 

VerneuiUna dubia Wewss. Testa asperrima , elongato-elliptica , tri- 
quetra, tricarinata, utriuque attenuata, lateribus coucaviuscula, suturis 
obsoletis, apertura parva subelliptica. — Long. 1,0 — 1,5 mill. 

Gaudrjfina ruthenica Reuss. Testa elongata-conica, utriuque obtusa, 
inferne parum attenuata, compressa, loculis inferioribus spirali-turricnlatis, 
vix conspicuis, superioribus distichis, parum cönvexis, apertura brevi in 
apice obtuso loculi Ultimi, superficie asperula. — Loug. 0,6 — 1,33 mill. 

Ailomorphina obUqua Reuss. Testa oblique trigona, subangulata, cön- 
vexa, marginibus rotundata, loculo-ultimo maximo, reliquis duobus obso- 
letis miiiimis; apertura lata transversa submarginali. — Loug. 0,5 — 
0,6 miU. 

Ailomorphina cretacea Reuss. Testa subelliptica, compressa, utriuque 
late rotundata; loculis parum cönvexis, siituris manifestis; apertura lata, 
angustisHima, labio tenuissimo munita. — Long. 0,33 — 0,5 mill. 

Ailomorphina contraria Reuss. liate ovata, convexa, lateraliter sub- 
couipressa; suturis complanatis; apertura in margine superiore angnsta, 
tenuilabiata. — Loug. 0,S6 — 0,46 mill. 
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Glohtilina iacrima RenM8. Testa elott^ato - ovala, siiperiie acnmiiiata, 
vitrea; suturis ritiearibas vU couspicnts, apertura parva radiata. — Long* 
0,6— 1,15 mlll. 

Globulina horrida Reuss. Testa ovata, basi late rohiudata, saperue 
irre^ulariter in spiiias tiibulosas divarioatas termiuata, suturae viz cou- 
spicuae. — Loug. 0,83 mill 

Polymorphina leopoUtana Reuss. Testa subfiisiformi, utriiiqae atte- 
iiiiata , superue acuta , loculis 4 , suturis couspicuts, apertura radiata, 
superficie nitida* — Loii^. 0,5 mill. 

Textularia articulata Reuss. Testa elon^i^atissiniay angustisstma, com- 
presxa, aucipile, coiistricto-articulata , superne acuta 9 loculis obliqais 
suturis obsolitis. 

BoUvina tegitlata Reuss. Testa lanceolata, superne obtusa, basi acuta 
compressa, punctulata, margine snbrotundata, loculis uumerosis (raus- 
versis. — Loni»^. 0,8 — 1,0 mill. 

BoUvina incrassala Reuss. Testa late lanceolata, utriuqne obtnsius- 
cula, crassa, obtusangula, punctata, loculis plauis, obliquis. — iiong. 
0,76 mill. 

Adelosina cretacea Reuss. Testa juvenilis suborbicularis, margine 
acutangula, postea ovalis, rostro plicateMa, dorso abtusangula, apertura 
unidentata, superficies laeviä^ata. — Long. 0,6 milL 

(Haidinger^s naturwiss, Abhandlung. i8Si* IV* p. ilJ) 
Reims Dr. A. Em., gibt das Verzeichniss der in dem Bernstein-führenden Ter- 
tiärsaiide von Lemberg aufgefundenen Foramini feren. Es sind 24 Species, 
von denen aber nur 8S sicher. Neu sind: Glandulina leopoUtana Reuss, Oi, 
rotundata R e u s s 9 PolystomeUa Üngeri Reuss, Globulina pygmea Reuss. 
Die Hauptmasse bilden : Truncatulina lobatula^ Virgulina Schreibersana^ 
Anomalina variolata; die anderen Arten: Nonionina punctata^ Polysto^ 
mella aculeata., Fichteliana^ obtusa^ Rotalina Dutempleiy Rosalina simplex 
etc. sind selten; Nodosatien ^ Dentalinen ^ Textularien^ Agathistegien 
mangeln. (Jahrbuch der k. k, geolog, Reichsanstalt, 11, p. 163.) 
IVeiilirttVioreii Lud w«, gibt die Resultate seiner Untersuchungen auf Forami-' 
niferen im Tegellhon von Ober-Lapue:^' bekannt. — Dieser Ort liegt am 
Marosch-Ufer nächst Dobra, ganz im Tegel^ebilde, welches circa 300 W. F. 
Höhe erreicht. In diesem Tegel finden sich auch Conchylien und einige 
davon so frisch, dass sie noch den Glanz und die Färbung beibehalten 
haben, wie bei Ancillaria^ Conus ^ Cyprea^ Fustis , Pleurotoma^ PyrtUOj 
Pectunculus^ Pecten, Lucina ^ Chama u. s. f. An Foraminif eren fand 
Neugeboren in den verschiedeneu Schichten folgende Geuera: Orbulina^ 
Nodosaria^i Dentalina, MarginuUna^ Cristellaria , Robulina, PolystomeUa^ 
Rotalina , Globigerina , Bulimina , üvigerina , Heterostegina , Textularia^ 
Triloculina, Quinqueloculina , Adelosina , Dentrilina Orbiculina^ Alveo- 
Una , Amphistegina , Glandulina , GuttuUna , Amphimorphina^ Anomalina^ 
Rosalina, Polymorphina^ Frondicularia ^ Nonionina^ OpercuUna, Bilocu- 
lina, SpirolocuUna^ Vaginulina^ GlobuUna. Ausser diesen eben erwähnten 
Geschlechtern fand Neugeboren einzelne Exemplare auch von Lingulina^ 
Spirolina, Aster4gerina^ Dimorphina ^ Virgulina^ Bolivinä und Articulina* 
Von Neugeboren neu aufgestellte Arteu sind: Glandulina abbreviata^ 
Gl. Haidingerina., Gl. ovalis. Gl, nitida, Gl. conica, GL nucula. Gl, incisa, 
GU nodosa. Gl. cylindrica , Gl. nitidissima 9 Frondicularia pulchella, Fr, 
Ackneriana., Fr. digitalis ., Fr. affinis. Fr. Bielziana., Fr, rostrata , Fr, 
diverse cost ata ^ Fr. semicostata , Fr. tenuicostata , Fr. cuUrata^ Fr, irrC" 
gularis ; Amphimorphina Haueriana; Nodosaria Geinitziana., N. glanduU- 
noides , N. mammilla , N* inversa , N. inconstans , N. Haueriana^ N, la^ 
genifera., ZV. ßruckenthaliana, N* d'Orbignyana,, N. Buchiana , N* Ack- 
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neriana^ N. Roetneriana, N* nodifera ^ N. capillarfs, JV. exiUs^ N» gra" 
cilis , N. Cijiekiana^ N* Haidingeriana^ N, Bronniana, N. Biel%fana , N* 
clavaeformis , N conica , N. Fi'chteliana , N. asperula , N. verrucuiosa^ 
N, Scharbergiana ^ N. armata^ N, spinosa^ N, elegans^ JV. Reussiana^ 
N. variahiUSy jV. Ehrenhergiana^ N. compressiu-scula ; MarginuUna duhiay 
M. incerta , M. attenuata , M. d'^Orbignyana , M, Reussiana , M. Fichte- 
iiana^ M. irregularis , M, anceps , M. inßexa^ M, inversa^ M, inepta^ M* 
deformis^ M, Khrenbergiana, M. Bronniana, M, eximia^ üf. abbreviata, 
M, Haueriana , M. Haidingeriana , M. Cijiekiana , M, Partschiana , M, 
pygmaea , M, inflata , M. variabiUs , M. Ackneriana , ilf . carinata y M, 
intermedia^ M. erecta^ M. rugosa^ M. aculeata, M, hispida, M, pustu- 
losa^ M, echi/iata , M affinis^ M. agglutinans ^ M, vittata. CV^rhand^ 
lungen des siebenb. Vereines für Naturiviss., I. iSSO, Nr. 11, p. i63,) 
ÜTeuiT^boreii Ludw., hatte TegeKhoii von Ribitza im Zaraiider Coinitate 
anf Foraminif'eren untersucht und darin über 50 Arten vorgehmdeu. 
Qlandulina , Marginutina und Frondicularia kommen darin iä^ar nicht 
vor ; schwach vertreten Nodosaria und DentaUna , während diese Arten 
bei Felsö-Lapu^>- reichlich sind ; zahlreich die Arten von Amphistegina ; 
interessant das Vorkommen von Coscinospira Ehr., die in Lapu^y noch 
nicht vorfi^efundeu wurde. CBaidinger^s Berichte über Mittheilungen. 
Vli, 185 i. p 180.) 

k) Faunen verschiedener Krouländer. 

Cxjzek. Joh.y l)espricht in seiner Abhandlung: ^Die Miesbach'schen Zie- 
geleien in In/ersdorf am Wienerberge ,^ die geologischen Verhältnisse 
dieser Localität und hrinä:t eine Uebersicht der Schichteufolge der dort 
sich vorfindenden Tegel bildung sammt Angabe der in jeder derselben ent- 
haltenen Fossilreste« Aus derselben ersieht man , dass Fossilreste fast iu 
allen Sehichten erscheinen, jedoch sind es nur Cypridinen und Cytherinen^ 
die fast keiner Schichte fehlen, aber in den höheren Schichten von Bisen- 
oxydhydrat fast gänzlich unkenntlich geworden sind. Von Foraminiferen 
und Polyparien keine Spur. Vorzüglich reich ist die Saudschichte in einer 
Tiefe von 10 Klafter. In dieser wurde ein ganz wohlerhalteuer Oberkiefer 
mit 14 Zähnen und eine ganze rechte Oberkieferhälite mit 7 vollstäudigeu 
Zähnen von Acerotherium incisivum, ferner mehrere Zähne und Knocheu- 
stticke von Hypotherium gracile und von Cybium Partschii aufgefunden* 
In dieser Saudleiste kommen auch vor: Neritina fluviatilis^ Melanopsis 
Bouei , Mel. pygmea , Cardium conjungens , Congeria subglobosa , Cong. 
spathulata u. m. a.; die tiefer liegende Tegelschichte ist voll Cardien 
{Carnuntinum). Alle diese Fossilreste, wie auch die Cypridinen und 
Cytherinen stellen es fest, dass die Schichten dieser Ablagerungen aus 
schwach brakischen Wässern abgesetzt wurden. CJ^hrbuch der k. k. 
geolog. Refchsanstalt* IL p. 80.) 

— berichtet über die von Gärtner zu Pirawart veranlasste Brunnenboh- 
riiug. — In den Bohrmustern (Tegel) wurden folgende Versteinerungen 
vorgefunden : Buccinum , Fusus und Turritella in Bruchstücken , Venus^ 
Cardium conjungens, Cerithium pictum^ Paludina acuta, Crassatella dis~ 
Sita, Venus gregaria , Cardium vindobonense ^ Donax Brochiiy PateUa^ 
dann Cytherina abbreviata^ Cypridina galeata, PolystomeUa crispa, Bilo- 
culina inornata , Triloculina consobrfna , QuinquelocuUna Hauerina , ßo- 
salina granosa, simplex^ Nonionina granosa, Spirolina austriaca, Samen- 
körner einer Chara u. m. a. (Jahrbuch der k, k. geolog, ReichsanstaU. 
l V. 1863. p. 495.) 
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Stiir Dioii. , bespricht die liassiaciieii Kalksteiiie:ebi]de von Hirtenberg und 
Eiizersfeld. — Man beobachtet in dieser Localität mehrere aufeinander- 
fol;ä;ende Schichten, unter denen die auffallendsten die rolhen Schichteu 
sind. Die vorkommenden Schiebten sind: 1. ^clhe mit Hornsteinen 
wechsella/o^ernde Kalksteinschichten mit Nautilus intemiPdius und aratus^ 
Ammonites angulatus^ Bucklandi, Conyheari^ kridion^ Terehratula rimosay 
Rehmanm(^}*j — H. /^raue, in den Hornsteinen der gelben Schichten einge- 
lagerte sandig^e Kalksteine mit Spirifer octo plicatus, Terehratula tetraedra^ 
suhserratat suhdecussata^ ornithocephata^ vicinalis u. a.^, Avicula inaequi- 
valvfs^ Modiola Schafhäutli; — 3. Enzcrsfelder rothe Schichten, rothe 
eisetihälti|s:e thonijB^e Kalksteine mit Ammonites Conybeari, Jamesoni^ Man-' 
yenesti^ Partschi ^ actaeon n, a. , Spirifer rostratus ^ Inoceramus gry- 
phoides etc. 9 — 4. ^raue, die Enzcrsfelder rotheu Schichten iibekiag^ernde 
Kalksleine mii Spirif^er tumidus, octo pUcatus^ Terehratula rimosa, lage^ 
nalis , ornithocephala ^ Playiostoma yiyanteum u. a.. — In allen vier 
Schichten kommen 42 Arten vor. CJ(*hrbuch der k,k* yeol Reichsanst, IL) 

Ehrlieli Karl, ^ibt in seinem Werke: ^Geo;a;nostische Wanderungen im Ge- 
biete der nordöstlichen Alpen^ (Linz t85S) eine übersichtliche Darstellung» der 
i^eognostischen Verhältnisse von Ober-Oesterreich und Salzburg; unter den 
darin anj^eführten Petrefakten finden wir manches Neue, wiez. B. unter den 
Ptlanzenfossiiien : Phyllites Ehrlichi Un/sf» Foliis lanceoiatis acuminatis 
sparse denticulatis', dentibus acntis parvis, nervo primario distincto, nervis 
secundariis sparsis obsoletis. (Unj^er. Gen* et sp. plant, foss. p. 503«) 
Chamaecyparites Ehrlichi Vus^. Ramis sparsis ä:racilibus elon/ä;atis patulis, 
foliis approximatis subulatis snbfalcatis, strobilis terminalibus cjliudricis, 
sqnamis centro umbonatis. (Un/^er* L c. p. 529.) Quercus Simonyi Btt. 
Unter den Foramtniferen: CristeUaria armata niid placenta Heuaa^Poly^ 
stomella carinifera und Ehrlichi H e u s s, Robulina callosa H e u s s, Rotalina 
ptychomphala und multisepta Reuss, Rosalina cincta Reuss, Bolivina 
liVtßo/afaReuss. — Ueber die bei Linz vorjE^efundenen Säü|L|[ethiere-Reste — 
Halianassoj Squalodon und Balaenodon — fiudeu sich nähere Daten and 
Abbildungen. 

Petent Dr. Tarl, gibt einen Beitrat: zurKenntniss der Lagern ngsverhältuisse 
der oberen Kreideschichteu an einigen Localitäten der östlichen Alpen« In Be- 
zng auf Pctrefacten finden wir darin aufgeführt : aus dem Weissenbachthal bei 
Aussee in Steiermark: PlacosmiUa cuneiformis M. Bdw., Rotalina stelli- 
fera Reuss, Leguminaria Peter si Reuse, Corhula suhangustata Orb., 
Cerithium, Arca^ Venus^ Astarte etc. — Aus dem Gamsthale: Cerithium 
quadrisulcum Reuss, styriacum Reuss, Fusus biformis Reuss, Natica 
brevissima Reuss, Avellana cingulata Reuss, Avicula fissicostata 
Reuss, Modiola angustissima Reuss, Lima striatissima Reuss, 
Pecten exilis Reuss, Quinqueloculina Oosae Reuss etc. etc. — Aus dem 
Waggraben bei Hieflau: Avellana decurtata S w., Cerithium styriacum 
Reuss, Diploctenium lunatum Mich. Hippurites cornu vaccinum etc. 
CAbhandl, d, k. k* geolog. Reichs^ Anstalt, L i850,) 

— gibt eine Darstellung des Süsswasserbeckens von Rein in Steyermark, 
in welchem die oberste Schichte der Süsswasserbildung aus einem gelb- 
braunen, auch weissem Kalke besteht. In demselben finden sich Planor- 
ben (PI' pseudo-ammonius)^ Lymneen, Helix^ Vertigo, Clausilia^ Achatina ; 
eine Schnecke ist den in dem Geschleohte ßifrontia zusammengefassteu 
Formen sehr ähnlich, mehrere Arten Cypris etc. CJ^hrbuch der k* k* geo~ 
logischen Reichs- Anstalt* IV, p. 434,) 

Cornalla Dr. Emil und Cltlozza berichten über ihre geologische Reise 
durch Istrien, aus der wir folgende Daten entnehmen. Im schwarzen Kalbe 
wurden von C rn a I i a wenige Pflanzenreste vou AMhopteris BrongniartU 



244 

gefunden , dann eine Scheere eines Krebses ; von Fischen werden anf- 
gezählt : Chirocentrites yracilis Heck., Ch, Coroninii Heck. , Ch» 
microdon Heck., Caturus n. sp. , ein Stück Unterkiefer von GyrodvLS 
n. sp., Microdon elegansl A^., zwei neue Galtun/^en von Sauroiden ; ferners 
Reste eines Reptils (Mesoleptos Zendrinii Com.). Im Hippuritenkalk : 
CKi^xlwtWew CCaftr, depressaCo rix,) und Hippuriten (0/;;^;. c.vaccinum und 
costulatus) von M. spaccato bei Triest $ Radioliten (Ä. Toucasiand) von 
Villanova in derValle del Quieto, St. Stefano N. von Triest; SphaertUites 
Johanneti und acuticostata, Hamites ^ Calyptrea cfclopea^ bei Pola ; 
Terebratula Defrancii bei Duino ; dann Ntimmulites tnfUecaput und 
Atacica (Albona), N. Vasca (Prebenegg), Bulla Fortisii iVillauova), Ostrea 
gigantea^ (Umaj^o) , Pentacrinus cretaceus und lanceolatus (Alboua), 
Alveolina auhpyrenaica d*Arch. , A. longa C£j2, A, spiralis Corn. 
nächst Triest etc. Im obern Numulitenkalke (von Pin^^uente und Pedena) 
findet sich die ^rösste Menge von Fossilien, u. a. : Serpula spirulea^ 
Micraster hufo, Spatangus punctatus und suhorhicularis ^ Pygorhynchus 
scuteUa and subciliudricus^ Echfnolampas formicatus, ßurdigalensia undS 
andere neneSpecies, Conoclypus conoideus und 2 neue Species, Trigonia longa, 
Pholadomia Puschit\ Terebratula Cornea , biplicata, Cardium asperuium, 
Ostrea callife'ra, Spondylus cisalpinum^ Asluu Oli'va^ Cassis, Pleurotomaria^ 
Trochus, Strombus C^tr. giganteus)^ Neri'ta CN. nuclei, N. conoidea)^ 
Cyprea^ Cellepora^ Fungites, Astrea (A. e leg ans ^ ag'aricites), Nummulina 
millecaput, laevigata , ephippium y garanciana u. s. f. Im Sandsteine : 
Nummuliten , Cerfthien^ Nautilus u. s. f. C(^iornal. delt L R. Istit. lomb. 
Mailand. Doppelheft i3. i4. p, ^8.) 

AlveoUna spiralis Corn. Testa ovata, looulis 10, arcuatis, complanatis, 
spiraliter decurrentibus, trausversim striatis, ultimo parum arcuato, anga- 
stato. — Diam. 2 milU — Bei Triest. 

Caprinella depressa Corn. Testa spirnli, polycycla • valva saperiori 
minima, depressa. — Im Hippuritenkalk von M. Spaccato bei Triest. 

TseliiirtiielKentKaller Ludwig, gibt in seinen „Geognostischeu 
Notizen ober San Cassian und die stidlirolische Triasformation ,^ eine 
ausführliche geOj;nostische und paläontologische Uebersicht jener Ge- 
gend, welche schon von Klippstein, theil weise auch von Fuchs 
beschrieben wurde. Der Hauptfundort der Petrefacten von San Cassian ist 
die Alpe Stores. Die s. g. Gebilde von San Cassian ruhen auf den Halobia- 
Schiefern ; die Schichten von H« Kreuz und die, welche öitler Nou auf der 
Seisseralpe liegen, sind einander ähnlich. An beiden Orten sind sehr häufig: 
Encrinites Uliiformis , varians , granulosus , Pentacrinus propinquus^ 
Terebratula vulgaris, Cidaris dorsata, scrobiculata , decorata^ Bucki^ 
Hausmanni.^ Ammonites Aon und pisutn, Melania conica^ tenuiatria, muiti- 
torquata^ subtortilis; Turritelta Lommeli und hybrida u. s. f. Die Schich- 
ten von S. Cassian , wie sie auf der Alpe Stores und auf Valparola vor- 
kommen, weisen alle Formen von obbenannten zwei Localitäten und ausser- 
dem noch eine Anzahl von ganz neuen Polyparien, Acephalen, Brachio- 
poden und CepkeUopoden auf. Kl i p p s t e in zählt sammt denen von Prof. 
Münster beschriebenen, 751 verschiedene Species von San Cassian. Von 
den M ti n s t e r'schen Namen jedoch dürften viele unter Einem vereinigt 
werden. (Programm des k. ft. Gymnasiums in ßrixen. i853.) 

IBmilirleh Dr., gibt einige geognostische Beobachtungen ans den östlichen 
bayerischen und den angrenzenden Österreichischen Alpen. Bei Aufzählung 
der in der Gervillienblldung auftretenden Petrefacten finden wir unter vie- 
len anderen: Melania., Cerithium^ Naticella , Turbo., Myophoria inflata 
und multiradiata Bmmr., Mytilus Hellii £mm r., Pinna, Nucula^ Per na 
aviculaeformis Bmmr«, Gervillien , Avicula intermedia £ m m r. , Lima^ 
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Pecten UeUiij Ostrea intusstriata und Haidingeri B m m r. etc. (Jahrbuch 
der k. k» geotog^ Reichs^ Anstatt, IV. p, 80.) 
Reuss Dr. A. Em., bespricht in seluer Abhandlaiig; fiber ,,die geoguostischeii 
Verhältnisse des Bgerer Bezirkes nud Ascher Gebietes in Böhmen^ auch die 
schiefri^en Thoue und Mergel, welche die obersten Schichten der Braau« 
kohlengebilde des E^er Beckens bilden, nnd welche Fischreste, Insecten, 
vorzugsweise aber eine Menge einer Cypris~\r{ (C. angustatä) enthalfen« 
In diesem s. g. Cj//7ri«-Schiefer finden sich anch Dicetyledonenbläfter, 
Pflanzenstengel, Ahornsamen , Knochen nnd ganze Skelete von Lehias 
Meyeri A g.. Abdrücke von Coleopteren und Dipteren (Flügel von Tipu- 
tarien) (Krottensee) etc. — In den graulichen Schieferthonen der Kohlen- 
baue zwischen Sorg und Klausen wurden Früchte von Amygdalus Hüde^ 
gardis^ persicoides Ung. ^ Juglans ventricosa Bro ng., eine Eichel u.a. 
aufj&;efunden. — Die Kieseiguhr aus der Umgebung der Louisenquelle 
(Franzensbad) besteht nach Ehren berg aus den Panzern von Navt'cula 
viridis., gibba, fulva, librilis, striatuia und viriduia, Gomphonema trunca- 
tum und clavatum.^ Eunotia granuiata, Cocconema cymbiforme^ Cocconeis 
ctypeus nnd GaiUonella distans. (Abhandlung der k. k. geologischen 
Reichsanstalt. I, ^85»,) 
v. Mi n^enau Otto, gibt eine Uebersicht der geologischen Verbältnisse von 
Mähren und österreichisch Schlesien, mit einer geologischen Karte dieser 
Kronländer* Deber die Tertiär-Petrefacten, welche aus mährischen Fund- 
orten des Wiener Beckens bekannt sind, machte Dr. H d r n e s im April 
1848 in einer Versammlung von Frennden der Naturwissenschaften in 
Wien Erwähnung und das betreffende Verzeicbniss wurde den Gijiek- 
schen „Erläuterungen zur geologischen Karte der Umgebungen von 
Wien^ beigedrackr. Wir finden : Eiephits , Dinotherium , Rhinoceros., 
Acerotherium , dann von Heckel neu aufgestellte Fischarten: 
Amphisile Heinrichii^ Lepidopus leptospondylum , Chatoessus longimanus, 
62 Species Gasteropoden (darunter Cerithium Grateloupii HÖrn.)^ 35 
Species Conchiferen (darunter Lucina Haidingeri Hörn., Venus Haueri 
Hörn.), 19 Cyrrhipeden (Cytherineeh) ^ 86 Zoophiten (darunter viele 
Celleporen). 
melion Dr. beschreibt die Hörn- und Fenersteingebilde der nächsten Umgebung 
von Brunn. — Von den Petrefakten , die in diesen Gebilden aufgefunden 
wurden, sind zu erwähnen die Belemniten, Ammoniten^ lerebratein 
{Terebratula elongata, gallina^ perovalis etc.) , Cidariten, Pentacriniten 
und Encriniten. — Die Petrefakten sind an den Horusteingeschiebeu theils 
änsserlich sichtbar, theils werden sie erst durch ^s Zerschlagen gewonnen. Die 
Nähe der Juraformation (Schwedenschanze bei Gross - Lattein) führt zur 
Vermnthnng, dass die Hornsteingeschiebe der Jura entrissen und als deren 
oberes Glied zu betrachten seien. (JuArfr* der k k. geol, Reichsanst* II, 
3. Heft. p. ij 
Zeuseliner Prof. Ludw., gibt synoptische Tabellen der organischen 
Ueberresle im Lias - Kalksteine des Tatragebirges und der anliegenden 
Gebirgszüge. (Jahrbuch der gelehrten Gesellschaft von Krakau. 1861 — 

185») 
— gibt einen Aufsatz über die Entwicklung der oberen Glieder der 
Kreideformation, nördlich von Krakan. Die nördlich von dieser Stadt 
sich terrassen weise erhebende Hochebene besteht aus Coralragf eisen, 
die mit Plänerschichteu und Lehm bedeckt ist ; diese Plänerschichtf n zer- 
fallen in zwei Glieder, von denen das untere dem Plänermergfl , das 
obere dem Plänerkalke entspricht nnd dieser letztere in zwei Abtheilungen 
fällt; die untere bildet ein Lager mit hellgrauem Hornsteine, die obere 
besteht aus homogen weissem Pläner* — Im Plänernier^el wurden aiff- 

Lit. Ber. f. Orat. ^^ 
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jrefiiiiden : Scyphia Decheni^ Murchisoni^ Ceriopora nudformU^ Terek/rur 
tuUi^ Ostrea Proteus Reuss, Pecten^ Inoceramus, Beiemniies hubvenM^ 
C08U8 Wahl., minimus List., Linta Hoperi etc. Aus dem Pl&uer nit 
Horiisteiii : Scyphia^ Ananchytes striatus Gold f., ovatus Lk«, pyra- 
midaUs Zeus eh., Auiopora^ Manon, Micraster^ Gaieritesj Qryphmea^ 
BacuUtes^ Trochus u. m. a. Aus dem ei^eutlicbeu Plftuerkalke: Nucuk^ 
Oalerites, Natica^ Turrilitesy Inoceratnus etc. a. s. t C Jahr buch der k, k* 
geotog. BeichsanstaU, i. p, 241.) 

Uner Prof. Und«, gibt einige Beiträge zur Keuiituiss der Kreideversteiueraug;en 
vou Ost-Galizieu. — lu dieser Abhaudlung werden die iu der Umgebaug 
vou Mikulince und Czartorya im Taruopoler-Kreise aufgefuudeiieii Petre- 
fakteu beschrieben^ dazu kommen auch noch einige von Lemberg nnd 
Nagorzany , theils neue, welche dem Prof. Kuer erst nach VerÖffeut- 
lichong von „Qaidin gor's naturwissenschaftlichen Abhandlungen^, sa€^~ 
kommen sind, theils solche, die einer Berichtigung bedfirfen. —-Fische. Das 
Kreidelager von Mikulince beherbergt eine reichliche Zahl vou Zähnen, 
u. z. von Otodus appendictUatus Af^, in verschiedenen Grössen, Oi, aemtr 
pUcatus M fi n s t, nnd vou Oxyrrhina, — Crustaceen: ein langes Scb wauz- 
stfick eines Macrurus von Nagorzany. — Anneliden: ein Steinkern 
einer fast drehruudeniSer/7ti/«i mit offenen in einer Ebene eingerollten Win* 
düngen und massig erweiterter Mündung, eine Mittelform zwischen man- 
cher Serpula plexus und <S. tubaeformis Geinitz, von Mikulince. — 
Cephalopoden: BelemiUtes lanceolatus Sow., Nautilus Archiaciamus 
d'Orb. , Naut. pseudo ~ elegans d^Orb. , Ammonites varians Sow. , ^ca- 
phites constrictws d''Orb. ; Turrilites bicarinatus Kuer ^ dem Turr,iuber^ 
cutatus am nächsten; TurriteUa muUistriata Renss, Scalaria decorata 
Gein. , Aveliana cassis d'Orb., Av. incrassata Sow., Natica canaticu" 
lata Gein., Nat. vulgaris Reuss; Trochus concinnus Rom., Tr, Baste- 
roti B r n g ; Litorina sculpta Sow., Strombus pyriformis Gein., Vo- 
luta elongata Gein«; Fusus inconsequens Kner, welcher vielleieht eine 
Varietät von Fusus Nereidis oder anderem sein dürfte; Fusus Althii Kner 
hat grosse Aehnlichkeit mit Fusus clathratus Sow.; Venus laminosa 
Reuss, Goldfussi Gein., Cardium fenestratum Kuer, Area securi- 
formis Kner der Area furcifera Münst. ähnlich oder eine Varietät von 
dieser; Terebratula formosa Kner ist der Ter, hippopus RÖm* and |m- 
mila nahestehend u. m. a. ^ worunter viele noch wegen Mangelau cha- 
rakteriatischen Merkmalen einem Namen entgegensehen. — Im Ganzen 
werden 159 Species besprochen. CDenkschriften der kais, Akademie der 
Wissenschaften in Wien. 185». IIL p. »98,) 

— bemerkt in seiner Abhandlung: „Versteinerungen des Kreidemer- 
gels von Lemberg und seiner Umgebung,^ dass die um Lemberg vor- 
kommende Kreideformation genau der Kreide in Westphalen entsprecbe; 
Gestein und Petrefakten zeigen Aehnlichkeit und ArtenübereUistlmmnug. 
Das descritive Verzeichniss enthält: ßelemnites mucronatms^ NauUtUM 
vastus Kner, simpiex^ elegans,^ patens Kner, Ammonites suleaius Kner, 
LewesiensiSy Crioceras plicatilis, Scaphites striatus ^ tenuislriatus Kner, 
tridens Kner, trinodosus Kner, Hamites rotundus , Baculites anceps^ 
Turritella bigemina Kner, Scalaria Dupitäana^ Actaeoneila faba (?) 
Kner, Aveliana cassis, Natica cassissiana^ Trochus Basteroti^ laevis, pli" 
cato - carinatus , Turbo costato - str latus K n e r ^ Sacheri Kner, Phorus 
insignis Kner, Pleutomaria Haueri Kner, vellata^ BosteUaria pyriformis 
Kner, megaloptera, Fusus (?) procerus KnerO? Nereidis^ Pyraia suh' 

*) Prof. Kner ist der Ansicht, dass eine Trennung der Gattung Fusus und 
Pleurotoma nicht für nöthig und nalurgemäss zu halten sei. 
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cata Kner, Fissurelia Nechayi Kiier, Dentalium nutans^ Anatina harf)a 
Klier, Orthis crispa Kuer^ Turbinoiia galerifomUs Kiier, Serpnla (?) 
clavata Kner tio* ^ dann Cycloideii - Ctenoideii - Schuppeu , Fisch Wirbel, 
Zähne von Otodus^ Pflauzenreste von Bergeria minuta etc. (Hai" 
dinger^s naturwissenschaftliche Abhandlung, III, p, 179,) 
Altli Dr., bemerkt in seiner Abbandlunjo;: ^Geo/g^nostisch-palaeontologlsche 
Beschreibung der nächsten ümgebuiiiEr von Leniberg^ dass die Gebilde, 
welche in dieser Gegend zu Tage treten , der Kreide- und der Tertiär- 
formation angehören. Die erstere besteht aus einem weisslich- oder bläulich- 
grauen Kalkmergel (Opoka) , der in der ganzen Gegend als das tiefste 
Gebilde erscheint , wo dieser nicht unmittelbar zu Tage ausgeht , wieder 
von einer mächtigen Tertiärformation (grauer , grobkörniger loser Saud, 
mit horizontalen Lägen von Sandstein wechselnd und arm an Verslei- 
ueruDgeu, ein grünlich oder bläulich- und bräunlichgrauer grobkörniger 
Sandstein mit Korallenkugeln, zahlreichen Versteinerungen und Bernstein, 
eine /.weite Sandbildung, ohne Spur von Schichtung etc.) überlagert. Die 
in diesen Bildungen vorkommenden Fossilreste werden von Dr. Alth 
descritive aufgefiihrt und wir erwähnen von Fischen: Oxyrrhina Man^ 
telli ^ angustidens , acuminata, acanthias; von Crustaceen: Cptfierina 
subdeltoidea , parallela , acuminata , complanata , Pollicipes glaber ; vou 
Annulaten: Serpula heptagona , pentagona, quadr angularis^ gordialisy 
umbilicata, Talpina solitaria ; von Cephalopoden: Belemnitella mucro- 
nata , Nautilus elegans , galicianus , simplex , vastus, patens , Atnmonites 
falcatusy Cottae, diverse - sulcatus , lewesiensis etc. , Crioceras plicatilis^ 
Hamites simplex , rotundus , Scaphites constructus , aegualis , tridens^ 
trinodosus e\c, , BacuUtes anceps ^ Faujasii^ Aptychus cretaceus; von 
Gasteropoden: Turritella leopoliensis^ bigimina^ Scalaria Polenburgii, 
Leopoliensis ; Volvaria cretacea , faba ? , Avellana Archiaciana ^ cassisy 
Natica excavata , cassissiana , Trochus dichotomus , fenestralus ^ echinu^ 
latus, mtliariformis etc., Solarium granulato-costatum^ Delphinula tricari- 
nata^ Turbo concinnus , Sacher i etc. , Pleurotomaria Haueri , Rostellaria 
megaloptera^t pyriformis, Voluta costata, reticulata^ Mitra Leopoliensis^ 
Pleurotoma Eioemeri^ Fusus galicianus, funiculatus etc. , Pyrula sulcata, 
Buccinum cancellatum, Cerithium polystropha ^ Acmaea inornata, Fissu^ 
rella Nechay , Dentalium Sacheri , Cardium polonicum , lineolatum , Iso- 
cardia galiciana , Astarte acuta , Crassatella tricariuata , Nucula pecti" 
nata,, adscendens etc., Lucina cretacea^ Limopsis rhomboidalis, Sacheri^ 
radiata, Area leopoliensis^ granulato ^ radiata , galiciana etc., Avicula 
cincta, Qervillia solenoides , Lima decussata, Bronni , tecta etc. , Pecten 
pusillus^t Besseri^ semipUcatus , excisus, leopoliensis, Zeiszneri, Staszycii 
etc., Spondylus hystrix etc., Ostrea cyrtoma , larva etc. , Lingula planu- 
lata, Terebratula microscopica ^ Zeiszneri, Megathyris decemplicata \ 
von Echiniden: Ananchytes^ Tetragamma y Cidaris] Foraminiferen^ 
Polypen etc. 

Die von Dr. Alth. neu aufgestellten Arten sind: 

Nautilus galicianus A 1 1 h. Testa compressa, discoidea, laevigata, umbi- 
licata, anfractibus altitudine celeriter increscentibus , apertura oblonga, 
compressa; septis arcuatls, in umbilico^ lateribus et in dorso retroflexis; 
siphunculo . . . ? — Diam. 75 mill. 

Ammonites diverse-sulcatus Alth. Testa discoidea, maxinie compressa, 
transversim inaequaliter sulcata, snicis in juveutute circa umbilicum pan- 
cioribns, distantibus flezuosis, versus dorsum per divisionem et iusertionem 
miiltiplicatis, postea subaeqnalibus tenuioribus, valde approximatis, umbi- 
lico parco, anfractibus compressis, ultimo *Vioo, apertura compressa, dorso 
rolundato. — Diam. 4S mill. 

31* 
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Lingula planuiata Aldi* Testa ovali, inaxime «omplaiiata, uiüda, eon-« 
ceutrice teuuistriata, apice rotuiidato, raar/^iiie froiilali obtuse acnmiuato. — 
Loii;^. 3, lat. % mill. 

Voiuta costata Alth. Testa elougato-ovata , aiifractibas convexiuscalis 
traiisversim costatis, costis rotuudatis, aiifractu ultimo eloiigato , autice 
alteiiuato, apertura eloiij^ato-ovata, columeila triplicata. 

Voiuta reticulata Alth. Testa elongalo-ovata, anfractihiis subconvezis, 
prioribus traiisversiin costatis, duobus nllimis sublaevigatis , per strias 
tenaissiinas loii;s:itndiiiales et transversales subtilissime reticulatis. — 
Long. 18 oilll., lat. 7 mill. 

Mitra ieopoliensis Ali h. Testa turrita , anfractibus subplanis, trana- 
verslm obsolete costatis, loiigitadiualiter teuuiter sulcatis, apertura...? — 
columeila biplicata. — Long. 17 mill., lat. 6 mill. 

Voivaria cretacea Alth. Testa ovato-oblonga, spira involuta, antlce 
elougala acuminata, postice obtusa, aufractu ultimo trausversim tenulter 
costniato et lougitudinaliter teunissime striato, apertura angustata, coln- 
mella eiougata, acumiuata. — Long. 16 mtll. 

* 

Turriteila leopoliensis Altb. Testa minima, acute conica, aufractilms 
6y convexiusculis bicarinatis, carinis linearibns, subaequalibus. — Long. 
S — 8 mill. 

Fusus galicianus Alth. Testa fusiformi, anfractibus elevatis, con- 
vexiusculis , trausversim costatis , costis flexuosis , acutis sed parum ele- 
vatis, distantibus 9 interstitiis coucavis, trausversim striatis, ultimo au- 
fractu autice atteuuato, longitudinaliter striato, canali seusim extenuato. — 
Long. 4t mill., lat. 18 mill. 

Fusus fumculatus Alth. Testa subfusiformi , anfractibus couvexis, 
postice subcarinatis , longitudinaliter costulatis, costulis tenuibus parom 
•levatis, rotuudatis, per sulcos transversales snbtilissimos oblique decar- 
rentes fuuiculatis , aufractu ultimo versus canalem paulatim ezteuuato, 
canali...? — Alt. It mill.^ lat. 8 mill. 

RosteUaria iaevis Alth. Testa elougata, turrita, spira angulo 30*, an- 
fractibus couvexis^ laevigatisy canali recto tenui , elongato, labro . . . ? — 
Long. 30 mill. 

Scalaria PolenburgU Alth. Testa exigua, aciculata, spira angulo 17% 
anfractibus 8 convexiusculis , trausversim acute costatis , costis flexuosis, 
distantibus aute suturam utrinque evauescentibus , interstitiis plauis, lon- 
gitudinaliter tenuistriatis. — Long. 6 mill. 

Scalaria leopoliensis Alth. Testa acute - conica, spira angulo 40*, an- 
fractibus 5 convexis, trausversim costatis, iongitudinaliler tenuistriatis, 
costis rotuudatis arcuatis. — Long. 10 mill. 

Buccinnm cancellatum Alth. Testa oblonga, anfractibus couvexis, per 
costulas longitudinaliter et trausversim cancellatis , costulis linearibus, 
acutis, distautibus, longitudinaliter ante aperturam per fossulas desiuen- 
tibus, apertura.. .? — Long. 17—81 mill., lat. 8 mill. 

CeritMum polystropha Alth. Testa elongata, aciculata, anfractibus 
numerosis , parum convexis, per lineas elevatas longitudinaliter et aequa- 
liter dlstautes transversas clathratis, apertura. ..? — Long. 38 mill., lat. 
5 mill. 

Acmaea inornata Alth. Testa saborbiculari, convexinscula, laevi, mar- 
gine integre, vertice exceutrico« — Long. 8 mill., lat. 7 mill. 

Limopsis rhomhoidaUs Alth. Testa tenui, rotuudato-rhomboidali, con- 
vexiuscula, snbaequilatera, snblaevigata , linea cardinali recta, augalosa, 
labro laevf. — Long. 18—84 mill. 
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Limopsis Sacheri Alih. Testa obloiiga, obliqua, compressa, coiiceiiliice 
striata, margiue cardiuali arcuata, labro laevi, iiatibad promiiieutibus^ 
acatis. — Lojig. 16 mill. 

Limopsis radiata Alth. Testa obloiiga, obliqua, compressa, postice ob- 
solete radiatim plicata, iaevi, margiue cardiuali subrecto aii^ulato, iiatibus 
brevibus. — Long. \% mill. 

TerebrateUa Zeiszneri Alth. Testa sulipentagoiia , plicata utriiique 
11 — 18, in sinu 6 — 7, arca magna horizontaliter striata, marginibus ejus 
acutissiinis , dellidio magno per aperturam magnam ovalem bipartito, 
augulo cardinis obtuso, vulva dorsali costis duabus elevatis munita, 
siuum profundum ad rostram usque decurrentem amplectentibus , valva 
ventrali in raedio carinala, plicis acutis per strias concentricas rugosis. 

Solarium granulato ^ costatum Alth. Testa depressa, anfractibus con- 
veziusculis basi angulatis, costatis , costis 5 acutis, distantibns grana- 
latis; basi teuuistriata^ apertura depressa, umbilico magno. — Alt.4mill.9 
diam. 10 mill. 

Solarium depressum Aith. Testa mazime depressa, auTractibus com- 
plauatis, basi angnlati«, prope suluram nua tantam serie grannlornm or- 
natis , basi conveza concentrice striata , umbilico magno. — Diam. ad 
basim 8 mill., alt. 2 Vi mill. 

Trochus dicholomus Alth* Testa conica, anfractibus 5 couvexiusculls, 
basi subaugulatis, sutaris distinctis, costulis 5 numerosas strias (raufiver^ 
sales grauulatis, granulis costarum duarum superiornm m^joribus remo- 
tioribus , 3 inferiores vero minoribos, trausversis , acutis , valde uume- 
rosis. — Alt. 10 mill., lat. 9 mill. 

Trochus fenestratus Alth. Testa acute conica, anfractibus 5 convezias- 
culis, basi rotundatis , suturis distinctis, anfractibus per strias longttudi- 
naliter et transversales aeqnaliter distautes fenestratls , basi convezfk 
striata. — Alt. 6-~8 mill., diam. 5-6 mill. 

Trochus echinulatus Alth. Testa depresso-conica, anftractibus 4 conpla- 
iiatis, marginibus acute-carinatis , augulatis, costulis 3 applauatis uotatis, 
costnla superiore et inferiore echinata, intermedia granoiata, cariua aii- 
fractuum crenulata. — Alt. et diam. mill. 

Lima ßronnfi AI ih, Testa ovali, obliqua, conveza, radiatim costolata, 
costulis nnmerosis (40) simplicibus, rotuudatis, interstitiis angustioribns { 
striis concentricis elevatis uumerosissimis super costulas, earumque iuter- 
stitia decurrentibus, in interstitiis magis conspicuis, linea cardiuali recta, 
auriculis parvis obtusangulis. — Long. 13 mill«, lat. 6 mill 

Isocardia gaUciana Alth. Testa transversa, ovata, iudata, carinata, 
aequilatera, concentrice sulcata 9 amboni bns valde promineutibos, approxi- 
matis. - Long. 8 mill. 

Isocardia subquadrata Alih, Testa subquadrata, iuflata, sobcarinata, 
aequilatera, concentrice sulcata, umbouibns prominentibus. — Long. 9 mill. 

NuCttla adscendens ? Alth. Testa ovato trigona , conveza , testa a car- 
dine fere usque ad marginea oppositum sensim asccndente, latere aiitico 
oblique truucato, subangolato, postico atteuuato, rotundato, augulo cardinis 
obluso, labro laevi. — Long. 89 mill. 

Nucula Puschii Alth. Testa elongata, sobuavicnlari , compressiuscula, 
laevigata, inaequilalera, latere buccali brevi, rotundato, latere anall elou- 
gato, uott atteuuato, rotaudato, natibus prominentibus, acutis, labro laevi- 
gato. — Long. 15 mill. 

Nucula Ct^acryomya) hrevirostris Alth. Testa ovali, conveza, concen- 
trice sulcata, latere autico rotundato , postico circa cardiuem iu rostram 
curtum acutum complanatum, ioipreasione teatae a parte ejus conveza 
separatuffl, producta. — Long. 7 mill., lat. 4 mill. 
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Area leopoUensis AMh. Testa oblonga Anbrhombofdali , coiivexia«eala^ 
radiatim plicata, latere buccali breviore rottindato, anali longioro obtnao, 
area ligameiiti aii/^usta, plicis testae prope cardium teiiuioribus , remotia 
noduloais, reliquis approximatU laevibns labro crenulato. — Lon^. 13— 
19 miil. 

Area granutato-radfata Alth. Testa eloiigata, rhomboidal i , convezias- 
cula, iti medio impressa, latere buccali breviore rotuiidalo, anali Ioii/»iore, 
oblique acute-carinato truiicato ; superficie per costulas radiales tenues et 
aulcos coiiceiitricos approzimatos ^raiiulata. — liOii/»:. 10 mili. 

Area galiciana Alth. Testa ovali , convexiuscula , iuaequilatera , coti- 
ceiitrice sulcata , latere buccali brevi rotuudato , latere auall loiiig;iore, 
oblique truncato. — Loiig^ 8 mill. 

hueina eretacea Alth. Testa semicirculari , aequilatera, compressai 
margiuibns cardiiiis rectis aequalibus , snperflcie aequaliter et profunde 
couceutrice sulcata. — Long. 10 mill., lat. 8 mill. 

Cardium polonieum Alth. Testa subquadrata, iuflata, striis tenuissimis 
ornata, latere anali teauissime costato, costis per sulcos conceiitricos 
reticulatis^ apicibus valdepromiuentibns, labro crenulato — Long. S8 mill. 

Crassettella paraUela Alth. Testa elongata trapeziformi, iuflata^ loae- 
qnilatera, laevigata, latere buccali brevi rotuudato, anali elongato trun- 
cato^ oblique acute cariuato^ margine cardinalt postico snbrecto. — Long. 
80 mill. 

Ostraea cyrtoma Alth. Testa ovali, couceutrice rugosa^ valva supe- 
rlore . . . ? , valva inferiore in gibbosa carinata, lateribus admodnm com* 
presüa, umboue complanato, non involuto. — Long. 12, Lat. 5 milL — 

Peeten pusilius Alth. Testa laevissima nitida, suborbicularl, compressa, 
linea cardinis recta, marginibus cardinis rectis, ad medietatem testae 
decurrentibus, angulo cardiuis subrecte, auriculis suhaequalibus, altera 
rectangnia, obtusa, duobus sulcis linearibus radiautibus circa liueam car- 
dinis ornata* — Long. 3, lat. S'/s mill. 

Peeten Bessert Alth. Testa tenui, suborbicularl, compressa, radiatim 
tenuissime plieata, rostro obtusangolo, marginibus ejus subrectis« suhae- 
qualibus, ad quartam partem latitudlnis testae solum decurrentibus, auri- 
culis maguis, inaequalibns ; plicis testae numerosissimis, tenuissimis, iu- 
terstitiis linearibus, lineis coucentricis copiosis, parum couspiculs. — Long. 
15 mill. 

Pecien semiplieatus AMh, Testa tenuissima, suborbicularl, compressa, 
radiatim plicata, plicis paucis, latis, planis et ante margiuem saepe de- 
sinentibus, rostro rectangulo marginibus ejus aequalibus rectis ad medie- 
tatem testae decurrentibus, auriculis inaequalibns. — Long. 13, lat. 14 mill. 

Peeten leopoUensis Alth- Testa suborbicnlari, convexiuscala, radiatim 
plicata, couceutrice tenuiter sulcata, plicis 15 ad 30 simpllcibus, elevatis 
acutis, interstitiis aequalibus, rostro obtuso, marginibus rectis^ aequalibus 
auriculis inaequalibas, altera rotundata, altera rectaugula. — Long, et 
lat 10 mill. 

Peeten aeute-piicatus Alth. Testa suborbicularl, compressa^ radiatim 
plicata, plicis (15) acntissimis^ mazime elevatis^ dorso plicae cujasque 
imbricato, lateribus laevigatis , subconcavis , interstitiis latis, prufuudis 
concavis, couceutrice striatis , rostro obstusangulo, marginibus ejus rectis, 
aequalibus, auriculis subaequalibns, altera rectangnia, altera obtusa. — 
Long, et lat. 33 mill. 

Peeten Staszyeii Ali hm Testa suborbicularl, compressa, radiatim plicata, 
plicis numerosis (34 — 36) rotundatis, per sulcos longitudinalibus iu 3 
ad 4 costulos rotundatas divisis, et couceutrice tenuissime striatis, iuter- 
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stitüs augustis, rostro subrectangulo, mat/^iuibiit ejus rectis aequalibus, 
auricuUs subaequalibus» — Loni;. et lat. 13 mill. 

Pecten Zeiszneri Alth. Testa ovata, maxime compressa^ radiatim co- 
stulis iiumerosissimis (140) liiiearibus, inaequalibus, per uumerosas strias 
couceutricas uodulosis, imbricatis, rostro acuto, inar|;;iuibus ejus inaequa- 
libus, loiigiore recto, breviore excavato, auriculis iuaequalibus, majore 
basi excavata conceiitrice rugosa, mhiore rectangula, radiatim imbricato- 
costulata. — Loiii«:* 40, lat. 47 mill. 

Astarte suhaequilatereUis Alth. Ovata, compressa, aequilatera, margi- 
uibus cardiiiis rectis, aequalibus; testa costis 4 vel 5 couceutricis, ele« 
vatis ornata luiiula. — Loug. 9 mill.) lat. 7 mill. 

VentcUium Sacheri Altb. Testa aiigulo compressa, subulata, arcuata, 
laevi augulo apiciali 6S^. 

Serpula pentagona Alth. Tubo libero arcnuto, intus circulari, extus 
lougitudiualiter 5-costato, costis parum elevatis, rotuudatis, suspiralibus. 

— Diam. 8 — 3 mill. 

Glandulina ovalis Alth. Test« ovata, Inflata, laevigala, antice acumi^ 
uata, postice rotuudata, loculis prioribus complauatis, suturis vix visi- 
libus, apertura simplici. — Loug« V/% mill. 

QlanduUna subcotäca Alth. Testa inverse - couica, laevigata, antice 
acuminata, postice rotundata, loculis latis, complauatis, apertura simplici« 

— Long. 1 — 2 mill. 

Glandulina cyUndrica XMla, — Testa cyliudrica, laevigata, antice acu- 
minata, postice rotuudata, loculis tribus cyliudricis subaequalibus, aper* 
tura radiata. — Long. % mill. 

Frondicularia folium Alt \u Testa compressa, laevi, nitida, ovato-lanceo- 
lata, antice attenuata, truncata, postice rotundata, acumiuata, loculis an- 
gustis, lauceolütis. — Loug. 3, lat. V/k mill. 

Frondicularia obUqua Alth. Testa ovata, obliqua compressa, laevi, 
postice attenuata, antice largiore , truncata, loculis semicircularibus* — 
Long. 4 — 5 , lat. % mill. 

Cristellaria aspera Alth. Testa ovata compressa, punctata, margine 
obtuso, undato, loculis 7 arcuatis, subcomplauatis, apertura ovata, sim- 
plici. — Diam* 1 — iV« mill. 

Botalina depressa Wih* — Testa circnlari, depressa, nitida, supra fere 
l«lana, subtus couvexiuscula, unibilicata, margiue subacuto, loculis con- 
vexiusculis, apertura parva. — Diam. ^\ mill* 

Nontoninainßata Wih. Testa discoidali, couvexa, obsolete subgrauul ata, 
loculis 6 triangularibus convexiusculis, ultimo maximo, supra complauato, 
apertura rotundata. — Diam. V\ — V« mill. 

RosaUna gcUiciana Altb. Testa suborbiculari, inflata, laevi, supra cou- 
vexa, subtus excavata, anfractibus 2 involutis, ultimo loculis 6 convexis 
triangularibus, cito accrescentibus, suturis profuudis. — Diam. Vi liu» 

QuttuUna cretacea Alth. Testa ovato -gibbosula , antice acumiuata, 
postice obtusa, loculis 4 ovatibus, obliqnis, suturis vix couspicuis, aper- 
tura radiata. — Diam. 'A mill 

Guttulina elUptica Alth. Testa oblonga, laeviguta postice attenuata, 
antice acuminata, lateribus compressa, loculis oblongis, duobus maximis 
convexis elevatis, reliquis couvexiusculis , suturis complanatis, apertura 
radiata. — Diam. %% mill* 

Textularia dentata Alth. Testa cuneiformi, triangulari, compressiuscula, 
laevigata, autice dilatata, truncata, postice acuminata, lateratlter com- 
pressa, carinata, serrato-dentata; loculis obliqnis, externe productis, 
ultimo majore supra couvexo. — Long. V^ mill. 
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Cfftherina acuminata Alth. Testa eJongato - trapezoidali, laevi , raargi- 
iiiluis superioribus et iiiferioribus subparalleJls , latere altero rotuudato, 
altero oblique truiicüto. — Loni^. 0,75 mill. 

CBaidinger*s naturwiss. Abhandlung, IIL 1850* p* 171.) 

n^euffeboreii J. L. , berichtet Ober eine ueae FuiidstStte veu tertiären 
Coiichylieii hei dem Dorfe Nemesey im Batiate au der siebeubfirgiscIiM 
Grftnze, welcher im Zusamraeuhaiige mit der Ablageruug vou Lapugy 
steht« Nemesey hat zwei Pleurotomen^ die Neugeboren lu Lapngy 

. noch nicht vorgefuuden, mangelt aber an derTurriteila acutangula Defr.; 
Neritina Scharhergiana findet sich an beiden Orten. Gesammelt wurden 
unter vielen anderen : Valuta rarispina (mit hervorstehenden Höckern 
wie bei Lapugy) , eine Pleurotoma^ (mit stark hervorstehenden spitzen 
Stacheln wie hei Lapugy), ein Cardium^ (mit äusserst dünner Schale, 
srhr fein und dicht gerippt), eine Cardita'i (der Cardita crassa fthulicb, 
aber ohne stacheligen Erhabenheiten auf den Rippen), ein Pecten^ (deren 
flache obere Schale innerhalb gerippt , ausserhalb rippenlos, aber concen* 
irisch schwach gerieft) u. m. a. bekannte und unbekannte Arten. CVerhand- 
langen des siehenb. naturwiss. Vereines. III. 186%. p, 155.) 

de Ki^no Achil ., gibt eine Debersicht der geschichteten Gebirge derVenetiauer- 
Alpen. — Unter den in dieser Abhandlung erwähnten Petrefakieu finden 
wir: Belemnites latus, dilatatus^ Ammonites incertus. Astier anus^ cryp^ 
toceras y Juillieti^ M.orchianus u. a. , Crioceras Etnmerici 9 Duvalii ^ Vil" 
liersianusy Ancyloceras pulclterrimus , Puzozianus , Aptychus didayianus^ 
radians im Biancone der Buganeen 9 der Sette Comiini und des Viceu- 
tinischen. Die Fossilien, welche um Santa Croce und Alpago im Belln- 
uesischen von Catullo dem Neocomien , vou Pasini einem grösseren 
Alter zugeschrieben werden , werden von Zigno dem terrain turooiea 
zugewiesen. Diese Fossilien sind : Nerinea Borsont,, Baculites alpaghima, 
flexuosOj Sphaerulites Qazzola, da Bio^ umbellata^ duplo^vulvata^ Hippu" 
rites Zoveti, Fortisii^ dilatatus, turricuta, cornupastoris, organisans u* a., 
Btadiolites Pausiana , Acteon ovum^ Actaeonella laevis , gigantea. Die 
Nummuliten - Schichten zwischen Agno nnd Schio enthalten : Nummulitts 
Bietritziana^ polygiratus und distans^ dann Trochus cumulans, Terebeltmn 
obvolutum^ Cppraea, Natica, Conus^ Nautilus, Apiocrinites ellipticus u. s. f. 
(Jahrbuch der k. k. geotog Beichsanstalt. I. p. ist,) 

v. Hauer Franz, gibt über die vom Bergrath W. Fuchs in den Vene- 
tianer- Alpen gesammelten Fossilien die Beschreibung von 39 Species, 
darunter mehrere neue, wie: Terebratula venetiana Haner von Sasso 
della Margherita; Avicula venetiana Hauer vou St. Tommaso und Voltazo 
bei Agordo ; Pecten Fuchsi Hauer von Agordo ; Ammonites sphaerophglius 
Hauer von Concenighe, binodosus^ domatus und dontianus Hauer vou DonI ; 
Turbo rectecostatus Hauer von Concenit^he; Oervillia lata Hauer von 
Concenighe; Posidonomya aurlta Hauer vonRecoaro, Tretto, Borda etc.; 
Natica excelsa H a n e r , Patella undata Hauer von Sasso della Margherita, 
nebst mehreren anderen, welche aber wegen Unvollstäudigkeit der betref- 
fenden Exemplare keine sichere Bestimmung zuliessen. In Bezug auf die 
geognostischeu Verhältnisse der Umgebungen von Agordo , in welcher die 
Petrefakten von Bergrath Fuchs gesammelt wurden, ist zu bemerken, 
dass der rothe Sandstein und der Posidomyenkalk durch das Wechsel- 
lagern der Schichten, dnrch das Auftreten der Posidonomya Clarae in bei- 
den Etagen sehr nahe verbunden sind; der Posidomyenkalk enthält For- 
men des aus.seralpiuen Muschelkalkes CAvicula socialis ^ Pecten discites, 
Posidowya Clarae., Naticella costata); die Familien des Crinoideukalkes 
(^Ammonites Aon, Cidaris flexuosa^ Scyphia capitata u. a.) stellen die 
Identität dieser Etage mit den Schichten von San Casslan, Hallstatt, Blei- 
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berg etc. ausser Zweifel etc. --- Catnilo zählt die Schichtenfolge dieser 
GebirgsabtheiluDg zum Trias u. z. folgendermassen : rother Sandstein, 
Muschellialky Keuper ^Aeicula pectiniformis ist Halobia LommeUi ^ die 
Posidomya minuta ist Pos, Wengensis). CDenkschriften der kais. Aka^ 
demie der Wissenschaften in Wien. idSO. IL) 

Ackner Mich. , ^ibt eiu Verzeichniss der siebenbürgischen Petre- 
falcten , welche er in seiner Sammlung besitzt. Wir finden darunter fos- 
sile Pflanzen CC^ystoseirites Partschii^ nutans)^ dann Polyparien C^straea^ 
Qorgonia , Achiilum , Manon , Scyphia , Eschara u. a.) , Conchifereu 
iNerinea^ Pholadomya^ Piicatula^ Natica etc«) und Fische {Oyro" 
dus') aus dem Oolithgebirge 9 Pflanzen {Chondrites , Fucoides\ 
Polyparien (^Anthophyllumy Astraea^ Caryophyilia) ^ Hadiarien (Cidaris^ 
Apiocrinites 9 Discoidea^ Qalerites^ Ananchytes^ Cassidulus tXc^ ^ Mol- 
lusken (Hfppurites^ Terehratula^ Inoceramus^ Pachymia^ Oervillia^ Am^ 
monites , Belemnites y Scaphytes , Hamites , ßaculites etc.) , dann Zähne, 
Rippenkuocheu, Wirbelbeine., Panzerstücke von Reptilien, aus der Kreide; 
aus dem Molassengebirge bemerken wir: Fucoides^ Cystoseirites y AbieSy 
Pinus^ Taxodium, Bernstein, Stämme von Palmaceen in Quarz, Hornsteiu 
oder Jaspis verwandelt, Salix , Betula^ Corylus j Laurus, Juylans etc., 
mehrere Polyparien, unter den Radiarien einen NucleoUtes testudinarius '^ 
unter den zahlreichen Mollusken: Anomia costata, Ostrea longirostris, 
Cardium Kübeckii und spondyloides y Venericardia pinula, Venus gre^ 
garia^^radiata ^ Lucina divaricata^ dentata, Bulla ^ Calyptraea^ Hip- 
ponixy BeUx y Planorhis, Bissoa^ Paludina^ Scalariay Nerinea^ 
Pleurotomay FusuSy Pyrula y Tritoniumy Buccinum, Terebray 
Mitray Conus y Nummulinay Nautilus^ Serpula etc. y dann Ki'ebsschee- 
reu, Fische (Carcharodon ^ Notidanus y Otodus y Oxyrhina^ Lamnay 
Placodus) y Reptilien (Zähne von Megalosaurus , MastodonsauruSy 
Nothosaurusy Wirbel von Macrospondylus) , Knochen von Vögeln, von 
Cervusy BoSy Hippotherium , ElephaSy RhinoceroSy UrsuSy Canis a* v. a« 
CVerhandlungen des siebenb. naturwiss. Vereines, L idbo. Nr, 10, p, i47, 
und Nr, IL p, i7i.) 

Aebner Mich., bespricht die zu Hammersdorf bei Hermannstadt aufgefun- 
denen fossilen Ueberreste. Das Terrain besteht aus Sandbänken und Thon- 
lagern, der Diluvialformatiou gehörig. Der Mergel bildet gegen die Teufe 
zu massige Strecken , nach oben oft so dOnne Schichten , dass in einer 
zölligen Höhe 40 und in der Fusshöhe gegen 480 verschiedenfarbige Blät- 
ter zu zählen sind , in welchen Ueberreste von Schalthieren , Fischen, 
Fischzähuen, Gräten, Fischschuppen, Insekten, Blätterahdrückc, Frßchte 
u. a. enthalten sind. Unter die neu entdeckten Fossilien gehören : Zweige, 
Nadeln und Früchte von Abies , Pinus (die Früchte sehr oft in Eisen- 
hydrat verwandelt), Blätter von MyrtuSy Fraxinusy LauruSy Castanea 
(auch Früchte), Gramineeny Palmen u. s. f.; Planorbis pseudo - ammonis 
mit wenigen und mehren Windungen häufig in Hornsteiu, in Feuerstein 
und Achatgeschiehen ; Lymneen » Paludinen ; einige Bivalveni Leuciscus 
leptus Ag. von 9 — 12 Zoll Länge; Reste von Bos urus priscus Cuv., 
Bos moschatus L. , von Cervus giganteus Gold f., Cervus Quettardi 
Kaup, Cervus dama priscus Cuv. etc., von Hippotheriumy EquuSy Rhi- 
noceros y Elephas etc, CVerhandlungen des siebenb. naturwiss, Vereines, 
IIL 785», p. 6J 

nreuffelioreil J. L* , gibt die Beschreibung von drei neuen siebenbür- 
gischen, in der Sammlung des Pfarrers Mich. Ackner befindlichen Ver- 
steinerungen: Neritina Scharbergia na Ackn. und Trochus (apugyensis 
Ackn. von Lapugy, Cardium Ackneri'Stug. von Bigtur. CVerhandlun- 
gen des siebenb, naturwiss, Vereines, IL issi, p. 78 J 

LH. Ber. f. «»est. ^^ 
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IVeiifrellomi J. L. , ^\ht den Beriebt einer wisseiischaftlicheH Heise 
nach den Abla^eruiij^en vorweltlicher Coiichylicn in den ßej^eudeii vou 
Dobra und Vajda Hanyad. — Ba ist eine einfache geuIOieische Beschrei- 
bung jener Geisenden sammt Aufzfthluni? eiiiij^er dort voris^efuiideueii Petre- 
fakten, wie: Area diluvif, Cardita Jouanetti, Cassiit texta, Terebra fm- 
cata, Conus deperdttus, Conus fusco-cfngulatus, Conus antiquus^ Cotbmia 
rugosa, Venus islandica^ Cerithium pictutn^ Cer. cinctum etc. (Archit> det 
Vereines für siebenh* Landeskunde, Bd. IV. Heß 9. 1850 ) 

— berichtet in seinen Beiträgen zur Renutuiss der Tertiär -Mollusken ans 
dem Teg^elgebiide von Ober-Lapngy^ dass zwischen diesen Tertiärgrehtiden 
und jenen des Wiener Beckens eine grosse Uebereiustlmmung stattlinde. 
Reichhaltige Fundorte sind bei Lapugy y Bojtur und Korod , dann iai 
Nenieseyer Walde im Banate. Vom Genus Conus liefert das Wiener 
Becken t9 Arten, von denen Lapugy 13 gibt CConus betuiinoides^ Aidrovandif 
Berghausi^ fusco " cingulatus ^ Mercatiy clavatus^ Noe^ ponderosus^ rari' 
atrfatus , aveUana^ ventricosus ^ Haueriy Buschig Dujardeni, exien«us)^ 
ÖUva flammuiata; von Ancillaria 3 Species wie im Wiener Becken ; von den 10 
Cpprea' Arien kommen 8 in Lapugy vor (Cgpraea globosa, rugosa^ Duciosiana^ 
sanguinolenta^ amygdalum , pyrum , fabagina , affinfs , europea, Hörnesü 
Neug); Eratolaevis; Marginella tnUiacea^ Deshayesii; Ringicuia bucei^ 
nea\ Voluta rarispina^ taurinia ; iffiYra, 13 Arten im Wiener Beukeu, 10 in 
Lapugy (Mytra aperta, fusiformis^goniophora^ striato-suicata^scrobiculata^ 
atriatula^ Ifronni, cupressina^ pyramideila, ebenus^ obsoleta) ; Columbeila 
{curia , scripta,, thiara,, corrugata, subulata, nassoides^ Bellardi^ Dujar^ 
dini)y wie im Wiener Becken ; Terebra, vou den 8 Wiener Arten finden 
sich in Siebenbürgen: fuscata, acuminata^ pertusa und Basteroti; ßuC" 
cfnum, 89 Arten im Wiener Becken und 12 in Lapugy (Buccinum 
Rosthorni, badense, semisttiatum, costulatum,, incrassatum^ serraticosta, 
prismaticum , reticiilatum , lyratum , mutabile , corniculum j polygonnm ; 
die 3 Purpura - Arten : hemastoma , elata und exilis kommen iu den 
Wiener- und In den Lapugy- Ablagerungen vor; Oniscia cithara wie im 
Wiener Becken, ebenso Cassis mamillaris^ variabilis^ saburon^ crumena ; 
Cassidaria echinophora etc. CVerhandiungen des siebenb, naturwisn. 
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II. BotaniL 



Etiinii^flhBUSen Dr. Const., spricht in seinen „Beiträgen zur Flora der 
Vorwell^ dieNothwendigkeit aus, dass bei den fossilen schacbtelbBlmähn- 
licben Gewächsen eine gründliche Umaibeitung der Geschlechter und 
Species äusserst dringend sei^ indem sich Uebergänge zeigen zwischen 
vielen als selbstständige Arten beschriebenen Formen eines and desselben 
Geschlechtes, von Caiamites, Equiaetites ,, Asterophytium , AmmUaria und 
Sphenophylium , ja sogar unzweifelhafte Uebergänge vou Asterophpttiten 
in Volkmannia und von AsterophyUiten in Calamiten, — Von dem 
Calamites varians S t e r n b g. sagt B 1 1 1 n g s h a u s e n , dass die echte Form 
zu Radnitz (Böhmen) selten vorkommt, dass aber alle Mittelformen zwi- 
schen demselben und Calamites canaeformis ,, Cal. pachyderma 9 CaL ra^ 
mosus^ Cal. cruciaius und Cal. Suckotoii häufig sind. Bei den erwähnten 
Formen fehlen dnrchans die Astnarben, kommen diese hinzu, so ent- 
stehen die Uebergangsformcn zu Cal. ramosus und Cal. cruciaius. Dr. 
K 1 1 i n g s h a n s e n vereinigt : Calamites Brongniarti^ Cal. regularis ^ Cal* 
elongaius , Cal. uncinatus , Cal. packyderma , Cal. inftactus , Cal, sul- 
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catus^ Cal. varians uud Cal. Suckowii alle iu Eine Arl und zwar in 
Calamites communis. Ferner ist nach El tinj^s hausen die Volkmanma 
arbo)*escens ein ährentragender Ast der iu derSteinkohleuflora vouRaduitz 
häufigen Calamiten-'Species, — Die Form der Volkmannia distachya geht 
iu Volkm» arborescens und in F. elongata über welche ferner die Endglieder 
einer ileihe von Uebergängen bildet uud als verschiedene Entwickluugs- 
stufen des Fruchlstaudes einer und derselben Art zu betrachten sind, die 
von Ettingshanseu dem Geschlecht Calamites einverleibt werden. — 
Die Asterophylliten sind leicht abfällige Aeste der Calamiteu , und 
der Verfasser gibt vier fintwicklungsstufeu dieser Aeste an, welche 
zum Theil als selbststäudige Asterophylliten - Arten bekannt sind. — Wir 
finden eine von Bttingshausen neu aufgestellte Diagnose zweier Cala- 
miten , sammt Angabe der von ihm in diese einverleibten Species , dann 
die Diagnose der Huttonia^ Annularia^ Sphenophyllum^ Pkylloteca^ Bornia, 
Equisetites^ und zuletzt die einiger T^n/o/^^ßri*« - Arten , wie Ten. asplC" 
noides^ Ten, Vngeri^ Ten, SchÖnleinü, Ten. Haidingeri etc. 

Calamites communis Ett. Caule cylindrico, articulis aequi-vel inaequi- 
longis, costis S'/s — 8 m. latis, cicatricibus ramorom in ipsa articulatione 
concavis, hemisphaericiä, solitarils vel verticillatis; tuberculis rotundalis 
1 — S m. in diametro, vel saepius nnllis^ ramls verticillatis cylindraceis 
articulatis, articulis approximatis vel elongatis, longitudinaliter elevato- 
striatis, striis 1 — 8 m. remotis, apice tuberculis vel punctis (cicatricibus 
foliorum) impressis, verticillatis inter strias instructis^ ramulls verticil- 
latis, gracilibus filiformibus ; foliis verticillatis crebris, ramorum lineari- 
fons , patentibus , decidnis, ramulorum brevioribus , acicularibus , saepius 
sursnm flezis , spicis verticillatis c>'lindricis^ 6 — 18 cent» longis, pedun- 
culatis, peduucnlis 8 — 15 m. longis; bracteis verticillatis, in spicis steri- 
libufli crebris late-linearibus, obtusis erecto-pateutibus, uuinerviis, planis, 
articulo plcs duplo longioribus , in fructiferis brevioribus ^ linearibus 
attenuato-acuroinatis vel snbulatis, patentibus, arcuato-falcatis; sporo- 
carpiis in axillis hractearum solitariis, sessilibus, obovatis, nuculaeformi- 
bus. (Zu dieser Species zählt Ett ings hausen Calamites ramosus ^^ no-' 
dosus , carinatus , Suckowii , aequalis , undulatus , varians , cruciatusy 
alternans y Brongniarti , regularis , cannaeformis , pseudobambusia^ 
pachyderma^ gigas , columella etc., daun : Volkmannia distachya ^ arbo- 
rescens , elongata , Aster ophylUtes dubia , tuherculata etc. , Becher a 
delicatula,, charaeformis etc«)* — Iu formatione lithauthracam Styriae, 
Bohemiae et Silesiae. 

Calamites tenuifoliusEtt. Caule.«., ramls gracilibus articulatis, tenuis- 
sime striatis y striis approzimatissimis , articulis iVi — 3 cent. longis vel 
brevioribus, foliis verticillatis, subulatis vel filiformibus^ verticiUis in 
ramis junioiibus deusissime foliatis, intermediis abbreviatis multo longio- 
ribus ; spicis cyliudricis, terminalibus pedicellatis, azillaribus gracillimis, 
sessilibus, clrc. 8 — 4 cent. longis , i — tV» m* latis, bracteis lineari- 
subnlatis, cuspidatis; sporocarpiis in bractearuui axillis sessiiibus, minu- 
tis, globosis (Hieher gehören: Volkmannia polystachya, Asterophyllites 
rigida^ Schlotheimia dubia, Bruckmülleri ^ tenuifoUa etc.) — In schisto 
lithanthracum Bohemiae, Silesiae et Ilungariae. 

Equisetites gamingianus Ett. Caule erecto, simplici, cylindrico, striato, 
artfculato, diam. circiter 4 cent. aequali ; articulationibus circ. 5 cent. dislan- 
tibus , articulis basin versus angustioribus, vaginis adpressis, inultifidis, 
laciniis linearibus , augustissimis, iVi — Im» latis. — In schisto calcareo 
liassico ad Gaming Austriae« 

Equisetites Ungeri Ett. Caule cylindrico, lacvi, articulato, diam. 8 — 3 
cent. aequali ; articulis elongatis, vaginis adpressis, multifidis, lanceolato- 

3«* 
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liuearlbus, acatin, t m. latis. — Id schisfo marg;aceo Jfatsiob ad Waid* 
hofen ; iii stratis liassicis Keuperiauis ad Heschitza Huugariae. 

Equisetites Roessneri Kit. Caule erecto , diam. 7 — 8 m., articnlatOt 
teiiuisHime striato, ramosro ; articalts vaginatifl, 2—3 ceut. lougis, artico- 
latiouibas sabiiodosis ; ramls teuuibns , uumerosis , verticillatis ; ▼aginis 
circ. 7 m. lougts , laziusculis , niaUideutatis , deutibus ovafo * laaceelatis, 
acutis. -^ lu schisto margaceo formattanis miocenae ad Radabojoa 
Croatiae. 

Equisetites repens Ett. Rhizomate repeute, diam. circ* 3 m«, articalato, 
ramoso; ramis gracilibiis, simpHcibas, adsceudeutibusi diam* 1^^ — % ■., 
articulatis; articulis tciiuiter striatis, vagiuatis, iuferiore abbrevialisy 
circ. 2 m. lougin, superioribus nsqae ad 11 m. loiigis; vaginis t — 5 b. 
lougis, laxiusculis« multiftssis , laciiiiis capillariba». — In schUta mxt' 
gaceo forniationis eoceuae ad Sagor Cariiioliae* 

CHaidinger's naturwiss, Abhandlung, IV. p* 650 

V« EtUnffaHauiieii Dr. Coiist«, spriclit fiber die Proteaceen der Vorwelt 
Die Resultate der 8ber diese Famiüe von Bttiugshauseu gemachten 
Studieu sind: 1. Unter den Diootyledoneiiresteu , die sich aas deu ver- 
acbiedeneu Schichten Buropas erhaiteu, fanden sich 53 deu Proteaceen an- 
gehörige Arten , vertbeilt auf 15 Genera* 3. Unter deu Dicotyledonen- 
resteu der Kreide Icounten einige deu Ampelideen gehörige Formen mit 
südafrikanischem Gepräge uud die arteureicheu , ausschliesslich in Nea- 
holland verbreiteten Proteaceen - Geschlechter QreviUea , Banksia^ 
Dryandia unterschieden werden. 3. lu den tertiären Localfloreu ist die 
Vertheilung der Proteaceen derart gestellt , dass in der Vegetation der 
Boceuzeit die Zahl der Arten dieser Ordnung zu der der übrigen Dicoty- 
ledoueu sich verhält wie 3 : 19 , in der Vegetatiou der Miocenzeit wie 
3:100. 4. Die Proteaceen zeichnen sich durch auffalleuden Individuen- 
reichthum einzelner oder mehrerer Arten aus, und besonders in der 
Bocenperiode. Die Banksia longifoUa Btt. ist die am meisten verbreitete 
und auch an Individuen reichste Art, sie entspricht der jetzigen Bank, 4|h- 
nulosa B. Brown. Die Tabelle gibt uns eine Uebersicbt aller bis jetzt 
bekannten Proteaceen mit Angabe der Fundorte , der analogen Arten der 
Jetztwelt, eine Aufzählung der mit Bank, longifolia vorkommenden (35) 
Proteaceen- XxitvL und der mit Bank, spinulosa um Port Jackson gesellig 
wachsenden C43) Proteaceen, C^itzungsberichte der kais, AkademUe der 
Wissenschaften in Wien. VII. p. 7U,) 

— stellt ein neues fossiles Pflanzengeschlecht, Paleobromelia , auf. — Wir 
erwähnen dieser fossilen Pflanze aus der norddeutschen Wealdenformatlou 
dieserwegen, weil im Anhange der Beschreibung derselben der Verfasser 
die fossilen Umsprosser aufzählt , von welchen wir die iu unaerer 
Monarchie sich vorfindenden hier aufnehmen wollen. Sie sind: Culmites 
Ooepperti Müust. (Miocen. Böhmen, Reiu bei Gratz, Kremnits), Culnt. 
priscus (Wealden. Krems , Neutitscbeiu) , Cultn. ambiguus E 1 1. (Miocen. 
Wien), Culm* arundinaceus Ung. (Miocen. Wien, Purschlug), Culm. 
equisetimorphus MSL 8 8. CEocen. M. Bolca), Culm, ZignoanusMa,8 8. (Bocen. 
M. Bolca) , Culm. bambusioides Eit. (Miocen. Brock) 9 Bambusium se- 
pultum Ung. (Eoceu. Sotzka; Miocen. Radoboj) ; Cyperites tertiarius 
Ung. (Miocen. Parschlug, Wien); Smilacites intermedia Mass. (Bocen. 
M. Bolca), Smil, grandifolia Ung. uud Smii* Haidingeri (Miocen. Rado- 
boj), Smil. sagittata Ung. (Miocen. Parschlug), Smii, cor data Btt. 
(Bocen. Sagor); Rabdotus verrucosus Sternbg. (Steinkohleuformatiou. 
Radnitz); Musaites primaevus Stbg. (Steinkohleuform. Kruschowilz) ; 
Zosterites marina V n g> (Miocen. Radoboj), Zost. affinis und tenwfolia 
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Ktt. (Boceii. Häring) , Zost teniaefortm's und Zost. enermis Broiig» 
(Mioceu. Saicedo); CauUnitis radohojensis und Caul, nodosus Uiig. 
(Mioceii. Radohoj) , Caul, indeterminatus V n g* (Mioceu. Obdach), Caui* 
articulattis Btt. (Boceii. Hftrliig) ,* Mariminna Meneghinii Uug*^ Mar, 
pedunculata Mass., Mar, Vngeri Mass* (Boceii. M. Boica); Uuppia 
pannonica Uug. (Mioceu. Radoboj}^ Rup, stiriaca Btt. (Mioceu. 
Frohusdorf) , Bup, hrevifolia Btt. (Mioceu. Brück) ; Halochloris cymo- 
doceoides Uug. (Eoceu* M* BoIca); Potamegeton Vngeri Btt. (Mioceu. 
Wieu) , Pot, Morloti Uug. (Mioceu. Gratz), Fot, sirenum Uug. nud 
Pot. grandifoUum Btt. (Mioceu. Radoboj) , Pot. avaiifoiius und Pot, 
acuminatus Btt. (Boceu. Häri ng) , Pot, Tritonis Uug;., Pot* najadum 
Uug., Pot. densoides Mass., Pot. Berangeri Mass., Pot. Pasinü 
Mass., Pot, vaginatus Mass*, Pot. Bolcensis Mass., Pot, dubius Mas s., 
Pot, multinervis Mass. (Eoceu. M. BoIca) , Pot. pannonicus Uug. 
(Mioceu. Oedeuburg); Typhaeloipum lacustre Uug. (Mioceu. Gratz), Typh. 
maritimum Uug. (Mioceu. Radoboj), Typh. Sagorianum Btt. (Boceu. 
Sagor), Tpph. haeringianum Btt. (Boceu. Häriug) ^ Sparganium acheron^ 
ticum Uug* (Mioceu* Parschlag) ; Pandanus austriacus uud Pand, 
pseudoinermis Ett. (Gosau. Grüubach), Pand. sotzkianus Btt* (Boceu* 
Sotzka), Pand. carnioUcus Btt. (Boceu. 8agor); Flabellaria iatania 
Rossm* (Mioceu. AKsaltel , Radoboj), Fiab. raphifolia Stbg. (Boceu. 
Häriug, Sotzka) 9 Flab. bilinica Uug. (Biliu) , Ftab. sagoriana Btt* 
(Boceu. Sagor), Flab. verrucosa uud Flab- major (Boceu. Häriug), 
Flab. longirhacMs Uug* (Kreide. Muttsmausdorf) , Phaenicites spec 
tabilis Uug. (Mioceu. Radoboj), Phaen. perfossus Btt- (Mioceu. Altsat- 
tel) ; Palaeospathe Sternbergii JJng, (Stein kohl eu. Swiua) ; Fasciculites 
didymosolen Spreng. (Mioceu. Litmitz), Fase, carbonigeus uud Fase, 
le/7foa?S^to;} (Steinkohlen. Radnitz), Fase, variansVug, (Kreide. Kutschliu). 
CAbhandlung der k. k. geolog, Reichsanstalt, I,) 

llüffer Fr. Dr. , gibt In der „Iconographia plautarom fossilinm^ die Fort- 
setzung der „Chloris protogaea.^ Unter den neu aufgestellten und in 
Oesterreicb vorkommenden fossilen Pflauzenarteu finden wir folgende : 

Cystoseirites flageViformis Uug. Fronde compressa ramosa, ramls 
raaxime elougatis subsimplicibus cougestis, remote spinulosis, foliis dicho- 
tomis setaceis, hinc illinc vesiculiferis.*^ In scbisto formationis tertiariae 
ad Thal beim Transsjlvaniae. 

Sphaerococcites tertiarius Uug* Fronde plana irregulariter piunata, 
segmentis dichotomis laciniato - rameis obtusis, snbstantia firmiore* — In 
schisto margaceo ad Radobojum. 

Muscites fontinaloides Uug. Gaule filiform! ramoso, foliatione laxa 
tristicha (?)^ foliis remotis ovato - acuminatis iutegerrimis carinatis, caule 
snperne ramisque defoliatis. — In scbisto margaceo ad Parsching. 

Muscites hypnoides Uug. Caule filiform! ramoso, foliatione laxa, 
foliis . . . ? — In scbisto margaceo ad Fobusdorf Styriae. 

Pteris urophylla Uug. Fronde bipinnatifida (?), pinnulis sublinearibus 
obtusis; oppositis alteruantibusque iutegerrimis* — In marga indurata form, 
mioceu* ad oppidum St. Florian! Styriae. 

Adiantiles Frey eri JJiig. Fronde pinnatim composita, pinnulis snbses- 
silibus ovato - rhombeis , obtusis teuuisse crenulatis, membrauaceis , venis 
flabellato pinnatis pluries furcatis, costa media venis conformi, foris mar- 
ginalibus punctiformibus« — In sohisto margaceo ad Radobojum. 

Zosterites Kotschyi \5 w g. Foliis lato liuearibus obtusis, tenue membra- 
uaceis nervosis, nervis 7 aeqnidistautibus parallelis. — In scbisto mar- 
gaceo ad Thalheim Traussylvaniae. 
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Potamogeton Castaiiae Vng. Spioa parva oyliudrica coiitigna pedauou« 
lata, pedunculo pollici aequali filiformi stricto. — lu schisto margaceo ad 
Parschlug. 

Thyphaeloipum maritimum Uug. Foliis lato liiiearibus iutegerrimis 
strlatis, striis crebris parallelis iuconspicais, septis trausversis iuteruptis. 
— In form. tert. ad Biliiium et Radobojom. 

Pinites taedaeformis Uug. Foliis ternis 4 — & poll. % liu. lütis, teiioi- 
bus vagiuis strictis eloiigatis. — In form. mioc. ad Parschlog. 

Pinites Frey er i Uug. Foliis gemiuis brevibus rigldis, vagiuis brevibas, 
flemiuum Vi Hu. long«, ala oblouga obtusa, marglue antico recto, margine 
postico carvato. — lu schisto margaceo ad Radobojum. 

Pinites Kotschyanus Uug. Strohilis couico cyliudricis semipedalibas, 
squamaram apopbysi dimidiato-pyramidata, foliis gemiuis elonis;ato filifor- 
mibus (4 — 5 poll. lougis), teuuibus strictis, vagiua foliorum brevi^ strieta. 
lu schisto margaceo ad Thalbeim Traussylvauiae. 

Atnus diluviana Uug. Foliis ovato cordatis, acumiuatis, diiplicato den« 
tatis , uervis secuudariis simplicibus parallelis, ameatis c.yliudricis eleu-* 
. gatis. — In form, tert« (?) ad St* Stephauum Styriae. 

Quercus commutata Uug. Foliis lauceolatis utriuque atteuuatis, longe 
petiolatis, iutegerrimis penuiuervis, uervis secuudariis crebris simplicibas- 
qne. — lu schisto margaceo ad Parschlng. 

Quercus myricaefolia V n g, Foliis subcoriaceis, ovatis, in petiolum atte- 
nuatis obtasis , argate serrato - deutatis, peuuiuervis ^ uervis secaudarlis 
simplicibus parallelis. — lu schisto margaceo ad Parschlug. 

Carpinus microptera Uug« luvolncro fructifero minimo obtuse trilobo, 
lobis sabaequalibus rotundatis, nervo in qaolibet lofoo uuico. — In schisto 
margaceo ad Parschlng. 

(Denkschriften der Hais* Akademie der Wissenschaften in Wien, 
1853, IV. p. i,) 

Unser Fr. Dr., gibt in seinem Werke: ^Genera et species plautarmn fofl- 
siliumu (Vindobouae 1850) eine descriptive Uebersicht aller bis dahin be- 
kanuteu fossilen Pflauzcn. Wir entuehmeu darans nur jene Pflanzen- 
Species, welche iu Oesterreich vorgefunden werden, u« z. : 

Velesserites Friedaui Uug. Fronde stipitata foliacea oblouga plana, 
creuato-serrata, in stipitem brevem atteuuata, costa media usque ad api- 
cem (?) excurrente^ veuis nullls. — In formatioueGossavieusi ad Garns Styriae 
saperioribus. 

Chara Scutleri JJ w g, Fractu ovali (0,50 m. m. longo, 0,37 m. m. lato), 
valvis spiralibas a latere visis 8 — 9 ad conjunctionem valvarnm cristam 
band cariuatam efficientlbus. — Terra liguitum adBrenuberg propeOeden- 
burgum Hungariae. 

Sphaerites Ung. Peritheciam vel receptaculum innalum rotnudatum in- 
tegrum apice ostiolo perforatum* 

Sphaerites punctiformis Ung. Perithecils simplicibus discretis puucti- 
formibus, stromate maculaeformi iunatis apice pertusis. — Supra tot um 
folinm aeqnabiliter dispersum ad Parschlug Styriae. 

Sphaerites disciformis Uug. Perithecils simplicibus, discretis minntis 
medio impres»is pertusisque. — In foliis Quercuum et Vaccinorum ad 
Parschlug Styriae. 

Xylotniles maculatus Ung. Peritbecio innato su brotundo piano, dtsco 
central! medio impresso. — In foliis Jlicis? ad Parschlug Styriae« 

Xylomites tuberculatus Uug. Perithecio innato oblonge rotundato, 
disco ceutrali irregqlari rimoso. *- In follia Quercus liymlum ad Parschlug 
Styriae. 
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Musettes SchimperiV ng. Caiile filiformi erecto, vage ramoso, foliis 
confertis ovato-lanceolatis subulatis , basl obsolete biiierviis, patenti- 
divergeiitibus. — In sciüsto calcareo argillaceo ad Parschlag Styriae. 

Equis etiles austriacus JJwg. Caule cyliiidraceo muUistriato, articiilis 
eloiigatis , vagiuis luultifidis laciiiiis liuearibus ciispidatis adpressis. - 
In schisto liasino ad Hinterholz prope Waidhofen Austriae. 

HymenophyUites heterophpUus Vug. Fronde bipinnata^ rhachidibus 
teretibiis, piuis suboppositis petiolatis, piunulis basi lata sabdecurreu- 
tibus obliquis, irregulariter dentatis alteruis , nervis secnndariis simpli- 
cibus, nervulo in qualibet pinnula majore accessoria. — In schisto argil- 
loso formationis cretaceae ad St. Wolfgauguin Austriae superioris. 

Pteris radohojana Ung. Fronde composita rigida, pinuis oblougis pin- 
uatis vel lobis alternis sessilibus linearibns, obtusls iutegerrimis, margiue 
revohitis, nervis pinnatis* — In schisto margaceo ad Iladobojum. 

Aspidium Lethaeum Uug. Fronde blpiuuatifida, plnuis lanceolatis acu- 
mluatis (?), iucisopinuatifidlSy laclniis lanceolatis obliquis, obtusis, tenuis- 
sime serrulatls, nervo mediö excurrente, uervis lateralibus siniplicibus. — 
In format« miocen. ad Kainberg Styriae» 

Teniopteris eocenica JJ i\ g. Fronde simpHci late linear!, integerrimo, 
nervis secnndariis, e nervo medio crasso rigido sub angulo acnto egre- 
dientibus basi dichotomis , ramis simplicibus. — In schisto margaceo ad 
Radobojum* 

Lepidodendron fusiforme Ung. (^Sagenaria fusifortnis Cor da.) Pnl- 
viuis foliorum rhombeo - fusiformibus elougatis, ntrinque acutis convexis, 
medio acute carinatis, cicatrice centrall rhombea miuuta. — In schisto 
lithanth. ad Cboinle prope Raduitz Bohemiae* 

Cycadeoidea columnaris Ung. iCycadites columnaris Sternb.) Truuco 
tereti recto , decorticato longitudinaliter inaequaliter obtuseque multisul- 
cato, cortice crassa, cicatricibus foliorum irregulariter rhomboideis, con- 
vexis contiguis spiraliter truncum ambieutibus, uumerosis quadriseriatim 
(Vi) dispositis. — In schisto lithanth. ad piscinam Malikowetz prope 
Radnitz Bobemiae. 

Potamoyeton Morloti Ung. Foliis lanceolatis in petiolum atteunatis 
apice rotundato - obtusis , 3 — 5 nerviis tenuissime membranaceis pellucidis 
integerrimis , nervis subsimplicibiis convergentibus, stonatibns in epider- 
mide e cellulls quodammodo irregularibus stipata, disttnctis, crebris, 
0.013 lin. longis. — In format. miocen. ad Kainberg prope Graeciam Styriae. 

Potamogeton sirenumlJng. Foliis ovato-oblongis, sessilibus apiculatis, 
integerrimis plurinerviis tenuissime membranaceis , uervis 15 aequalibus 
aeqnidistantibus convergentibus. — In schisto margaceo ad Radobojum 
Croatiae. 

Potamogeton pannonicus Ung. Nucibus minutis (3 mill. long., % mill. 
lat.) suboblique obovatis compressis^ stylo subapicali retinsculo, dorso 
crassiore bicarinato , putamine osseo , ejnsdem processu distincto testam 
seminis membranaceam excipiente. - Terra lignitum ad Brenuberg prope 
Oedenbnrgum Hungariae. 

Typhaeloipum maritimum Ung. Fragmentis foliorum ultra semipoll. 
latis marginibus parallelis, nervo medio distincto, nervis lateralibus cum 
dnctibus pneumaticis amplis alternantibns» — In schisto marg. ad Radobojum. 

Sparganium acheronticum V u g, Foliis late liuearibus elongatis striatis 
(striis longitudinalibus , septis transversis interceptis)^ basi vagiuaotibus 
confertis, e rhizomate crasso spongioso emetgentibus. — Terra lignitum 
ad Parsclilug Styriae« 
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Flahellaria biiinica Uiig. Foliis flabellifidts, laciuiis linearibus latissl« 
mis (pollicem latis), cariiiatis, longitudiiialiter teuuissime striatis. — In 
schiMto margaceo ad Bllinuni Bohemiae. 

Flabellaria longirhachis XJ n g* FoMis flabellifidis , laciuUs rhachidi cy- 
liudricae ultra pedem lon^ae teunisAtme striatae, iusidentibus iiumerosis 
congestis linearibus (?), basi concrelis induplicatis , nervis isecuiidariis 
plurimis sulnsontig^uis. — lu format* cretae ad Muthmaniisdorf Austriae. 

Phoenicites (CycaditesStetwh.) salicifolia Uug;. Foliis piiinaUs, piiiuis 
sessilibus coiifiguis liueari - laiiceolaüs, aiijg^ustato-aciimiuatis plauis, baal 
obtusis subpateiilibus, termiualibus coufertissimis subflabellatis, rhachide 
plano-coiivexa crassa. — In areiiaceo form« li/^iiitum ad Altsattel Bohemiae. 

Phoenicites angustifolia Uug. Foliis piiiuatis, piuuis sessilibua alteruis 
distaiitibus pateiitibus, aiiguste linearibus elougatls, utrluque obtusis lougl- 
tndiiialiter complicatis, rhachide teuni angulata. — L. c. Ad Altsattel« 

Paiaeopathe Sternbergii Uiig. Spat ha Flahelleriae horassifoliae 
Stern b. Spatha siroplicl clavata^ apice bifida, cbriacea laevi, longi- 
tudinaliter striata, 10 poll. longa. — In schisto lithauth. adSwinaBohemiaet 

Faiciculites(^Palmacites Cor d&) carbonigenus V n g, Fasciculis vasorooi 
minutis viz couspicois rotundatis, cum fasciculis fibrosis aequablliter 
distributis; corpus liguosnm e vasis crebris aggregatis , extremis scalari- 
formibus^ formatum, parencbyma largum medullosum hince iude lacu- 
uosum, lacnuis minutissimis. — In Spbaerosiderite format. lithanth. ad 
Radnitz Bohemiae. 

FascicuUtes {Palmacites Cor da) leptoxylon Ung. Fasciculis vasorum 
ovatis vel rotundatis minutissimis , oculo nudo in conspicuis cum fasci- 
culis e vasis crebris amplis aggregatis scalariformibus constans 9 pareu- 
chyma medullosum exterius farctum y tnterius lacunosum. — In Spherosl- 
derite ut supra. 

FascicuUtes CP<*ifn^cites Cor da) varians Uug. Fasciculis vasorum 
teuaibns suhdistantibus, sectione horizontal! ovoideis vel rotundatis, vasis 
excentricis biuis vel gregariis rotundis vel augulatis , rarius miuoribus 
nilxtis vel circumdatls, cellulis libri coloratis, parenchymate spurio, cel- 
lulis oblongis, minutis, tenuibus. — In caicareo ^ Plaener dicto, ad 
Kutschlin prope Bilin Bohemiae. 

Chamaecyparites EhrUchi Ung* Ramis sparsis gracilibus elougatis 
patulis , foliis approximatis, subulatis subfalcalis, strobilis termiualibus 
cyliudrlcisy sqnamis ceniro umbonatis. — In schisto bituminöse form, 
eocen. C?) prope Hospitium ad montem Pyhrn Austriae. 

Thtäxylon Hlinnikianum Ung. Stratis coucentricis minus conspicuis 
(0,5 — 3 mill. latis), vasis amplis subpacbytlchis versus strati limitem sen- 
sim angustioribus, poris lateralibus uni-biserialibus , poris froutalibus 
uniserialibus minimis sparsis^ radiis medullaribus e cellulis 1 — 8 for- 
mafis, ductibus resiniferis simplicibus copiosis. — In stagnigeua caice 
silicea ad Hlinuik Hungariae. 

Thuixylon resiniferumVu^, Stratis coucentricis minus distinctis (8 mill. 
latis), vasis angustis, pachytichis subaequalibus, poris minimis subconti- 
guis, radiis medullaribus crebris e cellulis 1--10 formatis, ductibus resi- 
niferis magnis copiosis. — In formationc verosimiliter tertiaria prope autrum 
St. Afagdalenae Caruioliae. 

Pinites spiciformis V n g. Strobilo elongato cylindrico, utrinque obtuso, 4 
poll. longo et dimidium poll. lato, squamis dense imbricatis tenuibus. — 
In form, miocen. ad Saalberg prope Stein Carnioliae. 

Pinites rigios V n g. Foliis ternis bi-lripollicaribus rigidis lineam {atis, 
vaginis elongatis. — In marga indurata ad Bilinum Bohemiae. 



Pinites hepios Uug. Foliis gemiuifl praeloiigis tetmibus, vagliia cloii- 
gata, semiiium parvorum ala aciuaciformi. — lu schisto inargaceo adPar- 
schlug. 

Pinites centrotos Uiig. Foliis gemiuis slriclis , vagiiiis brevissimis, 
semlnis oblon^i, aia semipolllcarl apice rotundata, iiucleura 1er superaiite. 
— Ad Parflciilag. 

Pinites UraniVn^. Strobilis ovalibus (2 liu. long., 1,5 liii. lat.)« sqaa- 
marum apophysi pyramidata deflexa, cartua traiisveri^a elevata, latere 
supcriore coiivexiore, uniboiie parvo niutico (?), seiniuiim magnorum ova- 
torum ala laiiceblata oblusata. — In schisto luargaceo ad Radobojuni 
Croatiae. 

Pinites furcatusV n g, Foliis geminiH brevibns, polltcein longis, teuuibna 
rectis , vagiua iiicrassata, semiiiuin rotHudorum ala apice oblique trHii- 
cata, margiuibus parallelis. — In schislo margaceo ad Parschliig. 

Pinites Jovis JJng* Setniuis sesquipollicari« ala niembranacea dimidiato- 
laiiceolala, margine hinc reclo illinc couvexo, apice oblusiusculo« — lu 
schisto Diargaceo ad Radobojutn« 

Pinites NeptuniJJng. Foliis gemiuis strictis elongaUs(6poll.) teuaibus, 
seminibas apteris obovato-oblougis, basi compressiusculis. — lu schislo 
marifaceo ad Radobojuni Croatiae* 

Pinites oceanicuK Ung. Foliis planis liuearibus acuminatis strictis, pol- 
licem longis lineam fere Ia(is, semiunm niinimornm ala elongata poiU- 
cari. — In schisto margaceo ad Parschlug. 

Pinites haisamodes Ung. Foliis linearibus rectin planis obtüsi«.<cuUs 
subpoliicaribus, seminnm parvorum ala snbrhonibea basi angustata. — lo 
schisto margaceo furmat. mioceu. ad Pari^chlug« 

Pinites Goethanus Ung. Foliis ternis tenuissimis ultra polliceai dimi- 
dium longis, subarcuatis, vaginis brevissimis, scminuui par\orum ala an- 
gnsta, elongata, obtusa^margiiiibusparalleliF« — In schisto margaceo format« 
miocen. ad Parschlug. 

Pinites ambiguus JJ n g. Strobilis ovatis (?), squantaruiii apophysi depresso- 
pyramidata, umboue central!, seminibus ovatis ala lineari oblique trun- 
cata, marginibufl subparalielis. — lu schiiito margaceo ad Radobojum 
Croatiae. 

Peuce silesiaca Ung. Ligni stratis distinctis (3 niill. et ultra latis)^ 
vasis Omnibus subleplotichis, stratis inchoanlibus amplissimis sensim angu* 
stioribus, porls uui-rarissime biserialibus sparsis^ radiis medullaribus uni- 
biserialibusy e cellulis 1—30 aequalibus amplis, ductlbus rcsiuiferis sim- 
pHcibus, copiosjssimis. — lu saliuis Wieücensibus. 

Peuce sagoriana Uug. Ligni stratis concentricis minus distinctis (0,3 
— 1,5 mill.), vasis subpachyticbis ad strati limitem sensim angnstioribus, 
poris minutis nni-biserialibus snbapproximatis, radiis medullaribus sub- 
siniplicibus crebris, e cellulis 1—14 snperpositis formatis, ductibus resini- 
feris sparsis. — In form tert. ad Sagor. 

Araucarites agordictis Ung. (Voltzia brevifoiia Catullo.)» Ramulis 
distiche alternis, robustis flexuosis, foliis lata basi insertis decurrenlibus- 
que uncinatis, obtusiusculis erecto-patentibus confertis, amento staminigero 
cylindrico , sqnamis autheriferis cuneatis. — In formatione verisimiliter 
liasina in Valli Iniperla prope Agordo prov. Bellunensis. 

Araucarites CordaiVwg. (AraucariaSternbergii Cor da.) Ramis dense 
foliatis (6 — 10 p. longis, 2— 3 p. lat.)» foliis iiitegerrimis, rigidis, linea- 
ribus acumimatis, nervo medio planiusculo basin versus evanescente, epi- 
dermide ut in Araucariis virentibus. — In arenaceo Htbauthracum ad 
RudnitK Bohemiae. 

IM. «er. f. Ocst. ^^ 
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Osfrya Prasiii Ung« NacuTa intra utricultim solitarla 3 lin* touga^ 
ovato-acumiiiata subcoropressa striata, apii^e contorta. — lu stagnigeiio 
laptde ad Gleicheuber^. 

Carpinus producta V w g, Invoincro fructifero trifido, laciiiüs Iineariho9 
obtasis, intermedia subtriplo majore, lateralibu» sub aiigiilo acoto di%'er- 
^entibus, macula oboyato-cünipressa longitudiiialKer striata. — lu format. 
eoceii. ad Sotzka Stiriae. 

Carpinus oblongaTiug, liivolitcro fractifero trifido, laciiiils iiite^errirais 
liuearibus obtnsis, intermedia eloiigataflrubsFpatalata; foliis petiolatis, basi 
Inaequalibus ovato-lanceolatis vel obloiiji^is acuminatis daplicato-serratis, 
penniiierviis , nervis simplicibns snbpateiitibu» parallelis. — In schlsto 
margaceo ad Parsch1nj°[ 8tiriae et ad Sagor Carnioliae. 

Carpinus noriea Uu^. Nncula »nbliguosa obovata compressa costata, 
perigoiiii Jimbo apiculata, 8 mill. loag., 10 mill. lat.f praeter costas laar- 
giuales costis 2 facialibus iustructa. — |ii formatiaiie geaiitbracis proi^e 
Obdach Stiriae. 

Uimus praelonya Uiig. FoHis ovato-oblongis 8 pollicaribus, Imsi iiiae- 
qaalibus aGuiuinatis grosse deutatis, dentibus aequalibiis acutis, uervis 
seouudariis parallejis ut plurimuin simplicibus, rete veiio»o distiiicto. — 
Ad Pars^hlug. 

Celtis Japeti Uiig. Foliis roembrauaceis^ basi inaequalibus acuminatis 
serrato-dentatis, deutibns suliaequalibus obtoslusculis, nervis secondariis 
infimis sobbasalibus, nervo primario subaequalibus , reliqui» minoribus 
ranosis, iu rete veuosiim dissolirtis. — In schisto margaceo ad Par- 
schlug. 

Ficua troglodytetrum Ung« Foliis ovato-oblongts, in petiolum brevem 
attenuatis, integerrimis 8 pollicaribus coriaceis, nervo raedio ezimio, uervis 
fiecuudariis nuliis» — In »chisto margaceo ad Radobojiim. 

Ficus degener Uug. Foliis lato-lanceolatis obtusis, in petiolum brevem 
crassumque atleuuatis, deutato-creuulatis, nervo primario valido, uervis 
aecuudarii» inconspicnis. — In formatione coceuica ad Sotzka Stiriae. 

Ficus tracheiodes Uug. Foliis longe petiolatis ellipticis^ integerrimis 
nembrauaceis, nervis secundarii» teuuibus simplicibus remotis^ petiolo 
bipollicari« — In schisto margaceo ad Radobojum. 

Ficus Jynx Vwg, Foliis longe petiolatis vel ellipticis obtusiusculis, 
apicem versus uudulatis, integerrimis penninerviis, nervis secuudariis cre- 
bris simplicibus, subrectis parallelis» — lu formatione eoceuica ad Sotzka. 

Ficus M<n*loti V n g* Foliis 8 pollices lengis ovatis, apice rotaudatis, in- 
tegerrimis peuninerviis, nervo primario valido, nervis secuudariis erebris 
simplicibus subrectis parallelis*. — In formatione eoceuica ad Sotzka. 

Liquidambar acerifoUum Uug. {Acer parschlugianum Uug.) Ko/iis 
petiolatis palmato-trilobis, lobo medlo producto lobulato, laterallbos diva- 
ricatis, omuibus tenui^sime deutatis» — In schisto margaceo ad Parschlng. 

Liquidambar protensum Ung. Foliis petiolatis palmatifidis qninque- 
lobis, lobis acumiiiatis deutatis, lobo medio mazimo protenso trilotK). — 
In scliisto margaceo ad Parschlug. 

Populus gigas Uag. Foliis maximis suborbicularibus, lamina 1 pollioari, 
basi cordatis , grosse duplicato-dentatis. — In schisto calcareö-argillaceo 
ad Parschlug. 

Populus (Phyllites Rossm«) Leuce Ung. Folilsdeltoideo-subrotuudis, 
deutatis nervosis, nervis lateralibus subbasilaribns eztus-primariis ufriu- 
que ramosis ^ uervis omuibus subtilibus satis exsculptis. — In areuacco 
liguitum ad Altsattel Bohemiae. 
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Populus crenataVng, Foliis longo petiolaiis siihorbiciilaribus, deutato- 
crenatis vel sinualo-dentatis, petiolo superue lateribiis compresso, infenic 
tereti. — In scliisto calcareo argilloso ad Radobojuni. 

Populus AeoliV n üi, Foiiis lon/>:e petiolaiis suborbicularibus, grosse den- 
tatis peuuinerviis , dentihns subaeqiialibus approximatis carvatis« — In 
scbiäto calc. argill. ad Parscbliig. 

Populus Heliadum Un^. Foliis longe petiolatis subquadratis, basi et 
apice parum productis, sinuato-deiitatis« — In scliisto margaceo ad üadobojani . 

Populus serrata tJng. Foliis longe petiolatis suborbicularibas, grosse 
serratis, basi subcordatis penninerviis, dentibus subaequalibus sabcurvatis 
acuminatis. — In arenaceo schlstoso format. luioceu. ad oppidum HU Flo- 
rian! Stiriae. 

Salix ovalifoliaV ni^. Foliis augiiste ovatis integerrimis, obtusis petio- 
latis , nervo primario valido , uervis secuudarils obsoletis. — lu terra 
lignitum ad Haueustein ätiriae. 

Salici'nium Ung. Ligni strata conceutrica iucouspicna, ultra Ilueam lata, 
radii medulläres homomorphi conferti, cotpore tenuissimo ex uiia, rarius 
duobus Seriebus cellularum pareuchymatosarum forniato , vasa porosa sini- 
plicia vel pluriseriatim counata angustisslma vacua, luniiue elliptico, 
septis approximatis obliquis ^ continua subaeqnalia copiosa irregalariter 
disposita, cellulae ligni prosencbymatosae subaugustae leptoticbae. 

SnUcinium popuUnum Ung. luter lapides provolutos ad Belvederc 
Vindobouae. 

Laurus swoszowfciana Ung. Folüs lanceolatis petiolatis, integerrimis 
coriaceis, uervis sccundariis simplicibus sparsis, e nervo primario sub au- 
galo acuto egredieutibus. — lu schisto margaceo ad Swoszowice Galiciae. 

Laurus primigeniaVug, Foliis subcoriaceis^ late lauceolatis acumiuatis, 
integerrimis peuuinerviis, nervo primario valido, uervis secuudarils tenuibus 
snbrectis simplicibus sparsis, sub augulo acuto egredieutibus. — lu format. 
eocen. ad Solzka. 

Laurus AgathophyllumUn^. Foliis obovatis obtusis emargiuatisve, basi 
in petiolum crassum aiteuuatis integerrimis coriaceis penniiierviis, nervo 
primario valido, uervis secuudariis suboppositis simplicibus curvatis. — 
Ad Sotzka. 

Laurus Lahrusca Ung* Foliis petiolatis tri -vel biuerviis trilobis, 
rarius bilobis, lobis lanceolatis acuminatis integerrimis, lobo medio pro- 
ductiore, uervis simplicibus. — Ad Sotzka. 

Daphnoyene lanceolala Uug. Foliis petiolatis lauceolatis acumiuatis, 
basi producta parum coustrictis, integerrimis tripliuerviis , uervis sectin- 
dariis soprabasilaribus subrectis simplicissimis. — In formal, ecceu. ad 
Sotzka et ad lladobojum. 

Daphnogene melastomacea Uug. Foliis coriaceis, petiolatis e basi Inae- 
quali ovatis, acuminatis vel obtusiusculis remote obtuse deutatis tripli- 
nervils, uervis secuudariis basilaribus simplicissimis, rete veuoso miuutis- 
sime exculplo. — in schisto margaceo ad Radobojum. 

DryandroidesVw g. Folia coriacea elougata dentata uouuullarum Banksiae 
et Vrytmdrae specierum nou absimilia. 

Dryandroides yrandis Uug. Foliis longe petiolatis lauceolato-linearlbns 
5 — 6 poll., coriaceis grosse deutatis, deutibus subaequalibus acutis, nervo 
primario valido, uervis secuudariis uullls. — lu format. eocen ad:So(zka. 

Dryandroides hakeaefoUaV n g. Foliis elougato-lauceolatis, in petiolum 
attenuatis dentaiis, coriaceis, deutibus parvis iuaequalibus, uervis secuu- 
dariis uullis. — Cum priori. 



Dr$fandraides angusUfoUa Ung. Foliis linearibos ntriuqoe aciifttSnaliSf 
petiolatis deutatU coriaceia, deutibus aequalibus^ iiervia secuodariis iiollis. 
— Cam prioribas. 

Pavetta horeaUs Vvk^, Floribiis corj'mbosis; bacca globosa calycis 
]iiDbo coroiiaia monopyreua (?J, apoplij'si in peduiiculum teuuem producta; 
foliis -obovalis in petioliim aUeuaatis membranaceis 4 poll., uervo medio 
crasso, nervis secundariis teuaibus simplicibiis piiinalo. — lu schisto mar- 
gaceo ad Radobojani« 

Canthidium Uug. Bacca subexsucca, apice nada, emargiiiata, obovata 
compressa, didyina bilocularis, localis monospennis. 

Canthidium radobojanum Uug. Floribas racemosis, bacca exsvcca obo- 
vata emarginata. — In schiato nargaceo ad Radobojani. 

Canthidium sayorianum Ung. Floribus louge pedicellatis, bacca sobez- 
SQCca sabdidyina. — in terra lignituni ad Sagor Caruioliae. 

Morinda sublunaris Uug. Foliis tripoll icaribus ovato-lauceulatU acnmi* 
ualis, iu petiolum seniipollicareiu aUeuuatis integerrimis membranaceis, 
uervis secuudariis sub angulo acuto e uervo primario egredieutibns, slmpli- 
clbus curvalis ^ rete veuoso vix conspicuo: sj'ucarpio carnoso calycls 
vestigiis areolato. — In schisio margaceo [ad Radobojum. 

Morinda Astrene V u g, Foliis fere semipedalibus, obovato-acumiuatis, iu 
petiolum altenuatis integerrimis membranaceisy nervis secuudariis, e uervo 
primario sub angulo egredieutibns sioiplicibus subcurvatis. — Cum priore. 

Morinda Proserpiuae Uug* Foliis pedalibns et ultra lougis, ovato- 
oblougis integerrimis snbmembrauaceis, nervis secuudariis e uervo primario 
sub angulo acuto egredieutibns, sinplicibus crebris subrectisvalidis« — ^ Cum 
prioribus. 

Morinda styyia Uug. Foliis «emipedalibus, late lauceolatis acHmiuatis 
integerrimis subcoriaceis, nervis secuudariis e uervo primario sub angulo 
acuto egredieutibns subsimplicibus subcurvatis , rete veuoso tenuissiuie 
exsculpto. — Cum prioribus« 

Cinchona pannonica Uug. Capsula ovato-oblouga striata, calycla llrabo 
corouata a basi ad apicem septicido-bivalvis ; foliis ovatis obtusis, iu petio- 
lum attenuatis integerrimis, subcoriaceis peuniuerviis. — Ad Radobojum. 

Cinchona Titanum Ung. Foliis pedalibus obovato - oblougis, iu petiolum 
ultrapollicarem altenuatis integerrimis subcoriaceis, nervo primario valido, 
uervis secuudariis crebris subsimplicibus finibus arcuatim conjuuctis, rete 
veuoso laxo. — Cum prioribus. 

Cinchonidium Uug. Capsula oblonga tetragoua, calycis limbo quadriildo 
corouata, bilocnlaris coriaceo-chartacea. 

Cinchonidium racemosum JJng4> Floribus racemosis ; capsulis peudulis 
ovatO'Cyliudricis. — In schisto margaceo ad Radobojum. 

Posoqueria protogaea Ung« Bacca ovata succulenta, bilocnlaris, apice 
impressa; foliis petiolatis ovato-ellipticis apiculalis integerrimis bipolli- 
caribus subcoriaceis, nervis omnibus inconspicuis. — In schisto nargaceo 
ad Radobojum. 

OieaOsiris Ung. Foliis elllpticis utrinqne attenuatis, petiolatis integer- 
rimis 3 — 4 pollicaribus, coriaceis, uervo primario valido, nervis secuudariis 
lucouspicuis. — In schisto margaceo ad Radobojum. 

Oiea mediterranea JJ ng, Foliis lauceolatis, obtnsis iu petiolum atteuaa- 
lis, margiue integerrimo revolutis, nervo primario valido, uervis secuudariis 
simplicibus rectis. — In schisto margaceo ad Parschliig. 

Fraxinus Dioscurorum Ung. Racemo spicaeformi, rhachide crassa sub- 
ilexuosa 9 pedicellis brevibus inconspicuis, floribus confertis iucompletis^ 
autlieris bilocularibus dorso affixis, longitudinaliter dehiscentibus. — lu 
schisto margaceo ad Radobojum. 
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Praxinus primigena Vwg. Frnctn capsalari iiidehiscente in alam pro- 
ducta, Capsula ovato-oblouga compressa, ala linearis aplce rotuiidata, nar- 
i;inibus parallelis, Capsula duplo lougiore. — In schisto margaceo ad 
Parschlu^. 

Eiaioiäett Vng, Foüa coriacea integerrima snbsessilia, nervo medio pro- 
dncto, nervis secundariis nullis. 

Eiaioides FontanesiaVng, Folils augusle lauceolatis. — In scliisto mar- 
gaceo ad Swoszowice. 

EcMtonium obovatum Vng, Foliis obovatis apice eraarginatis, in petio- 
lam attenuatls integerrimis, nervo medio valido, nervis secundariis crebris 
parallelis snhsfmplicibus teuuissiniis. — Ad Radobojum. 

Sideroxylon hepiosXJ w g. Folüs petiolatis oblongo-lanceolatis acumiuatis, 
integerrimis coriaceis, nervo primario valido excurrente, nervis secundariis 
nullis. — In schisto margaceo ad Parschlug. 

Bumelia Oreadum Uug. Bacca coriacea ovata rostrata, unilocularis 
monosperma */« pollices longa, V* pollicem lata; foliis ovatis obtusis 
petlolatls, integerrimis coriaceis , nervis secundariis tenuissimis. — In for- 
mat. cocen. ad Sotzka. 

Achras lycohroma J3 w g. Foliis coriaceis peliolatis lato- lanceolalis ob- 
tusis (.?)y margine nndniato iutegerrimo, nervo primario valido, nervis se- 
cundariis nomerosis subtilibus simplicibus recüs pinuatis ) pednnculis ab- 
breviatis , calyce conico quinqiiefido^ stylo subolato exserto. -- In schisto 
nargaceo ad Parschlug. 

Achras pithecohroma Ung. Calyce 5 — 6-partito, laciniis imbricatls, 
pedicello brevi ; foliis ovato - acnminatis petioiatis integerrimis coriaceis, 
nervo primario valido, nervis secundariis tenuissimis reticulatis. — In 
schisto margaceo ad Parschlug. 

Diospyros WodaiU Ung. liacca globosa, calyce qainqnefido decidüo 
patente, laciniis elongatis obtosis striatis pollicaribus ; foliis ovato-obloii- 
gis, basi attenuatls petioiatis integerrimis membranaceis, nervo medio va- 
lido, nervis secundariis remotis subsimplicibus. — In schisto margaceo ad 
Radobojum. 

Diospyros auricula Ung. Calyce quadrifldo, deciduo patente, laciniis 
subquadratis emargin^tis, basi callosis striatisque semipollicaribus; foliis 
ovatis utrinque attenuatls, integerrimis membranaceis, nervo primario va- 
lido, nervis secundariis subremotis, apice ramosis. — Cum priore. 

Diospyros Myosotis Ung* Calyce qninquelobo decidno minimo patente, 
laciniis rotundatis; foliis ovatis acutis siibpetioiatis integerrimis, nervo 
primario valido, nervis secundariis nullis« — Cum prioribns. 

Styrax Herthae Ung. Drupa obovata pisiformi exsucca, putamine bilo- 
culari j foliis obovato-oblongis, longo petioiatis, membranaceis hirsutis (?), 
nervis secundariis simplicibus remotis. — In schisto margaceo ad Rado- 
bojum. 

Styrax boreale Ung. Foliis membranaceis brevlter petioiatis, suborbicu- 
larlbus obtusis vel apiculatis integerrimis peuninerviis , nervo primario 
recto, secundariis curvatis subsimplicibus , basilaribns maximis^ reiiquis 
minoribus. — In schisto margaceo ad Parschlug. 

Andromeda glauca Ung. Foliis sessilibus lauceolatis obtuslusculis, in 
petiolum attenuatls, membranaceis glaucescentibus integerrimis, nervo pri* 
mario couspicuo , nervis secundariis nullis. — In schisto margaceo ad 
Parschlug. 

Andromeda atavia Ung« Foliis lauceolatis utrinqne acnminatis, sub- 
petiolatis coriaceis, margine iutegerrimo revoluto primario, in pagina in- 
feriore prominente 9 nervis secundariis nullis. — In schisto margaceo ad 
Radobojum. 
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CMhra teutonicaViig. Foliis late ovatis obtasi<9, in peüolum attet^Hatis 
Serratia Meinbrauaceis, uervis secaudariis expressU ramosis. — In scbisto 
margaceo ad Pärscblu^. 

Vaccinium vitis JapetiUng. Foliis brevipetiolatis, obovatis, obtasis in- 
tegerrimis subcoriactis , uervis obtioletis. — In schislo margaceo ad Par- 
schlug. 

Vaceimum chamaedrys V u g* Foliis peliolatis orbicularibus, apice emar- 
ginatis intcgerrimis subcoriaceis, nervis secnudarüs reticuiatis. — In 
scbisto margaceo ad Parschlug. 

Vaccinium myrsinefolium Uug. Foliis subsessilibos ovalibas utriuqae 
atteuuatis, coriaceis, obj«oletetenuissiiiieserrulatis, nervis iucouspicnis. — 
In scbisto margaceo ad Parscblug, 

Vaccinium icmadophilum Ung. Foliis subsessilibns obovatis, apice 
eraargiuatis integerriniis memhranaceifi peuuinerviis , uervis secuudüriis 
flubsimplicibus curvatis. — In scbisto margaceo ad Parscblug Slyriae et 
ad HadolMJjuffl. 

Vaccinium empetrites V n g. Foliis coriaceis rainimis ovato - ellipticis 
subpetiolatis, margiue inlegerrimo revohtto, nervo medio distiucto. — In 
scbisto margaceo ad Parscblug. 

Vaccinium acheronticumVng* Foliis ovato« lauceolatls obtusis, integer- 
rimis petiolatis subcoriaceis , uervo medio distiucto, nervis secuudariis 
subtil ibus ramosisque« — In scbisto margaceo ad Sotzka et ad Radobojnm. 

Azalea protogaeaVwg. Foliis lanceolatis utriuque acuminatis subsessi- 
Ubas iotegerrimis raembranaceis , nervis praeter uervum primarium obso- 
letis. — In scbisto diargaceo ad Radobojuw« 

Axaiea hyperborea Ung. Foliis petiolatis ovalibus obtusis, iutegerrimls 
coriaceis tomentosis (?), nervo primario conspicuo, uervis secuudariis uul- 
lis. — In scbisto niargaccQ ad Parscblug. 

Rhododendron flos Saturni XJ ü g, Foliis subcoriaceis, petiolatis oblongo- 
ellipticis obtusiusculis, iutegerrimis^ nervo primario valido, uervis secun- 
dariis teuuibns crebris subsimplicibus parallells. — In scbisto margaceo 
ad Parscblug. 

Rhododendron meyistonJJug. Foliis ovato - lanceolatis apiculatis, inte- 
gerriniis coriaceis , nervo primario valido apicem versus valde atteuuato^ 
nervis secuudariis parum couspicois« — In scbisto margaceo ad Aado- 
bojum. 

Rhododendron Uraniae Ung. Foliis lanceolatü-liuearibus obtusis petio- 
latis, integerrimis coriaceis, nervo primario valido, uervis secuudariis uul- 
lis. — In scbisto margaceo ad Sotzka* 

Ledum limaophilumVng. Foliis brevipetiolatis cuneato - liuearibus ob- 
tusis, margiue revoluto, integerrimis coriaceis, uervo primario couspicuo, 
nervis secuudariis uullis. — In scbisto margaceo ad Parscblug. 

Anona eUiptica Ung« Foliis petiolatis ellipticis integerrimis membrana- 
ceis quinqne-pollicaribus , uervis secuudariis, e uervo primario valido sub 
augulo acuto egredieutibns subsimplicibus subremotis» seminibus ovatis 
An, myristicae similiimis. — lu scliisto margaceo ad Hadobojum. 

Anona macrophyUaVug, Foliis lanceolato-elougatis acutis integerrimis^ 
breviter petiolatis membrauaceis, nervo primario valido, uervis secuudariis 
teinübus crebris ramosis. — Cum priore» 

Anona limnophila Ung. Foliis ovatis acuminatis petiolatis, integerrimis 
membranaceis, uervis Omnibus tenuibus — Cum priore. 

MaynoUa Dianae Ung. Foliis late ovatis utrinque aciiminatis, margiue 
integerrimo involutis, petiolatis subcoriaceis, nervo medio distiucto, uervis 
secuudariis simplicibns rectis inconspicuis. — In scbisto margaceo ad 
Hadobojum. 
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MagnoUa prinäyenia Ung. Foliis late lauceolatis acumiiialis petiolatis, 
iiitegerrimU snbcoriaceis, nervo primario valido, iiervis seciiudariis teuois- 
siinis subsimplicibiis rectis. — Cum priori. 

MagnoUa Endymionis Uug. Foliis petiolatis late ovati/i acuminatis, in- 
tegerrimis membrauaceis , uervls secuudariiäi siibremotis apice ratnosi«. — 
Cum prioribus. 

Capparis ogygiaVng* Foliis subcoriacets, late iiiiearibus, obtusis, inte* 
l^errimis vei obsolete dentatis peuninerviis , nervo primario valido ezcur- 
reute , nervis secuiidariis namerosis subparallelis ad marginem curvatis 
auastomosantibus, rete veuoso distiucto. — In schisto margaceo ad Par- 
schlug. 

Samyda NeptuniViig, Foliis ovato - oblongis, utrinqne attenuatis acu- 
minatis argute »erratis subcoriacels petiolatls semipedalibos, nervo primario 
valido, nervis secundarlis laeviter curvatis crebris apice auastomosantibus, 
venis trausversalibus snbrectis* — In schisto margaceo ad Badobojura. 
Samyda europaea Ung. Foliis lauceolatis acuminatis, raembranaceis 
bipollicaribus, basl iiiaequalibus petiolatis, argute serrulatis, nervis secuu- 
dariis tenuibus parum curvatis* — Cum priore. 

Samyda borealis TJng» Foliis lauceolatis vel ovato - lauceolatis acumi- 
natis bi-tripollicaribus^ basi inaequalibus petiolatls argute serrulatis, nervis 
secundariis crebris simpÜcibuA subrectis. — In formal, eoceu. ad Sotzka. 

Samyda tenera Ung. Foliis ovato-lanceolatls utrinque attenuatis petio- 
latls^ tenue membrauaceis, deutato-serratis, nervo primario valido , nervis 
secundariis tenuisslmis simplicibus rectis« — In schisto margaceo ad Ha- 
dobojum. 

Cucumites Haidinyeri Ung. Peponida Picea ovata depressa, sesqoipoHi« 
caria laevi sulcata, suicis 16 longitudinatibus in unibilirum centralem 
conniveutibos. — In arenaceo formationis lertiariae ad Putschirn Bobemiae. 
Dombeyopsis sidaefoUa Ung. Foliis late-ovato- cordatia integerrimis 
palmatinerviis , nervis primariis quinque , nervo mediano nonnisl supra 
piunato, sequentibus lateralibns extrorsum ramosis, venis iuterslitialibus 
transversis, subsimplicibus subramosis. — In schisto margaceo ad Bilinum 
Bobemiae. 

Dombeyopsis crenataJJikg, Foliis ovato-cordatis crenatis palmatinerviis, 
nervis primariis 5 — 7 ramosis, ramis apice ramosis. — Terra liguitum ad 
Trofaiach Stiriae, nee uon ad Bilinum Bohemiae (?). 

Dombeyopsis lobata Ung. Foliis late ovati;s cotdatls vel oordato-sub- 
peltatis, subtrilobis palmatinerviis grande dentatis, nervis primariUi 5—7, 
nervo mediano utiinque, reliquis extrorsum piunatis, venis iuterstitialibus 
trausversalibus crebris inter se parallelis« — In schisto margaceo ad Bili- 
num. 

Dombeyopsis grandifoUa Ung« (pombr. peltata Ung., Adeiocervis pre^ 
valiaiia Ung.) Foliis dimidiato-cordatis sobpeliatis integerrimis magnis 
palmatinerviis , nervis 5—7 lateralibns extrorsum, mediano utrinque pin- 
nato, venis iuterstitialibus rete laxnm ex areolis pentagoiialibus bexago- 
nalibusque formantibus* — lu schisto formationis liguitum ad Prevali 
Carinthiae, ad Bilinum Bobemiae et ad Leoben et Kainberg Stiriae. 

Acerites repandus Ung. CPhyUites repandus 8ternb.) Foliis e basi 
angustatacuneato-dilatatis, truncatis snpra sinnato-lobatis, lateribns rectis, 
integerrimis triplinerviis^ nervis subramosis. — In arenaceo qoadrato 
prope Tetschen Bobemiae. 

Malpiyhiastrum Ung. Carpidia coalHa vel discreta, dorso in alam pro- 
ducta, folia peuninervia. 

Malpiyhiastrum procrustae Ung* Samarae ala ultra pollicem longa el 
dimidium lata, dorso recto, ventre dilatato, apice rotundata, nae«la in- 

Ut, B«r. f. Oc«(. ^^ 
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trorsum oblique (runcata qiiadruplo loiigiore, foliis obloii^is petiolatis sali- 
ooriaceis iiite/^errimis, iiervis secuiidarüs simplicibus. — In schisto margaceo 
ad Radobojuin. 

Maipfffhiastrum laurifoUum U u g. Carpidüs biuis coalitis iiacameiita- 
ceU, foliis petiolatis late laiiceolatis, iiitegerrimts subcoriaceia, iiervis se* 
cundariis evanidis. — Cum priore. 

MalpighicLstrum hyrsonimaefolium Vug. Foliis bipollicaribus. breviter 
petiolatis ovato-subrotundis, iutegerrimis coriaceis tomeiitosis (?) , nervo 
prlmario valido, uervis secuudarüs nullis, pettolo crasso curvato. — In 
formatioue eoceiiica ad Sotzka et ad Kadobojum. 

Maipighiastrum lanceolatum V u g* Foliis lauceolatis acumiuatis petio- 
latis, integerrimis siibcoriaceis , nervis seciindariis majoribus cum miiio- 
ribus alternautibus. — In forroatione eoceuica ad Sotzka et ad Radobojum. 

Malpighiastrum nervosutn Ung. Foliis obovato-lanceolatis iu petiolum 
attenuatis, coriaceis integerriinis nervosis bi-tripollicaribas, nervis secan- 
dariis crebris validis ramosisqne, siib angulo acuto e nervo prlmario egre- 
dientibus. — In scbisto marsaceo ad Radobojum. 

Malpighiasirum venosum JJ n ^* Foliis obovato-lanceolatis obtasis in 
petiolum atteuuatis iutegerrirois, coriaceis, nervis secundariis, e nervo pri- 
nario valido sub angulo acuto egredientibus, uumerosissimia tenuissime 
reticulatis« — Cum priori« 

Malpighiastrum reticulatum Ung* Foliis ovato-lanceolatls obtusis iu 
petiolum attennatis, coriaceis nitidis integerrimis, uervis secundariis, e nervo 
prlmario valido sub angulo acuto egredientibus ultra ramosis, ramis laxe 
reticulatis. — Cum prioribus. 

Malpighiastrum coriaceum U n g. Foliis ovato-oblongis acuminatis, inte- 
gerrimis coriaceis, nervis secundariis crebris siibramosis, reticulls venarum 
iirmis tenuissimis. — Cum prioribus. 

Malpighiastrum hanisteriaefoUum Ung. Foliis late lauceolatis acumi- 
uatis, integerrimis coriaceis niüdis, nervo primarlö valido, nervis secnn- 
dariis crebris substmplicibus rectis. — Cum prioribus. 

Malpighiastrum tetrapterifoUum Ung* Foliis lauceolatis obtusis In 
petiolum atteuuatis integerrimis subcoriaceis, nervo prlmario valido, nervis 
secundariis incouspicuis. — Cum prioribus. 

Malpighiastrum galphimiaefoUum U n g. Foliis petiolatis, e basi lata 
ovatis, obtusis, integerrimis coriaceis, nervis secundariis tenuibus remotis, 
e nervo prlmario sub angulo acuto ascendentibus. — Cum prioribus. 

Malpighiastrum tenerum Vwg, Foliis obovato-lanceolatis apiculatis, 
louge petiolatis, Integerrimis roerabranaceis, nervo prlmario valido , nervis 
secundariis inconsplcois. — Cum prioribus. 

Tetrapteris Harpyiarutn U n g. äamarae processubus membranaceis 
muricatae, margine quadrialata, alis striatis cruciatim divergentlbns, dua- 
bus rellquis majoribus ; foliis ovato-lanceolatis acumiuatis petiolatis Iu- 
tegerrlmis, nervis secundariis curvatis, nervulis trausversis interstltialibus 
conjuuctls. — In formatioue eoceuica ad Sotzka. 

Hiraea Hermis Ung. Samarae dorsO membranaceo ; crlstatae utroque 
margine alata, alis semiorblcularlbus tenuissime membranaceis; foliis 
lanoeolatis acumiuatis petiolatis Integerrimis , nerVis secundariis incon- 
spicnis. — In formatioue eoceuica ad Sotzka. 

Banisteria gigantum Ung. Foliis late elliptlcls petiolatis, integerrimis 
nervosis subcoriaceis, nervis secundariis conspicuis remotis parom cur- 
vatis, floribus paniculatis; samarae parvae ala elougata obtusa^ margine 
antlco basl incrassata. — In schisto margaceo ad Radobojum. 

Banisteria Centaurarum Ung. Foliis ovato-lanceolatis ntrinqne an- 
gnstatls, petiolatis, integerrimis subcoriaceis, nervis secundariis sat cou- 
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spicuis ; samarae parvae ala roliiiida(a, raargiue aiitico basi crassiore. — 
Cum priore* 

Sapindus Ppthii V u g, Foliolis petiolatU, basi iuaeqaali ovalo-lauceo- 
latiSy aeumiiiatis vel obtusis iuaequabiliter deiitatis peuiiiuerviis , uervis 
secnndariis copiosis subparallelis obsoleüs. — In schisto margaceo ad 
Parsclilug. 

Sapindus heiiconius U ii g. Foliolia breviter petiolaüs basi iiiaequalibus 
obtoii«(o-laiiceolatis obtusis iiitegerrimis , terminalibus rectis, lateralibus 
subfalcatis , nervo primario valido , nervis secuudariis obsoletis. — In 
scliisto margaceo ad Radobojum. 

Fraasia U n tf. Ligni strata concentrica couspicua ; radii medulläres 
homomorphi subcoutigui e cellulis uni-biserialibus parenchymatosis con- 
Aatis 4 vasa porosa breviarticulata , cellulis iinpleta^ solitaria vel biua 
conjuncta, ad liraitem sirati duplo majora, cellulae ligni aniplao lepto- 
tichae brevissinunae, ut plurimuin septis Iransversis divisae. 

Fraasia sapindoides Uug. fttratls annuis 2--7 mill., latis vasorum ma- 
joruin articulis brevibns, poris minutlssimis. — In foruiatione tertiaria 
verosiniiiiler Hungarlae. 

Celastrus europaeus Ung. Capsula breviter pedicellata coriacea ovata, 
lacnlicide trivalvis, valvulia medio septiferis ovatis obtasis, pedicello vlx 
longioribus; foliis subcoriaceis late lanceolatis acuminatis, in petiolum 
mediorem atteunatis, iutegerrimis vel inargine iuaequali passim deutica- 
latis, nervo medio robusto^ secuudariis primario sub auffulo acuto egre- 
dientibus, subsimplicibus rectis parallelis* — lu scbisto margaceo ad 
Parschlug. 

Celastrus cassinaefoÜusVng. Foliis coriaceis ellipticis obtusis, in petio- 
lum brevem atteuuatis, pollicem loiigis, margine aeqnaliter dentatls, penai- 
nervis reticulato-venosis. — Cum priore. 

Celastrus cuneifoiius XJ n g, Foliis pedicellatis obovato-coueatis, obtusis- 
simis Integerrimis coriaceis , nervo primario valido • secundarils crebris 
debilibuü simplicibus parallelis. — Cum priore« 

Celastrus elaenus Ung. Calyce quinquefido minimo, laciuiis linearibus 
obtusis patentibus , foliis lanceolatis vel ovatis, in petiolum attenuatis 
obtusis, integerrimis coriaceis pollicaribus, nervo medio solo couspicuo. — 
In schisto n^ar^aceo ad Parschlug, Sotzka et ad Radobojum. 

Celastrus evonymellus Ung. Calyce quinquefido, laciniis lanceolatis 
obtusis patentibus, disco perigyno crasso pentagono costato , Capsula 
breviter pedicellatis, coriacea loculicide trivalvi^ foliis ovato - oblongis 
obtusis, in petiolum attenuatis, tenuissime serrulatis coriaceis, nervis se- 
cundariis obsoletis. — In scbisto margaceo ad Radobojum. 

Celastrus deyener Uug. Foliis lauceolato- subfalcatis utrinqne acumi- 
natis, basi inaequalibus longo petiolatis, iutegerrimis subcoriaceis , nervo 
primurjo valido, uervis secuudariis subsiniplicibus subcurvatis. — In 
scbisto margaeeo ad Radobojum. 

Celastrus duhius Ung. Foliis ovato - ellipticis obtuslusculis, petiolatis, 
crenatis pollicaribtis, nervis secuudariis crebris simplicibus rectis. — lu 
schisto margaceo ad Sotzka. 

Celastrus Persei Ung. Foliis obovatis in petiolum attenuatis, obtusis 
crenulatis, nervo primario valido, nervis secuudariis tenuibus ramosissi- 
mis. — In schisto margaceo ad Sotzka. 

Celastrus Andromedae IJ u 1^. Foliis ovato-lanceolatis utrinque attenuatis, 
petiolatis, dentato - crenatis coriaceis, nervo medio solo conspicuo. — In 
schisto margaceo ad Sotzka. 

34* 
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Etfonymus Ppthiae Uiig. Folüs longe pefiolatis ovatis oMuffis, margfne 
deuticulatis coriaceis, nervo primario conspicoo> nervis secundariis tenuis- 
flimis crebris ramosis. — lu schisto margaceo ad Sotzka. 

Evonymus Latoniae Uiig. Capsula quadrangulari ooriacea; folii» bre- 
viter petiolatiM^ late laiiceolatis obtusinsculis, subtiliter crenato - deutati» 
sttbcoriaceis peiiiiiiierviis. — In schisto margaceo ad Parschlug. 

Hex cyclophyUa Uiig* Folüs coriaceis ellipticis vel saborbicalaribitJCy 
basi cordatis subsessilibus integerrimis , sapra enervifs, iiifra obsolete 
iiervosis, nervo primario valido, nervi» secnndariis raino9is in rete veno- 
sum laxum solutis. — Ad Parschlug. 

Prinos europaeus Vng* Folüs subcoriaceis uitidis ^ breviter petiolatis 
lanceolatis vel ovato - lanceolatis acuminatis, submarginaris integerrimis, 
nervo medio vaüdo, uervis secundarü» e primario sub augulo acuto egre- 
dieutibus, paucissubrectissimpHcibus. — In neb isto margaceo ad Parsch log. 

Prinos hyperhoreus Ung. Folüs lanceolato-cuueifbrmibus obtnsis peüo- 
latisy supra medium deuticulatis coriaceis, nervo medio prominente, uervis 
ffecundarüs nuUis. — In sciüsto margaceo ad Parschlug. 

Nemopantes radobojanusV ii g. Folüs lanccolato-ellipticis petiolatis, tu- 
tegerrimis »ubmembrauaceis , nervo primario valido, nervi» secundariis 
crebris teuuissimis snbsimplicibus. — In schisto margaceo ad Radobejum. 

Nemopantes angustifolius Ung. Folüs longe petiolatis lanceolato- acu- 
minatis, integerrimis tenue memt)rauaceis , uervo primario subexcarreule, 
uervis secuudariis simplicibus, sub augulo acuto e priore egredientibus. — 
tu 8Chisto margaceo ad Parschlug. 

Ziziphus tremulaJJ ttg, Folüs longe petiolatis suborbicularibus, integer« 
rimis tripliuervüs; petiolo tenui recto lamina duplo longiore. — In schisto 
margaceo ad Parschlug* 

Ziziphus protolotus Ung. Folüs breviter petiolatis auborbicularibus, 
obsolete crenulatis iriplinervüs, uervis secundarlis basilaribus extus rano- 
sis. — In schisto margaceo ad Parschlug. 

Rhamnus degener Ung* Folüs lanceolatis in petiolnm attenaatls, aub- 
serratis membrauaceis, uervis secundarüs simpücibusparallelis, aub augulo 
acuto e uervo primario egredientibus* — In schisto ad Parschlug* 

Rhamnus aizoides V ii g. Folüs late ellipticis breviter petiolatis, seaqui- 
pollicem lougis, subcoriaceis integerrimis, uervis secundariia paucis pinna- 
tis, e nervo primario sub augulo acuto egredientibus, alternls subaimpüci- 
bus curvatis. — In schisto margaceo ad Parschlug. 

Rhamnus Rossmaessleri Ung. (Phyllites rhamnoides Rossni.) Folüs 
breve petiolatis oblongo-elüpticis acutis, integerrimis bipollicaribna penui- 
uerviis, nervi» secuudariis crebris curvatis simplicibus , rete venoso 
ezsculpio. — In areuaceo ad Altsattel Bohemiae. 

Rhamnus pygmaeus Ung. Folüs parvis (pollicaribus) petiolatis ellipticis, 
obtusis integerrimis , nervo primario valido , uervis secundarüs crebris 
aimplicibns parallelis pinuato* — lu schisto margaceo ad Parschlug. 

Rhamnus Eridani Ung. Folüs longe petiolatis ovato - oblongis utrinque 
attenuatiSy integerrimis membranaceis ad 4 usqne polüces lougis et ultra 
pollicem latis^ uervo primario secuudariis crebris subsimplicibus piu- 
iiato* — In formatioue eocenica ad Sotzka. 

Ceanothus lanceoiatus V u g. Folüs longe petiolatis lanceolato-linearibus 
acuminatis , Integerrimis tripünervüs , uervis secundarüs infimts simpli- 
cibus basilaribas. — In formatioue eocenica ad Sotzka. 

Oouania protogaeaXJng. Fructu obovato trialato, aÜs ovato-rotundatis^ 
sursum productis chartaceis. — In schisto margaceo adRadobojum. 

Jugians quercina Ung* FolioÜs subsessilibuslanceolatis, basi iuaequa- 
libus deutatis subcoriaceis. — Terra llgnitum ad Parschlug. 
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Juglana latifolia Uug. FoUolis basi lata ovatis acumiiiatis V/t poll. 
latis, ultra 5 poH. loiigis integerrimis , iiervis secuiidarüs ramosis distaii- 
tibus alteruis* — In schlsto marjE^aceo ad Obdach Stiriae. 

Juglans melaena V \\g, Folioiis ovato-obloiig^iA % — 5 pollicaribas serru- 
latis. — Terra li/sriütum ad Parschln/o:. 

Juglans basüica JJv\ fr, Folioiis ovalibus snbaeqiiallbus pedicallatis, inte- 
gerrimis semiiiedalibus et ultra, nervo primario valido, uervis lateralibus 
crebris snbsimplicibus strictis supra auastomosautibus« — In schisto mar- 
gaceo ad liadobojum* 

Juglans radohojanaV n^, Foliolis ovato-oblougis acnmiuatls aessilibiis, 
integerrimis 3 — 5 polllcaribus, nervo uiedio valido, nervis lateralibus sub- 
curvatis evauescentibus , fructibus ovatis acuminatis^ pediceJlatis laevibus 
minimis. — Cum priore. 

Jugians deformis Ung. Foliolis ovatis acumiuatis, dentatls subpedicel- 
latis qulnquepollicaribus, nervo primario valido, nervis secnndarüs crebris 
subsimplicibus subrectis. — Cum prioribus , nee uon ad Swoszowice 
Galiciae (?). 

Juglans costata (Infi:. (Jugiandiiea costatus S t e r n b . , Carpoiites strych" 
ninus Sternb., PhylUtes juglandotdes Rossm.) Fructu suborbicnlato 
compresso, lon^itudinaliter acute cöstato, apice retuso^ pcricarpio laevi, apice 
retuso et stellatim uervoso , seminis laevis compressi dorso obtnse cristati, 
lobis approzimatis parailelis apice incrassafis ; foliis piuuatis, foliolis ova- 
libus acumiuatis semipedalibus integerrimis , nervo primario e basi lala 
sensim decresceuti , nervis lateralibus crebris simplicibus laeviter curvatis 
supra auastamosautibus pinnaio, venis inter nervös laterales creberrimis 
snbsimplicibus subparallelis — Terra li;;nltnm ad Altsallel prope Cubitum 
Boheroiae. 

Juglans salinarum Ung. (Juglandites salinarum 8t e ruh.) Nnce snb- 
globosa vel ovata, laeviter striata, dissepimento prominente acuminata; 
orgauisatioue interna ignota. — In argilla salifera formatiouis tertiariae 
ad Wielic7ka Poloniae. 

Juglans elaenoides Ung. Fructibus ovato-oblongis angulatis snbpedicel- 
latis; foliolis lovato-lanceolatis acumiuatis, subfalcatis 4-pollicaribus ser- 
ratis petiolatis. — Terra lignituni ad Parscblug. 

Juglans bilinica Uug. (PhylUtes juglandiformis Sternb.) Fructibus 
ovatis pedicellatis 6 -angulatis minimis; foliolis breviterpetiolatis, ovato- 
oblongis vel ovato-lanceolatis acumiuatis, basi subaequalibus irregulariter 
serrulatis, penniuervils , nervis secnndarüs subrectis» parce ramosis alter- 
uauübus. — In marga plastica indurata adBiliuum et ad Swoszowice. 

Juglans hgdrophila Uug. Foliis roaltijngis; fuliolis loDge petiolatis, 
lauceolatis acumiuatis, argute serratis bipollicaribns. — Terra lignitnm ad 
Parschlug et ad Radobojom. 

Pistacia lentiscoides Ung. Foliis subcoriaceis abrupte pinnate qnadri- 
jugis (?), foliolis lauceolatis integerrimis, nervo medio distinclo. — In 
formatione miecenica ad Parschlug. 

Rhus Herthae Ung* Foliis paucijugls vel trifoliolatis snbroembranaceis, 
foliolis ovatp - acumiuatis vel obovatis, apiculatis irregulariter siuuato- 
dentatis penuinervüs , nervis secnndarüs , ramosis in reticulum venarum 
dissolutis. — In schisto margaceo ad Parschlug, uec uon ad Swoszowice. 

Rhus cuneolata Ung. Foliis ternatis (?), foliolis petiolatis cuneatis vel 
basi angustata orbicularibns obtussimis integris, nervis plnnatis simplioibns, 
apiee arcuatim junctis. — In schisto margaceo ad Parschlug. 

Rhus triphylla Ung. Foliis ternatis, foliolis ovato-acaminatis »ubcor- 
datis, serrato-deutatis penuinervüs, nervis reticulatis. — Cum priori. 
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Bhu9 elaeodendroides Uiig. Foliis piuuatls, foliolis laiiceolato - acumi- 
natis, basi attetiuatis^ inaequalibns iuterrnpte deiitato - serratis, nervo pri- 
marlo valido , uervis secuudariis obsoletis. — lu schlsto niargaceo ad 
Parschlug. 

Rhus zanthoxplodoides V n g. Foliis pliiiiatis^ foliolis obliquis lauceo- 
latis acutniiiatis , basi aUeuuatis sessilibus iiite^errimis, uervo primario 
distiiicto^ uervis secuudariis conspicuis. — lu schisto niargaceo ad Par- 
schlug. 

Rhus Napaearum Ung. Foliis teruatis (?) , foliolis petiolatts cuueato- 
orbicularibus obtusissimis, marfi^iue creuato-deutatis peuiiiuerviisy uerv/s 
secuudariis simplicibus snbrectis parallelis. — lu schisto niargaceo ad 
Parschlug. 

Rhus nitida Uug. Foliis piuuatis (?) , foliolis breve petiolatis ellipticis 
obtusis, iutegerrimis coriaceis , uervo primario excnrreute , uervis secuu- 
dariis simplicibus vix couspicuis. •>— In schisto marfi^aceo ad Parschlug. 

Rhtis Retine Uug. Foliis impari- piuuatis qnadrijugis (?) , foliolis 
oblougis ulriuque atteunalis, petiolatis obtusis, uervo primario valido, 
nervis secuudariis subsimplicibus piuuato. — lu formatioue mioceuica ad 
Parschlug. 

Rosa Penelopes Uug. Aculeo e basi lata subito acumiuato, sobcarvato 
compresso 4 liu. long., ac 4 Hu. lat. — tu schisto margaceo ad Parschlug. 

Spiraea Zephyri JJ n g. Foliis membrauaceis sub.Hessilibns ovatis obtusis, 
luaequaliter serratis peiiuiuerviis, uervis secuudariis subsimi»licibus paral- 
lelis — lu schisto margaceo ad Parschlug. 

Spiraea nana Uug. Foliis miuimis lauceolatis petiolatis^ argute serrn- 
latis, uervo primario distiucto , uervis secuudariis obsoletis. — lu schisto 
marfi:aceo ad Radobojum. 

Amygdalus Hildegardis Uug. Drupa coriacea (?), potamiue ovato acu- 
minato compresso, ultra pollicem liiugo, rugoso-striato, sutura longitndiua* 
liter vix promioula. — lu stratis geauthracis ad Frauzeusbruuu prope 
Egram Bohemiae. 

Amygdalus persicoides Ung. Drupa caruosa (?), putamine obovato ob- 
tnso subcompresso, ultra pollicem longo, rugoso tuberculato, marglnato« — Ut 
supra ad FranzeuMbruun. 

Amygdalus pereger JJiig, Drupa coriacea (?), putamine ovato -acumiuato, 
% poll. longo ac Va polL lato, laevi; foliis louge petiolatis ovato-lanceo- 
latis, irreguiarlter deutato-serratis peuuiuerviis, nervis «ecuudariis crebris 
subsimplicibus, parallelis* — lu schisto margaceo ad Sotzka. 

Amygdalus radohojana Ung Drupa coriacea (?) , putamine ovato ob- 
longo % polh longo, ultra V^ poll. lato, rugoso-striato ,* foliis louge petio- 
latis lauceolatis acumlualis, subtiliter deutato-serratis, subcoriaceis ppuui- 
uerviis, uervo primario valido, uervis secuudariis crebris simplicibus rectis 
parallelis. — In schisto margaceo ad Radobojum. 

Amygdalus querculaVng. Foliis louge petiolatis, in petiolnm attenuatis, 
grosse deutatis subcoricaceis peuuiuerviis, uervis secuudariis crebris sub- 
simplicibus, rete veuoso teuerrimo. — lu schisto margaceo ad Parschlug. 

Amygdalus pygmaeorum Uug. Foliis lauceolatis in petiolum atteuuatis 
obtusiusculis, 1 — 2 poll. serratis membrauaceis, nervo primario distiucto, 
nervis secuudariis obsoletis. — In schisto margaceo ad Radobojum. 

Prunus paradisiaca Uug. Fructibus parvis rotuudis drupaceis peduucu- 
latis, in racemum simplicem deusum dispositis, foliis late ovatis obtusius- 
culis, in petiolum atteuuatis regulariterque deutato-crenatis peuuiuerviis, 
uervis secuudariis ramosis, in rete veuosum laxum solutis. — In schisto 
margaceo ad Parschlug et ad Swoszovice. 



971 

Prunus theodisca Ung. Foliis petiolatis obovatis, basi atteunatis appt- 
culatis, superue deiiticulatis peuiiiiierviis, uervo primario valido j iiervis 
seciindariis crebris simplicibus rectis. — In schisto margaceo ad Parschlug. 

Prunus atlantica Ung. Foliis petiolatis late lanceolatis acamiuatis, api- 
cem versus denticulatis subcoiiaceis, uervo primario distincto^ nervis se- 
cundariis incouspicuis. — In schisto margaceo ad Radobojuin et Parschlag. 

Prunus daphnogene V n g* Foliis obovato vel lanceolato-elongatls, acumi» 
uatis petiolatis, integerrimis coriaceis, nervo primario valido, nervis secuu- 
dariis incouspicuis. — In schisto margaceo ud Radobojum. 

Prunus Zeuschneri Ung. Foliis longe petiolatis ovato-oblongis, obtu- 
siusculis 4 — 5 poll. crenatis penninerviis, nervis secundariis subsimpli- 
cibns parallelis. — In schisto margaceo ad Swoszovice. 

Prunus daphne Ung. Foliis ovato lanceolatis obtusis (?), integerrimis 
petiolatis coriaceis, nervo primario valido, nervis secundariis nullis. — 
in schisto margaceo ad Radobojum. 

Prunus mohikana Ung. Foliis ovato-lanceolatis, utriuqne acumlnatis, 
petiolatis, subcoriaceis, dentato-crenatis 3— '4 poll.^ nervo primario valido, 
nervis secundariis crebris snbsimplicibus incouspicuis. — In schisto 
margaceo ad Radobojum. 

Prunus EuriVw^, Foliis subsessiiibus lanceolatis obtusis, dentatis pen- 
ninerviis 1 — t poll., nervis secundariis crebris subramosis, sub angulo 
acuto e nervo primario egredientibus. — lu schisto margaceo ad Parschlug 
et Radobojum. 

Prunus juglandi'formis Ung. Foliis ovato - lanceolatis acumlnatis, te- 
unissime serrulatis penninerviis, nervis secundariis suboppositis, remotis 
curvatis, apice ramosis, ramulis trausversalibus sub|iarallelisconjuuctis* — 
In form, eocen. ad Sotzka. 

Cpstisus freybergensis Uug. Foliis ternatis longe petiolatis , foliolis 
ovato-oblongis obtusiusculis, integerrimis pinnatinerviis, lateralibus basi 
iuaequalibus. — In marga indur. ad arcem Freyberg Stiriae. 

Cgtisus Dionisii Ung. Legumine longo pedunculato compresso, lineari- 
lanceolato dimidiato (ventre recto, dorso convezo), stigmate curvato^ rostro 
tetraspermo. — Ad Parschlug* 

Amorpha stiriaca Ung. Legumine minimo pedicellato, subrotundo com- 
presso, rostrato monospermo; foliis pinnatis (?J), foliolis breve petiolatis^ 
ovato-acuminatis, integerrimis penniuerviis. — Ad Parschlug. 

Olycirrhiza Biandusiae Ung. Legumiuibus dense spicatls, subsessiiibus 
compressis, oblongis obtusis setoso-echinatis dispermis. — Ad Parschlug. 

Giycirrhixa ambigua Ung. Legumiuibus capitatis pedicellatis subcom- 
pressis, linearibus acumlnatis, glabris oligospermis. — In marga indur. 
format. miocen. ad Arnfeld Stiriae. 

Qlycirrhiza deperdita JJng. Foliis pinuatis (?), foliolis ovato-lauceo- 
latis obtusis, integerrimis penninerviis, breviter petiolatis, nervis secun- 
dariis^ sub angulo acuto egredientibus, simplicibus, marg in em versus evauidif. 
— In form, eocen» ad Sotzka, 

Robinia atavia Ung. Foliis pinuatis, foliolis oblongo-ellipticls integer- 
rimis petiolatis membranaceis, uervo primario solo conspicuo. — Ad Ra- 
dobojum. 

Erythrina daphnoides Ung. Foliis ternatis, foliolis ovato-acuminatis 
integerrimis, breve petiolatis subcoriaceis , nervis secundariis remotis 
ramosis. — In schisto margaceo ad Radobojum. 

Phaseolites orbicularis Ung. Foliolis subsessiiibus orbicularibus penni- 
nerviis, nervis secuudariis simplicibus. — In schisto margaceo ad Parschlug 
et ad Radoaojum« 
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PhaseoUies securidaeusV ng. FoHolis breve petiolatli ovatis vel ovato- 
obloiigis acamiiiatis vel obtasiuscnlis, obsolete dentatls peiiiiiuerviis, uervis 
ffecundariis crebris simplicibus parallelis. -^ In schisto margaceo ad 
ParscblQtf* 

Phaseoiites physotobiwn Uiig. IToliolis subsessilibns ellipticis, apice 
emarginatis, iuteKerrimispeuuiuerviis. — luscbisto mar/u:aceo ad Parschlu/i;. 

Phaseoiites serratus Ung. FoHolis subsessilibus orbicularibus, serratis 
peiiiiinerviis, iiervis secuudariis crebris raoiosis, tertiariis reticnlafis. — 
Ad Parschlug. 

Phaseoiites wisteriaefolius V n g, Foliolis late ovatis acamiiiatis, breve 
petiolatisjiutegerrimis menbraiiaceis^ iiervis secaudariis siibremotis ramosis. 

— Ad Radobojum« 

Phaseoiites oUgantherus XJnu, Foliolis teuue membrauacels pelicaribas, 
breve petiolatis, ovatis obtiisis iiitegerrimis, iiervis secaudariis basilaribus 
coiispicoisy reliqufs obsoletis. — Ad Radobojam. 

Paiaeoiobium U ii g. Legameu subsessile obovato-subrotandam com- 
pressam, apterom siibrectain coriaceam, intas radiato - cellalosam , folia 
piuiiata. 

Paiaeoiobium haeringfanum üiig. Legumine sapra descrlpto ; foliis 
piiiiiatis, foliolis lanceolatLs apicalatis breve petiolatis iiitegerriniis, nervis 
secuudariis plurimis simplicibus parallelis. — lu scbisto margaceo ad 
Haeriug. 

Paiaeoiobium sotzkianum Uiig. Foliis piuuatis, foliolis ovato-ellipticis 
iuaequilateris , breve petiolatis iutegerrimis, uervis secuudariis plarimis 
simplicibus parallelis. — lu schisto margaceo ad Sotzka. 

Paiaeoiobium haeterophyUum Ung. Foliis piuuatis, foliolis lanceolatis 
vel ovatis utrinque acamiuatis, apicalatis vel obtusls, breve petiolatis, ia- 
Cegerrimis coriaceis, nervo medio solo couspicuo. — lu schisto margaceo 
ad Sotzka. 

Sophora europea Ung. Foliis impari-pinnatls plurijagis (?), foliolis 
obovatfs vel elliptiois, basi inaequalibus breviter petiolatis inteferrimis, 
nervo primario valido, uervis secuudariis iuconspicuis. — In form, eoceu. 
ad Sotzka et ad Radobojum. 

Sophora reUctalJng. Foliis imparipiuuatis plurijugis (?), foliolis ovato- 
lanceolatis sabsessilibus, iutegerrimis membrauacels, uervis seciiBdarlis viz 
couspicais. — In schisto margaceo ad Radobojum. 

Cercis CAdeloceris) radobojana Ung. Foliis simplicibas petiolatis sub- 
oordato-orbicnlaribus Iutegerrimis peuuiuerviis, nervis secaudariis sapra 
basiu orieutibas subsimplicibus curvatis, legumine oblougo tenui compresso 
polyspermo, sutura semiuifera subalata, seminibus ovatis vel pyriformibus. 

— lu schisto margaceo ad Radobojum. 

Caesalpinia norica Ung. Foliis abrupte bipiunalis, partialibas qaadri- 
Jogis, propriis ^ jagis(?), foliolis iuaeqaalibas, basi iuaequali «valo^ellip« 
ticis, semipollicarlbas iutegerrimis subsessiiibos. — lu form, eocen. ad Sotzka 
et ad Radobojum. 

Caesalpitäa zephyrea Ung. Foliis blpiunatis (?), foliolis obovato- 
eldugatis vel cuueiformibas, sabsessilibus membrauacels, nervi« secondariis 
crebris teuuissimis. — In schisto margaceo ad Radobojum. 

Cassia lignitum Ung. Foliolis lanceolatis oblusiusculis subsessUibas, 
iuaequilateris membrauacei», uervis omni hos teuuibus. — In sohisto mar- 
gaceo ad Radobojum. 

Cassia grandis Ung. Legumine cjliudrlco subcompresso , trausverst 
etriato, plicato ligiioso, pollicem crasso bivalvi, saturis parum prominulis* 

— In saliuis Wieliceiisibus. 
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CasHa ambipia Cug. FoIialU subsessilibus laiiceolato-acumiiiatis iute- 
gerrimis, nervo primario valido, uervis secuiidariis obsoletis. — lii scbi»to 
margaceo ad Parscblug et ad nadobojum. 

Cassia hyperborea Uiig. Foliolis petioIatU lanceolaüs acamiiiatis iute* 
gerrluiia membranaceis, uervo primario couspiciio^ uervis secuudariis uiiiiis. 

— In schisto margaceo ad Parschlug et ad Hadobojum. 

Cassia Memnonia Ung. Foliolis petiolatis lanceolato-acumiuatls inte- 
gerrimis, interduni basi inaequalibjs membranaceis, nerve primario con- 
spicuo, nervis secundariis uullis. — Ad Parschlug et ad Hadobojum' 

Cassia petioiata Ung« Folioiis longe petiolatis ovato-lanceolalis acu- 
mlnatis iutegerrimis, uervo primario conspicuo, uervis secundariis uullis. 

— In scbisto margaceo ad Parschlug. 

Bauhinia parschlugiana Ung. Foliis petiolatis sobreniformibus, basi 
troucatis inte^errimis, bilobis peuninerviis, lobis abbreviatis iulrorsutti cur- 
TStis rotundatis. — In scbisto margaceo ad Parschlug. 

Mimosites p aiaeogaea IJn^. Legumine longo pedunculato lale liueari- 
aubfalcato^ compresso «icco polyspermo, impressionibus seminnm orbicula- 
rlbut coutiguis. — lu schisto margaceo ad Parschlug. 

Acacia parschlugiana V n ts- — Legumine stipato lineari-cjliudrieo sub- 
compresso toruloso oligospermo^ foiiis bipiuuatis, foliolis oblougo-liuea- 
ribus. — In schisto margaceo ad Parschlug. 

Acacia sotzkiatui Ung. Legumine stipitnio liiieari-reoto, a latere hinc 
illiuc coarctato pleiospermo; foliis bipinnatis(?), foliolis lanceoUto-linea- 
rlbus semipoll. longis. — In form, eocen. ad 8otzka. 

Acacia microphyUa Ung. Foliis bipinnatis (?) , foliolis minimis 5 lin. 
lougj IV» lin. latis, lauceolato liuearibus obtusis petiolatis* — Cum priore. 

WhyUiies Ehriichi V n g. Foliis lanceolatis acuminatis sparse deiiticnlatis, 
dentibus acutis parvls, nervo primario distlucto, nervis secundariis sparsis 
obsoletis. — In schisto argiUoso ad arenaceum quadratum ad St Wolf- 
gangum Austriae superioris. 

PkyUiies pelayicus Ung* Foliis obovatis obtusis, petiolatis iutegerrimis 
5 poll«, nervo primario erassisimo, nervis secundariis tenuibus simplicibus, 
apice anostomosantibus pinnato. — In form, cretae ad Neue Welt. 

Charpentiera Ung. Ligni strata concentrica inconspicua 9 radii mednl' 
lares homomorpbi couferti, corpore tenui elougato, e cellulis bl-triseria- 
libus parenchymatosis formato, vasa porosa impleta, aequaliter disposita 
sae^na bi - teruatimque conuata» cellnlae lignl prosenchymatosae lep- 
totichae. 

CkarpetUiera nivfum Ung. Inter lapides provolntos ad Leopoldlm* 

Bkoidium Uug. Ligui strata concentrica conspicua, radii medulläres 
bomomorphi couferti, e cellulis uni*biseriaiibus pareucbymatosis formati, 
vasa porosa magna cellulis amplis repleta, simplicia approximata, ad limi- 
tem strati duplo majora; cellnlae ligni angustae ieptotichae. 

Bhoidium juglandinum Ung. Stratis annuis vix ultra mit* met. latis, 
poris vasorum esiguis. — In formatioue tertiaria ad Autai prope Sehern- 
iiitz Huu^ariae. 

Protamyris Ung« Folia teruata vel impari-pinuata, foWiB ßuseracearum 
aimillima. 

Protamyris eocenica Ung. Foliis teruatis (?), foliolis petiolatis ovato- 
acuminatis^ iutegerrimis penninerviis sesquipollicaribus, nervis secundariis 
8ub aitgulo fere recto egredientibus, curvatis, marginem versus ramosis 
arcuatim conjuuctis. — In formatioue eoceoica ad Sotzka. 

Protamyris radobojana Ung. Foliis teruatis, foliolis petiolatis ovato- 
oblongis acuqiiuatisy iutegerrimis subcoriaceis rugosis tripoll icaribus, nervo 

Lit. Ber. f. Otst. "^^ 
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primario valido , nervis secundariis teunibtis ramosissiinU reticulatis piu- 
iiato. — In Rchistu mar^^aceo ad Radobojuin. 

Zanthoxylon fraxinoidesVw^. Follia impari-pinnatis (?), foliolis ovato- 
obloHgis acamiiiatis, lateralibus basi inaequalibas, iiitejg^erriinis sabcoria- 
ceis sttbpetiolatis, nervo primario distiucto, uervis secundariis inconspioäis. 
— In schisto mar^aceo ad Parschlug;. 

• Qetonia macroptera Ung;. Calycis limbo scarloso persistente qnadri- 
partito, laciniis lauceolafo-linearibus obtusls trinerviis. — In formatioue 
eoccnicn ad Sotzka. 

Melastomites Druidum Ung. Foliis. petiolatis ovato-lanceolatis acnmi- 
natis bipollicaribus coriaceis, margiue lenuissime creuulatis triplinerviis, 
nervo uiedio valido, nervis secuHdariis basilaribus tennibus, supra medium 
evauidis simplicissimis. — In formatione eocenica ad Sotzka. 

Melastomites radohojana Ung. Floribus raceroosis, Capsula ovata trnn- 
cata, vertice setigera, foliis petiolatis ellipticis iutegerrimis S — 4 polifca- 
ribns, subcoriaceis triplinerviis, nervo medio. valido, uervis secundariis 
basilaribus tenuibus supra medium evanidis sübsimplicibns, reliqnis sparsis, 
rete venoso tenuissimo. — Im schisto margaceo adRadobjum. . 

* Euyenia ApoiUnis Ung« Fouls petiolatis laciuiatis 1 — t poll. obtu- 
Binsculis, integerriniis coriaceis, nervo medio excnrreute, uervis secondariis 
iiullis. — In form, eocen. ad Sotzka. 

Eugenia h<$eringiana Ung. Foliis lanceolato - linearibns, in petiolnm 
brevem crassumque atteuuatis, integerrimis coriaceis, nervis secundariis 
djistautibas simpiicissimis cnrvatis, apice inter se coujunclis. — lu form* 
eocen. ad Haering Tyrolis. 

Fyrus Theohroma Ung. Foliis petiolatis lato ovatis suborbicularibns 
iutegerrimis, nervis secundariis alternatim pInatis, simpiicissimis cnrvatis 
subremotis, rete venoso angusto couspicuo. — In schisto calcar.-argilaceo 
ad Parscblug. 

Pyrus Euphemes Ung. Foliis petiolatis ellipticis subcoriaceis» margiue 
revolutis integerrimis, nervo primario valido, uervis secundariis crebris 
pinnatis subsimplicibus excurreutibus. — In schisto marg« adParschlug et 
ad Radobojum. 

Pyrus minor Ung. Foliis petiolatis obovatis integerrimis, saepins apice 
emarginatis penninerviis, nervis secundariis rectis subsimplicibus. — Ad 
Parschlug, alioquin ad Sotzka et Radobojum. 

Pyrus troglodytarum Ung. Foliis petiolatis obovato - oblougis , 3—4 
poll. obtusis integerrimis penninerviis, saepius deformibus, nervo primario 
valido, uervis secundariis simplicibus curvatis alternis. — lu schisto mar- 
gaceo ad Radobojum et ad Trofajach. 

Pyrus aixoon. Ung. Foliis ovato-lanceolatis in petiolnm atlenuatis 
teuuissime serrnlatis membranaceis, nervo primario crasso, ueryfs secuu- 
dariis tenuibus crebris ramosis. — In schisto margaceo ad Jladöbojom. 

Crataegus OrionisVng. Foliis 4 — 5 polt, long., iVs poll. lat., petio- 
latis ovato oblongis , subcoriaceis , inaequaliter dentatis ^ nervo primario 
distincto, uervis secondariis obsoletis. — In schisto margaceo ad Paischlng. 

Cotoneaster Andromedae U n g. Fuliis pollicaribus petiolatis, obovatis obtu- 
sis vel apiculatis, integerrimis subcoriaceis tomentosis (?), nervo primario 
distincto, secundariis obsoletis. — In schisto margaceo ad Parschlng. 
UnS^i* Dr. Franz, bemerkt in seiner Abhandlung : „Die fossile Flora von 
Sotzka,^ dass sich die dortigen Pfiauzenreste in einem dunkeln blangraoen 
Mergelschiefer finden, welcher unmittelbar auf Kalk und Dolomit liegt. Die- 
selben gehören gänzlich zur Landflora, und nur zwei Arten wurden als Was- 
serpdauzen erkannt. Ausser diesen beiden krautartigeu Pflanzen gebdren alle 
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ßbrigeii Pflaiizenreste den Baum- and Straucharten an* — (Unter den 
Thierresten fanden sich mehrere Sttsswasaer - Mollusken , Flügeldecken 
eines Wasserkäfers, eine Cppris-Art und Fische zu den Cyprinofden und 
Siluroiden gehörig.) — In Sotzka fanden sich ISl Pflanzenarteu tn 68 Gat- 
tungen, welche zu 4% Familien gehören. — Aus dem Vorfinden von P<i{- 
men, Morettn^ Artocarpeen^ StercuUaceen ^ Burseraceen u. a. , welche 
auf ein tropisches Klima hinweisen, dann von Ulmaceen ^ CvpuUferen^ 
Salicitteen^ Jugiandeen a. a. , die auf ein viel kälteres Klima hindeuten, 
und aus dem Vorkommen von Celastrineen , Rhamneen^ Cupressineen^ 
Myriceen und Wcineen^ die ihre Repräseiilanten in heisseren und auch in 
gemässigten Erdstrichen haben, — iail der Schluss zu ziehen, dass die 
Flora von Sotzka einer Inselflora angehöre* Diese Flora enthält Pflanzen- 
familien, deren geographische Verbreitung heutzutage vorzugsweise auf 
die^sädliche Hemisphäre beschränkt ist 9 daher dieselbe mit der Flora des 
östlichen Theiles der südlichen Hemisphäre in allernächste Beziehung zu 
bringen ist. — Ans dem Vergleiche der bis jetzt in Radoboj , M. Boica 
und Häring aufgefundenen Pflauzenresle ergibt sich eine Zeitverschieden- 
•heit in ihrer Existenz, und die Flora von Sotzka, M. BoIca und Häring 
wird nach Prof. Unger für Alter als jene von Badoboj erklärt, obgleich 
ihre Entstebong einer und derselben Hauptperiode — Tertiär — angehört 
haben mag. — Auf der beigegebenen Vergleichnugstabelle der Flora von 
Sotzka mit anderen Floren der Tertiärzeit finden wir mehrere Arten in 
derselben aufgeführt, welche nicht allein mit den eocenen Localitäten 
von M. Bolca , Häring und Hadoboj übereinstimmen , sondern auch mit 
den miocenen von Parschlug , Bilin (und Oeningeu). — Nachstehend 
folgen die von Prof. Unger neu aufgesteliteu Arten der fossilen Pflanzen 
voufSotzka: 

Xylomites nUlaiHus Ung. Perithecio sphaerico utcunque regolari milia- 
riformi , disco central! parnm depresso. — In foliis Eucalyjtti oceanfcae, 

Xylomites deformis Ung. Perithecio rotundato irregniari piano, disco 
central! vix distinguendo. — In foliis Fici deyeneri, 

Asplenites aUosuroides Ung. Fronde membranacea tripinnata, pinnis 
bipinnatis patentibus, piniiulis stipitatis linear! -ellipticis obtüsls, tennis- 
sime crenulatis, soris oblonge - linearibus biseriallbus , uervis obliteratis, 
atlpile gracili. 

Potamoyeton foUosnsüng. Canle tereti crasso, foliis alteruls conformi- 
bus sessilibus, ovato oblougis (?), membranaceis plurinerviis, nervis sim- 
plicibns parallelis. 

Podocarpus Taxites Ung. Foliis brevipetlolatis linearibus obtusis, sub- 
coriaceis margine revolutis (?^ nervo medlo solo conspicuo. 

EphredHcs sotzkianus Ung. Kamis articulatis aph^llis, artlcnlis cjiin- 
dricis striatis, ramulis oppositis, vaginis articulorum obsoletis. 

Myri'ca ulnäfolia Ung. Foliis vix pollicem longis lanceolatis, ntrlnque 
acuminatis petiolatis dentatis, uervis secundariis simplicibus« 

Comptonia dry andi*oi des JJn g. Foliis brevipetlolatis linearibus lanceolatis, 
alternatim piniialilobis , lobls medio subaequalibtis sursum et deorsnm de- 
crescentibos conflaentibusque triangularibus marginatis, 3 — 5 nerviis* 

Comptonia Meneghinii 13 wg* Foliis linearibus lanceolatis, alternatim pln- 
uatilobis, lobis acutiusculis uniuerviis. — Ad 8otzka et in formalione 
eocen« ad AI. Bolca. 

Quercus Nimrodis Ung. Foliis ovato-oblongis petiolatis 5 poll., coria- 
ceis, grosse dental is, dentibus acutis vel obtiisis, nervo primario valido, 
nervis secundariis obsoletis. 

36^ 
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Quercus CyriVii^. Foliis obloii/gfis ntriiique ailj^aslatia^ ohtnal« petio- 
iBtis, marja^iiie inaequaMter deiitatis^ peutiliiervüs^ uervo primarlo valido, 
nervis secuiidariis simpllcihus crebris parallelis. 

Castanea atavia Vnn, Folüs obloiijB^is obtusiascnlis vel acutis^ basi au- 
• H^ustata iiiaeqiiali petiolatis, j^rosse dentatis, nervo primario stricto, u«r- 
\\» secuiidariis simplicibus piiinato. 

Fictts Bydrarchos Uiig. Foliis loiige peHolatia (?) ovato - acnmlnatis 
(ri-poll.^ membraiiaceis siiiuato deiitatis, deiitibus remotis, obtusin, nervo 
primario valido, iiervis secutidariis infimis basilaribus, omiiibns ramosia. 

FicuB caricoides Uiig. Foliis trilobis basi auriculatis petiolatis aob- 
coriaceis, lobis laiiceolatisaciiniiiiatis inlegerrimis, Kobo medio prodiictiore, 
nervis primariis palmatis, nervis secutidariis sabsiroplicibus piiiuatis. 

Artocarpidfum Uug. Flores supra receptacalam planum sllpitatum, 
aquamis plurirariam imbricatis, involucralum dense coiiferti. 

Artocarpidium inteyrffolium Ung. Receptaciilo orbiculari breviter sti- 
pitato, foliis ovatis acumiiiatis inte^errimis peuninerviis , nervo medio 
crassO) nervis secnnduriis anhremotis, apicibua arcoatim conjnnctia. 

ArtocarpidAtm olmediaefolinm Vns Foliis 5 — 6 poli. ovato oblongis 
acnmiuatis, diniidiatis petiolatis, grosse - obtaseque deutatis penninerviis, 
nervo primario rectö, nervis secutidariis simplicibus^ latere uuo angolo 
aubrecto, allere angulo aciito e nervo primario egredietitibus« 

Platanus Sirii U ii g. Foliis 5 poll. petiolatis, sobcordato*5lobi8, alnahus 
obtQsis, lobis ovato acnmiuatis obinsis integerrimis, extremis divaricalisy 
nervis primariis validis, reliqois obsoletis» 

Laurus lolages Viig, Foliis ovato-lanceolatls, ntrinqueattennatfs, lange 
■petiolatis integerrimis, subcoriaceis, nervis secundariis simplicibus aub- 
curvatis. 

LomeUia Swantewiti U n g« Foliis lancaolato-elongatis obiusis, in petio- 
lum atteuuatis, seroipedalibus et ultra coriaceis argute denticulatis, nervis 
secundariis parallelis vix dignosceudis. 

Lomatia pseudoilex Ung. Foliis oblougis ntrlnque attenuatis petiolatis 
coriaceis squarroso - dentatis , dentibus remotis S angul. , spinescentibus 
divaricatiS) nervo primario crasso, nervis secundariis crebris raaiosissimii>, 
fructu folicttlari ligtioso, ovato uuiloculari, stili basi persistente rostrato. 

Lomatia synaphaeaefolia Uitg. Foliis rigidis petiolatis^ irregulariter 
inciso dentatis sublrilobis , dentibus acutls inflexis, petiolo sursum dila- 
tato, nervo medio solo conspicuo. 

Myrsine DraconumV w i^, Foliis semipollicaribus cuneiformibns, in pelio- 
Inm atteuuatls subcoriaceia, autice acutissime deuticulatis, postice inte- 
gerrimis, nervo primario solo couspicao. 

Myrsine chamaedrys Ung. Foliis semipollicaribus late-ellipücls petio- 
latis integerrimis, nervis secundariis distinctis subsimplicibus. 

Andromeda protogaea Ung. Foliis lineari-lanceolatis elotigatis» longo 

petiolatis obtnsiusculis, integerrimis coriaceis^ nervo medio soloeonspicuo. 

Andromeda vaccinifoiia V u g. Foliis ultra poll. lanceolatis obtusis, 

in petiolum attenuatis, coriaceis iuiegerrimis vel crenulatis, nervo uiedio 

solo conspicuO* 

Andromeda tristis Uug. Foliis pollicaribus lineari-lanceolatiSy utriuque 
angustatis, petiolatis iuiegerrimis, nervo medio solo conspicuo. 

Vaccinium Arfadnes Ung. Foliis ellipticis subobliqnis petiolatis, mem- 
branaceis, lenuissime crenulatis^ nervis secundariis simpiicibas^ pinnalis 
vix dignosceudis. 

Panax tongissimum U n g. Foliis simplicibus lanceolatis, atrinqne acu- 
minatis, longe petiolatis, peuninerviis margine dentatis , nervo primario 
crasso, nervis secundariis simplicibus crebris parallelis. 
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Cekistrua öreophilusV ng, Foliis parvts obovafi« in petiolum atteiiuatis, 
Biilicoriaceis iiitegerriinis ^ uervo primaria diMiucto, nervis secuiidariis 
obsoletis. X 

Celaatrus oxyphiUus U n g;, Foliis poll. ovato-acucniuatis, e basi lata in 
petiolutn brevem altciinatis, snbcoriaceis, margiue teiiuissime crenulali«, 
nervo primario dlstincto^ iiervis secuudariis luiliis» 

Qetonia grandis Uiig« Calycis limbo scarioso persistente 4-parlito, 
laciniis ovato-lanceolatis acutis, foliis subelliplicis obtusis, petiolatis mem- 
branaceis. 

Terminalia Fenzlana Uug. Fructibas coriaceis bialatis, alis tenaisviine 
membraimceis subquadratis, marn^iiie saepiiis inaeqaali, lacerato-deutatis, 
foliis obovatis in petioliim atlenuatis obtusis. 

Eucalyptus oceanica Ung. Foliis 2— 5 poll. lanceolatis vel tiueari- 
lanceolatis acumiuati«, subfalcatis in petiohim attenuatis, coriaceiü .inte- 
gerriuiis, petiolis semipolllcaribus, saepius basi contortis^ uervo primario 
distincto, nervis secuudariis olisoletis. 

Eugenia Aizoon V n g. Foliis brevi - petiolalis oblongis obtusis. integer- 
riffiis coriaceis 5 pollic, nervo primario yaiido, uervis secuudariis tenoibus, 
simplicibus^ curvatis. 

Phctseolites en'osemaefoiium U n g. Foliis pionatis (?), foliolis breve-[^- 
tiolatis, llnearibiis obtusis integerrimis ultra pollic. ^ nervis secundarii» 
simplicibus crebris paralteüs. 

Daibergia primaeva U n g. Legomine stipitato oblongo ulrinque augU" 
stato, roembranacco corapresso*-plano iudehiscente, laeve vel obsolete reti- 
culato, margiue alato, monospermo; foliolis petiolatis oval o~laiiceol alis 
acufbinatis, integerrimis nitrapoliicaribus. 

Palaeolobium radobojense U n g. Foliis evato-ellipticis obtusis^ integer- 
rimis, mem branaceis, louge - petiolatis , petiolis apice arliculatis. — Ad 
Sotzka et in formatione eocenica ad Radubojum. 

Palaeoiobium grandifolium Ung. Foliis suborbicularibus magnis, Inte- 
gerrimis, longe petiolatis, apice arliculatis« — Ut supra. 

Qteditschia cnUica Ung. Spiuis robustis ramosis conicis, foliolis lan- 
ceolatis tenuissime crenulatis snbmembranaceis. 

Cetssiti Berenices U n g. Legumine recto tereti, teuai sublignoso in- 
dehisoente, septis fransversis (?) raultiloculari, d~6 pollic, loculis mono- 
spermis, seminibussubcompressis rotundatis, foliolis mullijugis petiolatis, 
ovato-lanceolatis acnminatis integerrimis^ uervo primario valido^ nervis 
secuudariis subtilibus subsimplicibusve. 

Phaseolitkes Ung. Legumine compresso %y% pollic. longo 9 lin. lato, 
apice uncinato, foliolis mnltijugi« petiolatis ovato* elongatis, ofetusiuscnlis, 
integerrimis, tenue mem branaceis, nervo primario valido, nervis seonudariis 
tenuibus crebris subsimplicibus, reclis parallells. 

Acacia sotzkiana Ung* Legumine breviter stipitato lineari - reeto, 
compresso a latere hinc illinc coarctato pleiospermo, pedoucnlo slipitem 
pluries superante, foliis bipinnatis (?), foliolis lanceolatis obtusi« subsessi- 
libus Va pollic. longis. 

(Denkschriften der kais, Akademie der Wissenschaften in Wien, II. 
S. Lief, i85i.) 
lJilS«r Dr. Franz, gibt ein YerKeichuiss von fossilen Pflanaen dsterreicbiscber 
Terti&rt>ecken. — Becken von Trofaiach: Polypodites stiriacus Ung., 
Acer productum A« Ur*^ Ac, triiobatum A. Br., Carpinus grandis, 
Pyrus trogiodytarum Ung., Annona Hgnitum Ung., Dombeyopsin cre- 
n€tta* — Kainl>erg bei Grata: Aspidium lethaeum Uug., Potamoge- 
ton Morloti Ung., Tagßodites pinnatus Ung«, Dombegopsis tiUaefMa 
Ung*, Demb, grandifoUm Ung. — Obdach «ud Betelieiifals : 
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Cauiinites indeterminatus ^ Carpinui norica Uii^., Vlmu9 querci^ 
folia Uii^., Juglans latifoUa A. Br. — Becken von St. Stephaii bei 
Gratz: Culmites anomalus Uug^. , Betulinium tenerum üiig:., Carpfnus 
rostratum Vit g,j Salix Leuce Uiii^., Populus,., C^menta)» — Kiud- 
berg[: Pinites pseudostrohus Erd., Pinttes.,*^ Taxites Lan^sdorfi 
Broiig. — Fratizeuslirunu bei Ei^er: Ceanothus polymorphua A* Br., 
Juglans ventricosa Broii^. , Amygdalus HUdegardis Uiig. , Amygd. 
persicoides Ung. — Salzstock von Wieliczka: Pinites salinarum 
Partsch, Peuce silesiaca Uii/i; , Steinhauera snhglohosa Stbg;«, Taxo^ 
xylum Oöpperti Uiig*, Betulinium parisiense Uiij^. ^ Quercus iimno^ 
phylla Vwg,^ Quere, glans Saturni Vng,, Castanea cömpressa Uu^., 
Cast, salinarum U ii g. , Fegonium vasculosum Vug.^ Fegon, nalinarum 
Uu;^. , Juglans ventricosa Uii/si:. , Jugl. salinarum Vug.^ JugL costata 
U 11 g:. , Cassia grandis U u g. ( ff a id in g e r^s naturwiss. Abhandiung, VL 
ISSO, p, 9.) 
V« Ettleissliaai^eii Dr. Couat«, spricht fiber die in den verscliie'deuea tertiA- 
ren Localiläten der österreichischen Monarchie aufgefundenen Reste vorwelt- 
licher Palmen und namentlich von Häring, in welcher Localltät an hftn- 
figsteu Palmenfragmente (Fächerpalmen} vorkommen. Nach den Unter- 
suchungen von Bttingshausen sind die sieben Paimenarten, welche ffir 
diese Flora allein angenommen wurden, auf drei Arten zu reduciren, 
nämlich: Flahellaria raphifolia Stbg.» Flab. verrucosa Uug. und Flah, 
major Vng.; so auch fällt die Flabellaria maxima Ung* von Hadoboj 
der Flabr latania Rossm. zu; Phoenicites angustifolia Vng, und Plioen* 
salicifolia Ung. gehören zu Einer Species u. s. f* (Jahrb, der k.k,g€ol, 
Reichsanstalt, II, i85i,) 

— spricht über die fossile Flora von Wien. — Diese Flora enthält 
S3 Species, von denen 20 dieser Localltät ausschliesslich eigen sind; 
unter allen M ioceufloren nähert sich am meisten der Wiener fossilen Flora 
jene von Parschlug und von Leoben; eine entferntere Verwandtschaft 
zeigen die Floren von Swoszowice, von Biliu (und von St. Gallen)* Der 
Aufzählung der fossilen Pflanzen von Wien (k« k. Arsenal, Laaberg, In- 
zersdorf und Henials) sind Vorkommen und die entsprechenden Arten der 
Jetztwelt beigefügt. Besonders bemerkcnswerth sind : Potamogeton üngen\ 
die einzige Süss Wasserpflanze dieser Flora , Pinites Partschii (Frucht- 
zapfeu und entblätterte Zweigfragmente) , Betula prisca und Bet, Bron^ 
gniarti (häufig) , Artocarpidium cecropiaefolium , Hackea pseudonitida^ 
Dryandra vindobonensis , Andromedites paradoxus , Cissus piatanifoUa^ 
Sterculia vindobonensis^ Cupanoides miocenicus , Pterocarya Haidingeriy 
Myrtus austriaca* — Im Braunkohlenlager bei Neufeld an der Leitha : 
Betula prisca^ unweit davon ein Frucbizapfen von Pinites Partschii. — 
Im Tegel am Kaisersteinbruche am Fusse des Leithagebirges wurde auf- 
gefunden: Chondrites Haueri,, eine Meeresalge, dann die Süsswasser- 
pflanzen: Chara 8adien\ Ruppia brevifolia\ die Landpflamseu: Culmites 
bambusioidesy Alnus Kefersteinii etc. CJahrbuch der k. k. geolog, Reichs^ 
anstatt. II.) 

— beginnt die Besprechung der Tertiärflora der österreichischen Monar- 
chie mit der eben erwähnten fossilen Flora von Wien , welche der 
Miocenperiode beigezählt wird« — In dieser Flora sind S6 Geschlechter 
vertreten , wovon Z für die Flora der Tertiärzeit neu , und von den 33 
Speeies hat man bereits 13 au anderen tertiären Localijäten zugleich 
beobachtet« — Die fossile Flora von Wien stammt nach Dr. Bttings- 
hausen, von einem Theile der Vegetation jenes grösseren Festlandes, 
welches die miocenen Floren von Parschlug, Leoben , Fohnsdorf n. a. O* 
Ober - Steiermarks erzeugte, und bezelcbuet da« der nioceueu Vege- 
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tatiou von Wien entsprechende Klima als subtropisch. — Am Schlüsse 
der Abhaiidlmij; finden wir eine Verjä^leichun/^siibersicht der fossilen Flora 
von Wien mit anderen Floren der Tertiärperiode nach den übereinstim- 
menden Arten und Geschlechtern , sowie eine Verg:leichungf der fonsilen 
Flora von Wien mit den Floren^ebieten der Jetztwelt, in welch' letz- 
terer Tafel die fossilen Pflanzen von Wien, die Beschaffenheit des Wojiu- 
ortes und die analogen jetzt lebenden Pflanzen angedeutet sind. 

Von Ettings hausen neu aufgestellte Arten sind: 

Culmiies ambig uns Et t, Folils liuearibus, subrigidis, integerrimis, cir- 
citer 4 — 10 mill. latis , parallelinervüsy hervis aequalibus , % — 8 mill. 
remotis, plicatis, trausversis nuilis. 

Potamogeton Ungeri £tt. Foliis linearibus , in petiolflm angustatis, in- 
tegerrimls tenuissime membrauaceis , nervo mediane distincto^ nervis reli- 
quis parallelibus, approximatis, tenerrimis. 

Vinites PartschÜ Btt. Strobilo oblonge cylindrico , sqnamis dense im- 
bricatis, late elliptlcis, basi intus bispermis, ramulis elongatis, leretibus, 
foliis altcrnis approxiniatis, basi decurrentibus^ ordine Vh dispositis. 

Betula Brongniartü Ett. Foliis petiolatis e basi angustato - rotundata 
ovatis vel ovato-oblongis, acuroinatis, inaeqiialifer vel duplicato serratis, 
peiiuinerviis « nervis secundanis simplicibus, pateutibus, parallelis, sub 
angnlo 50 — 55^ exeuntibus, 3 — 5 mill. remotis. 

(Hier erwähnt Ettingshansen, dass Uuger und Bronguiart die 
gleichen Formen zu Carpinus bezogen, für welches Geschlecht man sichere 
Beweise in dem Vorkommen von Carpinus - artigen Früchten zu haben 
glaubte; diese B^riichte gehören aber zum Juglandeen ^ QesvMeahie Engel' 
hardtia^ das Involiicrum dieser Früchte ist viertheilig, der hinterste Zipfel 
hat eine haibkreisrunde oder ohrförmige Gestalt n. s. f.) 

Betula prisca E it. Foliis ovatis, longe petiolatis, Serratia, penninervlis, 
nervis secundariis simplicibns, subrectis, parallelis, sub augulo 40 — 45* 
orientibus, 4 — 8 mill. remotis. 

Quercus Haidingeri Btt. Foliis circ. 7 centm. long, et 8 Vi cent. lat., 
lauceolatis , utrinqne atteunatis , serratis , nervis secundariis sub angulo 
40 — 450 exeuutibus , 5 — 10 mill. remotis, subundulatis, margiuem versus 
evanesccntibus; glande subglobosa, laeviter striata 

Planera Ungeri Btt. Foliis distichis, breviter petiolatis, basi subaeqna- 
libus vel inaequalibus , ovatis vel ovato - acuminatis vel ovato - oblongis, 
aequaliter dentatis usque grande crenatis, penninervlis^ nervis secundariis 
sub angulo 40— 70« orientibus , 1—7 mill. remotis. 

(Btt in gs hausen bemerkt bei dieser Gelegenheit, dass die vonUnger 
und Braun aufgestellten Species Ulmus zelkoüaefolia Uug. , Ulm. parvi'^ 
folia Br. , Ulm. praelonga Uug , Comptonia ulmifolia Ung., Fagus at- 
lantica Ung. nur in der Grösse und Form der Blätter sich unterscheiden 
und daher zu vereinigen wären ^ n. z. zu Ulm. plurinervia Ung. and zu 
Planera.') 

Artocarpidium cecropiaefoUum Ett. Foliis läte ovato-oblongis, irregn* 
lariler grosse dentatis, penuinerviis, nervis secundariis sub angulo 35 — 40^ 
e nervo primario egredientibus, 9 — IS mill. remotis, nervis reticnlaribus 
iVs — 8 mill. remotis, sub angulo recto orientibus, inter se conjunctis. 

D aphnogene polymorpha^ tt* Foliis petiolatis, corlaceis, e basi aequali 
saepius augustata lauceolatis vel oblongis , acuminatis vel obtusis, iute- 
gerrimis, triplinerviis, nervis secundariis suprabasilaribus, eztrorsum ra- 
mosis, reliquis minoribus sab augulo 45* orientibus. 

Laurus ocoteaefolia Btt. Foliis (circ. 18 — 14 ceut« long., % cent. latis) 
oblougo - lauceolatis vel linearibas, coriaceis, iutegerrimis penuinerviis. 
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nervi« secundariU e nervo prioiarlo sub augnlo 40-^45^ ei^redieiitibiis, 
6'-ll mill. remotis« 

Lauras phaeloides EtU Foliis (circ. 9-^11 ceiit. loii/o:., ly« cent. lalis) 
ooriaceis, lanceolato-acuminatis, integerrimis, peiiiiliierviU, tiervia seouii- 
dariis e nervo primario subaiigiilo 40 — 50* orieiitibus, 4—9 milK remotin, 
«ervis reüciilarihas sab aiigulo reoto exeuiitibaa, raaosis, iuler se conjnuctis. 

aakea pseudonUfdm Btt Foliis (circ. 23 niill. long., S — 4 mill. lat.) 
rigidis, linearibus, acutis^ remote deutatis, nervo primario disüncto, uervis 
«ecuudariis nullis. 

Drtfmndra tfind^bonensia Btt. Foliis (oirc. 7^-8 cent. long., 1 cent. lat.) 
€oriaceis, eloiigaco-^lanceolafis, remote incito-dentatis , deutibns sobaequa- 
libus acutis, nervo primariu valido, nervis secnndariis nnllis. 

BumeÜa amhigua Btt. Foliis (circ. 5 cent. long., 2 cent. lat.) longo 
f etiolatis, obovatis, basl acutis, integerrimis, nervo primario debili, ti«rvis 
secnndariis sab angulo 40® orieutibua. 

DioHpyros pannonica Btt. Foliis ellipticis, basi angastioribus, integer- 
rimis, petiolatis, nervis secnndariis nndulatis, sub angnlo 50 — AO* orien- 
tibus, apice ramosis et in rete abeuntibus , nervis reticalaribns • nervo 
primario sub angulo recto , e nervis secnndariis sub angnlo acato , egre- 
dientibus, ramosis. 

Styrax pfistinum Btt. Foliis ovali-obovatis, integerrimis, uerris se- 
cnndariis infimis sub angulo 80 — 40«, reliqats sab angnlo 50 — 55* orien- 
tibns, reticularibus e nervo primario sub angulo recto, e nervis seeaadarlis 
snb ani;ulo acuto egredientibus, ramosis. 

Aiidromedites paradoaDus Btt. Foliis coriaceis, rigidis , ovalibas, apice 
rotnndato - obtusis , integerrimis, margine revolutis, nervo primario iufra 
apicem flexuoso » ramoso , nervis secuudariis snb angulo 85 — 45* orlen- 
tibus» % — 11 mill. distantlbus, curvatis vel subflezaosis, apioe ramosis, 
nervis reticularibus transversis. 

€i98U9 pUUanifolia Btt. Foliis (circ. 10 eent. long., et 11 cent. lai.) 
cordato-subrotuiidis, lobatis, lobis acutiusculis, angulato-repandis et remote 
sinuate -deutatis, sinabus obtusis ; nervo primario debili versos apicem 
sensim evanesceute ; nervis secundariis sub angulo 35 — tiO* orlMitlbus, 
i% — 15 mill. distantibus; uervis tertiaciis obsoletis. 

Stercuiia vindohonensis Btt. Foliis palmatilobis, sinubus aentia, lobis 
ovatls, acutis, integerrimis, quinis(?), nervis loborum primariis diaUuctis ; 
infra upicem evanescentlbus , nervis secundariis crebris , sab angulo 60 — 
75* egredientiibus, 4—8 mill. distantibus. 

Bembax sagorianus KiU Foliis digitatis, foliolis ovato <- acnmiuatis, 
•btuse serratis, teuuissime reticnlato-nervosis, nervis secnndariis mib an- 
gnlo 60—70® orientibus, approximatis , 2—8 mill. distantibus, apje» ramo- 
sis, ramis marginem versus curvatim adscendeutibus et in rele nervosum 
abenntibas. 

Pterospermwn dubCum Btt. Foliis integris, nervo primario i mill. lato, 
nervis secundariis in distautia 5 — 80 mill. sub angulo 50 — 88* egredien- 
tibus, subflexuosi« , apice ramosis, nervis reticularibus sab augnto recto 
vel subrecto orientibns, iVa— 8 mill. distantibus, inter se eoi^nncttn. 

Pterogpermum ferox Btt. Foliis cuneato-ellipticis , basi subcordatis, 
integerrimis vel apicem versus remote denticulatis repaudis4iue; nervo 
primario circ. % mill. lato ; uervis secundariis sub angulo 40 — 55* egre- 
dientibus, 6 — 17 mill. distantibus; nervis reticularibus sub angnlo subrecto 
orienlibus V» — 8 mill. remotis, inter se cunjunctis. 

Acer pseudocreti cum Btt. Foliis acute trilobis, lobis iuaequalibus sub 
angnlo acuto divergentibns ,, integris vel denticulatis , lateraiibnn brevio- 
ribas, uervis primariis loborum distiuctis. 
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Cupanoides miocenictis Ktt. Folüs pintiatis, folioüR lanceolatis, obltise 
aciiiniiiatis, iiite^erriniis9 nervo primario exciirreiite^ iiervis secundariis snh 
aii^^ulo 40 — 55^ orientibus, 3 — 11 mill. di8tautlbus, curvatia, margiiiein 
versus adsceiideiitibus et iuter se conjniictis. 

Bhamnus AugustiniiKit. Folüs obloii;ä[o-ovatis, xnargiue serraüs, nervo 
primario distiucfo, uervis secuiidariis sub aiigulo 30 — 40o orientibus, 5 — 
jO oiill. distaiitibus, reclis. 

Pterocarya Haidingerii Ett. Folils piuuatis, foliolis oblongis , creuatim 
Serratia^ nervo primario valido, nervis secundariis ^ sub auAuto 55 — 70° 
e;^redientibus , 7 — 14 mill. distantibus, curvatis, apice saepius ramosia^ 
margiiiem adscendentibus et in rete abenntibus. 

HHyrtus austriaca Bit. Foliis circ. 8% cent* long. ^ 7 — 8 mill. latts, 
basi angustalo sessifibus, ovato-lauceolatis , iutegerrimis , margine sub- 
revolutis, obtusiusculis, nervo primario distiucto, uervis secandariis teuuis- 
isimis creberrimis, reclis parallelisque. 

Leguminosiies machaerioides Ett. Folüs pinnatis, foliolis 4— 4Vscent. 
lougis, t Cent, latis, ovato-ellipticis, iutegerriinis , coriaceis^ basi subcor- 
datis, sessilibus, nervis secundarüs teunissimis, curvatis, apice saepins 
ramosis et in rete teuerrimo resolutis« 

Leguminosites ingaefoiius Ett. Foliis pinnatis , foliolis ovatis - laucco- 
latis, integerrimis, submembrauaceis , basl acuta obliquis, nervis secati- 
dariis tenuibos^ curvatis. 

Cassia ambfgua Ett. Foliis pinnatis , foliolis circ. \y%—%^/% cent. lon- 
gis, 6 — 10 mill. latis, subsessilibns vel breviter petiolatis, oblongo eliip- 
iicis vel lauceolatis, integerrimis , obtusis vel acutis, basi iuaequalibus ; 
nervo primario distincto, uervis secundarüs teiiuissimis, curvatis ramosis. 

V. EttlnKSfaLaasen Dr. Const., gibt einen Beitrag zur näheren Kenntuiss der 
Wealdeuperiode. — In den Schichten — bisher der Formal iou des alten 
rotben Saudsteines beigezählt — von Z0bing unweit Krems (Nieder- 
Oesterreich) wurden Pflanzenreste aufgefunden, welche sich idenlisch mit 
solchen zeigen , die nur in der Wealdenformalion Norddeutschlands beob- 
achtet wurden, als mit Equisetites Burchardti^ Cyclopteris MarUetti D n n k«, 
/^raucarites Dunkeril^ ii,^ Arauc, curvifolius Ett., Carpolithes Lindiega-- 
nusDiink, — Ettingshauseu stellt dann eine Vergleichuug der Floren 
des Lias , des Jura und der Beeide sammt Bezeichnung der betreffenden 
Charaktere auf. — Beschrieben finden wir folgende Species: Equisetites 
Burchardti^ Neuropteris Murchisoni Ett. ^ Albertsii Dunk.^ Cyclopteris 
digitata Brougn., Dunkeri Ett., Hausmannia dichotoma Dunk. , Sphe^ 
nopteris longifolius Dunk*, MantelU Brongu*« Jugleri Ett., AU^ 
thopteris Qoepperti Ett., recentior Ett., Polypodites MantelU Göpp., 
linearis Ett., Pecopleris Cordai Dunk., Tempskya Schimperi Cor da, 
Pterophyllum Buchianum Ett., Palaeobromelia Jugleri Ett*, Widdring-- 
tonites Haidingeri Ett., curvifolius Ett*^ dann noch folgende neue Arten : 

Confervites setaceus Ett« Filameutis simplicibus , rectis, rigid losculis, 
fragilibus, subfasciculatis, luteruodiis nullis* — In scbisto argillaceo ad 
Zoebiug. 

Sargassites Partschii Ett* Canle ramoso, ramis elongatis, ad Inser- 
tioues folioram paululum inflatis, foliis sessilibus, oblongis liiiearibusque 
obtusiusculis vel acutis, submembranaceis. — In schisto argillaceo ad 
Zoebing. 

Sphaerococcites chondriaefomUs Ett. Fronde plana, piiiuatim-ramosa, 
ramulis approxiniatis, liuearibns, rectis, angnlo acuto patentibui*, integer* 
rimis, marginibus uudulatis. — lu schisto argillaceo ad Zoebing. 

Lit. Ber. f. Ocst. 36 
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Cyclopteris sguamata G 1 1. Sfipite abbreviato, crassiasciifo, sqnanafO^ fronde 
simplici, circa 3 ceiilm. loii/[ray l ceiitin. lata, obloii|üi:o-eliiptica, baai an- 
gastala, in stipitem a((eiiaata^ apice truiicato crenalata, uervis tenoibas, 
recti8 sdbparallelis. — In 9cliisto argillaceo ad Murk prope Neatitseheiu 
Moraviae. 

Taeniopteris zoehingfana Ett. Fronde simplici, ovata, basi aii/^as(afa, 
Costa crassiu8cula, Jon^itudinaiiter striata, venis sub angulo acotissimo 
exorientibas, tenuissimis, crehris, sae[](e furcatis. — In schisto argillaceo 
ad Zoehin;»:« 

Pterophpllum nervosum Kit, Fronde pinnata, pinnisplanis, crassi^, laf o- 
lanceolatis, acutis,plurinerviis, nervis crassiiisculis, prominentibii^ apicein 
versus converji^entibus. — In areuaceo ferru^inea ad Grodischtz Silesiae. 

Cttlmites priscus K 1 1. Caule simplici , striato , annulis remolis , tnae- 
qualitcr distautibus vaj^iuato^ vaginis praemorsis vel snbcreuulatis, striis 
distiictis, approxiuiatis. — In scbisto argillaceo ad Zdbiug, uec uon ad 
Neutitschein et Teschen. 

Thuites Hohenpggeri Ett. Raniis articulatis, ramuHsstrictiscompressfs, 
dljttichis, articulatis, foliis brevissirnis, ovato-sqnamaeformibas , Iruucatis 
vel obtusis, quadrifariani itnbricatis, arcte adpressis, dorso cariuates. — 
In arenario ferrugineo ad Murk prope Neutitschein. 

Araucarites Dunkeri Ett. (Muscites falcifolia R o e ra.« Muse. Stern" 
bergianus l> \\ \\ k.) Hamulis distiche alternis^ gracilibns , erecto-paten- 
tibus, foliis äbbreviatis^ ovato-subulatis, falcato-incnrvis, basi latalnser- 
tis, pateutissimis, arcte coufcrtis ; strobilo subrotundo, obtuso, squainis 
ovatisy acutis inibricatis. — In schisto argillaceo ad Zoebing. 

Carpolithes rostellatus Ett. Fructibus baccafis , coriaceis , 3 — 7 mill. 
loui^is, i~3 mill. lati«, ovato-ellipticis , sublaevibus rostellatis. — tu 
»cbi^ito argillaceo ad Zoebing. 

CAbhandlung der k. k* geolog Reichsanstalt, I.) 
V* EitliiifBliauseii Dr. Const. , bespricht die fossilen PandaneeUf 
deren in den Kohlenlocalitäton der Gosauformation bei Grüubach, Muth- 
manusdorf und Dreistätten an der Wand nächst W.-Neustadt, vorgefunden 
wurden, und zwar nur im Liegenden der FlÖtze mit mehreren die mitt- 
leren und die oberen Kreideschichten bezeichnenden Pflanzeuarten. Auch 
in Sotzka und Sagor fand Ettiugshausen Blattreste, die den Pandanus-^ 
Arten vollkommen entsprechen. — Die bis jetzt aufgefundenen Pandaneen 
sind: Podocarya Bucktandi Vng., Nipadites Bowerbankii Ett., Nip. 
semiteres Bow. , Pandanus austn'acus Ett. (Grünbach, MuthniaiiuAdorf), 
Pand. pseudoinermis Ett. (Grtiubach), Pa/iJ. erin^ri^i^Ett^ (Dreistätten), 
diese letztere Art findet in jetztiger Vegetation keine Analogie, Pand. Sotz- 
kianus S 1 1. (Sotzka) , Pand, carniolicus E 1 1. (Sagor). (SitxungsbericMie 
der kais^ Akademie der Wissenschaften, VIII, p, 489.) 
— berichtet über die fossile Flora von Wildshut in Oberdsterreicli, 
deren Pflanzeureste sich ausschliesslich im Hangenden finden, uud zwar lu 
der untersten, den Braunkohlen unmittelbar aufliegenden Thonl.)geu. Diesci 
Flora zeigt den Tjpus der Floren der Miocenperiode, was sich durch vor- 
wiegende Representation des nordamerikanischeu (Taxodiumy Pinites^ 
Taxus, Betula, QuercuSy Planera uw^Acer) und des ostindischen CDoni- 
beya) Vegetationsgebietes ausspricht. In ihrem speciellen Charakter findet 
sich einige Aehulichkeit mit den speciellen Floren von Wien, Bilin und 
von Einwalding am Hausrnck. Diese Pflanzenreste gehören durchaus 
LandpHanzen, und mit Ausnahme einer einzigen Qraminee.^ nur baumartigen 
Gewächsen* Folgende sind die bis jetzt in Wildshut aufgefundenen Arten : 
Culmites ambiguus Ett*, Culm. arundinaceus U n g. , Taxodiles oeningensis 
E n d J» , Abietites oceanicus G ö p p. 9 Taxites Langsdorfii B r u g n. , Betuta 
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macrophyUa Ett.^ uächststebeiid mehr der Alnus Kefersteinii Vi\g,j als 
6er Fayus atlanJtica ^ welcir letztere Form Bttiugshanseu Iffir eine 
Abart der vielgestalligeii Planera Vngeri Btt. hält, Betula Brongniartü 
ICtt« , Alnus Kefersteinii Uug« , Planera Ungeri Ett. v Quercus Simonyi 
fitt. 9 iu der Blaftform und secuiidären Nervatiou dem Quere* furcfnervis' 
Uii/!f. , in der Gestalt und Vertheilnn^ der Blattrandzähne dem Quere. 
Zoroastri JJ n fi. und Quere, medite rranea IJ n g* nahestehend; unter deu 
lebenden ist die Quere, alamo Benth aualofi:; Artocarpidium cecropiae^ 
föliumKtt,, Vaphnogene polgmor p ha Ktt, Domhryopsis grandifoliaVnis.f 
Acer trilobalum R. Br. 

Quercus Simonyi Kit. Foliis coriaceis, ellipticis vel ovatis, petiolatis basi 
rotundatis, mar^ine remote dentatis, dentibus cnspidatis, peuuinerviis, nervo 
priniario valido , nervis secundariis simplicibus, rectis, parallelts, sub 
anjH^uIo 55—65® exeuntibus, 6—7 mill. inter se reuiotis. — In argillaform« 
li^nitnm ad Einwaldin/»; et ad Wildshut Austriae saperioris. 

Betula macrophyUa Ett. Foliis late obovatis, aoumhiatis, remote den- 
tatis, deutibns inaequalihus, penuiuerviis^ nervis secundariis simplicibas, 
patentibus, parallelis, sub augulo 45 — 60® exeuntibus, 5 — 10 mill. inter 
se remotis. — In arj<;illa form, liguitum ad Wild^huth Austr. sup. 

CSitzungsber. der kaiserl, Akademie der Wissenschaften in Wien. IX. 
p. 40.) 
V. Ettlnursliauseil Dr. Const«, spricht über die Pflanzenfossilien, welche in 
den Gosaumergeln von Aigen bei Salzburg: vorkommen. Die Flora dieser Loca- 
lität zeigt sich anaio/sf jener der Gosanforroation von der Wand bei Wr. -Neu- 
stadt und enthält so wie diese letztere auch Reste der Geinitzia cretacea E ndU 
und der Flabellan'a longirhachisVng,; ausserdem finden sich noch Ptero^ 
phyllum cretosum Reich, nnd Cunninghatnites oxycedrus Stbg*, die 
bisher nur in den Kreideschichten von Niederschöua bei Freyberg in 
Sachsen beobachtet wurden. CJt'^hrhuch der k. k, geolog. ReichsanstaU. 
IV, 1 p. tea.J 

— spricht Aber die in den BraunkohleuflÖtzen von Fohnsdorf nächst Juden- 
hnrg in Steiermark vorkommenden fossilen Pflanzen. Diese Flora gehört 
der Mioeenperiode zu und stimmt mehr mit der Flora von Bilin als mit 
der naheliegenden gleichzeitigen Flora von Parschlug. Es finden sich auch 
hier: Flabellaria bilinica Ung. , Glyptostrobus oeningensis A. Braun., 
Ceanothus bilinicus Ung., Alnus Kefersteinii Ung. mit Früchten, Fagus 
Feroniae Ung. etc.; ausser diesen jedoch weisen neue Arten aus deu 
Familien der Cupuliferen, Apocyneen^ Ericaceen^ Rhamneen^ Anacardi- 
naceen etc. hinlänglich auf die Selbstständigkeit dieses Fiorenbezirkes. 
{Jahrbuch der k, k, geolog. Reichsanstalt. IV. i. p, 177.) 

— berichtet über die fossile Flora von Parschlug, welche sich als 
Mioeen charakterisiit durch Vertretung der wichtigsten Vegetations- 
gebiete der Jetztwelt , und zwar des troppisch - amerikanischen 
durch Chrysophyllum ^ Bumelia, Achras ^ Passiflora, Acacia etc.; des 
indischen durch Laurus, D alber gi a , Sophora etc.; des tropisch- 
afrikanischen durch Bauhinia und Catha ; des australischen durch 
Dryandra^ Mimusops, Kennedya, ßanksia etc.; des südafrikanischen 
durch Cunonia und Syderoxilon; . des chinesisch - japanesischen durch 
Styrax ^ Celastrus ^ Gleditschia und Evonymus; des uordamerikanischen 
durch Taxodium^ Myrica^ Ulmus,, Planera, Hex etc. ; des mittelländischen 
Vegetatiousgebietes durch Quercus^ Acer, Rhamnus , Pistacia und ZiV- 
phus. — Die fossile Flora von Parschlug unterscheidet sich von jeuer von 
Radoboj durch die Representation des chinesisch -japauesischen und des 
mittelländischen Vegetationsgebietes; das neubolläudische Vegetations- 
gebiet in Parschlug ist stärker vertreten als in Radoboj , die tropischen 

36 * 
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Vcgeta(iotisis;ebie(e treten In Hinterj^rnnd und sind nur durch die Familien 
der Passffloren, Celastrineen^ Myrtaceen vertreten eU\ CSitzuugsbericki'e 
der kais, Akadenue der Wissenschaften in Wien. 1850. p. 900.J 

v.EtiliiKSliaiisenDr. Coust., bespricht die fossile Flora von Sa^^or In Kraln. 
Aus der reichlichen Zahl der in dieser Localität gesammelten fossilen Pflaiisen 
wurden 131 Arten erkannt^ von denen 59 bereits beschrieben und identisch 

. mit solchen von Sotzka, [(^äring, Hadoboj, Parschlug, Bilin und Oeniugen 
sich herausstellten. - Bemerkenswerth sind! Taxodites oeningensis^ 
Pinites Saturni^ Daphnogene paradisiaca^ Cupania meiaena ^ Pkotiaiä 
daphnes, Lauras Swoszotüiciana, Bumelia elaena u. m. a. als die üiioceu- 
formation bezeichnende Arten ; Casuarina eocenica , Quercus Cyri^ 
Banksia longifoUa^ B* ophis^ Sierculia tabrusca^ Rhamnus Eridani u. a. 
als Species, die der Eocen - Formation angehören. Das Alter dieser Flora 
muss zwischen die eoccne und die miocene Zeit fallen. - In Betreff 4er 
Vertretung der gegenwärtigen Vegetationsgebiete ist zu bemerken , -dass 
die Zahl der ueuholländischeu Bepresentanten viel grösser ist, als an ir- 
gend einer andern bekannten Localität der Mioceuformation* Dr. Et- 
tings hausen ist daher der Ansicht, die fossile Flora von Sagör als 
obereoceu bezeichnen zu sollen. C^ahrbuch der k, k. geolog. Reichsanstatt. 
II. p. i85.) 

— fand im Schiefer von Laak in Krain, welcher die Vermuthung gab, als 
lithographscher Stein verwendet werden zu können^ verkohlte Pflanaenreate, 
darunter Daphnogene cinnamomifoUa Ung., Flabellaria LtUania Roas. 
und eine neue Olea, welche Pflanzenartea das Alter der Schichten als 

. miocen bestätigen ; die zwei ersteren gehören zu den bezeichneudsteii 
Pflanzen der fossilen Flora von Altsattel in Böhmen. — Ferner berichtet 
Ettin gs hause u, in dem mfirben , leicht zerfallenden Schiefer eines 
Braunkohlenwerkes von Schauerleiten bei Pitten Blätter von Plumeria 
erkannt zu haben , welche zu den Apocynaceen gehören , die in der Vor- 
welt in zahlreichen Formen vertreten waren , ein subtropisches Clima 
und einen nicht viel über dem Meeresuiveau gelegeneu Standort be- 
zeichnen. Widdriagtonites Ungeri Endl., e'iue Domhega und ein Farn 
waren auch darunter. (Haidinger^ Berichte* VII. 1850, p. ii2 u.1240 

UTa^xel hatte am Saal berge bei Stein in Krain mehrere Friichte, Hölzer 
und Blattabdrücke gesammelt, welche von Prof. Ünger als Pinites 
spiciformis U n g» , Quercus limnopluia U n g , Quere, glans Saturni 
Ung.^ Juglans costataU u^.^ Jugl. ventricosa A. Br., Amggdakui pereger 
Ung., Celastrus europeus Ung. erkannt wurden; auch eine neue Form 
von Conffere war darunter* (Haidinger^s Berichte. VII. 1851. p, 97.) 

V« Etiing^sliauseii Dr. Const, bemerkt über das Vorkommen von fossilen 
Pflanzen in der tertiären Flora von Häring in Tirol , dass die Pflauzen- 
reste des Liegenden (Alpeukalk , bunter Sandstein) eine Flora andeuten, 
die von der im Hangenden (bituminöser Mergel schiefer) abweicht; im er- 
steren fiuden sich einige Formen der Geschlechter Tgphaeloipum j Quer-- 
cuSf Daphnogene und Celastrus^ welche in der Flora des Hangenden feh- 
len , und in dieser kommen Goiüopteris ^ Eguisetites» Alnites und Dom- 
begopsis vor, welche im Liegenden nicht vorkommen* Vor Allem treten 
solche Gewächsformen auf, welche wahrscheinlich die vorherrschenden 
Waldhäume der Flora von Häring waren : Araucarites Sternbergiiy Cal' 
Utrites Brongniartii ^ Banksia haeringiana und Ungeri y Ceamatus zizi^ 
phoides^ Caesalpinia Haidingeriy Mimosites haeringiana Ett., dann Fla^ 
beUarta raphifolia , Chumaecgparites Hardtii mit Fruchtzapfen , Podocar^ 
pus eocenica , Casuarina Haidingeri mit Blüthenähreu , Pisonia eocenicoy 
Drgandra Brongniartii ., Weinmannia paradisiaca und Weinm, näcro^ 
phglla^ Celastrus protogaeus und Rhus prisca. Als charakteristische For- 
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tneii dieser Flora siud za erwähnen die Santalaceen^ drei Arten von 
Leptomeria mit BlUthen und Frucbtstftndeu , die Geschlechter Persoonia^ 
Hakea und GreviUea mit Fruchten oder Samen, Caltisiemonj Eucatppius^ 
Metrosideros ^ Eugenia, Myrtus^ Cassia, Caesalpinia etc* Spärlicher 
erscheinen Lauriaceen , Apocynaceen , Myrsineen etc. — Aus dem 
gegebenen Ve^^etationsbilde ist zu entnehmen , dass die fossile 
Flora von Härin^;: eine Aehnlichkeit mit der Flora des jetzigen Neubolland 
und theilweise auch mit der von Ostindien hat« — In Betreff der Classi- 
fication der fossilen Blätter nach ihrer Nervation hat Kttingshausen im 
Allgemeinen die von L. v. Buch angeregte Idee zu Grunde gelegt, aber 
dabei einige Aenderungen vorgenommen. Die starren, dickledrigeu Blatt« 
formen mit Binem Nerven stellt Bttingshausen in eine besondere 
Classe: „Gewebläufer,^ die Classe der „Saumläafcr^ wird aufgehoben und 
einer den„Bogenläufern^ nahestehenden Classe „Netzläufer^ untergeordnet; 
In dieser werden jene Formen aufgenommen , deren Secundäruerven 
schwach ausgesprochen und nach kurzem Verlaufe sich in ein Blattuetz 
verSleren u. s. f. — Um dem Botaniker eine übersichtliche Darstellung 
der Unterschiede und dem Nicht-Botaniker Erleichterung in der Auffindung 
der Arten zu bieten, hat Bttingshausen eine Zusammenstellung der 
wesentlichen Charaktere sämmtlicher in den Schichten von Häring auf- 
gefundenen fossilen Pflanzenreste in Form einer analytischen Bestini- 
muDgstabelle gegeben, auf welche dann die Beschreibung und Erklärung 
der fossilen Pflanzen folgt. Als Resultate der Beobachtungen erfolgt, 
dass die Hauptmasse der fossilen Vegetation von Häring bäum- und 
strauchartige Gewächse aus allen grösseren Abtheiluugen der Acramphi^ 
bryen bildeten ; diese Flora zur Eocenperiode gehöre $ das die^r vorwelt- 
Hchen Flora entsprechende Klima als tropisch, mit einer mittleren Tem- 
peratur von 18--83®R. anzunehmen sei; der Charakter der fossilen Flora 
von Häring mit der neuholländischen Vegetation übereinstimme; 4le^Pro- 
teaceeuy Myrtaceen und Leguminosen den dritten Xheil aller Gefässpflanzen 
dieser Flora ausmachen elc. — Am Schlüsse gibt Dr.Bttingshausen eine 
Vergleicbuiigstabelle der fossilen Flora von Häring mit anderen Floren 
der Tertiärperiode und mit den Florengebieten der Jetzwelt. 

Von Bttingshausen neu aufgestellte Arten sind: 

Confervites capiUiformis ^tt, Filamentis simplicibus, el-ongatis, lenuis- 
sime capillaceis, strictis fragil ibusque^ fasciculatim aggregatis. 

Sphaerococcites alcicornfs Bit Fronde plana, digitatim dichotome ra- 
mosa, ramis elongatis snbflexuosis, sinu acute divisis, aequilatis, ramulls 
abbreviatis, dilatatis obtusisque vel anguslatis, curvatis et acutis. 

Pucciniteslanceolatus Bit Bpiphillum, maculae longitndinales formans. 

Xylomites Zizyphi Kit, Peritheciis transverso-ellipticis planis, habitu 
Xyiomatum. 

Sphaerites tnilliarius Kit. Peritheciis simplicibus , discretis, mlninis, 
punctiformibus. 

Hypnites haeringianus Btt, Caule flliformi subsimplici, ramis elongatis 
flagelliformibus, foliis alteruis vix confertis, ovato-lauceolatis acuminatis, 
cuspidatisque, patentissimis, falcatis* 

Goniopteris Braunti Ett. Fronde pinnata, pinnis liuearibus, oblongis, 
lobato -crenatis; nervis secundariis e nervo primario sub angulo acuto 
egredienlibus, piunatis, ramuüs alternantibus, obliquis, l'/a— ISmilK dlstan- 
tibus, parallelis. 

Zosterites afßnis Btt. Foliis anguste linearibus, 1 — 2 mill. lalis, uer- 
vosis, nervis pluribus teuuissimis parallelis vix distinctis. 
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Zosterites temdfoUus Btt. Rhizomate articulato squimoso, artictilH 
«aperioribus elou/^atis, iuferiorihus approzimatis, foliis augaste lioearibos, 
tenuibus; radicibus simplicibus ibrosis. 

PotamogetoH acuminatus Ett. Foliis ovato - acumiuatis iiitegerrioiis, 
circ. 4 ceiit. loiigis , lV% cent. latis, mcmbranaceis carviuerviia , uervis 
plnribus, teuuibus, coiivergeiitibua. 

Poiamogeton ovalifoiius Ett. Foliis ovalibna, basi et apice acntis iute- 
gerrioiis, circ. SV^ ceut. loiiJE^is, 1 cent. latis, membraiiaceis curviiierviis, 
iiervis pluribus, (eiuiissiiais, couvergetitibus. 

Poiamogeton speciosus Ett. Foliis ovatis, acntis, basi rotuudatis, inte- 
li;erriailii, circ. 6 — 7 ceut. loiigis et 4 ceut. latis, subcoriaceis, septemuer- 
viis, nervis distinctisy couvergetitibus. 

Tpphaeioipum haeringianum Ett. Foliis lato - liuearibus , lutegerrimls, 
atriatis; slriia crebrls approximatis paralleiis} seplis trausrerais vix 
distinctis. 

JuiUperites eocenica Ett. Foliis teruatim vertlcillatls , patentibus , in 
iBucrouem puugeutem acumiuatis. 

Cupressites Chepperti KiU Ramis tenuibns, strlctis, foliis ovatis vel 
ovato-lauceolatis, uuinerviis, imbricatis, adpressis« 

Cupressites freneioides Ett. Ramis teuuibns, elongatis, gracilibus, al- 
temis, foliis ovato-lauceolatis acumiuatis uniuerviis, imbricatis, basi ad- 
pressis, apice subpatulis) strobitis snbglobosis, valvatis. 

Pittfies Paiaeostrobus Ett. Foliis quinis, elougato-filiformibas. (cDuis- 
simia , laxis , semiuum parvorom ala basi et apice augustata , elougata, 
obtusiuscula, circ. 20 mill. louga et 5 mill. lata. 

Podocarpus ApoUinis Kit. Foliis sessilibus , alteruis, liuearibus, ob- 
tusis, coriaceis, margiue iutegerrimis, nervo raediauo vaiido, nervis secuu- 
dariis uallis. Long. IS ceut., lat. circ. 3 mill. 

Podocarpus mucronuiata Ett. Foliis lineari- lauceolatis , snbfalcatis, 
coriaceis, apice acutis mucrouatis, basi aUeuuatis, margiue iutegerrimis, 
nervo mediane debili, secuudariis uallis. Long. circ. 4 ceut., lat. 4 — j^mill. 

Podocarpus haeringiana Ett. Foliis lauceolato-liuearibus, versus basim 
et apicem atteuuaiis, margiue iutegerrimis, coriaceis, nervo mediauo 
crasso, uervis secuudariis uallis. Long. circ. 7 — 8 ceut., lat. 1 ceut. 

Casuarina Haidingeri Ett. Ramis ramulisque uodoso-articulatis, apbjl- 
lis, articolis cyliudricis, striatis, vagiiiatis, ramulis oppositis alteruisque, 
vagiuis ramulorum distiuctis, deutatis, floribns masculis in spicas lineari- 
abbreviatas bracteatas dispositis ; bracteis miuutis ovatis , membranaceis. 

Myrica antiqua Ett. Foliis coriaceis, ovato-oblougis, ba.Hi attenualis, 
iutegerrimis vel undulatis; uervatjone dictyodroma, uervis secuudariis sub 
augnio 60 — 70® e nervo primario valido orientibus subapproximatls; 
ameutis femiueis cyliudricis bracteatis. Long« fol. circ. 3. ceulm, , lat. 
IS mill. 

Alnites Reussü Ett* Foliis ovalibns, snbcoriaceis, iutegerrimis, penul- 
nerviis, uervatioue craspedodroma, uervis secuudariis validis approxi- 
matis sab augnio 40 — 50® orientibus , subreotis, simplicibus, uervis ter- 
tiariis e nervo primario sub augulo recto, e nervis secuudariis &ab angalo 
acuto exeuutibns. Long. 6 — 8 ceutm., lat« 3 — 4 ceutm. 

Quercus deformis Ett. Foliis ovatis coriaceis, basi in petiolam brevis- 
simum acutis, margiue undulatis et apicem versus remote deutatis; uerva- 
tioue dictjodroma, nervis secuudariis e nervo primario crasso sub augulo 
subrecto orientibus. Long, circ* 5 ceutm., lat. 3 ceutm. 

Ficus insigm's Ett. Foliis petiolatis, ovato - lauceoiatis membrauacel?, 
iutegerrimis; uervatioue camptodroma, nervo primario versus apicem seu- 
sim evauesceute, nervis secuudariis infimia basilaribus, inferioribas sah 
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aiignlo 30° , mediis et superioribas sab aii^lis obtnsloribna orientibns; 
ramosis, uervis tertiariis (eiiuissimis e iiervo^ primario et secuudariis sub 
angulo recto exeiiutibus» Loug. circ. 10 — 1% ceutm.^ lat. 3 centm. 

Salicites stenophyllosEtt Folibi liiiearibus, subcoriaceis in pctiolam aii- 
gustatis, iiitegerrimis; iiervatione dictyodroraa, nervo medio teuui, nervis 
seciindariis vLx couspicuis, iii rete veuosum teuerriuiiim solutis* Long. circ. 
7 — 8 Cent., lat. 3 — 4 mill. 

Pisonia eocenica Kit. Floribus corymboso-cymbosis (?) , ovario vel 
achenio elongato, liueari-suhclavato, laevri, pedicello filiforme; foliis co- 
riaceis, obovatis vel obovato - ellipticis^ saepe obliquis, in petiolum 5 — 
10 mill. longum augustatis , apice obtusatis; nervatione dictyodroma, 
nervo mediauo valido^ nervis secnndariis lenuibus, vix distinctis. Long« 
fol. circ, 3 — 6 ceut., lat. 1 — 8*/« cent. — Nee non in schisto raar- 
gaceo ad Sotzka et Tüffer Stiriae iuferioris et ad Sagor Caruioliae. 

Manimia haeringiana Kit, Foliis membranaceis, birstitis(?), ovato-elllp- 
ticis, integerrimis, obtusis, basi acutis, nervatione dictyodroma, nervis se- 
cnndariis e nervo primario debil i sab angulo 60 — 75° exeantibus« remotis 
snbopposilis. Long. circ. 3 cent, lat. iVs cent. 

Manimia anceps Ett. Foliis submembranaceis, ovalibns^ integerrimis; ner- 
vatione dictyodroma, nervis secnndariis tenuibus e nervo primario sub 
angulo 45 — 65« orientibus , margiuem versus asceudeutibus. Long. circ. 
6 Cent., lat. 2*/» cent. 

Daphnogene grandifoUa Ett. Foliis petiolatls coriaceis, rigidis late 
ovato-oblongis, acutis vel obtusis^ integerrimis tripliuerviis ; nervatione 
acrodroma, nervis secnndariis suprabasilari bus, extrorsam ramdsis, nervis 
tertiariis sub angulo recto vel subrecto exeuntibus. Long. circ. 10 — SO 
cent. lat. 6 — 10 cent. — In formatione eocenica ad montem Promiua Dal- 
matiae, ad Sotzka Stiriae inferioris« 

Daphnogene haeringiana Bit* Foliis petiolatis, lanceolatis oblongis, basi 
angustatis ^ margine integerrimis , subcoriaceis tripliuerviis ; nervatione 
acrodroma, nervis snprabasilaribus tenuibus, simplicibus, nervis reliquis 
secnndariis (euuissimis, e nervo primario debili sub angulo 45<> orientibns. 

Laurus tetrantheroides Ett. Foliis ovato-oblongis, basi angustatis, in- 
tegerrimis, coriaceis ; nervatione camplodroma, nervis secnndariis simpli- 
cibus^ subrectis, sub angulo 45 — 60<^ orientibns. Long. circ. 7 cent.« la(. 
%Vt cent. 

Leptomeria flexuosa Ett. Ramis ramulisque angulatls, elongatis, 
flexuosis subaphyllis, rudimentis foliorum alternis remotis , squamae- 
formibus , acutis, inflorescentia spicata, ovariis rotundatis, perigouii rudi- 
mentis coronatis. 

Leptomeria distans Ett. Ramulis augniatis, subflexuosis elongatis, sub- 
aphyllis, rudimentis foliorum alternis, remotis, tuberculiformibus, obtusis. 

Leptomeria graciUs Ett. Ram» ramulisque augulatis, elongatis gra- 
cilibus, snbaphyllis, rudimentis foliorum alternis, remotis minulis, aqua- 
maeformibus, obtusis ,* floribus minimis, inflorescentia spicata; ovariis ro- 
tuudatis, perigonio coronatis. 

Santaium saticinum E 1 1. Foliis subcoriaceis 4 — 6 cent^ longis, circ. 1 
cent. latis, oblongo-lanceolatis, integerrimis, obtusis, basi in petiölam 
crassum angustatis ; nervatione dictodroma, nervo medio distiucto, saepe 
infra apicem evanescente, uervis secundariis vis conspicuis. — Nee non 
in calcareo-margaceo ad Sagor et ad Sotzka. 

Santaium acher onticum Ett, \,Vaccinium acheronticum Ung. ex parte ) 
Foliis ovatls vel ovato-oblongis, obtusis, integerrimis, petiolatis, basi 
acutis y 2% — 34 mill. longis , 8 — 12 mill. latis, subcoriaceis) nerva- 
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tione dietydroma, nervo medio distiiicto , uervis seciiiidarits simpliciban, 
»parflis, vix couspicais. •— Neo iiod adSotska, Sagor» Radobojam* 

Santaium osyHnum Ett. Foliia laiiceolatis, acutis, tnargiue iiite/^erri- 
Ibis, basi in petiolum brevem aiim:ii8tatis, coriaceis, 26 — 40 iiiilL \onB\s^ 
7 — tO mill. Iatis5 iiervalioiie liyphodronia, nervo medio distiucto. — Nee 
iiou in sohisto margaceo ad Sotzka, ad inontem Pruuiina 

Santaium microphyllum Ett. Foliis ovatis, obtusis inte;u^erriniis, basi 
acutis, petiolatis, submemhranaceis ^ 14 — 20^ milK lentis, 5 — 7 mill. 
latis, nervatione liypiiodroma, nervo medio debili» — Nee iion ad 8olzka. 

Apocynophyllum haerinyianum E 1 1. Foliis subcoriaceis , dbloiijiris vel 
lauceolatis, basi ovatis, iute^errimis , penninerviis , nervadoue campto- 
droma, uervis secundariis e nervo primario valido sub angulo recto vel 
subrecto orientibas, 6 — 10 mill. remotis arcuatls, simplicibus« 

Apocynophyllum parvifoUum Ett. Foliis parvis, oblougis, iu petiolam 
crassum acutis, integerrimis ; nervatione dictjodromu, nervo primario va- 
lido, uervis secandariis sab augulo recto otientibus, approximatis, sioi'- 
plicibus* 

ApocytutphiUum alyxiaefoUum Ett. Foliis oblongo-lanceolatis , lu pe- 
tiolum circ. 7 mill. longum atteuuatis , integerrimis , nervatione dicfyo- 
droma, uervis secundariis tenuissimis sub angulo 65 — 80^ orientibus^ uu- 
merosissimis approximatis ramosis, inier se auastomosantihus. 

Myoporum ambiyuum Kit. Foliis elongatO" lanceolatis, subcoriaceis, 
integerrimis, nervatione dictyodroma , nervo primario distincto , uervis 
secundariis sub angulo 45* orienlibus, teuuibus simplicibus sparsis. 

Jacaranda boreaUs Ett. Seminibus subrotundis, emarginatis, corapres- 
sii«, in alam tenuissinie membrauaceam ulriuque expaiisis } foliis compo- 
sitis, foliolis ellipticis vel obovatis^ basi subobliquis, apice rotaudaits 
vel emarginalis, nervo medio distincto« 

Myrsine celastroides Ett. Foliis ovato-lanceolatis, circ. 12 mill. lougis^ 

4 milL latis, versus basim et apicem acutis deuticulatis, sessilibus, sub- 
coriaceis ; uervatioue hypbodroma, nervo mediano couspicuo. 

Myrsine europaea E 1 1. Foliis obovato-cuneatis , breviter petiolatts, 
coriaceis, apice denliculatis , basi integerrimis, nervatione byphodrona, 
nervo primario distincto, uervis secundariis vix coDsplcuis« 

Ardisfa oceanica Ett. Foliis ohovatis vel oblongis augustatls, integer- 
rimis coriaceis, nervatione diclj-odroma , uervis secundariis e nervo pri- 
mario valido sub angulis acutis variis egredientibus^ subflexaosis, teuuibas, 
ramosisque« 

Diospyros kaeringiana Ett. Foliis lanceolatis vel elougato-lanceoiatis, 
petiolatis, integerrimis, subcoriaceis, basi et apice angustatis; nervatione 
diolyodroma, nervo primario valido, uervis secundariis teuuibus, sub au- 
guhi 60—80« orientibus^ arcuatis, ramosis. Long. 6—9 ceut. , Jat. iVa — 
2 Cent. 

Maesa protogaeaEt t. Foliis late ovatis, acutis, circ. 7— 8 ceut. longls, 

5 Cent, latis, margine undulatis, vel obtusissime denticulatls, peuuiuervUs, 
nervatione camptodroma, uervis secundariis sub angulo 60 — 65* orientibus, 
arcuatis, subsimplicibus, 12 — 20 mill. inter se remotis. 

Sapotacites sideroxyloides KiU Foliis obovato oblongis , integerrimis, 
ap^ce rotundatis, basi augustatis, coriaceis, nervatione liyphodroma, nervo 
mediano solo couspicuo. Long. circ. 6 cent., lat. 2 ceut. — Nee uou ad Sagor 
et 8otzka. 

Sapotacites Mimusops Ett. Foliis obovatis, integerrimis, coriaceis, apice 
rotundatis, basi cuneatis, rigidis, nervatione hyphodroma, nervo mediano 
crasso. Long. circ. 4 cent., iat. 2Va ceut. — Nee nou ad Sotzka et 8agor. 
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f^apotacites ianceolätus Btt. FoÜis lanceolatis, intesferrinis, ooriac^is 
riflfidis, apice obtusis attenuatis, iiervatioiie hyphodroma, nervo me^iaiio 
valido. Loiif?. 6 ceut», lat. 1% eeiit. — Neo iioii ad Sagor. 

Sapotacites tninor E 1 1. Folüs ohovatis^ iiitegerrtniis, petiolatis coriaceis, 
saepins apice emargiuatis , basi caiiealim au/^uslatis, iiervatioiie diclj'o- 
droma, nervo primarto distincCo , iiervis secundariis sub aiignlo aciito 
orientibns, reclis, tenuibtis, simpllcibus. Lon^;. iVs — 4cetit., lat. 1 — 8 ceut. — 
In forniulioiie eocenica ad Sot^ka, Haeriii^, Sagor; iu formatioiie mioce- 
iilca ad Iladobojuin, Parschliig, Fohnsdorf* 

Sapotacites truncatus E 1 1. Folüs oblon^o-cuneiformihns, petiolatis, iu- 
leA^erriniis, apire truucatis vel roar^inatis, subcorlaceis, nervatione hypbo- 
droma, nervo mediano solo conspicuo. Lon/^. 2% oeitt., lat. 9 ailll. 

Sapotacites vaecinioides Ett. Folüs obovatls, brevlsslnie petiolalis 
vel sessilibas, integ^errimis, coriaceis, apice oblnsa saepius emarglaalis, 
nervatione hj'phodroma, nervo mediano solo conspicuo. Loiijf;« IVs«— ty» 
Cent. lat. 4 — 7 mill. — Nee non ad Sotzka. 

Sapotacites parvifoittis Ett. Folüs obovato-caueatis , sessilibus, inle- 
l^erriinis , coriaceis, apice rotnndalis vel enarginatis, penuiiierviis, ner- 
vatione dictyodroma, uervis secundariis tenaissimisy nomerosis, parallelis 
approzimatis^ e nervo primario snb anjiralo 45 — 50« orieutibus, simpliclbiis, 
vel furcatis. Lon/?. 10 — 1) tnill«, lat. circ. 5 mill* 

Sapotacites ambiguus Ett. Folüs lanceolatis vel oblongis petiolatis, 
inte/^errimis, coriaceis, ri^idis, basi et apice acntis , nervatione hypbü- 
droma, nervo mediauo solo conspicuo. Long:. % cent., lat. 9 uill. — Neo 
non ad Sotzka. 

Arbutus eocenica Ett. Folüs ohovatis vel obovato-acuminatis , sessi- 
libus, coriaceis, margine crenulatis , apice rotundatis , nervatione dictyo- 
droma, nervo mediano valido, nervis secundariis tennissimi», sub au^lis 
acntis variis orientibos, ramosis. honfc, 8 cent., lat. 1 cent. 

Andromeda reticulata Btt. Folüs lineari- lanceolatis, acnralnatis, inte- 
Sjferriiois, corlaceis, nervatione dictyodroma, nervo mediauo distincto, uervis 
secundariis vis conspicuis, rete formantibus. 

Ceratopetalum haeringianum Ett. Folüs simplicibus, petiolatis, lanceo- 
latis, coriaceis, basi et apice angusiatis, marj^ine crenulato-^erratis, ner- 
vatione dictyodroina, uervis secundariis e nervo primario sub an^ulo 65 — 
800 orientibus, subflexuosis, ramosis, in rete lazom abeuutibns. Long« circ. 
8—7 Cent., lat. 7—15 mül. 

Weinmatmia paradisiaca Ett. Folüs impari-pinnads, foliolis corlaceis, 
serratis; termiualibus petiolatis, obovatia vel obovato - oblongis , obtusis; 
latcralibus rotundis vel ovato - rotundis , sessilibus ; nervis secundariia e 
nervo primario debiü, snbangulo snbrecto orientibus, ramosis. Long. iVs — 
8 cent , lat. 8— tl mill. 

WeinmanniamicrophyllaEii, Fouls impari-plnnatis, rhachldibns alalis; 
foliolis coriaceis, remote dentatis, brevissime petiolatis, terminalibtis 
ovato - lanceolatis vel ovato - oblongis , basi et apice acntis, lateralibus 
rotundis vel obovatis ellipticis; nervis secoudarils pauois, teuuissimis, e 
nervo primario debill sub angulo recto orientibus. Long. 5—80 mill., lat* 
3—6 mill. 

Dombeyopsis dentata Kit. Folüs subrotundis, obliqnis, margine grande- 
dentatis trian^ularibns , spinosis; nervatione camptodroma, nervis seciii- 
dariis e nervo primario valido sub angniis 45 — 80« orientibua, curvatis, 
apice ramosis ; nervis reticularilnis transversis , simplicibos vel farcatis. 
Long. circ. 18 cent., lat. 8—18 eent. 

Hiraea boreatis Btt. Samaris dorso raembranaceo cristatis, margiue 
utroqne alatis, aus semiorbicularibus menibrauaceis in uuicuni conflueu- 

Llt. Ocr. f. Oest. ^'^ 
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tibas; follis ovali« vel ovato-rotandatis, obtasis; nervatione dictyo^mmif 
nervis secuudarils e nervo primario sab augalo 05— 70* orieutibiis, apice 
raaosis. LotijEif. circ. 5 ceiit., lat. S ceiit« 

Banisteria haen'nyiana £tt. Samaris parvis, ala late oborala, obtoM, 
iiiarie:i»e aiilico basi iiicrassata; foliis lauceolatisy eloii^atis, acumiiialUy 
iulegerrimis , coriacoi» , iiervis »eGuiidariis e nervo primario iKib aiignlo 
40 — 4»^ oricnlibu», arcuatis, niari^iiiem asceiideiitibua, »implicibnci, K^-^IO 
»All. iiiter se remotis. Louis, circ« 15 cent., lat. SV^ cent. 

Dodonaea Sali'cites Et t. Cap»ulis pedicello louj^ioribus , dorso alall«, 
alis subraemhraiiaceis ; folü» laiiceolato-obloiif^is^iiite/ij^errimis «abnieaihra- 
uacei», basi in petiolum brevissimum atteuuatis, apice obtusis) Dervatione 
dict3'Odroi]ia , nerv&s secuudariis tenuissioiis, e nervo primario debili sab 
auijj(ulo sobrecto orieutibus, simpUcibas. Long. SVa-HIcent., laC. S-^0 mill. 

Pittotporum tenerrimum E 1 1. Foliis oblongis vel lanceolalis, sabcoria- 
ceis, integerrimis, basi acuti», petiolatis; nervatioue diceyodroma , uenris 
«•condariis e nervo primario crasso »üb angulo 40 — 50* orientibas , ar- 
euatis, marginem adscendentibus, nervis terliariis teuuissimis, rete teuer- 
rinun formanlibus. Long. circ. 4 cent., lat. 8 müL 

Piitasporam Fenziii Btt. Capsula subglobosa« corapressiuscula, bivalvi 
coriaceis ^ crassis ; foliis obovatis vel oblougis, integerrimis , coriaceifls 
basi in petiolum angastatis, apioe obtusis; uervatione dictyodroma, nervis 
Mcandariis e nervo primario sub augnlis 40 — ^50<^ oricnübus, tenuiss&mi», 
ramosis, in rete tenerrimum abeanlibus. Long. 4 — 6 cent., tat. 1 Vi — tceut. 

Celastrus protogaeus Ett. Calyce quiuquefido, minimo, laeiniis ovalo- 
lanceolalis, acutis, patentibns; foliis coriaceis obovatis, vel obovato 
oblongis vel cnneatis, brevissime petiolatis, basi attenuatis, apioe rotun- 
datiSy roargine integerrimis vel subcreuulatis ; nervatione bypbodroma, 
nervo mediane debili. Long. 9 — S3 milL, lat« 3 — 4 mill« 

Celastrus pseudoilejs Ett. Calyce quiiiquefido, miniroo, laeiniis lauce»- 
lato-lluearibus, acutis, pateutibus, coroliae petalis calycis laeiniis aeqaa- 
libus et altemis ; foliis lanceolalo-linearibus, sessilibus , integerrimis co- 
riaceis , apice obtusis vel acutiuscalis; nervatione bj'phodroma , nervo 
»ediano debili. Long. fol. 18 — 18 mill., lat. circ. t roill. 

Ceiastrus acuminatus Btt« Foliis subcoriaceis lanceolatisy acominatis^ 
margine serrulatis) nervatione bj-pbodroma, nervo primario dlstluclo« 
Long. S cent., lat. 4 mill. 

Ceiaatrus deperdilus Kit, Foliis oblongis, basi augustatis, apice ob- 
tusis, integerrimis; nervatioue dictyodroma, nervis secuudariis tenuissimis, 
e nervo primario debili sab angulo 30 — 45* orlentibus^ ramosis. Loag. 
98 cent., lat. 7 mill. 

Ceiastrus Acherontis Btt. Foliis obovatis vel obovato - oblongis , bre- 
vissime petiolatis, basi attennatis, apice obtusis, mar/sine remote crena- 
]atis4 nervatione dictyodroma, nervis secuudariis e nervo primario 
distincto sub angolo 40 — 45« orientibas, tenuissimis, ramosis. Long, circ« 
% Cent., lat« 7 mill. 

Ceiastrus pachyphyUusKM, Foliis ovatis vel ovato-rliombeis, snbsessl- 
libus basi et apice acutis, integerrimis^ coriaceis, rigidis, nervo mediano 
crasso; nervatione hypbodroma. Long. fol. circ. 4 cent«, lat« V/ä — 8 cent. 

Ceiastrus Aeoli Ett. Foliis obovatis, petiolatis, apice rotundatis sub- 
coriaceis, roargine serrulatis; nervatioue dictyodroma, nervo primario 
valido, nervis secuudariis tenuibus, fleznosis, ramosis. Long. 3 — 4% ceut«, 
lat. 1—8 cent. 

Evonymus Aegipanos Ett. Foliis ovato-Iauceolatis, acuminatis, appro- 
zimatisy margine spinuloso-dentatis ; nervatioue dictyodrona, uervls 
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ctiiidarils f enaissknis , nervo primario sub augnlo 45 » 65« orlentibus, 
simplicibns vel ramosiff. Long, circ« 5 ceiit, lat. 1% ceiit. 

Elaeodendron HubiumKtt. Foliis lauceolaüs vel oblougU^ snbcoriaceis, 
basi et apice acutis, margiue denticulatis; nervatioue dictyodroma, iiervis 
secuiidariis teiiuissimiA , e nervo primario sub angulia variis orlentibus^ 
niidulatis, ramosissimiif. Long. 8 ceut.« lat. 2 ceul. 

Elaeodendron haeringianum Ett. Drupa sicca, ellipfica, pedicellata, 
foliis ovato-ellipticis vel ovato-rhomheis, coriaceis peüolatis, basi acutis, 
apice retnndatis , margine spinuloso-dentatis ; nervatioiie diclyodroma, 
nervo primario crasso, uervis secundariis sub angiilo 40 — 50* orieutibus, 
tenuibus, apice ramosis. Fol. long. 4 oent*, lat. SVs cent. 

Jlex aizoon Btt. Foliis ovalibus, basi et apice rotuudatis, sessilibus, 
coriaceis, margine remote spinuloso-deutaüs; nervatioue dictjodroma, 
nervo mediano valido, uervis secuudariis paacis teuuissimis, vis couspi- 
cois, sab angulo 40 — 45*^ orieutibus. 

Jiex Oreadum Ett. Foliis ovalibus, basi et apice acutis, brevissime 
petiolatis , snbcoriaceis y margine denticulatis , nervatioue dictj'odroma, 
nervo mediano debili* Long« circ 16 mill., lat 7 mill. 

Bhamnus ffomaderroides Ett. Foliis ellipücis, longo petiolatis^ infeger- 
rimis, subcoriaceis ; nervalione dictjodroma, nervo primario distincto, uer- 
vis secuudariis teuuibus, crebris, sub angulis acutis variis egredieutibus, 
ramosis. Long. circ. 4 cent., lat. 1 cent. 

Rhumnus coiubrinoides Ett. Foliis ellipticis vel rotnndato-ellipticis, pe- 
tiolatis integerriuiis ; nervatioue dictyodroma, nervis secuudariis distiuctls, 
iuterioribus sub angulo 80 — 35<^ 9 superiorlhus sub angulo 45 — 70* 
orieutibus, nervis tertiariis transversis. Long. 3 — 5 cent., lat. V/i — 
t cent. 

CoUiguaja protogaea Ett Foliis ovato-acurolnatis, breviter petiolatis, 
coriaceis, basi rotundatis, apice angustata mucrouulatis, margiue denti- 
culatis ; nervatioue byphodroma, nervo primario valido. Long. circ. ZV% 
Cent., lat. 1 cent. 

EvphorhiophyUam stUlingioides Ett. Foliis late ovato vel ellipticis, 
breviter petiolatis , subcoriaceis, basi rotundatis, margine denticulatis, 
nervatioue dictyodroma, nervis secuudariis teuuissimis, e nervo primario 
valido sub angulo recto vel subrecto orieutibus, ramosis. Long, circ 4 
cent., lat 2 — 2Vj cent. 

Euphorbiophyllum suhrotundum J^ it. Foliis rolnndato-ellipticis vel sub- 
rotuudis, margine denticulatis; nervatioue dictyodroma, nervis secuuda- 
riis teuuissimis , e nervo primario valido sub angulo subrecto orieutibus, 
simplicihus. Long. 2% cent«, lat circ. VA cent. 

Euphorbiophylkim omalanthoides Ett. Foliis ovatis, subcoriaceis, basi 
et apice obtusis, margine serrulatis; nervatioue dictyodroma, nervis so- 
cundariis teuuissimis, e nervo primario valido snb angulis 55 — 65* orien* 
tibus, ramosis. Long, circ 5 cent., lat. 3% cent. 

Buphorbiophyllum lanceolatum E 1 1* Foliis lanceolatis acumlnatis, sub- 
coriaceis louge petiolatis, basim versus atteuuatis, margine integerrimis ; 
nervatioue dictyodroma, nervo primario debili, nervis secundariis teuuis- 
simis, vix couspicuis. Long. circ. 7 cent., lat. 1 cent. 

Phyllanthus haeringianaKit, Capsulis minutis, subglobosis, pedicellatis, 
basi calj'cis rudimentis vestilis; foliis ellipticis, longo petiolatis, integer- 
limis, basi et apice obtusis^ nervatioue acrodroma, nervis secundariis 
paucis, tenuibus, infimis basilaribus, sab angulo 80 — 30% snperioribns sub 
angulo 50^60* e nervo primario orieutibus« Long, circ« 4 cent, lat. 1 cent. 

37* 
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Bhns pris^a Eti. Foliis impari-piiiiiatiii, foliolis ovatiB vel oMenffit, 
sessilibus, basi obliquis , aplce obtiiAiusculis , oiargiiie remote deu(atis, 
peiiiiinerviis. Long, foliol. lVs~3 ceut., lat. 4 — 10 mill. 

Rhus Juglandoyene Ett. Foliis^piuiiatis, foliolis obloiigis vel laiiceolato- 
Qbloiigis, membrauaceis sessiUbus, baai siibobliquis, apice acatia, nargine 
argate serratis, peiiiiiiierviis secQiidariis (eiini:!isiaiifl ramoais. I^ong. foh 
«V« — 5 ceiir., lat. 7—11 mill. 

Rhus fraxmoides Btt. Foliis ternatifl (?), foliolis laiiceolatia, meaibn- 
uaceis subobliqiiis, petiolatis, basi et apice aciiüs, margiue «errat is, pen- 
uhierviis. Louff. foliol. circ. 5 ceiit., lat. 11 mill. 

Rhus deyener Ett. Foliis teruatis (?), foliolis obloiigo-cuuealis, «eMsi- 
libus, subcoriaceis , apice obtusis, basiro versus angustatis, inar/^iue 
rcmote serriilatlü, penuiiierviis. Foliol. long. circ. 81^ ceiit., lat. 6 mill. 

Rhus cassiaeformis Ett. Foliis ternatis; foliolis oblongis vel laiiceo- 
latis, snbmembranaceis, sessilibus, margiue integerrimis vel remoie denti- 
culatis, basi saepe obliqnis, apice obtnsis vel acatis; penuinervlts. Foliol. 
long. «Vi — 5 cent., lat. 6 — 1« mill. 

Zanihoxylon haeringianum Btt. Foliis impari-pinnatis (?) , foliolis 
oblongis, subcoriaceis, obtusis, margiue creuato-deutatis, basi subobliqtfis, 
sessilibus; uervis secuudariis teunissimis, e uervo primario sqb atigulis 
70— 80<^ orieutibus, ramosis. Foliol. long* circ. 6 ceut. 16 mill. 

Tertniualia Vngeri B 1 1. Orupa ezsucca, stylo brevi, filiforml, coroiiala, 
coriacea, bialata, alis submembrauaceis, e basi lata ovatis, margiue inte- 
gerrimis subcoriaceis ; uervatioue dictyodroma , uervis secuudartis teuoi- 
bns, e nervo primario valido sub angulis 65 — 75* orieutibus. Foliol. 
long» circ. 8 — 10 ceut», lat. % ceut. 

Rhizophora thhiophiia Btt, Foliis oblougis vel lanceolato-obloagia, iu- 
tcgerrimis, bre^iter petiolatis, basi angnstatis, apice obtnsis, coriaceis, 
rigidis; uervatioue dictyodroma, uervis secaudariis teuuibus , e nervo 
primario crasso sub augulo 45~50<^ orieutibus Long. circ. 8 — 9 ceut., 
lat. 18- 2t mill, — In schisto margaceo formatiouis eoceuicae ad SoUka 
S(iriae iuferioris, ad Sagor Caruioliae. 

CalUstemophyllum diosmoides K 1 1. Foliis liueari-lanceolatis, vel linea- 
ribus, petiolatis, integerrimis, coriaceis; uervatioue dichyodroma, uervo 
mediauo teuoi, uervis secuudariis vix cous|ucuiS| iu rete teuerrimo sointls. 
Long. zVt—ZYi reut., lat. 3—4 mill. — Nee nou iu schisto margaceo ad 
Sotzka. 

Cailistemophyllum verum B 1 1. Foliis liuearibos, sessilibus, integerrimis 
coriaceis ; uervatioue dictyodroma, uervis secuudariis teuuissimis paucis, e 
nervo mediauo teuui sub augulo aouto orieutibus* Long, sy» — 3 cent., 
lat. circ. 3 mill. — Nee nou ad Sotzka. 

CalUstemophyllum speciosum E 1 1. Foliis liueari-lauceolatis vel linearibus, 
brevtssime petiolatis , integerrimis , subcoriaceis ; uervatioue diotjodroma, 
uervis secundariis uumrrosissimis, (enuissimii, e uervo mediauo debili, sub 
augulo acute orieutibus, paralleiis simplicibus et ramosis. Loug» 4— 5 ceui.9 
lat. 5—7 mill. 

Callifttemophyllum melaleucaeforme Ett. Foliis lauceolato-linearibus, 
petiolaris, integerrimis, coriaceis; nervatioue dictyodroma, uervis secunda- 
riis ciebris, tennibus, e uervo primario distiuclo sub angulis acutls orieu- 
tibus , simplicibus vel ramosis. Long. 6—7 cent. , lat* 7—9 millm. — 
Iu schisto margaceo formatiouis eoceuicae ad Sotzka et ad Säger« 

Eucalyptus haeringiana Btt. Capsula calycis tubo cnpulaeformi iu- 
clusa, obcouica vel pyriformi; capsulae limbo deciduo; foliis lanceolatis 
vel lineari-lauceolalis^ subfalcatis , petiolatis, basi aculis , versus apicem 
acumiuatis, iutegcrriuiis, coriaceis 5 uervatioue dictyodronii , u^vvo pci- 
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mario excarrente, iiervts secundariis teiiaibus, approx'matis; inib angulo 
aciito orieiitibus. Loii|?. fol. 5 — 10 ceiit.« lat* 8 — 20 mill« 

Metrosuleros calophyllum Btt. Foliis ovatis vel ovato-clliplicis, petio- 
Jatis, i]ite/u;errii&is et apice acutis , subcoriaceis ; iiervatioiie dlctyodronia, 
iiervis secuudariis teiiuisisiinis, iiiimerosissiiniSy e nervo distincto siib an- 
^i;lo acuto orieiiribus, subslmpUcibus , parallelis. Loni^. circ. 4 ceut., lat. 
11 — 18 mill. 

Metrosideros extincta Ett. Foliis obovato - rotuiidatis vel rotondi», 
sesflilibus, iiitrgerriiniii. corlaceis, uervatione' Iiyphodroma. nervo prlmario 
solo couspicuo. Long. circ. mllU, lat. 8 — mill. 

Myrtus atlantica Btt. Foliis ovatis, petiolatis, InlegerrimiSy coriacets, 
triiierviis , nervatioue acrodroma, uervis basilaribas slmplicibus, nervis 
rcliquis secundariis tennissimis, rectis, sub augnlo 45 — 50* orientiblis. — 
In soliisio niargaceo forma<ioiiis eocenicae ad Sagor. . 

Myrtus ocearUca Ett. Foliis ovatis vel ovato-lanceolatis, basi et apice 
acutis, sessilibiis vel brevissime petiolatis, coriaceis, inlctferriniis; ner- 
vatioue dictyodroma, nervo uriinario excurrente, nervis secundariis tenuis- 
simis,, creberrioiis sabsimplicibus etfurcatis, parallells. Long. 2— 3y> ccut., 
lat. 6—9 mill. — Nee nou ad Sagor. 

Phasolites Kennedyotdes Ett. Foliis petiolatis, ellipticis, integerrinils, 
basi obliquis, submembrauaceis , nervo primario debile, nervis secundariis 
tenuissimis, reticulatis« Long, folior. circ. S3 mill., lat. 8 mill. 

Phaseoliies microphyUos Ett. Foliolis petiolatis, subrolundis, obliquis, 
integerrimis subcoriaceis , nervo primario distiucio, nervis secundariis 
paacis, vix coospicuis. Long, foliol. circ. 8—14 mill., lat. 7 — mill. 

Dalheryia haeringiana Ett. Foliolis sessllibus oblougo-ellipticis, inte- 
gerrimis, basi obliqais, corlaceis, penninervlis, nervis secundariis tenuibus, 
e nervo primario distincto, snb angnlis 50 — 65<^ orientibus, arcuatis. Long. 
folloI. circ. 3 y«— 4 cent , lat. 1 — l'/i cent. 

Caesalpinia Haidinyeri E 1 1. Foliis bipinnatis , foliolis inaequalibus, 
ellipticis vel subrotundis, basi obliquis, brevissime petiolatis, integerrimis, 
nervo primario distincto, nervis secundariis inconspicuis. Long, foliol* 
circ. 7—19 mill., lat. 3—11 mill. 

Cassia psetidoylandulosa Ett. Foliis plnnatis, foliolis lanceolatls vel 
lineari- Janceo latis, integerrimis, membranaceis , basi longo -acuminata 
obliquis, nervo primario debili , uervis secundariis obsoletis. Long, foliol. 
circ. 4—7 cent., lat. 6—10 mill. 

Cassia Zephyri E 1 1. Foliis pinnatis, foliolis lanceolatis, integerrimis, 
subcoriaceis , basi acuta subobliquis; nervo primario valido, nervis se- 
cundariis obsoletis. Long, foliol. circ. S'/s— 4 cent., lat. 7 — 11 mill. 

Cassfa Feroniae Kit Foliis pinnatis, foliolis lanceolatis, sessiiibos, 
integerrimis, subcoriaceis, basi rotundata subobliquis , ner\'0 primario 
distincto , uervis secundariis tenuibus , sub angulis 35 — 45<^ orieutibus, 
simplicibus, arcuatis. Long:, foliol. circ. 3 — 4 ceni., lat. 7—9 mill. 

Leyumiiiosites Daiberyioides Ett. Foliis pinnatis, foliolis ellipticis vel 
ovatis, obtusis, integerrimis, subcoriaceis, basi rotundata obliquis , sessi- 
libus, nervo primario distincto, nervis secundariis tenuibus , ramosis, sub 
angulo subrecto orieutibus. Long, foliol. circ. SV^ — 3 cent., lat. 11 — 14 mill. 
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vix conspicuis. Long, foliol. 7 — 20 mill., lat* 3 — 5 mill. 

Mimosites cassiaeformis Ett. Foliis pinnatis, foliolis lineari-lanceolatis, 
acuuiiuatis, iiilegerrimis, subcoriaceis» basi acumliiata inaequalibus, brevi«- 



t94 

flime petiolatls, nervo primarlo teiini, nerv!« secandarils vix conspicols. 
Loii/i(. foliol. circ« t~4 neut., lat. 8—5 mill. 

Acacta cariacea Ett« Phyllodiis laiiceolatis , acnminatls, integrerrimis, 
coriacels^ rii^idis, breviter petiolatis, basi acuta ohiiqais, nervo primario 
valido, nervi« secnndariis nnllis. Lou|i:« ciro. t — 9% ceiit«, lat« 5 — 8 mill. 

Acacia mimosoides Ett. Phyllodiis ovato-lAnceolatls, acumiiiatis, iute- 
IB:errimi8, subcoriaceis, sessilibiis, hasi truiicata vel rotniidala obliqufs, nervo 
prlnario debili, nervla sccuiidariis nnllis. Lon^. circ. 2 cent.« lat. 7 — 8 mill. 

Acacia Proserpinae Btt. Phyllodiis linearl-lnnceolalis, coriaceis, acn- 
minatis vel acntis, inte«i:errimis, petiolatis, bast acuta subaequalibo«, ner%'o 
primario distliicio, nervis secnndariis paacia, tenuissimisy vix couspicais. 
Lonii^, 3 — ZVt ceul., lat. 4 — 5 mill. 

Acacia Dianae Btt. Phyllodiis lineari-lanceolatis, vel linearibns, inte- 
a[errimis, coriaceis, loui^e petiolatis, versus basim et apicem anj^astatls; 
uervatione dictj'Odroma, nervo primario debili, nervis secnndariis tenuis- 
flimis, snb ana[ulis acutissimis orientihus, ramosis, iuter so auastomosan- 
tibas. Lonis:. 5 — 6 cent., lat. 4 — 7 mill. 

Inga europaea Ett. Foliis pinnalls, foliolis ovato-elliptlcis oMasis, 
intej^errimis , subcoriaceis, sessilibus, basi inaequilateris ; nervo primario 
distincto, nervis secnndariis tenuisj^imis, sub angulo 40—45* orientibos. 
Lonff. foliol. circ. 3 cent., lat. 13 mill. 

CAbhaudiunff, der k, Ar. geolog, Reichsanstalt Ji,) 
v. KttlniTSliausen Dr. Consr., gibt einen Beitrag zur näheren Kenntniss der 
Caiamiten, aus welchem wir entnehmen, dass die im Schieferthon von Wrano- 
wits und im Steinkohlensandstein von Swina in Böhmen vorkomraeuden 
Pflanzenreste, welche theils den Habilus der Caiamiten, theils den der 
Equisetiten an sich tragen, jedoch von den bisher bekannt gewordenen Stftm- 
roen der ersteren durch den Mangel der Längsrippen und durch Scheiben- 
förmige Wiilste ^ die an den Griiedernngen stets in einem Quirl gedrängt 
stehen, von den letzteren aber durch den Mangel der Scheiden verschieden 
sind, — nichts anderes sind, als die Fragmente der äusseren Rinde eines 
Calamiien^ u. z. des Cal, communis Btt.. Von dieser letzteren wird die 
Beschreibung gegeben, sowie des Cal. arenaveus Drong.y wobei 
nochmals bemerkt wird, dass man die verschiedenen Theile dieser zwei 
Pllanzenformen sehr oft als verschiedene Arten betrachtete, woraus eine 
zahlreiche Liste von Synonymen entstand, wie z. B. Calamites arenaceus 
Brong. , Kquisetites columnaris Stern b., welche die äussere Binde des 
ersteren ist u. s. f. (Sitzungsberichte der kais, Akademie der Wissen^ 
Schäften in Wien. IX. p. 684.) 
— gibt eine Übersicht der Steinkohlenflora von Stradonitz in Böhmen, 
deren Pflanzenreste in einem lichten, gelbiichgrauen, thonreichen, ziem- 
lich derben Schiefer und auch in einem mit demselben Wechsel lagernden 
ziemlich compacten blaugrauen Schiefert hone sich vorfinden. Diese Local- 
flora vorzüglich bezeichnende Arten sind: Cordaites brassifoUa Ung., 
Annularia tongifolia Brong. ^ dann einige neue Farne: Sphaenopteris 
Haidiiigeri Eti.^ Aspleniles elegans Ett. und Cyclopteris rhomboidea 
Ett.; von besonderem Interesse ist das Vorkoraroen einer Meeresalge 
CCIwndrites)\ vereinzelt treten auf: Neuropteris squarrosa Btt«, 
Asptenites Reussii Ett. und Cardiocarpium orbicuiare Ett. — Die in 
dieser Abhandlung beschriebenen fossilen Pflanzen sind: SphaenopkgUum 
Schtotheimi Brong., Neuropteris gigantea S t e r n b. , Neur. Loshii B r o n g., 
Sphaenopteris trifoiiata Brong., Palmacites carystoides S t e r n b. und dann 
die folgenden von Ettingshausen neu aufgestellten Arten: 

Chondrites Ooeppertianus Ett. Fronde dichotomo bipiuuatim ramosa, 
circ. V/t — t mill. lata, cartilaginea , ramis ramulisqae squarroaia, ad 
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dichotomiasi siibtnniidis, ramnlis linearibcis aeqailatis, termlnaUbas liaepe 
abbreviatis. 

Calamites Volkmanui Ett. Gaule cyliiidrico, artlculato^ costis 1 — l'/s 
mill. latis, {ubercnlis sen cicairicibus foliorum rotaiidatis, foliiai liiiearibns 
verticillati.s, crebris, spicis c^'lindricis, arüculaüs^ auguste lliiearibita, 4 — 
10 ceiit. loiifi^is, peduncufatis, deciduis, bracteatis, bracteis in splcls fruc- 
tireris abbreviativS, oppositis et alternis, lineari - acuminatis, vei subulatis, 
pafeiitibiis; in spicis slerilibus longioribus crebris, lineari-sobnlatis^ planis, 
rectia et erecto- patentibns ; sporocarpiis in axillis bractearuin, solilariiay 
iinculaeformibus, obövatis vel rotnndatis. 

Neuropteris coriacea Ett. Fronde bipinnata, pinnis alteniis seMilibna, 
linearihus, patentibns; pinuulis coriaceis rigidis, sesstlibns , alleniis^ 
approximatis vel margine imbricatis , ovato-aubrotundis vel ellipticisy 8 — 
13 luili. lonjfic*^ 4 — 7 miil. lat., apice 8ubauje:ustato obtusiuscolis^ iute^erri- 
mls, ba«i cordatis, lerminali majore ovata, loitalo, baai acuta; nervo medio 
tenui, venia creberrimia, teuuissimia, arcuaiia furcatia; rhachidibaa teretibos. 

Neuropteris squarrosa Ett. Fronde pinnata, pinnoHa dlatantibna, aea- 
ailibus, oppositis, snb angnio recto arhacbidlde patentibaa, oblongia, SO — 
40 mill. latis, o(>tnsis, integerrimis, baai dilatatia, cordatis, nervo medio 
crassinscnio, venia creberrimia valde approximatia , tenaiasimia arcaatia^ 
furcatls, rhachitide teretl. 

Cyclopteris tenera Ett. Fronde tripinuata, pinnia alternia petiolatis, 
12 — 13 mill. longia, 3 — 5 uiill. latia, rhachide plana, pinnulia cuneiformi- 
bua, inaeqaalibna, integris, apice anbtrnncatia ^ inferioribua baai in petio« 
lum brevisaimum angastatia, aammia baai confluentibna , uervia vix 
diatinctis. 

Cyclopteris rhomboidea Ett. Fronde bipinnata, pinnia alternia, approxi- 
matia , patentibna, pinnulia alternia rhomboideis vel oliovatia, coriaceia, 
inaequalibus, baai in pctiolnm breviasimnm attenuatia, termiualibua migo- 
ribua rhomboideis, margine ondulatia vel lobatia ; uervia creberrimia, 
flabellatia, dichotomis, rhachide aubflexnoaa. 

Sphenopteris Hatdingeri Kit. Fronde bi-tripinnata, pinnia alternia, aea- 
ailibus, patentibus , pinnnlis pinnatifidis alteniis, sessilibns, approximatis, 
lanceolalis vel oblongis, 2 — 4 circ. long., 1 — iV* circ. lat., obtnsiuscutis, 
laciniis approximatis, oppositis et alternia^ patentiaaimis, oblongls, margine 
crenatia, obtusia, in fronde juniore abbreviatia, nervo medio diatincto, in 
froude aduKiore craaaiusculo , nervis secundaria tenoiboa rectia, remotia, 
uervia tertiariia curvatia, apice furcatia v^l dichotomia; rhachidibaa aub- 
angulalia. 

Sphenopteris intermedia EiU Fronde bipinnata, pinnia alternia, remotia, 
erecto^patentibna , pinnatia ; pinnulia aubpatentibua ovaiia , abbreviatia, 
circ. 8 — 4 cent. longis, 1 — 2 cent. latis, profunde pinnatifidis, laciniis t — 8- 
jugis, inferioribua trilobia, auperioribua bilobia, lobia obtuaiuaculia , uervia 
vix conspicnis. 

Asplenites eiegans Ett. Fronde bipinnata, pinnis alternia aeaailibua 
remotia, erecto - patentibns, elongatia^ pinnulia alternia aeaailibua, paten- 
tibna, approximatia, ob!ongo-vel obovato-cnneaiia, % — 3 cent. longia, 8 — 11 
mill. latis, inaequaliter incisis vel fissis, lobis et laciniis strictia, flabei« 
latim divergentibua; uervia flabellatia aimplicibua et dichotomia; rhachi- 
dibua teretibua. 

Asplenites Reussii Ett. Fronde bipinnata, pinnia alternia, abbreviatia, 
subapproximatis , coriaceis, obövatis vel rotundatis , 6 — 10 mill« longia, 
4—7 UfilU latis, margine denticulatis vel crenatia; uervis flabellatia, aim- 
plicibns et dichotomis; rhachidibus teretibus, subflexuoaia. 



998 

Cardiocarpnm orbiculare Btt. Capsalis lenficnlaribn.^ , compreflsis, 
teimibus, rotiitidatis^ 14—17 niil). loiigis, 11—15 niill. latis, apice emar- 
giiiatis, seniiiie ovato vel rotuiido. 

(Abhandtungen der k. k* geolog. Reich^anstaU» J.) 

V* KttlnSült AUSen Dn Const., tlieilt die Er/^ehnisse seiner Uiitersacbau- 

geu Über die fossile Flora von Biliu und Tepiitz in Böhmen mit, woraus 

ersichtlich , dass unter den Aliocen^ebildeu dieser Geje;end «ich die 

Braunkohlenschichteu des Biliner Beckens, die Saajs^scbiefer vou Kuach- 

liu und der SÜsswasserlialk vou Kostenblatt durch ihren Reichthum an 

fossilen Pltanzen auszeichnen. Schon Prof. Unj^er hat aus der 

Biliner Localitftt SS Pflanzeiiarten beschrieben, nach welchen er deu iiord- 

awerikanischeu -> mexikanischen Charakter dieser Flora erkannte. Diese 

Pflansen vcrtheilten sich nnter die Familien der Canfervaceen, Equiseta^ 

ceeHj Patmen^ Cupressineen, Abietineen, Betulaceen^ Cupuliferen^ Uimor 

ceen^ Büttneriaceen ^ Acerineen^ Rkamneen und Juglandeen, Durch Dr. 

■ ttln/^shauseu's neue Funde wurden diesen noch die Familien der 

Piperaceen, Balsamifloren^ Mareen^ Arctocarpeen^ Laurineen^ Oieaceen, 

Apocynaceen^ Sapotaceen, Kricaceen^ Celastrineen ^ Anacardiaceen und 

Leguminosen hinzu/s;efAgt. — Die Spherosideritku/y^elu im plastischen Thoue, 

die nur iu der Nähe der Basalte and Phouolithe vorkommen, entbalteu 

fossile Pflanzen , die entschieden den Typus ueuholländiscber Gewächse 

darbieten und zu deu Familien der Cuprissineen ^ Casuarineen^ Protea^ 

ceen^ Myrtaceen und Leguminosen jK:ehören ; einij^e Arten davon sind 

identisch mit solchen aus den Eocen/^ebildeu von Sotzka und Hft- 

ring. — Die Pflanzen des Trippelber^es bei Kuscbliu A^ehÖreu zu deu 

Familien der Palmen^ Abietineen^ ßetulaceen^ Cupuliferen^ Law 

rineen, Ternströmiaceen , Juglandeen und Myrtaceen^ und einige 

davon repräj^entireu deu ostindischeu Vegetatioiischarakter« — Der kleine 

Becken von KostenbJatt enthält Pflanzen ganz abweicheud von deueli der 

früher erwähnten Floren — FicuSy AUamanda^ Avicenia u. a., welche ein 

tropisches Klima bezeichnen; eine Anuäheruu4( an das neu holländische 

Ve/^etationsgebiet bezeichnen einige Pro^^tfceen; eine eoceue Art der Xriuf- 

carites Sternbergii kommt häufig vor. C^ahrbuch der kp k, geolog* Beicks^ 

anstatt. iSbi. IL 1. Heft. p. iS4.) 

— bespricht die fossilen Pflanzen bei Wittingau iu BShmen, die sich allda 
in einem Thoneisensteine , welcher zum Theil iu Hothel^sensteiu übergeht, 
vorHuden. — lieber diese Flora bemerkt Ettingshansen, dass sie eine 
in anderen bereits bekannten Localiläteu nicht vorgefundene Flera reprä- 
sentirt, und zwar eine sehr einförmige Torfvegetatiou , wie: Vaccinium^ 
Arbutus y Andromeda und Salix , dann Araucarites Sternbergii 66 pp. 
und Quercus Göpperti Web., jedoch sehr spärlich. (Jahrbuch der k* k. 
geolog, Reichsanstalt. II I. p. 144.) 

— erwähnt , iu Neuhaus eine Inflorescenz von Myrsine , Früchte 
und Biälter von Dodonaea ^ Psyllodien einer Acacia (der neu« 
holländischen Ac, auricutata sehr nahe) vorgefunden zu haben. Von 
Wichtigkeit sei* jedoch die Entdeckung eines Farwedels (DavaUia)y 
das erste Farnkraut unter mehreren tausenden vou Pflauzenabdrficken 
dieser Localität. — Ausserdem fanden sich viele neue und schöne 
Fossilien aus den Familien der Laurineaej Proteaceae^ Sapoiaceae^ 
Sapindaceae, Pittosporeae^ Rhamneae^ Diosmeae^ Rhizophoreae y Myrta^ 
ceae y PapiUonaceae u. s. f. CSitzungsherichte der k. k* Akademie der 
Wissenschaften in Wien, 1950, p. 136,) 
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V. Ki^MiPSliftUsen Dr. Cotiit. ^ fcMcbtet iib«r die fossile Flora der 
SCeiiikohleuiaulde von Mährisch - Ostrau , welche in vielen Meziebaiiiseu 
der Stein kohlenflora von Raduits analog ist und ebenfalls Lepiäodemdron 
Sternhergä^ Lep, Haidingeri^ Lep, brevifoifum^ LomatopkiogoM crasti" 
cauie^ An^uiaria miiiuia u. a* bietet« Die neuen der Mftbriseh - Ostraaer 
fossilen Flora eijj^enthfinilichen Arten vertbeilen sich ai^ die Geschlechter 
SUymaria^ Spkaenopkyilum ^ Sphenopteria and Neuropteris, C^akrbnch 
d^r k. k. geoiog, Reicksanstalt. £863, IV» p. 434.) 
Unser Dr. Franz^ bespricht die Pflanzenreste aus dem Salzstocke von Wie- 
liczka^ welche sich in grauen Salzthon und auch im krystallinischen 
graulichen oder wasserhellen Steinsalze in wehr oder minder bedeuten- 
den All häuf Unheil mit Molluskenschalen , Foraminiferen , Cytherinen^ 
Holztrftuimem , Kapfen von Nadelhölzern, Frfiehlen einijger (HtpmUferen 
und Jugiandeem etc. vorfinden. — Unter den Hölzern ist ein unseirem 
Bncheuholze ziemlich ähnliches Holz — Fegonium saUnarttm Vng* — das 
gewöhnlichste. — Nach den Vorgenommenen Untersuchungen zeigt sich, 
dass das Holz u« a. Pflanz^nreste von Wieliczka in wirkliche Braunkohle 
. verwandelte und nur durch Chlornatrinm erfAllte Substanzen seien. — 
Beschrieben werden: Pinites saiinarum P irisch j Steinhauera subglohosa 
Sternb., Taxox^lum Ooepperii Ung. (Taxitis scaiärfformis Oöpp.), 
(den Frfichtett der Castamea $ntmiia aus Nordamerika ähnlich) , Fegonivm 
vasculonum Ung., Jugians i^enirieosa Brong. , Jugi, (JugtandUet 
Stern b.) saiinarum Ung., Jugi.cottaia Ung. und folgende neue Arten: 

Cassia grandis Ung. Legumine cylindrico subcompresso transverse- 
striato plicatoque lignoso, pollicem crasso bivaivi, suturis parnm prominulla. 

ßetuÜHum parUiense Ung. Uadüs medullariWus e cellulis Iriserialibus 
eonflatis, vasis vacuis (?), eörum seplis scatariformibns , cellulis ligni 
. subpachytichis. 

Castauea campressa Ung. Frnctu capsnlaeformi (?), nucnlis t foefo, 
uuculis ovalis obtusis compressis, basi areola parva orbiculari Instructis. 

Castanea saiinarum Ung. Fructu capsnlaeformi, nucnia solilaria foetb; 
nucula globosa apice impressa, basi areola magna orbiculari praedita. 

Quercus UmnopkilaJJn^, Nucula oblonga apicnlata sesquipoll. longa, 
poll. fere lata, apice rugoso-sulcata caeterum laevi, onpnlabrevi, squamia 
latiusculis, crenatis adpressis imbricatis. 

QuercHs glans SaturniVug, Nucnia oblonga apicnlata, V/a poll. longa, 
. *A poll. lata, cupula brevi e squamis rotundatis arte imbricatis , embryo- 
nis cotyledonibus t crassis longitudiiialiter striatis. 

Fegonium saiinarum Ung. Ligni stratis saepius vix lineam latis^ radiis 
niednllaribus, cellulis minimis compositis, vasis rarioribus. 

Peuce siiesiaca JJ ü g, Ligni stratis distincthi (3 mill. et ultra latis), 
vasis Omnibus snbleptotichis, strata inchoantibus amplissimis, seusim an- 
gnstioribus, poris uuirarissime biserlalibus sparsis^ radiis medullaribus 
uniiuserialibos e cellulis ] — 30 aeqnalibus amplis , ductibus resiniferis 
simplicibus copiosissimis. 

(Denk^ckrifiem derkais. Akademie der Wissensckaftenin Wien. 1950, L) 
IJnffer Dr. Franz, gibt die Beschreibung mehrerer ans dem Schwefelflöize 
von Swoszowice in Galizen entnommenen fossilen Pflanzen , welche in 
lichlgrauen , ziemlich testen , an der Lufl wenig veränderlichen Mergel- 
schichten vorkommen. Unter den untersuchten 49 Stftcken fanden sich 
19 Arten zu 16 Gattungen und zu 14 Familien gehörend, unter welchen 
nur 4 Arten bisher noch unbekannt und dieser Localität eigen erkannt 
wurden (Qfiercti« grandidentata , Prunus Zeuscknerij Laurus Swoszo" 
wiciana^ EkUoides fontanesiä), Sämmtliche Pflanzen^bdrticke gehören 
. Holzpflanzea au, u. z. Laubhölzeru bis auf ein einziges Nadelholz; vor- 

Ut. Btr. r. ttetl. ^ ^ 



. .waMen4 sind Kftlftdieiitraj^eiii« Ba«me. Die fossile VIlM ¥1 i mn ummbWlti 
slimmt «It jeuer von Btliit, Parechlag, (Wetteran) etc. Hbereln, wÄiig^er 
mii jener von Badoboj. — Beacbriebea werden: TaüDÜBt M^ngsüotfii 

. Breu«<, AitMs Ksfersteiitii Vrn^.^ Quereus ligMum tJnJir., Qmereu$ 

fitrcinervis Un«:., Carpiaus macropterm Bronn?., fieriHnimm^ äwi^itm 

Uug. , Apocißnophyltum ianceaiatum Uiigf., Prunus paraiiisiaea ümfu.^ 

Aeerites iutegem'ma V i'v, y dann folgende aeae und noch webrere andere 

bekauiite Arien : ^ 

Quercus yrandidetUHta Un|;. Follia pedallhnn enbrneaibranaeela, patio* 
laus, ovato • laiiccolatifl (?), i;rosse serrato dentatis, nervis seoan^atiis 

. sliBiilicibos parallelis , tertiariis snb ani^lo recto egredienliboa , rete Ire- 
nosum laziiui fornanlibus. 

l^auruM noaazowMana Vng* Follls lanoeolatis petlolatls, inten^errlaiis 
cortaceis, nervis secundarüs simplioibus sparsis, e nervo priMario anb 
aii|(ulo acn(o earedientibus. 

Jufßana deformU Vi\^. Foliis ovato - ianctolatis acamlnatis dentalo- 
serrarisy sobpedicellatis semlpedalibas et ultra, nerve prlnuirlo irmlldo, 

. nervis secundarüs crebris subainpliclbus, leviter oarvatls, apioe auuito- 

• mosautlbus. 

Juglana hitinica Vng. Foliolis breviter petlelatis, ovato - oblon^a Vel 
ovato-lauceolalis, acnminatisy basi snbaequalibos irregulariter sermlatis, 

: peiiuinerviis, nervis secundarüs subrectis, parce ramosis aUernantlbufl. 
Uhus Herihae Uiig. Foliis pancijug;is veJ trifolialis sobisembranacels, 

. foliolis ovalo-acuminatis vel obovalis, apicalatis, irrefolariter alunato« 
dentalis, penninerviis ) nervis secundarüs ramosis in' reticnlnm veuarum 
dissolulis. 

MtfHcm deperdita Ung. Foliis subcoriaceis ovalo-oblongis apice den- 
tal is, deiitibus inaequalibus ut plurimura obtusis, nervis secundariia slai- 
plicibus piunal Ls. 

Eiwoides UniEr. Folia coriacea inte^rrina sabsessilla, nervo meAio 
producto, nervis secundarüs nnllis. 
Elaioides Fontaneitia Ung. Foliis anguste lanceo1at|s. 
Prunus paradisiacaVüg» Foliis lato-ovatis, obtnsluscolls, fn petloluai 
attenualis regulariterquedentato-crenatis, penninervüs, nervis secnudariis 
rauiosis in rete venosimi laxuoi solutis. 

Prunus ZeuschneriVan^, Foliis longo petiolatis, ovato - oblon/^la obta* 
siusculis 4 — «^ poll.y ureuatis penninerviis , nervis secundariia subaiapli- 
cibus parallelis. 
(Haidtnger''s naturwiss. Abhandlung. IIL f8S0. p. i9ij 

V. Eiilnfcaliaiiaen Dr. Coust. , gibt voHäuig eine Ueberslebt der 
fossilen Flora von M. Promina in Dalmatien , mit der Benierkuug^ 
dass diese mit der fossilen Flora von Sotska und Hiring die grdsbte 

■ Äebniicbkeit aeige , und von den eigentlichen Miooenflorea von BtUn.. 
Parschlug , Wien , Radoboj u. a. entschieden abweiche. Vorragend 
sind die Proteaceen ^ Myrtaceen und viele andere Repräsentanten der 
neuholläudischen Vegetation. Sehr selten sind die Aftocenperiode cha- 
racterisirenden breiten Blattformen mit bogenlftufiger Nervation iinA 
eigentliche Aandlftufer. Im Gänsen trägt diese Flora den Typus der neu- 
holländischen Vegetation an sich, so wie die von ek>tska nnd Häring. 
Vou den bis jefst am M. Promina vorgefandeneu 45 Arten kommen S5 
davon (beils %u Sotxka und theils au Häring vor* Die dieser Flora eigent- 
tbümlichen Arien gebOren grdsstentheila an solchen Geschlechtern , die in 
der Tertiärperiode vorzugsweise repräsentirt sind. Einige Formen niedrer 
Gewächse, Florideen^ Sphttenopterideeny Pecopterideen mahnen an die Flora 
der Kreidezeit. Schliesslich bemerkt Dr. Bttlngshauaen, die Ansicht 



h^ V» finoli'fl iiiolil llieileii «o kfniitn, 4m8 nämlieli ^it vemckiedeueii 
Lag:er8tätteii vou Brauiikohlea in Buropa und die aelbt begleitenden^ fes- 
sUeii PflAn9«nre«fe n«r Viiier Bpodie »nfallen nud aie nirteltertiär xe be- 
s«ichiieu wären. Die fosnilen Floren von M. Protnin«, M.- Bolca, Häriil«^, 
Sotzkit) Bperies und Sager sind Kieiobaeitiij; mit der Fauna der Nnnlniu- 
litenformation. Die vou Fohusdorf, Parechlug, Leoben, TroflAyacb, 6)ei~ 
obeiiberff) Bibiewald, Wien, Scliauerleithen bei Pilieu^ Bilin, AKisAttel, 
Badoboj, Tokay etc. entsprechen den Fernen der Af iocenperiode . Unter 
den angefahrten Pflanzenarten erwftbueu wir: ChwidrHei Mmatiens tttit , 
Equisetiies Erbreichii B 1 1. , Goniopterüs poiypodioides^ Araucarites Stertf- 
bergiiG^pi^, tauch OAbu, Bilin nioceu, und Häring, Motak« eocen), Ff'cii« 
dmimatioa Btt.y ßanksia iongifoiia Bit. (eoceu : HEring , 4Botzka , Baic^r; 
miocen: Fohnedorf), ApocifnophpUum piumeriaefaiium Btt. , Ctmttiera 
eocenicm MtU, Nebumbium ßuckii Ktt^ Malpi(fhiastrum daimaiicvni Bit., 
BhmBmu^ Msieri BU. ,. Casitia ambtgua Ung» (eocen: Hüring, Sotzka; 
miocen: Wien, Parecblag, Badoboj) u. e. w. (SUzungub^richtß der k.-.k. 
Akademie der Wigseu$ckaften^ X. p 494») 
n»filUilonSP A« Pror«> gibt in eeiuem ^Conepectue florae tertiaviae 
orhis primaevitf (Patavii 1651) eine Aafxählong aller bis jetzt bekannicii 
(S954) fosflileA Pflanzen auz; der Tertiftrperiode, welche zieh in die eocerie, 
wiocene und in die pliocene (heilt. In der emtereii war die Familie der 
DitUjfpetakie vorwiegend and die der Acrobr$fae am wenige! eu vertrehen, 
so war ee auch in der Mioeenseit.; in der dritten Epoche findet zieh eine 
grözeere Stehl an Apetatme und die kleinzte an Gpmnospermäe angeführt. 
{Die onz&hUgeu von JHaazalO:iig4> v^a anfgeetellten Genera et Mpediez 
werden wir anderwo Gelegenheit finden näher zu besprechen.) > 

*— . gibt in seiner Meiiegraphie : ^apindacearum fosj«i^liuia monographia^ 
(Verofiae 185S) die Beschreibung von Sapimdus Ppthü Ung. , Ueiieonins 
Ung., Fraasia sapindoidee Ung.. Cupanoideit iobatua Bow.^ corrt^ßtdus 
Bow«, «tf^n^/tflae Bow« , ffrandia Bow. ^ tumkhuf Bew*, Atflatus 
B w« , depresfiue B o w. , pygmaeus B o w. , wUocetäcu9 B 1 1. and von 
folgenden neu aufgestellten Arten : 

Sapindus pencaUanue Mas». Folils subüe^silibus elliptico*obloiigis, 
btsi eubaequalibosy atrinque obtuzo integerriniis, penuinerviis, casta 
valida, nervis alternis, aptce In venas anastominosautes divlsis. — 
Saicedo. 

Sapiiuku boleemiaH^BB^ Folioiis lanoeolalls acntia iutegris, ouinervt- 
bns seszilibas, latere baseos zuperiori recte truncalisy iuferiori rotundatis, 
jiervis lenuibas parallel is oppoMiUs — Bi. Bolca. 

Enphoriopeie Mass* Pruct^s ovato - conicus pedaucnlatus, longo 
setozns, setis rigidhi validis adsoendentibus, supremis ereotis longiortbus 
foliolis pinnata« Fractas sunt forma conico-compressa, medio pell. Ion- 
gioresy lati 1 circiter lin., oiaMsis loiigis ae rigidis setis, quae 
mtdium quoque poll. longae, aiTeraut totam fructuz magnitadinein 
ad integrum circiter pollioem. — 8ttbstantia ejus interior est honio- 
genea, constat tota sq<ia«iilis confnsis ac iudetermiuatis » quae res, 
uua com subtilitate «azsae ejusde« substantiae facit ot credilur fraetum 
uondnsi bbb^ maturnm« — Setae sunt arcuuto - falcatae t adscendentes et 
quam stut crassitudine 1 fere mill., verisimile videntnr fuii^se dum viveret 
Planta, pongentes. Item videtur non totum fructum cooperoisse, quam ejus 
ceulrum sit nudum^ sed llueam tantummodo quumdam effiuxisse circularem 
ad instar aureolae« — Pedunculus est praecrassus (S lin.)> striatustetus 
et fere costatus* 

EitphoHopsis PhaetontU Mass« Fotiis pinnatls C?)*..» foliolis snlipe- 
. tiolatis, marglne Int^gris, aptee atteuuatis obtusiiisculis , coata valida, 
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nerrii» tlteruis opposhUre rano^li tiftficeMiettltbair , Xnte iMr|tfii«iH «H« 
neacenfibas. — Chiavcn. 

Euphori&pgis ScoffoUetna MtLB». Folialis oorlaoels petiolalati« laneeo' 
latis, atrinque atteunatin, maris:hie iiitegria, coatavalMa, nervis in pa^na 
inferiorl obsolelis, iu sttperioribu9(vixdigB08eendiii)parallellfliy versus oiar- 
gliiem auafltomoaaiilibus. — Chiavoii. 

Euphoriapsis berica Mass. Voliolis laoceolatls liftenperriails , penni-' 
nerviis pstiolutatis, apice et basi «(leiiaaüs, costa risibili, nervis tenai- 
bns creliris parallelis suboppositis, apic0 iu veiiss aiiastomosautes 4iviais. 
•— Saicedo. 

KoelreuteHa prisca Mass. FolÜs piiiiiafisy follolis obliqua snh eor- 
da(o«ovalis, costa valida, nervis alteriiis parallelis adsceiideiitibnAi Hiarij^ine 
repaado-serratis, apice acamlnati«, Capsula membrauacea iuffata, ovala-* 
couica tricostata, apico fissa, basi oblique pednueulata. — Saicedo* 

Koeireuteria Bettiana Mass. Folioiis ovalibus uninervibus, basi «ub- 
aequalibus, mar^ine iuciso-lobatis, apice obtusis. — - Saloedo. 

Koeireuteria Maffeiana Mass. Follolis petiolato - piiiuatls con iaipari 
qnadrijngis, follolis petioiulalis ovalibus euervlis, basi caneatls Ints^Sy 
•upenie ineiso lobatis, apice acutis. — M. Boica« 

PauUinia chiavonica Mass. Follolis oblon^po-lauceolatis , aeaaiinatis 
sessilibus, basi inaequaliler limbatis, margine Inciso-serrati», apice aculls, 
eosta visibiii , uervis raris alleruls, flore pedicellato tetrasepalo sob 8 — 
10-aiidro, stamiuibus exertis, autberis snbrotnndls. — Cbiavon. 

PauUinia protogaea Mass» Folioiis costatis, coriaceia oblougo-lauoeo- 
latia acuniinatis, margiuo repando serratls, basi cuneatis seasllibas, ■•rvis 
Obsoletis. — Chiavoij. 

PauUinia VivianicaMABB. Follolis coriacels obovato-oblotigls, frenato" 
lobatis, apice acumluatis, basi atteuualo-cuueatis petiolnlatis, costa vaiida, 
nervis raris alleruls adsceudeutibus, subsimpliclbus. — Cbiavou. 

PauUinia Maraschiniana Mass. Fotiolis membrauaceis ovatis, eoslatia 
petiolulatis, uervis subopositls adsceiideutibusy mnrgiiie repando - »erratis, 
apice acutis. — Salcedo. 

Pauftinia ambigua Mass. Follolis basi subtripliiiervis, obllquis, nnbcor- 
dato-ovatis (oblique truncalis), sessillbns, marglne ineiso * labatis, iobis 
repaiidis obtusis, costa visibiii, nervis raris allernis adscendeulibus. — 
Chiavoii. 
Hasiialoitso Dr. Abr. , gibt in seiner Abhandlung : „^opra le plante 
fossili dei terreiii terziarj del Vlcentiuou (Padova 1851) eine Aufs&h« 
long der im YicenCinischen aufgefundenen fossilen Pflansen. — Die 
Localitäten , in welchen die von Massalongo aufj;i;enibrten Pfanseu 
nnd auch einige Fische iSmerdis^ Ciupea u. a. Cidoiden') vorfconunen, 
sind: Salcedo, Chiavon und Novale. Es sind 107 Species, von welchen S 
am M. BoIca {Juylans pristina , Podocarpus eocenica ) , 6 in Häring 
{Myrica acuminata , banksiaefoUa , Ceanoikus xiziphoiäes , ArmueariteB 
Bternbergii^ Thuytea cäiiitrina, Ckamaecyparites Hardtä) , tl in Radohoj 
(Pyrus minor ^ troyiodytarum ^ Zosterites marina, Smiiacites yraMdifoÜay 
Piatanus yrandifoUa^ Bambusium sepuUum^ Betuia dryadum, Fayus ai^ 
iantica etc.), 11 in Pars.chlug {Quercus Uyniium, chloraphyUa^ urophyUa^ 
Juniperites baccifera etc.) , 3 in Bilin {,Quercu9 bilinica , Juniperite9 
bacciferaj Acer productum)^ tS iu Sotzka {Xyionitea deforwUa ^ hmuruB 
ayaiophyUum , Ceiastrut oreopkiius , oseyphyUus , Andromeda trisiis, 
protogaea^ Melastwniet« druidum^ Eugenia ApolUnis^ Eucalyptus oceamica 
etc.) und 3 in Oeningen [paphnogene cinamomeifotia ^ Acer produdumf 
Juglans pristina) vorkommen. Beigegeben ist auch eine Uebersicht, in 
welcher eine Vergleicliuug der fossilen Flora des VIoentiniacheu und des 
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M. Boloa mU der liegen wärtia; lebeiideu dargestellt wird* Die vom Mas- 
»alougo neu aufgestellteil Species siud, mit den betrelTeudeii geuaaeii 
Beschrelbuiigeu und aiU vielen krltiacheu Bemerkungen versehen« folgende: 

Sphaerites atomarius Mass. Perithecils puuctiformibus aimpllcibus 
distinctis in circuliim disposllfs, iniiiressis. — Salcedo. 

Sphaeriifis excipuloides Mass. Perithecits subsimpücibus discretin , in 
circulum dispositis, disco apcrto crasso coticaviuscnlo* — Novale. 

Plocarites Mass. Frons fiUformls dichotoma ramosissima, ramis sub 
dichotomia iiicrassatis vel subaequalibiis; sporaugiis aliis in lamlna 
froiidis immersis, aliis in tiiberciilos coiiicos ramos obtegeutis coadunatis. 

Piocarites polymorphns Mass. ß aequiUUus. Ramis sab dichotomia 
aubaeqaalibus, arcuato adscendeiitibns ^ sporaugiis immersis Inconspicuiis. 
— saicedo« 

Piocarites poipmorphug var. y geniculatus Mass. Stipitatus, ramis aub 
dichotomia subdilatatis, strictis, sporaugiis conicis exsertis. 

Plocarites poljfmorphus var. d chondrioides M as s. Basi stipitatus, ramo- 
aior, ramis divaricatis, sporaugiis Irometsis iuconsplculs. — ^alcedo. 

Plocarites polymorphns var. c halymenioides Mass. Sessilis, ramis 
crassiorihtis sub dichotomia dilatatis, Sgiorangiis cousplcuis punctiformi- 
bus* ^ Saicedo. 

Plocarites polymorphns yw, (crassipes MtLsa^ Crasse stipitatus, ramis 
divaricate patentibus, sporaugiis immersis incouspicois. — Saicedo. 

Plocarites polymorphns var. t^ macrocystis Mass. Sessilis , ramis sub 
dichotomia in vesiculam? Incrassatis. — Saicedo. 

Soleniopsis Mass. Frons sessilis caespltosa subsimplex'^ plana vel 
llstulosa, teretliiscula, ecosiata, lougissima, sporaugia in lanina froudis 
immersa iiiconspicua. 

Soleniopsis linzoides Mass. — Saicedo. 

Gastridiopsis Mass. Frons flliformis-stipitata , fistnlosa, ramosa, spo- 
raugia grau Uli formia vel pnnctiformia laminae immersa« 

Gastridiopsis Elisae Mass. Fronde coneato-oblonga, abrupte stipitata, 
apice inaequaliter bipartita, partitionibus simplicibus longissimis lauceo- 
lato-obüv»tis. — Saicedo* 

Gastridiopsis Antoniae MsLBB. Fronde lineari, attenuato stipitata bipar- 
tita, partitionibus apice tripartitis. — Saicedo. 

Coraltinites rosarium Mass. Fronde crassioscula artlculato - ramosa, 
ramis approximatis , articnlis compressis ? distinctis suborbicularibos , in 
petiolum atteiiuaUs. - Saicedo. 

Potamoyeton tenuinervis Mass. Caule t^reti simplici (?) foliis alternis 
Gonforuiibns submersis sessilibus, spiraliter confertis^ oblonge- linearibus 
obtusis integerrimis tenoibus, subtilissime multinerviis, stipulls uullis. — 
Saicedo. 

Sphaenophora Mass Frondes cnueatae , tenuissime nervosae , planae, 
integrae. 

Sphaenophora crassa M AS B* Caule crasso squamoso ludiviso ?, foliis ses- 
silibus. — Bassano. 

Sphaenophora gracilis Mass. Caule gracili dichotome ramoso nndo, 
foliis petiolatis. — Bassaiio. 

Baccites costatus Mass. Pericarpio elllptico rngoso compresso, ntrinque 
obtuso, oodta salfente circumoincto. — Bassano. 

Podocarpus medoacensis Mass. Foliis coriaceis crassis , obverse lau- 
ceolatis obtusis, in petiolum brevem latum attenualis, integerrimis; nervo 
medio obaoleto. — Saicedo, Chiavon. 
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Cowtptonim C%lr«Mi/tf M a • 0. Folfif lanceolali« aeotlf, namiae ropiüde 
(ebtnse) vrenatia, costa vkiibiU, nervi« opposltia alterniare üabfnoartia. 

— Novale. 

Myrica AioysiaefoUa Mas«. Kolü« lauceolato-oblougis aciuniiiatiii, in 
petioliim aUeiiuatis» obsiolete iiiaeqnaliterque aerratisi penuiuerviis, uei^'is 
aecuiidariis creberrlmis «ubrectis simplicibus parallells. — Saicedo» 

Myriea affinis M A s a, FoliU liuearMauceoIati« In petiolom atlenv^if 
obtiisis, ultra poll. longla , 1 — t liu. JatU , repaude-serrulati«, dauttbus 
obtusiusculis remotis suboppositis, nervo medio solo visibili. — Chiavpn. 

Quercus aquifoUum MaMs. Foliis corlaceJs sempervireutibas ? oväli- 
aubrotuudis acutis, breviter petiolatis, atrinque spluoso - bidentatis, cosU 
visibili, uervis obsoletis. — Salcedo. 

Quercus chiavonica Mass. Foliis lauceolato - oblongis obtnsia, ar^pte 
inaequaiiterque deiiticulatis , in petiolua attenuatis, enervüs, coata visi- 
bili. — Chiavon. 

Popuius tremuloides Mass. Foliis ion^e petiolatis late-ovalis remott 
deutalis, apice alteuuatis subobtusis i uervis oppositis simplicibus^ inftmis 
anprabasilaribiis. — äalcedo. 

SUpkium Viaianicum Mass. Foliis piuuati-partitis, Tacfuiis iute^errijnis 
lauceolatis acutis, basi cuiieato-decurreutibus, mediis oppositis, aoprepis 
iuferioribusque C?) alteruis, siuubus obtusis, costa valida, uervis oppositLi. 

— Cbiavou. 

Bumeiia Orci Mass. Foliis coriaceis suborblcnlatis , basi in petiolam 
parvnm attennatis, integerrimis euerviis, costa vix diguoscenda. — Chiavoo. 

Myrsine daphnidis Mass« Foliis parvis coriaceis^ breviter petiolatis, 
obovatis reluse eniarg;iiiatis, margiue revulutis? iiitegris, cOsta visibili, 
nervi A obsoletis. — Chiavon. 

0/^itoiii'a ircfa^oni« M a s s» Foliis ovatis inciso-serralis , basi ciiueatis 
integrift^ apice acutis (?)^ costa visibili , nervis alternis simpUcibus ad- 
sceiidentibiis. — Chiavon. 

Solandra haelyadum Mass. Foliis elliptico-obloiigis ntriiique attenna- 
tis 6 poll., longe petiolatis integerrintls , costa valida, apice atteauato, 
nervis simplicibus arcuatis, alteriii« , margiue evanesceutibus. — Saloedo. 

Beurren'a saicedana Mass. Foliis 4 poll. membrauaceis obovalibas 
iategerrimis, petiolatis, costa valida, nervis alternis ramosis, venia teuuis- 
sime reticulatis. — Saloedo. 

TabernaemotUana prisca Mass. Foliis crasse petiolatis lanceolato- 
oblougis acumiuatis integerrimis, coriaceis , peuuinerviis ^ nervo medio 
crasso, nervis secundariis alternis crebriM, apicibus arcuatim conjiuiotisl — 
Chiavon. 

Äratia ElysiorumM ASS. Foliis longe petiolatis, petiolo baai inerassato, 
oblongo-ovalibus(aciiminatis ?), basi subtriplinerviis, margiue integerriaüis, 
uervis alternis tenuibiis apice anastoniosantibus. — Saloedo. 

Berberfs heterophylla Mass. Foliis subcoriaceis spalbulatis in peUolum 
brevem atteniiatis, subdeutatis^ nervo primario visibili, lateralibus alternla 
teuuibos. — 8aicedo. 

Chimonanthus Farreana Mass. Foliis petiolatis elliptico- lauceolatis 
acniuiiiatis integerrimi», costa valida, nervis alternis afterneque minoribus, 
recta patentibus. — Chiavon. 

EtiyeniaLazfseanaMüHB» Foliis petiolatis oblongis acutinscnlis integer- 
rimis coriaceis (?) .3 poll. subtriplinerviis, nervo primario valido , secnu- 
dariis infimis oppositis, siiperioribus alternis. — Novale. 

Eucalyptus vicentina MtLsa* Foliis coriaceis? lauceolato -acunlnatis, 
costa valida, nervis crebris alternis parallelis, apice auastomosantibus; — 
Chiavon. 



Kietmeyera packyphyiia Mass. FoUis crassis obtusis sfAtbiilatis in» 
tej^errimis; crasse petiolatis, petiolo cyliudrico diinidiam lamiuain sub- 
aequaiite, cosla visibili, iiervis obsoletis. — Salcedo. 

PaiaeoyrewiaBAtiaai Frucius 5 lobatas, 5 locularis ; pericarpio duro 
li^noso, seiniiiibns (Pyreiiiis) «nbrotuudis solitariis cavUatein inipleiUibus. 

Palaeegrewta Dejopeae Mass. Foliis coriaceis spalbulato - oblougis 
retusisve iute^ris, costa obsoleta. -» Chiavon* 

Hiöfscu» ogygii MsLhs, Foliis petiolatis rhombeo-ovatls basi cajieatis 
iute/^ris, medio aoute iuciso-deulatis , apice lauc«olatis , uervis alteraisy 
iufimis opposUis.-r Ohiavoii. 

Cissns FuroWnianmMsLBa. Foliis . « . foliolis oblougis aciuniuatis (?) dtii- 
tatis iu petiolum atteiiuatis, costa visibili, uervis oppositis alterulsve. — 

Cissus primatt>a Mass. Foliolis cordato-ovaüs, obtuse iuaequalUerqae 
crenato-lobatls, aoutis, uervis alteriiis simpllcibus^arcuato-adscendeutibusy 
follolo terminali profUude lobato. — Saloedo. 

MeUa Pcuidorae Mass. Foliis . . ', foliolis ovato lanceolaiis luciso«serratis 
aeiitis, baMi inaeqnallter limbatls. — Saicedo« 

Sapindus Pencatianus Mass. Foliis subsessilibas elllpticö-obloiigisy 
basi subaequalibus, ntrliique oblusis iiiferriinis, penniuerviis, costa valida, 
uervis alteruis, apice in veuas auastomosantes divisis. — Saicedo. 

Euphoria Phaetontis Mass. Foliis piunatis? foliolis subpetlolatis lau- 
ceolatis marjerlne iutegris^ apice atteiiaatis obtusiascnlis, cbsta valida^ 
uervis altemis ramosis aute margiuem ovauesceutibus. — CMiiavou. 

Ziz^hus iotoides M9LBM, Foliis petiolatis ovalibus tripliuerviis, obsolete 
creuulatis obtusid, diametro duplo lougioribus. — Chiavou. 

Elaeodendro» amhiguum Mass. Foliis coriaceis laiiceolato-acnmluatls 
breviter? petiolatis^ iiitojicerrimis, uervo primario valido, uervis secuudariis 
oppositis allem isve sabramosis. — Chiavou. 

Cgtisus MartinaUanus Mass« Foliis trifoliatis, petiolo crasso basi dila- 
tato, foliolis coriaceis petiolulatis oblouij^o-spathnlatis iuteg^risy apice ro- 
tundatis, uervis obsoletis. — Chiavou. 

Robinia Euphrospnae Mass. Foliis piuuatis • .* foliolis pollicaribus bre- 
viter petiolatis laiiceolato-liuearibus oblon/so-ellipticisve, retase - emargi- 
uatis, costa visibili, nervis parallelis obsoletis. — Chiavou. 

Doiichites Keiierianus M AB B.FoHla trifoliolatis (?) foliolis teuaitermem- 
brauaceis petiolatis iutegerrimis, foliolo (erniiuali oblique subrotuudo a^i- 
culato, costa conspicaa, uervis alteruis ramoslssiais^ veuis transvtrsis 
apice anastomusantibus. — Chiavou. 

Haiimadendron tetraphyUum^tksn. Foliis quateruis oblougo-ellipticis 
obtusis, costa couspicua simplici, uervis uullis. — Chiavou. 

Templetom'a Erigonia Mas s« foliis liueari-spathulatis basi iu petiolum 
breviter attennatis^ margin e iutegerrimis subrevolutis , medio coustrictisy 
apice retusis, co«ta couspicua simplici. — Chittvou. 

Templetonia Eribeae yi VLB B. Foliis coriaceis oblongo-obovatis breviter 
petiolatis, basi oblique marginatls, margine iutegerrimis revolatis , apice 
atteuiiate-obtusis, uervo cariualis, aveuiis. — Chiavou. 

Acacia Uniphyltos Mass. FoIüa alteruis membrauaceis lauceolato-liuea- 
ribus iutegerrimis, nervo primario conspictio, nervis secnudarlis uullis. — 
Chiavoti. 

CarpoUthes hyophorbiodes MtiBB, Fnictos obovatus meiubranaceus in 
pednticulum breviter attenuatus, apice rotoudatos, laevis eucrvis. - Sai- 
cedo. 
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ComptotUa ChfyHmisMtLMn, Folfls lanceolalis acatl«, mai^iiM rei»Mdo 
(obtase) vrenatlfl, costa vkiibiti, nervi« opposUis alternisve flnbfuoor^ia. 

— Novale. 

Myrica Aioysiaefolia Ma««. Koliis lauceolato-oblougis acamiiiatiii , In 
petiolnm aUeiiuatis» obsolete iiiaequaliterqae «erratis , peniiiuerviU, ue^vis 
«ecuiidariis creberrlmis fubrecCis slmplicibus parallelis. — Saicedo» 

Myriea a/pnis M Si s a. Foliis liueari-lauceolatia lu petiolum aUeuu^fis 
obtiisis, ultra poll. loiigis , i — t Hu. latia , repande-serrulatU, deiitibus 
obtusiu«culis remotis suboppositif, uervo medio solo viaibili. — Chiavpu« 

Quercus aquifoUum 1Ü&H8* Foliis coriaceis sempervireutibus ? oväli* 
aubrotuudU acutis, breviter petiolatis, utriuque spiuoso - bideutatis, costa 
visibili, nervis obsoletis. — Salcedo. 

Quercus chiavonica Mass. Foliis lanceolato - oblongis obtnsia, arapnte 
iiiaequaliterque deiitlculatis , iu petiolua atteuuatis, enerviis, costa visi- 
bili. — Chiavou. 

Popuiu» tremuloides Mass. Foliis lon^e petiolatis late-ovatis rembta 
dontalis, apice alleuuatis subobtusis 5 uervis oppositis simplicibus^ iufiinis 
suprabasilaribus. — 8alcedo. 

Siiphiwn Viaianicum Mass. Foliis pluuati-partltis, Taciuiis iutegerrimis 
lauceolatis acutis, basi cuueato*decurreutibus, mediis oppositis, suprejois 
iuferloribusque C?) alteruis, siuubus obtusis, costa valida, uervis oppositi«. 

— Gbiavou. 

Bumelia Orci Mass. Foliis coriaceis suborbicolatis , basi In petiolam 
parvam atteuiiatis, integerrimiis euerviis, costa vix diguoscenda. — Chiavpn. 

Myrsine daphnidia Mass* Foliis parvis coriaceis ^ breviter petiolatis, 
obovalis reluse emargiiiatls, margiue revulutis? iiitegris, cösta visibili, 
nervi A obsoletis. — Cbiavon. 

B/^/ioni'a nc^a^oni« M a 8 s. Foliis ovatis inciso-serralis , basi cuueatts 
integrift^ apice acutis (?)^ costa visibili, uervis alternis simpljcibus ad- 
sceudentibus. — Chiavou. 

Soiandra haelyadum Mass. Foliis elliptico-oblongis utrinque attenaa- 
tis poll., louge petiolatis integerrimis , costa valida, apice attenuato, 
nervis slmplicihus arcuatis, alterui«, margiue evanescentibus. — Saloedo. 

Beurren'a salcedana Mass. Foliis 4 poll. membrauaceis obovalibos 
integerrimis, petiolatis, costa valida, nervis alternis ramosis, venia teunis- 
sime reticulatis. — Saicedo. 

TtUfernaemontana prisca Mass. Foliis crasse petiolatis lanceolato- 
oblougis acumiuhtis integerrimis, coriaceis , peuuinerviis ^ uervo medio 
crasso, nervis secundariis alternis crebriM, apicibus arcuatim conjunotisl — 
Chiavou. 

AraÜa ElysiorumM tLBn. Foliis louge petiolatis, petiolo basi iucrassato, 
oblougo-ovalibus(acumiuatis ?), basi subiripliiierviis, margiue integerrimlj», 
nervis alternis teiiiiibus apice auastomosaiitibus. — Saicedo. 

Berberis heterophylla Mass. Foliis subcoriaceis spatbulatis in petiolam 
brevem attenuatis, subdeutatis^ nervo primario visibllly lateralibus alternis 
tenuibus. — 8alcedo. 

Chimonanthus Farrearia Mass. Foliis petiolatis elliptico -lauceolatis 
acnrainatis integerrimis, costa valida, uervis alternis alteruequemiuoribus, 
recta pateutibus. — Chiavou. 

EtiffeniaLazfseanaJdüBB. Foliis petiolatis oblongis acutiuscnlis integer- 
rimis coriaceis (?) 3 poll. subtripliuerviis, uervo primario valido , secun- 
dariis iiifimis oppositis, siiperioribus alternis. — Novale. 

Eucalyptus vicentina M&aa» Foliis coriaceis? lanceolato -acumluatis, 
costa valida, nervis crebris alternis parallelis, apice auastomosautibus; — 
Chiavou. 



Kielmeyera packyphyUa Mass« Foliis crMtis 4>btiiflis spatlivlatls iii- 
tejfcerrimit»; craase petiolatis, peliolo pyliiidrico diuiidtaia lamiiiaiii sub- 
aequante, ctsta visibill, iiervis obsoletis. -- Saicedo. 

Paiaeoffrewia Mhasi Fractus 5 lobatus, 5 locularif ; pericarpio diiro 
li^noso, seininibns (Pyrenils) sabrotuudis solitariis oavitatem inipleiilibus. 

Palae^grewia Dejopeae Mass. Foliis coriaceis spalbulato - oblougis 
retosisve iutej^ris, costa obsoleta. -*- Chiavou* 

Hiöfscus O0p0ii MsLhß, FoUis pettolatis rhombeo-ovatis basi caneatis 
iuttf/^ris, medio acute iuciso-deutatis , apice Jauceolatis , uervis alterais^ 
iiifimis oppositis..— Ohiavoii. 

Cissns FuroiinianmMsLBa. Foliis . « . foliolis oblougts acominatis (?) dtn- 
tatis iu petiolum atteuuatis, costa visibili, uervis oppositis alteruisve. — 
Saicedo« 

Cissus prImaeva Mass. Foliolis cordato-ovatis, oMnse iuaeqaaliterque 
creiiato-lobatls, acutis, uervis alteriiis simplicibas^arcualo-adscendeiitibusy 
foliolo terminali proftiude lobato. — Saicedo. 

MeUa Pandorae Mass. Foliis . . ', foliolis ovato lanceolaiis iuciso-serratis 
acutis, ba«! inaequallter llmbatls. -*- Saicedo. 

Sapindus Pencatianus Mass. Foliis subsessilibas elllpticö-oblongis, 
basi subaequalibusy atrinqoe ebtosis iuterrimis, peuuiuerviis, costa vaÜda, 
uervis alteruis, apice in veuas auastomosantes divisis. — Saicedo. 

Euphoria Phaetontü Mass. Foliis piuuatis? foliolis subpetiolatis lau- 
ceolatis marje^iue iutegris, apice atteanatis obtusiusculis, cösta validay 
uervis altemis ramosis aute margiuem evauesceutibus. — Chiavou. 

Zizipkus lotoides M^han, Foliis petiolatis ovalibus tripliuervüs, obsolete 
creuulatis obtusi:«, diametro duplo lougioribus. — Cbiavou. 

Eiaeoäendro» ambiguum Mass. Foliis coriaceis lauceolato-acomluatls 
breviter ? petiolatis« iiitejit^errimis, uervo primarlo valido, uervis secuudarüs 
oppositis alteruisve subramosis. — Chiavou. 

Cgtisus Martinatianus Mass« FoUis trifoliatis, petiolo crasso basi dila- 
tato, foliolis coriaceis petiolulatis oblouij^o-spathulatis iutegrisy apice ro- 
tundatis, uervis obsoletis. — Chiavou. 

Rohinia EuphrosynaeM&sa. Foliis piuuatis. .* foliolis pollicaribus bre- 
viter petiolatis laiiceolato-liuearibus oblougo-ellipticisve, retuse - emargi- 
uatis« costa visibili, uervis parallelis obsoletis. — Chiavou. 

DoiichiiesKelierianus Mab». FoMia trifoliolatis (?) foliolis teuoitermem- 
brauaceis petiolatis iutegerriinis, foliolo (ermluali oblique subrotaudo api- 
culato, costa couspicaa, uervis alteruis raaioslssiais^ vetiis transTtfais 
apice anastomusantibus. — Chiavou. 

HaUmadendron tetraphyUum M.9L a n. Foliis quateruis oblougo-ellipticis 
obtusis, costa couspicua simplici, uervis uullis. — Cbiavou. 

Tempietonia EHgonis Mass« f'oliis liuearl-spatbulatis basi iu petiolum 
breviter atteuuatis^ margiue iutegerrimis subrevolutis ^ medio coustrictis, 
apice retusis^ costa couspicua simplicl. — Chiavou. 

Tempietonia Eriheae Mass. Foliis coriaceis oblongo-obovatis breviter 
petiolatis, basi oblique margitiatis, margiue iutegerrimis revolatis , apice 
atteiiiiate-obtusis, uervo cariuatis, aveniis* — Chiavou. 

Acacia iiniphyUos Mass. Foliis alteruis membrauaceis lauceolato-liuea- 
ribus iutegerrimis, nervo primario cousplcno, uervis secnndarlis nallis. — 
Chiavou. 

CarpoUthes hjfophorbiodes Maas, Fructns obovatus membrauaceus iu 
pedniiculum breviter attennatus, apice rotuudatns, laevis encrvis. - Sai- 
cedo. 
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€?iiiall« Prof. Thom. Anf. , herichfet Über die Prioritftt der In seiner 
nZoolojS^ia fossile delle proyincie venele^ anf^estelUeii Beobachtnuj^n 
and Ihetit einige Bemerkoiigeii mit über das Werk des Prof. Bf assa- 
loiiffo: ^Stille IlllitI dei Vicentino.^ — Nach Aufaeäkiaiig der von Massa- 
lon ^o nnrichtifrerweise als miocen erklArten foffslleu Pflaiisen von Sal- 
cedo und Chiavon , and nach detalllirter BrOrterun/f(: der ^eogfnost tacken 
Verhältnisse benannter zweier Locallläten, spricki Prof. Catullo die An- 
sicht ans , dass diese zwei Orte der miocenen Periode anj!;:eb5ren , Indem 
alldort niemals Naramuliteu oder andere Reste, ausser Pflanzen nod Sflss- 
wasserflsche, welche allen Zweifel nehmen könnten, aufgefunden wurden. 
CJokrbuch der k, k. geoiog. BeicksmnsUUt, i8SS. I. Heft. p. i2ij 

BlaSfialoilifO Dr. Abr. , führt in seiner ^Synopsis Palmamm fos- 
allinm^ alle bisher bekannten fossilen Palmen aar — 56 Species in 9 
0eu. , denen er die unten beschriebeuen 10 neuen Arten beifllirt. — 
Die Palmen gehören theils zur Tertiftr-, theils zur secundären 
Formation und finden sich am zahlreichsten in Böhmen, Tyrol und 
Italien, dann in Croatien und Steiermark. — Bei der FiabeUarla (?) eyr- 
tkorackis war Massalon i^o länaere Zelt In Zweifel, ob er diesen sonst 
MattfÖrmi/^en Abdruck zum Pflanzenreiche znzfthleu sollte, da dio mit 
Warzen bedeckte Oberfläche mehr einer Fischhaut ähulich Ist* — Der 
neue von ihm auf;;este11te Genus C(MteUinia nähert sich dem Nipaditubus 
Bow. nnd der Burtinia Kndl., untersrheidet sich aber durch die Form 
der Frucht. Massalongo zählt sie zur Tribus Paimarum Coccoinearum 
Mart« 

Fiabeilaria bolceiuis Mass. Foliis flabellifidls profunde partitis laevi- 
bus, laciniis rhachidt compressae aequali, insidentibns unmerosis congestis 
late linearifous planis, trinervibus subtilissime strlatis, imo basl Goncretia. 
— In schisto calcareo-eocenico M* Bubulcae (M* Bolca)* 
FlabeUaria (?) cyrthorhachis Mass. Foliis flabellifidls conferte grann- 
' losis , laciniis rhachidt compressae, hinc gibbae Insidentlbus , numerosis 
congestis linearibus planis nervibus, basi concretls. — M. Bolca. 

Phoenicites itaiicaMtLBS. Foliis pinnati.« (petiolatis?), piunis petiolatis 
oppositis alternisve lineari-lanceolatis subtilissime striatis, inaeqiialibus, 
conduplicatis , plica valida, apicem versus latioribns, basi cuueatis, rha- 
chide lata anj»;ulata. — In schisto calcareo eocenico ad Chiavon. 

Pkoeniciies Lorgnana M&aa, Foliis pinuatis^ pinnis sessilibus integrls, 
lineari-lanceolatis planis, apice obtusis, basi vix condoplicatis , nervibus 
■ Infimis oppositis y superioribus alternis, distuntia semipollicarl dispositis, 
rhachide teuul snbtetragona. — In schisto margaceo eocen. ad Chiavon. 

Phoenicites FracastorianaMtLna. Foliis petiolatis, pectinato - pinnatis, 
pinnis petiolulato-cuueatis^ oppositis?... alternisve?«.. linearl*lanceo- 
latis conduplicatis, plerumque nsque ad basim divisis, distantia vU semi- 
pollicarl dispositis, nervis obsoletis, rhachide plana crassinscnla ad basin 
dilatata (6—8 lin.). — Cum priore. 

CasteiliuiaMsL 8 9, Frnctas ovato-compressi, Irregulariter snlcatl, Imper- 
forati, monospermi, uniloculares, soUdi, pericarpio crasso lapideo, nucleo 
homo^eneo loculnm omnino iroplente. 

CaHellinia macrocarpa Mass, Fructibus cordato - ovatis, hino gibbis, 
basi late truiicato-emargiuatis 6-9 pollicaribus, latitndine 6 poll., intus 
striatis. — M. Bolca. 

CasteiUnia subroiunda Mass. Fructibus ovato-snbrotundls aequalibus, 
basi rotundatis, long. 4 poll., lat. 3 poll«, uucleo obsolete strlato. — Cum 
priore. 



Casteiiinia Zigiuuma Mass. Fructibus ovato-^cenicis, liiiic ffihhUy basi 
breviter ahriipteque aiigtistatis, apice barbatis, Iod/^. 3 poll., tat. t poU.y 
iiitus obsolete striatis« — Cum prioribiis. 

Casteiiinia incurva Mass. Fractibos semioyatis incnrvis, hinc giblii«') 

basi rotuiHlatis, ioiiä;. 4poll*, lat. SpolL, iiitus striatis* — Cum pri^ribus. 

BaccitescostatusMAHs, Pericarpio elliptico ru/^oso compresso, utriuqne 

, obtuso, Costa salieute circtimcincttf. — tu calc. marg. prope Bassaiium, 

iu valle Roviiia (S. Jtticbele). 

(y^Lotos^ i8&g. p. 192.) 

massaJoüiro Prof. Abr«, gibt einen Aufsatz: ^de gramineis in statu 

fossUi hrevis commentatio ,^ iu welchem die bisher bekaiinteii Gramineen 

aufgezähUt werden, welche er alle als mioceu erltlärt, wie es schon Frof. 

Uuger gethan (Steruberg und Braun Eum Lias^ Srougniart, 

liiudley und Huttoa zur Steiulcobleiiflora). -r- Besprochen werden: 

Agrostidium priscutn , Bambusium sepuitum ^ Culmites oHomnius , Cmim, 

Goßpperti^ Culm* Zignoanus , Culm, (?) equisetimorphus {Bonax eenin- 

geHsi9, Phragmites . . . , Bajera scmnica , PpacUes (?) cecoina^ lanceoiata^ 

aequaUsy nardus , paspaium y latifolia^ striata etc.) 9 Poacites iCuimites 

Ung.) arundiuacea Mass>, Pouc* (Cuimites Ung.) ambigua Mass. etc. 

Agrostidium MsiMa. pajiicula pediceliis dichotomis ; gluma luvalvis, 
valvis lanceolatis snb-inaequalibus, exterior acuminato-aristata vel mutica, 
glumella univalvis* 

Agrostidium prisctim Mass. Iu scbislo margaceo eorenico ad Cfiiavon. 

Culmites Zigaoanus M.si9»* Caulibtis creotis gracilibns tricliotomis 8^:i 
lin^latis, aiticulis aeqnalibos , striis parallelis vix'dlstinctis lougitudi- 
ualiter notatis. --^ Iu scbisto margaceo eocenico ad Saicedo. 

Culmites (?) equisetimorphus Mass. Canle erecto, solidiuscnlo, quadri- 
ehotomoy articulis aequalibus parallelia decresceutlbus. — - In schisto 
calcareo eoeeuico M. Bubulcae. 

(JFlora'^ fSöß Nr. 9.) 
— gibt in seinem Werice: ^^Plantae fossiles novae in formationibns 
tertiariis regui veneti nuper inventae^ (Veronae 1853) eine Uebersicht 
der zu S. Burtolamio bei Tregnago und am M. Bolca im Veronesischcn, 
dann zu Saicedo, Chiavou und Noale im Venetianlscheu gesammelten fos- 
silen Pflanzen. Dieselben repräsentiren die Genera: Plocarites ^ HaigmC" 
nites^ Castelliniay Flahellaria^ Palneokeura^ Silphidium, Quercus ^ Ficus^ 
Moriiida, Pei'noonia^ Celtis.^ Betula. Zizß'pkus ^ Arundo^ SmiUicites^ 
Majaut^emaphyllum^ Bydrocharis. Mit dem Genus HulymenUes vereinigt 
Ilf^ssa^pugo seine zwei Gattungen Solem'opsis und Qmsiridiopait, — 
Neu aufgestellte Arteu siufl: 

Cqnfervites bryopsis Mass^ Filamentl^s ramosis apice tenerrimis eva- 
iiesoeutibijs iu Q^bellum disDpsitis , bi^si ooadunatis oongestisque* — ^ Iu 
schisto margaceo formatione teiptiariae rite uoudum defiuitae ad Chiavou» 

Plocarites Mus i^ass* Fronde iKevite.r stipltata lineari parce rgmos<'i, 
n^mis cr^sais snbaequalibns, ^ivaricato adsoendentibus. — Saicedo* 

Pfocarifes cgstgseira Mass. Fronde erassa Uneari, hinc inde regqla- 
rit^r cqnstricti^ vel iuflato-vespipulifer^. — Saicedo. 

Plocarites globiferus Mass. Fronde filiformis intricata^ ramis cl&vatis, 
m>ice iutefduni gloluferis. — jSa^pedot. 

Plocarites diictyosipfyqn Blass. Fronde erecta filiform!, utrinqne ramo- 
sissima, ramis subaequalibus* — Salpedo. 

plpcarUf^ rodgmenia Mass. Fronde lineari stipitata, ramis eloiigatis 

snbsecuudis, apice iifpisis. — ft^alcedo^ 

Plocarites striaria Mass. Fronde erecta capillari ramosiss'ma^ ranifs 
adscendentibus teuerrimis multifidis, capillaribus. — Saicedo. 

Lit. B«r. f. Gest. ^^ 
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Piocarite9 iemanea Mass. Fronde filiformi efftisa, ramis loni^lBBimla 
capillaribiis. -r> Saicedo. 

Haiymenites Graieioupia Mass. Fronde breviter stipitata plana, tripar- 
tita, partitioiübus aeqnalihus late Unearihus obtasis. — Saicedo« 

Halymenites ayiaophyiium Mass. Fronde plana in stipitem brevem 
cuneato-attenuata, dichutoma, partitionibas clavato obtasis* — Saicedo. 

Haipmenites SaruiemU Mass. Fronde liueari cuneato - oblonga, aptce 
iuaequaliter biparttta, partitionibns simplicibns ae^oalibus. — Saicedo. 

Ckondrites salcedanus Mass. Fronde craasa stipitata , apice' ramosa 
(4 parüta), ramis clavatls brcvibns toralosls obtusis. — Saicedo. 

CastelUuia ambigua Mass. Fructibus rotuudis leviter strialatis , lat. 
et loiij«[. % poll., nucleo clapso. — M. Bolca. 

CoiMlinia pedunculata Mass. Fractibns ovato-conicis peduncalalis, 
intus i^ibbosis lacunosisque , lon/^. 8 poll., lat. 6 poll., peduuculo vlx t 
poll. long., lat. 1 poll. — M. Bolca. 

Paiaeospathe elliptica Mass« Spalha ovato-elliptica, marginibos sab- 
revolutis, coriacea^ lougitudlnaliter striata subtmncata, 3 pell. longa,<poll. 
lata. — M. Bolca. 

Palaeospathe lata Mass. Spatha ovato-subrotunda, cordata, marginibus 
revolutis, coriacea^ longitudinaliter striata^ 5 poll. longa, 6 poll** lata. — 
M. Bolca. 

Paiaeokeura Mass, Drnpae prismato-pyramidales bi-tetragonae, nni- 
loculares monospermae, apice lato, basi stricta integra (sarcocarpio atriato- 
rugoso ?), endocarpio lapideo^ inaeqnaliter crasso ; semen solitarium lo« 
Gulum replens , ovato-globosum , solidnm, uniforme, e placenta basilarl 
erectum, albumen aeqnabile (corneum?) — Embrio basilaris, amblllicain 
attingens! 

Palaeokeura {Nipadites) Pellegriniana Mass. Fructus longo« 6—7 
poll«, adapicem tantumdem, ad basim t poll. circiter cum dimidio , semen 
lougum 4 poll., latum 3, epicarpium latum vermiculariter rugosum* — 
Ad Breonto in prov. Veroneiisi. 

Quercus acrodon Mass. Foliis coriaceis breviter petiolatis lanceolato- 
ovatis, peuninerviis , apice 5 deutato cuspidalis , margine integerrimia ; 
Costa valida, nervis tenuibns ezilis^imis con«picuis. — Chiavon. 

Quercus heterodon SA SL 8 s^ Foliis lanceolatis, in petiolum brevem atte- 
nuatis, apice acutis. marginibus altero integerrimo, allere 4 dentato, costa 
valida, nervis incouspicuis oppositis alternisve, venis obsoletis. — Saicedo. 

Quercus amphiodon Mass. Foliis coriaceis petiolatis lanceolato-ellip* 
ticis utrinqne attenuatis, marginibus spinoso-dentatis, apice et basi iute- 
gerrimis, penniuerviis, costa valida, nervis tenuibns. — Chiavon. 

Quercus toxotes Mass. Foliis obverse sagittato-lauceolatis, in petio- 
lum brevem attenuatis, apice dilafatis 3 dentato-cuspidatis, margine inte- 
gerrimls, costa valida, nervis obsoletis. — Saicedo. 

Quercus Titanum Mass. Foliis coriaceis breviter crassiterqae petiolatla 
ovato-subrotnudis, orbiculatis, margine repando-cuspidato dentatis , costa 
praecrassa , nervis alternis validis inaequidistantibus 5 — 15 mill. inter 
se remotis, sub angulo acutiusculo exorientibus , venia conspicnis. — 
Chiavon. 

Ficus pseudoelastfcaMaaa, Foliis breviter petiolatis 6 — 7 poll., coria- 
ceis, ovato-lanceolatis, intcgerrimis , penniuerviis, costa crassa, nervis 
oppositis alternisque iuconspicuis. — Chiavon. 

Ficus pseudocapensis Mass. Foliis longo petiolatis ovato - elliplicis 
acumiuatis, intcgerrimis penniuerviis , costa valida , nervis luoouspicvia* 
^ ~ Chiavon. 
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Ficus Andreoliatms Mass. FoHis loiigo-petiolatls coriaceU orbicalato- 
ellipticis iiitei^erriiiiisy peuiiiiiervüs oppositis uKeriiisve 5 — 7 mill. iuter 
se remotis , cosia valida^ rete veiioso miiiutissimo praediAtiiicto. — 

Ficus Pachymischos Mass. Foliis crasslsstme petiolaüs, ovato-ellip- 
ficiü, coriaceis peiiiiinerviis , itttei^errimis margiiie subrevolutis, uervis 
oppoxiiis alleriiisve simplicibns, teuerrimis iiiconspicui-«. — Chiavoii. 

Morinda chiavonica Mass. FolUs 6 — 10 poll. laiiceolaiis , peiiniiier- 
viis iiitegerrimis, apice dilatato-rotuiidatis , basi in petioluni perbrevem 
cordatnm, atlenuatis, costa praecrassä, uervis oppositis alteriiisqiie snb 
aiigiilo recio vel 'siibacuto exorieiitibuS) 5 — 10 mill* iiiter se remotis, mar- 
giiiem versna coiijaiictis, rete veiioso cotsspicuo. — Chiavoii. 

Pemoonia vicetina Mass, Foliis laiiceolalo-obloiigls (snbfalcaüs) al- 
teriiis , coriaceis, iilriiiqine atleiiuatis , margiiie obsolete creiiatis, costa 
sola coiispicua, fractilus JH^ Üs axillaribus sessilibus iiieoiispicais. — 
— Chiavou. ^"^ 

Persoonfa incerta Mass. Foliis alteriiis oppositisve, lanceolato-ellip- 
licis subacuminatis , basi iu petiolum atteuuatts,' uervis obsoletis. — 
Saicedo. 

Persoonia veneta Mass. Foliis lauceolato-ovatis^ iu petiolum brevem^ 
atteuuatis, apice rotuudaiis, costa valida, nervis iucoiispicu!s; fructibus^ 
subrotuudis peduuculatis, 3 mill* Ibngis et latis. — Saicedo. 

Persoonia deperdita Mass. Fructibus pedauculatis, ovatis, glabris, 7 
mill. lou«;:., 4 — 5 milL. latis. — Saicedo. 

Celtis Vngerianus Mass. Foliis oblongo-lauccolatis, acomiuatis, argnte 
serratis, basls?..«« uervo primario valido, nervis secundarils alteruls 
adsceudeutibus apice divisis, sub augulo peracuto egredieutibus, 5 — SO 
mill. inter se remotis, rete veuoso obsoleto, — Chiavou. 

Betula Aeoli Mhaa, Foliis louge petiolatis (tümentosis ?) suborbicula- 
ribus, repando-obtuseque-creuatis, basi subcordatis, costa valida^ uervis 
alteruls luconspicuis. — Saicedo. 

Zipiphus paliuroides Mass* Foliis coriaceis breviter petiolatis integer- 
rimis, obovatis, tripliuerviis, basi arcuato-trnncato, apice atleuuato^ ob- 
tuso, venis obsoletis — Chiavou. 

Ziziphus pseudosmilax Mass. Foliis papyraceis teuuibus, petiolatis, 
ovato-ellipticis, cordatis^ 5 uervils, iutegerrimis , uervis teuuibus. — 
Chiavou. 

Arundo protodonax Mass. FoHis amplexicauUbns eusiformibua lou- 
js:issimis, iutegerrimis , costa praecrassa , uervis lateralibns parallelis te- 
uuibus crelierrimis, venis uullis. — Chiavou. 

Smiiacäes affinis Mass. Foliis papyraceis cuneato - sinuatis iute- 
gerrimis, apice acuminatls, basi truucatis 4 uerviis, nervo primario recto, 
uervis secundarils arcuatis slmplicibus , iobis basllarlbus elllpticis obtusis, 
parum productis, venis obsoletis. — Saicedo* 

Smilacites salcedana Mass. Foliis papyraceis hastato-cordatis iute- 
gerrimts (obtusis?) 7 nervis, uervo primario rccto, medils adsceudentiqus 
approxiinads, caeteris divaricato-arcuatls, veuls cousplculs, Iobis basllarl- 
bus subrotuudis parum productls. — Saicedo. 

Smilacites puichella Mass. Foliis coriaceis saglttato-sinuatis tripli- 
uerviis integerrimls subacumlnatis, uervo primaria solo cousplcuo, erecto 
lobls basllarlbus , elllptlco - atteuuatis productls , veuls obsoletis. — 
Chiavou. 

Smilacites integerrima Mass. Foliis cuneato -sagittatis tripliuerviis, 
apice acuminato-attenuatls, basi recte-truiicatls, Iobis obtuslsslmls, uervo 
|>riinarlo solo cousplcuo, — Chiavou. 

39 * 
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SmUaeÜM äeperdita Mass. Fofiis saglftato - coHlatis, cbriacels, acniori- 
nalU, lobis baflilaribos ellipticls divaricatis eloagatis, uervis obsolelis. -- 

- Sülcedo. 

Smilacites macroioba Maaa. Foliia coriaceU lale cuueato-oratia Cplnri« 
nerviis), obtasis, profunde cordato-excavatU, lobia ma^iiis obtasissiNiis, 
hcisi coiijaiictiS; latere iuteriori aiuaacis, uervis teuuibua iuoou.^picui«. — 
Cbiavoii. 

SmUacites nytnphaeoides Mik9s, Foliis coriaceU oblougo-^Ilipticis, tiasi 
profiiude cordatis, apice oblusis, iute^erriinis tripliuerviia , nervo medio 
. Bolo ftatis couspicuo, veiiis obsoletis. — Chiavou. 

Bydrocharis batrachodfyma Mass* Foliis reuiformi - orbiculatis , iute- 
/Iferniuis, tripliiierviis, uervis parum couspicuis, — Cbiavou. 
9f ansaloniTO Abr. Prof. t beschreibt in seiuer tiNota supra dae friilli 
fossili del baciuo liguiiico di Leffe |Ä^^ergamasco^ zwei in de» 
Bräuiikohlenflölzeu von Leffe bei GandiiMJifn^« Berj^amo) aufin^efiindene 
Früchte, die Juglaiyt beryamenais Maas«, die von Balsaiue in den 
^^Notivie uat« sulla Lonib-'^ als JuyiandHet beryometusU aufj^efSlirt 
ist, und Pinites PaHschfi Btt. — Hiebei bemerkt Massalougo, 
da^a bis jetzt nur Zb Species von fossilen Juylandeen bekannt sind, 
» 7 zum Genus Juylansy 5 zu JuylandUen ^ 1 zu Juyiaudt'üiHm 
und S zu Mirbeilites gehörig , wovou 4 ans der Eocen-, 19 ans 
der Miocen- und t aus der Plioceu- Periode sind. — Von fossile» 
Coniferen sind 199 Species bekannt , von welchen nngefAhr 100 ans ^er 
Miocen-, S8 aus der Eocen-r , 3 aus der Pliocen-, 15 aus der Kreide-, 7 
aus der Jura-, It aus der Lias-, 7 aus der Keuper-, 1 aus dcrMuscbel- 
kalk-, 7 aus der bunteu Sandstein-, 8 aus der S^echstein-, 3 ans 4er 
rolhen Sandstein-, 13 aus der Steiukohleu- uud 1 aas der Grauwacl^e- 
Formation sind. CSuovi Ann. delle sc. hat* Boioyna. III. Seit, e Ott. 
185». p. 253.) 

- Spricht In der ^Breve rivisla dei frutti di noce Uno ad ora conoaciuti e 
descrizione di alcune nuove 8pecie'<( die Ansicht aus, dass in F^ofge der 
in LeflTe aufgefundenen fossilen Conch^iien: Conus ^ Ostrea^ Crassatetin, 
Terebratula ampulia3 ^ Tellina cBrnea^ ^ dann Zflhnen von Rhinoceros 
de Filippi Bals.?, von Canis elc. , dann von Pflanzen: Pinites Partschii 
Ett.y Pin. canariensisl Göpp., Juyians beryoniensis Mass., und einigen 

- Hdtzern von Betulininm , Juyliuidinfum etc. , diese LoealitSt zur Pliocen- 
Periode gehören dürfte, wie es schon früher Curioui ausgesprochen halte. — 
la dem aufgeführten Verzeichnisse aller bis jetct bekantiten fossilen Nüsse 
finden wir : Juylans ventricosa B r o ng., Juyl. eosttttaVii g., Juyl* saUuarum 
U n g. , Juyl» elaenoides U u g. , Juyl. bilinica U n g. , Jugl. tephrodes U u g., 
Jnyi. radobafana Uug«, Juyl. beryomensis Mass.; Juyianditeg Schweiy^ 
geri Göpp. et Berr., Juyland. ml/ior 8 1 e r n b. , Juyland.eieyansGöp^.^ 
Juyland. Hayenianus Göpp. et Berr., Jvyiand, nu9 taurinensis Sie rnb, 
und die zwei folgenden : 

Juylans Milesiana Mass. Nucis subglobosae euspidatae eudoearpio 
bivaivi, utriuque tricostato, auturis bioristatis, loculo ovalo, basi cordato- 
bilobo, apice ouspidato, dissepimento loculo sno tertio breviore, seninis 
lobis simplicibus. 

Juylans Pilleana Mass. Nucis ovato-oblongae breviter cuspidatae sob- 
GOmpressae, eudoearpio grosse lacunoso-cristato bivaivi, auturis bimargi- 
uatis, loculo pandupiformi basi oordata - bilolio , apice cuspidata, dissepi- 
mento dimidium loculi aequaute, seminis lobis simplicibus. 
— führt in seiner ,,EnuDerazlone delle piaute fossili miocene Uno ad ora 
conoscinte in llalia^HVaronal853) einige bei Sinigaglia, Stradella, Mont« 
Massi undM.Bamboli aufgefundeuelössileuPAauzeu auf, worunter von Mim 
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»eti auf||(:este1l(e Arten sind : FiabeUaria spathulatay PatltUorii^ Alnites i*/t- 
certUf venosa^ Quercus papiensis^ senagaUiensiSy deformiSy Zeikovaefolia^ 
Vlftius affinis^ yypsacea^ Li^uidumbar affine^ tiberinay ScarabeUianumy ita~ 
Hca^ Populus Bi0nconit\ Salix latifoäa, Vivianii, Andromeda ? seneyalliensiSy 
incerta^ Cornus^ ambiyua , Sterculia acerites y Leyuminosites Vivianii, 
Die obheuauiiteu Localhäleu gehöreu nach Masaal oiigo alle zurMiocen- 
Periode. 
]ff »Sül^loiiil^o Prof. Abr. , gibt die Besclireibun/sr and Abbildung einiger 
fosslleu Pflanzen aus dem tertiären Becken von Süd -Italien, wie Sini- 
ga^lia, Forli , Bobbio, AacoII. Dieselben sind: Quercus Bianconianus 
Mass., Quere, pseudo castanea Göpp., Castattea atavia Ung., Fayus 
Forumlivii Mass , Fay atnbiyua Mass., Acerites^ incerta Mass., 
Acer, deperditum Mass., Alnus rostratum Ung», Comptonia ulmifoUa 
TT n g* , baphnoyene polymorpha E 1 1. , Glycirrhiza . bobbiaua Mass, 
Rhamnus Dechenii Web. — In demselben Hefte p. 858 kommt ein Brief 
von Massal ongo an Scarabelli vor, in welchem er die Ansichten 
Unger's and seine eigenen fiber eine im miocenen Kalke von Sassalello, 
ProviuiE Bologna, vorgefundene fossile Frucht niittbeilt. Das Exemplar, 
heisst es , sei so schlecht erhalten , dass es nicht möglich sei , eine be- 
stimmte Diagnose zu geben; nach Prof. Unger scheine dieselbe zu den 
J*eyufniai9 eochieatis (Lotua oder Hedyaarum) zu gehören, nach seiner 
eigenen Ansicht jedoch durfte diese zweifelhafte Frucht den Daiber^ 
yicaeen und nameutiich der Art Pterocarpua {fiteroc. hemiptera^ apterd) 
zuznzfthlen »ein. (Ann, deUe uc, nat, Boloyna. Seit, Ott, 1869, $», i»8,) 

v« HLovats Julius, berichtet fiber die von ihm zu Erdöbenj^e unweit Tokay 
vorgefundenen fossilen Pflanzen. Die Abdriicke sind wenig verkohlt, oft ist 
eine grHuiiche Fftrbung wahrnehmbar ; sie sind in einem lichtgraueu 
Thonschlefer eingebettet , der aulf Trachyt aufrnht. Am häufigsten sind 
Blätter eines D<*c^j^/ß/fo/{«i«-Banmes, die ihrer mannigfaltigen Formen wegen 
in verschied«?ne Arten getrennt und grOsBtentheils dem Geschlecht Vlmus 
zugezählt wurden. Die aufgefundenen Früchte * beweisen aber, dass sie 
alle zu einer und derselben Art des Geschlechtes Planera u z. zur Unter- 
gattung Zelkona gehören und sie wurde Planera (^Zelkova^ Vnyerh^ genannt» 
Bemerkens werth sind dann Blätter einer Castanea {^Cast.Kubinyi Kov.)» 
einer Cystoseirites, Quercus^ Pinites etc. — In Talya wnrden gesammelt 
die Frucht einer Ptelea, eine 8padix von einem Arum^ eine Betuta etc., 
welche Abdrücke alle in einem aus Bimsstein , Kieselpanzern und Thon 
bestehenden schleft*igen Gesteine liegen« (J<vArftticA der k, k, yeoloy, 
Reichsanstalt, II. p. 178,) 

V, Pettko Lndw., berichtet K\het TubicauUa von lUa bei Schemnltz. -^ Die 
aufgefundenen Exemplare bestehen in drei au beidon Enden abgebrochenen 
kurzen (Stämmen und in einigen uubecientenden Bruchstücken ; sie sind 
sämmtlioh verkieselt und mit der Masse des Sässwasserquames, in wel- 
cliem sie vorkommen, innig verwachsen. Aus der detaillirten BesehrMbimg 
«ud Abbildung erhellt , dass man bei TubicauUs einen verästeten , mit 
eigener Rinde , Mark und Gefässbündeln versehenen Stamm im Innern 
eines kurzen, walzigen, nicht verästeten Hauptstammes sieht, -^ Da dieser 
neue Tubicaulis mit den schon bekanutei» Tub, solenites y ramosus y aw 
yulatus^ Primarius verschieden ist, und Cord a den Tub, ramosus als ein 
eigenes Geschlecht unter dem Namen Asterochlaena von den öbrigen ge- 
trennt hat, so bringt Pettko für diesen Tubicaulis aus lUa den Namen 
Asterochlaena schemniceusis in Vorschlag — Zuletzt gibt Pettko folgende 
. Ueberslcht der Familie der Phtoropterideu^ an weicher Corda die Tubi- 
caulis^Arieu und die Tempskyen vereiiiif^t bat: 
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Pkioropierideu Corda. 

I. Aster ochiaena Cord ti, 

1. Asterochlaena Cottai Corda. {Tubicauiis ramosus Cotta.) 

S. Asterochlaena angulata {Tubicauiitt) Uug. {Ajwmopteris Qckieck" 

tendalii Eichw.) 
8. Asterochlaena schemnicensis, 

II. Zygopteris Corda. 

1. Zygopteris primaeva Corda. (Tubicaulfs Primarius Cotta.) 

III. Sclenochlaena Corda. 

1. Sclenochlaena Reichii Corda. (Tubicaulis solenites Cotta.) 
t. Sclenochlaena microrrhiza Corda. (TubicauUs dubius Cotta.) 

IV. Tempshya Corda. 

1« Tempshya pulchra, 
2* Tempshya macrocaula. 
S. Tempshya microrrhiza, 
4. Tempshya Schimperi. 

(Hai ding er'^s naturwiss. Abhandlung. III, 1850. p, -tßS.) 
V. KttlniTifliaaBen Dr. Coiist., berichtet Gber fossile Pflaiizeiireste aus 
den trachj'tiscbeii Sandstein von Heil. -Krenz bei Kreinnitz. — Diese 
Pflanzen wurden gesammelt in einem feinkörnigen tracbytischen Sandstein 
von Jicbtgraner Farbe, der sehr häufig Perlsteitikörner und Trachjtbruch- 
stficke einschliesst und oftmal in Perlsteiu- öder Bimssteintuff ö hergebt. — 
Die benannte Localität Keferte bis jetzt S4 Arten^ wovon 8 neu und die- 
ser Localitat eigenthfimlich; die übrigen sind aus anderen Localitätca 
bereits bekannt. Zu den häufigeren und diese Flora cbarakterisireudeu 
Arten gehören: Betula prisca Ett., Castanea Kubiuyi Kov. , SaUx tra" 
chytica Ett., Laurus primigenia U u g. , Apocynophylium Russeggeri Ett. — 
Die fossile Flora von Heil. -Kreuz nähert sich der Flora des trachjtischeu 
Mergels von Tokaj' und den basaltitischen Gebilden des Beckeua vou 
Bilin ; daher fällt dieselbe der IMiocen - Periode zu. — Das Klima, wel- 
ches dieser Flora entspricht, wird von Ettingshausen als subtropisch 
angenommen ; Laurus primigenia und swoszowiciana , Vaphnogene poly- 
morpha^ Apocynophylium Russeggeri^ Andromeda protogea^ Celastrus 
trachyticus^ Terminali a miocenica , Cassia vulcanica sind mit solchen 
Arten der jetzigen Vegetation analog, die ein subtropisches Klima erfor- 
dern. — Ausser den erwähnten u. m anderen Arten werden noch feruers 
folicende neue Species aufgeführt: 

Hypnum molassicum Ett, Caule filiforme, adscendente, pinnatim ramoso, 
ramulis subpatentibus, aUernis, foliis laxis, lanceolatis acutis, uninerviis. 

Quercus parvifoUa Ett. Foliis inaequalibus, ovatis , subcoriaceis, 
remote dentatis; nervo primario distincto, nervis secundarüs sub angulo 
!B0 — 30« orientibus, 4—7 mill. inter se remotis, rectis, parallelisque, in- 
fimis sacpe extrorsam ramis, nervis tertiariis numerosis, transversalibus. 

Quercus pseudoalnus Ett. Foliis obovato-rotundatis, petiolatis, coria- 
ceis, irregulariter spinuloso -dentatis, nervo primario valido, nervis se- 
cundarüs tenuibus , parallelis , sub angulo 45— äO<* orientibus, circ. 5 — 7 
mill. inter se remotis. 

C(MtaneaKubinyiEit. Foliis lanceolato-oblongis, acutis, basi angustata 
petiolatis, grosse dentatis subtriani^ularibus , acutis , spinescentibus; 
nervo primario valido , nervis secundarüs sub angulo 40« orientibus, 
rectis, simplicibus, nervis reticularibus teiiuissimis, transversis. 

Piatanus pannonica Ett. Foliis petiolatis, lobatis vel sinuato-dentatis; 
nervo primario crasso, apicem versus subevanescente^ nervis secundarüs 
sub angulo 40— 55« orientibus , arcuatis, apice ramo^is, nervis reticula- 
ribus tenuibus, transversalibus ramosisrjue. 
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Salix trachpUca Ett. Foliis pctiolatis, e häsi ovata lanceolatis, acu- 
minatis, marginibus deiiticalatis, nervo primario valido, uervis secundarüs 
pluribiis siib aiig^iilo 33* e nervo primario egredieutlbus^ arcuatis, sioiplr- 
cibus vel apice ramosis. 

ApocynophyUmn Russeggeri Ett Foliis brevissime petiolatis vel sessi« 
libns , lanceolatis vel liueari - lanceolatis , acuiniiiatis , basi aujä^nstatis, 
iute/^errimis , snbcoriaceis , nervo primario distiiicto , uervis secundarüs 
sub aM;a:ulo 45 — 60<> orientibiis, arctiatis, 6 — 9 milL inter se remotis. 

Ceiastrus trachyticus Kit. Foliis coriaceis , oblonj^is, circa tO mi II • 
loiijB^is, 4 — 5 mill. latis, basi in petiolum brevem auju;ustatis, apice actitis, 
nervo mediane, distiucto^ nervis secundarüs nulüs. 

C Abhandlung, der k. k. geolog. Reichsanstalt. I.) 

v. EitliigfiilBfliiflieit Dr. Const. , bespricht die fossilen Pflanzen von 
Reschitza im Banat. — Diese gehören zur iSteinkohlenformation (und zei- 
gen eine Aehnlichkeit mit der Flora von Wettin bei Halle). Es finden 
sich Sphenophyllum angustifolium Germ«, Annullarfa longifolia mit 
Frucbtfihren, Stigmaria ^ Lepidodendron j Calamites etc. C^ahrbuch der 
k, k, geolog. Reichsanstalt. IIL p, 170.) 

— berichtet über die fossilen Pflan'zenreste von Steierdorf im Banat* — 
Diese Flora gehört zur Liasformation $ bemerkenswerth ist aber, dass 
die übereinander gelagerten Kohlenflötze sehr constante Unterschiede in 
ihrer Vegetation aufweisen« Die Flora des Hauptflötzes umfasst Arten 
aus den Neuropteriden , Danaeaceen , Cycadeen , Lycopodiaceen und 
Coniferen^ unter diesen das Pterophyllum taxinum Göpp. (das bis jetzt 
nur im Oolith von Stonesfield beobachtet wurde), die Cycadeen wiegen 
vor. Die Flora der laegendRötze enthält nur Filices nnd Zamien i unter 
diesen: Taeiäopteris marantaceaBternh» und Camptopteris CredneriaB" 
formis Et(. C'fahrbuch der h, k, geolog. Reichsanstalt, III, p, i94.) 

— bespricht die Begründung einiger neuen oder nicht genau bekannten 
Arten der Lias- und der Orlithflora, und gibt die Beschreibung einiger 
fossilen Pilanzen aus derLias- und Juraformation verschiedener Gegenden 
mit der Bemerkung, späterhin eine besondere Abhandlung über die fossi« 
leu Floren von Solenhofen und Bayreuth , dann über die Liasflora von 
SSteyerdorf (Banat) und die nordöstlichen Alpen zu veröiTentüchen. — 
Wir finden einen neuen Genus -— Thinnfeldia mit den Arten Thinnf, rhom" 
boidalis ^ speciosa , Mänsteriana, parvifolia ^ demn Thecites longiratneus, 
ocreathus] Halachloris baruthina; Pterophyllum imbricatum^ cuspidatum \ 
Zamites Baueri. 

Thinnfeldia Ett. Rami teretes vel subalati^ folia disticha, alterna oppo- 
sitave, rhomboidea, ovalia vel lanceolata vei linearia^ flabellatim vel 
piunatim venosa. 

Thinnfeldia rhomboidalis Ett. Ramls elongatis, snbalatis, striatis, foliis 
coriaceis, rigidis , rhomboideis vel ovalibus, obtusis vel acutis, IS — 20 
mill. lougis, 5 — 12 mill. latis, integerrimis , obliquis , basi coarctata, et 
decurreuti sessiübus , approximatis, distichis, flabellatim veuosis, nervis 
tenuibus, subrectis; simplicibus vel dichotomis , marginem versus diver- 
gentibus. — In arenaria form. Lias ad Steierdorf. 

Thinnfeldia speciosa Ett. Ramis elongalis , angulatis , foliis coriaceis, 
rigidis lanceolato-lir.earibus, acnminatis, 4 — 5 cent. longis, 4 — 6 mill. 
latis, basi in petiolum brevem subdecurrentem angostatis, integerrimis vel 
undulatis, pinnatinervüs , nervis secundarüs e nervo primario versus 
apicem evanescente, sub angolo acntissimo exeuntlbus et dichotomis. — 
In areu. form. Lias ad Steierdorf. 
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Pteiraphißinm hnbrieatum Btt. Pronde pioiiata, piniiifl aheriii«, coria- 
ceis, valde aiiproximatis vel inbricatis, pateutihus, liiiearibas, 8 — 1 1 aNlI. 
loiigis, t^% mili. latis, obtasUi^ iute/^erriiDis, riiachide crassa, iiervis \iz 
distiiictis, (eiiuissifnis, parallelis. — In areii. form. Lias ad Steierdorf. 

PterophyUum cuspidatum Ett. Froade pinnata, piuiiis alteruis, coria- 
ceis, rii^idifl., approximatis, atigolo aciito adiiatis, linearibus, tO^lS mill. 
loiiifS:. , 9 nill. latijs , caspidaüs , baai snbdecurreutibas , riiachide crassis- 
sima, iiervis obsoletls. — In aren. form. Lias ad Steierdorf. 
(Ahkmndlung, der k* k. geoiop, ReiehnanstaU, I.) 

V. EttlfllffSliauseii Dr. Goiist. , berichtet Aber die fossile Flora von 
Radoboj, welche der Miocen-Periode zmgfMtt, — Repräsentirt findet mau 
folgende Vegetations|i;ebiete der Jelatwelt : das tropische Anerika {^Pen^ 
iaderi'a, Bumeliay Byrsonima^ Dfpterix^ Anacardium etc.), das indische 
Vegetationsgebiet {Persea^ Nauciea^ Dalbergia^ Photfnia etc.}, das tro- 
pisch-afrikanische Vegetationsgebiet (P«ycAoeriVi, Pavetta, Canthium etc.), 
das australische Vegetatioiisgebiet {Caiiftris , Weinmannia ^ Dodonaea^ 
Kenn'edya etc.)« das südafrikanische Vegetationsgebiet {Olea^ Kigeilaria^ 
Metrosfderos und Vunonia)^ Nordamerika {Ostrya^ Myrica^ Mayuoiiay 
Pianera etc.) CSitzunysberichte der kais, Akademie der Wissenschaften 
in Wien, i95e, p, 9t) 

Andrae Dr C.J., berichtet fiber die fossile Flora der tertiflrea Schichten 
zwischen Szakadat and Thalbeim in 8iebcubßrgen. -<~ Unter den allda 
vorgefundenen Arten sind: Bambusium sepuUum Uug. , Epkedrites Sotx^ 
kianus Vun^,^ Quercus drymeja Ung., Querjc. ZoroastriXJng.^ Qmerc. 
lignitum Uug., Malpighiastrum ianeealatum U n g. ,, Lauras Sw0s%awi' 
cianuM üni^.^ Pütacia Fontaneafi And., Eucalyptus oc^a/i^cn Uug. m a. 
Arten, die bereits vou Hadohoj, Parsohlug, Sotzka und Swoszowice 1>e- 
fcannt sind. Als neue Arten sind zu erwähnen: Carpinus vera Ao^., 
Betuta affinis And. in Kätzchen und Früchten , iicer sepultum And. ^nd 
Blätter einer Andromeda etc. C^ahrbuch dfr li H* geolof, HeicAsansiatt, 
Ili. p. /35.J 
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— rectangula 39. 

— ruris 39. 

— saucia 39. 

— — V. aequa 39« 

— s^gnifera 39. 

— tenebrosa 39. 
Agrostis canina 159. 

— crassa 39. 

-- limosa 184 , 185. 

— stolonlfera 185« 

— vulgaris 185. 
Aspro vulgaris 19* 

— zingel 19. 
Aira caespilosa 117. 

— capillaris 184, 185. 
-^ caryophyllea 166. 
— • elegantissima 185. 
— - flexuesa 185. 

— stolonifera 117, 161. 

— Wibeliaiia 117, 161. 
Ajuga cbaniaejasme 149, 

— geuevensis 109. 171* 

— — V« Knafii l71. 

— — V* pyramidalis 109 , 171. 

— pyramidalis 109^ 171. 
- — V. coarctata 171. 

— — V. iatiQora 171« 

— reptans 171. 

— villosa 149. 
Alaoda alpestris 18. 

— calandrae-affiuis 13. 

— leucoptera 18. 

— sibirica 13. 
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Alburiins alborelU 16. 
~ bipuiicUtufl 17, 19. 

— Incidus 16. 

— meiito 17, 18. 
Alchenilia «cifolia 175. 

— moiitana 166. 

— pallida 175. 

— pratensis 9^. 

— rosea 175. 

— vulgaris 9t 
Aldrovauda vesiculosa 161, 163, 

173. 
Aleocharia nifi:ripea 28. 
Aletbopteris Broiij^niartl 839. 

— Goepperti 281. 

— receiiüor 281. 
Alisina raiiuiicnloidea 170. 
Alliam albidum 181. 

— aminopbiliiiii 181. 

— auKulosiim 167. 

— flavesceus 181. 

— fascum 181. 

— Maljr 116. 

— raoutaimiB 163. 

— raoscbatum 184. 

— mnUibulbosain 153. 

— ochroleiicum 184. 

— oleraceuui 155. 

— panicnlatuin 181. 

— reticulatiim 167. 

— saxatile 184. 

— sibiricutn 166. 

— tenuifolium 116, 184, 188. 

— zaiithicum 116, 181. 
Allomorphiiia contraria 236. 

— cretacea 236. 

— obliqna 236. 

— tri/sj^ona 231. 
Aluiies incerta 309. 

^ Reusjiil 286. 

— venosa 309. 
Alnas brembaua 113, 177. 

— diluviana 254. 

— j^latinosa 152. 

— incaua 145. 

-— — V. aborliva 170* 

— intermedia 14.V 

— Kefersteini 278, 283^ 298. 

— rbombifolia 114. 

— rostrafus 809. 

— rufcoaa 176, 171. 

— tyrolensis 16, 113, 145. 
- viridis 83, 153. 

Alopecarus agrestijt 155* 

— elongatus 117» 
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Alopecnrns ^laacus 117. 

— lag:ariforni8 117, 181,184, 189. 

— loug^lstylus 117, 170. 

— pratensis 117, 152, 
Alscbingera verticillata 96. 
Aisiue anstriaca 154. 

— Lauffii 89, 178* 

— Preshi 89, 178. 

— teniiifolia 89. 157. 
Althons foveolatas 26. 
Alveolina longa 210. 

— spiralis 240. 

— sabp.vreuaica 240. 
Alyssuoi argenteum 5. 

— calycinam 87. 

— caiopestre 86, 155- 

— deiMimbens 86, 173. 

— emargiiiatum 86 

— latifoliiim 86, 175. 

— marginal um 86- 175. 

— moutanum 86, 175* 

— Walfeiiianam 157. 
Amara picea 28. 

^ Quenselij 28. 

— saph^ rea 32. 
Amarauthas trivialis 112. 
Atiioeba diffiaeus 2. 
Ammoecetes brauchialis 19« 
Ammonites Actaeoa 239. 

— Adeloides 207. 

— amoeuns 207. 

— angulatas 239. 

— Aon 207, 240, 248. 

— Astieriauns 248* 

— bicarinatns 208. 

— binodosus 248. 

— Birchii 207. 

— Breunneri 207 

— Bucklandi 239. 

— ballatus v. Humpbresianua 297 

— couvolntus parabolifl 207. 

— Conybeari 239. 

— cornu-copiae 207. 
~ Cottae 243. 

— cr^'ptoceias 248. 

— Desplacei 207. 

— diverse-sulcalas 243. 

— domatus 248. 

— dontiauns 248. 

— Erato 207. 

— falcatns 243. 

— fimbriatus 207. 

— fi^aleiformis 207. 

— globuis 208« 

— Heuricl 207* 
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Amiuonites heteroplijllufl v. siibobtnftus 
«07. 

— Hommairei S07. 

— Höriiesii 807. 

— Imperator 907« 

— iiicertus «49. 

— Jamesoiii «07, «39. 

— Jarhas «07. 

— Juilletii «48. 

— Kridioii «07, «89. 

— lewesieusifl «4«, «4«. 

— Maii|g|;eiiesti «89. 

— modeslns «07. 

— Morchiaiins «48. 

— JHorloti «07. 

— Partschi «39. 

— pisuoi «40. 

— Pöschll «07. 

— pseudoaries «07. 
— - radiatui «07. 

— Ramsaueri «06. 

— rarestriatus «07. 

— reticnlatus «08. 

— Rüppelli «07. 

— saiidliii/y^eiisis «07. 

— semiplicatns «07. 

— sphaerophj'llas «48. 

— subbutlatus «08. 

— sulcatus «4«. 

— tatricus «07. 

— triplicatus var. bauatica «07. 

— variaiia «4«. 

— Zigiiodianns «07. 
Amorpha stiriaca «71. 
Amorphospoiigia iiicrustans ««4. 
Ampelomyces qiiisqaalis 1«4. 
Amphibolidina me^^alotrocha 71. 
Aniphidasis hispidaria 39. 
Amphimorphiiia Haneriaua «37. 
Amphipyra diluoida 89. 

— fugax 39. 

— Uvida 39. 

— lacipeta 39« 
AmphUyle Heinrichii 187. 
Ampyz Roaaulti «06. 
Amygdalus Hildegardii «41, «78. 

— pereger «70, «84, 

— persicoides «41, «ZO, «78. 

— queren la «70. 

— radobojaiia «70. 
Anacamptis pyramidalis 167. 
Auauchytes ovatus «4«. 

— pyramidalis «48. 

— striatus «4«. 
Aiiacamptodou splacbuoldes 178. 



Anacardinm occidentale 191. 
Auagallis micraiitha - heterantba 109, 

170. 
Auagyris foetida 90. 
Auas boscbas 9^ 11, 18. 

— strepera 13* 
Anatiiia harpa «43. 
Aiiax formosus 45. 
Aiichusa italica 177. 
Attcbylostoma dnodeuale 57. 
Ancillaria caiialifera «09. 

— glaiidiformis «09. 

— obsoleta «09. 
Aucyloceras pulcherrimus «48« 

— Puzoziaikus «48. 
Andromeda atavia «68. 

— glanca «63. 

— iiicerta 809. 

— polifolla 153. 

— prologaea «76, 300, 319« 

— reticulata «89. 

— seiiegsliensis 309. 

— tristis «76, 300. 

— vacciiiifolia «76. 
Andromedites paradoxus «78, 880. 
Aiidrosace glacialis 164. 

— HausmaiHii 109, 151» 168, 168. 

— Pacheri 109. 
Aiidrosaemum graiidifolium 146« 
Auemoiie albana 170. 

— alpina 157. 

— aiigulosa 189. 

— apeiiniua 154. 

— baldeusis 157. 
■^ Halleri 16«. 

— hepatica 145. 

— moutaiia 174. 

— — V. scapo bif ora 77. 

— iiemorosa 77, 144. 

— pratensis v. calycantha 77. 

— pulsatilla 157. 

— raiiuuculoides 144. 

— sulphurea 157. 

— triloba 77. 
Augelica flavescens 167. 

— macropliylla 189. 
Anguilla acutirostris 18. 
Auhaltia flabellum 148. 
Anguis Aragilis 15. 

— - — V. iiigriventrifi 15. 

— — V* albiveiitris 15. 
Aiiisotoma moesta 86. 

All 11011 a elliptica 864. 

— limiiophylla 864. 

— macrophylla 864. 



Aniiona lignitani 977. 
Annularia miuata t97. 

— lou«;ifolia 294, Sil. 
Auomaliiia complatiaia tS5* 

— variolata 287. 
Auodouta aiiatiiia 6t, 

— cooiplauata 60. 

— — V. compacta 59. 

— — V. tamida 59. 

— crassa 60. 

— cygneii 8* 

' idriiia 68, 64. 

— latissima 65. 

— leprosa 59. 

— platyrhiucha 65. 

— rostrata 65. 

— Spiuelli 61. 
Aiioniia costata S49. 
Aiiophthalmus Billimeki Sl. 

— Hacqnetii 29. 

— birtot 29. 

— Schmidtii 21, 22, 29. 

— Scopol! 21, 29. 

— stomoides 21. 
Anser cinereas bybridna 9« 

— ruficollii 12. 
Aiitbaacia lucida 25. 

— variipeiinis 25. 
Anthemla alpiua 162, 189. 

— carpathica 180. 

— cotala 77. 

— bemiiiphaerica 98, 173. 

— Kitaibelii 180« 

— montana 180. 

— Neilreicbii 98, 150, 180» 

— rutbeiiica 180. 

— sazatilis 180. 

— stiriaca 180. 

— teualfoHa 189. 

— tinctoria 153, 155, 180. 

— — V. Fassli 180. 

— Trlamfetti 180. 
Aiitbericani ramosum 108. 
Autboceros puiictatus 120. 
Anthopbagas alpinns 7. 

— austriacus 7. 

— meiaiiocephalas 23. 

— forticoriiis 7. 

— onialiiias 7. 

— sadeticna 7. 

— testaceus 29. 
Autbophila caligiiiosa 39. 
Antopbyllnm pisiforme 2S4. 
Autbozaiitbom odoraium 117. 

— — V. Rothii 117. 



Anfliozantban odoraton t. KavuroTi« 
117. 

— — V. sazatile 117* 
Anlbracolberiam aUaticoai IM. 

— |g;eorKOviaiiuiii 196. 

— naguun 196« 

— niiuimuni 196. 

— mliiufl 196. 

— miimtam 196. 

— ailistrenae 196. 

— velaunam 196. 
Anthrenus pimpineilae 31. 

— albidus 31. 
Authriscas argatitectus 170. 

— uodosa 167. 

— sylvestris 170. 
Autropbila rosiua 37. 
Aiithus cerviuas 11« 

— spiuoIeUa 11. 
Aiitostoma bolcensis 198. 
Aiiuraea loiigicoruis 171. 
Aiiurophorus stillicidii 21. 
Apamea imbecllla 39. 
Apargia bastilis 152. 

— bispida 152. 
Apatura Iris 39. 
Apbis macrostyla 203. 

— Morloti 203. 

— pallesceiis 203. 
Apbrophora spuuiigera 202. 
Apiocriiiitis ellipticus 248. 
Apocyiiopbyllam alyziaefolium 288. 

— baeriugianum 288* 

— laiiceolatuci 298. 

— parvifolium 288. 

— pluoieriuefolium 299. 

— Rasseggeri 310, 311. 
Aptycbus cretacens 243. 

— didayaiius 248. 

— leopolieiisis 243. 

— radialis 248. 
Aquila cbrysaetes 9» 

— claiiga 11. 

— fulva 12. 

— imperialis 9, 12, 13. 

— mtuuta 11, 12. 

— naevia 11, 12. 

— plnuata 12. 
Aquilegia alpiua 81, 181. 

— atrata 81. 

— cariiica 81. 

— coijfusa 83, 177. 

— Eiuseleaua 81. 

— — V. cariiica 147. 

— glaiiduloaa 181. 
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Aquilegia Haenkeana 81, l57. 

— pyrenaica 81, 147, 174. 

— sibirica 181. 

— SterubergU 81. 

— sylvestris 189. 

— traussylvauica 83, 181, 189. 

— viscosa 81, 174. 

— vulgaris 81. 
Arabis alpiua 85, 158* 

— — V. apargiaefofia 85. 

— — V. mul(lcaulisgrandiflora85. 
— - areiiosa 85, 149. 

— bellidifolia 149, 153. 
~ ciliaris 157. 

— coerulea 176. 

— diversifolia 188. 

— glareosa 85, 188, 188, 189. 
~ iiitegrifolia 189. 

— Hallcri 179. 

— — V. hybrida 188. 

— — V. orbicalarls 75, 188. 

— heteropbylla 85. 

— hirsnta v« ciliata 169» 

— — V, glaberriraa 169. 

— obtnsifolia 85. 

— ovireusis 179* 

— petraea 149. 

— pomila 149. 

— sadelica 168. 

— turrita 157. 

— Wochinensts 157. 
Aradus antedilnvianus 801. 
Aralia Elysiorum 808. 

Araucaria Sterubergü 857, 884, 896, 

899, 800. 
Araucarites a^ordicns 857. 

— Cordai 857. 

— cnrvifolias 881. 

— Duukeri 881. 
Arbatns eoceuica 889. 
Area diluvii 850. 

— fnrcifera 848. 

— galiciaua 843, 846. 

— grauulato-radiata 843, 846. 

— leopoliensis 843, 846. 
-— seciiriformis 848. 

Archaugelica slavica 97, 178. 
Archomeua commune 8. 
Arctomus citillas 7. 
Arcyoptora Stollii 48« 
Ardea egretta 18. 

— garzelta 18. 

— pnrpurea 18. 
Ardisia eocenica 888. 
Arenaria Arduiui 168. 

Lit. Ber. f. Ocst. 



Arenaria graminifolia 89. 

— grandifolia 155. 

— laricifolia 89. 

— macrocarpa 89. 

— orbicularis 89, 175. 

— recnrva 154. 
Aretia Vital iaua 168. 
Argopas discolor 34. 
Argutor unctulatus 83. 
Argynis Aglaja 40. 

-- Dia 40. 

— Euphrosyne 38. 

— Latouia 38* 

— Pales 38. 

— This 38. 
Armeria statice 148. 
Aronicum Clusii 149. 

— glacialis 176. 

— scorpioides 149. 

— — V. carpathicum 180. 
Arrheuaterum asperum 117. 

— cechicum 118. 

— ezsereus 117. 

— rivulare 117. 

— Zavadilianam 118. 
Artemisia aunua 183. 

— laiiata 163* 

— maritima 180. 

— nutans 180. 

— spicata 176. 
Arthouia atomaria 188. 

— celtidis 188. 

— popaliua 188. 

— ruaua 188- 
Arthopyreuia arthonloides 135. 

— betulae 135. 

— fraxiui 135. 

— quercns 135. 
Arthothelium Beltraminiannm 138. 
Articnliua sulcata 838. 
Art9carpidium cecropiaefolinm 878, 

879, 883. 
•— integrifolium 876. 

— olmeliaefolium 876. 
Arundo protodonax 307. 
Asarum earopaenm 77. 
Ascalapbna Jongicornis 88. 
Asparagus collinus 184. 
Aspatheriam fuscicorne 43. 
Aspergillus Gesatii 78. 
Aspernla cauesceus 174. 

— capitata 180. 

— cyuancbica 174. 

— bezopbylla 180. 

— longiflora 174. 
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Asperula montaiia 167. 

— Staliaiia 97, 175. 
Aflpidiom lethaenm S55, S57. 

— pilosam 184, 188. 
Asplenites allosnroides S75. 

— elegaus 8949 S95. 

— Reussii 894, S9». 
Aspleniam adiautbam iiigram 118. 

— — V. authriscifolium 118. 

— — V, iucisum 118. 

— — V. serpeutini genaiuam 

118. 

— — V. verum 118. 
Astarte acuta 843. 

— subaequilateralis 847. 
Aster a»ellus 180. 

— — V. latifblius 180. 

— — V. tiiictorius 180. 

— amelloides 180. 

— bessarabicus 180» 

— brumalis 168. 

— parviflorus 168. 

— pseudoamellafl 180. 
Asterochlaeiia augulata 810« 

— Cottai 310. 

— schemuiceusiii 309, 310. 
Asterophyllites dubia 851. 

— riglda 851. 

— tuberculata 851. 
Astraea agaricites 840. 

— elegans 840. 

— emiueiis 884. 

— Rochettina 885. 

— Simoiiyi 884. 
Atragalus angustifolins 175. 

-* areuarius 179. 

— — V. multijugis 91. 

— iiicurvus 179. 

— leoutinns 146. 

— mouspessulauus 146. 

— oroboides 164. * 

— Paiicicii 91, 179. 

— Pastelliauos 146. 

— praecox 179» 

— Rocheliauus 91. 

— vesicarius v» Jaxurians 146. 

— Wttlfenii 146, 179. 
Astrantia caruiolica 83. 
Astrocoeuia magniflca 884. 
Astur uisus 18. 
Ateucbus plus 31. 

— variolosns 85. 
Athamautha Mattbioli 156. 

— ramosissiaia 96, 175. 
Atriplex latifolia 184. 



Atriplez laciuiat« 184. 

— tatarica 170. 

— traussylvauical84. 

— yirgata v. oblougata 170. 
Atropa bell&doua 63. 

Atropis nigra 15, 16. 
Atta scutellata 88. 
Attageuus pautheriuus 33. 
Attus biimpressus 54. 

— MauiiU 54. 

— qninquefoveolatns 54. 

— viridimanos 53. 
Auuomatus striatus 18, 88* 
Auricula decurtata 815. 
Avauella flexnosa 189. 
Ave diptera 83* 
Avelana Archiaciaua 843. 

— cassis 848, 843. 

— ciugulata 839. 

— decurtata 815, 839. 

— incrassata 848. 
Aveua alpestris 148. 

— flavescens 148, 158. 

— fragilis 170. 

— hybrida 161. 

— lucida 161. 

— myriantha 175. 

— Neumayeriaua 118, 175. 

— pratensis 161. 

— pubesceus 158. 

— varla 188. 
Avicula ciucta 843. 

— fissicostata 839. 

— inaequivalvis 839. 

— iutermedia 840. 

— pectiuiformls 849. 

— socialis 848. 

— veiietiaiia 848. 
Azalea byperborea 864. 

— protogaea 864» 

Baccites costatus 301, 305. 
Bacterium termo 71. 
Bactis margiualis 83. 
Baculjtes alpaghioa 848. 

— auceps 848, 843. 

— Faujasii 843. 

— flexuosa 848. 
Bcgera scatiica 305. 
Baiiota uigra 77. 
Balea fragiiis 5. 

— glauca 68« 

— livida V. lactea 68. 
Barabusium sepultum 858, 300, 318« 815. 
Bailisteria ceutaurorum 866. 
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Bailisteria g^gantam S66» 

— Iiaeriiigiaua,SOO. 
Bauksia baeringiaua 284« 

— lOBgifolia 252^ 284^ 209 

— Opliis 284. 

— spinulosa 852. 

— Uiigeri 284« 
Barbarea bracteosa 177. 

— Kayserü 84, 188. 
Barbistes camptozypiia 48. 

— deuticauda 24. 

— graciiis 48. 

— intermedia 48« 

— Schmidtii 48. 
Barbula gracilis 155. 

— icmadophyila 121, 155. 
Barbns fluviatilis 17, 18. 

— Petenyi 19* 

— sotzkiauus 198. 

— vulgaris 19. 
Baridius memnoiiius 23. 
Barkbausia mucronata 106. 
Bathiscia byssiiia 21. 

— moutaiia 21, 22. 

— rotuudata 22. 
— - triangularis 22. 

— valida 23. 

Bartramia subniata 120, 121, 155, 164. 
Batrisufi exsculpatas 27. 
Bauguiera uubicola 80. 
Bauiiiuia parschlugiaua 273. 
Bechera charaeformis 251. 

— deiicatula 251« 
Begouia cebriua 49. 
Belemnitella mucronata 24S. 
Belemnites dilatatus 248* 

— lanceolatus 242. 

— latus 248. 

— minimus 242« 

— onucronatus 242. 

— sabveutricosos 242« 
Bellis perenuis 144. 
Bembidium biluuulatum 33. 

— elongatum 33. 

— punctatum 7. 

— pygniaeum 33. 

— transsylvauicum 33* 
Berberis heterophylla 302. 
Berengaria Hageui 141. 
Bergeria miuuta 243. 
Berostichus variolaris 23c 
Berosus spiuosus 32. 
Betula Aeoli 307. 

— affiuis 312. 
•— alba 152. 



Betula alba v. traussjlvauica 189. 

— Brongniarti 278, 279. 

— Dryadum 300. 

— fruticosa 145. 

— humilis 155. 

— macrophjlla 282, 283* 

— ocycowieusis 145. 

— prisca 278, 279, 310. 
Betulinium parisiense 258, 278, 297. 

— stagnigenum 258. 

— tenerum 278. 
Beurreria salcedaua 322. 
Biatora stiriaca 132. 
Biatorella truncata 132. 
Biatorina pulicaris 132. 

— iDiuuta 132. 
Bibio Marci 20. 
Biguouia Actaeonis 302. 
Bilimbia sabulosa 132» 
Biloculina amphiconioa 231. 

— cyclostoma 231. 

— inoriiata 238. 
Biscutella laevigata 166, 167. 
Rittacns tipularius 46. 
filaps abbreviata 31. 
Blatta germanica 49. 

— Megerlei 48. 

— Orientalis 24. 
Blastenia arenaria 125. 

— ferruginea 125. 

— Pollinii 125. 

— sinapisperma 125. 

— Yisianica 125, 126. 
Blastodesniia lactea 136. 

— nitida 136. 
Bledias tauras 32. 

Bl omni US cagnota 18. 
Blethrus spelaeus 21. 
Blyttia alpina 164. 
Boarmia selenaria 39. 
Boletobius iutrusus 26. 
Bolivina dilatata 231. 

— incrassata 237. 

— lineolata 239. 

— tegnlata 237. 
Bonibax sagorianus 280. 
Bombinator bombiuus 16. 

— igneus 15« 

— pachypus li^. 
Bombycilla garrula 11. 
Bonellia viridis 67. 
Bos moschatuf 249. 

— urus 10» 

— — priscus 249. 
Botaarus stellaris 9. 
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Botriocephalas latiu 57» 
Botryantbeii stereophyllafi 116, 173. 
Botrychium matricarioides 164. 

— rutaceiim 164* 
Botryosporam palchram lt4. 
Botrytis Bassiaua 77. 

— paradoxa 77, 78. 

— parasitica 124. 
Botys aeiiealis 38. 
Bracbionas amphiceros 71. 

— diacautbas 7t» 
Brachyphyllia glomerata ft4r 
Brassica Botterii 86, 17j^. 

— eloiigata 179. 

— mollis 86, 175. 

— oleracea 174* 
Braya alpiiia 157. 
Briza media 15S* 
Bromns mollis 152. 
Brouteus brevifrons S06. 

— Edw^arai S06* 

— Hawlei 206» 

— Infaastas S06. 

— Katorgai S06. 

— Duiitias S06. 

— Ricbteri 266. 

— simalaus 206. 

— spinifer 206* 

— teuelliis 206. 

— vlator 206. 
Bruchia vogesiana 121. 
Bryascis Helferi S2. 
Bryouia alba 150. 
Bryopbila creptricala 89. 
Bryum areiiarium 119, 121, 155. 

— arcticum 121. 

— Blindii 119, 121, 155. 

— cirrbatnm 121. 

— cacallatam 121. 

— Faukii 158. 

— lacastre v. alpina 121» 

— Ladwigii 169. 

— pulchellam 121. 

— roseum 169* 
Bnbas bisou 25. 
Bubo maximus 11. 
Bucciuam baccatnm 209. 

— badeuse 209 , 250. 

— cauceilatum 243, 244. 

— Carouis 209. 

— corniculam 209, 250. 

— costalatiim 209, 213, 250; 

— ecbiiiatnm 209 ^ 210. 

— Grateloapi 209, 210. 

— Haaeri 209* 



Buccinam incrassatum 209, S5CF. 

— lyratnm 209, 250. 

— mioceuicam 209. 

— matabile 209, 218, 250. 

— Philipp! 209. 

" polj'gonum 209, 213, S50. 

— prismaticum 209, 250» 

— reticiilatiira 209, 213,S50. 
-— Bosthoriil 209,250. 

— semistriatam 209, 250. 
-— serraticosta 209, 250. 

— siguatom 209» 

— turbiiiellus 209» 

— Veriienilli 209. 
Baellia saxorom 180. 
Bafo calamita 15, 16. 

— ciuereus 15. 

— Thaal 15» 

— variabilis 15. 

— viridis 12. 

— Yolgaris 12, 15, 16. 
Balbocodinm deiitatam 190. 

— edentatum 181, 184, 190. 

— — V. di-trigyna 184. 

— rntbeiiicnm 181. 

— vernnm 190. 
Balimina acuta 236. 

— imbricata 236. 

— intermedia 236. 

— obesa 236. 

— Ovulum 236. 

— Presli 236. 

— Puscbi 236. 

— variabilis 233. 
Bulimns albidus 60. 

— detritos 61. 

— — V. uuicolor 61. 

— gibber 69. 

— reversalis 68- 

— — V. alpiiia 68. 

— — V, crassilabris 68. 

— — V. eloiigata 68. 

— — V. major 68. 

— — V. minor 68. 

— sednclilis 61. 

— tridens v. grandis 68. 

— — V. spretos 61. 
Bulla Fortisii 240. 

— hydatis 62. 
Bulliarda aquatica 178. 
Bumelia ambigua 280. 

— elaena 284. 

— orci 302. 

— oreadum 263# 
Buuias erucago 158. 
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Funium creticum 174. 
Bupleurum lelumaceura 97. 

— Kargli 96, 175. 

— loiij^ifolium 153, 167. 
Bnplithalmam speciosissimam 177. 
Buxbaumia iiidusiata 169* 
Buxu8 semperviretis 168. 

— 8uffrutico8a 177» 
BjTrhus alpiiius tS. 

— oriiatus V. striatus 29. 
"— scrobiculatiis 83. 

Bythiuus Chaudoiri 32* 

— Curtisii 3«. 
Bythoscopas melaiionenras 803. 

Cabera peiidularia 89. 
Cacaiia alpiua 194. 
Cacozeiius ampeloctouos 184. 
Cactus opuutia 163. 

— — V. iiaua 95. 
Caeuonympha Pamphilas 38« 

— Satyrioii 39. 
Caesalpiuia Haidiiigeri 884, 893. 

— iiorica 878. 

— Zephyrea 878. 
Calamiutlia grandifolia 177. 

— uepeta 158, 161. 

— offichialis 161. 
Calamites aequalis 851* 

— alteruaus 851« 

— areuaeiis 894. 

— Brougiiiartii 850, 851. 

— cauaeforiuis 850, 851. 

— carinatas 851. 

— colamella 85t. 

— cemmuuis 851, 894. 

— crnciatus 850, 851. 

— elongatus 850. 

— gigas 851. 

— iiifractns 850. 

— uodosus 851. 

— pachyderma 850, 351» 

— priscus 888. 

— pseudobambusia 851. 

— ramosus 850, 851. 

— regularis 850, 851. 

— Sackowii 850, 851. 

— sulcatiis 850. 

— teuuifolius 851. 

— uiiciiiatus 850. 

— undulatus 851. 

— variaiis 850, 151. 

— Volkmauni 895. 
Calamoherpe aruudiuacea 18. 

— flaviatUis 13. 



Calamoherpe phragmites 18. 
Calendula arvensls 99. 

— — V. rugosa 99. 

— — V. sublaiiata 146. 

— iucaua 99. 

— sublaiiata 99, 146. 
Calephorns elegaiis 48. 
Calla aethiopica 74. 
Callistemophyllnm dlosmoides 898. 

— melaleucaeforme 898. 

— specio.^um 898. 

— verum «98. 
Callitriche alpina 183, 189. 

— aquatica 174. 

— hamulata 177. 

— platycarpa 177. 
Callitrites Bronguiartii 884. 
Callopisma auraiitiacum 185. 

— — V. ceriuum 185. 

— — V. haematites 185. 

— — V. luteoalbnm 185. 

— — V* Ochroceum 185. 

— — V. rubelliauum 185. 

— — V. tremiiiaceiise 185. 
Calluiia vulgaris 144^ 145. 
Calodera diluta 85. 
Calomophilns barbatus 18. 
Calopteuus itallcus 84* 
CalopteryxPartbeuias 83. 

— virgo 83. 
Calosoma sycopbanta 88« 
Caliha palustris 8^ 158. 
Calymeiie teuera 806. 
Calyptobium uigrum 88. 
Calyptraea cyclo paea 840. 
Campauula abietiua 180. 

— bonouieiisis 167, 177. 

— caespitosa 106, 149. 

— capitata 189. 

— caruica 106» 

— elatiuoides 177. 

— glomerata 163,184. 

— latifolia 177. 

— lilifolia 167. 

— lingnlata 184. 

— patula 144. 

-~ petraea 161, 168. 

— pubesceus 106. 

— pusilla 106, 149. 

— — V. legitima 106. 

— — V. umbrosa 106. 

— — V. vagaus 106. 

— Raiiieri 176, 177. 

— r^fleza 189. 

— rotuudlfolia 106, 149. 
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Campauala Schencbzeri 1(K^ 149, 188. 

— spicata 16S. 

— Steveui 180. 

— teiinifolia 5. 

— thyrsoidea 163, 184. 

— traiissylvaiiica 184. 
Camptopteris credueriaeformis Sil. 
Cancellaria torquilla S19. 
Candelaria vilelliiia 1S5. 

— — V. areolata 1*5. 

— — V. zauthostijB^ma t%5. 

— valgaris 125, 141. 
Canuabis sativa 158. 
Cantharis vesicatoria 24. 
Canthidiam radobojanam 868. 

— sagoriauum £68. 
Capuodis teuebriouis 31. 
Capparis ogygia 865. 
Capra hircus 9. 

— Roceti 196. 
Capreolas vnlgaria 9. 
Capriuella depressa 840. 
Capsella barsa pastoris 194. 
Capsus Ricbelii 84.. 

— striatellas 84. 
Carabns Adoiiis 35» 

— arveimis 5. 

— bjzautinas 85. 

— cariiithiacua 88. 

— cateiiulatus 28. 

— Creutzii 28. 

— depressus 88. 

— eucbromus 38. 

— Hampii SO. 

— Kollari 38. 

— Lippli 38. 

— moiiüvagua 38. 

— Neesii 88. 

— Rottel 31. 

— vellcbiücus 85. 

— violaceus 56. 
Oaradriua biliiiea 39. 

— glareosa 39. 

— lenta 39. 
Caranx caraiigns 197. 
Carbo pygmaeus 12. 
Carcfaarias polygyrus 197. 

— rectideiis 197. 

— sobauricalatus 197. 
Carcharodou äugnstideus 199. 

— Bielzii 199. 

— cavideu» 199. 

— crassns 199. 

— elegaus 199. 

— graoilis 199. 



'Carcfaarodon Haidingeri 199. 

— Haneri 199. 

— heterodon 199. 

— iiiaeqniscrrataa 199. 

— lauceolatas 199. 

— laüdeos 199. 

— leptodou 199. 

— prodactus 199. 

— semiserratna 199. 

— sulcatus 199. 

— sulcideus 199. 

— toliapicus 199. 

— targidus 199» 
Cardiocarpiam orbiculare 894, 896« 
Cardamiue alpina 157. 

— amara 77. 

— asarifolia 176. 

— Bielzii 85, 183. 

— hirsuta 181. 

— Kladuii 183. 

— Mathioli 177. 

— Opizii 85, 108» 170. 

— parviflora 157. 

— pratensis v. alpicola 181. 

— rivularis 85, 181, 183, 189. 
Cardiom Ackueri 849. 

*— asperulam 840. 

— carnautiuniQ 838. 

— cOMJnugeus 898, 

— Kübeckii 218, 249. 

— liiieolatum 843. 

— poloiiicum 843, 846. 

— spoudjioides 249. 

— viudoboueuse 838. 
Cardita crassa 848. 

— Jouauetti 850. 
Carduus alpestris 180. 

— Barreiieri 100. 

— colliuus 180, 

— defloratBs» 109, 146, 180. 

— glaucus 180» 

— microcephalua 100. 

— spinulosus 146. 

— tiuctorius 100. 
Carex acuta v. graoUis 187. 

— alba 177. 

— alpestris 185. 

— atrata v. inaxima 187. 

— baldensis 176. 

— bicolor 176. 

— brevicoUis 181, 187. 

— Buxbaumii 155, 187. 

— cauesceus 116. 

— curvata 169, 170. 

— curvula 187. 
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Carex carvula v. pygmea 187. 

— dacica 181. 

— Drejeri 173» 

— depaaperata 181» 

— digitata 177. 

— ericetorum 185. 

— ferruginea 148, 187. 

— frigida 173. 

— gyuobasis 185. 

— Halleriaiia 181. 

— heleoiiastes v. cbordorrhiza 155« 

— helvola 116. 

— iucurva 176. 

— Kochiana 151. 

— Michelii 158, 167. 

— microstachys 187. 

— Möuchiaiia 187. 

— uutans 171. 

-~ Ohmülleriana 168w 

— oruilbopoda 164, 177* 

— oruithopodioide« 117, 16«. 164. 

— pacifica 181. 

— pediformis 178. 

— phareusis 116, 175. 

— pseudo-uigra 117, 177. 

— pulicaris 151. 

— pyreuaica 181, 187. 

— rcciiuata 117, 168. 

— rhynchocarpa 181. 

— rhyzoffjDa 187. 

— rufa 187. 

— rupestris 148. 

— sempervireus 148. 

— Scbreberi 169. 

— Sieberi 116, 177. 

— sylvatica 177. 

— tetrastachia 116. 

— tomeutosa 167. 

~ traiissylvanica 181, 184, 185, 
187» 

— Vablil 157. 

— zygostacbis 187. 
Carliiia lougifolia 168, 164. 
Carpiims betulas 158. 

— graiidis 877. 

— Intermedia 113, 145» 

— tnicroptera 854, 898» 

— Dorica 860, 878. 

— oblouga 860. 

— orieiitalis 181. 

— producta 860. 

— rostratam 878. 

— Vera 318. 
Carpocapsa Kokellana 81. 
CarpioJitbes byopborbioidcs 303. 



Carpiolitbes Liudleyanas 881. 

— rostellatus 888. 

— strycbuiiius 869. 
Carycbium liueatum 66. 

— miiiimum 61. 

— spelaeom 61. 
Caryocatactes nuciiVaga 14. 
Caryophyllea biformis 884, 885. 

— bisulcata 884, 885. 

— bitbalamia 884, 85« 

— CalvimoNti 884. 

— cingulata 884, 885. 

— cyathus 884. 

— doilum 884, 885« 

— grumii 884, 885 

— pauteiiiaiia 884, 885. 

— pedata 884, 885. 

— pseudo-Calvimonti 884 , 885. 

— subvasiformis 884, 885. 

— vasiformis 884« 
Cassia ambigua 873, 881, 899. 

— Bereu ices 877. 

— Feroniae 893. 

— graiidis 878, 878, 897. 

— byperboraea 878. 

— Jiguitum 878. 

— memuoiiia 873. 

— petiolata 873. 

— pseudoglaudulosa 893. 

— vnlcaiiica 310. 

— Zephyri 893. 
Casslda azurea 85. 

— globosa 884. 

— globiilaris 884, 885. 
Cassidaria echioophora 809, 850. 
Cassiduliua oblouga 830. 

— punctata 830. 

— Robertiua 887. 
Cajisis crumena 809, 850. 

— mamillaris 809, 850. 

— pseudocerna 884, 885« 

— sabaron 809, 813, 850. 

— sulcosa 809. 

— texta 850« 

— variabilis 80d, 850. 
Castanea atavia 876, 309« 

— compressa 859, 878, 897« 

— Kubinyi 309, 310. 

— pumila 897« 

— saliuarnm 859, 878, 897. 

— vesca 79. 

— vulgaris 161. 
Castellinia ambigua 806. 

— peduucHlata 306. 

— iucurva 304. 
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Castelliiiia macrocarpa 304. 

— sabrotuiida 304. 

— Zignoaua 304. 
Castor fiber 9. 
Casuariiia eoceulca S84. 

— Haidiiixeri 394, 286 
Catalasis orieotalis 31. 

— pilosa 31. 
Catamopbilufl barbatas 11; 
Catillaria sordida 130. 
Catocala elecata 30. 

— spousA 56. 
CatoUchia füsca 130. 

— recobariana 130. 
Catops abdominalis 37. 

— alpiuas 87. 

— badius 37. 

— braiineas 37. 

— cisteloides 37. 

— coraciiins 37* 

— fnmatus 37. 

— iiitermedius 37. 
' lougatiis 37* 

— lucidas 37. 

— ne^lectus 37. 

— picipes 37. 

— precox 37. 

— rotuudicollis 37. 

— sericens 37. 

— strigosus 37. 

— tristis 37. 

— troglodyles 5. 

— ambriiins 37. 

— validus 37. 

— varicoriiis 37. 

— vclox 37. 
Cancalis graiidiflora 167. 

— muricata 168. 
Caaliuiles articalatns 353. 

— indetermiiiatus 353. 

— nodosiis 353. 

— radobojeusis 353. 
Cavicularia auophthalma 31. 
Ceauothus biliiiicus 383. 

— laiiceolatus 368. 

— polymorphus 378. 

— zizipbus 384, 300. 
Celastrus Acheroutis 890. 

— acamiuatufl 390. 

— Aeoli 890. 

— Andromedae 867. 

— casainefolius 867. 

— cuueifoliufl 867. 

— degeuer 867. 

— deperditus 390. 



Celaatnifl dabias 867. 

— elaeuus 867. 

— enropaeofl 867, 884. 

— evoiiymellus 867. 

• oreophyllas 877, 300. 

— ozyphyllo« 877,300. 

— pachj'phylliis 890. 

— Persei 867. 

— protogaeus 884, 890.. 

— psendoilez 890. 

— trachyticns 310, 311. 
Cellepora Biidlicheri 834. 

— radis 884. 

Celtis anslralis 168, 163. 

— Japeti 860. 

— Uiigerianus 307. 
Ceiiaiigium Raiueri 183. 
Ceutaurea adaKeriiia 145* 

— alba 177. 

— austriaca 171* 

— Btebersteinii 180« 

— Brachtii 101, 145. 

— caicitrapa 153. 

— cyliudrocarpa 180. 

— divergeus 145. 

— Heuilelii 101, 145. 

— iherica 180. 

— jacea 144. 

— moutana v. Fiscberi 153« 

— niicrophilon 180. 

— orieiitalis 145. 

— Petteri 101, 145. 

— piunatifida 183. 

— scabtosa 108. 
Ceiitraiithas ruber 168, 177. 
Cephalauthera pallens 181. 
Cephaiaria coruicolata 180* 

— graeca 97. 

— Kolschyaua 101, 145. 

— laevigata 180. 

— radiaia 97, 180, 183. 

— traussjlvanica 97. 
Gepheuiiinoi latam 88. 

— thoracicam 83. 
Cercis radobojana 878. 
Cercopis Cbarpeiitieri 808. 

— fasciata 808. 

— gigantea 808. 

— Haidiugeri 808, 

— laiiceotata 808. 

— loDgicollis 308. 

— pallida 808. 

— rectiliuea 803. 

— Uiigeri 808. 
Ceriiitbe alpiua 180. 
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Cerinthe minor 144, 

— quiiiquemaciilata ISO. 
Ceriopora nuciformts 248. 
Cerastes serotina 39. 

Cerastium alpiiium v. glabratum 169 

— cariiithiacum 157. 

— cooiifolium 169. 

— je;raiidiflüriiiii 157, 

— illyricum 174. 

— macrocarpuin 189. 

— ovatam 153. 

— traussjlvanicum 89, 179. 

— triviale 144. 
Ceratopetalum haerin/vianum 289. 
Ceratopbyllum g^rauulosum 183. 
Cerithium acumiuatuia 280. 

— affine 881. 

— annulatum 888. 

— articolatum 888. 

— breve 881. 

— Buchi 815. 

— einet um 850. 

— eiugillatum 881. 

— eognatum 881- 

— eomplanatam 881. 

— eribriforme 881. 

— Daedalum 888« 

— debile 888. 

— depressum 888. 

— distiuctum 881. 

— exipium 880. 

— exornatnm 888. 

— fenestratuin 888. 

— formosnm 881. 

— frequcns 821. 
^ furcatiim 880. 

— Goldfassi 881. 

— Grateloupii 881« 

— Haidingeri 888. 

— hispidum 888. 

— interjeetnm 881. 

— lueidum 881. 

— uitidiim 881« 

— nndnm 888. 

— Partselii 888. 

— pictiim 838, 850. 

— polystropha 843, 844. 

— problematieum 888. 

— provinciale 883. 

— ^uadrisulcum 839. 

— rbtundum 881. 

— sejunctum 821. 

— sexanj<:uium 883. 

— Simon^'i 888. 

— flimpiex 88t. 

LU. Der. f. Gest. 



Cerithitim sociale 880. 

— solidnni 881. 

— speeiosum 888. 

— styriaenm 839. 

— subgradatum 880. 

— torosum 888. 

— torqiiatiim 881. 

— trifidum 881. 

— trimouile 883. 

— verticillatum 881. 
Certhia familiaris 18. 
Cervus dama priseus 849« 

— eur.yeerus 818. 

— gij^anteus 849. 

— Guettardi 849. 
Cetonia affiuis 31. 

— fastnosa 31. 

— pisaua 31. 
Cbaerophyllum bulbosiim 97. 

— laevigatum 97. 
Cbaetopterj'x rugiilosa 44. 
Chaetotaulius augustatus 48. 

— borealis 48. 

— deeipiens 43. 
Chaelurus faseiculatiis 175. 
Chamaecyparites Bhrlichi 839, 856. 

— ' Hardtii 884, 300. 
Cliamaeeytisüs dalraaticas 91, 175. 
Ohara Cortiana 177. 

— exilis 177. 

— Sadleri 854, 878. 
Charadrius inorinellus 7. 

— pluvialis 13. 
Charopsis Stuhlii 175. 
Charpentiera niviam 873. 
Chatoessus Jougimanus 841. 
Cheiiosia macalata 41. 
Cheirurus bifuscatus 806. 

— gibbus V. interrup(a 806. 

— Hawlei 806. 

— Insoeialis 806. 

— ueglectus 806. 

— pauper 806. 

— tumesceus 806. 
Chelouos oculator 36. 
Cbemnitzia Beyrichi 814. 
Cheuopodium ambrosioides 168. 

— rubrum 151. 
Cheuopns pes pe]ieani209. 
Chiloehloa Höbmeri 117. 
Chiloeorus bipustulatus 28. 
Ghilostomella ovoidea 830. 

— C2i£ekii 831. 
Chimaera lugnbris 39. 
Chimonanthus farreana 308. 



Chimophyllm unbellala 163. 
CttiroccnirtteB Coroniuü ig7, t40. 

— gracllis in, »M. 

— mlcrodon 197, 140. 
ChlranomuB Irioinctusil. 

u S. 
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Cicut« vlrou 
Cidaria Buchl MO. 



— oasiis 19. 

— plullllUB 18. 

— O'sella 16. 

— soeila 18. 
Chorlippua aiileiiiialii*4B. 

— pratarum 48. 

— lUnhuri 48. 



' Hauflmaiiul 140. 

' scro bleu lata S40. 
Ciacbona paunonlca t6X. 

' Titatium S6i. 
Ciiichotiid S6S. 

Ciiierarla alpeairli 149, 134. 

— alplna 199. 

-~ anxdsCara 183, 184. 

— EDraiillaca 149. 

— irls ». 14 

~ loogifolla 184. 

— prat«iiala 149. 

— rivularls 191. 



— forinoaa 4-i. 

— italica 46. 

^ nicrocepbala 49. 

— uigriconlala 49. 

— ■obilia 49. 

— perla «a. 

— — V. iiicaruata 44. 

— — V. prlmaveila 44. 

— — V. rubropuuciaia 44. 

— p)ui 49. 

— puailla 49. 

— reiicuiaia SS, 49. 

— 7-paiiciala 44. 

— tenella 43. 

— vulgaris 46. 
Chrisospleuiun alpluuiu 189. 

— 149. 
Cicada Alchotui SOI. 

— bifasciala 301. 

— Viigerl 308. 
Cicadellilea iiigrivciitris 303. 



— cauum 170. 
II1S4. 



— elaium 193. 

— eriailliall acaule 99, 145. 

— — heterophj'llnu 14«. 

— — — V. naosnauui 146. 

— , — — V. Tappcineri 14«. 

— — rivulate 100, 149. 

— fero« 184. 

— — V. Irauaaj'lTauornm 184. 

— rorieiiB 99, 180. 

~ helerophyllum 169, 170. 

— lampaplijllaa 99, 173. 

— Morriaonl 164. 

— oleraceaM 171. 



100, 143. 
sesatliBoram 99, 173. 
' apatbaJalDiB 180. 

traussylvaiilcoB 16% 164. 
Cissu» Paraliiiiaua 301. 
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Cissus platanifoUa t80. 

— primaeva 308, 
Cistiis salvifolius 177. 
Cladonia eiidivlaefolia 191. 
Claroidomoiias pulviscnlus 71. 
Cladophora fracta 74. 

— Heufleri 148. 

— iiisigiiU 191. 

— Santeri 148. 
Clausilia albesceiis 61. 

— albo-gnttulata 59. 

— albopii^talata 63. 

— asphaltiiia 65. 

— Balsamo 63^ 64. 

— bideiis 67, 69. 

— Bielzii 67. 

— biplicata 59, 65. 

— — V. abbreviata 59. 

— blaiida 64. 

-- Braunii 8, 64. 

— brembiiia 63, 64. 

— caua 68. 

— carissima 69. 

— ciiiera8ceii8 69. 

— comeiiais 64, 67. 

— commutata 61 , 67« 

— couformata 60. 

— coslala 61. 

— critica 68. 

— cruda 60. 

— curta 59. 

— dacica 69. 

— dalmatina 60. 

— decipiens 69. 

— DecloeCiaiia 106. 

— didyma 63. 

— dubia 60, 63, 67. 

— dyodon 67. 

— elata 68. 

— — V. virescena 68. 

— elegans 68. 

— fallax 69. 

— filograua 59. 
■— fragilis 60, 6t. 

— fraudigera 68. 

— fiibax 68. 

— fulcrata 68. 

— fusca 61, 63. 

— Fassiaua 68. 

— gibbala 61. 

— gracilig^ 59, 61, 64» 

— iiiserta 68, 69. 

— interrnpta 65. 

— laniiiiata 63. 

— leuceusi» 64» 



Clausilia liiieolata 60. 

— liveiis 68. 

— Uvida 68. 

— macaraiia 60. 

— inoiitaiia 69. 

— iiigrieaiis 60. 
~ oleata 59, 69. 

— olivacea 64. 

— 011 u Ata 64. 

— oruata 8. 

— pagana 59. 

— — V. bulgarieuflis 59. 

— Parreyssii 69. 

— parvula v. paola 59. 

— plicatula 59, 63. 

— — V. nl^ricaua 59« 

— planbea 68. 

— Ferro 63. 

— procera 68. 
— - pruinosa 68. 

— pumila V. catva 59. 

— rableiisid 65. 

— regalis 67. 

— rugicollis 59, 69. 

— Schlechtii 59. 

— SchmidUl 61. 

— similis 65. 

— Stabile! 64. 

— stabilis 69. 

•^ steuostoma v istriana 60. 

— Steiitzii 63, 65. 

— stigmatfca 61. 

— »trobeli 63, 64. 

— taeniata 59, 60, 67. 

— teiinilabris 5, 69. 

— tessellata 59, 68. 

— tumlda 63. 
^ uudniata 69. 

*— varueuflia v. plicata 59. 

— veiitricosa 60, 69. 

— veutriculosa 59. 

— vetnsta 65, 68. 

— viridana 6S ^O* 

— viresceus 68. 

— valcana 68, 69. 

— WhQteliaua 63, 64. 
Cleinatls banatlca 81. 
Gleonns turbatus 33. 
Cleophana aiithyrrhini 39. 

— hyperici 39. 

— rectiliiiea 39. 
Cleros mutillarina 31. 
Glethra (eutenioa 364. 
Climacium deiidroldes. 
Cliviua fosAor 38. 

4«* 
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Clytia Leachi 209. 
Clylhra 4-puiicta(a 24. 
Clupea Haiditi/veri 197. 
Ciiicas discolor 178. 

— ferox 99, 180. 
Ciiidium yenosum 15S. 
Cobitis barbatula 18, 19. 

— fossilis 19. 
Cochleariu brevicaulls 104* 

— pyrenaica 157. 
Cocciiiella polonica t6. 

— .'^-paiictata SO. 

— viridula 86. 
Coccoueis clj'pens 241. 
Cocconema cyinbiforme 241. 
Coccus oleae 22. 
CoelOj^lossum alpiiiam 188. 

— Viride 188. 
Colaspis ulema 32» 

Colchicum autumiiale veriium 171. 

— — — bicolor 171. 

— — — ochroleucuin 171. 

— latifolium 184. 

— multiflorum 116, 184. 

— pauiioiiicum 116, 181. 
Coleaiithus subtilis 151, 179. 
Coleophora haeDierobiella21. 

— uigrostigmatella 21, 36. 

— ütiella 21. 

— niiipuuctata 21. 
Colias rhainiii 40. 
Colleina cheileum 141. 
CollijEjfnaja proto/g;aea 291. 
Colophotia mehadieusis 31* 
Colubcr Aesculapil 8, 15* 

— atrovirens 8. 

— austriacus 15. 

— flavescens 8, 15. 

— — V* ni/^resceus 8, 15. 

— Jaevis 15. 

— iDiiiax 15. 

— murorum 15. 

— iiatrix 8, 15. 

— niccioli 15. 

— tesseleatus 8. 

— viridiflavus 15. 

— — V. carbonarius 15. 
Columba livia 9 

Coluntbella Bellardi 209, 210, 250. 

— corrugata 209, 250. 

— curta 209, 219, 250. 

— Dujardenei 250. 

— uassoides 209^ 250. 

— scripta 209, 250. 

— setnicaudata 209, 219. 



Columbella subiilata 209, 25(^. 

— thiara 209, 250. 
Colymbns arcticns 11. 
Comarum palnstre 153. 
Comptoiiiiia drj'aiidroides 275. 

— Cbiroiiis 301. 

— Iaciiiiata258. 

— ulmifolia 258, 279, 309. 
Coiiferva jB:racilis 41. 

— Heiifleri 142. 

— Intesceiis 41, 
Coiifervites bryopsis 300» 

— capilliformis 285* 
>- setaceus 281. 

Coiigeriu Partschi 223. 

— spathulata 223, 238. 

— subglobosa 223, 238. 

— triaiigularis 223. 
Coiioclypus conoideus 240. 
Couphas farcipatas 45. 

— niiguiculatiis 45. 

— varius 45. 

— vulgatlsaimos 45. 
Consolida ajacis 186» 

— pauicnlata 186. 

— segetura 186. 
Conuras incertus 26. 
Conus Aldrovandi 209, 250. 

— anlediluvianus 20i>. 

— autiquus 250* 

— avellaiia 209, 250. 

— Berghausi 209, 250. 

— betuliiioides 209, 250. 

— betuliuus 208. 

— catenatas 299. 

•— clavatus 209, 250. 

— deperditus 250* 

— Dujardeiii209,250. 

— exteiisns 208, 210, 250. 

— fasco-ciiigulatns 209, 250. 

— Haiieri 209, 210. 250. 

— -mediterraneus 208. 

— Mercati 209, 250. 

— Noe 209, 250, 

— pelagicus 209. 

— poiiderosus 209, 250. 

— Puschi 2<»9, 250. 

— rariatriatws 209, 250. 

— tarbelliaiiiis 209. 

— veiitricosus 209, 250. 
Coiiviiluta Diesiiij(il 57. 

— Schultzii 57. 
Coiivolvulus cautabrica 177. 
Corallinifes rosariuni 301. 
Corbula revoluta 213» 
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Corbula ragosa SS50* 

— subau^ustata 239. 
Cordaites crassifolia 894. 
Cordulegaster luiiatiis 45. 
Cordulia aenea 45. 

— flavoniaciilata 45. 

— metallica 45. 

— oriiata 45. 
Coregoiiiis fera 18. 

— palea 18. 

— Wartmaiini 17, l8. 
Coreites crassus 201. 
Corisa as.similis 51. 

— coticiiina 51. 

— distiiicta 51. 

— Dohriiii 51. 

— Liiinaei 51. 

— lugubris 50. 

— uigrolineata 51. 

— Puiizeri 50. 

— praeusta 51. 

— Sahlbertfii 51. 

— selecia 50. 
Coriius ambi^na 309* 

— mascula 32. 
Coronilla elaphis 8. 

— Jaevis 8* 

— minima 162, 182. 

— vaginalis 153, J54. 

— varia 90. 
Corticaria macularift 34. 
Corlusa MathioÜ 163* 
Corvus caryocatacles 14. 

— corax 11, 14. 

— coriiii;: 15. 

— coroiie 13, 14. 

— • frugilegus 14, 

— glandularis 14. 

— graculus 14. 

— munedala 13, 14. 

— pica 14. 

— pyrrhocorax 14. 
Corydalis acaulis 174. 

— cava 153. 

— depanperata 84. 

— Oüiiroleuca 174. 

— solida V. alpina parviila 84» 

— — V. australis 161. 
Corylus avellaiia 77, 145, 152. 

— Serenyana 1 13, 173. 

— tubulosa 168. 

— Wicküuburgii 259. 
Cor.vzus hyo»clami 56. 
Cosmia cuprea 39. 

— sublusa 39* 



Cossus lignlperda 20« 

— pautherinus 39. 
Cotoneaster Andromedae 274* 
Cbttus gubio 17, 18, 19. 

— — V. ferrugineus 18. 
Cotyledou horizontalis 174. 

— parviflora 174. 

— umbilicns 174. 
Crambus combinellus 38. 

— pyraraideilns 38. 
Crassatelia dissita 238. 

— parallela 246. 

— tricarinata 243. 
Crataegus azarolns 162, 163. 

— intermedia 183. 

— monogyna 79. 

— Orionis 274. 

— oxyacantha 82. 
Crepidodera alpicola 23. 

— picola 23. 
Crepis alpe^tris 164. 

— chrysau(ha 106, 164. 

— hieracioides 164, 166. 

— jubata 147, 161. 

— nicaeensis 150. 

— tectorum 153, 155« 

— virens 144, 155. 
Cribrina punctata 70. 
Crioceras Davalii 248. 

— fimmerici 248. 

— plicatilis 242, 243. 

— Villiersianns 248. 
Cristellaria angusta 236. 

— armata 239. 

— aspera 247. 

— lenticula 238. 

— multisepta 236. 

— obvoluta 236. 

— placenta 239. 

— Spachholtzi 236. 

— truncata 236. 

— variabilis 238. 
Crocus discolor 115. 

— unitlorus 189. 

— variegatus 115. 

— veluchensis 84, 189. 
Cromus bohemicus 206. 

— transiens 206. 
Crapina crupinastrum 146. 

— vulgaris 146. 
Cryptoblabes vertilella 37. 
Cryptocephalus digrammus 32. 

-— Suffriani 29. 
Cryptomonas flava 71. 
Cryptopbagus baldeusis 29. 
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Cryptophagns fMciatas S9. 

— famatas 89. 

— qaercina» 89. 
Cteiiistes palpali« 9%. 
Cucnlia ft*audatrix 89. 

— scopariae 37» 
CucDlas caiiorus 18* 
CucamHes Haldiiii^eri 865. 
Cucurbita citralluii 174. 
Culex pipieiis 41. 

Culmires ambig^uns 878^ 888» 305. 

— aiiomalus 878, 305. 

-— araiidliiaceas 858, 888« 305. 

— bambusioides 850, 878. 

— equisettmorphus 858, 305. 

— Goepperli 858, 305. 

— priscns 258« 

— Zij^iioaiins 858, 305. 

Cauuiiighamites ozycedrus 883. 
Cupauia melaeiia 884. 
Cupaiioides corra/!:atas 899» 

— depreasns 899. 

— graiidis 899. 

— iuflatus 899. 

— lobatos 899. 

— miocenicas 878, 881« 899. 

— py^maeas 899. 

— suban<i;ulatas 899. 

— tumidiis 899. 

Ciipressttes freue loides 886. 

— Goepperti 886. * 
Cupressus sempervireus 114. 
Cuscuta acutillora 107, 177. 

— epithymum 161. 

— plauiflora 161. 

— Schknhriana 171. 

— trifolii 155, 168, 173. 
Cyatopliyllum caespitosum 284. 

— vermiculare 884. 

Cyathoseris HaidiujEi^eri 884. 
Cybister Roeselü 31* 
Cybium Partschi 838. 
C^'cadeoidea columnaris 855» 
Cycadites salicifolia 856. 
Cychrus atteuuatus 83. 

— elouj^atus 83. 

— rnfi:atus 83. 

— Schmidtii 83. 

Cyclas coruea v« inflata 65. 

— — T. uligiuosa 65. 

— rivalis 8. 

— rivicola 60. 

— tumida 60. 
Cyclolites depressa 884. 



Cydopteris di;o:i(ata 881. 

— Duukeri 881. 

— MauIetU 881. 

— rbomboidea 894, 895. 

— sqnainata 888. 

— teil er a 295. 
Cyduopsis brevicollls 800. 

— coleopteroides 199. 

— Haidiiigeri 199. 

— scutellaris 800. 

— tertiaria 199. 
Cyguus olor 9. 
Cyliiidrothecium Schlelcheri ISl. 

— Moiitag[uei 181, 164. 
CyuaDclinm lax um 161» 

— viucetoxicum 148. 
Cyuegetis aptera 80. 
Cynips calicis 81. 

— corticalls 81. 

— fecundatrix 81. 

— iuauita 36» 

— liguicola 81. 

— lougiveutris 81. 

— quercus folii 81« 
Cyuosurus echitiatus 153. 
Cyperus glomeratus 157. 

— pauuouicus 149» 
Cypbaspis Davidsoui 806* 

— Hulli 806. 

— humillima 866. 

— iiovella 806. 
Cyphophorus auunlatns 48. 

— tibialis 48. 
Cypraea affinis 809, 850. 

- amygdalum 809, 850. 
' Brochi 809. 

— Duclosiaua 809, 850. 

— earopaea 809, 850. 

— fabagiua 809, 850. 

— globosa 809, 850. 

— Höniesii 850. 

— leporiua 809. 

— pyruni 809, 850. 

— rosirata 817. 

— rugosa 850. 

— saiiguiuoleuta 809, 850. 
Cypridiua Altbi 804. 

— galeata 838. 

— leioptycba 804. 

— muricata 804. 
Cypriuus auratus 19. 

— carpio 18, 19. 

— gibelio 19. 

— gobio 56. 

— grislagiuf 18. 
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Cyprin US vulgaris 19. 
Cypris aiigustata f41. 
Cypselus mella IS. 
Cystopteris frag^ilis 161. 

— fnmariaeforjiiia 184. 

— regia 161. 
Cystoseirites flagelliformis 959« 

— Ulitaus 249. 
~ Partschi 249« 

Cytheriua abbreviata S98. 

— acamiuata S48, %4S. 

— complauata t43. 

— impressa 204. 

— leopolitaua 204. 

— modesta 204. 

— parallela 204, 243. 

— subdeltoidea 243. 
CytisQs Alschiugeri 175. 

— argeutens 177, 178. 

— austriacus v. bauaticua 90. 

— — V. dubius 90, 
— ^ bauaticus 90, 179. 

— capitatus 90, 175. 

— Giliatas 179. 

— Diouisti 271. 

— freybergeus's 271. 
Cjtisus Heuffelii 90, 179. 

— hirsutos 161, 179. 

— laburuum 90. 

— leucanthus 181. 

— — V. obscurus 90. 

— MarlluMtianus 303. 

— prostratns 179. 

— Hochelii 90, 179. 

— Touimasiiiii 90, 175« 

— Weldcui 89. 

Dacampia Hook er i 124. 
Dactylis glomerata 152. 

— Kovafovicii 118. 

— scaberrima 170« 
' Dafila acuta 9. 

Dalbergia primaeya 277. 
Dalmauuia Fletcheri 206. 

— Mac Coyi 206. 

— üforrissiaua 206. 

— orba 206. 
Dalmauites Augelinü 206. 
Daphue cueorum 166, 107. 

— glaudulosa 161. 

— petraea 112, 162. 

— rijpesiris 112, 162. 
Daphuogeue cluamomifolia 284, 300. 

— graiidifolia 287. 
~ bueringiaiia 287. 



Daphnogene lanceolala 261« 

— melastomacea 261. 

— paradisiaca 284. 

— polymorpha2799 283, 309, 310. 
DaplQs Komiuekii 32, 33* 

— vittiger 33. 
Das3rtes ater 31. 
Dandebardia Laugt 69. 
Decticus verrucivorus 24. 
Defraucia coujunota 224» 
Deiiophila galii 39. 

— liueaia 39. 

— Neril 39. 
Delesserites Frldaui 254. 
Delphiuium ajacis 186. 

— brevicorne 83, 175. 

— cousollda 186. 

— panicalatum 186. 
Dclphiuopsis Frejreri 196. 
Delphiuula tricarinata 248. 
Deudrobias arborea 16. 
Deudrophiliis muudas 26« 
Deudrophjllia Impura 226. 

— luaeqnalis 226. 

— Maraschiuii 225, 226. 
Deutaliua acus 234. 

— acuticosta 228. 

— auuulata 234. 

— crassula 234 

— legumen 234» 

— Lilli 234. 

— margiuuloides 234. 

— olistogeja 234. 

— scabra 228. 

— semluuda 228. 

— subuodosa 234. 

— sulcata 233. 

— tricbostoma 227. 
Deutalium Sachen 243, 247. 
Beutaria glaudulosa 173. 
Depressaria Scbmidtella 22. 
Dermatocarpou giomeruliferum 140. 
Dermestes latissimas 34. 
Desmatodon uervosua 120. 

— paradoxns 120» 

— Sanier! 121« 
Desmodinm marylacdicum 77. 
Desmotaulius fumigatua 42. 

— hirsulus 42« 

— Megerlei 42. 
Diacaiithus melaucholicus 29. 
Diauthns alpiuus 154. 

— arnieria 155, 167. 

— atroriibeus 179. 

— Balbisii 179. 
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Diantbas bauaticns 179. 

— bebius 174. 

— biteriiataA 193. 

— caesins 166. 

— calüzoiius 87* 

— carlhiisiaiioruni 181. 

— coUinam 88, 179. 

— delloides 157« 

— glaucophyllns 179. 

— gramiiieas 183. 

— gramiuifolius 189. 

— heptanenrus ^8, 179. 

— Heuteri 88, 179. 

— integer 174. 

-—. multinervis 88, 175. 

— pelviformia 88, 1#9. 

— plumarius ]49, 138. 

— serotinuA 149. 

— strictns 174. 

— sylvatica 179. 

— traiissylvaiiicas 183. 

— trifaNciculatum 88. 
Diatospora spoiisa S€4. 

— teiiuis 334. 
Dicraiiopalpus gasteiiieiisis 34. 
Dicrauiim coiigestum 169* 

— loiigifollum 169. 
— ^ ptimilum 135. 

— Sauteriatium 155. 

— scoparium 169. 

— squarrosam J69 
Dictyoiiota strychiiocera 24. 
Dictyophorites tiiigitinus 303. 
Didj'inodon longirostris 169. 
Digitalis ainbigua 167. 

— lutea 64. 
Dima elaleroides 32. 
Dindymeiie Haidiugeri 206. 
Dlnotheriuin gigaiitenm 21 2« 
Diodesma subterraiiea22. 
DiOäp3'ros anricula 363. 

— b&eringittiia 288. 

— inyosotis 363« 

— paiiiionica 380« 

— Wodaiii 263. 
Diplocteuium luiiatum 289. 
Diplotaxis teiiuifoiia 155. 
Iliplotoma populornm 131. 
Dipsacus Botterii 175. 

— laciniatus 187. 

— fulloiinm ld5. 

— sylvestris 175. 
Dirina ceratoiiiae 124. 

— repauda 124. 
Diriuopsis inassilieusls 124. 



Dlscorbites vesicularis 69* 
Distobium couus 57. 
Dolicbites Kellerlauas 303. 
Dolium deiiticalatuoi 209. 
Dombryopsis creiiata 265, 277. 

— deiitafa 289. 

— graiidifolia 265, 277, 283. 

— lobata 265. 

— peltata 265. 

— sidaefolia 265. 

— tiliaefolia 277» 

Dodoiiaea salicitea 290. 
Douax Brochii 23^. 

— oeiiiiigeusis 305. 
Doiidrophyllla impura 224. 

— itiaequalis 224. 
Dorcadioii biliiieatuiu 31. 

— cruciatam 31. 

— Murrayi 31. 
Dorcatoiua rnbeus 28. 
Doridicola agilis 55. 
Dorotiicum loiigifolium 180. 

— Nendtvichi 178. 

— pardaliauclies 178. 

— platitagiueum 180. 

Dothidea licbeiiicola 122. 
Dorycuinm sulTrnticosum 153. 
Draba aizoides 181. 

— aizooii ist* 

— ciliuta 87. 

— frigidal57. 

— Johaiiiiis 157. 

— muralis 166. 

— nivea 87, 163. 

— Sauteri 156. 

— spathulata 87. 

— stellata 154. 
~ tonteutosa 163. 

— venia v. serrata 87, 178. 

— Wahleubergii 157. 
— ■ Zahlbruckneri 157. 

Dracocephalum austriaciim 167 
Drapetes equestris 31. 
Drassus cepbalotes 53. 

— quinqueguttatns 23, 55. 
Drepaiiostotna iiautiliformis 64. 
Dreptaiiopterix phalaetioides 47. 
Dromitis truiicatellns 28. 
üromophila montaiia 41. 
Drosera rotniidifolia 153. 
Drosophiia aceti 20, 40. 

— funebris 20. 

— variegata 20. ^ 

Dryaudra viudoboueusis 278, 280. 
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Drj'aiidroides angnstifblia t68. 

— g;raudis S61. 

— hakeaefolia S61. 
Dryops femoral is 9S. 
Dyschirias gibkus 88* 

— globulipeuis SS* 
Dysdera erythriHa 59« 

— Hombcrgi d3. 

— Kollari 53. 

Echiiiolampas bnrdigalensis 240* 

— formicatus t40. 
Echiiiophora spiiiosa 163. 
Echitiops bauaticus 180. 

— mollis 183. 

— Rocheliauus 180* 

— rutheiiicus 180« 

"^ sphaerocephalus 167. 
Echiiiospermam lappula 168. 
Echitouiom obovatum 369. 
Echium bicolor 107* 

— multiflorum 107. 
Egaeiius atomarius M. 
Bhreubergiua serrata 330* 
Elachista Stadtmullerella 31. 

— testacella 31. 

Elaeoides Fontaneaia 363, 397, 398. 
Elaeodeiidrnin ambignam 303. 

— dabinm 391. 

— haeriiigiauum 391. 
Elaphrus riparins 88. 

— Ulrichii 38. 
Blater liiieatus 30. 
Elatiiie triaiidra 155. 
Elephas primigeiiias 313. 
Ellipsocephttlus Germari 306. 
Elmis Germari 39. 
Emberiza cia 11. 

— bortulana 11» 

— rostica 13* 

— schöiiiclus 13. 
Empiisa europea 48. 
Eiiactis chrysocoma 155. 
Eiicalypta microphylla 130. 

— streptocarpa 133. 
Eiicrinites graualosus 340. 

— liliiformis 340. 

— varians 340. 
Endocarpou amylacenm 140. 

— glomeruliferam 140- 
Endogeminm Tuckeri 134. 
Eiid^'miou iintaiis 177. 
Eiiomos adspersaria 39* 

— deutaria 39. 
Eiioplium saiiguiuicolJe 31. 

LH. Ber. f. tfest. 



Biitacmea chromatodera 70. 

— phaeochira 70. 
Euycbia holosericealis 38. 

— rupicolaliä 38. 
Epeira aifliiis 54. 

— dalmaüea 54. 
Ephedrites sotskianns 375, 313. 
Ephippigera discoidalis 48. 

— pleuophora 48. 

— oriiata 31, 49. 

— Vitium V. viola.9ceii8 34. 
Epbippas longipeuiils 198. 
Epilachiia globosa 3^. 
Epilobiuro obscurum 93. 

— rosenro 153* 

— tetragoniim 93, 153. 
Epipactis intermedia 184. 

— ocbroleuca 181. 
Epipogium Gmeliui 158. 
Episema trimacula 37. 
Epistyllis pusilla 71. 
Eqnisetites austriacus 355. 

— Burchardti 381. 

— columiiaris 394. 
•— Erbreichii 399. 

— gamiiigiaiius 251. 

— repeiis 353. 

— Boessiieri 353. 

— Uiigeri 351« 
Equisetam p:'ilii8tre 3. 

— telmaieja 119. 

— zonatum 1S9. 
Eranthis hyemalis i60. 
Erato laevis 309, 350. 
Erebia Casaiope 38. 

— Euryale 38. 

— Maiito 38. 

— Tyudarus 38. 
Erica carnea 144. 
Brigeroii acre 144. *. 

— atticnm 180. ' 

— carpaticHs 98, 180. 

— roacropbyllns 98, 173. 
Erinenm vitis 79. 
Eriophornm angustifoliom 153. 

— latifolium 153. 

— Scbeucbzeri 187. 
Eritbrj'iia daphiioides 371. 
Erodium cicutarinm 144. 
Ervum Terroiiii 177. 
Eryuginm amelhystiniim 174. 

— dilatatum 174. 
Ery8ibe communis 134. 

— Tnekeri 134. 
Erynimum canesceus 154* 
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Erysiman pallesceiis 86, 179. 
Erythraea pulchella 144. 
Erythrouium deiis caiiis 164. 
Eschara stenoslicha 2t4. 
Eschariua scutellata St4. 
Eschatocephaliis i^racilipes 55. 
Esox lucius 17, 18, 19. 
Eudoriiia elei^aiis 71. 
Eucalyptus haeriiisiana 99S. 

— oceauica S77, 300, 319. 

— vicetina 30S. 
Eiigeiiia aizooii S77. 

— Apollinis S74, 300. 

— haeriiifflana 374. 

— LaKiseana 309. 
Eu^lena pysmea 71. 
Eulima coiilea 914. 

— tabulata 914. 

— turrita 914. 
Eumeras elef^hna 40. 
Euiiomia caespitosa 994. 
Euiiotia graiinlata 941. 
Euphorbia afi:raria 179. 

— cypnrisias 149. 

— dalmatica 119, 175. 

— esula 113. 

— — V. pubesceus 179. 

— filicina 119, 175. 

— helioscopia 144. 

— imperfoliiita 119, 175. 

— incana 119, 179, 184, 187. 

— latbyris 154. 

— lucida 119. 

— palustris 157. 

— paralias 163. 

— pilosa 158, 175. 

— pseudolncida 113, 179, 184, 187. 

— salicifolia 112, 179. 

— terraciua 11 St 

— thyr^siflora iFSOw 

— traussylvautoä 118^ 187, 179, 
Euphorbiopbylluni lanceolatan 991. 

— onalautlioides 991* 

— subrotuudum 991. 
Euphoriopsis berica 800. 

— Phaetoutis 999. 

— 8copoIiaua 300. 
Euphrasia lutea 167* 

— mlninja 161. 

— serotina 161. 
Euphithecia Afayeri 37. 
Euprepia gramnica 39. 

— plautagiuis 38. 
Eurytomuia istriaiia 91. 

— siguata 91. 



Enrythrea carniolica 91. 
Buryusa bracheiytra S9. 
Bveriiia iutricata 141. 
Bvonj'mas aegipanos 890. 

— Latoniae 968. 

— Pythiae 968. 

— verrucostts 176. 
Exogeiiites parisietise 958. 
E^'prepia luctifera 39. 

— matrouula 39. 

Fabrouia octoblepbaria 165. 

— pusilla 191. 
Fachiuia lanc«oldta 175. 
Fagus ambigua 309» 

— allautica 979, 983, 30O. 

— Ferouiae 283, 

— Forum livli 309. 

— Foujasii 959. 

— sylvatira 149, 143, 15«. 

— Viviauii 959. 
Falco cencbris 13. 

— laiiariQA 19» 

— rofipeji 19. 

— Uuuun« 19. 
Fario carpio 90. 

— Mar«ilii 17, 18, 19, 90. 
Fasciculites earbonigeuus 953, 956. 

— didyinosole» 953. 

— leptoxylen 953, 956. 

— varians 953, 956. 
Fasciolaria gracilis 990. 

— uitida 990. 

— poloiiica 913. 

— spinosä 990. 

Fegouium saliuaruai 959, 978, 997. 

— vasculosum 978^ 997. 
Felix lyux 10. 

Ferula comtnanis 179. 

— Houffclii 97, 180, 197. - 

— Sadlcri 180» 

Festuca bergomeBAia 118, 177. 3L 

— bromoi^s 151. ' 

— discolor 189. 

— flacuida 184, 185. 

— beteropbylla 177. 

— laxa 185» 

— niyurns 166. 

— - Jiuda 189. y 

— pumila 148. 

— scabriflora 118. 

— teuuis 118. 

— varia v, minor 148. 
Ficus carica 169. 

— cariooi^ea 976. 
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Ficus dalmalica 899. 

— degeiier 260. 

— Hydrarciios t76, 

— iiisi^iiis 886. 

— Jj'iix «60. 

— Morloti 860. 

— retusa 49. 

— (racbelodes 860. 

— trofi^lodytarun 860. 
Filago arveiisU 155. 

— pyramidata 177* 
Filaria papitlosa 66. 
Filicitea aiigustifoHa 858. 
Fimbriaria fra;^raus 180. 
Fimbrys^ilis aiiiina 164. 

— dichotoma 164. 
Fi&surella Nechayi 843. 
Fissuriua laevi/isaU 887. 
Flabellaria biliiiica 853, 856, 883. 

— bolceiisis 304. 

— borassifolia 856. 

— cjTtborbachis 304. 

— lataiiia 853, 878, 8i!(4. 

— loiigirbachiA 853> 856. 

— major 853. 

— roaxima 878. 

— Parlatorii 309. 

— raphifolia 853, 878, 884. 

— saiB^oriaiia 253. 

— spathulata 909. 

— verrucosa 858, 878* 
Flubelliiia reticnlala 835. 

— Simplex 83>« 
Flatielluni bidiuuatiim 884. 
Forficula auricnlaria 84« 

— bi^uttata 84. 

— Fabricii 48. 

— isiiior 84. 
Fürmica austriaca 3i(. 

-r- cinerea 36. 

— flava 36. 

— fuveolaia 36. 

— fusca 83. 

— fnscipes 36. 

— herculeana 83. 

— iiia-ra 83. 
FossombroDia pusilla 180. 
Fraasia sapindoidea 867, 899. 
Fragaria rupcstris 145. 

— vesca 145, 194. 
Fraxiiiud dioscurorum 868. 

— excelsior 143, 144. 

— ornus 32. 

— primii^eiia 863. 
Fregilus graoulua 14. 



Fringfilla borealis 13. 

— cisalpliia 13. 

— iucerta 13. 

— liiiaria 18, 13« 

— nivalis 7, 11, 13. 

— petronia 11. 

— se rill OS 18. 
Fritillaria messaiiensis 175. 
Froudicnlaria Ackiieriana 837. 

— affin is 837. 

— amoena 834. 

— Bielziaua 837. 

— capillaris 834. 

— cultrata 837. 

— digitalis 837. 

— diversecostata 837. 

— foiinm 847. 

— irregularis 837. 

— monacaiitba 838. 

— obliqua 847. 

— pulchella 837. 

— rostrata 837. 

— semicostata 837. 

— teiiuicostata 837. 

— tricostulata 888. 

— tricuspis 888. 
Fumaria deflexa 84, 179. 

— micrantha 170, 171. 

— rostellata 170. 
Fnsns Althi 848. 

— baccatus 880« 

— biformis 839, 

— bilineatas 810. 

— Bredai 809« 

— burdigatenfiia 810. 

— cla(hratus 848. 

— coriieus 809, 813. 

— crispns 810. 

— funicnlatus 843. 

— galiciauus 843. 

— gibbosus 880. 

— glomoides 809. 

— glomosua 809- 

— iuconsequens 848. 

— inlermedius 809. 

— lameilosus 809. 

— liiieolatus 880. 

— longirostris 810. 

— mitraeformis 809. 

— Murchisouii 819. 

— Nereidis 848. 

— Prevosti 809. 

— procerus 848. 

— Puschi 809. 

— rauella 819. 

43* 



MO 



Pusas Reussi SfO< 

— rostratas S09. 

— 8andleri 913. 

— Schwartzi S(HI« 

— semirugosus SlO« 

— siiinatus SlO. 

— Sismoiidai %09* 

— tabu latus tt9. 

— tesselatas 890. 

— tritoiiiam 219. 

— turbiiiatus 880. 

— Valeucieiiuesi 809. 

— vlrgineus 809. 

Gagea arveiisis 110. 

— callosa 181. 

— lutea 110. 

— minima 181. 

— pnsilia 110. 

— Scbreberi 169. 

— succedanea 110, 181« 
Gailloueila distaus 841. 
Galeocerdo latideus 199. 

— roiuor 199. 
Galeopsis pubescens 149. 

— tetrahit 149. 

— urticaefolia 109. 

— versicolor 149. 
Galeus Cuvieri 198« 
Galium Miabrum 100* 

— glaucnm 107. 

— helveticum 149. 

— obscurum 189* 

— palustre 77» 

— polymorphum''i70. 

— purpureum 108. 

— pusillum 149. 

— purpureum 108. 

— sudeticum 108. 
Galliuula pjgmaea 18« 
Gampsocoris transsylvanica 58. 
Garruins glandularis 14. 
Gasterosteus brach jeentrus 18. 
Gastridiopsis Antoniae 801. 

— Blisae 301. 
Gastronemus rhombus 198. 
Gastropacba cataz 89. 

— dumeti 39. 

— rubi 50. 

— tarazaci 39. 
Gaudryina badenensis 230. 

— rugosa 833. 

— rutbenica 830. 
Gautiera eoceuica 8S^9. 
GeluUzia cretacea 883. 



Gelechia hermauella tt. 
Gelecbia stipella 80. 
Genista anzantica 90. 

— elatior 179. 

— leptophylla 90. 

— lydla 90, 179. 

— mantica 179. 

— ovata 179. 

— tinctoria 179« 

— — V. oligosperna 181. 

— virgata 179. 
Gentiaua albiflora 189* 

— asciepiadea 177* 

— germanica 180. 

— lancifolia 100. 

— orbicularis 189. 

— phlogifolia 100. 

— prostrata 100. 

— pnmila 154. 

— pnrpurea 150* 

— verna 100. 
Geometra beryllarla 37. 

— smaragdaria 89. 

— ulmaria 50. 
Georgia repauda 181. 
Gerauium alpestre 189« 
Gervillia lata 848. 

— solenoides 848. 
Getonia grandis 877. 

— niacroptera 874. 
Geum inclinatiim 109. 

— intermedinm 108. 

— sudeticum 109k 
Gladiolus neglectos 100. 

— palustris 177. 
Glanduliua abbreviata 837« 

— oonica 837. 

— cyllndrica 884, 887, «47. 

— discreta 887. 

— Haidingeriana 887« 

— incisa 837. 

— leopol itana 887. 

— manifesta 837. 

— nitida 887. 

— nitidissima 837. 

— nodosa 837. 

— nucula 887. 

— ovalis 837, 847. 

— pygmaea 883. 

— rotuudata 887, 887. 

— Ungeri 851. 
Glaucidium passeriua 13. 
Glaux maritima 168. 
Glechoma hederacea 79. 
Gleditschia triacanthos 73, 178. 
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Globigerina coiicinna 199. 

— diplostoma t99* 

— triloba SSO. 

— trochoides SSS, tS6. 
Globularia cordifolia 64. 

— radiata sanguinis 56. 
Globolina discreta 190. 

— horrida S37. 

— inaequalis tSO. 

— lacrima S37. 

— pygmaea S37. 
Glyceria plicata 171. 
GJyclrrhixa ambigua t71. 

— Blaudusiae t71. 

— bobbiaua 309. 

— deperdita 271« 

— glandulifera 18S. 
Gljpbiteathis ornata 906. 
Glyptostrobns oeniugeusis 989. 
Gnaphaliuffi Hoppeanum 149. 

— leontopodium 169. 

— iiorvegicum 149. 

— sjlvaticam 144, 149. 

— uliginosum 155* 
Gnaptor spinimanus 91* 
Gobio nuviatilis 19. 
Goera dalmatiua 45* 
Gomphocarpos fruticosns 174* 
Gompbonema clavatam 941. 

— truncatum 141. 

— viridQla 941* 
Gonioctena uivosa 99. 
Goniopteris Brannii 985. 

— polypodioides 999. 
Gouiotaulius anastomosis 49, 44. 

— feuestratas 49* 

— flavas 49. 

— stigmaticns 49, 44. 

— vittatns 49. 
Gouania protogaea 968. 
GracÜaria syringella 91. 
Grammoptera nigro-flava 99. 

— 4 guttata V. suturalis 97. 

— Sachen 97. 
Grammotaulius atomarius 49. 
Graphis juglaudis 138* 
Graptolitlius armatus 906, 907. 

— Barrandei 907. 

— Becki 907. 

— bohemicus 907* 

— colouus 906, 907. 

— couvolutus 907, 908. 

— dubius 907, 908* 

— falx 907. 

— ferrugiueus 908. 



Graptolithns fugax 907. 

— laevis 907. 

— Linnaei 907. 

— Nilssoni 907* 

— palmeus 908 

— peregriuus 907. 

— priodon 907. 

— Proteus 906, 907. 

-~ Sedgwicki 907, 908. 

— serratu8 907, 908. 

— taenius 907, 908* 

— testis 907. 

— tnrricu latus 907. 
Grinialdia fragraus 190, 153. 
GriDimia africana 199. 

— apiculata 191. 

— atrata 190. 

— iucurva 191. 

— mammillaris 199. 

— ovata 169. 

— pulvinata 169. 

— sudetica 169. 

— sulcata 191, 155, 164. 

— unciiiata 191. 
Grus cinerea 9. 
Grylus frontalis 48* 

— lateralis 48. 
Guttulina cretacea;947. . 

— dilatata 996« . 

— elliptica 947. 
Gyalecta foveolaris 159. 
Gymnadenia conopsea 9. 

— - Friwaldskyi 145. 

— odoratissima v* ecalcarata 145. 
Gymnnetrou campaiiulae 94. 
Gymuaucyla cauella 37. 
Gymuopleurus cautharus 95. 
Gymuopus Duvaucelii 196. 

— egyptiacus 196 
Gymnostonon hymeuoslomoides 199. 

— erythrostomnm 155. 
Gyrophena mauca 91. 

— pilosa 95. 
Gyps fulvus 9. 

Gypsophila scorcouerifolia 174. 

— illyrica 174. 

— repens 168. 

Hackaea pseudonitida 978, 980« 
Hadeua adusta 99. 

— cespitis 39. 

— convergens 39. 

— satura 89. 
Haemerobius atomarius 47. 

— coccophagus 47. 
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Haemerobius eleij^aiis 47* 

— fasciatuü 47. 

— Kollari 47. 

— liiieatus 47. 

— iiervosus 23. 

— pniictatus 47. 

— rufesceiis 47. 
Hai^eiiia albaiia 134. 
HalachloriH baratbiiia 311. 
Haliaetos albicilla 13. 
Halianassa Colliiiii 196. 
Halimadeiidi'oii tetrapbyllam 303 
Hallesus flavipeiiiiis 43. 

— di;^itatiis v. uigricoriiis 43« 

— poecilus 43. 
Halobia Lomiuelii 349. 
Balymeiiites sariüeiisU 806. 

— aglaophyllum 306. 

— Graletoiipia 906. 
Haltica melaiiostoma 39. 
Uamites rotundus 343. 

— Simplex 348. 
Darpactor gracilia 301, 
Harpalus capreus 39. 

— riificoruis 56. 
Harp«;« Naumaui 306. 

— vittatus 306. 
Harpia MilhaaserfVf. 
Hausmaiiiiia dichostOM 381* 
Heleocharis cartiiolica 159. 

— gracilitf 187. 

— mulUcaalis 187. 
Heleogitoii /^laneom 187« 

— — — V. saliua 167. 
Ueliaiitkemniii alpesire 147. 

— arabicum 174. 

— call am 174. 
Homogyue discolor 154. 

— italiciim 174, 
Heliauthemam medium 189. 

— montanam 174. 

— oelaiidiciim 147. 

— viiieale 174. 

— vulgare 33. 
Helichr3'8um aiifriistifolinm l.'(9. 
Heliosciadiiim oppositifolium 178. 
Heliothis armi^era 89. 

— oiioiiis 39. 

— peltigera 89. 
Heliotlirips hoemorrhoidalis 30. 
Helix aculeata 65, 69. 

— advena 60. 

— aemula 63. 

— aelhiups 67, 68. 

— alpicola 8. 



Helix alpina 60. 

— Ambrosii 67. 

— auauiiieiisis 66. 

— arbustornm 63. 

— aspersa 63. 

— austriaca 59. 

— baldeusis 59. 

— banal ica 58« 69. 

— candi(!atis v. depresaa 59. 

— Candida 59. 

— caperata 58. 

— carthusiana V. mi^or 61. 

— — V. Oli Vieri 61. 

— cellaria 59, 61, 64, 69. 

— cereoflava 68, 61. 

— ciiicta 8, 63. 

^ ciug;alata 58» 66. 

— circiiiiiata 60. 

— colubrina 59. 

— compressa 61. 

— croatica 61. 

— crysCalliua 61. 

— diodojita 69. 

— ericetornm 58, 59. 

— fasceliiia 60, 66. 

— fri^ida 64. 

— fruticum 63. 

— fulgida 59. 

— fulva 61, 63. 

— gemoueiisis 64. 

— grisea 61. 

— bispaiia 6t. 

— hispida 8. 

— hialca 64. 

— homoleuca 59. 

— horteusis 61, 68. 

— hyaliua 69. 

— incolata 60, 63. 

— intermedia 59. 

— isodoma 64. 

— lactea 8. 

— lamellata 67, 68. 

— Leopoldiaua 63, 64. 

— leucozona 60, 67. 

— — ovireusis 60. 

— lucida 6?. 

— lurida 65. 

— Marti uatiaiia 61, 63. 

— monodon 8. 

— moniana 60. 

— uemoralis 58, 59, 61* 

— uileus 64. 

— nitida 8, 59. 

— uiüdissima 59. 

— iiitiduJa 61, 63. 
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Hei ix ob via 5& 

— Ol i Vieri V. parumciiicta 6i. 

— plialerata 60. 

— pi.Hatia 6t« 

— planospira 68. 

— platj'oiDphala 59. 

— Polliiiii 58, 62. 

— pomatias 63. 

— Preslii 58, 67. 

— pyramidata 6S. 

— ruderata 65. 

— Scbmidtü 64. 

— setosa 61. 

— solaria 61* 

— strijäfella 65. 

— translucida h9* 

— triaria 68^ 69. 

— trochoides 6t. 

— veriniculata 69^. 

— verticillus 61. 

— vicina 69. 

— Villae 64. 

— viliosula 65. 

•- vludoboiieusis 61. 

— viridula 7. 

— vittala 5«. 

— zoiiata 6?. 
Helleborns multifidus 175. 

— iiiffer 144. 

— viridis 175. 
Hemerocallis fulva 161. 
Hemerodromia femorata 80, 40. 
HemisoriDas liictnüsuis 184. 
Hepatica anii{:ul08a 189. 

— trau ssyl van ica 190. 

— triloba 194. 
Heptagleiia di^itata 71. 
Heracieum palmal um 180. 

— paiiaces 180. 

— pyreuaicuni 180. 

— sibiricum 168. 
Hericium mori 188, 170. 

— Reichii 188, 170. 
Heriiiaria glabra 174. 

— rotuiidifolia 174. 
Hesperia alveolns 38, 40. 

— . cacalliae 38. 

— lavaterae 89. 

— serraUilae 38. 
Hesperis albiflora 187« 

— alpiua 187. 

— glabra 186, 187. 

— hispidisRima 187* 

— inodora 186, 187. 

— Kladuii 86^ 183, 186, 187. 



Hesperis matroualin 186. 

— iiivea 187. 

— pendula 186. 

— runclnata 186,187. 

— sibirica 187. 

— nmbrosa 86, 173. 
Heterocerus crinitus 30. 
Hetecogaster radohojauiis 801. 

— redivivus 801. 

— trogt ody tes 801. 
Heteropora stellulata 884. 
Hibiscus Ogyffii 303. 
Hieraciiim alpinum 168. 

— — V. iMgricaiiM 103. 

— — V. nigricans foMosum 103. 

— — — V. macrostylum 103. 

— — — V. villosum 103. 

— — V. tubulosnm 103. 

— ainplexicaule 104. 

— andryaloides 183. 

— . angiicum 151. 

— angustifolium 101, 108, 104, 179. 

— aslolonilioruin 108. 

— auruntiacum 149, 156. 

— auricula v. elatiua 108. 

— ausfrale 146. 

— antumnale 146. 

— Bauhini 108. 

— bifidum 149. 

— bifurcum 161. 

— breviscapum 179. 

— buplenroides 149. 

— — V. Scheukil 146. 

— caesiom 146. 

— cinerenm 103. 

— colllnum 108. 

— — V. denricalatam 108. 

— concolor 101. 

— Csereianum 184. 

— cydoniaefoUum 104, 168. 

— densiflomia 103. 

— dentacuni 183. 

— deuticaiatum 146. 

— dubiuoi 108, . t 

— echioldes lO-l, 149. 

— elatins 108. 

— eriopbyllum 184. 

— fulgidum 156. 

— glaiicum 104, 149, 184. 

— grandiflorum 108. 

— hirsutum 108» 104. 

— incisum 149« 

— Kotsefayauum 105, 179. 

— Lactaris 146. - * 

— lasiophj'lloni 183. ' k 
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Hieracium Läwsotiii 188. 

— lejocephalain 104, 146, 184. 

— macranthum 146. 

— melachaetitm 108. 

— mixtum 105. 

— mnltiflorum v. ohlougifoHum 108, 

— murorura 149, 188. 

— — V. augiistifoliam 108. 

— — V. deuticnlatnm 103. 

— — V. glaucum 103. 

— — V. incisum 103. 

— — V. pilosissimum 108. 
~ Nesderi 101. 

— uiju^resceus 108. 

— — V. iiicisiini 108. 

— — V. iiitei^rifolium 108. 

— oreadea 104, 179. 

— pallesceiis 149, 183. 

— Pavichli 105, 179. 

— pilosella 101, 145, 156. 

— pilosellaeforme 146, 161. 

— piloselloidea 101, 104. 

— pilosum l5l. 

— plicoplo'llam 189. 

— politum 146. 

— porrifolium 149. 

— praealtiim 101, 149. 

— praemorsum 167. 

— — V. denticolatum 104. 

— — V. iute/^errimum 104. 

— — V. leucothecom 104. 

— — V. macrosly]um 104. 

— — V. parviflorum 104. 

— — V. preuauthoides 104. 

— praleiise 101. 

— — V. miiius 108. 

— radiocaule 108. 

— ramosam 149. 

— rhaeticum 105* 

— rigidum 155. 

— rotaudatnm 188. 

— sab and um 146. 

— sabiiium 101, 146, 149. 

— saxatile 104, 184. 

— — V. aiigustifolinm 149. 

— — V. lalifolium 149. 

— — V. porrifolium 149. 

— Schmidtii 149. 

— — V. foliosum 103. 

— — V. hirtum 103. 

— sparsifolium 104. 

— stoloiiiferum 108. 

— anbufflbellatum 189. 

— sylvalioum 103* 

— «jlvefltro 104. 



Hieracium Tatrae 104, 146. 

— mnbellaliuD 146. 

— uoiflorum 104. 

— vUcidulua 108. 

— villosum 108, 188* 

— vulgare 101, 149. 

— vulgatom 149. 
Himautopus melanopterof IS. 
nipparites coriia pastoria S48. 

— — vaccinum 889, 240. 

— costn latus 840. 

— dilatatus 848. 

— Fortisii 848. 

— organicaua 848. 

— turricula 848. 

— Zoveti 848. 
Hiraea boreali8.889. 

-- Hermis 866. 
Hiruiida riparia 18* 

— urbica 18« 

Holcus lauatus v. leacoglunns 170. 
Hollesns poeciius 44* 
Homaloiiotos boberolcus 806. 
Uomaloplia er3rtliroptera 88. 

— traussylvaiiica 88. 
Homalota cavicola 88. 

— granigera 80. 

— bypuoram 80. 

— troglodita 88. 
Horacosoma bluaevella 87. 
Horminum pyrenaicum 157. 
Homulus lupalns 79. 
Hutchinsia alpina 157, 168. 

— brevlcaolis 157, 168. 
Hyacinthna orieiitalis 74, 158. 
Hydrobiua globnlus 89. 

— Jimbatus 83. 

— aaliiins 38, 88. 
Hydrocharla batracbodigma 808. 
Hydrouautia maculata 48. 
Hydroporus Daviaii 88. 

— gemiuua 88. ■ -l 

— lineatua '88.. 

— uivalia 88. 

— obliqueaigiiato»88. 
Hydropsicbi moutaiia t6. 
Hydrorchestria 8exmaculata 43. 
Hygrococis amilacea 8. 

— chlorophylli 2. 

— sorovia 8. 
Hygrolophila piligera 88. 
Hyla viridis 15. 
Hylobius pineti 5. 

Hymeuopbyllites beteropbyllus 855. 
Hj^parcbiaMedea 40.' 
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Hyparchia Pamphilas 40. 
Hypericopsis pnichra 170* 
Hypericum aiiglicum 146. 

— Coris 89, 179. 

— dnbium 146. 

— pnlchi'um 170. 

— quadrangnlum 146« 

— Bicheri 89. 

— Rochelii 89, 179. 

— Schlosser! 89, 179. 

— tetrapternro 146. 

— veroueiise 168. 
Hypiiites haeriugianas 885. 
HypuujD Crinale ISl. 

— crista castreiisis 169. 

— cupressiforme 119. 

— fastigiatum 164. 

— glareosuiD 155. 

— lutesceiis 155. 

— molassicum 31 0* 

— uitidulum 181* 

— Sauteri 119, 155. 

— sericenm 155. 

— unciuatum 169. 
Hypochaeris ueapolitana 180« 
Hypocbalcia auriciliella 38. 
Hypochton Carrarae 16. 

— Haidill geri 16. 

— Laurenti 16. 

— Schreibersii 16. 

— zaiithos4iches 16. 

— Zoisii 19. 
Hypolais salicarla 18. 
Hypotherium gracile 138. 
Hypudaeus glareoJa 9. 

— rutilns 9. 
Hypsoloplius lemiscellos 37. 
Hypnlus bifasoiatus 81. 

Iberis serrnlata 87. 175. 

— umbellata 85. 
Ibis faiciuellus 11, 
Idus melaiiodis 19. 

— orfus 17, 18. 
Ilez aizoou 891. 

— cyclophylla 868. 

— oreadon 891. 
Illaeiius distinctiis 816. 

— tardas. 818. 
Inga europea 894. 
Inoceramus alaeforinis 883. 

— alaUis 883. 

— Brongniarti v. uuduJata 883. 

— Cripsi 883. 
-- Cuvieri 883. 

Lil. R«r. f. Oe«t. 



Inoceramns Goldfassianus 883. 

— grypholdes 839. 

— impressiis 883. 

— Lamarki 883* 

— latus 883. 

— mytiloides 883. 
Inoderma rufesceus 155» 
luula bifrons ISO, 181. 

— bubouium 180. 

— coriacea 183* 

— glabra 180. 

— spiraeifolia 180; 

— sqaarosa 15, 180. 
Iris bohemica 167, 168. 

— caespitusa 181. 

— cucullata 184. 

— germanica 184. 

— lepida 115, 179. 

— Inrida 115, 179. 

— paltida 184. 

— pratensis 166. 

— ruthenica 181. 

— sambuciua 153, 161. 

— squalens 161. 

— subbarbata 115. 
Ischnodes acuticornis 38. 
Ischyropsalis Redtenbacheri 54. 
Isnardia palustris 157. 
Isocardia galiciana 843, 845. 

— subquadrata 845. 
Isothecium Beyrichii 119. 

— circinauA 119, 181. 

— moniliforme 153. 

— myurum 169. 

— myosuroldes 169. 

— myosuram 119. 

— nigruro 181. 
Itumaria aarantio-uigra 188. 

Jacaranda borealis 888. 
Juglandites bergowensis 869. 

— costatus 308« 

— elegans 308* 

— Hagen lanus 308« 

— minor 308. 

— uux taurinensis 308. 

— salinarum 869, 897« 

— Schweiggeri 308. 
Juglans l}asilica 869. 

— bergomeusis 308. 

— biliuica 869, 898, 308« 

— costata 869, 878, 884,897,308. 

— deformis 869. 

— elaenoides 869, 308« 

— bydropbila 869. 
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Juj>;1aii0 latlfolia t78. 

— Millcsiaua 808. 

— Pnieaiia SOS. 

— pristiiia 300 

— querciiia 209. 

— radobojaua 200> 908. 

— regia 148. 

— saliDarum 869, 878, 897» 308* 

— tephrodes 808. 

— veiitricosa 841, 878, 884,897)308. 
Julas costulatus 88. 

Juiicus alpiiiiis V* pauciflora 187. 

— arcticus 168. 

— atratus 150, 166, 184. 

— capitalns 167« 

— filiformis 138, 184. 

— — V. transsylvanica 187* 

— siygias 184. 

— tenag;aja 184. 

— trAutfsylvauicus 184, 188, 189* 
Juugermaiiuia albicans 180. 

— barbata v. lyropodioides 180. 

— — V. qainquedeutata 180. 

— bicrenata 180. 

— ezcisa 180. 

— Helleriaiia 180. 

— hyaliua 180. 

— jnlacea 180. 

— longiflora 180. 

— miimta 180. 

— uaiia 180. 

— ubtnsifolia 180* 

— Sciiradert 180. 

— Tnylori 180. 

— Zeiheri 180. 
Jauiperites baccifera 300. 
Jniiiperas commoiiis 158. 

— eoceiiica 888. 

— intermedia 184, 188* 

— nana 188. 

Killmeyera pachj-phylla 308. 
Koeleria aibida 117. 

— dactyioides 183. 
Koelreuteria Bettiana 300. 

— Maffeiaua 300. 

— prisoa 300. 
Knautia longifolia 168. 
Kymatophora dilaia 39« 

— zanthooeros 39. 

Lacerta agilis 8, 15. 

— — V. (iliguerta 8. 

— bilineata 16. 

— chloronota 16. 



Lacerta cyanolaefta 13. 

— montaiia 8. 

— moralis 15. 

— nigra 16. 

— nigrescens 13. 

— pyrrhogaster 8. 

— sericea 15, 16. 

— smaragdina i9, 

— tiliguerta 16* 

— viridis 16. 

— — V. biiineata 15. 

— — V. cinerea 15. 

— — ▼. maculata 15. 

— — V. mentoceralea 15* 
Lachus pectorosas 803« 
Lactuca perennis 167. 

— stricta 167. 
Laena pubella 88* 

— villosnla 88. 
Lagcnella acuminata 71* 
Lagria birta 81* 

— pubescens 81. 
Lagnras ovatus 163. 
Laniinni purpuream 144« 
Lamua acuminata 199. 

— Ackneri 199. 

— alveata 199. 

— cavidens 199. 

— contortidens 199. 

— crassidens 1P9* 

— denticulala 199. 

— depressa 190« 

— dubia 199. 

— elegans 199. 

— elongata 196. 

— feroz fossilis 199. 

— Haueri 199. 

— Hoppe! 199. 

— minima 199. 

— plicatella 199. 

— rapbiodon 199. 

— serrata 199. 

— zyphodon 199. 
Lappa conglomerata 1H9^ 
Lapsana communis 77. 
Larbraea uliginosa 158. 
Lariz enropaea 158. 
Larus capistratus 18. 

— fascus 9* 
Lasioptera cerris 40. 

— picta 80. 

— pusilla 80. 

— rabi 80, 40. 
Laserpitium ambiguum 183* 

— marginatam 175. 
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Laserpitiam pratheiiicnm 153. 

— verticillaris 175* 

— verlicillatum 96. 
Lasmogyra Miclieliui SM* 
Lathyrus cicera 90, 

— Gorgoni 175, 

— Hallersteiiiii 199. 

— liexaedrus 177. 

— hirsntas 181. 

— — V. acirrbosa 78, 181. 

— iucoBspicuns 177. 

— latifolius 15«, 166. 

— prateusis v* BepiuiB 179. 

— sativus 90. 

— tuberös US 99. 

Lauras agathophyllum 1961, 300. 

— labrasca 261. 

— lalages 976« 

— iiobilis 177. 

— ocoteaefolia 279. 

— phaeloides S80. 

— primigeiiia 261, 310. 

— Awoszowiciaua 261, 284> 297, 

298, 310, 312» 

— tetrautberoides 287« 
Lavatera (rimestris 161. 
Lebia chlorocephala 28. 

— cyathigera 32. 

— hoeiuorrhoidalis 82. 
Lecauora Agardbiaua 126. 

— Agardhianioidea 126. 

— atra 124. 

— atro-8o1pbureat55. 

— chloropbaiia 165. 

— elatiiia 133, 164. 

— exigtia 124. 

— fttsella 124. 

— haematomma 127. 

— Ha^eui 141. 

— Hookert 165. 

— mural is v. diffracta 140. 

— myriute I.W. 

— ocriiiaeta 165. 
— • oreiiia 165. 

— parella 127. 

— repaiida 165. 

— Reuteri 164. 

— rimosa 141. 

— — V. grumosa 141. 

— sophodes 124. 

— sulphurea 141. 

— tartarea 127. 

— umbriua 141. 

— veutosa 127. 

— vileiJina v. areolata 125. 



Lecanora vitellina v. vilrlna 125. 
Lecidea auomaloides 124. 

— badia 165. 

— bolcaua 140. 

— caiiesceus 181. 

— holome]aena 181. 

— Hookeri 123, 124, 164. 

— Marti natiaiia 129. 

— patavina 129. 

— pulveracea 181. 

— sphaerica 125. 

— thallicola 130. 

— tumida 129. 

— tumidula 129. 

— vesicularis 181. 

— violacea 129. 
Ledum limnophilum 264. 
Leersia oryzoides 152. 
Legumiuaria Petersi 239. 
Leguminosites Dalbergioides 293. 

— iiigaefolins 981. 

— inachaerioides 981. 

— Viviauii 309. 
Leistus nitidus 28. 
Lejobunnm serie-puuctatnni 55. 
Lepidodendrou fusiform« 255. 

— Haidiiigeri 997. 

— brevifolium 297. 

— Sterubcrgii 297. 
Lepidodides brevispoiidylos 197. 

— leptospoudylns 197. 
Lepidopns leptospoiidylum 241. 
Lepiuotus itiquiliiius 41. 
Lcpünus testaceus 22. 
Leptocliyes Boscii 48. 
Leptoderns aiigustatus 91, 29. 

— Hohen warti 21, 29. 

— sericeus 21, 29. 
Leptodon Schmidtii 120. 
Leptohynieuium filiforne 169. 
Leptomeria distans 287. 

— flexuosa 287. 

— gracilis 287. 
Leptoria Kouniucki 224. 
Leptostroma hysterioide« v. gramini- 

colum 123. 
Leptothrix Uitesceus v. StreiuUü 132. 
Leptura Kratteri 30. 

— sauguiuosa 27. 
Leskea rostrata 121. 
Lethocerus cordofanus 52. 
Lethrus cephalotes 81. 
Leucania comnia 39. 
Leucojum vernum 148. 
Leucorfinia pectoralts 45. 
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Leaciscos Meidingeri 17, 18. 

— orfas 17. 

— Pausingeri 18. 

— ratilus 18, 19. 
Leacos cisalpiiias 18. 
Libauotis aurea 96, 175. 

— creteiisis 96. 
Libellula affiiiis 4». 

— albistila 23, 45. 

— cau cell ata 45. 

— coerulesceiis SS, 45» 

— depressa SS, 45. 

— depressinscala SS. 

— flaveola 45. 

— iu sign 18 45. 

— Olympia 45. 

— pallidistigraa 45. 

— quadrimacalata SS, 45. 

— Bocbelii 45. 

— rHbra 46. 

— rubricuuda 46. 

— scotica 45. 

— spectabilis 45« 
' vulgata SS, 46. 

Liehen muscicola 141. 

— nigrescens 141. 

— vitelliuas 1S5. 

Licinns Hoffmauseggii ▼. uebroides 
I>icius cassideus SS. 
liigastrum vulgare 74. 
Lima Bronnt S43, S45. 

— decussata S4S* 

— Hoperi S4S. 

— striatissima SS9. 

— tecta S43. 
Limax agrestis 61. 

— — V. reticulatas 61« 

— ciuereus 6S. 

— coeralana 68. 
Limborea eaganea 184. 
Limeuitis aceris S9. 

— Lacilla S9. 
Limneus clathratus 60. 

— graualatas 59. 

— miuntus 8. 

— niteus 60. 

— palustris 8. 

— pereger 8. 

— roseus 65. 

— rufilabris 60. 
^ Sanderii 59, 60. 

— solid ulus 6S, 64. 

— stagualis 8. 

— vulgaris 8. 
Limuogetou Fieber! 5S» 
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Linopsis radiala S4S, S44. 

— rhomboidalis S4S, S44. 

— Sacheri S4S, S44. 
Linaria canescens IS. 

— italica 16i, 163. 

— rufescens 13* 

— traussylvanica 184. 

— vulgaris 161. 
Lingula plauulata S4S, S44« 
Linnaea borealis 163. 

Liuum alpinum 149, 154, 179, 181. 

— auglicum 179. 

— austriacum 149, 181. 

— Leonii 179. 

— montanum 181. 

— oppositifollnm 178. 

— perenue 179. 

— sibiricum 179. 
Liparis inouacha 7. 

— rubea 39. 
Liquidambar acerifolium S60» 

— affine 309 

— italica 3u9« 

— Proteus um S60* 

— Scarabellianum 309. 

— tiberina 309. 
Lithocoletis fritilelfa Sl. 
Lithodendron Fusinierii SS4; SS6. 

I — irreguläre SS4. 

— pseudoflabellum SS4, SSO. 
Lithosia depressa 39* 

— helveola 39. 
Lithospermum graminifolium 161. 

— purpureo-coernlenm 167. 
Litorina sculpta S4S. 
Littorella lacustris 80. 
Lobopbyllia Bertolina SS5, SS6. 

— calyculata SS5, 2S6. 

— coutorta SS5, SS6. 

— cyliudrica SS5, SS6. 

— formosissima SS5, SS6. 

— gregaria SS5 , SS6. 
-- hiberua SS5, SS6. 

— pseudo-Rocbettina SS5, SS6. 

— pulchella SS5, SS6. 
Locosta viridissima S4* 
Loligo vulgaris 58. 
Lolium perenue 73. 

— tecbeliannm 119. 

— temulentum 158. 
Lomatia pseudo-ilex S76. 

— Swantewiti S76. 

— syuapheaefolia S76. 
Lomatophlyos crassicaule S97. 
Louicera alpigeua 97. 



349 



Lonicera glatiuosa 97^ 175. 

— nigra 158. 

— zylosteam 152. 
liOricera pilicornis 28. 
Lota vulgaris 19. 
Lotus tetragouolobns 146* 
Loxia bifasciata t9. 

— cocothraustes 56. 

— curvirostra IS, 13. 

— leucoptera 11, 13. 

— pytiopAittacus 11. 
Loxodes sigiiatus 71. 
Luciua caruaria 68. 

— cretacea 943. 

— dentata 249. 

— divaricata 949. 

— Haidingeri 941. 
liusciola philomela 11. 
Luzula flavesceus 159. 

— Förster! 150, 159. 
Lycaeua acis 38 

— Alexis 40. 

— Argus 40* 

— Eumedou 39. 
Ly Chilis dioica 159. 

— diurna 108. 

— Preslii 88. 

— Sigeriaua 188. 
Lyoium barbarum 180. 
Lycopus exaltatus 168. 
Lycosa alpigeua 53. 

— KoUari 53. 

— puiictiveutris 53. 

— striatipes 53. 
Lygaei(es lividus 901. 
Lygaeus Dencalioiiis 901. 

— ventral is. 
Lymnobius traucatellus 98« 
Lythociyptus teuer 68. 
Lythrum salicaria 153. 



Madotheca laevigata 190. 
Maesa protogaea 988. 
Magdalinus violaceus 95. 
Maguolia Diaiiae 964* 

— Eudymionis 964. 

— primigenia 964. 
Mafaxis paludosa 155, 170. 
Malcolmia Orsiuiaua 174. 
Malpighiastrum byrsouimaefolium 966. 

— coriaceum 966. 

— dalmaticum 999. 

— galphimiaefolium 966. 

— lauceolatum 966, 319. 

— laarifoiium 966. 



Malpighiastrum uervosum 966. 

— reticulatum 966. 

— teuemm 966. 

— tetrapterifolium 966. 
Malthodes misellus 89* 
Malva borealis 77. 

— parviflora 175. 

— vulgaris 77. 
Mamestra furva 39. 
Manimia auceps 987« 

— haeriugiana 98?. 
Mautis commutata 48. 

— Pallasii 48. 

— religiosa 94. 
Mantispa pagana 46. 
Mareca Peuelope 9. 
Margiuella auris leporis 919, 913. 

— Desbayesii 950. 

— iuvoluta 917. 

— miliacea 909, 950. 
Margiuulina abbreviata 938. 

— Ackiieriaiia 938. 

— aculeata 938. 

— affinis 938. 

— agglutiuans 938. 

— auceps 938. 
~ apicuiata 938. 

— atteuuata 938. 

— Brouuiaua 938. 

— cariuata 938. 

— Cij2ekiana 938. 

— deforinls 938. 

— dubia 938. 

— ecbiuata 938. 

— Ehreiibergiaua 93b. 

— elougata 933. 

— eusis 934. 

— erecta 938. 

— eximia 938. 

— Fichteliana 938. 

— Haidhigeriaua 938. 

— Haueriaua 938. 

— bispida 938. 

— iucerta 938. 

— itiepta 938. 

— iuflata 938. 

— iuflexa 938. 

— intermedia 938. 

— inversa 938. 

— irregularis 938. 

— d^Orbignyana S38. 

— Partschiana 938. 

— pustulosa 938. 

— pygmaea 938. 

— Reussiana 938. 
•— rugosa 938. 



Marginolina variabilis f 39. 

— vittala SSd. 
Marimiuna Meiieghiiiü S53. 

— peduDcnlata SftS. 

— Uiigeri S5S. 
llasti«:obo noi defl«zani ISO. 
Mathiola glaudulosa 84, 175« 
Meckelia Kiierii 57. 
Medicago Braunii 146. 

— carstieiisis 77. 

— mtirex 146. 
Megarthrus affiiiia S8. 
Megasteriium bolelopkagom S9. 
Megatb^^ris deccmplicaia t49* 
Melampyruai saxoaam 18d. 
Alelaiiia conica S4# 

^ «ultitarqaata SCO. 

— aubtorlilU 240« 

— teuuisiria S46. 
Meiaiiopsis aeicalaiis 8. 

— Bouel $38. 

— Cornea 60. 

— pygmaea 238. 
Melauothrips obesa 30. 
Melastomites druidam 374» 300. 

— radobojaiia 374. 
Meles taxus 0. 
JMeletla crenata 187. 

— loiigimaiia 187. 

— sardiiiites 187« 
Melia azederach 175. 

— Paudorae 303. 
Melilotus iieapoiitaiia 34, 177. 

— parviflora 9t, 160. 

— Tommasiiiii Ol, 160. 
Melissa pyreuaica 64« 
MelUhaea cjiiihia 38. 
MellUis melissophyllnm 167. 
Meloe ragosns 32. 
Meloloiifa fiillo 31. 
Melops elatus 38. 

— terricola 38. 
Membraiiipora robusla 334. 

— teiiuisepta 334. 
—- vulgata 334. 

Mentha acutata 109. 

— acutifolia 147. 

— cecbobrodensis 109. 

— dentatä 147. 

— gentilis 147. 

— gentili*riibra 147. 

— laeviga(a 147. 

— libenensis 109. 

— motolensis 109. 

— uusleensis 109. 



Mentha plicata ▼• bohemlca 109. 

— rauina 109. 

— rubra 147. 

— rubricaulis 109. 

— sativa 147. 

— saiiva-aquatica 147. 

— segetalis 109. 

— sylvestris v. candicans 147. 

— sirateniceusis 109. 

— stylosa 109. 

— snbglabra 109. 

— viridis v. bortensis 147« 
Mercurialis ovata 167. 
Mereudera caucasica 184, 189. 
Mergus albellas 11. 

— castor 11. 

— merganser 13. 
Merops apiaster 11, 13. 
Mesagroicus obscurns 33« 
Mesolepfos Zendriuii 340. 
Mesostoniam ovoideum 58* 
Metrosideros calophyllnm 393» 

— extincta 393. 
Meum alharoanticum 154« 
Micraster bafo 340. 
Microdou elegans 340. 
Microoieria juliana 159. 
Micropeplus porcatus 33. 

— staphilinoides 33. 
Micropas bombyctuns 177. 
Microrhagus clypeatus 36. 

— lougicornis 35. 
Micrus Kunzei 83. 

— testaceus 33. 
Mielichhoferia nitida 131. 
Millepora microslona 334. 
Milvas ater 13. 

— niger 9. 
Mischoblastia oxydata 138. 
Mimosa pudica 76* 
MioiOAites casslaeformis 393. 

— baeriugiana 384, 393. 

— palaeologea 373. 
Miniopterus Schreibersii 41« 
Mitra aperta 309, 350. 

— Broniii 309, 350« 

— cupressina 309^ 350. 

— ebenus 309, 350. 

— fusiforniis 319, 313, 350. 

— goniopbora 809, 313, 350. 

— leopoliensis 343, 344. 

— M chellottii 309, 810« 
~ ob.soleta 309, 850. 

— Partflchii 309, 810. 

— pyrainidetia 309, 350. 
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Mitra rectecosta Mt. 

— scrobicnlata 209, t50. 

— striatula 209, S50. 

— striato-sulcata t59. 
Mnyum lig^ulatam 199. 

— puiictatum 169. 
Modiola aiigiistissima Z%9* 

— Schaf hfintli S39* 
Möhriugia diversifolia 157, Itö. 

— glauca 89« 

— muscosa 144. 

— Poiiac 157, 109. 
Moliiiia coerulea 159. 
Molops striolatus 93. 
Monauthia scapalaris 94. 

— Schaefferi 94. 

— vesiculifera 94« 
Alouas chloriua 9. 

— chlorophjili 9. 

— Jens 9. 

— vesiculosa 9. 
Moiiodoata Araonis 913. 
Monotis salinaria 906, 907. 
Moutia fontaua 153* 
Motacilla alba 13. 

— liigubris 13. 

— suiphurea 13» 

— Yarelii 13. 
Moriiida Astreae 969. 

— chiavonica 807. 

— Proserpiiiae 969. 

— slygia «69. 

— subiunaris 969. 
Moru.^ nigra 36. 
Mugil liiieatiis 198. 

— st3^riacas 198. 
Miirez nquitauicas 909. 

— Borni 909, 911. 

— braiidaris 909. 

— capito 909. 

— crassissina 69. 

— craticulatus 909. . 

— cri Status 909. 

— distiuctus 909. 

— eriiiaceus 909. 

— fistulosus 309. 

— flexicauda 909. 

— Geiici 909. 

— goniostonjus 909. 

— graniferus 909. 

— granuliferiis 909. 

— Haidiiigeri 909« 911» 

— heptagonatas 909. 

— horridas 909. 

— iiicisus 909» 



Murex intercisas 909. 

— labrosus 909. 

— Lassaiguei 909. 

— latilabris 909. 

— Hiigaa bovis 909. 

— obsoiias 909. 

— Parischi 909, 911. 

— plicatus 909. 

— porralosus 909. 

— scalaris 911. 

— Schöni 909, 911. 

— Schwartzi 911. 

— Sedgiiiki 909. 

— spiiiicosta 909. 

— striaeformis 909, 913. 

— sublavatus 913. 

— Swaiiisoiiii 909* 

— tetraptera 909» 

— tortiiosas 909. 

— vagiuatus 909. 

— varicosissinins 909. 

— veiitricosus 909, 911. 

— viiidoboiieiisis 209, 911, 913. 

— Weiizelidesi 909, 911. 
Mus decumanns 9. 

— innsculus 9. 

— Nordaanni 9. 

— rattus 9. 

— sylvaticus 9. 

— tectorum 9. 
MusaKes primaevus 959. 
Muscari comosum 158. 

— botryoides 153» 
Muscicapa albicoUis 19. 

— parva 19. 
Muscites faicifolia 989» 

— foiitinaloides 959. 

— hypnoides 953» 

— Schimperi 955. 

— Steriibergiauus 989. 
Mustela luteola 7. 
Mycetopharis linearis 91. 
Mycetophila luuata 90. 
Myllaeua eloiigata 97. 

— forticoriüs 97. 

— iufuscata 97. 

— miuiiua 97. 
Myophoria inflata 946. 

— multiradiata 940. 
Myoporum ambiguam 988. 
Myosotis aspera 184. 

— palustris 79. 

— variabilis Vä6. 
Myrica acnminata 300» 

— affiuis 309. 



Myrica aloysiaefolla S09. 

— antiqna t86. 

— bankstaefolia 300. 

— deperdtta f 98. 

— iiitei^rirolla 258. 

— Orphis S58. 

— salicina S58. 

— npeciosa 258. 

— ulmifolia S75. 
Myrmedoiiia limbata t9. 
Mj-rmica clypeata S6. 

— coespitum S|. 

— Kollari 86. 

— laeviiiodis fS. 

— rnbida tS. 
Mjrniicoleoii formicaliiiz 45. 

— formieariufl 45. 
Myrsiua celastroidea 9S9. 

— chamaedrys t76. 

— daphnidis 80t. 

— draconum <76. 

— eiiropaea 889. 
Mytilufl Hellii 840. 
Myrtus allaiitica 898. 

— austriaca 8789 881. 

— oceaiiica 893. 
Mj'osporium paradoxum 183. 

— tareutina 174* 



Nabis livida 801. 

— maculata 801* 

— vag;abutida 801* 
Narcissua biflorns 157«^ 

— iiicomparabilis 151. 

— poeticufl 153. 

— psetido-Narcisaas 151. 

— tazetta 74. 
Naseus rectifrons 198. 
Nasturtiiim proliferum 84^ 179« 

— sylvestrc 179. 
Natica brevissima 839. 

— caiialtculata 841* 

— cassissiana 848, 843. 

— crenata 816. 

— excavata 843* 

— excelsa 848. 

— Hörnesana 815. 

— semiglobosa 816. 

— vulgaris 841. 
Naticella costata 848. 
Natrix Gabiiia 15. 

— torquata 15. 

— — V. fflurorum 15, 

— — V. uigrescens 15» 



Naatilaa aratas 889. 

— Archiacianus 849. 

— Barrandel 807* 

— dilnvii 813* 

— elegans 948, 843« 

— galiciaiins 843. 

— gouiatites 807. 

— helerophyilns 807. 

— iuiermediaa 839. 

— pateufl 848, 843. 

— pseudo-elegans 848. 

— Qaenstedti 807. 

— saiisburgensls 807. 

— Simonyi 807* 

— Simplex 848^ 849. 

— vastus 848, 843* 
NavicQla falva 841* 

— Kibba 841* ' 

— libritis 841. 

— striatnia 841. 

— viridis 841. 
Nehria atrata 88* 

— hrevicollis 31. 

— bruunea 84. 

— carpatbica 31. 

— castauea 31. 

— fasciato-pniictata 88« 

— fuscipes 31, 38. 

— Fussii 38, 33. 

— Gyllenhalli 31* 

— Heegerl 31. 

— Hopfneri 38. 

— Jokiachii 88, 31, 38* 

— livida 31* 

— picicoruis 31« 

— Reichii 31. 

— Steutzii 88, 83. 

— transsylvaiiica 31* 
Nebumbinm Buchl 899. 
Necrophorus hnmator 84. 
Nemastoma flavipalpnm 55« 

— Kollari 55. 
Nematas Redii 36. 
Nemopaiites aiigastifolins 868. 

— radobojana 868. 
Nepeta nnda 170. 
Neriiiea bicincta 815. 

— Borsoiü 848. 

— Bonei 815. 

— Bucht 815. 

— gracilis 815. 

— plicata 815. 

— Inrbiuata 815. 
Nerita conoidea 840. 

— nuclei 840. 



MorMIiia flaviatllia ta%. 

— palustris 60, 

— Schitrbergi&ua S46, |4B< 

— trausvcraalia v. caslAuea 39. 
N«riliuaro dubium »»U. 

Nerium oleajjder 30. 
Nearocoris eloiigalus loo. 

— rotuiidalua tOD. 
N«aropteris AlberUii Ssi. 
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— Mmaica 30. 
Nodosarla Ackijeriaiia 137- 

— armaU 138. 

— asperuta i3S. 

— Bielzlana 838. 

— Broutilaua 838. 

— 837, 

— Buchiaua !37. 

— capJllaris (36. 

— clavacfortnis (38. 

— conprcasiLiscula 138. 

— coiiica 839. 

— Ciiiekiaria S38. 

— elegaiis 138. 

— BlireiihergiHua SSO. 

— eiilis £38. 

— Fichteliaua 138. 

— Geluilziaua «47. 

— glaudutiiioides t37. 

— eracilis 839. 

— Haidiuceriaiia S38. 

— ,HaneriaiiB t37. 

— iiicoustaua 137. 

— iiiops t3d. 

— iuversa 837. 

— lageiiifera 8S7. 

— mammilla 837. 



837. 
utosa 339. 
Noimgria sparKanii 80. 
oiiiiia hulJoidea 833. 
graiiosa 833. 
iiinata 847. 

qiiatemaria tii. 
Notiuea steuoplijUa 107. 

piirpiirea 107. 

sieiiaiirha 107. 

Nolachlaeua rauraiiihac 163. 

Noiidaiius priniigeiiius 109. 

ipicrodoi] 199. 
Noiiphela flaveola 80. 
Noloueuia lutea 30. 
Noloriala ayrinx 71. 

wwm ^mm^e»» m, «4s. 

— breviroatrls 845, 
~ peciluaca 143. 
~ Puschii 84S. 
Nuninuliiia epliippliim 840. 
garaiJciaiiB 840. 

Nummuliles atacica 840. 



polygiri 
vaaca 8 
Nj'Cleribia Scbniidtii 40. 
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Hi mpliaea alba 8S. 

— V. minor S4. 

— hiradiaia 171. 

— caudida 171. 

— KoBteletzblt B4. 

— semiaperla 89. 

— IhermiLlls 149. 
Nj-phagus Blygian II. 

Odopus vQlKarifl SS. 
OcyiiDs liiuceolatiiB IM. 

pus similis 80. 
Odacatite melauara 8. 



Oedlpoda Charpeiitierl 4 

- Eiltarji 4S. 
■ Pullasil 48. 

- rbodopiila 84. 
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Oeiiauthe crocata 161. 

— Lauheuali i 97« 

— margiuata 97, 175. 

— media 180. 

— maricata 168. 
Oidium albesceus 124. 

— leocouium 184« 

— monilioides 124. 

— obloiigum 124. 

— Targiouiauum 124. 

— Tuckeri 124. 
Olea enropea 174. 

— mediterrauea 262. 

— Osiris 262. 
Oligostomls aualia 43. 

— clathrata 42. 

— reticulata 43. 
Oliva cJavula 209* 

— fammalata 209, 250. 
Olophrnm alpestre 29« 

— boreale 7. 

— rotuudicolle 7. 

— Mimile 7« 
Ompbalia conica 214. 

— Coquaudana 214. 

— Giebeli 214« 

— Kefersteiui 214. 

— ovata 214« 

— sabgradata 214. 

— suffarcinata 214. 

— targida 214. 

— veutricosa 214. 
Omphalodes scorpioides 152« 
Ouiscia cithara 200, 250. 
OuUis meiialchas 31. 
Ouobrychis arenaria 91, 160« 

— Tommasinii 91, 160. 
Ououis brachystachya 91 9 175. 

— heterophylla 91. 

— rotuudifolia 163. 

— serrata 91. 
Ouosma areuarium 180. 

— ecbioides 180. 

— moutauum 180« 

— fltellulatum 180. 

— Visiauii 180. 
Oolina apiculata 233« 

— Simplex 233« 
Opatrum pulsilluin 25. 

— vieuueuse 25. 
Opegrapha herpetica 138. 

— lilaciua 137. 

— lithyrga 138. 
-- Mougeotii 138. 

— PoUiuii 188. 



Opegrapha rabecnla 138. 

— saüciua 138. 
Operculiiia angigyra 228. 

— iuvolveus 228. 

— punctata 228. 
Ophioglossum vulgatiim 163. 
Ophiusa ludicra 37. 
Ophouus mendax 32. 
Ophrjs arauifera 150. 

— Bertoloiiii 177. 

— bicoruis 178. 

— coruuta 160. 

— hybrida 115, 145, 150. 

— muscifera 150. 

— oestrifera 178. 

— Tommasiuii 115, 160, 175. 
Opilo pallideus 34. 

Opostega trematella 20. 
Opflomala lougicornis 48. 
Opuutia amyclaea 174. 

— licus iudica 174. 

— uaua 95, 174, 175. 

— vulgaris 174. 
Orchesia fasciata 28. 

— nndulata 28. 
Orchis augastifolia 145. 

— Biermauui 115. 

— crueuta 145. 

— fusca 167. 

— globosa 153. 

— iucaruata 145. 

— latifolia 145. 

— Roche! ii 18 t. 

— maculata 145, 181. 

— mascula 167. 

— morio 2 

— papilionacea 177. 

— provincialis 177. 

— pyramidalis 153. 

— sambuciua 167. 

— secuudiflora 175. 

— simia 177. 

— Spizelii 148. 

— tetragoua 145, 181. 

— Traunsteiueri 145, 161. 
Oreas Mariiaua 164. 
Oreiiia melanocephala 24. 
Ornithogalum arcuatum 162. 

— bohemicum 167. 

— chlorauthum 153. 

— uarboueusis 151. 

— uutaus 153. 

— pyramidale 149. 

— pyreuaicum 149. 
-— snlphureum 153. 
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Ornithog;a1am amhelladim 153, 158. 
Oriiiz emberizae peiiilla SO. 
Orobauche amethystea 156. 

— Buekiana 173. 
>- cardai 156. 

— crneiita 155. 

— epitbymum 155. 

— erabesceiis 108, 155. 

— flava 15 , 155. 

— «[alli 108, 155. 

— gainosepala 155. 

— helicis 108, 177. 
~ Kocbii 108, 156. 

— minor 155. 

~ neoUioides 108, 155. 

— procera 155. 

— ramosa 158. 

— rubeiis 108. 

— salviae 155. 

— Saateri 108, 155, 156. 

— scabiosae 155. 

— Stigmatodes 156. 

— teucrii 155. 
Orobus albus 90. 

— lacteus 90. 

— lateus 153. 

— panuouicus t 

— subalpiuus 9t, 173. 

— veriius 148. 

— versicolor 90. 
Oroporns rubropuuctatus 58. 
Orthis crispa 243. 
Orthoceras pulchelliiiu 207. 
Orthosia Iota 39« 

— muiida 39. 

— uitida 89. 

— rnbricosa 39. 
Orthostomum siphouopborum 57. 
Ortbotricham crispulum 169. 

— crispum 169. 

— diaphauum 169. 

— fallax 169. 

— leiocarpum 169. 

— Ludwigii 169. 

— obtnsifolinm 169. 

— patens 169. 

— pumilum 169. 

— teiiellum 169. 

— speciosum 169. 

— straiuiueum 169. 
Ortygometra p3'sniaea 11. 
Osmilus maculatus 23, 46. 
Ostrea callifera 240. 

— cochlear 62. 

— cyrtoma «43, 246. 



Ostrea deformis 62. 

— gigaiitea 240. 
-- Haidiiigeri 241. 
~ Intus-striata 241. 

— larva 243. 

— lougirostris 249. 

— Proteus 241. 
Ostrya atlaiitidis 259. 

— carpinifolia 163. 

— Prasili 260. 
Otodns ambiguus 199. 

— appeudiculatus 199, 242. 

— arcuato-decresceus 199* 

— obliquus 199. 

— plicatilis 199. 

— sempiicatus 242. 
Ottiorhyuchus cariuthiacns 23. 

— divefl 5. 

— Fassii 23. 

— Kollari 23. 

— ligustici 25. 
Otus vulgaris 13. 
Ovula spelta 209. 

— striata 217. 
Oxycareuus interruptus 50. 

— leucopterus 50, 

— liueolatus 50. 

— Preyslerii 50. 

— Spitzii 50. 
Oxyporus rnfns 29. 
Ozyrrhiiia acantbias 243. 

— acumiiiata 243. 

— aogustideiia 243. 

— Desorii 197. 

— bastalis 199. 

— Hauerl 199. 

— Heckeliaua 199. 

— lata 199. 

— leptodon 199. 

— Mantelli 243. 

— quadraiis 199. 

— subinflata 197. 

— xyphodou 199. 

— Zippei 199. 
Oxytropis cyauea 146, 157. 

— lappouica 163. 

— iieglecia 146, 176. 

— triflora 146, 157. 

Pachygaüter ater 21. 
Pachytnerus blsignatns 201« 
Pachyospora coroiiata 137. 

— viridesceus 122, 128. 
Pachyta iuterrogatioiiis 29. 

— strigilata 29. 

46* 
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Pachytelus stridulua 34. 
Pachytrachelus striolatns 48. 
Paedarota bouarota 155, 16t. 
Paedaras vulgaris S9. 
Paeonia corallina v. pahesceus 174. 

— officinalls 161, 163. 

— perej^riiia 161* 

— pubeiis 161. 

— Rnssi 174. 
Palaemou aiiophtbalmus 55» 
Palaeobromelia Juglerl S81. 
Palaeog^rewia dejopeae 304. 
Palaeofeenra Pellegriniaiia 306» 
Palaeolobium graudifoliutti 177« 

— baenugiauam t7t» 

— heteropb^ilnm 279. 

— radobojense 277» 

— sotzkiauum 272* 
Palaeospatha elliptica S06. 

— lata 306. 

— Sternbergii 253, 250. 
Pales ulema 23. 
Palmacites carbouigeiius 25^. 

— leptoxylou 256» 

— variaiis 256. 
Palaeocoris spectabilis 201. 
Paladina acuta 64. 

— albula 59, 64^ 238. 

— alpestris 64. 

— bjzautina 60. 

— cyliiidrica 60. 

— foutiiialis 65* 

— fulvesceiiA 8. 

— impura 68. 

— pellucida 59. 

— teuer 68. 

— tbermalis 62* 

— traussylvaiiica 68. 

— viridula 65. 

— vivipura 8. 
Paniphagus Straubei 48. 
Panax longifolium 276. 
Paudanus anstriacas 253^ 282» 

— cariiiolicus 253, 282. 

— pseudo-iiiermls 253, 282» 

— sotzkiauum 253, 282. 

— triuervis 282. 
Pauicum caplllare 152. 
Pauophrys oblouga 2. 

— pusilla 2» 

— spermatica 2. 
Pauorpa communis 46. 

— vulgaris 23» 
Papaver somniferum 158. 
Paracyathus Bouei 224. 



Paradisia lillastrum 176. 
Paradoxides expectans 206. 

— imperialis 206. 

— Lyelli 206. 

— orphanus 206. 

— Sacberi 206» 
Paragns ciuctus 41. 
Paraphysorma Ambiosiauus 139. 
Pararga Maera 38. 

Parmelia atra v. verrucoso-a^eolata 140. 

— citrina v. xautostigma 125. 

— parietina v. caudelaria 125. 
Parus ater 13. 

— borealis 12* 

— coeruleus 12. 

— majo^ 13. 

— palustris borealis 12. 

— penduliuus 12. 
Pastinaca sativa 152. 
Pastor rosens 12, 13. 
Patella nudata 248. 
Patellaria atra 141. 

— rupicola 141. 

— snbfusca 141» 

— umhrina 141. 
PauUiiiia ambigua 309. 

— chiavouica 300» 

— Maraschiniana 800« 

— protogaea 300. 

— Visiauica 300. 
Pavetta borealis 262. 
Pecopteris Gordai 281. 
Pecteu acule-plicatas 246. 

— Besseri 243^ 246. 

— distaus 62. 

— discites 248. 

— exilis 239. 

— excisus 243. 

— Fochsi 248. 

— grisens 62. 

— Hellii 241. 

— Isabella 62» 

— leopolieusis 243, 246. 

— pusillus 243, 246. 

— semipllcatus 243, 246. 

— Staszycii 243, 246. 

— uuicolor 62. 

— Zeiszneri 243, 247. 
Pedicularis atrorubens 147. 

— campestris 108, 180. 
~ comosa 108, 180. 

— insubrica 109, 177. 

— Jacquinii 161» 

— Portenschlagii 156. 

— rosea 154, 156. 
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Pedicularis ludetlca 168. 

— sjlvatiea IftS. 
Peliafl beras 15. 

— cbersea 15. 

— prester 15. 
Pelicauus oiiocrotaliis IS, 13. 
Pelobatus fuscud 16* 

Peltis grossa 31. 
Peltogaster carciui 56. 

— paguri 56. 
Pempelia cingitella 38. 
Penicilliam caudldam lt4. 

— glaiicum t, 78. 
Peraa aviculaeforinis 240. 
Pentacrinus cretaceas t40« 

— lauceolatus 840. 

— propiiiqiias 840« 
Peiitatoma Morloti 800. 

— lividum 800. 
Peranema colpoda 8. 

— variaiis 8. 
Perca fluviatilis 17, 19. 
Perdix petresa 13. 
Perla bfcaudata 88. 

— bipuuctata 33. 

— microcephala 83. 

— viresceus 83. 

— viridis 83. 
Peruis apivorus 13. 
Perotis Ingubris 31. 
Persicaria polystachya 118. 
Persoouia deperdita 307* 

— iucerta 307. 

— veueta 307. 

— vicetina 807. 
Pestalotia pezizoides 183. 
Peialolithus foliam 807. 

— ovatus 807. 

— palmeus 807. 

— parallelo-costatos 807. 
Petasites alba 153, 170. 

— Kablikiaua 170« 

— vulgaris 170. 
Petraponia nigra 14, l5. 
Petrociclila saxatilis 11. 
Petromjzou fluvtatilis 8, 19. 

— Plaueri 8, 18. 

Peiice silesiaca 857, 878, 897. 

— sagoriaua 857. 
Pcucedaimm parisieuse 174. 

— Petteri 174. 

— sibiricnm 180. 
Peziza auraiitio-nigra 188. 
Pliacops einargiuatus 806. 

— miser 806. 



Phacopa Volborthl 806. 
Pliaguolon rupestre 177. 
Phalaugium caticroldes 81, 83, 55. 
Phalaugopsis cavicola 81. 
Plialaropus rufesceiis 11. 
Pbaseolithes erioseniaefolium 877. 

— Keuiiedyoides 876. 

— micropliyllos 893. 

— oligaiitheras 878. 

— orbicularls 871. 

— physoloblutn 878. 

— securidaens 878. 
- serratus 878. 

— wisteriaefolias 878. 
Philadelphus coronarius 153. 
Phileremos alpestris 11. 
Pbiloiithus scutatns 38. 
Pbltia setigera 53. 
Phlaeophagus aterrfmits 86. 
Pblaeothrips acaleata 80. 

— bicolor 80, 49. 

— flavipes 80. 

— laiiveiitris 80, 49. 

— statices 80. 

— ulml 804 
Phleum aspernm 157. 
Pbloeocoris moiistrosus 800. 
Phlogopbora scita 39 
Pboeiiicites aiigtistirolia 856, 878. 

— Fracastoriaua 304. 

— italica 304. 

— Lorguana 304. 

— perfossus 853. 

— salicifolia 856, 878. 

— spectabilis 853. 
Phoenixopus niuralis 168. 
Pholadomia Puscbi 840. 
Phora aptina 41. 

— rufipes 81. 
Phorns insignis 848. 

— minutus 817. 

— plicatus 817. 
Photinia daphnes 884. 
Phoxiuus Marsilii 18. 
Phragmites communis 8. 
Pbratora viteUina 80. 
Phryganea elegans 44. 
Phryganopbilus uigriventris 86. 
Pbyllanthus haeringiana 891. 
Pbyllites cuspidata 858. 

— Ebrlichi 839, 873. 

— juglandiformis 869> 

— jugtandoides 869. 

— leuce 860. 

— pelagicus 873. 
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Phyllites repandus 265. 
Physa hypnoram 8. 
Pbyscia capeusis 185. 

— chrysopbthalma 141. 

— elejK^aiis 185. 

— flavicans 185. 

— pariethia 185« 

— pusilla 185. 

— scorigeiia 185. 

— villosa V. calvesceiis 185* 
Physospermnm acteaefoliam 96. 

— urticaefolium 175. 

— verticillatum 96. 
Pbytheuma atroparpiiream 189. 

— Barrelieri 163. 

— canesceus 180« 

— comosum 168« 177. 

— naiium 189. 

— nigram 163« 

— tetramerium 184, 189. 
Pbythoecia affiuis 313. 

— auchusae 313. 

— ephippium 80. 

— liiieola 313. 
Phythonomus macnlatas 80. 

— palumbaris 83. 
Pbytomyza albiceps 8O4 
Fica caudata 14. 
Picea inoutaua 189. 

-^ subarctica 184. 
Picris Gallidice 38. 
Picns leucoiiotas 18* 

— medius 11. 

— tridactylus 11. 
Pimpiuella magua 158. 
Piuguicula flavesceus 84. 

— vulgaris 153. 
Piuites ambignus 857. 

— balsamodes 857. 

— caiiariensi« 308« 

— ceutrotos 857. 

— farcatus 857. 

— Goethauus 857. 

— bepios 857. 

— Jovis 857. 

— Neptuni 857. 

— oceanicus 857. 

— paleostrobus 886. 

— Partschi 878, 879, 308. 

— pseudostrobus 878« 

— rigios 856. 

— salinaruni 878, 897. 

— Satarni 884* 

— spiciformis Sd6, 884. 



Piuites Urani 857. 

Pinna angustana 68. 

Piuas abies 143, 144, 169, 183. 

— cenibra 143. 

— larix 143, 144. 

— picea 169, 183. 

— sylvestris 8, 158, 169. 

— unciuata 161. 
Fisidinm austräte 60. 

— fnscum 59. 

— roseum 7. 

Pisonia eocenica 884, 887. 
Pistacia Fontauesii 318. 

— lentiscoides 869. 

— terebiutbos 168, 177. 
Pistiilaria Mnlleri 155. 
Pittosporum Feuzlii 890. 

— tenerrimuoi 890. 
Placodiam albescens 183. 
Placosmilia cuneiformis 839. 
Placusa carbouaria 86. 
Plagiochila interrupta 180. 
Plagiostomma giganteum 839. 
Planera Ungeri 879, 883, 309. 
Piauorbis aibus 8. 

— contortus 8. 

— cupaecola 65. 

— iinbricatus 8. 

— nitidus 8. 

— pseudo - aminonius 839, 840. 
~ similis 67, 68. 

— tenerrimus 67, 68. 

Plautago altissima 184. 

— arenaria 153. 

— atrata 164. 

— elata 184. 

— gentianoides 181. 

— lanceolata 184. 

— maritima 161. 

— media 79. 

— serpentina 161. 

Platalea leucorodius 11. 
Platauus grandifolia 300. 

— panuonica 310. 

— Syrii 876. 
Platicleis assimilis 48» 

— brevipenis 84. 

— grisea 84. 

— Uigubris 48. 

— marroorata 48, 

— modestus 48. 

Platicuemis lacteum 45. 

— platipoda 45. 
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Platlsma Findelü 5. 
PlatypterU hamula 30. 
Platypterua trivialls 48. 
Platyrrhiiia boicensis 198« 
Platyscelis gages 82. 
Plecotus auritus 10. 
Pieurocora riidis 2S4, 
Pleuroapermam austriacam 153. 
Pleurotoma feiiestrata 220. 

— heptagoiia 820. 

— Roemeri 243. 
Pleurotomaria Haueri 242, 243. 

— vellata 242. 
Pliiitbas Schalleri 23. 
Plocarites cystoseira 305. 

— dictiosiphon 305. 

— globiferus 305. 

— latus 305. 

— lemauea 308. 

— polymorpbus 301. 

— — V. choiidrioides 801. 

— — V. crassipes 301* 

— — V. geiiiculatus 301. 

— — V. bafyroenoides 301. 

— — V. macrocystis 301. 

— — V. rodyineiiia 308. 

— — V. striaria 308. 
Plusia bractea 39, 

^~ circumflex 39. 

— coiiAona 38. 

— deanrata 39. 

— iota 39. 

— modesta 39. 

— ni 39. 

— oricbaicea 39. 
Plj^opteriz. Reichenbacbii 42. 
Poa alpina 154, 185. 

— bulbosa 154. 

— caesia 157. 

— cenisia 151. 

— disticbopbylla 185. 

— bjbrida 148. 

— iaza 185. 

— media 184, 185. 

— minor 185. 

— 8ubtili8 185. 

— sudetica 148. 

— sylvatica 148. 

— tremula 184, 185. 
Poacites ambigua 305. 

— aruudiiiacea 305. 

— cocoiua 305. 
Podarcis mural is 15. 

— — V. albiventris 15* 

— — V. cupreiveutrls 14» 



Podiceps anritUA 13. 

— Bubcristalus .13. 
Podisma Scbmidtii 48. 
Podocarpus ApolMuis 286» 

— eoceuica 284, 300. 

— haeriiigiana 286. 

— medoaceiisis 301. 

— mucrunulata 286. 

— tazites 275* 
Podocarja Bucklandl 282. 
Podura Infenialis 22. 
Polia polymita 39. 

— saliceti 39. 
PoIIphomus algirus 62. 
Polliceps glaber 243. 
Polyblaatia cnpnlaris 133. 

— rufa 133. 

— rugulosa 139. 
Polydesmus subterraneos 21* 
Polygala cbamaebusus 167* 

— comosa 174. 

— ezilis 177. 

— hospita 87, 179. 

— iiicaeensis 174. 

— vulgaris 174. 
Polygouum alpinuui 161^ 189. 

— aviculare 79. 

— bistorta 189. 

— fagopyrnm 156. 

>- laxiflorum 184, 189. 

— viviparum 157. 
Polymorpbiua leopolitaiia 287. 
Polyommatus Circe v. subalpiua 38. 
Polypodites liuearis 281. 

— Maiitein 281. 

— styriacus 277. 
Pob'pogou moiispeliensis 163. 
Polyporus sniphureas 128. 
Polypterus bichir 17. 
Polystomella aculeata 237. 

— cariuifera 239. 

— crispa 238. 

— Bhrlicbi 239. 

— Ficbteliaua 237. 

— obtusa 237. 
Polystomella Diigeri 228. 
Polytremacis Haueri 224, 
Pomatias bilabiatum 63. 

— Heuricae 67. 

— maculatum 8. 

— obscurum 69. 

— Phillippiauum 67« 

— Porroi 63, 64. 

— scalariuum 97. 
Poiitia Mauuil 39. 
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Poiitia uapi 40. 

— iiarcaea 394 
Popiilns Aeoli 261- 

— BiancoiiU 309. 

— creiiata 261* 

— ^i/ij;as 260. 

— Heliadum ißU 

— leace «60. 

— serrata 26t. 

— temuloideN 302* 

— tremula 152, 
Poraraea iiodulosa 224. 
Porina miiscoruin 136* 
Porphyriospora orbicularis 134. 
Porphyrops fascipes 20. 
Porteii8chlajj;ia rainosissima 96. 
Posidoiiomya aurila 248. 

— Clarae 248. 

— iniuuta 249. 

— Weii/B^eiisis 249. 
Potainaria Schmidt ii 45. 
Potamofi^etoii acnniliiatus 253, 2^6. 

— Berangeri 253, 

— boicensis 253 

— Casraliae 253. 

— deiisoides 253. 

— dubius 253. 

— foliosus 275. 

— grandifolium 253. 

~ MoriQti 2S3, 255, 277. 

— miiKiiiervis 253, 

— uajaduip 253. 

~ ovalifolius 253, 285. 

— paniionicus 253, 255. 

— Pasiiiii 253. 

— slreiium 253, 255. 

— speciosas 286, 

— teiiuinervis 305. 

— Triloiiis 253. 

— Uugeri 253, 278. 

— Taginatus 253. 
Potamophilas acainiualns 31. 
Potentiila aurea 179. 

— clirysaiitba 170, 179. 

— Bouquoyaiia 170. 

— camonia 92, 177. 

— chrysocraspeda 179. 

— Clusiaiia 154. 

— grandiflora 92, 179, 182 

— hirta v. paryiflora 181« 

— micropetala 179. 

— minima 149, 176. 

— nivea 164. 

— opaca 149. 

— patens 92, 173. 



Potentiila procnmbens 161, 173. 

— reptans 144, 145. 

— rnpestris 167. 

— salisburgensiA 149, 157. 

— speciosa 174. 

— sabacanlis 179. 

— transsylvauica 92, 182. 

— umbrosa 77. 

— verua 149. 
Potiia cavifolia 119. 

— — V, incana 121. 

— subsessills 119. 
Prasiola Sautcri 155. 
Priauotropis hjstrix 48. 
Prlmtila Allionii 110, 

— alpe.stris 189. 

— aaricula 110* 

— calyclna 110. 

— Caudolleana 149. 

— caruiolica 110* 

— carpathica IIU. 

— ciliata 111. 

— Glusiaua 110. 

— coromutata 111. 

— dyniana 147. 

— elatior 184. 

— Fachlnli 110. 

— farinosa 110» 

— Flörkeana 110. 

— glaucescens 110, 163, 176. 

— glntinosa 110, 163, 176. 

— 2»liitfnoso-iiiinima 110. 

— infegrifolia 110, 112, 149, 176. 

— intermedia 110, 

— Kitaibeliaua 111, 181. 

— longiOora 176. 

— minima 110, 111, 176, 188. 

— minimo-Clasiana 110. 

— officinalts 184, 

— pallida 111. 

— Polliuiana 116. 

— salisbargeiisls 110. 

— Santeri 188. 

— spectabilis HO, 149, 153. 
-— stricta 161. 

— subarctica 184. 

— Stiirii 111. 

— truncata 188. 

— veris HO. 

— villosa 110, 111. 

— viscosa 111, 181. 

— Wulfeniana. 116. 
Prinos europaeus 268. 

— bj'perborens 268. 
Prislouicbus elegaiis v» Schreibers! 21. 
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l^rliitonichas eloncralas tl. 
Procris statices 38. 
ProetQB curtns 906. 

— eremita 906. 

— heterocijius t06. 

— iiisoiis t06. 

— losor t06. 

— moestas 906. 

— relroflexus 906. 

— serus 906. 

— üoperstes 906. 
Pronomaea dalinatiua 30. 
ProstomuDi Botterii 58. 
Protamyris eocenica 973. 

— radobojana 973. 
ProteuA aiijsuiiius itf. 
Pruuufl atlaiitica 971. 

— avium 77. 

— cerusus 143, 144. 

— chamaecera^ua 167. 

— daphiie 971. 

— dapliiiüj;eiie 971. 

— Euri 97i. 

— ju^claiidiformis 971. 

— moiiikaiia 971. 

— padiis lA9. 

— paradisiaca 970, 998. 

— tlieodisoa 971. 

— Zeuschiicri 971, 297, 298. 
Pselaphus Heisei 99. 
Pseudolmrhus Leoiihardi 19. 
Psodos allicolaria 37. 

— trepidaria 38. 
Paoroma beiiacensi« 197. 
Paylla solaiii tiibero!*i 51. 
Pleiy;aderus discisua 99. 
Pterij^ophyllniu Incens 191. 
Pteris radobojana 9.55. 

— urophylla 953. 
Plerocarpus aptera 309. 

— bemiptera 309. 
Pterocarya Haidin|j;eri 978, 981. 
Pterocera decnssata 918. 

— Haneri 918. 

— subtilis 918. 
Pteroloma Forströmi 30. 
Pterolepis femoratus 48. 

— littoralis 48. 
Pterophyhum Buchianuin 281. 

— cretosum 983. 

— ciispidahim 311, 319. 

— iitibricatum 311, 319. 

— iiervosnm 989. 

— laxinum 311. 
Plerophorus coprodactylus 39. 

Lit. Der. f. Oest. 



Ptcrophorns ericetornm 39. 

— Kollari 39. 

— pla/^iodactylus 39. 
Pterospermum dubiui» 980. 

— ferox 980. 

Plerostichufl iiilerrupte-slriatus 31. 

— jaiithiuus 98. 

— lineato - puiiciatus 98« 

— planipeiitiis 98. 

— Ziegleri 93. 
Pterj'^o^ocepbalus paradoxua 198. 
Flilophora plumi/^era 56. 
Pucciiiiles laiiceolutus 285. 
Piilioonaria am^iistifolia 149, 166, 177. 

— aziirea 149, 157. 

— mollis 149, 184. 

— officinalis 145. 

— rubra 107, i84. 

— sacharala 184. 

— transsylvaiiica 184, 189. 
Pulsalilla Hackelii 178. 

— nioiitaiia 186. 

— patciis 167, 178, 186. 

— slavica 89, 178. 
Palveraria rhioriiia 141. 
Pupa aiitivertigo 69. 

— bigraiiata 66. 

— cinerea 69. 

— coslulata 67. 

— diliicida 69, 67. 

— doJiolum 64. 

— dolium 69. 

— edentiila 61. 

— Freyeri 60. 

— frumentum v. adjtiiicta 61. 

— — V. illyrica 61. 

— iuornata 8. 

— iniiiutissima 67. 

— uitens 60. 

— pagodula 59. ' % 

— poiyodon 69. 

— pygroea 8. 

— quadridens 8. 

— Hossmäss'eri 61. 

— 8empronii 64, 67. 

— Strobeli 67. 

— trideiis 59. 

— triplicata 8, 66. 

— — V. monodoii 68. 

— truucatella 61. 

— umbilicata 59, 69. 

— valsabiua 69, 64. 
Pupula spectabilis 61. 
Purpura elata 909, 9A0. 

— exilis 909, 950. 
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Purpura haemastoma 900, SSO. 
PurpiiriceuQs hadeiisis 31. 
Pyciiodus g;il)bus 198. 

— orbicularis 198. 
Pygorbyiichus scutella S40. 

— subcyliiidricus S(40. 
Pyrainimoiias tetrarhyiichus 71. 
PjTeiiuIa coryli 135. 
Pyreiiothea aponiiia 134. 

— Toniniana 134. 
Pyrgomorpha discrepaiis 48. 
Pyrophorus austriacus 58. 
Pyrola urobellata 152. 

— verticillata 189 
Pyrrhocorax alpinasi 14* 
Pyrrhula eimcli^ator 13. 

— erylhriua 12, 13. 

— githaginea 13« 

— rosea 13. 

— rnbicilla 13. 

— serinus 13. 
Pyrala clava 209. 

— coudha 209. 

— corunla 209. 

— geometra 209. 

— grauifera 209. 

— reticulata 209» 

— rusticula 209* 

— sulcata 242, 243. 
Pyriilina acumiuata 233. 
Pyriis AizooiJ 169. 

— aria v. rosea 169. 

— communis 77, 179. 

— Buphemes 274. 

— intermedia 170. 

— m iior 30, 274. 

— sudetica 168. 

— theobroma 274. 

— troglodylarum 274, 277^ 300. 
Pystillaria Miilleri 122. 

Qiiedias monticota 29. 

— punctatellus 29* 

— rufipes 29. 
Quercus acrodon 306* 

— alamo 283. 

— amphiodon 306. 

— ApoUiuis 259. 

— aquifoliuDi 302. 

— Biauconianus 309. 
— • bilinica 300. 

— cerris 40. 

— cblavonica 302. 
— - chloropbylla 300. 

— coccifera 162. 



Qnercns commatata 254. 

— cnspidata 258« 

— cyclophylla 258. 

— Cyri 276, 284. 

— deformis 286^ 309. 

— drymeja 312. 

— furcinervis 283, 298. 

— glans Saturui 259, 278 , 284, 

297» 

— Goepperti 896. 

— grandidentata 258, 897, 198. 

— griphus 259* 

— Haidtngeri 879. 

— beterodon 306. 

— liguitum 898, 300, 818« 

— limuophila 259, 278, 284, 297. 

— louchitis 196, 259. 

— mediterranea 283. 

— myricaefolia 254. 

— myrtilloides 259. 

— Nimrodis 275. 

— papiensis 309. 

— parvifolta 310. 

— pedunculata 40. 

— polycarpa 184, 189. 

— pseudo-aluus 310. 

— pseudo-castanea 309. 

— pubescens 38 , 40 , 161 , 162 , 

167« 

— Senegal ieusis 309. 

— sessiliflora 40, 143« 

— Simonyi 839, 883« 

— tephrodes 259. 

— tilauum 306« 

— toxotes 306« 

— uropbylla 859, 800. 

— zelkoviaefolia 309. 

— Zoroastri 858, 283, 318. 
Querquednla erecca 9. 
Quinqueloculina aHgusUssima 233. 

— concava 233« 

— coucinua 232. 

— foeda 232. 

— gosae 234. 

— grtnzingeusis 233. 

— Haueriua 838« 

— latidorsata 833. 

— lenticularis 838» 

— uotata 838« 

— pygmea 238. 

— signata 833. 

— striolata 238. 

— snturalls 838« 

Habdotus verracosos 858 > 
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Bacobleiiiia tremniaca 133, 139. 

— fusca 139» 
Racomilriiim aciculare 169» 

— — V* aquaticum 169. 

— cataractarum 169. 

— ericoides 169. 

— fasciculare 169* 
Radiolites Paiisiatia S48. 

— Toucasiaua 940. 
Ramaliua polymorpha 187* 
Ramphoftus aculeatus 198. 
Rana alpina 15. 

— arborea 15. 

— esculeiita 15^ 16» 

— temporaria 15 16* 
Rauella anceps 209« 

— margiuata S09. 

— Poppelakii 209, 210. 

— reticularis 209. 

— scrobiculata 209. 
Ranuuculus acouitifolius 158* 

— acris 79. 

— aipestris 168, 164. 

— alpicola 189. 

— auemonoides 153, 161. 

— aquatilis 160. 

— astrautiaofolius 82^ 183. 

— aureus 82. 

— auricomus 82. 

— bulbosus 144. 

— calthaefolius 174» 

— cariiithiacus 157« 

— - carpathicus 82, 189. 

— cassubicus 82, 173. 

— creuatus 156, 163, 164. 

— ficaria 77, 174* 

— flammula 177. 

— jS[lacialis 157. 

— Gouaui 82, 189. 

— Ianu/u[i]iosus 82. 

— Lerclieufeldiauus 82, 189« 

— niagelleusis 164. 

— millefoliatus 157. 

— iQontaiius V. dentatus 82. 

— — V. uivaiis 82. 

— uivaiis 82. 

— parviflorus 174. 

— panthotrix 160. 

— paucisUmiueus 160. 

— pygmaeus 155, 164. 

— repens 79. 

— ruiaefolius 161. 

— Schraderiauus 174. 

— Seguieri 162» 

— Schurii 82. 



Ilanuuculus sziirulensis 82. 

— Tappeiueri 164. 

— Traniifellueri 157, 164. 

— tuberosus 8SJ. 

— Villarsii 82. 

— — V. rupicola 189* 
Kaphaiius sativus 38. 
Kebonlia hemisphaerica 120. 
Ketiolites Geiuitzianus 207, 208. 

— graudis 207, 208. 
Rhacocieis auunlatus 48. 

— discrepaus 48. 
Khacomitrium sudeticum 164. 
Hliauiuus aizoides 268. 

— colubriuoidcs 299. 

— Decheuii 309. 

— degeiier 268. 

— Bridaui 268. 

— poniacerroidcs 291. 

— pygmaeus 26S. 

— Rösleri 299. 

— Rossuiaessleri 268. 

— saxatilis 32, 149. 

— tiuctoria 149. 
Rhiuoceros de Fillppi 308. 

— tychorrhiuus 212. 
Rhiuolophas bibastatus 10. 

— cliorosus 10. 

— Euryalc 10. 

— ferrum eqninum 8, 10. 

— hippocrepis 10. 

— hlpposideros 10. 

— uuihastatus 10. 
Rhizangia Micheliiii 224. 
Rhizophora tbiuophila 292. 
Rhodeus amarus 18, 19. 
Rhododendron ferrugineum 106, 168. 

— flos Saturn i 264. 

— megiston 264. 

— myrtifoliiim 106, 189. 
— - Urauiae 264. 

Rhus cassiaeformis 292. 

— cuneolata 269. 

— degeuer 292. 

— elaeodendroides 270. 

— fraxinoides 292. 

— Herthae 269, 299. 

— juglandogeuo 292. 

— napaearum 270. 

— nitida 270. 

— prisca 284, 292. 
— • retine 270. 

— triphylla 269. 

— zanthoxylodoides 270. 
Rbyuchites buugaricus 31. 
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Rbyuchouella austriaca 2i4. 

— coriiigera S24* 

— fissicostata 2S4. 

— variabilis 2ti, 
Hicasolea Cesadi 137. 
Htccia crystallina 15l. 

— fluilaus 120. 

— Liiidetiberfi[ii l.'^S. 
Riiigicala bucchiea S50. 
Riflsoa velata S14. 
Roben iiia austriaca S30. 
Robiuia atavia 271. 

— Euphrosyne 303. 
Robniiua callosa 239. 

— obtnsa 228. 

— tracbyomphala 335. 
Rosa alpina v. pyreuaica 153. 

cauitiä 79. 
ceulifuJia 77. 
Peuelopes 270. 
puniiia 79, 177. 
reversa 166, 183. 
systyla 155. 
Rosaliua arcuata 229. 

— ciucta 239. 

— galiciaua 247. 

— grauosa 238« 

— Simplex 237, 238« 
Rostellaria coustricta 218. 

— crebricosta 218. 

— denlata 209. 

— depressa 218. 

— digitata 218. 

— gibbosa 217. 
-- iiivoluta2l7. 

— Jaevts 244. 

— megaloptera 242, 243. 

— Partschi 217. 

— passer 218. 

— piiiipeiina 217. 

— pyriformis 242, 243. 
Rotaliua amnionoides 235. 

— crassa 233. 

— cryptom^ihala 229* 

— depressa 3647. 

— Dutemplei 237. 

— iiivoluta 235. 

— uiultisepta 239. 

— nana 229. 

— patella 229. 

— po(yrraphes 235. 

— plycbomphala 239» 

— reticulata 229. 

— scapboidea 229. 

— spinimargo :229. 



Rolalius stelllfera 239. 

— unibilicata 233. 
Rotella bicariiiata 217* 
Rotifer vulgaris 9. 
Rubos corylifolios 152. 

— fruclicosus 152. 

— glatidulosus 158. 

— gracilis 166. 

— lonieiilosos 166. 

— ulmifolias 164* 

Riimex acetosa v« asriculatus 152. 

— crispus 184. 

— dornest icus 184. 

— lioj^ulalos 184. 

— uivalis 154. 

— scutatus 7, 168. 
Rnpicarpa europea 9. 
Ruppia brevilolia 253. 

— obliqiia 114, 184. 

— pannonica 25S. 

— rostellata 184. 

— fltiriaca 253» 

Sabulina procera 89. 
8aji:edia affiitis 139. 
Sa^siiia bryoides 161. 

— dichotoma 89, 179. 

— prociiiDbetis 161. 

— saxatilis 161. 
Saiainandra atra l5. 

— maculosa 15, 16. 
8alar Ausonii 17, 18, 19, 20. 

— den! ix 18, 20. 

— lacustris 20. 
obtusirostris 18. 

— obtusus 19. 

— Schifferinöileri 17, 18, 19, 20. 

— spectabilis 20. 
Sailcarla fluviatilis 13. 
Salicininm populiuuni 261. 
Salicites steuophyllos 287. 
Salix aurea 153. 

— capraea 152. 

— dapbuoides 151. 

— fragil is 145. 

— graudifolla 166. . 

— basiata 156. 

— Iiolosericea 173. 

— iiicaua 151. 

— latifolia 309. 

— Leuce 278. 

— Mielichhoferi 256. 

— nij^ricaus 156. 

— ovatifolia 261. 

— peutaiidra 166. 



Skllx parpurea IM, 

— repeiis 153. 

— Serliigeaiia 17t. 

— trachj'tica 310. 311. 

— Vlvittiiii SO». 

— Wimueri ll3, 191. 
Sttlmo Ausouil 19. 

— rarlo I». 

— hucho 17, IS, 19. 

— lacustris 1«, 10. 

— mouaslichus 18. 

— aalvelitiiis 17, 18, 19. 
-- SchiffcimßlUri 18. 

— Irulia 1». 

Salvia praieiisis v. lreiis«j-ivaiiloa If 

— Iratissjlvaiilca l%t. 

— verticlllata 167. 
Bambacua etiulus Ijl. 

— iilsr« 77- 
Samyda liorealis !Ö3. 

— europaea IBS. 

— Neptun: 169. 

— teiiera !6». 

SangD idra 176. 

Santalum acheroiilinam 187. 

— DiicrophylluDi t8S. 

— osyriiiun «88. 

— saticitium »SB. 
Saperda scalaris S9. 
Bapiudus holceiisJn A9. 

— hellcoiiius £67, £99- 

— P«iicHlUiiiis S99, 3113. 

— Pylhii (87, Se9 
Supotaciles aDibigiinB !89. 



— Bimusops » 

— minor t89. 

— parvifoliiia : 



188. 



— vaccinoides S^9. 
Sarciiiula Archiaci JEg9. 
Sar^Busileii Parrsdii t81. 
Baurorbainpliiia Freyerj 197. 
SauBsurea alpiiia I4A. 

— — V. mihdepressa 145. 

— depressa Hi. 

— nacrophylla M9. 
Saiiuola oeiiaiithe le. 

— rubicola 1«. 
Saxifraga aizoides 16S. 

— aixoou 107. 

— - V. liilacla 158. 



Saxifraica aspen 168. 

— Baunigarieiilaifa 183. 

— br«vir<ilia 188- 

— hryoidea lltO. 

— Clusij 101. 

— coi^ledOD 176. 

— cuueifolia 177. 

— cymoaa 179, 18t. 

— decipleiiB 107. 

— 178. 

— bleracifolia 188. 

— hir^uta 153. 

— Kochli 198. 

— lulBO-piirpnrea 99, 181. 

— luleo-viridia 99. 

— niuac;oldes 179. 

— nivalis 194, 179. 

— opposiilfolia 147. 

— pedciiiouiaua 179, 181, 181. 

— perdurana 179. 

~ plaulfolla 194, 170. 

— rctdsa 198, 168. 

— roluiidlfolia 96. 

— RDdolj'hiaua 147, 198, 188. 

— ScKiieril 176. 

— sexaraia 179. 

— aquarrosa 169, 176, 

— BtclIarJB 161. 

— unbrasa ISO, 177. 

— Vaiidellii 176. 

— 179. 
acab'^ 167, 

— ■:•<: , IfO. 

— SSJiS 16«. 

— V. brevUOIa 98. 

— — T. lougtatyla 98. 

— laclda ft. 

— ^ 



tlt, tu. 

— Dupiuiana S4t. 

— Poleiiburgri t4), t44. 

— leopiilteusia Ui, 944. 
Si-allgeria crelica 174. 
Scaphites aequalia 143. 

— coiistricias Mt. 

— (eiiiiialrlalnB t4t. 

— irideiis 14t, 143. 

— IriuodosDB t4t, t4S. 
HcaraheuB mouodou 31. 
ScardiiiiuB erylhropblhalnaa 18, 19< 

— hCBperidicua 18- 
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Scardiiiius macrophthalmas 13. 
Hchlstidium ciliatum 169. 

— pulviiiatum 164. 
Schizoprora veiieiiosa 57. 
Schlotheimia Bruckmülleri tbV 

— dubia 251. 

— tenaifolia 851. 
Hchoberia saliiiaria 184. 

— Salsa 184. 
Sciaphila olivaiia tt. 
Scilla al^iua 184, 189. 

— amoena 184. 

— bilolia 184. 

— Kladuii 116, 184. 

— precoz 189. 
Sciocoris assiniilis 50. 

— brevicollis 50. 

— distiiictus 50. 

— Helferii 50. 

— homaloiiotus 50. 

— maculatas 50. 

— sulcatus 50. 

— ambrliius 50. 

Scirpus Michel iaoas 15S, 157. 

— ovatas 157. 

— palustris 15«. 

— radicans 155. 

— setaceus 157. 
Scleuochlaeua microrrbiza 310. 

— Helchii 310. 
Scleraiithus aniiuns 144, 182, 187. 

— colliuufl 183, 187. 

— dicbotomns 93, 183. 

— ueglectus 187. 
•— pereuuis 187» 

— uiiüinatus 93, 183, 187, 188. 
Sclerotium thapsi 122, 155. 
Scoliciosporuin villae-f^atii 138. 
Scolymus bispauicus 163. 
Scopolina atropoides 98. 

Scops caruiolica 13« 
Scopuia niargaritsilis 38. 
Scorzonera irrandiflora 162« 

— laciti.ta 146. 

— purpnrea 161, 167. 

— rosea 16t. 
Scrophularia Hoppii 162. 

— variegata 182. 
Scydniaeiius croaticus 26. 

— Holzeri 25, 26. 

— major 22. 

— Motschoulsky 22t 

— Mackliui 32« 

— sf^Tiacus 32» 
Scjrmuua aler 21. 



Scyphla capitata 848. 

— Decheui 242. 

— Murchisoni 242. 
Scytonema stygium 142. 
Scytodes rafipes 53. 
Seeale cereale 77, 143. 
Sedum carinthiaeum 157. 

— carpathicum 93, 178. 

— fabaria 93. 

— olympicum 174. 

— porpurenni 170. 

— telepbium 142. 

— — V. parpuream 93« 
Se^estria croatica 53« 
SelluaiD carvifolia 153. 
Semecarpas auaroudiuta 191« 
Sempervtvnm acamiuatuai 94« 

— alpinum 95, 147« 

— arachucidenm 95, 158. 

— assimile 93. 

— barbulatnm 94. 

— blandum 94. 

— Brauiiii 157. 

— ciliatum 183. 

-- Comollii 95, 177. 

— debile 93. 

— Döllianum 95, 159. 

— Funkii 164, 147. 

— heterotrichum 94. 

— Houffelii 93. 

— Hillebraudtfi 93. 

— hirtum 95. 

— — V. transsylvauicum 182. 

— moutauum 98. 

— patens 94) 179. 

— Schlehaui 93. 

— soboliferum 95. 

— tectorum 73. 

— Wulfeuii 157. 

Seuecio abrotauifolins 163, 188. 

— aquaticus 155. 

— aurouileus 184. 

— iutegrifoüus 149. 

— mouocephalus 188. 

— paludosus 155. 

— traussyivanicns 184. 

— vernalis 173. 

— vulgaris 144. 
Sepia officiuaiis 59. 
Seps agilis 16. 

— terrestris 16. 

— varius 16. 

— viridis 16. 
Serapias tWloba 159. 
Serpnla clarata .248« 
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Serpnia «"fordialis 243. 

— heptagoiia S43, 847. 

— pentagona <43, 247, 

— Plexus 848. 

— qaadran^nlaris 848. 

— spiralea 840. 

— tabaeformis 848. 

— umbilicata 843. 
Serratula coroiiata 100. 

— helenifolia 100, 101, 145. 

— macrocephalua 100. 

— rhaphonticum 100^ 101, 145. 
Serropalpus tenais 86. 

Seseli hippomarailirum 167. 
Sesleria Bielzii 181, 184, 188, 189. 

— coernlea 167, 181, 185. 

— filifolia 117, 181. 

— flexnosa 189* 

— gracUis 185. 

— Heufleriana 181, 184, 185. 

— rigida 181. 

— teuella 185. 

— teuuifoliall7, 181. 
Sesia culiciförmis 38. 

— scoliaeformis 38. 
Setaria germanica 161. 

— italica 158. 
Setina irrorella 38. 
Sferococcns confervoides 148« 
Sicyos angulatus 158. 
Sidefoxylou hepios 863« 
Sidonia conspersaria 39. 

Silene acaulis v. pedunculosa 157. 

— alpestrifl 149. 

— alpina 189. 

— iuflata 85, 189. 

— italica 156, 179* 

— Ritaibelli 88, 174, 177. 

— linicola 157. 

— lusitanica 174. 

— picta 88» 

— pilosa 179. 

— quadrifida 149« 

— lleichenbachii 88, 177. 

— reitiotiflora 8B, 177. 

— rupestris 168. 

— sazifraga 174. 

— Sigeri 179* 

— viridtflora 157. 
Silpha carniolica 85. 

— dalmatina 85. 

— obionga 85. 
Silphiuoi Visianicum 308. 
Silurus glanis 19. 
Simphj'tum bulbosutn 173. 



Simphytnm tnberosnm 167. 
Simplocaria carpathica 38. 
8inapl8 elongata 179. 
Sipalia abdominalis 83« 

— brevipennis 83* 

— testacca 83. 
Siphonina limbriata 889. 
Siphonura Scbmidti 81, 35 
Siringa persica 39» 
Sirosiphon Sauteri 155« 
Sisymbrium irio 170. 
Sitocorax frugilegns 14. 
Sniilacites cordata 85U 

— deperdita 308. 

— grandifolia 858, 800. 

— Haidingeri 858. 

— intcgerrima 307. 

— intermedia 858. 

— macroloba 308. 

— nymphaeoides 308« 

— pulchella 307. 

— sagittata 858. 

— saledana 307. 
Smynthnrus snbterraneus 88. 
Smyrnium aluco 9. 
Solandra haelyadum 308. 
Solanum Reincggeri 171* 
Solarium depressnm 845. 

— granulalc-costatum 843, 845« 

— d'Orbignyi 817. 

— textile 817* 
Soidanella alpina 170. 

— montanua 153, 166. 
Solen calloäus 68. 

— Candidas 68. 

— strigillatns 6?« 
Soleniopsis linzoides 301. 
Solera calycina 70. 
Solorina crocea 164. 
Sonchus oleraceus 79. 

— aliginosus 180. 
Sopbora europaea 878. 

— relicta 878. 

Sorbos ancuparia 143, 153* 

— chamaemespilus 169* 
Soyeria byoseridifolia 156. 
Spargan ium acherouticnm 853, 855. 
Spartocerus insignis 800. 

— maculatns 800. 
Spatangus punctatus 844. 

— suborbicularis« 
Spatbidopteryx capillata 43. 
Spergella macrocarpa 161. 
Spermathophthora Hornigii 37* 
Sphaeuophora crassa ?01. 
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Terebratula Zeicziieri 948« 
Termes flavipes 47. 
Termiualia Feiizlana 277. 

— miocenica älO. 

— üiii^eri 891. 
Tetraj^oiiolepifl Kouei 198. 
TelraiinycQs Passeriuii 56. 
Tetrao urogallus 11. 
Tetraphis repauda 164. 
Tetraphteris HatpyaraiD 2tf6. 
TetrarhiuchobothriuiD teuufcolle 57. 
TetUgouia atitiqua SOS. 

— morio 20S. 
Tetrops bipnnc(a(a S4. 
Tettis Dohruii 48. 

— Liuuaei 48. 

— Schraukil 48. 
Textularia acuta S31. 

— articulata «37. 

— deiitata 847. 

— pectiiiata 8S1. 
TencriuiD chainaedrj's 51. 

— moutaiiuni 51. 
Thalictrnm alpiiinm 168. 

— an^ustifolium 81. 

— aqnilej^ifoliani 81, 186* 

— — V. paiiciC. alp« gracilis 81. 

— foeüdnm 166, 167. 

— laxiflorum 189. 

— pauciflornm 189. 

— medium li^9. 

— peucidanifoliiim 81, 179. 

— traussjlvauicum 188, 188, 189. 
Tlialloidima Toiüiiiauttui 138. 

— verrucosum 188. 
Thamuotrizou traussylvauicos 83, 84, 

49. 
Thecidea Haidint^eri 884. 
Thelotremma ^yalectoides 133. 
Theridiou Kollari 54. 
Thjsiiim alpiuum 166. 

— humile 148. 

— humifusum 158. 

— ramosum 148. 

— teiiuifolium 158. 
Thiiiufeldia Miiiisteriaiia 311. 

— parvifolia 311* 

— rhofflholdalia 311* 

— speciosa 811. 
Thiaapi alpestre 77. 

— alpiuum 154. 

— arveuse 155. 

— cepaefolium 461. 

— Kovalsii 87, 179. 

— moüt&üutn 166, 167. 



Thiaspi BOtnndifoliom 163. 
Thomisas /iramiuicola 53. 
Thriucia hirta 154. 
Thrips Kollari 80, 49. 

— phalerata 80* 

— ulicis 80. 

— vul^alissima 80. 
ThrumbiuQi iecideoides 148. 

— rourorum 135. 
Thuixyiou Hliuuikiauuin 856. 

— resiuirerom 856* 
Thnytes callKriua 800. 

— Hoheueggeri 888. 

— louj^irameus 811. 

— ocreathus 311. 
Thymalus vezillifer 17, 18, 19. 

— vulgaris 10* 
Thymus alpiculus 184. 

— comosus 109. 

— uumroularius 188. 

— pulcherrimus 189. 

— rotundifolius 188» 

— serpyllam 108. 

— transaylvauicas 109, 189. 
Thynea chrysitis 18. 
Tichodroma mararia 18. 

— phaeuicoptera. 11. 
Tilia argeutea 179. 

— europaea cucallata 170. 
Tillus pallidipeuuis 84. 

Timmia megapolitaua v. salisbargeiisia 

181. 
Tiuea chrysitis 19. 

— crataegella 81. 

— grauella 81. 

— maculata 175. 

— oxyancanthella 81. 

— quercicolella 81. 
Tischeria gaunacella 81. 
TithanethUH albus 81. 
Tofleldia boreaiis 175. 
Touiuia fallasca 138. 
Toruatella Lmamarki 815. 

— voluta 815. 
Torquilla apeuuiua 64* 

— bergamensis 64. 

— hordeum 64. 

— pachygastra 64. 

— quiuquedeutata 64. 
Tortrix roseraua 37. 

— vitisaua 37. 
Totauns stagnaiis 18. 
Torula Tuckeri 184. 
Trachelius trichophorus 71. 
Trachis nana 80. 
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Tragopo^oii floccosum 105. 

— Tommosinii 105, 146. 

— — tortIHs 105. 
Trechiis alpiims 83« 

— augustatus 25. 

— brevis 83. 

— ochreatiis 85. 

— rotundipeiinis 83 
Tricodiiia pedicalus 71. 
Tricliodiani caiiitium 185. 

— rapestre 188, 189. 

— traiiss3'lvaiiicam 184, 185, 
Triobostegia graiidis 43. 

-- varia 43. 
Trifolium ciuetam 175. 

— elegans 149, 168« 
-r filiforme 146. 

— fragiferom 168. 

— glareosum 181. 

— bybridom 149. 

— Micbelianuro 160. 

— micraiilbum 146. 

— miuus 146. 

— montauum 77. 

— nigrescens 140. 

— ochroIencoiD 166. 

— pallesceus 181. 

— palustre 153. 

— repeus 77* 79. 

— rnbeiis 155. 

— sazatile 155. 

— striatum 151. 

— succiiictum 175. 

— uulflorum 175. 
Triglochiii palustre 153. 
Trifi^ODclJa moiispeliaca 177« 
Trl/»:onia longa 240. 
Trigoiiostomnm setigernm 57. 
Trilobites ferus 806. 

— itichoatus 806. 

— iufaustus 806. 

— mutilus 806. 

— orphanus 806. 
Triloculiiia aneeps 838. 

— consobriua 838. 

— declpieiis 831.. 

— dichotoma 838. 

— microdon 881. 
Triiiia elatior 174. 

— vulgaris 174. 
Triiiuclens uUimns 806. 
Tripteriuffi pauciflorum 81. 
Trisetum striatum 166. 
Triticum vulgare 143. 
Tritou alpestris 15, 16. 
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Triton apeniuuicum 809. 

— corrngatum 809. 

— cristatus 15. 

— eziguus 15. 

— heptagoiium 809. 

— parvulom 809. 

— uodifernm 809. 

— 113'ctymerus 15. 

— palmatus 15. 

— palustris 16. 

— puuctatus 15» 

— taeuiatus 16. 

— tarbelliannm 809. 
Tritoiiium cribriforme 819* 

— gosauicuin 819. 

— loricatum 819. 
Trochocyathus Freyeri 884. 
Trochosmilia variaus 884. 
Trockus albidus 68* 

— Basteroti 848. 

— coarctatus 816. 

— coucinuns 848. 
~» conulus 68. 

— cumulans 848. 

— dichotofflus 843, 845« 

— echiuulatus 843, 845. 

— fenestratus 843, 845. 

— laevls 848. 

— lapugyeusis 849. 

— miliariformis 843, 845. 

— plicato-cariiiatus 848. 

— spilliger 816. 

— triqueter 816. 
Troglocaris Schmidtii 55. 
Trogophlaeus Roseiibaueri 30. 
Tropidonotus iiatriz 16. 

— tessellatns 16. 
Truucatuliiia coiivexa 836. 

— iobatula 837. 
Trypauosoma sauguiiiis 56. 
Tryxalis Klugii 48. 
Tubicaulifl aiigulatus 309, 310. 

— dubius 310. 

— Primarius 309, 310. 

— ramosus 309^ 310. 

— solenites 309, 310. 
Turbiuolia berica 885, 887. 

— Castelliuii 885, 886. 

— couuIus 885. 

— fifflbriata 885. 

— galeriformis 843. 

— iuflata 885, 887. 

— liugula 885; 886. 
mitella 885, 886. 
mutica 885, 887. 

47* 
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Tnrblnofia plniia »5, tt7. 

— plicata iis. 

— iiulsulcaia It», »7. 
Turbo aciiiOiua SIC. 

— coiiRlniiDS S4I. 

— cosiMo-alrlatiu SM. 

— Cxjzekl tle. 

— decoraiufl Sia. 

— deiitalDs tl6. 

— Klohoana 116. 

— pniiciaiuA SI4. 

— rede cOHiatua 349. 

— Sachet! i4t, 14). 

— spinij^er t)8. 

— lenoia tIS. 

— vealilDs SIB. 
Tnrdus alro^ularla 11. 

— pallldita II. 

— torqualUK tl. 
Turritltes bicarliialns ttt. 

— tubercnlatna I4S- 
TnrrilellB aculaiiKula MB. 

— ^^ "3- 

— eis. 



— leopolleiials >44. 

— Lommell tW. 

— mulllalriata S4t. 
TaiTlIis ßerard) 167. 

— patula 167. 
TauilaKo farfara 144. 

— paradoxa 154. 
~ hj'hrida 154. 

— iiivea IS 4. 
lycbaa rufus St. 
Typha aiigiiBiifolia IIa. 

~ Kracilia IIJ. 

— Intermedia 119. 

— lalifolia 114. 
Tfphaeloipuni haeringlantim t 

— lacnarre SdS. 

— tss. 

Tj-phls Weiizelldeal Sil. 

Typlilocj-ha Bremmi (03. 

-~ solani iDberoal ftl. 

Ulmos affliiiH sog. 

— gypsac«a 309. 

— parvifolia S7». 

— preloijga (60, 879. 

— pluriiierria S79. 

— qaerclfolla S78. 



Ulnua zelttovMfbtl« t7ff. 
Utoihrix laiiasina 14t. 
Umblllcua pciidiilluua 174. 
Uuio alrovirena 69. 

— badlua 69. 

— baiavna 69. 

— carliithlacua 69. 

— couaeuiaucua 60. 

— decurvalua 69. 

— dubliia «0. 

— fuBcnlua 69. 

— loiii^lrealrlK. 

— plctoruia S, 69. 

— — V. flavua 60. 

— piscliialia 69. 

— plalyrhincbus 69. 

— reiiirormis 69. 

— Heqaieuii 64. 

— Spiiietlii «4. 

— tumidus V. corronus 99. 

— — V. solldulua 39. 
Villae 64. 
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Upupa e|)opa. 11, IS. 
Urccolaria sielliiia 71. 
Ursua spelaeus t3, 199. 
UrlicaDodarlil 194. 

— nreua 77. 
Ulricnlaria Breinil 199. 

— Graflaua 199. 

— liilcrmedia 199, 177. 

— minor 199. 

— vulgaris 199. 
Usuea barbaia 137. 

— capeiiaia 141. 
Uv«ila uva 71. 

Vscciiiium echeroulicnn S6E>- 

— Ariadiiea (76. 

— chamaedrys S64. 

— empeiriles t64. 

— icmadophilum S64. 

— nijTaiuefoliuiD S64. 

— vitis Japetit64. 
Va^iiiuliiia Zeusclmerl »4. 
Vaitlaufia alpiua 183. 

~ muralls 177. 
Valeriana celilca 199. 

— elongaia 194. 

— exallala 169. 

- orficiualis V. villoaa 169. 

— aamhucirolta 144, 16«. 

— Bupiim 16t. 
Valllsueria italica 177. 

~ puailla 114. 
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Vanessa album 40. 

— atalaiita 40. 

— polychloros 40. 

— nrticae 40. 
Veiiericardia piiiiiiila S49. 
Venus Goldfassi 248. 

— gregaria 838. 

— Hkueri «41. 

— islandica 250. 

— laminosa 242. 

— Longoiie 62. 

— pullastra 62. 

— radiata 249. 
Veratrum album 153. 
Verbascum nigrnm 107. 

— uigrum-baiiaticum 107,180. 

— phiomoides 166. 

— phlomoidi-blattariforme 107, 180 
Verbeua officinalis 168. 

Vermetus g^igas 70. 
Vermieillina Bronni 236. 

— dubia 236. 

— spinulosa 230, 

Veronica acinifolia v. birsnta 183. 

— anagalloides 150. 

— chamaedrys 152. 

— dentata 167. 

— lucida 189. 

— scutellata 155. 

— spicata 153. 
Vertigo cylindrica 63. 

— laevigata 65. 
Verrucaria baldcnsis 136. 

— crassa 136. 

— cyanea 139. 

— lilacina 136. 

— rupestris v. crnsta rosea 141 . 

— thrombioides 139. 

— umbrina 156. 

— veronensis 136. 
Vespertilio Becbsteinii 10. 

— Daubentonii 10. 

— emarginatus 10. 

— murinus 8, 10. 

— Nathusii 9. 

— Nattereri 10. 

— pipistrelina 9. 
Vesperugo discolor 10. 

— maurus 10. 

— noctula 10. 

— Ursula 9. 
Vesperus pipistrellus 10. 

— serotimis 10. 
Vibrio bacillus 71. 

— liueola 2. 



Vibrioccphalus pygniea 70. 
Viburnum lantaua 32. 

— opulus 152. 
Vicia atropurpurea 175. 

— ciliata 183. 

— cordata 152. 

— dasjxarpa 162. 
~ flavida 183. 

— pauuonica 179. 

— rigida 92, 173. 

— striata 179. 

— villosa V. glabresoeus 162. 
Villarsia ujmphoides 152. 
Viola arenaria 167. 

— arvensis 144. 

— coUina 153, 168. 

— Comollia 176, 177. 

— deciinata 179 

— heterophylla 179. 

— hirta 144, 174. 

— lutea 156. 

— odorata 77, 144, 174. 

— oscura 183. 

— palustris 153. 

— parviflora 144. 

— suavis 175. 

— sylvestris 144. 

— tricolor 77, 144. 
Vipera ammodytes 8, 15* 

— aspis 15. 

— — V. fusca 15. 

— — V. nigra 15. 

— — V. occellata 15» 

— — V. ruhriveutris 15* 

— — V. rufa 15. 

— bcrus 15. 

— chersea 15. 

— prester 15. 
Virgulina Schreiberiana 237. 
Viscaria Sigeri 179. 
Vitrina glacialia 64. 

— pellucida 62. 
Volkmannia arborescens 251. 

— distachya 251. 

— elongata 251. 

— polystachya 251. 
Voltzia brevlfolia 257. 
Voluta Bronni 218. 

— carinata 218. 

— costata 243, 244. 

— coxifera 218* 

— crenata 219. 

— cristata 219. 

— elongata 242. 

— feuestrata 218. 



